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Alle zugelassenen deutschen Krankenhäuser sind seit dem Jahr 2003 gesetzlich dazu verpflichtet,
regelmäßig strukturierte Qualitätsberichte über das Internet zu veröffentlichen. Die Berichte dienen der
Information von Patientinnen und Patienten sowie den einweisenden Ärztinnen und Ärzten.
Krankenkassen können Auswertungen vornehmen und für Versicherte Empfehlungen aussprechen.
Krankenhäusern eröffnen die Berichte die Möglichkeit, ihre Leistungen und ihre Qualität darzustellen.

Rechtsgrundlage der Qualitätsberichte der Krankenhäuser ist der § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V.
Aufgabe des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) ist es, Beschlüsse über Inhalt, Umfang und
Datenformat des Qualitätsberichts zu fassen.

So hat der G-BA beschlossen, dass der Qualitätsbericht der Krankenhäuser in einer
maschinenverwertbaren Version vorliegen soll. Diese maschinenverwertbare Version in der
Extensible Markup-Language (XML), einer speziellen Computersprache, kann normalerweise nicht
als Fließtext von Laien gelesen, sondern nur in einer Datenbank von elektronischen Suchmaschinen
(z.B. Internet-Klinikportalen) genutzt werden.

Suchmaschinen bieten die Möglichkeit, auf Basis der Qualitätsberichte die Strukturen, Leistungen und
Qualitätsinformationen der Krankenhäuser zu suchen und miteinander zu vergleichen. Dies ermöglicht
z.B. den Patientinnen und Patienten eine gezielte Auswahl eines Krankenhauses für ihren
Behandlungswunsch.

Mit dem vorliegenden Referenzbericht des G-BA liegt nun eine für Laien lesbare Version des
maschinenverwertbaren Qualitätsberichts (XML) vor, die von einer Softwarefirma automatisiert
erstellt und in eine PDF-Fassung umgewandelt wurde. Das hat den Vorteil, dass sämtliche Daten aus
der XML-Version des Qualitätsberichts nicht nur über Internetsuchmaschinen gesucht und ggf.
gefunden, sondern auch als Fließtext eingesehen werden können. Die Referenzberichte des G-BA
dienen jedoch nicht der chronologischen Lektüre von Qualitätsdaten oder dazu, sich umfassend über
die Leistungen von Krankenhäusern zu informieren. Vielmehr können die Nutzerinnen und Nutzer mit
den Referenzberichten des G-BA die Ergebnisse ihrer Suchanfrage in Suchmaschinen gezielt prüfen
bzw. ergänzen.

Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift:

Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer Computersprache verfasst,
die sich nur sehr bedingt zum flüssigen Lesen eignet. Daher wurden im vorliegenden Referenzbericht
des G-BA Ergänzungen und Umstrukturierungen für eine bessere Orientierung und erhöhte Lesbarkeit
vorgenommen. Alle Passagen, die nicht im originären XML-Qualitätsbericht des Krankenhauses oder
nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser enthalten sind, wurden
– wie hier – durch blaue Schriftfarbe gekennzeichnet.

Das blaue Minuszeichen „-“ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht keine Angaben
gemacht wurden. So kann es beispielsweise Fälle geben, in denen Angaben nicht sinnvoll sind, weil
ein bestimmter Berichtsteil nicht auf das Krankenhaus zutrifft. Zudem kann es Fälle geben, in denen
das Krankenhaus freiwillig ergänzende Angaben zu einem Thema machen kann, diese Möglichkeit
aber nicht genutzt hat. Es kann aber auch Fälle geben, in denen Pflichtangaben fehlen.

Diese und weitere Verständnisfragen zu den Angaben im Referenzbericht lassen sich häufig durch
einen Blick in die Ausfüllhinweise des G-BA in den Regelungen zum Qualitätsbericht der
Krankenhäuser klären (www.g-ba.de).

Vorwort
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Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts

Weiterführende Links

Link zur Homepage des Krankenhauses:

Link zu weiterführenden Informationen:

http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Startseite.2.0.html?

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Einleitung

Position: Leiter QM/MC

Titel, Vorname, Name: Dr. Markus Thalheimer

Telefon: 06221/56-7639

Fax: 06221/56-5497

E-Mail: Admin.QMMC@med.uni-heidelberg.de

Position: Leitender Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Guido Adler

Telefon: 06221/56-8991

Fax: 06221/56-4311

E-Mail: Laed@med.uni-heidelberg.de
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Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des
Krankenhausstandorts

A

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Krankenhaus

Standortnummer:

Institutionskennzeichen:

Krankenhausname:

Position: Vorstandsvorsitzender und Leitender Ärztlicher Dir

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Guido Adler

Telefon: 06221/56-4811

Fax: 06221/56-5585

E-Mail: LAeD@med.uni-heidelberg.de

69120 Heidelberg

Position: Pflegedirektor, Geschäftsführer (Gf) KSG, Gf AfG

Titel, Vorname, Name: Edgar Reisch

Telefon: 06221/56-8989

Fax: 06221/56-8343

E-Mail: edgar.reisch@med.uni-heidelberg.de

Hausanschrift:

Verwaltungsleitung

Position: Kaufmännische Direktorin, stellv. Vorstandsvors.

Titel, Vorname, Name: Dipl. Volkswirtin Irmtraut Gürkan

Telefon: 06221/56-7002

Fax: 06221/56-4888

E-Mail: irmtraut.guerkan@med.uni-heidelberg.de

Im Neuenheimer Feld 672

260820466

http://www.klinikum.uni-heidelberg.de

Ärztliche Leitung

Pflegedienstleitung

Universitätsklinikum Heidelberg

00

URL:
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Name und Art des KrankenhausträgersA-2

Name:

Art:

Universitätsklinikum Heidelberg

öffentlich

Universitätsklinikum oder akademisches LehrkrankenhausA-3

Universität:

JaLehrkrankenhaus:

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

Psychiatrisches Krankenhaus:

Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Regionale Versorgungsverpflichtung: Ja

Ja

A-4
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Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des KrankenhausesA-5

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP02 Geburt/ KreißsaalAkupunktur

MP03 Fachb. Pflege; Soz.dienst;
betr. insbes. Ortho II; Physio-
u. Ergoth.; Psychol. Dienst;
Geschwisterbetreuung,
Elternwohnen, Schulungen;
Elternschulung- u. Seminare;
Patientenseminare: u.a.
Versorgungsvollm.,
Betreuungsrecht;
Angeh.gruppen, flexible
Gesprächstermine,
Familientherapie,
Brückenpflege

Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

MP53 im Intensivbereich; Bäder,
Massagen, zur Entspannung,
zur Beruhigung oder zur
Belebung

Aromapflege/-therapie

MP54 Pulmonales ZentrumAsthmaschulung

MP04 Im Rahmen der
physiotherapeutischen
Behandlung als auch in der
Patientenschulung; als
Prophylaxe und Therapie
CPAP (NIV), Triflo,
Atemstimulierende
Einreibungen; passive
Atemstimulation

Atemgymnastik/-therapie

MP06 Pflege Intensiv, insbesondere
in Sektion Anästhesie und
Intensivmedizin (Fachbereich
Pflege); in der Grundpflege
und in Krisensituationen;
Physiotherapie: Unterstützung
der Pflegekonzepte:
Orientierung geben,
Initialberührung, Verwendung
persönlicher Pflegeartikel,
Pflegeanamnese

Basale Stimulation
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP56 Außenaktivitäten,
Belastungserprobung,
Exkursion, Tagesklinische
Betreuung auf Station,
Tagesklinik mit
Arbeitstherapie (Schreinerei,
Hauswirtschaft, Bürotraining,
kognitives Training,
Zeitungsgruppe), spezielle
Arbeitstherapie,
Arbeitsversuch bei externen
Arbeitgebern

Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung

MP08 Kooperation nach Extern;
Reha-Beratung durch
Sozialdienst: ausführliche
Beratung zur Medizinischen
Rehabilitation, Beratung zur
beruflichen
Wiedereingliederung, ggf.
Weiterverweis an Fachdienste

Berufsberatung/Rehabilitationsberatung

MP09 Abschiedsraum,
Trauerbegleitung,
Sozialdienst (auch in externe
Einrichtungen),
Palliativbetreuung, Seelsorge,
Raum der Stille

Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von
Sterbenden

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik

MP57 Körperwahrnehmungstechnik
en

Biofeedback-Therapie

MP12 Neurologie: Bobath geschulte
Mitarbeiter, Trainer
Bobathfortbildungen für die
Mitarbeiter

Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

MP14 z.B. bei Diabetes mellitus,
nach OP-bedingtem Diabetes;
Kompetenzzentrum; amb./
Ernährungsberatung in Form
von: Koch- und
Genussgruppen,
Essbegleitung u./o.
Esstraining, BELA
(BewegungErnährungLernen
Akzeptieren);
Ernährungsberatung durch
Diätassist. Entsprechende
Kostformen werden bereit
gestellt

Diät- und Ernährungsberatung

MP69 Je nach Operation Bestandteil
der OP Vorbereitung; z.B.
Angebot an Frauen
(Sectioindikation)

Eigenblutspende
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP15 Entlassungsmanagement
durch ZPM od. Sozialdienst,
zusätzl. Brückenpflege;
Insbes. in Orthop.II,
Neuroorthop. (Fachb. Pflege);
Sozialmed.Nachsorge; SOP;
Pflegebedarfsorientierte
Organisation der häusl.
Versorgung; MTT
(MobilesTherapeutischesTea
m) Nachbetreuung
/ambulante Betreuung (Home
Treatment)

Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspfleg
e

MP16 Sozialpädiatrisches Zentrum;
Ergotherapie: Gruppen-und
Einzeltherapien,
Genusskochen;
Arbeitstherapie: Schreinerei,
Hauswirtschaft, Bürotraining,
Kognitivestraining,
Zeitungsgruppe; Schwerpunkt
Neurologie und
Neuroonkologie Ergotherapie
auf Station,
Feinmotorikschulung,
Körperwahrnehmung

Ergotherapie/Arbeitstherapie

MP17 ZPM,
Patientenmanagementsystem
e; Soz.Dienst; Case
Management: insbes. in Abt.
Orthopädie II, Neuroorthop.,
infant. Cerebralparese
(Fachb. Pflege); Erfassung u.
Aufbereitung d. Patientenfälle,
Vorstellung i.d.Tumorboards,
Doku. von
Therapieempfehlungen;
Bezugspflege (nach
spezif.Therapiekonzepten)

Fallmanagement/Case Management/Primary
Nursing/Bezugspflege

MP18 KG (Krankengymnastik,
Physiotherapie);
Elternschulung,
Elternseminare; z.B. bei
Patienten mit Schluckauf

Fußreflexzonenmassage

MP59 Skills-Training, DV-gestütztes
kognitives Training,
Gedächtnistraining Einzeln
und in Gruppen in der
Gerontopsychiatrie; im
Rahmen der Ergotherapie
Neurologie

Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives
Training/Konzentrationstraining
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP20 Tiergestützte Therapie:
Therapie mit ausgebildetem
Therapiehund

Hippotherapie/Therapeutisches Reiten/Reittherapie

MP21 Mit Beratung /Anleitung für
Patienten und Angehörige
(Fachbereich Pflege); in allen
Bereichen; in der Grundpflege
vorwiegend in der
Gerontopsychiatrie;
Physiotherapie uhd Pflege:
Anwendung aller Lagerungen
sowie Mobilisation; Mitarbeiter
sind hierzu geschult mit
Grund- und Aufbaukursen

Kinästhetik

MP22 Ausgeb. Pflegeexpertin für
Kontinenzberatung i. d.
Urologie, Training auch über
Physiotherapie; insbes. Abt.
Orthopädie II,
Neuroorthopädie und Sektion
Infantile Cerebralparese
(Fachbereich Pflege); In der
Gerontopsychiatrie
(Toilettentraining, Beratung
und Anleitung von Patienten
und Angehörigen)

Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

MP23 Angebot durch
Heilpädagogen und Erzieher;
Offenes Atelier, Gruppen- und
Einzeltherapien zur
Krankheitsbewältigung- und/
oder verarbeitung

Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherap
ie

MP24 KG (Krankengymnastik);
Physiotherapie

Manuelle Lymphdrainage

MP25 Physiotherapie: Entspannung;
Akupunkturmassage,
Bindegewebsmassage,
Shiatsu

Massage

MP26 von Extern; kann auf Anfrage
bereit gestellt werden

Medizinische Fußpflege

MP27 Im onkologischen Zentrum;
Gruppenmusiktherapie,
Einzeltherapie, Singgruppen,
Musiktherapeutisches
Entspannungsverfahren
(Klangreisen),
Flamencotherapie,
Lauftherapie

Musiktherapie
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP28 Naturheilkunde in der Pflege;
Aromatherapie, Aromapflege;
Wickel; Auflagen; Massagen;
Bäder

Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie

MP29 Physiotherapie: Zur Lösung
von Blockaden

Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie

MP31 KG (Krankengymnastik),
Physiotherpie; Lichtbäder;
Wärmebehandlungen,
Ultraschalltherapie,
Elektrotherapie,
Bewegungsübungen

Physikalische Therapie/Bädertherapie

MP32 Physiotherapie: nach Bobath,
nach Vojta, Brunkow, PNF,
Entspannungstherapie,
Affolter etc.; Erweiterte
ambulante Physiotherapie
(EAP) im sozialpäd. Zentrum;
Schwangerenambulanz;
Krankengymnastik am Gerät
/med. Trainingstherapie

Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie

MP33 Patientenschulung; Sport u.
Krebs, therapiebegleitende
Sportprogramme; MamaCare
(für psychisch kranke Mütter),
Freizeiten (für psychisch
kranke Patienten u. Angeh.),
HYPER (Selbsthilfegruppe bei
Psychose), Selbsthilfegruppe
"Mit Demenz Leben" u.a. ;
Rückenschule vor u. nach
Wirbelsäulentherapien

Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse

MP34 Gesprächstherapie,
Patientenmeeting,
Patientenedukation;
Psychoonkologisches
Angebot; Gesprächs- und
Verhaltenstherapie, KVT
(KognitivesVerhaltenstraining)
, Edukationsgruppen, IPT
(InterpersonelleTherapie),
Achtsamkeit; Psychosoz.
Begleitung durch Sozialdienst
(Gespräche in
Belastastungssituationen)

Psychologisches/psychotherapeutisches
Leistungsangebot/Psychosozialdienst
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP30 z. B. Unterricht für
schulpflichtige Kinder;
Klinikschule (Gruppen- und
Einzelunterricht ab der 1.
Klasse bis zum Abitur);
Pädagogische Gruppen,
Schulbegleitung,
Belastungserprobung,
Kooperationen nach Extern

Pädagogisches Leistungsangebot

MP37 Schmerzerfassung durch Pain
Nurse; Schmerzdienst/-
zentrum, Kalendertägliche
Schmerzvisite, innovat.
Schmerzkonzepte;
Systematische Erfassung
Schmerzsituation (Score) i.d.
Tageskliniken, Beratung u.
Schulung Schmerztherapie;
Verwendung v.
Schmerzscalen in
onkologischen
Bereichen;amb.Palliativvers.

Schmerztherapie/-management

MP63 Sozialberatung, Organisation
rehabilitative Maßnahmen;
Entwicklung neuer
Lebensstrukturen; Beratung
u. Familientherapie med.
Reha., Soz.rechtl.
Angelegenh., wirtschaftl.
Sicherung,
Berufl.Wiedereinglied., häusl.
u. stat. Versorgung,
Soz.Sicherung, gesetzl.
Betreuung,

Sozialdienst

MP64 Regelm. Arzt-Pat.-Tage der
Viszeralchir., Urol. u.
Gefäßchir.; Besichtigungen,
Führungen, Vorträge,
Info.veranst.; Tag d.off.Tür;
Basare;
Informationsveranstaltungen
für niedergel. Ärzte;
Fortbildungsreihe; Offene
Amb.sprechstde; Empfang
v.Gästen; Unterstütz. v.
Hilfsprojekten für psych.
Kranke

Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP39 Wund-/Dekubitusmgmnt;
Lagerung; Hygienemaßn.;
Kinästhetik; Pat.schulung:
Postop. Phase; Anleitungen,
Beratung i.allen Fachb.;
Enterostoma, Inkontinenz;
Sturzprophyl.; Stomatherap.,
Injektionen; mögl. Nebenw- u.
Maßn.: Chemotherapie; Soz.
Komp.trainig, Fam.gespräche,
Angeh.gruppe,
Belastungserprob.

Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

MP05 Babymassage; Mitaufnahme
von Geschwisterkindern;
Mutter- und Kindeinheit

Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und
Kleinkindern

MP40 z.B. Autogenes Training,
Progressive
Muskelentspannung nach
Jakobsen, Qi Gong, Yoga,
Feldenkrais, Meditation

Spezielle Entspannungstherapie

MP13 Ernährungsberatung durch
Diatassistenten/Innen/
Entsprechende Kostformen
werden bereit gestellt; auch
durch Fachpersonal Pflege

Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und
Diabetikerinnen

MP65 Schulung und Beratung;
Schreiambulanz,
Babymassagekurs,
Elternabende; Balanceprojekt
für Kinder von psychisch
kranken Eltern,
Familientherapie, Freizeiten;
Spielzimmer mit Erziehern in
der Kopfklinik

Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien

MP66 Forced-Use-Therapie,
Taub´sche Therapie,
Bewegungsinduktionstherapie
, Therapie des Facio-Oralen
Traktes (F.O.T.T.),
Spiegeltherapie,
Schlucktherapie
Rückenschule vor und nach
Wirbelsäulentherapien und
innerhalb des
sozialpädiatrischen Zentrums

Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte
Personen

MP41 z.B. Spezielle KursangeboteSpezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern
und/oder Hebammen
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP42 Pfl.exp.;Liver Nurse;
Algesiol.Fachass.,
Kontinenzber., Ent.stomath.,
Wundmnger; Brustschw.;
Pflegevisite, Überg.a.Pat.bett,
integr. Wo.b.visite;
Bezugspfl.syst.; Genuss-u.
Entsp.th.; gepl. Aktiv.;
Bel.erprob.; Atemther.;
Kriseninterv.train.;
Deeskal.mngmnt;

Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

MP11 Konzentrative
Bewegungstherapie,
Körpertherapie, Joggen,
Schwimmen,
Klettern,Tanztherapie, Yoga,
Feldenkrais; Physiotherapie:
Koordinierungstraining,
Ausdauertraining

Sporttherapie/Bewegungstherapie

MP43 Pflegerisches FachpersonalStillberatung

MP44 auf Stroke Unit uns
Neurologischen Stationen; im
Sozialpäd. Zentrum;
Logopädie extern

Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie

MP45 Beratung durch eine
Stomatherapeutin;
Stomaberatung Fachbereich
Pflege; insbesondere in
Fachabteilung Orthopädie II,
Neuroorthopädie und Sektion
Infantile Cerebralparese
(Fachbereich Pflege)

Stomatherapie/-beratung

MP36 intern und extern; Mutter-
Kindeinheit

Säuglingspflegekurse

MP47 Korsette (Rumpforthesen);
Mieder; Beinprothesen,
Armprothesen;
Lagerungsschalen;
Bandagen; Orthesen
(Stützapparate); z.B.
Fußheberorthesen; Beratung
und Organisation durch
Sozialdienst im Rahmen des
Entlassmanagements oder
Rehabilitationsberatung

Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik
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MP51 Wundmanager, Liver Nurse
(Fachbereich Pflege);
Qualifizierte
Wundtherapeuten in allen
Bereichen verfügbar;
Spezielle Versorgung
chronischer Wunden wie
Dekubitus und Ulcus cruris,
Beratung und Anleitung durch
Wundexpertin

Wundmanagement

MP48 Wickel- und Auflagen; heiße
Rolle; Wärmelampe

Wärme- und Kälteanwendungen

MP68 Sozialdienst u. Pflege; Innerh.
der Versorgung d. die
pflegerische
Nachsorgeeinrichtung mit d.
Pflegediensten; Im Rahmen
der Brückenpflege mit d.
Einrichtungen;
Pflegeeinrichtungen,
Wohnheime, Familienpflege,
MTT
(MobilesTherapeutischesTea
m - Nachbetreuung /amb.
Betreuung)
Jugendhilfeeinrichtungen

Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot
ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege

MP52 Austausch vor allem mit
Selbsthilfegr. für Pat. mit
Enterostoma u.
unterschiedlichen Gruppen für
Organtransplantierte;
Elternvereine; Patientinnen
helfen Patientinnen;
Selbsthilfetage, Austausch m.
Mitarbeitern; Koop. mit d.
Selbsthilfebüro d. Stadt HD,
Beratung, Int. Gruppen;
Schlaganfallnetzwerk

Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik

MP35 über Physiotherapie;
Rückenschule vor und nach
Wirbelsäulentherapien

Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik

MP38 in der OrthoptistikSehschule/Orthoptik

MP55 in der Kinderklinik (Zentrum
für Kinder- und
Jugendmedizin, Angelika-
Lautenschläger-Klinik), in der
HNO-Klinik

Audiometrie/Hördiagnostik
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MP67 in der Orthopädie; Kopfklinik:
bei neurologischen
Erkrankungen

Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder

MP01 Akupressurbehandlung bei
Kopfschmerzen (Kopfklinik)

Akupressur
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Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des KrankenhausesA-6

Zusatzangaben KommentarNr. LinkLeistungsangebot

NM67 z.B. in der Chir.
Klinik, Frauenklinik,
dem Zentrum für
Psychosoziale
Medizin, der
Kopfklinik, in der
Orthopädie

Andachtsraum

NM66 Berücksichtigung
von besonderen
Ernährungsgewohnh
eiten (im Sinne von
Kultursensibilität)

Angebote für
besondere
Ernährungsgewohnh
eiten:
Schweinefleischfreie
und vegetarische
Kost auch in allen
Diätformen
verfügbar, Koschere
Kost optional
organisierbar: z.B. in
der Chir. Klinik;
vegetarisch,
muslimische
Ernährung: z.B. in
der Orthopädie

NM02 in Teilbereichen; z.B.
in allen
Fachabteilungen des
Zentrums für
Psychosoziale
Medizin; Orthopädie
nach Bedarf

Ein-Bett-Zimmer

NM03 in Teilbereichen; z.B.
in allen
Fachabteilungen des
Zentrums für
Psychosoziale
Medizin, in der
Kopfklinik und in der
Orthopädie nach
Bedarf

Ein-Bett-Zimmer mit
eigener Nasszelle

NM40 ehrenamtliche "Lila
Damen und Herren"
in Teilbereichen; in
der Kopfklinik: nach
Bedarf

Empfangs- und
Begleitdienst für
Patienten und
Patientinnen sowie
Besucher und
Besucherinnen
durch ehrenamtliche
Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen
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NM14 in den meisten
Bereichen
vorhanden und
kostenlos (s.Link); in
Bereichen ohne TV
einmalig 5€
Bereitstellungsgebüh
r und 2,50€/Tag
Gebühr an externen
Anbieter. Im Zentrum
für Psychosoziale
Medizin gibt es aus
therapeutischen
Gründen kein TV im
Patientenzimmer

Fernsehgerät am
Bett/im Zimmer

Kosten pro Tag:
2,50€

http://www.klinikum.
uni-
heidelberg.de/Radio-
und-
Fernsehen.103859.0
.html

NM48 in Teilbereichen: z.B.
in der Kopfklinik

Geldautomat

NM01 Kinderklinik (Zentrum
für Kinder- und
Jugendmedizin) und
Frauenklinik:
Aufenthaltsräume
speziell für Eltern

Gemeinschafts- oder
Aufenthaltsraum

NM65 in Teilbereichen;
Frühstücksbuffet
oder am Bett: z.B. in
der Chirurgischen
Klinik; HEISS-
Konzept
(Heidelberger
Speiseversorgungss
ystem): in
Teilbereichen bereits
umgesetzt (Haut-,
Frauenklinik u.
Chirurgie...): z.B.
Frühstück und
Abendbrot kann
individuell
zusammengestellt
werden (vgl.
Hotelservice)

Hotelleistungen

NM49 in fast allen
Bereichen;
Patienteneducation,
Arzt-Patienten-Tage:
z.B. in der Chir.
Klinik;
Veranstaltungen in
der Kopfklinik;
Vorlesungen für die
Öffentlichkeit: z.B.
"Medizin am Abend"

Informationsveranst
altungen für
Patienten und
Patientinnen

http://www.klinikum.
uni-
heidelberg.de/Medizi
n-am-
Abend.132249.0.htm
l
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NM15 kostenfrei; im
Zentrum für
Psychosoziale
Medizin gibt es aus
therapeutischen
Gründen keinen
Internetanschluss im
Patientenzimmer

Internetanschluss
am Bett/im Zimmer

Kosten pro Tag:
0,00€

http://www.klinikum.
uni-
heidelberg.de/Post-
Telefon-und-
Internet.103854.0.ht
ml

NM50 in der Kopfklinik: für
stationäre Kinder,
zum Teil auch für
ambulante Kinder;
Geschwisterkinder
im Ausnahmefall;
täglich von 9 – 18
Uhr auch in den
Ferien, außer an
Wochenenden und
Feiertagen

Kinderbetreuung http://www.klinikum.
uni-
heidelberg.de/Betreu
ung-und-
Beratung.103840.0.
html

NM30 klinikumsweit;
Schwerbehinderte
mit Ausweis G oder
aG parken
kostenfrei;
Vergünstigte Fünfer-
und Zehnertickets
erhältlich. Gebühren
gelten nicht für
Parkgarage P15
(Nähe Zentrum für
Psychosoz. Medizin),
da von
Parkraumgesellschaf
t Baden-
Württemberg (PBW)
bewirtschaftet.

Klinikeigene
Parkplätze für
Besucher und
Besucherinnen
sowie Patienten und
Patientinnen

Kosten pro Stunde
maximal:
1,40€
Kosten pro Tag
maximal:
7,00€

http://www.klinikum.
uni-
heidelberg.de/Anfahr
t-
Parken.111315.0.ht
ml

NM05 in Teilbereichen; z.B.
in der Kopfklinik nach
Bedarf

Mutter-Kind-Zimmer

NM07 im Zentrum für
Kinder- und
Jugendmedizin
(Kinderklinik) und in
Teilbereichen: z.B. in
der Frauenklinik; in
der Kopfklinik bei
Bedarf

Rooming-in

NM17 kostenfreiRundfunkempfang
am Bett

Kosten pro Tag:
0,00€

http://www.klinikum.
uni-
heidelberg.de/Radio-
und-
Fernsehen.103859.0
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NM63 für schulpflichtige
Patientinnen und
Patienten in
Teilbereichen

Schule im
Krankenhaus

NM64 in Teilbereichen: für
Patienten des
Zentrums für Kinder-
und Jugendmedizin:
Schulunterricht sowie
Prüfungsvorbereitun
g z.B. über Skype
oder Email

Schule über
elektronische
Kommunikationsmitt
el, z.B. Internet

NM62 in Teilbereichen; für
schulpflichtige
Patientinnen und
Patienten des
Zentrums für
Psychosoziale
Medizin

Schulteilnahme in
externer
Schule/Einrichtung

NM42 bzgl. Christliche
Kirchen, Islamische
Klinikseelsorge

Seelsorge http://www.klinikum.
uni-
heidelberg.de/Kliniks
eelsorge.8916.0.htm

NM18 Ausnahme:
Orthopädie: 0,30 €
pro Einheit; keine
fixen Kosten pro Tag,
eingehende Anrufe
kostenfrei; im
Zentrum für
Psychosoziale
Medizin gibt es aus
therapeutischen
Gründen kein
Telefon am Bett

Telefon am Bett Kosten pro Tag:
0,00€
Kosten pro Minute
ins deutsche
Festnetz:
0,00€
Kosten pro Minute
bei eintreffenden
Anrufen:
0,00€

http://www.klinikum.
uni-
heidelberg.de/filead
min/Chirurgie/Allgem
eineChirurgie/PDFs/
Patientenbrief_Patie
nten_Telefon_Intern
et_1403.pdf

NM09 in Teilbereichen: im
Zentrum für Kinder-
und Jugendmedizin;
bei Kindern in der
Allgemeinen
Psychiatrie des
Zentrums für
Psychosoziale
Medizin; in der
Kopfklinik nach
Bedarf

Unterbringung
Begleitperson
(grundsätzlich
möglich)
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NM19 Auf einem Teil der
Stationen
vorhanden; Tresor
zusätzlich in der
Patientenverwaltung
verfügbar (z.B. in der
Chir. Klinik);
Orthopädie: nicht in
allen Zimmern
verfügbar

Wertfach/Tresor am
Bett/im Zimmer

NM60 in fast allen
Bereichen; z.B.
Austausch mit
Selbsthilfegruppen
für Patienten mit
Enterostoma und
unterschiedliche
Gruppen für
Organtransplantierte
in der Chir. Klinik;
Zusammenarbeit der
Kopfklinik mit
Selbsthilfeorganisati
onen; Selbsthilfe im
NCT s. Link

Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisati
onen

http://www.nct-
heidelberg.de/fuer-
patienten/beratungs
angebote/selbsthilfe.
html

NM10 in Teilbereichen; z.B.
in allen
Fachabteilungen des
Zentrums für
Psychosoziale
Medizin

Zwei-Bett-Zimmer

NM11 in Teilbereichen, z.B.
in allen
Fachabteilungen des
Zentrums für
Psychosoziale
Medizin, in der
Kopfklinik, in der
Orthopädie

Zwei-Bett-Zimmer
mit eigener
Nasszelle
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF24 Diätetische Angebote sowie Diätberatungen

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

z.B. Chirurgische Klinik: bis
320 kg; Kopfklinik: 1 Bett fest
vorhanden, zusätzliche
Anmietung möglich; ZPM:
mind. 1 Bett auf jeder Station
vorhanden, bei Bed.
Anmietung

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

z.B. Chirurgische Klinik: Lifter,
Aufsitzhilfen: bis 320 kg

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

z.B. Chirurgische Klinik:
Rollstühle, Stühle, Rollatoren:
bis 320 kg

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und
Besucherinnen
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Forschung und akademische Lehre

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere
ausgewählte wissenschaftliche  Tätigkeiten

Kommentar

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und
Universitäten

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und
Universitäten

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-
wissenschaftlichen Studien

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher
Journale/Lehrbücher

FL09 Doktorandenbetreuung

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Ausbildung in anderen HeilberufenNr.

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin

HB03 Krankengymnast und Krankengymnastin/Physiotherapeut und Physiotherapeutin

HB05 Medizinisch-technischer-Radiologieassistent und Medizinisch-technische-
Radiologieassistentin (MTRA)

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)

HB09 Logopäde und Logopädin

HB10 Entbindungspfleger und Hebamme

HB12 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent und Medizinisch-technische
Laboratoriumsassistentin (MTLA)

HB14 Orthoptist und Orthoptistin

HB17 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin
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Anzahl der Betten im gesamten KrankenhausA-9

Betten: 1930

GesamtfallzahlenA-10

Vollstationäre Fallzahl: 64882

Teilstationäre Fallzahl: 10737

Ambulante Fallzahl: 1076307
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Personal des KrankenhausesA-11

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

AnzahlÄrzte und Ärztinnen

PflegepersonalA-11.2

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Kommentar

Gesundheits- und Krankenpfleger und
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

1612,70
Vollkräfte

3 Jahre 23,6 VK sind keiner
Fachabt. zugeordnet.
Diese VKs gehören
zum Springerpool
(Unterstützung d.
Normal- u. Int.stat.) u.
zu der Brückenpflege
(Unterst. d. Tu-Pat.
beim Überg. v. Klinik
zu häusl.Umfeld,
Sicherstellung d.
opt.Vers. zu Hause).
Diese VK wurden auf
die Fachabt.
entsprechend verteilt.

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

316,50
Vollkräfte

3 Jahre 5,7 VK sind keiner
Fachabt. zugeordnet.
Diese VKs gehören
zum Springerpool
(Unterst. d. Normal- u.
Intensivst.) u. zur
Brückenpflege
(Unterstüt. der Tu-Pat.
beim Übergang von
Klinik zu häuslichem
Umfeld, Sicherstellung
der optimalen
Versorgung zu
Hause). Sie wurden
entsprechend auf die
FA verteilt.

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

1427,40
Vollkräfte

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 648,20 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Person(en)

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung
zugeordnet sind

22,10 Vollkräfte
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Kommentar

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 14,10
Vollkräfte

3 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

39,00
Vollkräfte

1 Jahr

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 53,80
Vollkräfte

ab 200 Std.
Basiskurs

Hebammen und Entbindungspfleger 28
Personen

3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 48,60
Vollkräfte

3 Jahre

Spezielles therapeutisches PersonalA-11.3

Anzahl
(Vollkräfte)

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar

SP02 Medizinischer Fachangestellter und Medizinische
Fachangestellte

219,20 davon sind 217,9 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP30 Hörgeräteakustiker und Hörgeräteakustikerin 3,50 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP35 Personal mit Weiterbildung zum Diabetesberater/
zur Diabetesberaterin

1,00 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 6,30 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin 19,50 davon sind 12,7 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP06 Erzieher und Erzieherin 16,00 davon sind 8,7 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet
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Anzahl
(Vollkräfte)

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar

SP09 Heilpädagoge und Heilpädagogin 1,70 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin 2,80

SP14 Logopäde und Logopädin/ Klinischer Linguist und
Klinische Linguistin/Sprechwissenschaftler und
Sprechwissenschaftlerin/Phonetiker und
Phonetikerin

5,40 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und
Masseurin/Medizinische Bademeisterin

12,50 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für
Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technische
Assistentin für Funktionsdiagnostik (MTAF)

14,00 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP16 Musiktherapeut und Musiktherapeutin 3,80 davon sind 0,9 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP17 Oecotrophologe und Oecothrophologin
(Ernährungswissenschaftler und
Ernährungswissenschaftlerin)

1,00 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP18 Orthopädiemechaniker und Bandagist und
Orthopädiemechanikerin und
Bandagistin/Orthopädieschuhmacher und
Orthopädieschuhmacherin

42,90 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/ Augenoptiker und
Augenoptikerin

6,70 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 74,80 davon sind 72,9 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin 70,80 davon sind 24,6 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet
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Anzahl
(Vollkräfte)

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar

SP20 Pädagoge und Pädagogin/Lehrer und Lehrerin 1,00 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 26,00 davon sind 18,5 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin 18,40 davon sind 15,3 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP55 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent
und Medizinisch-technische
Laboratoriumsassistentin (MTLA)

343,00 davon sind 342 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und
Medizinisch-technische Radiologieassistentin
(MTRA)

171,70 davon sind 171,6 VK
keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im
Wundmanagement

5,30 sind keiner
psychiatrischen
Fachabteilung
zugeordnet

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und
Psychologische Psychotherapeutin

12,50

SP54 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut und
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin

0,00

SP08 Heilerziehungspfleger und Heilerziehungspflegerin 1,00

SP57 Klinischer Neuropsychologe und Klinische
Neuropsychologin

0,00
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Umgang mit Risiken in der PatientenversorgungA-12

A-12.1 Qualitätsmanagement

Verantwortliche PersonA-12.1.1

Position: Leiter QM/MC

Titel, Vorname, Name: Dr. med. Markus Thalheimer

Telefon: 06221/56-7639

Fax: 06221/56-5560

E-Mail: Admin.QMMC@med.uni-heidelberg.de

LenkungsgremiumA-12.1.2

Verantwortliche Person Risikomanagement

Position: Leiter QM/MC

Titel, Vorname, Name: Dr. med. Markus Thalheimer

Telefon: 06221/56-7639

Fax: 06221/56-5560

E-Mail: Admin.QMMC@med.uni-heidelberg.de

A-12.2.1

zentral: Klinikumsvorstand; QM-Kommission (Gremium der
QM-Beauftragten); dezentral: Ärztliche Direktoren,
Pflegedienstleitungen, Kaufmännische Leitungen und QM-
Beauftragte der klinischen Fachabteilungen; Leitungen und
QM-Beauftragte in den anderen Bereichen; Treffen der
Gremien regelm. u. bei Bed.

Beteiligte Abteilungen Funktionsbereiche:

quartalsweiseTagungsfrequenz:

Apotheke; Ärzte; Abt.: Personal, Finanzen inkl. Controlling,
Recht- u. Drittmittelmanagement, Mat.Wi.; Klinik Technik
GmbH, Klinik Service GmbH; Personalrat; Pflege;
Planungsgruppe Med.; QM/Med. Controlling;
Unternehmenskommunikation; Zentrallabor; Zentrum für
Informationsmanagement u. Med.Technik

Beteiligte Abteilungen Funktionsbereiche:

halbjährlichTagungsfrequenz:

A-12.2.2 Lenkungsgremium Risikomanagement

Klinisches RisikomanagementA-12.2

JaLenkungsgremium eingerichtet:
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A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen Risikomanagement

Instrument bzw. MaßnahmeNr. Zusatzangaben

RM01 Risikomanagement am
UKLHD, Jahresbericht 2014
vom 21.01.2015

Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-
Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

RM03 Mitarbeiterbefragungen

RM04 z.B. Schockraumleitlinie vom
12.03.2015

Klinisches Notfallmanagement

RM05 Schmerzmanagement vom
05.03.2013

Schmerzmanagement

RM06 Sturzprophylaxe vom
28.04.2015

Sturzprophylaxe

RM07 Dekubitus vom 06.07.2015Nutzung eines standardisierten Konzepts zur
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

RM08 Schutzmaßnahmen: Leitlinie,
Protokoll... vom 23.01.2015

Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen

RM09 Bestandteil der
"Dienstanweisung zum
ordnungsgemäßen Vollzug
von Sicherheitsvorschriften
beim Umgang mit
Medizinprodukten" vom
15.10.2000

Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von
Geräten

RM10 Tumorkonferenzen
Mortalitäts- und
Morbiditätskonferenzen
Pathologiebesprechungen
Palliativbesprechungen
Qualitätszirkel

Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

RM11 diverse Dokumente vom
30.04.2015

Standards zur sicheren Medikamentenvergabe

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

RM15 diverse Dokumente dezentral
vom 12.03.2015

Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger
Befunde

RM16 Team Time Out z.B. vom
12.03.2015

Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und
Patientenverwechselungen
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Instrument bzw. MaßnahmeNr. Zusatzangaben

RM14 diverse Dokumente dezentral
vom 12.03.2015

Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer
OP-Schritte, OP-Zeit und erwartetem Blutverlust

RM17 diverse Dokumente dezentral
vom 12.03.2015

Standards für Aufwachphase und postoperative
Versorgung

RM18 Entlassungsmanagement
vom 28.04.2015

Entlassungsmanagement
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A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Tagungsfrequenz: halbjährlich

Massnahmen: Patientenidentifikation: z.B. Armbänder, mehrfaches
Überprüfen der Identität im Prozessablauf, redundante
Überprüfungen; OP-Feld-Markierung; Team Time Out im OP;
Patientenaufklärung und -information, bereits ab der
Terminvereinbarung über zentrales Patientenmanagement,
Einbeziehen des Patienten in den Versorgungsprozess; 4 -
Augenprinzip bei Überprüfung der Medikation vor
Verabreichung; interdisziplinäre Verlaufsdokumentation zur
Sicherstellung des Informationsflusses über Schnittstellen
etc.

Nr. Instrument bzw. Maßnahme letzte Aktualisierung /
Tagungsfrequenz

IF01 19.12.2014Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang
mit dem Fehlermeldesystem liegen vor

IF02 monatlichInterne Auswertungen der eingegangenen Meldungen

IF03 monatlichSchulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem
Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen
aus dem Fehlermeldesystem

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Tagungsfrequenz:

ErläuterungNr.

EF01 CIRS AINS (Berufsverband Deutscher Anästhesisten und Deutsche Gesellschaft für
Anästhesiologie und Intensivmedizin, Bundesärztekammer, Kassenärztliche
Bundesvereinigung)

Internes Fehlermeldesystem eingerichtet: Ja

Nutzung von einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystemen: Ja
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HygienepersonalA-12.3.1

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

Hygienekommission eingerichtet: Ja

Vorsitzender:

Position: Leitung Sektion Krankenhaus- und Umwelthygiene

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Uwe Frank

Telefon: 06221/56-4589

Fax: 06221/56-5627

E-Mail: Uwe.Frank@med.uni-heidelberg.de

Hygienepersonal Anzahl
(Personen)

Kommentar

Krankenhaushygieniker und
Krankenhaushygienikerinnen

5

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage
Ärztinnen

47

Fachgesundheits- und Krankenpfleger und
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen
Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger
Fachgesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen für
Hygiene und Infektionsprävention „Hygienefachkräfte“
(HFK)

davon 5 in Weiterbildung12

Hygienebeauftragte in der Pflege 34
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Weitere Informationen zur HygieneA-12.3.2

Nr. ZusatzangabenInstrument bzw. Maßnahme

HM04 Teilnahme (ohne Zertifikat)Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“
(ASH)

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation
von Medizinprodukten

HM06 halbjährlich
Protokolle im Intranet

Regelmäßig tagende Hygienekommission

HM07 Risikoadaptiertes MRSA Aufnahmescreening

HM08 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit von MRSA /
MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen

HM02 MRSA_KISS
ONKO_KISS

Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-
System (KISS) des nationalen Referenzzentrums für
Surveillance von nosokomialen Infektionen
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Patientenorientiertes Lob- und BeschwerdemanagementA-12.4

Kommentar / ErläuterungenLob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingeführt

Das Lob- und
Beschwerdemanagement ist zentral
angesiedelt; diverse Verfahrens- und
Arbeitsanweisungen regeln das
Vorgehen.

Ja

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement(Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung,
Beschwerdeauswertung)

Das Konzept zum
Beschwerdemanagement besteht aus
diversen Verfahrens- und
Arbeitsanweisungen: BM
Beschwerdemanagementverfahren,
Beschwerdeanalyse,
Beschwerdebearbeitung,
Bearbeitungsfristen, Dokumentation,
Berichtswesen etc.

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang
mit mündlichen Beschwerden

Bestandteil des Konzeptes: BM
Beschwerdemanagementverfahren

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang
mit schriftlichen Beschwerden

Bestandteil des Konzeptes: BM
Beschwerdemanagementverfahren

Ja

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen
sind schriftlich definiert

Bestandteil des Konzeptes: BM
Bearbeitungsfristen; verschiedene
Eskalationsstufen

Ja

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Anonyme Beschwerdeführer schicken
Ihre Rückmeldung ohne
Absenderangabe über die Klinikpost
oder verwenden die Rückmeldeboxen.

Ja

Im Krankenhaus werden Patientenbefragungen
durchgeführt

In regelmäßigen Zeitabständen findet
eine Patientenbefragung mit dem
Picker Institut statt. Zudem können
Patientinnen und Patienten oder deren
Angehörige i. R. ihres ambulanten
bzw. stationären Aufenthalts einen
Rückmeldebogen namentlich oder
anonym ausfüllen. Dieser wird an den
Leitstellen und auf den Stationen zur
Verfügung gestellt.

Ja

Im Krankenhaus werden Einweiserbefragungen
durchgeführt

Einweiserbefragungen werden
dezentral von Fachabteilungen
durchgeführt, z.B. Klinik für
Hämatologie, Onkologie,
Rheumatologie

Ja

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement
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Position: Leiter QM/MC

Titel, Vorname, Name: Dr. med. Markus Thalheimer

Telefon: 06221/56-7639

Fax: 06221/56-5560

E-Mail: Admin.qmmc@med.uni-heidelberg.de

Zusatzinformationen Ansprechpersonen Beschwerdemanagement

Link zum Bericht:

Kommentar:

http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Patientenfeedback.1775.0.html

Der Klinikumsvorstand erhält jährlich einen zusammenfassenden Bericht
zum Beschwerdemanagement. Das Management der einzelnen Kliniken
erhält monatlich einen Bericht.
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Zusatzinformationen Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Position: Emeritus

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Eike Martin

Telefon: 06221/56-36616

E-Mail: patientfuersprecher@med.uni-heidelberg.de

Kommentar: auch E-Mail: patient.fuersprecher@med.uni-heidelberg.de Als
Patientenfürsprecher fungiert ein eremetierter Chefarzt mit vielen Jahren
Berufserfahrung in der Patientenversorgung am Universitätsklinikum
Heidelberg. Er bietet zweimal pro Woche eine Sprechstunde, Termine nach
Vereinbarung und ist per Telefon, E-Mail und brieflich zu erreichen.

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Zusatzinformationen für anonyme Eingabemöglichkeiten

Link zur Internetseite: http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Kontakt.6246.0.html

Zusatzinformationen für Patientenbefragungen

Link zur Internetseite: http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Patientenfeedback.1775.0.html

Zusatzinformationen für Einweiserbefragungen

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

44Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Besondere apparative AusstattungA-13

Vorhandene GeräteNr. Umgangssprachliche
Bezeichnung

Kommentar24h
verfügbar

AA01 Gerät zur
Gefäßdarstellung

Angiographiegerät/DSA Ja

AA38 Maskenbeatmungsgerät
mit dauerhaft positivem
Beatmungsdruck

Beatmungsgerät zur
Beatmung von Früh-
und Neugeborenen

Ja

AA08 Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Computertomograph
(CT)

Ja

AA10 HirnstrommessungElektroenzephalographi
egerät (EEG)

Ja

AA43 Messplatz zur Messung
feinster elektrischer
Potentiale im
Nervensystem, die
durch eine Anregung
eines der fünf Sinne
hervorgerufen wurden

Elektrophysiologischer
Messplatz mit EMG,
NLG, VEP, SEP, AEP

— (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

Speziell für Kinder

AA14 Gerät zur Blutreinigung
bei Nierenversagen
(Dialyse)

Gerät für
Nierenersatzverfahren

Ja

AA15 Gerät zur
Lungenersatztherapie/-
unterstützung

Ja

AA18 Gerät zur
Gewebezerstörung
mittels
Hochtemperaturtechnik

Hochfrequenzthermothe
rapiegerät

— (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

AA47 Geräte für Früh- und
Neugeborene
(Brutkasten)

Inkubatoren
Neonatologie

Ja

AA50 Verschluckbares
Spiegelgerät zur
Darmspiegelung

Kapselendoskop — (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

AA21 Stoßwellen-
Steinzerstörung

Lithotripter (ESWL) — (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

Siemens LITHOSKOP
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Vorhandene GeräteNr. Umgangssprachliche
Bezeichnung

Kommentar24h
verfügbar

AA22 Schnittbildverfahren
mittels starker
Magnetfelder und
elektro-magnetischer
Wechselfelder

Magnetresonanztomogr
aph (MRT)

Ja intraoperatives MRT
sowie mehrere MRT
von 1,5T und 3T

AA23 Röntgengerät für die
weibliche Brustdrüse

Mammographiegerät — (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

plus Vollfeld-
Volumendarstellung
der gesamten Brust mit
Ultraschall

AA26 Schnittbildverfahren in
der Nuklearmedizin,
Kombination mit
Computertomographie
möglich

Positronenemissionstom
ograph (PET)/PET-CT

— (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

AA56 Bestrahlungen mit
Wasserstoff-Ionen

Protonentherapie — (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

Das HIT ist die erste
Therapieanlage an
einer Klinik in Europa,
an der Patienten
sowohl mit Protonen
als auch mit
verschiedenen
Schwerionen bestrahlt
werden können

AA57 Gerät zur
Gewebezerstörung
mittels
Hochtemperaturtechnik

Radiofrequenzablation
(RFA) und/oder andere
Thermoablationsverfahr
en

— (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

AA30 Schnittbildverfahren
unter Nutzung eines
Strahlenkörperchens

Single-Photon-
Emissionscomputertomo
graph (SPECT)

— (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

AA32 Nuklearmedizinisches
Verfahren zur
Entdeckung bestimmter,
zuvor markierter
Gewebe, z.B.
Lymphknoten

Szintigraphiescanner/
Gammasonde

— (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)

AA33 HarnflussmessungUroflow/Blasendruckme
ssung/Urodynamischer
Messplatz

— (vgl.
Hinweis
auf Seite
2)
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten /
Fachabteilungen

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Markus W. Büchler

Telefon: 06221/56-6201

Fax: 06221/56-5450

E-Mail: Markus.Buechler@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-1.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.100293.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 110

Fachabteilungsschlüssel: 1500

B-1 Chirurgische Klinik (Zentrum): Klinik für Allgemein-, Viszeral- und
Transplantationschirurgie

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Chirurgische Klinik (Zentrum): Klinik für Allgemein-, Viszeral- und
Transplantationschirurgie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-1.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC60 Adipositaschirurgie

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-
Bereich

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Handgelenkes und der Hand

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC61 Dialyseshuntchirurgie

VC21 Endokrine Chirurgie

VR06 Endosonographie

VO16 Handchirurgie

VK31 Kinderchirurgie Sektion Kinderchirurgie

VK32 Kindertraumatologie Sektion Kinderchirurgie

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VR02 Native Sonographie

VC20 Nierenchirurgie

VU16 Nierentransplantation

VC71 Notfallmedizin

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VC62 Portimplantation

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

VC14 Speiseröhrenchirurgie

VC58 Spezialsprechstunde

VC15 Thorakoskopische Eingriffe

VC25 Transplantationschirurgie

VC24 Tumorchirurgie

VD20 Wundheilungsstörungen

B-1.5
3054

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Chirurgische Klinik:
Mitarbeiter/innen aus 39
verschiedenen Ländern

BF11 Besondere personelle Unterstützung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

Personelle Unterstützung
durch Patientenlogistik

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

bis 225 kg

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Radiologie; bis 300 kg: CT,
250 kg: MRT, konventionelles
Röntgen

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
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Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit
onkologischen Erkrankungen (LK_15)

Gastroenterologische Ambulanz

Ambulanzart: Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Ambulanz für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz (AM09)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Adipositaschirurgie (VC60)

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chirurgische Intensivmedizin (VC67)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Dialyseshuntchirurgie (VC61)

Angebotene Leistung: Endokrine Chirurgie (VC21)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Angebotene Leistung: Handchirurgie (VO16)

Angebotene Leistung: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23)

Angebotene Leistung: Magen-Darm-Chirurgie (VC22)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VC55)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Nierenchirurgie (VC20)

Angebotene Leistung: Nierentransplantation (VU16)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Operationen wegen Thoraxtrauma (VC13)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Portimplantation (VC62)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Angebotene Leistung: Speiseröhrenchirurgie (VC14)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VC58)

Angebotene Leistung: Thorakoskopische Eingriffe (VC15)

Angebotene Leistung: Transplantationschirurgie (VC25)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VC24)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)
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Angebotene Leistung: Adipositaschirurgie (VC60)

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chirurgische Intensivmedizin (VC67)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Dialyseshuntchirurgie (VC61)

Angebotene Leistung: Endokrine Chirurgie (VC21)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Angebotene Leistung: Handchirurgie (VO16)

Angebotene Leistung: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23)

Angebotene Leistung: Magen-Darm-Chirurgie (VC22)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VC55)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Nierenchirurgie (VC20)

Angebotene Leistung: Nierentransplantation (VU16)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Operationen wegen Thoraxtrauma (VC13)

Ambulanz für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Portimplantation (VC62)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Angebotene Leistung: Speiseröhrenchirurgie (VC14)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VC58)

Angebotene Leistung: Thorakoskopische Eingriffe (VC15)

Angebotene Leistung: Transplantationschirurgie (VC25)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VC24)

55Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Angebotene Leistung: Adipositaschirurgie (VC60)

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chirurgische Intensivmedizin (VC67)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Dialyseshuntchirurgie (VC61)

Angebotene Leistung: Endokrine Chirurgie (VC21)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Angebotene Leistung: Handchirurgie (VO16)

Angebotene Leistung: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23)

Angebotene Leistung: Magen-Darm-Chirurgie (VC22)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VC55)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Nierenchirurgie (VC20)

Angebotene Leistung: Nierentransplantation (VU16)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Portimplantation (VC62)

Angebotene Leistung: Transplantationschirurgie (VC25)

Ambulanz für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VC24)
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Angebotene Leistung: Adipositaschirurgie (VC60)

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chirurgische Intensivmedizin (VC67)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Dialyseshuntchirurgie (VC61)

Angebotene Leistung: Endokrine Chirurgie (VC21)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Angebotene Leistung: Handchirurgie (VO16)

Angebotene Leistung: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23)

Angebotene Leistung: Magen-Darm-Chirurgie (VC22)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VC55)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Nierenchirurgie (VC20)

Angebotene Leistung: Nierentransplantation (VU16)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Operationen wegen Thoraxtrauma (VC13)

Ambulanz für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Portimplantation (VC62)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Angebotene Leistung: Speiseröhrenchirurgie (VC14)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VC58)

Angebotene Leistung: Thorakoskopische Eingriffe (VC15)

Angebotene Leistung: Transplantationschirurgie (VC25)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VC24)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel von
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

601

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

169

8-201.0 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

34

5-787.K6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius
distal

25

5-530.1 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik22

5-790.2B Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale

21

5-787.GB Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Metakarpale

18

5-490.0 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision17

5-056.40 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen
chirurgisch

14

5-530.30 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material: Offen
chirurgisch

14

5-534.1 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik11

5-849.0 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions11

5-897.0 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision11

5-840.35 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Strecksehnen Daumen

10
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

8-201.D Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

10

5-841.14 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

9

5-056.7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Leiste und
Beckenboden

7

5-401.10 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne
Markierung

7

5-787.G0 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Klavikula

7

5-845.01 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Beugesehnen Langfinger

7

1-442.0 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Leber

6

1-586.2 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Axillär6

5-841.15 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

6

5-897.1 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische
Rekonstruktion

6

1-586.6 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Inguinal5

5-045.4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven
Hand

5

5-531.30 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem Material: Offen
chirurgisch

5

5-859.12 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und
Ellenbogen

5

5-865.7 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation5

1-502.4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf4

1-586.1 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Supraklavikulär4

5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

4

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

4

5-491.12 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär4

5-492.00 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Exzision: Lokal

4

5-787.00 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Klavikula4

60Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.0B Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale4

5-787.0C Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand4

5-787.GC Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Phalangen Hand

4

5-795.1A Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Karpale

4

5-795.1C Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Phalangen Hand

4

1-442.2 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Pankreas

(Datenschutz)

1-502.2 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)

1-502.5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel(Datenschutz)

1-586.0 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

1-697.3 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk(Datenschutz)

5-041.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Hand

(Datenschutz)

5-041.7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Leiste und Beckenboden

(Datenschutz)

5-041.8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Bein

(Datenschutz)

5-044.3 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm(Datenschutz)

5-044.4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven
Hand

(Datenschutz)

5-399.C Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision einer implantierbaren
Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)(Datenschutz)

5-492.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Destruktion, lokal

(Datenschutz)

5-493.6 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision mit plastischer
Rekonstruktion (z.B. nach Fansler, Arnold, Parks)

(Datenschutz)

5-494.1 Durchtrennung des Sphincter ani [Spinkterotomie]: Lateral(Datenschutz)

5-530.50 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit Plastik: Ohne
Funikulo-Orchidolyse

(Datenschutz)
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5-534.30 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-536.1 Verschluss einer Narbenhernie: Mit Plastik(Datenschutz)

5-780.3C Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines
Fremdkörpers: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-780.3W Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines
Fremdkörpers: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-782.4A Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung
der Kontinuität: Karpale

(Datenschutz)

5-783.0 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine
Entnahmestelle

(Datenschutz)

5-787.06 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal(Datenschutz)

5-787.0A Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale(Datenschutz)

5-787.0W Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß(Datenschutz)

5-787.10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula(Datenschutz)

5-787.14 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius proximal(Datenschutz)

5-787.1C Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Hand(Datenschutz)

5-787.1R Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal(Datenschutz)

5-787.2C Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-787.34 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius proximal(Datenschutz)

5-787.36 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal(Datenschutz)

5-787.37 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna proximal(Datenschutz)

5-787.39 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna distal(Datenschutz)

5-787.3C Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Hand(Datenschutz)

5-787.3W Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Fuß(Datenschutz)

5-787.G5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Radiusschaft

(Datenschutz)

5-790.0C Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-790.0V Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale

(Datenschutz)

5-790.16 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

(Datenschutz)
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5-790.1B Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

(Datenschutz)

5-790.20 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Klavikula

(Datenschutz)

5-790.24 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius proximal

(Datenschutz)

5-790.26 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius distal

(Datenschutz)

5-790.2C Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-790.2W Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-794.04 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal

(Datenschutz)

5-795.1W Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-795.2C Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-795.3C Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Platte: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-795.3W Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Platte: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-795.KB Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Metakarpale

(Datenschutz)

5-795.KC Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-796.0W Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Schraube: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-79A.0A Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese:
Durch Schraube: Handwurzelgelenk

(Datenschutz)

5-79A.0B Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese:
Durch Schraube: Karpometakarpalgelenk

(Datenschutz)

5-79B.HB Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Karpometakarpalgelenk

(Datenschutz)

5-800.0R Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Zehengelenk

(Datenschutz)

5-801.0R Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel:
Zehengelenk

(Datenschutz)
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5-811.27 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-840.33 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Strecksehnen Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.36 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Sehnenscheiden Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.44 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.45 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.53 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.61 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.62 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.63 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.64 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.65 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.71 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.74 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.81 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.82 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen(Datenschutz)

5-840.84 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.85 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Daumen(Datenschutz)

5-840.94 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.C4 Operationen an Sehnen der Hand: Transposition: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.C5 Operationen an Sehnen der Hand: Transposition: Strecksehnen
Daumen

(Datenschutz)
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5-840.D2 Operationen an Sehnen der Hand: Schaffung eines
Transplantatlagers: Beugesehnen Daumen

(Datenschutz)

5-841.45 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

(Datenschutz)

5-841.46 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der
Interphalangealgelenke der Langfinger

(Datenschutz)

5-841.55 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

(Datenschutz)

5-842.2 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie
partiell, Hohlhand isoliert

(Datenschutz)

5-842.40 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie
mit 1 Neurolyse: Ein Finger

(Datenschutz)

5-842.70 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie
mit mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger

(Datenschutz)

5-844.04 Revision an Gelenken der Hand: Arthrotomie:
Metakarpophalangealgelenk, mehrere

(Datenschutz)

5-844.15 Revision an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Interphalangealgelenk, einzeln

(Datenschutz)

5-844.55 Revision an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Interphalangealgelenk, einzeln

(Datenschutz)

5-845.03 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Strecksehnen Handgelenk

(Datenschutz)

5-845.05 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Strecksehnen Daumen

(Datenschutz)

5-845.14 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Strecksehnen Langfinger

(Datenschutz)

5-846.0 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln(Datenschutz)

5-846.2 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere(Datenschutz)

5-846.5 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln,
mit Spongiosaplastik

(Datenschutz)

5-849.4 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem
Gewebe mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation

(Datenschutz)

5-849.5 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem
Gewebe mit erweiterter Präparation

(Datenschutz)

5-850.05 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs:
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-850.08 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)
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5-850.60 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen
chirurgisch: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-850.69 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen
chirurgisch: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-850.AA Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus
einer Faszie: Fuß

(Datenschutz)

5-853.13 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm(Datenschutz)

5-853.19 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterschenkel(Datenschutz)

5-855.13 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht
einer Sehne, primär: Unterarm

(Datenschutz)

5-855.1A Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht
einer Sehne, primär: Fuß

(Datenschutz)

5-855.2A Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht
einer Sehne, sekundär: Fuß

(Datenschutz)

5-855.7A Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenodese eine Sehne, primär: Fuß

(Datenschutz)

5-859.29 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Resektion eines Ganglions: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-863.3 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation(Datenschutz)

5-902.29 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-903.29 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-903.49 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-903.6B Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Bauchregion

(Datenschutz)

5-903.99 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig:
Hand

(Datenschutz)

8-200.1 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Humerus proximal

(Datenschutz)

8-200.C Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Phalangen Hand

(Datenschutz)

8-201.4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

8-201.A Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Handwurzelgelenk

(Datenschutz)

8-201.C Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Metakarpophalangealgelenk

(Datenschutz)
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B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Ja

Ja
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Personelle AusstattungB-1.11

Ärzte und ÄrztinnenB-1.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ23 Innere Medizin

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

AQ09 Kinderchirurgie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ62 Unfallchirurgie

AQ13 Viszeralchirurgie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF12 Handchirurgie

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie

ZF28 Notfallmedizin

ZF34 Proktologie

ZF44 Sportmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

86,50 Vollkräfte 35,30636

30,20 Vollkräfte 101,12582- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-1.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183,90
Vollkräfte

3 Jahre16,60685
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

2,90 Vollkräfte 3 Jahre1053,1033
9

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,30 Vollkräfte 1 Jahr2349,2309
6

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

13,00 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

234,92308

Hebammen und
Entbindungspfleger

1 Person 3 Jahre3054,0000
0

Operationstechnische
Assistenz

9,00 Vollkräfte 3 Jahre339,33334

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ07 Onkologische Pflege
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-1.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Markus W. Büchler

Telefon: 06221/56-6201

Fax: 06221/56-5450

E-Mail: Gerda.Drexler@med.uni-heidelberg.de

Position: Chefarzt Kinderchirurgie

Titel, Vorname, Name: PD Dr. med. Patrick Günther

Telefon: 06221/56-6282

Fax: 06221/56-5105

E-Mail: kinderchirurgie@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-2.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.100293.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 110

Fachabteilungsschlüssel: 1300

B-2 Sektion Kinderchirurgie (Chirurgische Klinik (Zentrum): Klinik für
Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie)

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Sektion
Kinderchirurgie (Chirurgische Klinik (Zentrum): Klinik für Allgemein-,
Viszeral- und Transplantationschirurgie)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-2.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC63 Amputationschirurgie

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven

VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der
Brustdrüse

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der
Brustdrüse

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der
Unterhaut

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen
Genitalorgane

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis
und der Sehnen

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren
Ohres

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und
Chondropathien

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Harnsystems

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des
Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-
Bereich

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und
des Oberschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Knöchelregion und des Fußes

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter
und des Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Ellenbogens und des Unterarmes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Handgelenkes und der Hand

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und
des Unterschenkels

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VC21 Endokrine Chirurgie

VO15 Fußchirurgie

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

VG06 Gynäkologische Chirurgie
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VG18 Gynäkologische Endokrinologie

VO16 Handchirurgie

VK31 Kinderchirurgie

VK32 Kindertraumatologie

VU08 Kinderurologie

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC11 Lungenchirurgie

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC59 Mediastinoskopie

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VR02 Native Sonographie

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VC62 Portimplantation

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie

VO17 Rheumachirurgie

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

VO19 Schulterchirurgie

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC14 Speiseröhrenchirurgie

VD11 Spezialsprechstunde

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

VC15 Thorakoskopische Eingriffe

VC12 Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen
Malformationen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VO21 Traumatologie

VC24 Tumorchirurgie

VC69 Verbrennungschirurgie

VD20 Wundheilungsstörungen

B-2.5
1554

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF11 Besondere personelle Unterstützung

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

bis 225 kg

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Radiologie; bis 300 kg: CT,
250 kg: MRT, konventionelles
Röntgen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Chirurgische Klinik:
Mitarbeiter/innen aus 39
verschiedenen Ländern

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

Personelle Unterstützung
durch Patientenlogistik

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kindertraumatologie (VK32)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Ambulanz Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie Sektion Kinderchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kindertraumatologie (VK32)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Privatsprechstunde

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kindertraumatologie (VK32)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Ambulanz Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie Sektion Kinderchirurgie

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz (AM09)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kindertraumatologie (VK32)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Ambulanz Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie Sektion Kinderchirurgie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kindertraumatologie (VK32)

Ambulanz Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie Sektion Kinderchirurgie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

8-201.4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

73

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

35

8-201.5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Proximales Radioulnargelenk

31

5-640.2 Operationen am Präputium: Zirkumzision30

8-200.6 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius
distal

21

8-200.C Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Phalangen Hand

9

5-787.03 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal7

8-200.9 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulna
distal

7

8-201.0 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

7

5-530.00 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit hoher
Bruchsackunterbindung und Teilresektion

6

5-787.G5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Radiusschaft

5
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.G6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius
distal

5

5-787.G8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Ulnaschaft

5

8-200.5 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Radiusschaft

5

5-787.13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal4

5-787.G7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulna
proximal

4

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel von
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-492.00 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Exzision: Lokal

(Datenschutz)

5-530.01 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit
Hydrozelenwandresektion

(Datenschutz)

5-530.1 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik(Datenschutz)

5-611 Operation einer Hydrocele testis(Datenschutz)

5-624.5 Orchidopexie: Skrotal(Datenschutz)

5-630.5 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi
spermatici: Operation einer Hydrocele funiculi spermatici

(Datenschutz)

5-631.2 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide(Datenschutz)

5-640.3 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik(Datenschutz)

5-780.3C Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines
Fremdkörpers: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-787.01 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus proximal(Datenschutz)

5-787.05 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radiusschaft(Datenschutz)

5-787.08 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulnaschaft(Datenschutz)

5-787.0K Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal(Datenschutz)

5-787.17 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna proximal(Datenschutz)

5-787.1N Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.27 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-787.63 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Humerus distal(Datenschutz)

5-787.65 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Radiusschaft(Datenschutz)

5-787.68 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Ulnaschaft(Datenschutz)

5-787.9G Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-787.G2 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-787.G3 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-787.G9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulna
distal

(Datenschutz)

5-787.GB Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Metakarpale

(Datenschutz)

5-790.16 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

(Datenschutz)

5-841.15 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

(Datenschutz)

5-903.49 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-917.00 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Vertiefung einer
Zwischenfingerspalte: Mit Verschiebeplastik

(Datenschutz)

8-200.8 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

8-200.B Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Metakarpale

(Datenschutz)

8-200.W Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Phalangen Fuß

(Datenschutz)

8-201.8 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Radiokarpalgelenk

(Datenschutz)

8-201.C Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Metakarpophalangealgelenk

(Datenschutz)

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Ja

Ja
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Personelle AusstattungB-2.11

Ärzte und ÄrztinnenB-2.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ09 Kinderchirurgie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

10,60 Vollkräfte 146,60378

5,00 Vollkräfte 310,79999- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-2.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

8,30 Vollkräfte 3 Jahre187,22891

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

10,20 Vollkräfte 3 Jahre152,35295

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,70 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

2220,0000
0

Operationstechnische
Assistenz

0,80 Vollkräfte 3 Jahre1942,5000
0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP08 Kinästhetik

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-2.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Matthias Karck

Telefon: 06221/56-6272

Fax: 06221/56-5585

E-Mail: Matthias.Karck@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-3.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.1015.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 110

Fachabteilungsschlüssel: 2100

B-3 Chirurgische Klinik (Zentrum): Klinik für Herzchirurgie

B-3.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Chirurgische Klinik (Zentrum): Klinik für Herzchirurgie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-3.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC09 Behandlung von Verletzungen am Herzen

VC04 Chirurgie der angeborenen Herzfehler alle angeborenen Herzfehler
und Fehlbildungen der großen
Gefäße, incl. komplexe Re-
Eingriffe und EMAH-Patienten

VC02 Chirurgie der Komplikationen der koronaren
Herzerkrankung: Ventrikelaneurysma, Postinfarkt-VSD,
Papillarmuskelabriss, Ventrikelruptur

VC06 Defibrillatoreingriffe incl. Laserunterstützte
Elektrodenkorrekturen

VC10 Eingriffe am Perikard

VC03 Herzklappenchirurgie incl. minimalinvasive Eingriffe
wie transapikaler /
transaortaler
Aortenklappenimplantation
(TAVI), Aortenklappenersatz
über eine partielle
Sternotomie, rekonstruktive
Mitralklappeneingriffe über
eine rechtslaterale
Minithorakotomie (MIC),
Mehrfachklappen- und Re-
Eingriffe

VC07 Herztransplantation

VC01 Koronarchirurgie incl. minimalinvasiver
Techniken (MIDCAB,
OPCAB)

VC08 Lungenembolektomie

VC05 Schrittmachereingriffe incl. Laserunterstützte
Elektrodenkorrekturen

VC16 Aortenaneurysmachirurgie Eingriffe an der thorakalen
Aorta incl.
thorakoabdominelle Eingriffe

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Chirurgische Therapie bei
Wundheilungsstörungen

VC00 Kunstherzimplantationen (LVAD, biventrikuläre Systeme) incl. zentraler ECMO bei
akutem myokardialem
Pumpversagen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC00 Chirurgie bei Tumoren des Herzens, oder herznahen
Tumoren

incl. Entfernung von Cava-
Zapfen bei
Nierenzellcarzinom sowie
Therapie der Echinokokkose

B-3.5
1297

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-3.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

bis 225 kg

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Radiologie; bis 300 kg: CT,
250 kg: MRT, konventionelles
Röntgen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Chirurgische Klinik:
Mitarbeiter/innen aus 39
verschiedenen Ländern

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

Personelle Unterstützung
durch Patientenlogistik

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VC00)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VO00)

Ambulanz Herzchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Behandlung von Verletzungen am Herzen (VC09)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VC00)

Angebotene Leistung: Chirurgie der angeborenen Herzfehler (VC04)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Komplikationen der koronaren Herzerkrankung:
Ventrikelaneurysma, Postinfarkt-VSD, Papillarmuskelabriss,
Ventrikelruptur (VC02)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Eingriffe am Perikard (VC10)

Angebotene Leistung: Herzklappenchirurgie (VC03)

Angebotene Leistung: Herztransplantation (VC07)

Angebotene Leistung: Koronarchirurgie (VC01)

Angebotene Leistung: Lungenembolektomie (VC08)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VO00)

Ambulanz Herzchirurgie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit Marfan-
Syndrom (LK_13)

Marfanambulanz

Ambulanzart: Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § 116b SGB V (AM06)

Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit Marfan-
Syndrom und angeborenen Aortenerkrankungen

Kommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VC00)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VO00)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-3.11

Ärzte und ÄrztinnenB-3.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ08 Herzchirurgie und Zusatzweiterbildung
Kinderherzchirurgie

AQ07 Gefäßchirurgie

AQ12 Thoraxchirurgie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin und Zusatzweiterbildung zur
Speziellen Herzchirurgischen
Intensivmedizin

ZF26 Medizinische Informatik

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

27,80 Vollkräfte 46,65468

15,00 Vollkräfte 86,46667- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-3.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

111,00
Vollkräfte

3 Jahre11,68468

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

1,10 Vollkräfte 3 Jahre1179,0909
4

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

2,00 Vollkräfte 1 Jahr648,50000
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

4,40 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

294,77274

Operationstechnische
Assistenz

4,70 Vollkräfte 3 Jahre275,95746

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-3.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Dittmar Böckler

Telefon: 06221/56-6249

Fax: 06221/56-5423

E-Mail: melanie.schaumburg@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-4.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.104613.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 110

Fachabteilungsschlüssel: 1800

B-4 Chirurgische Klinik (Zentrum): Klinik für Gefäßchirurgie und
endovaskuläre Chirurgie

B-4.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Chirurgische Klinik (Zentrum): Klinik für Gefäßchirurgie und
endovaskuläre Chirurgie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-4.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC16 Aortenaneurysmachirurgie thorakal, abdominell,
thorakoabdominell

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen

VC61 Dialyseshuntchirurgie Shunt-Chirurgie (a.v.
Dialysezugänge) und
Dialysekatheter

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen
Gefäßerkrankungen

VC20 Nierenchirurgie Nierenarterienchirurgie

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen

VC00 Carotis-Chirurgie und Carotis Stenting

VC00 venöse Thrombektomie

VC00 periphere Bypasschirurgie und Intervention bei peripherer
Verschlusskrankheit inkl.
diab. Fuß

VC00 Gefäßmalformationen

B-4.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Chirurgische Klinik:
Mitarbeiter/innen aus 39
verschiedenen Ländern

BF11 Besondere personelle Unterstützung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

Personelle Unterstützung
durch Patientenlogistik

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

bis 225 kg

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen
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B-4.5
1030

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Radiologie; bis 300 kg: CT,
bis 250 kg: MRT,
konventionelles Röntgen

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Dialyseshuntchirurgie (VC61)

Angebotene Leistung: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18)

Angebotene Leistung: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen (VC17)

Ambulanz für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Dialyseshuntchirurgie (VC61)

Angebotene Leistung: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18)

Angebotene Leistung: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen (VC17)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Dialyseshuntchirurgie (VC61)

Angebotene Leistung: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18)

Angebotene Leistung: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen (VC17)

Ambulanz für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-385.70 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und
Stripping: V. saphena magna

13
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

3-614 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des
Abflussbereiches

7

1-442.0 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Leber

(Datenschutz)

5-385.4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane
Unterbindung der Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff)

(Datenschutz)

5-385.72 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und
Stripping: V. saphena parva

(Datenschutz)

5-385.84 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte)
Crossektomie: Vv. saphenae magna et parva

(Datenschutz)

5-385.94 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als
selbständiger Eingriff): Vv. saphenae magna et parva

(Datenschutz)

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel von
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-4.11

Ärzte und ÄrztinnenB-4.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ07 Gefäßchirurgie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF28 Notfallmedizin

ZF31 Phlebologie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

16,00 Vollkräfte 64,37500

10,00 Vollkräfte 103,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-4.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

19,80 Vollkräfte 3 Jahre52,02020

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,20 Vollkräfte 3 Jahre5150,0000
0

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,00 Vollkräfte 1 Jahr1030,0000
0

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,80 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

1287,5000
0

Operationstechnische
Assistenz

0,90 Vollkräfte 3 Jahre1144,4444
6

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ06 Master

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-4.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Markus Hohenfellner

Telefon: 06221/56-6321

Fax: 06221/56-5366

E-Mail: Monika.Kimme@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-5.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Urologische-Klinik.104992.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 110

Fachabteilungsschlüssel: 2200

B-5 Chirurgische Klinik (Zentrum): Urologische Klinik

B-5.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Chirurgische Klinik (Zentrum): Urologische Klinik"

96Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-5.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VK02 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

z.B. bei rezidivierende
Infekten, Abflußstörungen,
Reflux nach
Nierentransplantation

VR33 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden Brachytherapie beim
Prostatakarzinom

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 3D MRT-gesteuerte
stereotaktische
Prostatastanzbiopsie
(perinealer Zugang, Echtzeit
Sonogaphie) mit individueller
Speicherung der
Entnahmeorte für
Folgebiopsien (z.B. i.R. Active
Surveillance)

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im
Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter

Hypospadie-, Epispadie- und
Blasenextrophiekorrekturen,
Penisaufrichtung,
Harnröhrenkorrektur,
Harnröhrenklappenresektion,
Orchidopexie bei
Hodenhochstand,
Hodentorsion

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen
Genitalorgane

Konservative und operative
Therapie der der erektilen
Dysfunktion, Priapismus,
Induratio penis plastica
(Peyronie'sche Krankheit)
ohne Verkürzung des Gliedes
(Patchplastik), bis zur
AMS700
Penisprothesenimplantation

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis Röntgen- u.
Ultraschalldiagnostik, ESWL,
endoskopische (incl.
Laserlithotrypsie) u. offene
Operationsverfahren,
perkutane Nephrolitholapaxie
(incl. minimal invasivem
Zugang ""mini-PCNL""),
medikamentöse Therapie

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren
Krankheiten (Venerologie)

97Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Niere und des Ureters

Harnleiterneueinpflanzung,Ur
achusresektion,
Refluxunterspritzung,
Blasenaugmentation,
Harnableitung, Therapie von
Blasenentleerungsstörungen

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Harnsystems

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

Operative Therapie von
Wilms-Tumoren und
benignen/malignen Tumoren
der Niere und Nebenniere,
Rhabdomyosarkome u.
andere Sarkome der
Samenblasen, Prostata,
Harnblase und Vagina,
Neuroblastome, incl.
laparoskopischer
Operationen. Im Jahr 2013
wurden 207 kinderurologische
OPs durchgeführt

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen
Nierenkrankheiten

VU15 Dialyse

VR04 Duplexsonographie z.B. Nierenarterien,
Penisgefäßversorgung bei
Diagnostik der Erektilen
Dysfunktion (unter
Schwellkörperinjektionstherap
ie), etc.

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung Diagnostisch i.R.
Tumordiagnostik, sowie i.R.
Therapeutischer Verfahren
zur Steintherapie (ESWL,
Ureterorenoskopie, PCNL
etc.)

VG07 Inkontinenzchirurgie bei Männern und Frauen, u.a.
Sakrokolposuspension
(laparoskopisch und offen),
therapeutische Unterspritzung
("bulking agents"), Bänder,
AMS 800 Implantation
(künstlicher
Harnblasenschliessmuskel)
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren Ultraschalldiagnosik und
intraoperative CT - Diagnostik
(Hybrid-OP) bei Diagnostik
und Therapie von Prostata-
und Nierenzellkarzinom

VR45 Intraoperative Bestrahlung Im Rahmen komplexer
operativer Eingriffe zur
Behandlung fortgeschrittener
Tumore der Niere,
Nebenniere, Prostata,
Sarkome, Urothelkarzinom,
gonadale und extragonadale
Hodentumoren, etc.

VU08 Kinderurologie Nierenbeckenplastik,
Nephroureterektomie,
Heminephrektomie,
Nephrektomie, incl.
minimalinvasive
laparoskopische Operationen.
Divertikelabtragung,
Transurethrale Eingriffe,
Leistenhernienoperationen,
Zirkumzision, uvm Im Jahre
2013 wurden 207
kinderurologische
Operationen durchgeführt.

VR35 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie

z.B. Calypso System zur
genauen Organortung,
Spacer Injektion (SpaceOAR)
zur Rektumschonung bei
Strahlentherapie der Prostata
(Protonen- und
Photonentherapie)

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen des Harntraktes im Rahmen
der Stein- und
Tumordiagnostik sowie
funktioneller Diagnostik

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen Lasertherapie der Prostata,
endoskopische Steintherapie
an Niere, Harnleiter u.
Harnblase incl. Perkutaner
Entfernung von
Nierensteinen,
Photodynamische Diagnostik
bei Harnblasentumoren,
transurethrale Resektion d.
Harnblase u. Prostata
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Minimalinvasive
laparoskopische Operationen
bei Erwachsenen u. Kindern,
u.a. computerassistierte
DaVinci-Operationen an
Niere, Nebenniere, Prostata
u. Harnblase,
Inkontinenzoperationen,
NOTES, Single-Port-
Operationen.

VR02 Native Sonographie von Abdomen und Harntrakt
sowie männliches Genitale

VU09 Neuro-Urologie Harnblasendruckmessung
(Video-Urodynamik),
Harnblasenschrittmachervers
orgung, Neuromodulation,
Botox-Injektionen in die
Harnblase,
Blasenaugmentation und -
ersatz. Medikamentöse u.
operative Therapie der
instabilen Blase

VU16 Nierentransplantation u.a. Steintherapie,
endoskopische Diagnostik
und Therapie

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe u.a.
Mundschleimhautrekonstrukti
on der Urethra, Plastische
Deckung
(Spalthauttransplantation)
nach Wunddebridement (z.B.
nach Fournier Gangrän),
Fistelchirurgie. Orthotope und
heterotope Harnableitungen
nach Zystektomie
(Blasenentfernung)

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und
Harnblase

Nierenbeckenplastik, sämtl.
Formen der kontinenten u.
inkontinenten Harnableitung
bei Mann u. Frau.
Rekonstruktive Chirurgie der
Harnröhrenenge sowie
Eingriffe an der Harnröhre u.
am äußeren Genitale.
Hypospadiekorrekturen.

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-
Scanner

68Ga-PSMA PET-MRT und
PET-CT zur Diagnostik beim
systemischen Rezidiv des
Prostatakarzinoms
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren Urographie, antegrade
minimal-invasive
Interventionen am Harntrakt
(z.B. Tumorstenteinlage, etc.)

VG17 Reproduktionsmedizin Testikuläre
Spermatozoenextraktion
(TESE) zur in-vitro
Fertilisation,
Varikozelenoperation
(minimal-invasive antegrade
Sklerosierung,
laparoskopisch, offen), Vaso-
Vasostomie

VU18 Schmerztherapie bei chronischen
Erkrankungen der Harnwege,
Fortpflanzungorgane,
fortgeschrittenes Tumorleiden

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel im Rahmen der
Funktionsdiagnostik,
Refluxprüfung,
Tumordiagnostik

VU14 Spezialsprechstunde Tumorsprechstunde,
Nationales Centrum für
Tumorerkrankungen (NCT),
Erektile Dysfunktion,
Andrologie,
Kindersprechstunde,
Hypospadiesprechstunde,
Inkontinenzsprechstunde,
Neuro- Urologie,
Zweitmeinungssprechstunde,
Nierentumorsprechstunde.

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden PSMA-Liganden Therapie
beim metastasierten
Prostatakarzinom

VU13 Tumorchirurgie Radikale Entfernung von
Prostata, Harnblase (incl.
DaVinci-Verfahren),
Nierentumor- und
Nebennierenchirurgie,
Nierenteilresektionen, incl.
lap. OPs,
Multiviszeralresektion

VR47 Tumorembolisation bei Resektion größeren
Tumoren (z.B.
Fortgeschrittenes
Nierenzellkarzinom, etc.)

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik Videourodynamik mit echtzeit
Datenerfassung (hydraulisch,
pneumatisch, piezoelektrisch)
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VG16 Urogynäkologie Inkontinenzoperationen offen
und laparoskopisch (inkl.
TVT,TOT, Botox etc.),
Fistelchirurgie, Intersex-
Chirurgie, Vagina-
rekonstruktion, etc.

VU00 Nierentumorzentrum Nierenerhaltende u.
minimalinvasive bis radikalste
Chirurgie der Nierentumore
(inkl. Nierenvenenthrombus,
Herz-
Lungenmaschineneinsatz),
Rezidivchirurgie,
Metastasenchirurgie,
Kryoablation,
Radiofrequenzablation,
medikamentöse Therapien,
klinische Studien,
interdisziplinäre
Nierentumorsprechstunde

VU00 Kontinenz- und Beckenbodenzentrum Medikamentöse u. operative
Therapie incl. artifizielle
Sphinkterimplantation, feste
und adjustierbare
Schlingen/Bandchirurgie
(TVT, TOT, Mini-schlinge,
Argus-, Advance-, Reemex-
Band), Proact System, Botox-
Injektionen in die Harnblase,
Neuromodulation,
Descensusoperationen, uvm.

VU00 Urologische Traumata Nierentrauma,
Harnblasentrauma,
Verletzungen des äußeren
Genitales, Harnröhre
("Straddle" Verletzung), etc.

VU00 Molekulare Uroonkologie wissenschafltiche Projekte
und Arbeiten, translationale
und klinische Forschung,
individualisierte translationale
onkologische Therapie,
internationale Kooperationen
(Kooperationspartner MD
Anderson Cancer
Center,etc.), Biobanking,
eigenes Labor
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VU00 Harnblasentumorzentrum Radikale Entfernung der
Harnblase incl. DaVinci-
Verfahren, minimalinvasiver
laparoskopischer
Operationen,
Multiviszeralresektionen,
Photodynamische Diagnostik
von Urothelkarzinomen,
digitale Endoskopie (starr und
flexibel) mit Laserchirurgie,
neoadjuvante
Harnblasentumorbehandlung

VU00 Navigierte Chirurgie Navigationsgestütze Chirurgie
der Prostata, Niere,
Harnblasentumore, sowie
Rezidivtumore, 3D
MRT/Sonographie gestützte
perineale
Prostatastanzbiopsie, HIFU-
Therapie (Fokal/Total),
navigierte minimalinvasive
Nierensteinchirurgie

VU00 Spezielle Harnblasenchirurgie Harnleiterersatzoperationen,
kontinente und inkontinente
Harnableitungen (u.a. Ileum
Neoblase, Mz Pouch I und II,
kontinente Ableitung in den
Enddarm)

VU00 Nicht invasive Überwachungsprotokolle Heidelberger
Nachsorgeprogramm, Aktive
Überwachung beim lokal
begrenztem
Prostatakarzinom,
Hodentumor, Überwachung
kleiner Nierentumore ("small
renal masses"), postpartale
Überwachungsprotokolle bei
Kinder mit
Harnabflussstörungen

VU00 Prostatakarzinomkonsortium Active Surveillance,
Elastographie, MRT-gest.
Stereotaktische
Prostatastanzbiopsie, PSMA
Diagnostik, Salvage radikale
Prostataentfernung, HIFU,
Brachytherapie, multimodale
Therapiekonzepte bei lokal
fortgeschrittenem
Prostatakarzinom, klinische
Studien (u.a. neue Therapien
b. metastasierten Tumor)
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VD20 Wundheilungsstörungen im urologischen Fachgebiet,
sowie i.R. urologischer
Operationen

B-5.5
2226

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-5.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF11 Besondere personelle Unterstützung

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

bis 225 kg

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Radiologie; bis 300 kg: CT,
bis 250 kg: MRT,
konventionelles Röntgen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Chirurgische Klinik:
Mitarbeiter/innen aus 39
verschiedenen Ländern

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

Personelle Unterstützung
durch Patientenlogistik

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-5.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Dialyse (VU15)

Angebotene Leistung: Kinderurologie (VU08)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VU00)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VU12)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VU11)

Angebotene Leistung: Neuro-Urologie (VU09)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VU00)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase
(VU10)

Angebotene Leistung: Prostatazentrum (VU17)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VU18)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VU14)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VU13)

Angebotene Leistung: Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19)

Angebotene Leistung: Urogynäkologie (VG16)

Urologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Kinderurologie (VU08)

Angebotene Leistung: Neuro-Urologie (VU09)

Angebotene Leistung: Prostatazentrum (VU17)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VU13)

Angebotene Leistung: Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19)

Urologische Ambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Dialyse (VU15)

Angebotene Leistung: Kinderurologie (VU08)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VU00)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VU12)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VU11)

Angebotene Leistung: Neuro-Urologie (VU09)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VU00)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase
(VU10)

Angebotene Leistung: Prostatazentrum (VU17)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VU18)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VU14)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VU13)

Angebotene Leistung: Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19)

Angebotene Leistung: Urogynäkologie (VG16)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Dialyse (VU15)

Angebotene Leistung: Kinderurologie (VU08)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VU12)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive laparoskopische Operationen (VU11)

Angebotene Leistung: Neuro-Urologie (VU09)

Angebotene Leistung: Nierentransplantation (VU16)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase
(VU10)

Angebotene Leistung: Prostatazentrum (VU17)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VU18)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VU14)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VU13)

Angebotene Leistung: Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19)

Angebotene Leistung: Urogynäkologie (VG16)

Urologische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie379

8-137.10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

168
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

8-137.00 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

128

8-137.2 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Entfernung

101

8-110.2 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den
Harnorganen: Niere

77

8-137.12 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Über ein Stoma

42

5-572.1 Zystostomie: Perkutan35

5-640.2 Operationen am Präputium: Zirkumzision33

8-110.1 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den
Harnorganen: Ureter

20

5-624.4 Orchidopexie: Mit Funikulolyse7

5-611 Operation einer Hydrocele testis6

5-640.3 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik6

5-624.5 Orchidopexie: Skrotal5

5-631.2 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide5

1-442.0 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Leber

(Datenschutz)

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-562.9 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale
Steinbehandlung: Steinreposition

(Datenschutz)

5-581.1 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik(Datenschutz)

5-585.1 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Urethrotomia interna, unter Sicht

(Datenschutz)

5-622.1 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie(Datenschutz)

5-622.7 Orchidektomie: Inguinalhoden, Entfernung eines Resthodens(Datenschutz)

5-630.0 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi
spermatici: Sklerosierung der V. spermatica, skrotal

(Datenschutz)

5-630.1 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi
spermatici: Resektion der V. spermatica (und A. spermatica)
[Varikozelenoperation], inguinal

(Datenschutz)

5-631.1 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-636.2 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion
[Vasoresektion]

(Datenschutz)

B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-5.11

Ärzte und ÄrztinnenB-5.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ60 Urologie und Zusatzweiterbildung Spezielle
urologische Chirurgie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF04 Andrologie

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

23,70 Vollkräfte 93,92405

9,00 Vollkräfte 247,33333- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-5.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

28,70 Vollkräfte 3 Jahre77,56097

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,30 Vollkräfte 3 Jahre7419,9995
1

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0,80 Vollkräfte 1 Jahr2782,5000
0

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

1,80 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

1236,6667
5

Operationstechnische
Assistenz

1,20 Vollkräfte 3 Jahre1854,9998
8

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP12 Praxisanleitung

ZP16 Wundmanagement

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-5.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Volker Ewerbeck

Telefon: 06221/56-26302

Fax: 06221/56-26347

E-Mail: volker.ewerbeck@med.uni-heidelberg.de

Position: Ärztl. Leiter Unfall- u. Wiederherstellungschir.

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Gerhard Schmidmaier

Telefon: 06221/56-26398

Fax: 06221/56-26300

E-Mail: gerhard.schmidmaier@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-6.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Startseite.110016.0.html

Anschrift:

URL:
69118 Heidelberg
Schlierbacher Landstraße 200a

Fachabteilungsschlüssel: 2300

B-6 Zentrum für Orthopädie, Unfallchirurgie und Paraplegiologie: Klinik
für Orthopädie und Unfallchirurgie

B-6.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Orthopädie, Unfallchirurgie und Paraplegiologie: Klinik für Orthopädie und
Unfallchirurgie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-6.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie

VC63 Amputationschirurgie

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC00 Behandlung von Knochenheilungsstörungen
(Pseudarthrosen)

Unfallchirurgie: Europaweites
Zentrum für die Behandlung
von Pseudarthrosen mit sehr
hoher Fallzahl

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen z.B. Tumorschmerzen,
chronische
Wirbelsäulenschmerzen

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden
der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule

z.B. Vertebroplastie,
Spondylodesen ventral und
dorsal

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven in der Unfallchirurgie: bei
akuten Verletzungen und
chronischen Reizungen

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von
Schädel-Hirn-Verletzungen

in der Unfallchirurgie: im
Rahmen der
Schwerverletztenversorgung

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung mit Klinik für Diagnostische
Radiologie

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel mit Klinik für Diagnostische
Radiologie

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren mit Klinik für Diagnostische
Radiologie

VR10 Computertomographie (CT), nativ mit Klinik für Diagnostische
Radiologie

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neuromuskulären Erkrankungen

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule
und des Rückens

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis
und der Sehnen

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und
Chondropathien

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des
Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und
des Oberschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Knöchelregion und des Fußes

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter
und des Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Ellenbogens und des Unterarmes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Handgelenkes und der Hand

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und
des Unterschenkels

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsäule und des Rückens

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VO14 Endoprothetik zertifiziertes
Endoprothesenzentrum der
Maximalversorgung

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren in der Unfallchirurgie: bei
Traumata und
Pseudarthrosen

VO12 Kinderorthopädie

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren) mit Klinik für Diagnostische
Radiologie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel mit Klinik für Diagnostische
Radiologie

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren mit Klinik für Diagnostische
Radiologie

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ mit Klinik für Diagnostische
Radiologie

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen z.B. auch NOTES (Chirurgie
via natürliche
Körperöffnungen)

VR02 Native Sonographie

VC71 Notfallmedizin in der Unfallchirurgie:
Polytraumaversorgung und
alle Verletzungen

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma in der Unfallchirurgie: im
Rahmen der Erst- und
Weiterversorgung von
Polytraumapatienten

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP16 Psychosomatische Tagesklinik für orthopädische
Erkrankungen im Rahmen der
multimodalen
Schmerztherapie

VO17 Rheumachirurgie

VI40 Schmerztherapie

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

VC30 Septische Knochenchirurgie

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel in der Unfallchirurgie:
Diagnostik von Pseudarthrose

VO13 Spezialsprechstunde

VC58 Spezialsprechstunde Kinderorthopädie, infantile
Cerebralparese,
Fußdeformitäten,
Tumororthopädie, septische
Chirurgie, Schulter-
Ellenbogen-Handchirurgie,
Unfallchirurgie,
Pseudarthrosen,
Endoprothetik, Wirbelsäule,
Schmerzambulanz,
Sportorthopädie

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie Kooperation mit
Olympiastützpunkt Heidelberg

VI45 Stammzelltransplantation in der Unfallchirurgie: im
Rahmen der
Pseudarthrosenbehandlung

VO21 Traumatologie

VC69 Verbrennungschirurgie

VO15 Fußchirurgie

VO16 Handchirurgie

VO19 Schulterchirurgie

VC65 Wirbelsäulenchirurgie

VC66 Arthroskopische Operationen

VP00 Tagesklinisches Angebot (ab 2007) Multimodale Schmerztherapie
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B-6.5
5863

203

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-6.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

durch eigenes Personal oder
Dolmetscher

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift Keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF11 Besondere personelle Unterstützung bei Bedarf

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

bei Bedarf

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

bei Bedarf bitte an der Pforte
melden

BF25 Dolmetscherdienst Chinesisch, Darie
(Afghanistan), Englisch,
Georgisch, Französisch,
Malaam (Südindien),
Italienisch, Koreanisch,
Kroatisch, Russisch,
Serbisch, Spanisch, Sri
Lanka, Tagalog (Phillipinen),
Tamil (Sri Lanka), Taiwan,
Türkisch, Ungarisch

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin kann bei Bedarf angefordert
werden; bitte frühzeitig
anmelden

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit beides

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

2 OP-Säulen bis 225 kg und 1
OP-Tisch für Kinder

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug alle Aufzüge sind rollgerecht
zu bedienen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

ja

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

nein

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette ja

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. ja
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B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-6.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01)

Angebotene Leistung: Amputationschirurgie (VC63)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie (VC64)

Angebotene Leistung: Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27)

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (VC51)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49)

Angebotene Leistung: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust-
und Lendenwirbelsäule (VC45)

Angebotene Leistung: Chirurgie der peripheren Nerven (VC50)

Angebotene Leistung: Chirurgische Intensivmedizin (VC67)

Angebotene Leistung: Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-
Verletzungen (VC53)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Ambulanz für Orthopädie und Unfallchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien (VO09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
(VO08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
(VO02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes (VC41)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes (VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels (VC40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Fußchirurgie (VO15)

122Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Angebotene Leistung: Handchirurgie (VO16)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderorthopädie (VO12)

Angebotene Leistung: Knochendichtemessung (alle Verfahren) (VR25)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Operationen wegen Thoraxtrauma (VC13)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Tagesklinik (VP16)

Angebotene Leistung: Rheumachirurgie (VO17)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie (VO18)

Angebotene Leistung: Schulterchirurgie (VO19)

Angebotene Leistung: Septische Knochenchirurgie (VC30)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VO13)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VC58)

Angebotene Leistung: Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20)

Angebotene Leistung: Stammzelltransplantation (VI45)

Angebotene Leistung: Traumatologie (VO21)

Angebotene Leistung: Verbrennungschirurgie (VC69)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)
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Angebotene Leistung: Amputationschirurgie (VC63)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie (VC64)

Angebotene Leistung: Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27)

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (VC51)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49)

Angebotene Leistung: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust-
und Lendenwirbelsäule (VC45)

Angebotene Leistung: Chirurgie der peripheren Nerven (VC50)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

124Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
(VO08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
(VO02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes (VC41)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes (VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels (VC40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28)

Angebotene Leistung: Knochendichtemessung (alle Verfahren) (VR25)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Septische Knochenchirurgie (VC30)
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Angebotene Leistung: Amputationschirurgie (VC63)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27)

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (VC51)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49)

Angebotene Leistung: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust-
und Lendenwirbelsäule (VC45)

Angebotene Leistung: Chirurgie der peripheren Nerven (VC50)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
(VO08)

Ambulanz für Orthopädie und Unfallchirurgie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
(VO02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes (VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels (VC40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Septische Knochenchirurgie (VC30)
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Angebotene Leistung: Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Endoprothetik (VO14)

Angebotene Leistung: Fußchirurgie (VO15)

Angebotene Leistung: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28)

Angebotene Leistung: Kinderorthopädie (VO12)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Operationen wegen Thoraxtrauma (VC13)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Rheumachirurgie (VO17)

Angebotene Leistung: Schulterchirurgie (VO19)

Angebotene Leistung: Septische Knochenchirurgie (VC30)

Angebotene Leistung: Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20)

Angebotene Leistung: Traumatologie (VO21)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Ambulanz für Orthopädie und Unfallchirurgie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Traumatologie (VO21)

Ambulanz für Orthopädie und Unfallchirurgie

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz (AM09)

Kommentar:

B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-812.5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

26

5-787.1R Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal16

5-056.40 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen
chirurgisch

12
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.3R Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal12

5-812.FH Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

11

5-811.0H Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica
synovialis: Kniegelenk

10

5-812.EH Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk

10

5-841.14 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

10

1-697.3 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk9

5-787.1N Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal9

5-790.1C Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen
Hand

9

5-810.4H Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Kniegelenk

8

5-787.0B Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale7

5-787.36 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal7

5-841.11 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum
flexorum

6

5-841.15 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

6

5-849.0 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions6

5-812.FK Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk

5

1-697.7 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk4

5-787.1K Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal4

1-442.2 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Pankreas

(Datenschutz)

1-502.3 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterarm und
Hand

(Datenschutz)

1-697.8 Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk(Datenschutz)

5-041.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Arm

(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-041.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Hand

(Datenschutz)

5-780.6R Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula
distal

(Datenschutz)

5-782.0B Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle
Resektion: Metakarpale

(Datenschutz)

5-782.1B Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle
Resektion mit Weichteilresektion: Metakarpale

(Datenschutz)

5-782.6A Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens: Karpale

(Datenschutz)

5-787.00 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Klavikula(Datenschutz)

5-787.06 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal(Datenschutz)

5-787.0A Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale(Datenschutz)

5-787.0C Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand(Datenschutz)

5-787.0N Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal(Datenschutz)

5-787.0V Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale(Datenschutz)

5-787.13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal(Datenschutz)

5-787.1A Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Karpale(Datenschutz)

5-787.1F Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal(Datenschutz)

5-787.1M Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft(Datenschutz)

5-787.1Q Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibulaschaft(Datenschutz)

5-787.1T Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus(Datenschutz)

5-787.1U Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale(Datenschutz)

5-787.1V Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale(Datenschutz)

5-787.27 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-787.2J Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella(Datenschutz)

5-787.2N Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia
distal

(Datenschutz)

5-787.30 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula(Datenschutz)

5-787.38 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulnaschaft(Datenschutz)

5-787.3A Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Karpale(Datenschutz)

5-787.3B Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale(Datenschutz)
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5-787.3K Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal(Datenschutz)

5-787.3M Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibiaschaft(Datenschutz)

5-787.3Q Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibulaschaft(Datenschutz)

5-787.3W Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Fuß(Datenschutz)

5-787.5K Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische
Kompressionsschraube: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-787.G0 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Klavikula

(Datenschutz)

5-787.G5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Radiusschaft

(Datenschutz)

5-787.G6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius
distal

(Datenschutz)

5-787.G8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-787.GB Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Metakarpale

(Datenschutz)

5-787.GC Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-787.K0 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Klavikula

(Datenschutz)

5-787.K6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius
distal

(Datenschutz)

5-787.K7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-787.KR Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula
distal

(Datenschutz)

5-790.16 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

(Datenschutz)

5-790.1B Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

(Datenschutz)

5-790.1V Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

(Datenschutz)

5-790.2B Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale

(Datenschutz)

5-790.2C Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-795.1C Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Phalangen Hand

(Datenschutz)
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5-795.2C Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-796.1B Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

(Datenschutz)

5-796.1C Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-800.07 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie: Handgelenk
n.n.bez.

(Datenschutz)

5-800.47 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-810.24 Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-810.27 Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-810.2H Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-810.2K Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-810.3H Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung von
Osteosynthesematerial: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-810.44 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-810.4K Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-810.97 Arthroskopische Gelenkrevision: Resektion von Bandanteilen und
Bandresten: Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-810.9H Arthroskopische Gelenkrevision: Resektion von Bandanteilen und
Bandresten: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-811.1H Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem
Fettkörper (z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk

(Datenschutz)

5-811.27 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-811.2H Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-811.2K Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-812.7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

(Datenschutz)

5-812.B Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion des Discus triangularis

(Datenschutz)
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5-840.33 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Strecksehnen Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.35 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Strecksehnen Daumen

(Datenschutz)

5-840.57 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Sehnenscheiden
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.75 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.80 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.81 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.83 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.84 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.N4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation:
Strecksehnen Langfinger

(Datenschutz)

5-841.92 Operationen an Bändern der Hand: Entfernung eines Transplantates:
Andere Bänder der Handwurzelgelenke

(Datenschutz)

5-841.A5 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder
des Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

(Datenschutz)

5-842.40 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie
mit 1 Neurolyse: Ein Finger

(Datenschutz)

5-842.70 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie
mit mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger

(Datenschutz)

5-844.15 Revision an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Interphalangealgelenk, einzeln

(Datenschutz)

5-845.01 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Beugesehnen Langfinger

(Datenschutz)

5-845.02 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Beugesehnen Daumen

(Datenschutz)

5-845.03 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Strecksehnen Handgelenk

(Datenschutz)

5-849.1 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines
Gelenkes

(Datenschutz)

5-849.4 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem
Gewebe mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation

(Datenschutz)

5-851.19 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Unterschenkel

(Datenschutz)
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5-851.1A Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Fuß

(Datenschutz)

5-852.7A Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Fuß

(Datenschutz)

5-855.63 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenolyse, mehrere Sehnen: Unterarm

(Datenschutz)

8-200.4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius
proximal

(Datenschutz)

8-201.D Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

(Datenschutz)

B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Ja

Ja
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Personelle AusstattungB-6.11

Ärzte und ÄrztinnenB-6.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ61 Orthopädie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF05 Betriebsmedizin

ZF12 Handchirurgie

ZF19 Kinder-Orthopädie

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie

ZF28 Notfallmedizin

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

ZF44 Sportmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

69,50 Vollkräfte 84,35971

33,50 Vollkräfte 175,01492- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-6.11.2 Pflegepersonal
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

142,20
Vollkräfte

3 Jahre41,23066

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

13,90 Vollkräfte 3 Jahre421,79858

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0,60 Vollkräfte 3 Jahre9771,6660
2

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

7,80 Vollkräfte 1 Jahr751,66663

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

5,60 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

1046,9643
6

Operationstechnische
Assistenz

16,00 Vollkräfte 3 Jahre366,43750

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP03 Diabetes

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ02 Diplom

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master

PQ07 Onkologische Pflege

PQ08 Operationsdienst
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP05 Entlassungsmanagement

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-6.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Norbert Weidner

Telefon: 06221/56-26322

Fax: 06221/56-26345

E-Mail: Petra.Rauch@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-7.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.115090.0.html

Anschrift:

URL:
69118 Heidelberg
Schlierbacher Landstraße 200a

Fachabteilungsschlüssel: 2390

B-7 Zentrum für Orthopädie, Unfallchirurgie und Paraplegiologie:
Paraplegiologie - Querschnittszentrum

B-7.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Orthopädie, Unfallchirurgie und Paraplegiologie: Paraplegiologie -
Querschnittszentrum"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-7.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden
der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden
Krankheiten des Zentralnervensystems

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-
Erkrankungen

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen
Erkrankungen

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsäule und des Rückens

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VU09 Neuro-Urologie

VN21 Neurologische Frührehabilitation

VI39 Physikalische Therapie

VI40 Schmerztherapie

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik

VC65 Wirbelsäulenchirurgie

B-7.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

bei Bedarf

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette
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B-7.5
413

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF11 Besondere personelle Unterstützung bei Bedarf

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF25 Dolmetscherdienst Chinesisch, Darie
(Afghanistan), Englisch,
Georgisch, Französisch,
Malaam (Südindien),
Italienisch, Koreanisch,
Kroatisch, Russisch,
Serbisch, Spanisch, Sri
Lanka, Tagalog (Phillipinen),
Tamil (Sri Lanka), Taiwan,
Türkisch, Ungarisch

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

durch eigenes Personal oder
Dolmetscher

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin kann bei Bedarf angefordert
werden; bitte frühzeitig
anmelden

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit beides

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift Keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

bei Bedarf bitte an der Pforte
melden

B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Neuro-Urologie (VU09)

Angebotene Leistung: Physikalische Therapie (VI39)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19)

Ambulanz für Paraplegie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Neuro-Urologie (VU09)

Angebotene Leistung: Physikalische Therapie (VI39)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Neuro-Urologie (VU09)

Angebotene Leistung: Physikalische Therapie (VI39)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik (VU19)

Ambulanz für Paraplegie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Ja

Ja
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Personelle AusstattungB-7.11

Ärzte und ÄrztinnenB-7.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ42 Neurologie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ60 Urologie

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF05 Betriebsmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

14,20 Vollkräfte 29,08451

7,20 Vollkräfte 57,36111- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-7.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

67,70 Vollkräfte 3 Jahre6,10044

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

4,10 Vollkräfte 3 Jahre100,73171

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,80 Vollkräfte 1 Jahr229,44446

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

1,00 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

413,00000
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Operationstechnische
Assistenz

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom

PQ06 Master

PQ07 Onkologische Pflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-7.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar

145Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Dr. h.c. Peter Nawroth

Telefon: 06221/56-8601

Fax: 06221/56-5226

E-Mail: Baerbel.Ungemach@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-8.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.879.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

Fachabteilungsschlüssel: 0600

B-8 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Endokrinologie,
Stoffwechsel und Klinische Chemie (Innere Medizin I)

B-8.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Endokrinologie, Stoffwechsel und
Klinische Chemie (Innere Medizin I)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-8.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

Nach Nierentransplantation
und nach kombinierter
Pankreas und
Nierentransplantation

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

Diagnostik und Therapie von
sekundären
Hypertonieformen
(Hyperaldosteronismus,
Phäochromozytom, M.
Cushing, Hyperthyreose ect.),
Diagnostik und Therapie der
nephrogenen Hypertonie und
Therapie der essentiellen
Hypertonie

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen Diagnostik und Therapie des
Diabetes mellitus Typ 1,
Hashimoto-Thyreoiditis und
Polyglanduläre Insuffizienz.

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

Diabetes mellitus und
internistische Betreuung nach
Pankreasoperationen

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Diagnostik und Therapie der
diabetischen Nephropathie,
der Chronischen
Niereninsuffizienz, des akuten
Nierenversagens,
Harnwegsinfektionen,
glomeruläre und interstitielle
Erkrankungen und
Nierentumore. Durchführung
der Hämodialyse,
Hämofiltration,
Peritonealdialyse uind
Nierentransplantation

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems

Diagnostik und Therapie der
peripheren diabetischen
Neuropathie
(Nervenleitgeschwindigkeitsm
essung, Schmerztherapie,
Hochtontherapie) und
Diagnostik und Therapie der
autonomen Neuropathie
(Herzratenvariabiliätsmessun
g).
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

Diab.mell., Diab. Spätschdn
u.Fußsyndrom; komb. Pankr.-
Nierentranspl. (mit Chir. u.
Nierenzentr. HD);
Hypoph.erkr., Schilddr.-
u.Nebenschilddr.erkr.,
Erkr.d.Nebenn.,
Mult.endokr.Neoplasie,
Polygland.Insuff.,
Adipos.u.metob.Syndr.,
Fettstoffw.st.Lipidaph.,
Osteop.,Kyphoplastie,

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Diagnostik und Therapie von
Schilddrüsenkarzinomen,
Nebennierenkarzinomen und
neuroendokrinen Tumoren
(NET) interdisziplinär mit NCT
(Nationales Zentrum für
Tumorerkrankungen)

VI20 Intensivmedizin Intermediate Care Units:
EndoWach & NotWach

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

VI40 Schmerztherapie Schmerztherapie bei
diabetischer Neuropathie,
osteologischen und
onkologischen Erkrankungen
(interdisziplinär mit der
Schmerzambulanz
Heidelberg)

VI27 Spezialsprechstunde Diab.Zentr.HD: Ki.-, Jugend-
,Schw.sch.diab.,Diab.Fußamb
., Stammzellth.b.diab.
Fußsyndrom.Osteol.
Sprechst. u.Kyphoplastie-
Kolloq. Patient im Zentrum
m.Ern.sprechst., Optifast,
Adipos.b.Erw.,
Kindern,Jugendl-.
Lipidamb.m. Lipidaph.
u.Interdisz.
Schilddr.sprechstd.

VC65 Wirbelsäulenchirurgie Operative Therapie der
Wirbelkörperfrakturen
(Kyphoplastie)

VI00 ABI-Messung
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI00 Adipositastherapie und Ernährungsmedizinsche
Versorgung

VI00 Diagnostik diabetischer Komplikationen Funduskopie;
Nervenleitgeschwindigkeitsm
essungen und Messung
autonomer kardialer
Neuropathie

VI00 Diagnostische und therapeutische Punktionen

VI00 Therapeutische Plasmapherese, LDL-Apherese und
Leberapherese

VI00 Versorgung internistischer Notfälle/ Internistische
Notambulanz

B-8.5
2262

2

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-8.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. in Teilbereichen

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-8.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-8.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-8.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VK00)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Knochendichtemessung (alle Verfahren) (VR25)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Ambulanz für Endokrinologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar: Ambulanz für Calcium- und Knochenstoffwechselerkrankungen u.
Osteoporose Diagnostik / Therapie seltener Osteopathien
Ernährungsmedizinische Ambulanz (einschließlich Mangelernährungs-
Ambulanz)
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Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VK00)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Knochendichtemessung (alle Verfahren) (VR25)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar: Ambulanz für Calcium- und Knochenstoffwechselerkrankungen u.
Osteoporose Diagnostik / Therapie seltener Osteopathien
Ernährungsmedizinische Ambulanz (einschließlich Mangelernährungs-
Ambulanz)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Ambulanz für Endokrinologie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

DMP Ambulanz

Ambulanzart: Ambulanz im Rahmen von DMP (AM14)

Kommentar: Diabetische Fußambulanz
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Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VK00)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Ambulanz für Endokrinologie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar: Ambulanz für Calcium- und Knochenstoffwechselerkrankungen u.
Osteoporose Diagnostik / Therapie seltener Osteopathien
Ernährungsmedizinische Ambulanz (einschließlich Mangelernährungs-
Ambulanz)

B-8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-8.11

Ärzte und ÄrztinnenB-8.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie und
Diabetologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

21,20 Vollkräfte 106,69811

4,70 Vollkräfte 481,27661- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-8.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

22,00 Vollkräfte 3 Jahre102,81818

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,00 Vollkräfte 1 Jahr2262,0000
0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP12 Praxisanleitung

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

154Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP14 Schmerzmanagement

ZP15 Stomamanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP01 Basale Stimulation

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-8.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Wolfgang Herzog

Telefon: 06221/56-8649

Fax: 06221/56-5749

E-Mail: psychosomatik@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-9.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.1088.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

Fachabteilungsschlüssel: 0100

B-9 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Allgemeine
Innere Medizin und Psychosomatik (Innere Medizin II)

B-9.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Allgemeine Innere Medizin und
Psychosomatik (Innere Medizin II)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-9.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC60 Adipositaschirurgie Psychosoziale Evaluation vor
bariatrischer Operation;
Adipositas-Gruppe

VI00 Adipositastherapie Psychosoziale Evaluation vor
bariatrischer Operation;
Adipositas-Gruppe

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

Evaluation und
psychologische Betreuung
der Herz-, Leber- und
Nierentransplantationspatient
en

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen somatopsychische
Komorbidität

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

Psychokardiologie

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

Psychokardiologie

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Schwerpunkt Depression

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden dissoziative Anfälle,
psychogene Anfälle

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der
Brustdrüse

supportive Gespräche

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen Schwerpunkt Essstörungen

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Geronto-Psychosomatik:
Gruppe 50 plus

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen
Störungen

Geronto-Psychosomatik:
Gruppe 50 plus

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten

z. B. Herzkatheter, perkutane
transluminale koronare
Angioplastie (PTCA)

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

Psychokardiologie

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

Psychokardiologie
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs-
und somatoformen Störungen

Traumaambulanz;
Sprechstunde Trauma und
körperliche Erkrankung;
Stabilierung:
Imaginationsübungen;
Konfrontation: EMDR

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Psychosoziale Evaluation vor
Nierentransplantation:
Nierenlebendspende

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

Schwerpunkt
Traumafolgestörungen

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen

Unterstützung bei
Krankheitsbewältigung,
Coping

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

z. B. durch
Schmerzmedikamente oder
andere Suchtmittel

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

Schwerpunkt Depression

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen Psychodermatologie:
Juckreiz, Juck-Kratz-Zirkel

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen
Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend

Schwerpunkt Essstörungen

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit
körperlichen Störungen und Faktoren

Schwerpunkt Essstörungen

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

Psychosomatischer
Konsildienst

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation
psychischer, psychosomatischer und
entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-, Kindes-
und Jugendalter

Schwerpunkt Essstörungen

VU16 Nierentransplantation Psychosoziale Evaluation vor
Nierentransplantation:
Nierenlebendspende

VI38 Palliativmedizin supportive Gespräche,
psychotherapeutische
Begleitung von Eltern
krebskranker Kinder
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP14 Psychoonkologie Psychologische/psychosomati
sche Betreuung und
Behandlung der Patienten im
NCT, Hautklinik, Frauenklinik,
Chirurgie, Kopfklinik,
Humangenetik (HNPCC,
Mamma-Ca) sowie
Mitbetreuung von
Angehörigen von
Krebspatienten

VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung Diagnostik und Therapie bei
komplexen
psychosomatischen
Krankheitsbildern:
Komorbidität; multimodale
Therapie; Simultandiagnostik,
Simultantherapie

VP16 Psychosomatische Tagesklinik AKM/Tagesklinik

VI40 Schmerztherapie Fibromyalgiesyndrom,
Anhaltende somatoforme
Schmerzstörung

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie Fibromyalgiesyndrom,
Anhaltende somatoforme
Schmerzstörung

VP12 Spezialsprechstunde Reizdarm-Sprechstunde,
Reizdarm-Gruppe,
bauchgerichtete
Hypnotherapie,
Bauchhypnose; Fibromyalgie-
Sprechstunde

VP00 Sonstige im Bereich Psychiatrie Als einzige
Psychosomatische Abteilung
in Deutschland ist die Klinik
für Allgemeine Innere Medizin
und Psychosomatik
gleichzeitig in eine
Internistische Medizinische
Klinik und in ein Zentrum für
Psychosoziale Medizin
integriert.

B-9.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen
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B-9.5
797

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. in Teilbereichen

B-9.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-9.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-9.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Ambulanz für Allgemeine Innere Medizin und Psychosomatik

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Tagesklinik (VP16)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Tagesklinik (VP16)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Ambulanz für Allgemeine Innere Medizin und Psychosomatik

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

B-9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-9.11

Ärzte und ÄrztinnenB-9.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

3,00 Vollkräfte 265,66666

3,00 Vollkräfte 265,66666- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-9.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

21,90 Vollkräfte 3 Jahre36,39270

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom

PQ06 Master
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP03 Diabetes

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-9.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Hugo A. Katus

Telefon: 06221/56-8670

Fax: 06221/56-5516

E-Mail: sekretariat.katus@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-10.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.127864.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

Fachabteilungsschlüssel: 0300

B-10 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Kardiologie,
Angiologie, Pneumologie (Innere Medizin III)

B-10.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Kardiologie, Angiologie,
Pneumologie (Innere Medizin III)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-10.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR15 Arteriographie

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung CT-Koronarangiographie mit
koronarer Plaqueanalyse

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel CT-Koronarangiographie

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren CT-Aortographie vor TAVI,
CT-Angiographie des linken
Vorhofes vor PVI

VR10 Computertomographie (CT), nativ Calcium scoring (nativ)

VC06 Defibrillatoreingriffe Implantation von ICD, CRT-D,
subkutane ICD

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

z.B. Nierenarterienablation

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

Reversibilitätstestung, lokale
Lyse bei
Lungenarterienembolie

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Gefäßerkrankungen

Betreuung von Patienten mit
Marfan- und Ehlers-Danlos-
Syndrom

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Herzerkrankungen

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neuromuskulären Erkrankungen

Erweiterte kardiale Diagnostik
einschliesslich MRT zur
Beurteilung des Ausmasses
einer kardialen Beteiligung

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

Spiroergometrie, Dyspnoe-
Ambulanz

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen Thrombozytenfunktionsdiagno
stik, Testung der Wirksamkeit
von ASS und Clopidogrel,
Thrombophilie- und
Hämophiliescreening,
Beratung hinsichtlich des
Einsatzes von neuen oralen
Antikoagulantien, Beratung
hinsichtlich der Dauer einer
Antikoagulation bei
Lungenembolie und Tiefer
Beinvenenthrombose

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

Rekanalisation und PTA von
Becken- und Beinarterien,
Wiederöffnung chronischer
und akuter Verschluß,
Subintimale Rekanalisationen
mit Reentry-Devices,
Thrombusaspiration, Lokale
Lyse bei akuten Verschlüssen

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen z.B. Nierenarterienstenosen
(PTA), Nierenarterienablation

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

VI32 Diagnostik und Therapie von
Schlafstörungen/Schlafmedizin

siehe Schlafmedizin (VN22)

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit
körperlichen Störungen und Faktoren

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

z. B. Diabetes, Schilddrüse

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten

z. B. Herzkatheter, perkutane
transluminale koronare
Angioplastie
(PTCA),Stentimplantation,
FFR-Messung,
Intravaskulärer Ultraschall
(IVUS), Rotablation,
Kühlkatheter, komplexe
Interventionen,

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs-
und somatoformen Störungen

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

Kardiomyopathien,
primär/sekundär,
Spezialsprechstunde,
Spiroergometrie

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen

z.B. Behandlung von
Thrombosen, Ulcus cruris
(offenes Bein)

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

z.B. Carotis-PTA

VR04 Duplexsonographie Echokardiographie,
dynamische und
pharmakologische Stress-
Echokardiographie,
transösophageale
Echokardiographie,
Kontrastechokardiographie,
dreidimensionale
transthorakale und
transösophageale
Echokardiographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VI34 Elektrophysiologie komplexe Ablationen, VT-
Ablationen,
Pulmonalvenenisolation (PVI)

VR06 Endosonographie

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung

VI00 Gezielte Physiotherapie bei fortgeschrittener
Herzinsuffizienz

VC03 Herzklappenchirurgie Minimal-invasiver perkutaner
Herzklappenersatz
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC07 Herztransplantation gemeinsame Betreuung des
Transplantationsaufenthaltes

VK30 Immunologie Immunadsorption bei
humoraler Rejektion nach
Herztransplantation und
Dilatativer Kardiomyopathie

VI20 Intensivmedizin z.B. VA-ECMO, Impella

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren

VI00 interventioneller AV-Shunt bei COPD

VI00 Interventionelle Klappeneingriffe transfemorale
Aortenklappenersatz,
endovaskuläre
Mitralklappenrekonstruktion
mittels MitraClip zur
Behandlung der
Mitralklappeninsuffizienz,
perkutane
Mitralklappenvalvuloplastie
mittels Inoue Ballon zur
Behandlung der
Mitralklappenstenose

VI00 Interventionelle PFO- und ASD- Verschlüsse, sowie
interventionelle Vorhofohrverschlüsse

VI00 kreislaufunterstützende Systeme (z.B. VA-ECMO, Impella).

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen
Gefäßerkrankungen

Wundversorgung bei Ulzera,
Prostavasin-Infusionen,
Gehtraining

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ pharmakologische
(Dobutamin und Adenosin)
Magnetresonanztomographie,
Funktions, Perfusions und
Vitalitätsdiagnostik, MRT-
Angiographie der Aorta,
Carotiden, Nierengefäße und
der oberen/unteren Extremität

VR02 Native Sonographie

VI00 Nierenarterienablation bei arterieller Hypertonus

VI00 Parachute bei Ventrikelaneuyrsma
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR16 Phlebographie

VI39 Physikalische Therapie

VC71 Notfallmedizin

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VI00 Qualifikation "Heart Nurse" für Pflegende in der Kardiologie Zur Verb. der kardiol.
Fachkomp. v. Pflegekr. wurde
ein strukt. Zertif.progr. zus.
mit d. PDL u.d. Akad. f.
Gesundh.berufe initiiert.
Kr.schw. u. Pfleger erlernen in
einer 4-täg. Fb. vertiefte
theor. u. prakt. Inh. aus d.
Kardiol. (z.B. Interpret. von
EKGs, Verständnis d. med.
Th. i.d.Kardiol. etc.)

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

VN22 Schlafmedizin Schwerpunkt:
Atemregulationsstörungen bei
Herzinsuffizienz

VC05 Schrittmachereingriffe einschließlich MRT-fähige
Schrittmacher, kabellose
Schrittmacher

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel

VI27 Spezialsprechstunde

B-10.5
7361

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-10.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. in Teilbereichen

B-10.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-10.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-10.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Ambulanz für Kardiologie, Angiologie & Pneumologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Elektrophysiologie (VI34)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Immunologie (VK30)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)
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Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Physikalische Therapie (VI39)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren (VR09)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Elektrophysiologie (VI34)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Immunologie (VK30)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)
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Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Physikalische Therapie (VI39)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren (VR09)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Ambulanz für Kardiologie, Angiologie & Pneumologie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Elektrophysiologie (VI34)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Immunologie (VK30)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)
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Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Physikalische Therapie (VI39)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren (VR09)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Ambulanz für Kardiologie, Angiologie & Pneumologie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:

B-10.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-275.2 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im linken
Ventrikel

410

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im linken
Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung

71

1-275.5 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie
von Bypassgefäßen

31

3-607 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten28

1-275.0 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie
ohne weitere Maßnahmen

27

3-605 Arteriographie der Gefäße des Beckens20

5-378.52 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Zweikammersystem

13

8-836.0B Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Oberschenkel

13

1-275.1 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie
und Druckmessung im linken Ventrikel

(Datenschutz)

1-275.4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

3-602 Arteriographie des Aortenbogens(Datenschutz)

3-604 Arteriographie der Gefäße des Abdomens(Datenschutz)

3-614 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des
Abflussbereiches

(Datenschutz)

5-377.30 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

(Datenschutz)

5-378.51 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Einkammersystem

(Datenschutz)

5-378.B3 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher,
Zweikammersystem auf Herzschrittmacher, Einkammersystem

(Datenschutz)

B-10.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-10.11

Ärzte und ÄrztinnenB-10.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie

AQ23 Innere Medizin Weiterbildungsberechtigung: OA
Dr. P. Ehlermann; im SRH-
Krankenhaus Wieblingen

AQ24 Innere Medizin und SP Angiologie Weiterbildungsberechtigung: Prof.
Dr. E. Blessing

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie Weiterbildungsberechtigung: Prof.
Dr. H. Katus; OA Dr. P. Ehlermann

AQ47 Klinische Pharmakologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF39 Schlafmedizin

ZF02 Akupunktur

ZF15 Intensivmedizin Weiterbildungsberechtigung: Prof.
Dr. R. Bekeredjian

ZF28 Notfallmedizin

ZF44 Sportmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

97,60 Vollkräfte 75,42008

41,90 Vollkräfte 175,68019- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-10.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

130,70
Vollkräfte

3 Jahre56,31982

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0,50 Vollkräfte 1 Jahr10000,000
00

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,50 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

10000,000
00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-10.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Wolfgang Stremmel

Telefon: 06221/56-8705

Fax: 06221/56-4116

E-Mail: wolfgang_stremmel@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-11.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/IV-Gastroenterologie-Infektionen-
Vergiftungen.9363.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

Fachabteilungsschlüssel: 0700

B-11 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für
Gastroenterologie, Infektionen, Vergiftungen (Innere Medizin IV)

B-11.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Gastroenterologie, Infektionen,
Vergiftungen (Innere Medizin IV)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-11.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

Lebertransplantation,
kombinierte
Transplantationen,
Vorbereitung, Nachsorge,
Komplikationen

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

benigne und maligne
Tumoren von Leber und
Pankreas, Endoskopische
Punktionen und Drainage von
Pankreaspseudocysten

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Darmausgangs

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)

endoskopische
Poylypektomie,
Mukosektomie,
endoskopische Verfahren zur
Blutstillung durch
Gummibandligatur, Clip,
Argon Beamer,
Injektionsverfahren

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VR04 Duplexsonographie Diagnostik der abdominellen
Organe, Duplexsonographie,
Kontrastmittel-verstärkte
Sonographie, Punktion und
Drainage von Tumore

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Diagnostik der abdominellen
Organe, Duplexsonographie,
Kontrastmittel-verstärkte
Sonographie, Punktion und
Drainage von Tumore
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI35 Endoskopie hochaufl. Video-,
Chromoendoskopie,
Endosonogr., ERC, PTC,
Darstellung u. Therapie d.
Pankreas u. der Gallengänge,
endoskop. Punktionen u.
Drainage v. Tumoren/Zysten,
Endoprothesen u. Stent
Anlagen, Polypektomie,
Mukosaresekti.,
Gummibandligat.,
Argonbeamer, Manometrie,
Impedanzmessung, Atemtest

VR06 Endosonographie Diagnostik der abdominellen
Organe, Duplexsonographie,
Kontrastmittel-verstärkte
Sonographie, Punktion und
Drainage von Tumore

VI20 Intensivmedizin Versorgung von Patienten mit
hämatologischer und solider
Organtransplantation, Leber-
und Nierenersatzverfahren,
Sepsis, Intoxikationen,
Notfallversorgung,
Transfusionsmedizin,
Beatmung, extrakorporale
Lungenunterstützung

VR02 Native Sonographie Diagnostik der abdominellen
Organe, Duplexsonographie,
Kontrastmittel-verstärkte
Sonographie, Punktion und
Drainage von Tumore

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Diagnostik der abdominellen
Organe, Duplexsonographie,
Kontrastmittel-verstärkte
Sonographie, Punktion und
Drainage von Tumoren

VI27 Spezialsprechstunde Endoskopie;
Gastroenterologische
Onkologie mit Schwerpunkt
Leber- und
Gallengangstumore

VR47 Tumorembolisation

B-11.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug
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B-11.5
2347

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. in Teilbereichen

B-11.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-11.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-11.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Endoskopie (VI35)

Angebotene Leistung: Intensivmedizin (VI20)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Ambulanz für Gastroenterologie, Infektionskrankheiten, Vergiftungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Endoskopie (VI35)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Angebotene Leistung: Intensivmedizin (VI20)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Endoskopie (VI35)

Angebotene Leistung: Intensivmedizin (VI20)

Ambulanz für Gastroenterologie, Infektionskrankheiten, Vergiftungen

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-11.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-11.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-11.11

Ärzte und ÄrztinnenB-11.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

AQ29 Innere Medizin und SP Nephrologie

AQ59 Transfusionsmedizin

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF07 Diabetologie

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

37,90 Vollkräfte 61,92612

13,70 Vollkräfte 171,31387- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-11.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

89,60 Vollkräfte 3 Jahre26,19420

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,50 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

4694,0000
0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master

PQ07 Onkologische Pflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-11.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar

199Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Leitung des Zentrums

Titel, Vorname, Name: Dr. MSc Anja Schaible

Telefon: 06221/56-8714

Fax: 06221/56-8904

E-Mail: iez@med.uni-heidelberg.de

Position: Leiter des Zentrums

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Peter Sauer

Telefon: 06221/56-8714

Fax: 06221/56-8904

E-Mail: iez@med.uni-heidelberg.de

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Wolfgang Stremmel

Telefon: 06221/56-8705

Fax: 06221/56-4116

E-Mail: wolfgang_stremmel@med.uni-heidelberg.de

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Markus W. Büchler

Telefon: 06221/56-6201

Fax: 06221/56-5450

E-Mail: Markus.Buechler@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-12.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.135422.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

Fachabteilungsschlüssel: 0700

B-12 Endoskopiezentrum, intersdiziplinär (Zentrum für Innere Medizin
(Krehl-Klinik): Klinik für Gastroenterologie, Infektionen, Vergiftungen
(Innere Medizin IV) et. al.)

B-12.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Endoskopiezentrum, intersdiziplinär (Zentrum für Innere Medizin (Krehl-
Klinik): Klinik für Gastroenterologie, Infektionen, Vergiftungen (Innere
Medizin IV) et. al.)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-12.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI35 Endoskopie

VR06 Endosonographie

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Darmausgangs

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

B-12.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-12.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

B-12.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-12.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-12.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Endoskopie (VI35)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Interdisziplinäres Endoskopiezentrum

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Endoskopie (VI35)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Endoskopie (VI35)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Interdisziplinäres Endoskopiezentrum

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-12.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien681

1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie304

1-444.6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie285

1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum223

1-442.0 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Leber

53

1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell50

1-642 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege44

5-452.23 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

5
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-513.1 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der
Papille (Papillotomie)

4

5-513.21 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung:
Mit Ballonkatheter

4

1-440.6 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen
und Pankreas: Gallengänge

(Datenschutz)

1-440.8 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen
und Pankreas: Pankreas

(Datenschutz)

5-429.5 Andere Operationen am Ösophagus: Sprengung der Kardia
(transluminal)

(Datenschutz)

5-429.8 Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung(Datenschutz)

5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)(Datenschutz)

5-513.20 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung:
Mit Körbchen

(Datenschutz)

5-513.A Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Dilatation(Datenschutz)

5-526.20 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Steinentfernung: Mit
Körbchen

(Datenschutz)

B-12.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-12.11

Ärzte und ÄrztinnenB-12.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ23 Innere Medizin

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

4,00 Vollkräfte 0,00000

4,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-12.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

10,00 Vollkräfte 3 Jahre0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-12.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Anthony D. Ho

Telefon: 06221/56-8001

Fax: 06221/56-5813

E-Mail: sekretariat.ho@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-13.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.131853.0.html?&L=0

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

Fachabteilungsschlüssel: 0500

B-13 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Hämatologie,
Onkologie, Rheumatologie (Innere Medizin V)

B-13.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Hämatologie, Onkologie,
Rheumatologie (Innere Medizin V)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-13.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

Spezialambulanz für
Patienten vor und nach
allogener und autologer
Blutstammzelltransplantation

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen Spezialsprechstunde im
Rahmen der Abteilung
Rheumatologiefür Patienten
mit
Autoimmunerkranknungen,
Kollagenosen und
Vaskulitiden; Schwerpunkt bei
den erblichen
Fiebersyndromen

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV
und AIDS)

angeborene Immundefekte,
Substitutionstherapien

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

MDS, akute Leukämien,
Lymphome, Multiples
Myelom, ambulante
Chemotherapie und
Transfusionen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Diagnostik und Therapie von
Sarkomen

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen
Erkrankungen

Spezialsprechstunde
internistische Rheumatologie,
intravenöse Immunmodulation

VI27 Spezialsprechstunde interdisziplinäres
Amyloidosezentrum
(www.amyloidose-

VI45 Stammzelltransplantation ambulante
Stammzellentnahme und
ambulante autologe
Blutstammzelltransplantation.

VI42 Transfusionsmedizin ambulante Transfusionen

VI00 Speziallabor für Knochenmarkbefundung

VI00 Weltweites Collection-Center für allogene
Stammzellransplantate

VI00 Speziallabor für Immunphänotypisierung (FACS)
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI00 Sektionen für allogene Stammzelltransplantation,
Rheumatologie und Multiples Myelom

VI00 Leukapherese (Sammlung und Konservierung peripherer
Blutstammzellen)

VI00 Zentrum für allogene Stammzelltransplantation

VI00 Zentrum für autologe Stammzelltransplantation autologe
Stammzelltransplantationen
stationär und ambulant

VI00 interdisziplinäre Ambulanz zur Diagnostik und Behandlung
von Patienten mit Uveitis

Interdisziplinäres
Uveitiszentrum:
http://www.uveitiszentrum.de/

VI00 Weltweites Collection-Center für allogene
Stammzelltransplantate

B-13.5
1107

2053

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-13.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. in Teilbereichen

B-13.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-13.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-13.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VI23)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Ambulanz für Hämatologie, Onkologie und Rheumatologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VI23)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit schweren
Verlaufsformen rheumatologischer Erkrankungen (Teil Erwachsene/Teil
Kinder und Jugendliche) (LK_17)

Rheumaambulanz

Ambulanzart: Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § 116b SGB V (AM06)

beschränkt auf die Behandlung von systemischen KollagenosenKommentar:

B-13.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-13.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein

210Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-13.11

Ärzte und ÄrztinnenB-13.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

AQ31 Innere Medizin und SP Rheumatologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

ZF30 Palliativmedizin

ZF14 Infektiologie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

59,70 Vollkräfte 18,54271

25,40 Vollkräfte 43,58268- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-13.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

66,10 Vollkräfte 3 Jahre16,74735

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,30 Vollkräfte 3 Jahre3689,9997
6

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master

PQ07 Onkologische Pflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-13.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Univ.-Prof. Dr Dirk Jäger

Telefon: 06221/56-7229

Fax: 06221/56-7225

E-Mail: birgit.eberle@nct-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-14.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

http://www.nct-heidelberg.de/das-nct/abteilungen/medizinische-
onkologie.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 460

Fachabteilungsschlüssel: 0500

B-14 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Medizinische
Onkologie (Innere VI)

B-14.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Innere Medizin (Krehl-Klinik): Klinik für Medizinische Onkologie (Innere VI)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-14.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und
HIV-assoziierten Erkrankungen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Darmausgangs

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der
Unterhaut

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der
Unterhaut durch Strahleneinwirkung

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der
Hautanhangsgebilde

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen
Genitalorgane

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der
neuromuskulären Synapse und des Muskels

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI32 Diagnostik und Therapie von
Schlafstörungen/Schlafmedizin

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der
Ohren

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-
Bereich

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit
körperlichen Störungen und Faktoren

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV
und AIDS)

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen
Störungen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des
Gehirns

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs-
und somatoformen Störungen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen
Hautkrankheiten

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen
Erkrankungen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Haut und Unterhaut

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Niere und des Ureters

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Harnsystems

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen
Nierenkrankheiten

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und
sonstigen Lähmungssyndromen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Erkrankungen

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge

VR02 Native Sonographie

VI37 Onkologische Tagesklinik

VI38 Palliativmedizin

VU17 Prostatazentrum

VP14 Psychoonkologie

VU18 Schmerztherapie

VN23 Schmerztherapie

VI40 Schmerztherapie

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel

VU14 Spezialsprechstunde

VI27 Spezialsprechstunde im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VH23 Spezialsprechstunde

VI42 Transfusionsmedizin

VD20 Wundheilungsstörungen im Rahmen der Diagnostik
und Therapie onkologischer
Erkrankungen

B-14.5
432

5019

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-14.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. in Teilbereichen

B-14.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-14.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-14.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VI23)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen (VD05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Ambulanz für Medizinische Onkologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten (VD06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen (VD07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20)
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Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Onkologische Tagesklinik (VI37)

Angebotene Leistung: Palliativmedizin (VI38)

Angebotene Leistung: Prostatazentrum (VU17)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VU18)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie (VO18)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VH23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VU14)

Angebotene Leistung: Transfusionsmedizin (VI42)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)
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Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VI23)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen (VD05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten (VD06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen (VD07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Onkologische Tagesklinik (VI37)

Angebotene Leistung: Palliativmedizin (VI38)

Angebotene Leistung: Prostatazentrum (VU17)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)
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Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VH23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VU14)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: Transfusionsmedizin (VI42)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)
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Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VI23)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen (VD05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Ambulanz für Medizinische Onkologie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen (VI33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen (VI31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten (VD06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen (VD07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20)
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Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Onkologische Tagesklinik (VI37)

Angebotene Leistung: Palliativmedizin (VI38)

Angebotene Leistung: Prostatazentrum (VU17)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VU18)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie (VO18)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VH23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VU14)

Angebotene Leistung: Transfusionsmedizin (VI42)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

B-14.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-14.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-14.11

Ärzte und ÄrztinnenB-14.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF30 Palliativmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

32,80 Vollkräfte 13,17073 Med. Onkologie und NCT Prof.
Jäger

10,85 Vollkräfte 39,81567- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-14.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

28,90 Vollkräfte 3 Jahre14,94810

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

1,30 Vollkräfte 3 Jahre332,30771

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,00 Vollkräfte 1 Jahr432,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ07 Onkologische Pflege
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-14.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Kommissarische Ärztliche Direktorin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Birgit Friedmann-Bette

Telefon: 06221/56-8101

Fax: 06221/56-5972

E-Mail: sportmedizin@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-15.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.136438.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik):
Sportmedizin (Innere VII)

B-15 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik): Sportmedizin (Innere VII)

B-15.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Innere Medizin (Krehl-Klinik): Sportmedizin (Innere VII)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-15.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI00 Leistungsdiagnostik (Spiroergometrie) und
Trainingsberatung für Sportler und Patienten.
Trainingstherapie, Krankengymnastik

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten

nicht invasiv

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

vor allem nicht invasive
Diagnostik und
Trainingstherapie/Krankengy
mnastik

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

vor allem nicht invasive
Diagnostik und
Trainingstherapie/Krankengy
mnastik

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

Adipositas

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

VI27 Spezialsprechstunde Höhensprechstunden,
Myopathiesprechstunde

B-15.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-15.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-15.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-15.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-15.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Ambulanz für Sportmedizin

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VI00)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-15.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-15.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-15.11

Ärzte und ÄrztinnenB-15.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF44 Sportmedizin

ZF28 Notfallmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

6,30 Vollkräfte 0,00000

2,50 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-15.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-15.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Walter E. Haefeli

Telefon: 06221/56-8722

Fax: 06221/56-4642

E-Mail: carolin.doerner@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-16.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.117526.0.html?&L=0

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

Fachabteilungsschlüssel: 9999

B-16 Zentrum für Innere Medizin (Krehl-Klinik): Abt. Klinische
Pharmakologie und Pharmakoepidemiologie

B-16.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Innere Medizin (Krehl-Klinik): Abt. Klinische Pharmakologie und
Pharmakoepidemiologie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-16.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI00 Analytisch-Chemisches Labor und Tandem-
Massenspektroskopisches Analysezentrum

Hoch-sensitive Analytik von
Arzneistoffen Analytischer
Support von klinischen
Arzneimittelstudien
Phänotypisierungen von
Cytochrom P450 Isoenzymen
Referenzzentren für
Therapeutisches Drug
Monitoring (TDM) von
Voriconazol (Vfend) und für
TDM bei Pulmonaler
Arterieller Hypertonie

VI00 Arzneimittel-Anwendung und -Sicherheit Konsiliardienste zu -
Allgemeinen
Arzneimittelfragen:
flächendeckender
Konsiliardienst -
Arzneimitteltherapie bei
hämatologischen
Erkrankungen

VI00 Klinisch-Pharmakologisches Studienzentrum GCP-Unit, DIN ISO 9001
zertifiziert, 12 Betten,
intensivmedizinische
Ausstattung, 24h-
Verfügbarkeit Klinische
Studien Phase 0-II, inkl.
Erstanwendung (FIM) mit
gesunden Freiwilligen und
Patienten inkl.
schwerstkranke
Tumorpatienten

VI00 Klinische Pharmazie Förderung Qualitätssicherung
bei Krankenhausaufnahme
durch elektronisch
unterstützte
Arzneimittelumstellung
Qualitätssicherung bei
Entlassung durch
Bereitstellung eines
Medikationsplans
Qualitätssicherung der
Rezeptschreibung in den
Ambulanzen
Qualitätssicherung der
Arzneimittelapplikation
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI00 Medizinische Informationstechnologie AiDKlinik® mit KBV zert.
Verordnungsmodul (VIoo):
flächendeckendes
Informations- und
Qualitätssicherungssystem
mit el. Wissensbasen zur
Dosisindividualisierung der
AM-therapie zB bei
Nierenerkrankungen und
Betagten Warnsystem zu pot.
Interaktionen Individualisierter
Medikationsplan

VI00 Molekularbiologisches-Biochemisches Labor Bestimmung
pharmakogenetisch
relevanter Polymorphismen
Untersuchung der Bedeutung
von Arzneistofftransportern
bei der Entstehung von
Multidrug-Resistenzen
Bestimmung des
Interaktionspotentials von
Arzneistoffen in vitro
Probengewinnung für die
Bestimmung von Biomarkern
in klinischen Studien

VI00 Pharmakoepidemiologie Qualitätssicherung in der
Arzneimitteltherapie älterer
Patienten Qualitätssicherung
in der Arzneimittelapplikation

B-16.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-16.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-16.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-16.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-16.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-16.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-16.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-16.11

Ärzte und ÄrztinnenB-16.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ29 Innere Medizin und SP Nephrologie

AQ23 Innere Medizin

AQ47 Klinische Pharmakologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

5,00 Vollkräfte 0,00000

3,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-16.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-16.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Gerd U. Auffarth

Telefon: 06221/56-6604

Fax: 06221/56-5422

E-Mail: augenklinik@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-17.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.325.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 2700

B-17 Kopfklinik (Zentrum): Augenklinik: Augenheilkunde und Poliklinik

B-17.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Augenklinik: Augenheilkunde und Poliklinik"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-17.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VA13 Anpassung von Sehhilfen

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut
und der Netzhaut

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie
Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Konjunktiva

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der
Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Glaskörpers und des Augapfels

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs
und der Sehbahn

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Auges und der Augenanhangsgebilde

VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und
neuroophthalmologischen Erkrankungen

VA18 Laserchirurgie des Auges

VA12 Ophthalmologische Rehabilitation

VA15 Plastische Chirurgie

VA17 Spezialsprechstunde

VA00 Sonstiges

B-17.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

248Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

B-17.5
3030

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-17.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-17.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-17.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Anpassung von Sehhilfen (VA13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie des Glaukoms (VA07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der
Netzhaut (VA06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen
der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und
Refraktionsfehlern (VA10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva (VA03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse (VA05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der
Iris und des Ziliarkörpers (VA04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des
Tränenapparates und der Orbita (VA02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des
Augapfels (VA08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der
Sehbahn (VA09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit (VA11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von strabologischen und
neuroophthalmologischen Erkrankungen (VA14)

Angebotene Leistung: Laserchirurgie des Auges (VA18)

Angebotene Leistung: Ophthalmologische Rehabilitation (VA12)

Angebotene Leistung: Plastische Chirurgie (VA15)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VA17)

Ambulanz der Augenklinik

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Anpassung von Sehhilfen (VA13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie des Glaukoms (VA07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der
Netzhaut (VA06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen
der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und
Refraktionsfehlern (VA10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva (VA03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse (VA05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der
Iris und des Ziliarkörpers (VA04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des
Tränenapparates und der Orbita (VA02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des
Augapfels (VA08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der
Sehbahn (VA09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit (VA11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von strabologischen und
neuroophthalmologischen Erkrankungen (VA14)

Angebotene Leistung: Laserchirurgie des Auges (VA18)

Angebotene Leistung: Ophthalmologische Rehabilitation (VA12)

Angebotene Leistung: Plastische Chirurgie (VA15)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VA17)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Anpassung von Sehhilfen (VA13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie des Glaukoms (VA07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der
Netzhaut (VA06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen
der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und
Refraktionsfehlern (VA10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva (VA03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse (VA05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der
Iris und des Ziliarkörpers (VA04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des
Tränenapparates und der Orbita (VA02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des
Augapfels (VA08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der
Sehbahn (VA09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit (VA11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von strabologischen und
neuroophthalmologischen Erkrankungen (VA14)

Angebotene Leistung: Laserchirurgie des Auges (VA18)

Angebotene Leistung: Ophthalmologische Rehabilitation (VA12)

Angebotene Leistung: Plastische Chirurgie (VA15)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VA17)

Ambulanz der Augenklinik

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der
Netzhaut (VA06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen
der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und
Refraktionsfehlern (VA10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva (VA03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse (VA05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der
Iris und des Ziliarkörpers (VA04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des
Tränenapparates und der Orbita (VA02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des
Augapfels (VA08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der
Sehbahn (VA09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit (VA11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von strabologischen und
neuroophthalmologischen Erkrankungen (VA14)

Notfallambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:

B-17.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-139.12 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Vorderkammerspülung: Mit Einbringen von
Medikamenten

824

5-144.5A Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

729

5-155.4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch
flächige Laserkoagulation

362

5-142.2 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie durch Laser158

5-10K.0 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2
geraden Augenmuskeln

123

5-154.2 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Laser-Retinopexie101
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-129.4 Andere Operationen an der Kornea: Entfernung einer Hornhautnaht97

5-159.00 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als Pars
plana: Elektrolytlösung

66

5-144.5E Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
kapselfixierten Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

64

5-155.3 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch
lokale Laserkoagulation

60

5-097.1 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides59

5-094.1 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-/Aponeurosenfaltung53

5-10B.0 Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Einfache
Rücklagerung

34

5-144.5B Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
sulkusfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

31

5-091.10 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

27

5-091.11 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

25

5-149.0 Andere Operationen an der Linse: Einführung eines
Kapselspannringes

21

5-133.6 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Laseriridotomie

18

5-112.4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva:
Periektomie

17

5-091.30 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Ohne Beteiligung der Lidkante

14

5-10G.0 Schwächende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel: Einfache
Rücklagerung

11

5-137.4 Andere Operationen an der Iris: Lösung hinterer Synechien (zwischen
Iris und Linse)

10

5-112.2 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva:
Exzision mit Plastik

9

5-097.3 Blepharoplastik: Entfernung eines Fettgewebeprolapses der Orbita8

5-154.0 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Kryopexie8
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-091.01 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

7

5-093.5 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Verschiebe-
oder Schwenkplastik

7

5-091.20 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Tiefe Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

6

5-094.2 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-
/Aponeurosenresektion

6

5-10K.2 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2
schrägen Augenmuskeln

6

5-113.3 Konjunktivaplastik: Tenonplastik5

5-144.5J Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5

5-093.3 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Operation an
den Lidretraktoren

4

5-095.11 Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Mit Beteiligung der
Lidkante

4

5-123.20 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Keratektomie: Superfiziell

4

5-142.1 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie, chirurgisch4

5-091.31 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Mit Beteiligung der Lidkante

(Datenschutz)

5-092.00 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Ohne
Lidkantenexzision

(Datenschutz)

5-092.01 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Mit
Lidkantenexzision

(Datenschutz)

5-092.2 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthopexie, lateral(Datenschutz)

5-092.3 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthotomie(Datenschutz)

5-097.0 Blepharoplastik: Hebung der Augenbraue(Datenschutz)

5-097.2 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Unterlides(Datenschutz)

5-098.02 Vertikale Lidverlängerung: Oberlidverlängerung: Durch Rezession des
Oberlidretraktors

(Datenschutz)

5-10A.0 Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Resektion(Datenschutz)

5-10A.1 Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Faltung(Datenschutz)

5-10B.1 Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel:
Rücklagerung an Schlingen

(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-10D.0 Transposition eines geraden Augenmuskels: Gesamter Muskel(Datenschutz)

5-10D.1 Transposition eines geraden Augenmuskels: Muskelteil(Datenschutz)

5-10F.1 Verstärkende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel: Faltung(Datenschutz)

5-10F.2 Verstärkende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel: Vorlagerung(Datenschutz)

5-10H.0 Transposition eines schrägen Augenmuskels: Gesamter Muskel(Datenschutz)

5-10K.5 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 1
geraden Augenmuskel und 1 schrägen Augenmuskel

(Datenschutz)

5-10K.8 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Myopexie an 2
geraden Augenmuskeln

(Datenschutz)

5-112.1 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva:
Exzision ohne Plastik

(Datenschutz)

5-112.3 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva:
Peritomie

(Datenschutz)

5-132.20 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklophotokoagulation: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-136.1 Andere Iridektomie und Iridotomie: Iridotomie mit Laser(Datenschutz)

5-139.10 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Vorderkammerspülung: Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

5-139.11 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Vorderkammerspülung: Mit Entfernung von Silikonöl

(Datenschutz)

5-139.2 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Einbringen von Gas in die Vorderkammer

(Datenschutz)

5-142.0 Kapsulotomie der Linse: Laserpolitur der Intraokularlinse(Datenschutz)

5-142.3 Kapsulotomie der Linse: Nachstarabsaugung(Datenschutz)

5-144.4B Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression
und/oder -Aspiration über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
sulkusfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.4J Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression
und/oder -Aspiration über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.5C Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
sklerafixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.0J (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sekundäre Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer
irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-146.2A (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.2B (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.2E (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.2F (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.2J (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-147.2 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Entfernung einer
Vorderkammerlinse

(Datenschutz)

5-147.3 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Entfernung einer
Hinterkammerlinse

(Datenschutz)

B-17.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-17.11

Ärzte und ÄrztinnenB-17.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ04 Augenheilkunde

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

31,20 Vollkräfte 97,11538

12,20 Vollkräfte 248,36066- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-17.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

28,40 Vollkräfte 3 Jahre106,69014

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,10 Vollkräfte 3 Jahre10000,000
00

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

3,50 Vollkräfte 1 Jahr865,71429

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

1,20 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

2525,0000
0

Operationstechnische
Assistenz

1,50 Vollkräfte 3 Jahre2020,0000
0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP12 Praxisanleitung

ZP16 Wundmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-17.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Dr. h.c. Peter K. Plinkert

Telefon: 06221/56-6701

Fax: 06221/56-4641

E-Mail: peter_plinkert@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-18.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Hals-Nasen-Ohrenklinik.9411.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 2600

B-18 Kopfklinik (Zentrum): Hals-, Nasen und Ohrenklinik: Hals-, Nasen-
und Ohrenheilkunde mit Poliklinik

B-18.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Hals-, Nasen und Ohrenklinik: Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
mit Poliklinik"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-18.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VH05 Cochlearimplantation inkl. CI-Rehabilitation im
eigenen Zentrum

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Kopfspeicheldrüsen

inkl. LASER-Chirurgie

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Nasennebenhöhlen

inkl. navigationsgestützte
endoskopische Chirurgie

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Tränenwege

Rekonstruktion der
Tränenwege

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Kehlkopfes

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen
Atemwege

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres
und des Warzenfortsatzes

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren
Ohres

VI32 Diagnostik und Therapie von
Schlafstörungen/Schlafmedizin

Schlaflabor

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der
Ohren

inkl. Schädelbasis

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-
Bereich

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI20 Intensivmedizin

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge Tumorboard im NCT

VH04 Mittelohrchirurgie z.B. Hörverbesserung,
implantierte Hörgeräte

VI26 Naturheilkunde

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres z.B. Anthelixplastik
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie Korrektur der äußeren
Nasenform, Blepharoplastik

VH27 Pädaudiologie

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich mikrovaskulär
anastomosierter
Gewebetransfer zur
Defektrekonstruktion;
Nasenrekonstruktion

VH25 Schnarchoperationen

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

VH23 Spezialsprechstunde

VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln

B-18.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
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B-18.5
4344

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-18.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-18.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-18.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Cochlearimplantation (VH05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VH15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
(VH10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea (VH17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege (VH12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes (VH16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege (VH08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VH14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres (VH01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres (VH03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes (VH02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Mittelohrchirurgie (VH04)

Angebotene Leistung: Naturheilkunde (VI26)

Angebotene Leistung: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres (VH06)

Angebotene Leistung: Pädaudiologie (VH27)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VH13)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren (VH22)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Ambulanz der Hals-Nasen-Ohrenklinik

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Schnarchoperationen (VH25)

Angebotene Leistung: Schwindeldiagnostik/-therapie (VH07)

Angebotene Leistung: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege (VH09)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VH23)

Angebotene Leistung: Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln (VH11)
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Angebotene Leistung: Cochlearimplantation (VH05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VH15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
(VH10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea (VH17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege (VH12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes (VH16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege (VH08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VH14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres (VH01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres (VH03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes (VH02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Mittelohrchirurgie (VH04)

Angebotene Leistung: Naturheilkunde (VI26)

Angebotene Leistung: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres (VH06)

Angebotene Leistung: Pädaudiologie (VH27)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VH13)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren (VH22)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Schnarchoperationen (VH25)

Angebotene Leistung: Schwindeldiagnostik/-therapie (VH07)

Angebotene Leistung: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege (VH09)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VH23)

Angebotene Leistung: Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln (VH11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VH15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
(VH10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea (VH17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege (VH12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes (VH16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege (VH08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VH14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres (VH01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres (VH03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes (VH02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Schwindeldiagnostik/-therapie (VH07)

Angebotene Leistung: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege (VH09)

Ambulanz der Hals-Nasen-Ohrenklinik

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Cochlearimplantation (VH05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VH15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
(VH10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea (VH17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege (VH12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes (VH16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege (VH08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VH14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres (VH01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres (VH03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes (VH02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Mittelohrchirurgie (VH04)

Angebotene Leistung: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres (VH06)

Angebotene Leistung: Pädaudiologie (VH27)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VH13)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren (VH22)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Angebotene Leistung: Schnarchoperationen (VH25)

Angebotene Leistung: Schwindeldiagnostik/-therapie (VH07)

Ambulanz der Hals-Nasen-Ohrenklinik

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege (VH09)

Angebotene Leistung: Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln (VH11)

B-18.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-216.0 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen179

5-285.0 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff161

5-200.5 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage139

5-200.4 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage68

5-285.1 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie32

5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

26

5-184.0 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des
Ohrknorpels

14

5-250.0 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Inzision am Zungenrand

14

5-184.1 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Exzision von
Weichteilen

12

5-212.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision
an der äußeren Nase, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie)

12

5-273.4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal,
Wange

12

1-502.0 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals11

5-250.2 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Exzision

11

5-215.3 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Submuköse Resektion

9

5-184.3 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Concharotation8

5-903.14 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

7

5-188.0 Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres: Reduktionsplastik (z.B.
bei Makrotie)

6

5-273.5 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal,
Lippe

5

1-586.0 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal(Datenschutz)

5-184.2 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des
Ohrknorpels und Exzision von Weichteilen

(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-185.0 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges:
Erweiterung (z.B. bei Gehörgangsstenose)

(Datenschutz)

5-185.2 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges:
Rekonstruktion eines (bestehenden) äußeren Gehörganges

(Datenschutz)

5-194.0 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural(Datenschutz)

5-194.1 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Retroaurikulär(Datenschutz)

5-202.2 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative Tympanotomie(Datenschutz)

5-211.41 Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Mit Einnähen von
Septumstützfolien

(Datenschutz)

5-214.4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Verschluss einer Septumperforation mit Schleimhaut-
Verschiebelappen

(Datenschutz)

5-214.5 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Korrektur ohne Resektion

(Datenschutz)

5-214.6 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Korrektur mit Resektion

(Datenschutz)

5-221.6 Operationen an der Kieferhöhle: Endonasal(Datenschutz)

5-250.1 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Inzision am Zungenkörper

(Datenschutz)

5-259.1 Andere Operationen an der Zunge: Durchtrennung des Frenulum
linguae

(Datenschutz)

5-273.3 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal,
Mundboden

(Datenschutz)

5-280.0 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: (Peri)tonsillär

(Datenschutz)

5-300.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, mikrolaryngoskopisch

(Datenschutz)

5-316.3 Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines Tracheostoma(Datenschutz)

5-401.10 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne
Markierung

(Datenschutz)

5-429.8 Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung(Datenschutz)

5-850.80 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus
einem Muskel: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-902.04 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.15 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, kleinflächig: Hals

(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-902.24 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.25 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Hals

(Datenschutz)

5-903.15 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Hals

(Datenschutz)

5-903.25 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
kleinflächig: Hals

(Datenschutz)

5-903.44 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

B-18.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein

272Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-18.11

Ärzte und ÄrztinnenB-18.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

AQ19 Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF03 Allergologie

ZF39 Schlafmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

26,70 Vollkräfte 162,69662

17,70 Vollkräfte 245,42372- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-18.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

65,10 Vollkräfte 3 Jahre66,72811

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

1,20 Vollkräfte 3 Jahre3619,9997
6

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

4,50 Vollkräfte 1 Jahr965,33331

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

2,50 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

1737,5999
8

Operationstechnische
Assistenz

3,30 Vollkräfte 3 Jahre1316,3636
5

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ02 Diplom

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master

PQ08 Operationsdienst

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-18.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Hans Jörg Staehle

Telefon: 06221/56-6002

Fax: 06221/56-5074

E-Mail: renate.sammet@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-19.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Mund-Zahn-Kieferklinik.1302.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 3500

B-19 Kopfklinik (Zentrum): Mund-, Zahn- und Kieferklinik: Poliklinik für
Zahnerhaltungskunde

B-19.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Mund-, Zahn- und Kieferklinik: Poliklinik für
Zahnerhaltungskunde"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-19.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VX00 Spezialambulanz für Patienten mit
Allgemeinerkrankungen, Infektionen,
Transplantationspatienten, Patienten vor/nach Radiatio
u.a.

VX00 Spezialberatung "Ästhetische Zahnheilkunde"

VX00 Sofortversorgung nach Zahntraumata

VX00 Konservierende und chirurgische parodontale Eingriffe

VX00 Kinder- und Jugendzahnheilkunde

VX00 Restaurative Zahnheilkunde

VX00 Endodontologie Spezialambulanz für
endodontologische Beratung
und Behandlung von
Patienten mit
endodontologischen
Fragestellungen

VX00 Zahnärztliche Traumatologie Beratung und Behandlung
von Patienten nach dentalem
Trauma

VX00 Zahnärztliche Schmerztherapie

VX00 Spezialberatung "Materialunverträglichkeiten"

VX00 Präventive Zahnheilkunde

VX00 "Ästhetische" Verbesserungen (Farb- und Formkorrekturen
von Zähnen)

VX00 Spezialambulanz für parodontologische Beratung

VX00 Notfallbehandlungen zur Beseitigung akuter
Schmerzzustände

VX00 Restaurative Versorgung mit direkten und indirekten
zahnärztlichen Restaurationen (Kompositrestaurationen,
Inlays, Onlays, Teilkronen, Kronen, Veneers usw.)

VX00 Parodontologie

VX00 Zahnmedizinische Betreuung von Kindern, Jugendlichen
und Personen mit besonderen Erfordernissen

VX00 Allgemeine Aufnahmeambulanz, Anlaufstelle für
"Zweitmeinung"
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VX00 Zahnmedizinische Diagnostik und Patientenberatung
("Zweitmeinung")

VX00 Präventive Beratung und Betreuung nach individueller
Risikodiagnostik, Monitoring oraler Erkrankungen

VX00 Nachsorge und ggf. Behandlung von Spätkomplikationen
nach Zahntraumata

VX00 Konservierende und chirurgische endodontische Eingriffe

VX00 Spezialberatung "Kinder- und Jugendzahnheilkunde"

VX00 Prävention und Therapie von Zahnerkrankungen im
Kindes- und Jugendalter

VX00 Zahnärztliche Sanierung in Intubationsnarkose

VX00 Spezialberatung "unklare Schmerzzustände"

B-19.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-19.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-19.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-19.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-19.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VZ00)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VZ00)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Zahnerhaltungsambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Zahnerhaltungsambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-19.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-19.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-19.11

Ärzte und ÄrztinnenB-19.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

18,90 Vollkräfte 0,00000

8,30 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-19.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-19.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Peter Rammelsberg

Telefon: 06221/56-6032

Fax: 06221/56-5371

E-Mail: kristina_oddo@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-20.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Mund-Zahn-Kieferklinik.1302.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 3590

B-20 Kopfklinik (Zentrum): Mund-, Zahn- und Kieferklinik: Poliklinik für
Zahnärztliche Prothetik

B-20.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Mund-, Zahn- und Kieferklinik: Poliklinik für Zahnärztliche
Prothetik"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-20.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VX00 Abnehmbarer Zahnersatz

VX00 Adhäsivprothetik (einschl. Klebebrücken) zur
Lückenversorgung bei unversehrten Nachbarzähnen

VX00 Ästhetische Zahnheilkunde unter Verwendung moderner
zahnfarbener Werkstoffe

(Vollkeramik,
Kompositewerkstoffe)

VX00 Gerostomatologie

VX00 Implantatsprechstunde

VX00 Implantatgestützter herausnehmbarer Zahnersatz zur
Verbesserung der Lagestabilität der prothetischen
Versorgung

VX00 Implantatgestützter Zahnersatz unter Einsatz
minimalinvasiver Insertionstechniken

VX00 Implantatgestützter Zahnersatz bei (Einzel-) Zahnlücken
zur Schonung der Restbezahnung Konventionelle Kronen-
und Brückenprothetik

VX00 Interdisziplin. Diagnostik und Therapie von
Kaufunktionsstör. und Gesichtsschmerzen. Eine
Kooperation mit der psychosom. Klinik, der
Schmerzambulanz und der Neuroradiologie ist seit Jahren
etabliert

VX00 Kooperation mit der Dysgnathiesprechstunde zur
präoperativen, konsiliarischen Bewertung des
Funktionszustandes des stomatognathen Systems

VX00 Konventionelle Kronen- und Brückenprothetik

VX00 Minimalinvasive Präparationstechniken zur Verankerung
von Zahnersatz unter Schonung der Zahnhartsubstanz

VX00 Okklusale Rehabilitation bei Zahnhartsubstanzdefekten
mittels direkten und indirekten Restaurationen, z.B. bei
abgesunkenem Biss

VX00 Präprothetische Chirurgie zur Optimierung der
ästhetischen und funktionellen Ergebnisse

VX00 Prothetische Therapie von Kiefer- und Gesichtsdefekten in
Kooperation mit der Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

VX00 Postendodontische Versorgungskonzepte mittels
faserverstärkten Materialien zur Rekonstruktion stark
zerstörter Zähne
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VX00 Sprechstunde für Kaufunktionsstörungen und
Gesichtsschmerzen

VX00 Versorgung komplexer Lückensituationen mittels
kombiniert festsitzend-herausnehmbarem Zahnersatz.
Hierbei kommen innovative Verfahren wie z.B.
Galvanoforming zum Einsatz

VX00 Zahnmedizinische Diagnostik und Patientenberatung

B-20.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-20.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-20.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-20.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-20.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Prothetik- Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

B-20.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-20.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-20.11

Ärzte und ÄrztinnenB-20.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ64 Zahnmedizin FA Endodontologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

22,20 Vollkräfte 0,00000

7,20 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-20.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-20.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Dr. Jürgen Hoffmann

Telefon: 06221/56-7301

Fax: 06221/56-4375

E-Mail: b.sydow-kuehnle@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-21.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Mund-Zahn-Kieferklinik.1302.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 3500

B-21 Kopfklinik (Zentrum): Mund-, Zahn- und Kieferklinik: Klinik und
Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

B-21.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Mund-, Zahn- und Kieferklinik: Klinik und Poliklinik für Mund-,
Kiefer- und Gesichtschirurgie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-21.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie

VC66 Arthroskopische Operationen

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VD13 Ästhetische Dermatologie

VZ02 Ästhetische Zahnheilkunde

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VZ03 Dentale Implantologie

VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie

VD12 Dermatochirurgie

VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien

VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Kopfspeicheldrüsen

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Kopfspeicheldrüsen

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Nasennebenhöhlen

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Tränenwege

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der
Unterhaut

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen
Atemwege

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der
Unterhaut durch Strahleneinwirkung
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der
Hautanhangsgebilde

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne

VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und
Kiefergelenks

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des
Zahnhalteapparates

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren
Ohres

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen

VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich

VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der
Zahnentwicklung und des Zahndurchbruchs

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der
Ohren

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-
Bereich

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-
Gesichtsbereich

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
bei Kindern und Jugendlichen

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Haut und Unterhaut

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VZ11 Endodontie

VZ12 Epithetik

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren

VK31 Kinderchirurgie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VZ13 Kraniofaziale Chirurgie

VZ19 Laserchirurgie

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VR02 Native Sonographie

VC71 Notfallmedizin

VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen Patiententen/Patientinnen mit
Lippen-Kiefer-Gaumenspalten
werden in der Kinderklinik
stationär aufgenommen und
der Statistik dieser
Fachabteilung berücksichtigt.

VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VA15 Plastische Chirurgie

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

VZ00 Sonstige im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie

VD20 Wundheilungsstörungen

VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose
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B-21.5
1685

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-21.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-21.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-21.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-21.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie (VC64)

Angebotene Leistung: Ästhetische Dermatologie (VD13)

Angebotene Leistung: Ästhetische Zahnheilkunde (VZ02)

Angebotene Leistung: Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels (VC47)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Dentale Implantologie (VZ03)

Angebotene Leistung: Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04)

Angebotene Leistung: Dermatochirurgie (VD12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen (VD18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien (VZ06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VZ07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VH15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
(VH10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege (VH12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege (VH08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VH14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VZ05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres (VH01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks
(VZ16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates (VZ09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen (VH24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich (VZ17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs (VZ18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich
(VZ10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Endodontie (VZ11)

Angebotene Leistung: Epithetik (VZ12)
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Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Kraniofaziale Chirurgie (VZ13)

Angebotene Leistung: Laserchirurgie (VZ19)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen (VZ14)

Angebotene Leistung: Plastische Chirurgie (VA15)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VH13)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VZ15)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren (VR09)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren (VH22)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

Angebotene Leistung: Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose (VZ20)
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Angebotene Leistung: Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie (VC64)

Angebotene Leistung: Ästhetische Dermatologie (VD13)

Angebotene Leistung: Ästhetische Zahnheilkunde (VZ02)

Angebotene Leistung: Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels (VC47)

Angebotene Leistung: Dentale Implantologie (VZ03)

Angebotene Leistung: Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04)

Angebotene Leistung: Dermatochirurgie (VD12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien (VZ06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen (VD17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VH15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VZ07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
(VH10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea (VH17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege (VH12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege (VH08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Poliklinik Kieferchirurgie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VH14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VZ05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres (VH01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks
(VZ16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates (VZ09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen (VH24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich (VZ17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs (VZ18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich
(VZ10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Endodontie (VZ11)

Angebotene Leistung: Epithetik (VZ12)

Angebotene Leistung: Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20)

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kraniofaziale Chirurgie (VZ13)
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Angebotene Leistung: Laserchirurgie (VZ19)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen (VZ14)

Angebotene Leistung: Plastische Chirurgie (VA15)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VH13)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VZ15)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren (VH22)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

Angebotene Leistung: Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose (VZ20)
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Angebotene Leistung: Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie (VC64)

Angebotene Leistung: Ästhetische Dermatologie (VD13)

Angebotene Leistung: Ästhetische Zahnheilkunde (VZ02)

Angebotene Leistung: Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels (VC47)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Dentale Implantologie (VZ03)

Angebotene Leistung: Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04)

Angebotene Leistung: Dermatochirurgie (VD12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen (VD18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien (VZ06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VZ07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VH15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
(VH10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege (VH12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege (VH08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Poliklinik Kieferchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VH14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VZ05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres (VH01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks
(VZ16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates (VZ09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen (VH24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich (VZ17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs (VZ18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich
(VZ10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Endodontie (VZ11)

Angebotene Leistung: Epithetik (VZ12)

Angebotene Leistung: Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20)
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Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Kraniofaziale Chirurgie (VZ13)

Angebotene Leistung: Laserchirurgie (VZ19)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Notfallmedizin (VC71)

Angebotene Leistung: Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen (VZ14)

Angebotene Leistung: Plastische Chirurgie (VA15)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VH13)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VZ15)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe (VC57)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren (VH22)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

Angebotene Leistung: Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose (VZ20)

B-21.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-231.23 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter
oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne des Ober- und
Unterkiefers

54

5-231.13 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter
oder verlagerter Zahn: Mehrere Zähne des Ober- und Unterkiefers

49

5-231.03 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn:
Mehrere Zähne des Ober- und Unterkiefers

34

5-231.00 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn:
Ein Zahn

32

5-231.20 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter
oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Ein Zahn

20

5-250.0 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Inzision am Zungenrand

17
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-273.4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal,
Wange

15

5-231.50 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Ein Zahn

14

5-231.01 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn:
Mehrere Zähne eines Quadranten

11

5-231.53 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne des Ober- und
Unterkiefers

10

5-231.10 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter
oder verlagerter Zahn: Ein Zahn

9

5-250.1 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Inzision am Zungenkörper

6

5-273.3 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal,
Mundboden

6

5-231.02 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn:
Mehrere Zähne eines Kiefers

5

5-231.12 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter
oder verlagerter Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

5

5-243.1 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers:
Am Oberkiefer mit Eröffnung der Kieferhöhle

4

5-273.5 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal,
Lippe

4

5-770.2 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Eröffnung
eines Hohlraumes

4

5-056.0 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell(Datenschutz)

5-231.22 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter
oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

(Datenschutz)

5-231.51 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne eines
Quadranten

(Datenschutz)

5-231.52 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne eines Kiefers

(Datenschutz)

5-237.10 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung:
Wurzelspitzenresektion im Frontzahnbereich: Ohne
Wurzelkanalbehandlung

(Datenschutz)

5-237.20 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung:
Wurzelspitzenresektion im Seitenzahnbereich: Ohne
Wurzelkanalbehandlung

(Datenschutz)

5-241.0 Gingivaplastik: Lappenoperation(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-242.2 Andere Operationen am Zahnfleisch: Exzision von erkranktem
Gewebe

(Datenschutz)

5-243.0 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers:
Am Oberkiefer ohne Eröffnung der Kieferhöhle

(Datenschutz)

5-244.00 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Alveolarkammplastik
(Umschlagfalte): Ohne Transplantat

(Datenschutz)

5-244.20 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik: Ohne
Transplantat

(Datenschutz)

5-244.22 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik: Mit
Schleimhauttransplantat

(Datenschutz)

5-245.1 Zahnfreilegung: Mit Osteotomie(Datenschutz)

5-250.2 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Exzision

(Datenschutz)

5-769.5 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Entfernung von
Schienenverbänden der Mandibula

(Datenschutz)

5-769.6 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Entfernung
intermaxillärer Fixationsgeräte

(Datenschutz)

5-770.0 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Inzision (z.B.
sagittale Spaltung)

(Datenschutz)

B-21.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-21.11

Ärzte und ÄrztinnenB-21.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

AQ66 Oralchirurgie

AQ54 Radiologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF33 Plastische Operationen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

19,90 Vollkräfte 84,67337

10,40 Vollkräfte 162,01924- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-21.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

17,20 Vollkräfte 3 Jahre97,96511

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

2,20 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

765,90906

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP01 Basale Stimulation

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-21.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. dent. Christopher J. Lux

Telefon: 06221/56-6561

Fax: 06221/56-5753

E-Mail: christopher.lux@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-22.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Mitarbeiter.117417.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 3592

B-22 Kopfklinik (Zentrum): Mund-, Zahn- und Kieferklinik: Poliklinik für
Kieferorthopädie

B-22.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Mund-, Zahn- und Kieferklinik: Poliklinik für Kieferorthopädie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-22.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI32 Diagnostik und Therapie von
Schlafstörungen/Schlafmedizin

Spezielle
Unterkieferprotusionsschiene
n

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie Kieferorthopädische
Nachbehandlung nach
Trauma

VZ02 Ästhetische Zahnheilkunde

VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien

VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne

VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der
Zahnentwicklung und des Zahndurchbruchs

VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und
Kiefergelenks

B-22.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-22.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
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B-22.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-22.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-22.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01)

Angebotene Leistung: Ästhetische Zahnheilkunde (VZ02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien (VZ06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks
(VZ16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich (VZ17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs (VZ18)

Kieferorthopädische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01)

Angebotene Leistung: Ästhetische Zahnheilkunde (VZ02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien (VZ06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks
(VZ16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich (VZ17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs (VZ18)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Ästhetische Zahnheilkunde (VZ02)

Angebotene Leistung: Dentale Implantologie (VZ03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien (VZ06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks
(VZ16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich (VZ17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs (VZ18)

Kieferorthopädische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-22.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-22.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein

311Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-22.11

Ärzte und ÄrztinnenB-22.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ65 Kieferorthopädie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

7,20 Vollkräfte 0,00000

5,20 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-22.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-22.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Andreas Unterberg

Telefon: 06221/56-6300

Fax: 06221/56-5534

E-Mail: Andreas.Unterberg@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-23.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Neurochirurgische-
Klinik.120354.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 1700

B-23 Kopfklinik (Zentrum): Neurochirurgische Klinik: Neurochirurgie

B-23.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Neurochirurgische Klinik: Neurochirurgie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-23.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR15 Arteriographie

VC66 Arthroskopische Operationen

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VN09 Betreuung von Patienten und Patientinnen mit
Neurostimulatoren zur Hirnstimulation

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl.
Schädelbasis)

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden
der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven

VC67 Chirurgische Intensivmedizin neurochirurgische
Intensivstation

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von
Schädel-Hirn-Verletzungen

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VR10 Computertomographie (CT), nativ open CT intraoperativ

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels
Stereotaktischer Biopsie
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurologischen Erkrankungen

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neuromuskulären Erkrankungen

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule
und des Rückens

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita

Tumore der Orbita und
Dekompression des Nervus
opticus

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis
und der Sehnen

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der
neuromuskulären Synapse und des Muskels

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und
Chondropathien

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-
Bereich

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

Wirbelfrakturen

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten
des Nervensystems

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden
Krankheiten des Zentralnervensystems
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-
Erkrankungen

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen
Krankheiten und Bewegungsstörungen

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des
Gehirns

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des
Gehirns

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
bei Kindern und Jugendlichen

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsäule und des Rückens

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen intensivmedizinische
Polytraumaversorgung

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären
Erkrankungen

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und
sonstigen Lähmungssyndromen

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Erkrankungen

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VC52 "Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen
und Bewegungsstörungen (sog. ""Funktionelle
Neurochirurgie“)"

Elektrische Stimulation von
Kerngebieten bei
psychiatrischen Erkrankungen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC21 Endokrine Chirurgie Operationen an der
Hypophyse

VR46 Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen,
zerebralen und spinalen Gefäßmissbildungen

VI20 Intensivmedizin

VR41 Interventionelle Radiologie

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren

VK31 Kinderchirurgie

VC70 Kinderneurochirurgie

VZ13 Kraniofaziale Chirurgie Kraniosynosthose-
Operationen mit MKG (Mund-
Kiefer-Gesichtschirurgie)

VH26 Laserchirurgie

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel open MRT intraoperativ

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Metallentfernungen Schädel
und Wirbelsäule

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VR43 Neuroradiologie

VC71 Notfallmedizin

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen

beides, in der NCH im
intrazerebralen Bereich

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VC30 Septische Knochenchirurgie Im Bereich der
Wirbelsäulenoperationen, z.B.
Spondylodizitis

VI27 Spezialsprechstunde

VH23 Spezialsprechstunde mehrere
Spezialsprechstunden
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC58 Spezialsprechstunde Kinder, Wirbelsäule,
Schmerz, Schädelbasis-
Tumore, Hypophyse,
Bewegungsstörungen

VR47 Tumorembolisation

VC65 Wirbelsäulenchirurgie

B-23.5
2740

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-23.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-23.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-23.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-23.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation (VN09)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (VC51)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49)

Angebotene Leistung: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust-
und Lendenwirbelsäule (VC45)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen (VC44)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis)
(VC43)

Angebotene Leistung: Chirurgie der intraspinalen Tumoren (VC48)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark (VC46)

Angebotene Leistung: Chirurgie der peripheren Nerven (VC50)

Angebotene Leistung: Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels (VC47)

Angebotene Leistung: Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-
Verletzungen (VC53)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer Biopsie
(VC54)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Neurochirurgische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien (VO09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
(VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: "Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und
Bewegungsstörungen (sog. ""Funktionelle Neurochirurgie“)" (VC52)

Angebotene Leistung: Endokrine Chirurgie (VC21)

Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kinderneurochirurgie (VC70)

Angebotene Leistung: Kraniofaziale Chirurgie (VZ13)

Angebotene Leistung: Laserchirurgie (VH26)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation (VN09)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (VC51)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49)

Angebotene Leistung: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust-
und Lendenwirbelsäule (VC45)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen (VC44)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis)
(VC43)

Angebotene Leistung: Chirurgie der intraspinalen Tumoren (VC48)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark (VC46)

Angebotene Leistung: Chirurgie der peripheren Nerven (VC50)

Angebotene Leistung: Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels (VC47)

Angebotene Leistung: Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-
Verletzungen (VC53)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer Biopsie
(VC54)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien (VO09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
(VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: "Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und
Bewegungsstörungen (sog. ""Funktionelle Neurochirurgie“)" (VC52)

Angebotene Leistung: Endokrine Chirurgie (VC21)

Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Interventionelle Radiologie (VR41)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kinderneurochirurgie (VC70)

Angebotene Leistung: Kraniofaziale Chirurgie (VZ13)

Angebotene Leistung: Laserchirurgie (VH26)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56)

Angebotene Leistung: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen (VC17)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation (VN09)

Angebotene Leistung: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (VC51)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49)

Angebotene Leistung: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust-
und Lendenwirbelsäule (VC45)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen (VC44)

Angebotene Leistung: Chirurgie der peripheren Nerven (VC50)

Angebotene Leistung: Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-
Verletzungen (VC53)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
(VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Kinderneurochirurgie (VC70)

Notfallambulanz Neurochirurgie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation (VN09)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (VC51)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49)

Angebotene Leistung: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust-
und Lendenwirbelsäule (VC45)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen (VC44)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis)
(VC43)

Angebotene Leistung: Chirurgie der intraspinalen Tumoren (VC48)

Angebotene Leistung: Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark (VC46)

Angebotene Leistung: Chirurgie der peripheren Nerven (VC50)

Angebotene Leistung: Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-
Verletzungen (VC53)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer Biopsie
(VC54)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Neurochirurgische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien (VO09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
(VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: "Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und
Bewegungsstörungen (sog. ""Funktionelle Neurochirurgie“)" (VC52)

Angebotene Leistung: Endokrine Chirurgie (VC21)

Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Interventionelle Radiologie (VR41)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderchirurgie (VK31)

Angebotene Leistung: Kinderneurochirurgie (VC70)

Angebotene Leistung: Kraniofaziale Chirurgie (VZ13)

Angebotene Leistung: Laserchirurgie (VH26)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VC56)

Angebotene Leistung: Neuroradiologie (VR43)

Angebotene Leistung: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen (VC17)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VI27)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

B-23.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-23.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-23.11

Ärzte und ÄrztinnenB-23.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ41 Neurochirurgie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

34,00 Vollkräfte 80,58823

14,20 Vollkräfte 192,95775- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-23.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

69,90 Vollkräfte 3 Jahre39,19886

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,20 Vollkräfte 3 Jahre10000,000
00

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

2,10 Vollkräfte 1 Jahr1304,7619
6

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

2,70 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

1014,8148
2

Operationstechnische
Assistenz

3,40 Vollkräfte 3 Jahre805,88232

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-23.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: seit 1.10.2014: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr.med. Wolfgang Wick

Telefon: 06221/56-7075

Fax: 06221/56-7554

E-Mail: wolfgang.wick@med.uni-heidelberg.de

Position:  bis 30.09.2014: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr.med. Dr.h.c. Dipl.Psych. Werner Hacke

Telefon: 06221/56-8211

Fax: 06221/56-5348

E-Mail: Werner.Hacke@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-24.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Neurologische-Klinik.106839.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 2800

B-24 Kopfklinik (Zentrum): Neurologische Klinik: Neurologie und Poliklinik

B-24.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Neurologische Klinik: Neurologie und Poliklinik"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-24.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VN09 Betreuung von Patienten und Patientinnen mit
Neurostimulatoren zur Hirnstimulation

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der
neuromuskulären Synapse und des Muskels

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die
vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten
des Nervensystems

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden
Krankheiten des Zentralnervensystems

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-
Erkrankungen

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen
Krankheiten und Bewegungsstörungen

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des
Gehirns

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des
Gehirns

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen
Erkrankungen

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären
Erkrankungen

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Erkrankungen

VI20 Intensivmedizin

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VN20 Spezialsprechstunde
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VN00 Schlaganfallstudien einschließlich Studien zur
Neuroprotektion, neuer Therapien von Hirnblutungen, MS,
Hirntumoren und der Herpes Enzephalitis u. operativen
Behandl. von extrapyramidalen Erkrank.

B-24.5
3257

52

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-24.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-24.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-24.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-24.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation (VN09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VN19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
(VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das
Zentralnervensystem betreffen (VN10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Neurologische Frührehabilitation (VN21)

Neurologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Neurologische Notfall- und Intensivmedizin (VN18)

Angebotene Leistung: Schlafmedizin (VN22)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Angebotene Leistung: Stroke Unit (VN24)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation (VN09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
(VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das
Zentralnervensystem betreffen (VN10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Neurologische Notfall- und Intensivmedizin (VN18)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Stroke Unit (VN24)

Neurologische Ambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation (VN09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VN19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
(VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das
Zentralnervensystem betreffen (VN10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Neurologische Frührehabilitation (VN21)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Neurologische Notfall- und Intensivmedizin (VN18)

Angebotene Leistung: Schlafmedizin (VN22)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Angebotene Leistung: Stroke Unit (VN24)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation (VN09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VN19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
(VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das
Zentralnervensystem betreffen (VN10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Neurologische Frührehabilitation (VN21)

Neurologische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Neurologische Notfall- und Intensivmedizin (VN18)

Angebotene Leistung: Schlafmedizin (VN22)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Angebotene Leistung: Stroke Unit (VN24)

B-24.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-24.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-24.11

Ärzte und ÄrztinnenB-24.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ42 Neurologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

49,70 Vollkräfte 65,53320

15,70 Vollkräfte 207,45222- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-24.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

130,20
Vollkräfte

3 Jahre25,01536

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

1,70 Vollkräfte 3 Jahre1915,8823
2

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

5,40 Vollkräfte 1 Jahr603,14813

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

3,20 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

1017,8125
0

Operationstechnische
Assistenz

6,30 Vollkräfte 3 Jahre516,98413

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP19 Sturzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ06 Master

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-24.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Wolfgang Wick

Telefon: 06221/56-7075

Fax: 06221/56-7554

E-Mail: wolfgang.wick@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-25.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.105540.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 2800

B-25 Kopfklinik (Zentrum): Neurologische Klinik: Neurologie und
Poliklinik: Neuroonkologie

B-25.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Neurologische Klinik: Neurologie und Poliklinik:
Neuroonkologie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-25.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

z.B. von Hirnnerven

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der
neuromuskulären Synapse und des Muskels

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden
Krankheiten des Zentralnervensystems

z. B. Multiple Sklerose

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-
Erkrankungen

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des
Gehirns

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des
Gehirns

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen
Erkrankungen

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und
sonstigen Lähmungssyndromen

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VN23 Schmerztherapie

VN20 Spezialsprechstunde Neuroonkologie,
Neuroimmunologie

B-25.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift
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B-25.5
719

225

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-25.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-25.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-25.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Neurologische Notfall- und Intensivmedizin (VN18)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Neuroonkologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Neurologische Notfall- und Intensivmedizin (VN18)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Neuroonkologische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen (VN03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären
Synapse und des Muskels (VN16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns (VN06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
(VN04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten
des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen (VN17)

Angebotene Leistung: Neurologische Notfall- und Intensivmedizin (VN18)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VN23)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-25.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-25.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-25.11

Ärzte und ÄrztinnenB-25.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

13,10 Vollkräfte 54,88549

5,10 Vollkräfte 140,98039- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-25.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-25.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Martin Bendszus

Telefon: 06221/56-7566

Fax: 06221/56-4673

E-Mail: martin_bendszus@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-26.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.112254.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 2890

B-26 Kopfklinik (Zentrum): Neurologische Klinik: Neuroradiologie

B-26.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Neurologische Klinik: Neuroradiologie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-26.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR15 Arteriographie

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Tränenwege

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR46 Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen,
zerebralen und spinalen Gefäßmissbildungen

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung

VR00 Endovaskuläre Therapie: Diagnostik und Therapie von
zerebralen Aneurysmen

VR41 Interventionelle Radiologie

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren

VR42 Kinderradiologie

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR43 Neuroradiologie

VR16 Phlebographie

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

VR40 Spezialsprechstunde

VN20 Spezialsprechstunde

VR44 Teleradiologie

VR47 Tumorembolisation
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR00 Darstellung des Gefäßsystems: Selektive
Vevenenblutentnahme (Sinus Petrosus Katheter)

VR00 Darstellung des Gefäßsystems: Sinu-/Venographie

VR00 Endovaskuläre Therapie: transvenös gefäßverschließend

VR00 Endovaskuläre Therapie: Tumorembolisation

VR00 Endovaskuläre Therapie: Diagnostik und Therapie spinaler
Gefäßmissbildungen

VR00 Endovaskuläre Therapie: transvenös gefäßeröffnend

VR00 Endovaskuläre Therapie: Diagnostik und Therapie von
Stenosen der hirn versorgenden Gefäße (extra-/
intrakraniell)

VR00 Endovaskuläre Therapie: Diagnostik und Therapie
zerebraler Gefäßmissbildungen

VR00 Endovaskuläre Therapie: i.a. rekanalisierende Therapie
beim akuten Gefäßverschluss

VR00 Minimalinvasive Diagnostik und Therapie (CT-gesteuert):
Lokale Schmerztherapie

VR00 Kopf- Hals: Intraarterielle Chemotherapie Oro-
Pharynxskarzinome

VR00 Minimalinvasive Diagnostik und Therapie (CT-gesteuert):
Biopsie

VR00 Minimalinvasive Diagnostik und Therapie (CT-gesteuert):
Punktion

VR00 Myelographie: Fluroskopische Punktion (Liquorentnahme,
intrathekale Pharmakotherapie)

B-26.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

357Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

B-26.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-26.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-26.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

358Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

B-26.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Interventionelle Radiologie (VR41)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Neuroradiologie (VR43)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: Teleradiologie (VR44)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)

Neuroradiologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Interventionelle Radiologie (VR41)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Intraoperative Bestrahlung (VR45)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Neuroradiologie (VR43)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: Teleradiologie (VR44)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)

Neuroradiologische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Elektronenstrahltomographie (EBT) (VR13)

Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Interventionelle Radiologie (VR41)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Neuroradiologie (VR43)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VN20)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: Teleradiologie (VR44)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-26.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-26.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-26.11

Ärzte und ÄrztinnenB-26.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ42 Neurologie

AQ54 Radiologie

AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

31,60 Vollkräfte 0,00000

14,45 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-26.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-26.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztliche Direktorin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Hannah Monyer

Telefon: 06221/56-3100

Fax: 06221/56-3111

E-Mail: h.monyer@dkfz-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-27.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.925.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 280

Fachabteilungsschlüssel: 2800

B-27 Kopfklinik (Zentrum): Neurologische Klinik: Klinische Neurobiologie

B-27.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Neurologische Klinik: Klinische Neurobiologie"

364Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-27.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-27.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-27.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-27.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-27.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-27.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-27.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-27.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-27.11

Ärzte und ÄrztinnenB-27.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

1,00 Vollkräfte 0,00000

1,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-27.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-27.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr.med. Dr.rer.nat. Jürgen Debus

Telefon: 06221/56-8201

Fax: 06221/56-5353

E-Mail: Juergen.Debus@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-28.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.116036.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 3300

B-28 Kopfklinik (Zentrum): Radiologische Klinik: Radioonkologie und
Strahlentherapie

B-28.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Radiologische Klinik: Radioonkologie und Strahlentherapie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-28.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR37 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie

VR36 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

VR33 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VZ03 Dentale Implantologie

VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse,
Nebenniere, Diabetes)

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der
Unterhaut durch Strahleneinwirkung

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der
Hautanhangsgebilde

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis
und der Sehnen

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der
Augenanhangsgebilde

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der
Ohren

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-
Bereich

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-
Gesichtsbereich

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der
Brustdrüse

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der
Brustdrüse

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des
Gehirns

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
bei Kindern und Jugendlichen

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der
Brustdrüse

VR32 Hochvoltstrahlentherapie

VR45 Intraoperative Bestrahlung

VR42 Kinderradiologie

VR35 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR02 Native Sonographie

VR43 Neuroradiologie

VR30 Oberflächenstrahlentherapie

VR31 Orthovoltstrahlentherapie
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-
Scanner

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

VR34 Radioaktive Moulagen

VR40 Spezialsprechstunde

VR00 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren

VR00 Strahlentherapie mit Protonen

VR00 Strahlentherapie mit schweren Ionen

VR00 perkutane Strahlentherapie gutartiger Erkrankungen

VR00 Palliativmedizin

VR00 Supportivtherapie

VR00 Palliativmedizin in Kombination mit Chemotherapie und
Bestrahlung

VR00 Schmerztherapie

VR00 Radioimmuntherapie

VR00 Stereotaktische Radiochirurgie im Kopfbereich

VR00 Stereotaktische Radiochirurgie im extrakraniellen Bereich

VR00 Fraktionierte Stereotaktische Strahlentherapie im
Kopfbereich

VR00 Fraktionierte Stereotaktische Strahlentherapie im
extrakraniellen Bereich

VR00 bildgeführte Radiotherapie (IGRT)

VR00 Bestrahlung bewegter Organe (Gating, Tracking)

VR00 Step-and-Shoot IMRT

VR00 Helicale IMRT / Tomotherapie

VR00 Ganzkörperbestrahlung vor geplanter Knochenmarks- oder
Stammzelltransplantation

VR00 PDR-Brachytherapie

VR00 HDR-Brachytherapie

VR00 Ganzhaut-Bestrahlung

VR00 interstitielle Seedbestrahlung
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR00 Bestrahlung von Kindern

VR00 Radiotherapie von Arteriovenösen Malformationen (AVM)

VR00 Forschungsschwerpunkte: Medizinische Physik,
Strahlenbiologie, Molekulare RadioOnkologie,
Medizinische Physik in der Ionentherapie

VR00 Interdisziplinäre Nachsorge

VR00 Bestrahlung mit Elektronen Elektronen verschiedener
Energien

VR00 Individuelle Feldformumg mit Bleiabsorbern zur
Elektronenbestrahlung

VR00 Bestrahlung von Kindern in Allgemeinnarkose

VR00 Ultraschall einschl. dreidimensionalem Ultraschall und
Powerdopplersonographie

VR00 dreidimensional CT/MRT basiert geplante perkutane
Strahlentherapie

VR00 Chemotherapie

B-28.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen
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B-28.5
1160

10

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-28.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-28.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-28.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie
(VR37)

Angebotene Leistung: Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie
(VR36)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden (VR33)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Dentale Implantologie (VZ03)

Angebotene Leistung: Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Radioonkologie und Strahlentherapie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich
(VZ10)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Hochvoltstrahlentherapie (VR32)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Intraoperative Bestrahlung (VR45)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Neuroradiologie (VR43)
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Angebotene Leistung: Oberflächenstrahlentherapie (VR30)

Angebotene Leistung: Orthovoltstrahlentherapie (VR31)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner (VR20)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Radioaktive Moulagen (VR34)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Radioonkologie und Strahlentherapie

Ambulanzart: Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § 116b SGB V (AM06)

Stahlentherapie mit Protonen oder schweren IonenKommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Radioonkologie und Strahlentherapie

Ambulanzart: Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach §
140b SGB V (AM12)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie
(VR37)

Angebotene Leistung: Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie
(VR36)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden (VR33)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Dentale Implantologie (VZ03)

Angebotene Leistung: Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich
(VZ10)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Hochvoltstrahlentherapie (VR32)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Intraoperative Bestrahlung (VR45)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie (VR35)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)
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Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Neuroradiologie (VR43)

Angebotene Leistung: Oberflächenstrahlentherapie (VR30)

Angebotene Leistung: Orthovoltstrahlentherapie (VR31)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner (VR20)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Radioaktive Moulagen (VR34)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)
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Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie
(VR37)

Angebotene Leistung: Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie
(VR36)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden (VR33)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Dentale Implantologie (VZ03)

Angebotene Leistung: Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden (VN05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute (VN08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns (VN07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Radioonkologie und Strahlentherapie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

382Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln
und des Nervenplexus (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne (VZ08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
(VO08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich
(VZ10)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Hochvoltstrahlentherapie (VR32)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Intraoperative Bestrahlung (VR45)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie (VR35)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)
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Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Neuroradiologie (VR43)

Angebotene Leistung: Oberflächenstrahlentherapie (VR30)

Angebotene Leistung: Orthovoltstrahlentherapie (VR31)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner (VR20)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Radioaktive Moulagen (VR34)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VR00)

B-28.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-28.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-28.11

Ärzte und ÄrztinnenB-28.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ54 Radiologie

AQ58 Strahlentherapie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

40,30 Vollkräfte 28,78412

17,20 Vollkräfte 67,44186- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-28.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

26,70 Vollkräfte 3 Jahre43,44569

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

1,40 Vollkräfte 3 Jahre828,57147

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,50 Vollkräfte 1 Jahr773,33331

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ07 Onkologische Pflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-28.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Uwe Haberkorn

Telefon: 06221/56-7731

Fax: 06221/56-5473

E-Mail: Uwe_Haberkorn@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-29.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Nuklearmedizin.387.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 400

Fachabteilungsschlüssel: 3300

B-29 Kopfklinik (Zentrum): Radiologische Klinik: Nuklearmedizin

B-29.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Kopfklinik
(Zentrum): Radiologische Klinik: Nuklearmedizin"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-29.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden

VR18 Szintigraphie

B-29.5
641

4

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-29.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Englisch

BF01 Beschriftung von Zimmern in Blindenschrift keine Beschriftung von
Behandlungs- und
Funktionsräumen in
Blindenschrift

BF11 Besondere personelle Unterstützung über Pflege- und
Transportdienst

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

BF25 Dolmetscherdienst

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

B-29.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-29.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-29.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Szintigraphie (VR18)

Angebotene Leistung: Therapie mit offenen Radionukliden (VR38)

Nuklearmedizinische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Szintigraphie (VR18)

Angebotene Leistung: Therapie mit offenen Radionukliden (VR38)

Nuklearmedizinische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Szintigraphie (VR18)

Angebotene Leistung: Therapie mit offenen Radionukliden (VR38)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-29.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-29.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-29.11

Ärzte und ÄrztinnenB-29.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ44 Nuklearmedizin

AQ54 Radiologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

9,10 Vollkräfte 70,43956

5,10 Vollkräfte 125,68628- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-29.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

6,00 Vollkräfte 3 Jahre106,83334

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

1,00 Vollkräfte 3 Jahre641,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ07 Onkologische Pflege
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-29.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Hans-Ulrich Kauczor

Telefon: 06221/56-6410

Fax: 06221/56-5730

E-Mail: hu.kauczor@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-30.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.574.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 110

Fachabteilungsschlüssel: 3300

B-30 Diagnostische und Interventionelle Radiologie

B-30.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Diagnostische und Interventionelle Radiologie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-30.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR15 Arteriographie

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien z. B. Ullrich-Turner-Syndrom,
Klinefelter-Syndrom, Prader-
Willi-Syndrom, Marfan-
Syndrom) Marfanzentrum

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren z. B. Zervix-, Corpus-,
Ovarial-, Vulva-,
Vaginalkarzinom

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder
Frühgeborener und reifer Neugeborener

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der Atemwege und der Lunge

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse,
Nebenniere, Diabetes)

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der Leber, der Galle und des Pankreas

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
des Magen-Darm-Traktes

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Gefäßerkrankungen

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Herzerkrankungen

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurologischen Erkrankungen

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neuromuskulären Erkrankungen

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
rheumatischen Erkrankungen

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Stoffwechselerkrankungen

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV
und AIDS)

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV
und AIDS)

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und
HIV-assoziierten Erkrankungen

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der
Brustdrüse

gemeinsames Brustzentrum

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule
und des Rückens

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

z. B. Diabetes, Schilddrüse

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im
Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten
der weiblichen Beckenorgane

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Darmausgangs

394Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der
Brustdrüse

gemeinsames Brustzentrum

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren z. B. Photodynamische
Tumortherapie

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten

z. B. Herzkatheter, perkutane
transluminale koronare
Angioplastie (PTCA): CT des
Herzens

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen
Genitalorgane

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis
und der Sehnen

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

z. B. Endometriose

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen z. B. Diagnostik und Therapie
von Lungenkrebs

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
bei Kindern und Jugendlichen

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und
Chondropathien

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen
Erkrankungen
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der
Brustdrüse

gemeinsames Brustzentrum

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Niere und des Ureters

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsäule und des Rückens

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Harnsystems

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des
Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen

z. B. Varizenchirurgie
(Krampfaderchirurgie),
Thrombosen, Ulcus cruris
(offenes Bein)

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und
des Oberschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Knöchelregion und des Fußes

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter
und des Oberarmes
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Ellenbogens und des Unterarmes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Handgelenkes und der Hand

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und
des Unterschenkels

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR46 Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen,
zerebralen und spinalen Gefäßmissbildungen

in anderen Körperregionen

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung

VG06 Gynäkologische Chirurgie Uterusmyomembolistion,
Myomzentrum

VR41 Interventionelle Radiologie

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren

VR42 Kinderradiologie

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR17 Lymphographie

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VR02 Native Sonographie

VK25 Neugeborenenscreening z. B. Hypothyreose, Adreno-
genitales Syndrom (AGS)
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen

z.B. Carotischirurgie,
endovaskuläre Intervention

VR16 Phlebographie

VC62 Portimplantation Portzentrum

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren z. B. Myelographie,
Bronchographie,
Ösophagographie,
Gastrographie,
Cholangiographie,
Kolonkontrastuntersuchung,
Urographie, Arthrographie

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren
(Mammographie)

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel

VD00 Diagnostik und Therapie von Hämangiomen

VO00 Interdisziplinäres Tumorzentrum

VI00 Selektive Venenuntersuchungen am Hals, Pankreas oder
nebennieren bei Hormonproduziernden Tumoren inkl.
Funktionsteste

VI00 Diagnostische und therapeutische Punktionen

VR40 Spezialsprechstunde

VK00 Spezielle kinderradiologische Diagnostik

VR00 Intervention: Pfortaderembolisation vor
Leberresektionschirurgie zur Hyperplasie nicht befallener
Leberabschnitte bei Tumoren

VR00 Intervention: Diagnostische Punktionen

VR00 Intervention: Notfallembolisation bei akuten Blutungen

VR00 Intervention: TIPSS-Anlage incl. transhep. Lyse
v.Pfortader-/Mesenterialvenenthrombose bei rezidiv.,
oberen, gastroint. Blutungen u. therapieresistenter Ascites
im Rahmen der portalen Hypertension

VR00 Interventionen: Interventionen - Fluoroskopie-gestützt

VR00 Intervention: Embolisation gefäßreicher Tumoren und
arterio-venöser Fisteln ggf. unter gleichzeitiger Gabe von
Chemotherapeutika (Chemoembolisation, TACE)

VR00 Intervention: Fremdkörperextraktion am Gefäßsystem
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VR00 Intervention: Portimplantation

VR00 Minimalinvasive Diagnostik und Therapie (CT-gesteuert):
Biopsie

VR00 Minimalinvasive Diagnostik und Therapie (CT-gesteuert):
Lokale Schmerztherapie

VR00 Ultraschallgesteuerte Behandlung der Invagination
(Darmeinstülpung)

VR00 Endovaskuläre Therapie: i.a. rekanalisierende Therapie
beim akuten Gefäßverschluss

VR00 Minimalinvasive Diagnostik und Therapie (CT-gesteuert):
Punktion

VR00 Interventionen: Ultraschall-gestützt

VR00 Endovaskuläre Therapie: transvenös gefäßverschließend

VR00 Intervention: Drainage von Abszeßhöhlen

VR00 Endovaskuläre Therapie: Tumorembolisation

VR00 Intervention: MR-gesteuerte Punktionsbiopsie und
Markierung der Mamma

VR00 Computertomographie mit dreidimensionaler
Rekonstruktion

VR00 Intervention: Drainage und Stenteinlage in Gallengänge
bei Cholestase (Perkutane transhepatische
Gallendrainage) sowie Steinextraktion

VR00 Intervention: Nephrostomie

VR00 Intervention: Durchführung des gesamten Spektrums von
Gefäßinterventionen u.a. PTA, Stenteinlagen)

VR00 Intervention: Behandlung von Lebertumoren mittels CT-
gesteuerter Radiofrequenzablation (RFA), einschließlich
interner Radiotherapie (SIRT)

VR00 Magnetresonanztomographie

VR00 Intervention: Behandlung von Uterusmyomen mittels
Embolisation

VR44 Teleradiologie

VR47 Tumorembolisation
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B-30.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-30.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

bis 300 kg: CT, 250 kg: MRT,
konventionelles Röntgen

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

Personelle Unterstützung
durch Patientenlogistik

B-30.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-30.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-30.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (VG08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas (VK07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (VK06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (VK11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Diagnostische und Interventionelle Radiologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen (VK18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen (VK04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VI23)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien (VO09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
(VO08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
(VO02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes (VC41)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes (VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels (VC40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)
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Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Gynäkologische Chirurgie (VG06)

Angebotene Leistung: Intensivmedizin (VI20)

Angebotene Leistung: Interventionelle Radiologie (VR41)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Lymphographie (VR17)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen (VC17)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Portimplantation (VC62)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren (VR09)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) (VR07)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: Teleradiologie (VR44)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (VG08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas (VK07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (VK06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (VK11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen (VK18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen (VK04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VI23)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien (VO09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
(VO08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
(VO02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes (VC41)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes (VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels (VC40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)
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Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Geburtshilfliche Operationen (VG12)

Angebotene Leistung: Gynäkologische Chirurgie (VG06)

Angebotene Leistung: Intensivmedizin (VI20)

Angebotene Leistung: Interventionelle Radiologie (VR41)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Knochendichtemessung (alle Verfahren) (VR25)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Lymphographie (VR17)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen (VC17)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Portimplantation (VC62)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren (VR09)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) (VR07)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: Teleradiologie (VR44)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)
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Angebotene Leistung: Arteriographie (VR15)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung (VR26)

Angebotene Leistung: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung (VR27)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), nativ (VR10)

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT), Spezialverfahren (VR12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (VG08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas (VK07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (VK06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (VK11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Diagnostische und Interventionelle Radiologie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen (VK18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen (VK04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VI23)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
(VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas (VI14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen (VI09)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
(VI19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten (VI01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren (VI04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
(VU06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura (VI16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
(VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums (VI13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen (VI08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (VI18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien (VO09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit (VI03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters (VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens (VO05)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
(VU05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems (VU07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
(VO08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
(VO02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane (VO11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes (VC41)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes (VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels (VC40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten (VI06)

415Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen (VR46)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Gynäkologische Chirurgie (VG06)

Angebotene Leistung: Intensivmedizin (VI20)

Angebotene Leistung: Interventionelle Radiologie (VR41)

Angebotene Leistung: Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28)

Angebotene Leistung: Kinderradiologie (VR42)

Angebotene Leistung: Knochendichtemessung (alle Verfahren) (VR25)

Angebotene Leistung: Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01)

Angebotene Leistung: Lymphographie (VR17)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen (VC17)

Angebotene Leistung: Phlebographie (VR16)

Angebotene Leistung: Portimplantation (VC62)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren (VR09)

Angebotene Leistung: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) (VR07)

Angebotene Leistung: Quantitative Bestimmung von Parametern (VR29)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Angebotene Leistung: Teleradiologie (VR44)

Angebotene Leistung: Tumorembolisation (VR47)

B-30.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-442.0 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Leber

47

1-442.2 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Pankreas

6

3-614 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des
Abflussbereiches

5

3-604 Arteriographie der Gefäße des Abdomens(Datenschutz)

3-605 Arteriographie der Gefäße des Beckens(Datenschutz)

3-608 Superselektive Arteriographie(Datenschutz)

B-30.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-30.11

Ärzte und ÄrztinnenB-30.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ54 Radiologie und FA Diagnostische Radiologie

AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie

AQ55 Radiologie, SP Kinderradiologie

AQ61 Orthopädie

AQ62 Unfallchirurgie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

60,50 Vollkräfte 0,00000

18,10 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-30.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-30.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med., Prof. h.c. (RCH) Georg Friedrich Hoffmann

Telefon: 06221/56-4101

Fax: 06221/56-4339

E-Mail: Georg.Hoffmann@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-31.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Kinderheilkunde-I.820.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 430

Fachabteilungsschlüssel: 1000

B-31 Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin (Angelika-Lautenschläger-
Klinik): Klinik Kinderheilkunde I (Allgemeine Pädiatrie,
Neuropädiatrie, Stoffwechsel, Gastroenterologie, Nephrologie)

B-31.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Kinder- und Jugendmedizin (Angelika-Lautenschläger-Klinik): Klinik
Kinderheilkunde I (Allgemeine Pädiatrie, Neuropädiatrie, Stoffwechsel,
Gastroenterologie, Nephrologie)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-31.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VK02 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

arterielle Hypertonie

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der Atemwege und der Lunge

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse,
Nebenniere, Diabetes)

Gonaden: Störungen der
Pubertätsentwicklung

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der Leber, der Galle und des Pankreas

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
des Magen-Darm-Traktes

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurologischen Erkrankungen

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neuromuskulären Erkrankungen

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
rheumatischen Erkrankungen

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Stoffwechselerkrankungen

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im
Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen
Störungen des Kindes
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VI32 Diagnostik und Therapie von
Schlafstörungen/Schlafmedizin

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen
Nierenkrankheiten

VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin

VK25 Neugeborenenscreening

VK34 Neuropädiatrie

VK28 Pädiatrische Psychologie

VK35 Sozialpädiatrisches Zentrum

VK29 Spezialsprechstunde

VK00 Kinderschutz

VK00 Diagnostik und Therapie der Adipositas

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Gefäßerkrankungen

VK30 Immunologie

B-31.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF14 Arbeit mit Piktogrammen z.B. Toiletten

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Sprachansage; Tasten mit
Reliefzahlen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

Im Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin: speziell
geschultes Pflegepersonal,
Therapeuten etc.
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B-31.5
3980

1185

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

in besonderen
Ausnahmefällen durch das
Pfortenpersonal

BF25 Dolmetscherdienst abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit im Rahmen von Audits bei
Zertifizierungen

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Röntgen von Erwachsenen
erfolgt in besonderen Fällen
in der Kopfklinik. Für
Kleinkinder stehen besondere
Röntgeneinrichtungen zur
Verfügung.

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-31.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-31.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-31.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VK02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas (VK07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (VK06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen (VK18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen (VK04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Allgemeine Ambulanz Kinderklinik

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen (VK37)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Neugeborenenscreening (VK25)

Angebotene Leistung: Neuropädiatrie (VK34)

Angebotene Leistung: Sozialpädiatrisches Zentrum (VK35)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VK02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas (VK07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (VK06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen (VK18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen (VK04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen (VK37)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Neugeborenenscreening (VK25)

Angebotene Leistung: Neuropädiatrie (VK34)

Angebotene Leistung: Pädiatrische Psychologie (VK28)

Angebotene Leistung: Sozialpädiatrisches Zentrum (VK35)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VK02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas (VK07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (VK06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen (VK18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen (VK04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Allgemeine Ambulanz Kinderklinik

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen (VK37)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Neugeborenenscreening (VK25)

Angebotene Leistung: Neuropädiatrie (VK34)

Angebotene Leistung: Pädiatrische Psychologie (VK28)

Angebotene Leistung: Sozialpädiatrisches Zentrum (VK35)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VK02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas (VK07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (VK06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen (VK18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen (VK17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen (VK04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz (VU02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Allgemeine Ambulanz Kinderklinik

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten (VU01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen (VK37)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Neugeborenenscreening (VK25)

Angebotene Leistung: Neuropädiatrie (VK34)

Angebotene Leistung: Sozialpädiatrisches Zentrum (VK35)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Allgemeine Ambulanz Kinderklinik

Ambulanzart: Sozialpädiatrisches Zentrum nach § 119 SGB V (AM03)

Kommentar:

B-31.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-31.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-31.11

Ärzte und ÄrztinnenB-31.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie

AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neuropädiatrie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin und Zusatzweiterbildung Spezielle
pädiatrische Intensivmedizin

ZF16 Kinder-Endokrinologie und -Diabetologie

ZF17 Kinder-Gastroenterologie

ZF18 Kinder-Nephrologie

ZF21 Kinder-Rheumatologie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

58,70 Vollkräfte 67,80238

33,70 Vollkräfte 118,10089- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-31.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

5,70 Vollkräfte 3 Jahre698,24567

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

90,20 Vollkräfte 3 Jahre44,12417

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP01 Basale Stimulation

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-31.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Matthias Gorenflo

Telefon: 06221/56-4606

Fax: 06221/56-5790

E-Mail: kinder.kardiologie@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-32.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Prof-Gorenflo.137432.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 430

Fachabteilungsschlüssel: 1100

B-32 Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin (Angelika-Lautenschläger-
Klinik): Klinik Kinderheilkunde II (Pädiatrische Kardiologie/
Angeborene Herzfehler)

B-32.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Kinder- und Jugendmedizin (Angelika-Lautenschläger-Klinik): Klinik
Kinderheilkunde II (Pädiatrische Kardiologie/ Angeborene Herzfehler)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-32.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VK02 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

Herztransplantation und
Kunstherzferfahren in der
Altersgruppe 0-18 J.

VC04 Chirurgie der angeborenen Herzfehler in allen Altersgruppen,
überregionales Zentrum für
Erwachsene mit
angeborenem Herzfehler

VC06 Defibrillatoreingriffe In Kooperation mit der Klinik
für Herzchirurgie -
Schrittmacher und ICD-
Therapie in allen
Altersgruppen (auch
pädiatrisch)

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien z. B. Ullrich-Turner-Syndrom,
Klinefelter-Syndrom, Prader-
Willi-Syndrom, Marfan-
Syndrom)

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder
Frühgeborener und reifer Neugeborener

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der Atemwege und der Lunge

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Gefäßerkrankungen

Spezialsprechstunde für
Patienten mit pulmonaler
Hypertonie

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Herzerkrankungen

In Kooperation mit der Klinik
für Herzchirurgie - In allen
Altersgruppen und in jedem
Schwerregrad

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
rheumatischen Erkrankungen

Rheumatisches Fieber

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im
Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen
Störungen des Kindes

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung Herzkatheterlabor mit
Rotationsangiographie zur
Diagnostik ang. Herzfehler
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC07 Herztransplantation In Kooperation mit der Klinik
für Herzchirurgie - auch
Kunstherzverfahren im
Kindesalter

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ kardiale MRT-
Untersuchungen in
Kooperation mit Radiologie
und Internistischer
Kardiologie

VR02 Native Sonographie

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin ECMO-Verfahren unter
Leitung Kinderkardiologie

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im
Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten und
Frauenärztinnen

Fetale Echokardiographie -
fetal board

VC05 Schrittmachereingriffe In Kooperation mit der Klinik
für Herzchirurgie

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel

VK29 Spezialsprechstunde im Bereich Kinderkardiologie
folgende
Spezialsprechstunden: 1)
Marfan, 2) Transplantation, 3)
Pulmonale Hypertonie, 4)
Ionenkanalerkrankungen im
Kindesalter

VK00 Spezialsprechstunde im Rahmen der Risiko-Ambulanz für
Schwangere

Vorgeburtliche
Herzsprechstunde

VC12 Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen
Malformationen

In Kooperation mit der Klinik
für Herzchirurgie -
Trachealchirurgie in jeder
Altersgruppe

VX00 Überregionales Zentrum für Erwachsene mit Angeborenem
Herzfehler (EMAH)

Überregionales Zentrum für
Erwachsene mit
Angeborenem Herzfehler
(EMAH) in Kooperation mit
Herzchirurgie und
Internistischer Kardiologie

B-32.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar
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B-32.5
764

20

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF14 Arbeit mit Piktogrammen z.B. Toiletten

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Sprachansage; Tasten mit
Reliefzahlen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

Im Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin: speziell
geschultes Pflegepersonal,
Therapeuten etc.

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

in besonderen
Ausnahmefällen durch das
Pfortenpersonal

BF25 Dolmetscherdienst abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit im Rahmen von Audits bei
Zertifizierungen

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Röntgen von Erwachsenen
erfolgt in besonderen Fällen
in der Kopfklinik. Für
Kleinkinder stehen besondere
Röntgeneinrichtungen zur
Verfügung.

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-32.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-32.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-32.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VK02)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin (VK12)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Kinderkardiologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Angebotene Leistung: Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen
(VC12)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VK02)

Angebotene Leistung: Chirurgie der angeborenen Herzfehler (VC04)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Herztransplantation (VC07)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin (VK12)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Kinderkardiologische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Angebotene Leistung: Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen
(VC12)
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VK02)

Angebotene Leistung: Defibrillatoreingriffe (VC06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (VK21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung (VR08)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel (VR23)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), nativ (VR22)

Angebotene Leistung: Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren (VR24)

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin (VK12)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Angebotene Leistung: Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen
(VC12)

B-32.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-32.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-32.11

Ärzte und ÄrztinnenB-32.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ34 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Kardiologie

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

17,60 Vollkräfte 43,40909

14,10 Vollkräfte 54,18439- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-32.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

5,10 Vollkräfte 3 Jahre149,80392

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

37,90 Vollkräfte 3 Jahre20,15831

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ11 Nephrologische Pflege

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-32.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med A. Kulozik

Telefon: 06221/56-4555

Fax: 06221/56-4559

E-Mail: Andreas.Kulozik@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-33.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.1035.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 430

Fachabteilungsschlüssel: 1005

B-33 Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin (Angelika-Lautenschläger-
Klinik): Klinik Kinderheilkunde III (Onkologie, Hämatologie und
Immunologie, Pulmonologie)

B-33.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Kinder- und Jugendmedizin (Angelika-Lautenschläger-Klinik): Klinik
Kinderheilkunde III (Onkologie, Hämatologie und Immunologie,
Pulmonologie)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-33.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der Atemwege und der Lunge

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
bei Kindern und Jugendlichen

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV
und AIDS)

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im
Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten und
Frauenärztinnen

VK29 Spezialsprechstunde

B-33.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF14 Arbeit mit Piktogrammen z.B. Toiletten

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Sprachansage; Tasten mit
Reliefzahlen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

Im Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin: speziell
geschultes Pflegepersonal,
Therapeuten etc.

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

in besonderen
Ausnahmefällen durch das
Pfortenpersonal

BF25 Dolmetscherdienst abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte
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B-33.5
988

595

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit im Rahmen von Audits bei
Zertifizierungen

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Röntgen von Erwachsenen
erfolgt in besonderen Fällen
in der Kopfklinik. Für
Kleinkinder stehen besondere
Röntgeneinrichtungen zur
Verfügung.

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-33.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-33.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-33.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (VK11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Pädarische Ambulanz für Onkologie, Hämatologie, Immunologie und Pneumologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (VK11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Pädarische Ambulanz für Onkologie, Hämatologie, Immunologie und Pneumologie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit
Mukoviszidose (LK_03)

Mukoviszidose-Ambulanz Kinderklinik

Ambulanzart: Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (VK11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VK13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-33.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-33.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-33.11

Ärzte und ÄrztinnenB-33.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ33 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Hämatologie
und -Onkologie

AQ23 Innere Medizin

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

AQ46 Pathologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF03 Allergologie

ZF20 Kinder-Pneumologie Pädiatrische Pneumonologie

ZF30 Palliativmedizin

ZF15 Intensivmedizin Zusatzweiterbildung "Spezielle
pädiatrische Intensivmedizin"

ZF14 Infektiologie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

23,60 Vollkräfte 41,86441

15,90 Vollkräfte 62,13837- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-33.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

1,40 Vollkräfte 3 Jahre705,71429
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

37,60 Vollkräfte 3 Jahre26,27660

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP16 Wundmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master

PQ07 Onkologische Pflege

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-33.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Dipl. chem. Johannes Pöschl

Telefon: 06221/56-1983

Fax: 06221/56-5071

E-Mail: johannes.poeschl@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-34.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/IV-Neonatologie.6498.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 430

Fachabteilungsschlüssel: 1200

B-34 Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin (Angelika-Lautenschläger-
Klinik): Klinik Kinderheilkunde IV (Neonatologie)

B-34.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Kinder- und Jugendmedizin (Angelika-Lautenschläger-Klinik): Klinik
Kinderheilkunde IV (Neonatologie)"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-34.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder
Frühgeborener und reifer Neugeborener

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen
der Atemwege und der Lunge

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
Stoffwechselerkrankungen

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurologischen Erkrankungen

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im
Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und
erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV
und AIDS)

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VK00 Kinder drogenabhängiger Mütter

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin

VK25 Neugeborenenscreening

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im
Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten und
Frauenärztinnen

VK28 Pädiatrische Psychologie

VK29 Spezialsprechstunde

B-34.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF14 Arbeit mit Piktogrammen z.B. Toiletten

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Sprachansage; Tasten mit
Reliefzahlen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte
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B-34.5
1029

2

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

Im Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin: speziell
geschultes Pflegepersonal,
Therapeuten etc.

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

in besonderen
Ausnahmefällen durch das
Pfortenpersonal

BF25 Dolmetscherdienst abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit im Rahmen von Audits bei
Zertifizierungen

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Röntgen von Erwachsenen
erfolgt in besonderen Fällen
in der Kopfklinik. Für
Kleinkinder stehen besondere
Röntgeneinrichtungen zur
Verfügung.

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-34.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-34.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-34.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Neonatologie (VK36)

Angebotene Leistung: Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin (VK12)

Angebotene Leistung: Neugeborenenscreening (VK25)

Angebotene Leistung: Pädiatrische Psychologie (VK28)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Neonatologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Neonatologie (VK36)

Angebotene Leistung: Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin (VK12)

Angebotene Leistung: Neugeborenenscreening (VK25)

Angebotene Leistung: Pädiatrische Psychologie (VK28)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Neonatologische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener (VK22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
(VK16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
(VK15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) (VK14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Angebotene Leistung: Neonatologie (VK36)

Angebotene Leistung: Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin (VK12)

Angebotene Leistung: Neugeborenenscreening (VK25)

Angebotene Leistung: Pädiatrische Psychologie (VK28)

Angebotene Leistung: Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärzten und Frauenärztinnen (VK24)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VK29)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-34.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-34.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-34.11

Ärzte und ÄrztinnenB-34.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin und Zusatzweiterbildung "Spezielle
pädiatrische Intensivmedizin"

ZF39 Schlafmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

22,80 Vollkräfte 45,13158

10,60 Vollkräfte 97,07547- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-34.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

6,20 Vollkräfte 3 Jahre165,96774

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

74,30 Vollkräfte 3 Jahre13,84926

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP16 Wundmanagement

ZP15 Stomamanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-34.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar

464Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztliche Direktorin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Sabine C. Herpertz

Telefon: 06221/56-22751

Fax: 06221/56-5998

E-Mail: eva-maria.goetz@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-35.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Prof-Dr-med-Sabine-C-
Herpertz.116406.0.html

Anschrift:

URL:
69115 Heidelberg
Voßstraße 2

Fachabteilungsschlüssel: 2900

B-35 Zentrum für Psychosoziale Medizin: Klinik für Allgemeine Psychiatrie

B-35.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Psychosoziale Medizin: Klinik für Allgemeine Psychiatrie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-35.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen Spezifisches Diagnostik- und
Therapieangebot im
Frühbehandlungszentrum in
Kooperation mit der Klinik für
Kinder- und
Jugendpsychiatrie

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen Spezifisches stationäres und
ambulantes Diagnostik- und
Therapieangebot im
Frühbehandlungszentrum
sowie in unserer
neuropsychologischen
Ambulanz (PAKT)

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

Störungsspezifisches
Diagnostik- und
Behandlungsangebot für
Menschen mit Borderline-
Persönlichkeitsstörung, auch
mit komorbider PTSD, (nach
dem DBT-Konzept) sowie für
Menschen mit
Persönlichkeitsstörungen im
Zusammenhang mit einer
Selbstwertproblematik

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen
und wahnhaften Störungen

Spezifisches stationäres
Angebot für Diagnostik und
Therapie sowie Vernetzung
mit sozialpsychiatrischen
Strukturen zur Unterstützung
der Wiedereingliederung und
Rehabilitation auch in
Verbindung mit einer unserer
psychiatrischen Tageskliniken

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen
Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit
körperlichen Störungen und Faktoren

Ambulantes und stationäres
Diagnostik- und
Therapieangebot

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Spezifi. stat. Diagn.- u.
Therapieangebot mit
psychoth. Spezialangeboten
sowohl für Pat. mit akuten
depressiven Episoden als
auch chron. Depressionen;
Mutter-Kind Einheit zur Beh.
von Patientinnen mit post-
nataler Depression im Mutter-
Kind-Setting
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten
des Nervensystems

Ausführliche
neuropsychologische
Untersuchung, spezielle
bildgebende Verfahren (MRT,
PET) in Zusammenarbeit mit
Radiologie und
Nuklearmedizin.

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen
Störungen

Spezifisches stationäres und
ambulantes Diagnostik- und
Therapieangebot auf einer
gerontopsychiatrischen
Station, in einer
Gedächtnisambulanz sowie in
einer Tagesklinik für Ältere
mit Behandlungsschwerpunkt
„affektive Störungen“

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs-
und somatoformen Störungen

Spezifisches stationäres
Diagnostik- und
Therapieangebot mit
verhaltenstherapeutischem
Schwerpunkt vor allem für
Menschen mit Angst- und
Zwangsstörungen sowie
chronischer Depression

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

Keine Behandlungseinheit für
Suchterkrankungen

VP00 Kooperationseinheiten Frühbehandlungszentrum
zus. mit d. Klinik für Kinder- u.
Jugendpsychiatrie für
Jugendl. u. junge Erwachs.;
Mutter-Kind-Einheit für psych.
kranke Mütter unter
Berücksichtigung der Mutter-
Kind-Interaktion i. d. ersten
zwei Lebensjahren in Koop.
mit der Klinik für Allg.
Frauenheilkunde u.
Geburtshilfe
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP15 Psychiatrische Tagesklinik 16 Behandlungsplätze i.R.
einer psychiatr. Tagesklinik
mit rehabilitat. Schwerpunkt
für Menschen mit schizophr.
u. bipolaren Störungen 18
tagesklin. Behandlungspl.
integriert in die störungsspez.
Stationen 18
Behandlungsplätze für
Menschen mit affektiven
Störungen mit psychoth.
Schwerpunkt

VP12 Spezialsprechstunde Spezialamb.:
Demenz/kognitive
Störungen(Gedächtnisambula
nz),schizophr.
Störungen,depress.Störungen
, Mutter-Kind-Einheit,(PAKT)
Diag. u.Ther. kognitiver
Defizite o. Demenz,
Autismus-Spektrum-
Störungen, für
Leistungssportl.; Borderl.,für
Kinder psych.kranker
Eltern,für dissoziat.Störungen

B-35.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF14 Arbeit mit Piktogrammen

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder
geistiger Behinderung

Ausgangssicherung an Tür
elektronisch und personell

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Russisch, Englisch,
Französisch, Spanisch,
Italienisch, Serbokroatisch,
Türkisch

BF11 Besondere personelle Unterstützung Behinderte werden in allen
Fachabteilungen des
Zentrums nach Bedarf
personell begleitet

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

Fachpflege

BF25 Dolmetscherdienst in Heidelberg fast alle
Sprachen möglich

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug vorhanden
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B-35.5
1280

520

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

Vorhanden

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette auf allen Stationen vorhanden

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. auf fast allen Stationen
vorhanden

B-35.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-35.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-35.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften
Störungen (VP02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Psychiatrische Institutsambulanz

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V (AM02)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften
Störungen (VP02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Psychiatrische Tagesklinik (VP15)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Psychiatrische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems (VN12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VN19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen (VI25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften
Störungen (VP02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Psychiatrische Tagesklinik (VP15)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-35.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-35.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-35.11

Ärzte und ÄrztinnenB-35.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ42 Neurologie

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

ZF09 Geriatrie

ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

31,50 Vollkräfte 40,63492

11,10 Vollkräfte 115,31531- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-35.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

80,50 Vollkräfte 3 Jahre15,90062

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

9,50 Vollkräfte 3 Jahre134,73685

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

13,50 Vollkräfte 3 Jahre94,81481

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,30 Vollkräfte 1 Jahr984,61542
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

5,40 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

237,03703

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP12 Praxisanleitung

ZP03 Diabetes

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP14 Schmerzmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP01 Basale Stimulation

ZP15 Stomamanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom

PQ06 Master

PQ01 Bachelor

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ10 Psychiatrische Pflege
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-35.11.3

Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0,00 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

5,20 Vollkräfte

92,75362

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

246,15385

0

Diplom-Psychologe und 13,80 Vollkräfte

0,00 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Wolfgang Herzog

Telefon: 06221/56-8649

Fax: 06221/56-5749

E-Mail: psychosomatik@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-36.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.1088.0.html?&L=0

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.1088.0.html?&L=0

Anschrift:

URL:
69115 Heidelberg
Thibautstraße 2

Fachabteilungsschlüssel: 3100

B-36 Zentrum für Psychosoziale Medizin: Klinik für Allgemeine Innere
Medizin und Psychosomatik

B-36.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Psychosoziale Medizin: Klinik für Allgemeine Innere Medizin und
Psychosomatik"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-36.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC60 Adipositaschirurgie Psychosoziale Evaluation vor
bariatrischer Operation;
Adipositas-Gruppe

VI00 Adipositastherapie Psychosoziale Evaluation vor
bariatrischer Operation;
Adipositas-Gruppe

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation

Evaluation und
psychologische Betreuung
der Herz-, Leber- und
Nierentransplantationspatient
en

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen somatopsychische
Komorbidität

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

Psychokardiologie

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

Psychokardiologie

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Schwerpunkt Depression

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden dissoziative Anfälle,
psychogene Anfälle

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der
Brustdrüse

supportive Gespräche

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen Schwerpunkt Essstörungen

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Geronto-Psychosomatik:
Gruppe 50 plus

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen
Störungen

Geronto-Psychosomatik:
Gruppe 50 plus

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten

z. B. Herzkatheter, perkutane
transluminale koronare
Angioplastie (PTCA)

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

Psychokardiologie

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

Psychokardiologie
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs-
und somatoformen Störungen

Traumaambulanz;
Sprechstunde Trauma und
körperliche Erkrankung;
Stabilierung:
Imaginationsübungen;
Konfrontation: EMDR

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Psychosoziale Evaluation vor
Nierentransplantation:
Nierenlebendspende

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

Schwerpunkt
Traumafolgestörungen

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen

Unterstützung bei
Krankheitsbewältigung,
Coping

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

z. B. durch
Schmerzmedikamente oder
andere Suchtmittel

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

Schwerpunkt Depression

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen
Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend

Schwerpunkt Essstörungen

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit
körperlichen Störungen und Faktoren

Schwerpunkt Essstörungen

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

Psychosomatischer
Konsildienst

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation
psychischer, psychosomatischer und
entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-, Kindes-
und Jugendalter

Schwerpunkt Essstörungen

VU16 Nierentransplantation Psychosoziale Evaluation vor
Nierentransplantation:
Nierenlebendspende

VI38 Palliativmedizin supportive Gespräche,
psychotherapeutische
Begleitung von Eltern
krebskranker Kinder
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP14 Psychoonkologie Psychologische/psychosomati
sche Betreuung und
Behandlung der Patienten im
NCT, Hautklinik, Frauenklinik,
Chirurgie, Kopfklinik,
Humangenetik (HNPCC,
Mamma-Ca) sowie
Mitbetreuung von
Angehörigen von
Krebspatienten

VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung Diagnostik und Therapie bei
komplexen
psychosomatischen
Krankheitsbildern:
Komorbidität; multimodale
Therapie; Simultandiagnostik,
Simultantherapie

VP16 Psychosomatische Tagesklinik AKM/Tagesklinik

VI40 Schmerztherapie Fibromyalgiesyndrom,
Anhaltende somatoforme
Schmerzstörung

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie Fibromyalgiesyndrom,
Anhaltende somatoforme
Schmerzstörung

VP12 Spezialsprechstunde Reizdarm-Sprechstunde,
Reizdarm-Gruppe,
bauchgerichtete
Hypnotherapie,
Bauchhypnose; Fibromyalgie-
Sprechstunde

VP00 (Sonstiges) Als einzige
Psychosomatische Abteilung
in Deutschland ist die Klinik
für Allgemeine Innere Medizin
und Psychosomatik
gleichzeitig in eine
Internistische Medizinische
Klinik und in ein Zentrum für
Psychosoziale Medizin
integriert.

B-36.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer
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B-36.5
402

133

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Russisch, Englisch,
Französisch, Spanisch,
Italienisch, Serbokroatisch,
Türkisch

BF11 Besondere personelle Unterstützung Behinderte werden in allen
Fachabteilungen des
Zentrums nach Bedarf
personell begleitet

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

BF25 Dolmetscherdienst in Heidelberg fast alle
Sprachen möglich

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug Teilweise vorhanden
(Station/Tagesklinik)

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

Teilweise vorhanden
(Station/Tagesklinik)

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-36.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-36.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-36.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Tagesklinik (VP16)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie (VO18)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Psychosomatische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Tagesklinik (VP16)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie (VO18)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Psychosomatische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VI21)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Tagesklinik (VP16)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie (VO18)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Tagesklinik (VP16)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Psychosomatische Ambulanz

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V (AM02)

Kommentar:

B-36.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-36.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-36.11

Ärzte und ÄrztinnenB-36.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

AQ23 Innere Medizin

AQ42 Neurologie

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF35 Psychoanalyse

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden –

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

ZF26 Medizinische Informatik

ZF28 Notfallmedizin

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

34,10 Vollkräfte 11,78886

11,30 Vollkräfte 35,57522- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-36.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

17,90 Vollkräfte 3 Jahre22,45810
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,50 Vollkräfte 3 Jahre804,00000

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

4,00 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

100,50000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP15 Stomamanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ02 Diplom

PQ06 Master

PQ10 Psychiatrische Pflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-36.11.3

Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0,00 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

4,20 Vollkräfte

28,11189

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

95,71429

0

Diplom-Psychologe und 14,30 Vollkräfte

0,00 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. univ. Franz Resch

Telefon: 06221/56-6918

Fax: 06221/56-6941

E-Mail: Franz.Resch@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-37.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Klinik-fuer-Kinder-und-
Jugendpsychiatrie.2258.0.html

Anschrift:

URL:
69115 Heidelberg
Blumenstraße 8

Fachabteilungsschlüssel: 3000

B-37 Zentrum für Psychosoziale Medizin: Klinik für Kinder- und
Jugendpsychiatrie

B-37.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Psychosoziale Medizin: Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-37.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im
Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter

Kindliche
Regulationsstörungen und
Störungen der Eltern-Kind-
Interaktion (Kooperation mit
dem Familientherapeutischen
Zentrum Neckargemünd

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs-
und somatoformen Störungen

Behandlungsschwerpunkt für
Jugendliche mit dissoziativen
Bewegungsstörungen und
dissoziativen Krampfanfällen

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

Ambulantes und stationäres
Diagnostik- und
Therapieangebot für
Persönlichkeitsstörungen vom
emotional-instabilen Typus
(Borderline-
Persönlichkeitsstörung)
vorwiegend konzeptualisiert
nach dem DBT-A-Konzept). s.
auch Spezialambulanz AT-
RISK: Jugendliche mit
Risikoverhaltensweisen

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

z. B. durch Alkohol oder
andere Suchtmittel

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen
Störungen des Kindes

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen
und wahnhaften Störungen

Schizophrene Störungen u.
psychosenahe Syndrome

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen
Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend

ASS: Ambulanz für
Schulabsentismus und
Schulstress (ASS) für Schüler
ab der 5. Klasse mit im
Vordergrund stehenden
relevanten Schulfehlzeiten
und assoziierten Problemen
(emotionale Störungen,
Mobbing,
Schulleistungsprobleme etc.).

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit
körperlichen Störungen und Faktoren

Essstörungen (Anorexia
nervosa u. Bulimia nervosa)
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation
psychischer, psychosomatischer und
entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-, Kindes-
und Jugendalter

VP15 Psychiatrische Tagesklinik Sämtliche Erkrankungsbilder
für Kinder und Jugendliche im
Alter von 11-17 Jahren

VP14 Psychoonkologie Psychisch belasteste Kinder
mit einem krebskranker
Elternteil

VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung

VP12 Spezialsprechstunde Titel: AT-RISK; für Jugendl.
mit Risikoverhaltensweisen u.
Selbstverl.; Kurzzeitth.pr.,
Gruppen- u. Einzelth.:
Borderline-Persönlichkeitsst.
nach DBT-A Konzept
(Dialekt.-Behaviorale Th.),
Spezialsprechst.
Essstörungen (Anorexia
nerv., Bulimia Nervosa),
Schizophr. Störungen u.
psychosenahe Syndrome

VP00 (Sonstiges) Frühbehandlungszentrum
(FBZ). Interdis. Spezialstation
zw. der Klinik f. Kinder- u.
Jugendpsych. u. Klinik für
Allg. Psychiatrie für Jugendl.
u. Erw. im Alter von 15-24
Jahren,
Behandlungsschwerp.: Affekt.
Störungen, psychotische
Störungen, Autistische
Störungen, attenuiertes
psychot. Syndrom

B-37.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Russisch, Englisch,
Französisch, Spanisch,
Italienisch, Serbokroatisch,
Türkisch

BF11 Besondere personelle Unterstützung Patienten werden in allen
Fachabteilungen des
Zentrums nach Bedarf
personell begleitet
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B-37.5
257

62

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

BF25 Dolmetscherdienst in Heidelberg fast alle
Sprachen möglich

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-37.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-37.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-37.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften
Störungen (VP02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Psychiatrische Tagesklinik (VP15)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Kinder- und Jugendpsychiatrie Ambulanz

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V (AM02)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften
Störungen (VP02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Psychiatrische Tagesklinik (VP15)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Kinder- und Jugendpsychiatrie Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften
Störungen (VP02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Psychiatrische Tagesklinik (VP15)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Kinder- und Jugendpsychiatrie Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

493Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter (VK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
(VK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften
Störungen (VP02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Psychiatrische Tagesklinik (VP15)

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Angebotene Leistung: Psychosomatische Komplexbehandlung (VP13)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-37.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-37.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-37.11

Ärzte und ÄrztinnenB-37.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ37 Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

AQ42 Neurologie

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF35 Psychoanalyse

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden –

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

9,60 Vollkräfte 26,77083

4,00 Vollkräfte 64,25000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-37.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

7,60 Vollkräfte 3 Jahre33,81579

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

8,50 Vollkräfte 3 Jahre30,23529

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

1,30 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

197,69232

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP12 Praxisanleitung

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-37.11.3

Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0,00 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

3,00 Vollkräfte

37,24638

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

85,66666

0

Diplom-Psychologe und 6,90 Vollkräfte

0,00 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: ab 03.2014: Ärztliche Direktorin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych Beate Ditzen

Telefon: 06221/56-8150

Fax: 06221/56-8151

E-Mail: beate.ditzen@med.uni-heidelberg.de

Position: (komm.) ab 01.10.2014 bis: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Jochen Schweitzer-Rothers (komm.) ab 01.10.2014

Telefon: 06221/56-8150

Fax: 06221/56-8151

E-Mail: jochen.schweitzer-rothers@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-38.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.2614.0.html

Anschrift:

URL:
69115 Heidelberg
Bergheimer Straße 20 20

Fachabteilungsschlüssel: 2990

B-38 Zentrum für Psychosoziale Medizin: Institut für Medizinische
Psychologie

B-38.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Psychosoziale Medizin: Institut für Medizinische Psychologie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-38.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VP00 ambulante, salutogentische Therapieverfahren Die Abteilung entwickelt u.
praktiziert amb.,
salutogenetische (auf
Gesundheitsförderung
gerichtete)
Psychoth.verfahren. Sie bietet
ein sehr breites psychoth.
Methodenspektrum an
(derzeit u.a. analytische
Psychoth.,
tiefenpsychologische
Therapie, syst.
Familientherapie,
Verhaltensth., Musikth.).

VP00 Besondere Leistungen Ambulanter Bereich: Besondere Leistungen
Amb.Bereich: Psychol.
Beratung bei unerfülltem
Kinderwunsch;
Musikpsychoth., Stimm- u.
Atemth.;
Syst.Familienth.(Schwerp.:
psychosom. u. psychiatr-
Störungsbilder); Psychoth. b.
onkol. u.a. schweren
körperlichen Erkr.

VP00 enge Zusammenarbeit mit niedergelassenen Ärzten und
anderen Kliniken in gemeinsamen klinischen
Innovationsprojekten

VP00 Forschung und Innovation

VP00 Führungskräfteberatung und Mitarbeiterseminare

VP00 Öffentlichkeitsarbeit zu Fragen psychologischer
Gesundheitsförderung

VP00 Persönlichkeitsbildende Seminare für Medizinstudenten

VP00 Sektion Medizinische Organisationspsychologie

VP00 Teamsupervision

VP00 Weiterentwicklung präventiver Gruppen- und
Familientherapiekonzepte

B-38.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-38.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-38.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-38.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-38.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VP00)

Psychotherapeutische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VP00)

Psychotherapeutische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VP00)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-38.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-38.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-38.11

Ärzte und ÄrztinnenB-38.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte 0

0 Vollkräfte 0- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-38.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-38.11.3

Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0,00 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0,00 Vollkräfte

0,00000

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 5,60 Vollkräfte

0,00 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Manfred Cierpka

Telefon: 06221/56-4700

Fax: 06221/56-04702

E-Mail: Manfred.Cierpka@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-39.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Psychosomatische-
Kooperationsforschung-und-Familientherapie.6247.0.html

Anschrift:

URL:
69115 Heidelberg
Bergheimer Straße 54

Fachabteilungsschlüssel: 2991

B-39 Zentrum für Psychosoziale Medizin: Institut für Psychosomatische
Kooperationsforschung und Familientherapie

B-39.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Psychosoziale Medizin: Institut für Psychosomatische
Kooperationsforschung und Familientherapie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-39.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VX00 ambulante Beratung und Behandlung

VX00 Brückenbildungen mit Hilfe der Neuen Technologien

VX00 Beziehungsorinetierte Interventionen Paar- und Familientherapie;
Interdisziplinäre
"Sprechstunde für Eltern mit
Säuglingen und Kleinkindern"
Familienmedizin (weitere
Erläuterungen finden Sie auf
unserer homepage)

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen
und wahnhaften Störungen

zum Teil

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen
Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit
körperlichen Störungen und Faktoren

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs-
und somatoformen Störungen

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

zum Teil

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation
psychischer, psychosomatischer und
entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-, Kindes-
und Jugendalter

VX00 Förderung der Beziehungskompetenzen in der Prävention Frühe
Präventionsmaßnahmen,
Interaktionen in der frühen
Kindheit. Die durchgeführten
Projekte sind so gestaltet,
dass auch Hoch-Risiko-
Familien erreicht werden.

VX00 Prävention bei Gewalt

VP12 Spezialsprechstunde
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Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VX00 Spezialsprechstunden für Eltern mit Säuglingen und
Kleinkindern; für Paare in
höherem Lebensalter; für
Familien mit chronisch
kranken und behinderten
Angehörigen

B-39.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-39.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-39.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-39.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-39.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen (VP03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen (VP08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen (VP10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (VP07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen (VP04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
(VP06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen (VP01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften
Störungen (VP02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend (VP09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren (VP05)

Angebotene Leistung: Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-,
Kindes- und Jugendalter (VP11)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VP12)

Familientherapeutische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
(VK02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge (VK08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas (VK07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (VK06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen (VK03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (VK11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen (VK01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen (VK04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen
(VK09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen (VK10)

Angebotene Leistung: Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin (VK12)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-39.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-39.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-39.11

Ärzte und ÄrztinnenB-39.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF35 Psychoanalyse

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden –

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

1,00 Vollkräfte 0,00000

1,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-39.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-39.11.3

Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0,00 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0,10 Vollkräfte

0,00000

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0,00000

0

Diplom-Psychologe und 5,60 Vollkräfte

0,00 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Univ.-Prof. Dr. med. Christof Sohn

Telefon: 06221/56-7901

Fax: 06221/56-4328

E-Mail: Frauen.Klinik@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-40.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.119359.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 440

Fachabteilungsschlüssel: 2400

B-40 Frauenklinik: Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-40.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Frauenklinik: Frauenheilkunde und Geburtshilfe"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-40.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der
Brustdrüse

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der
Brustdrüse

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der
Brustdrüse

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie

VG05 Endoskopische Operationen

VG06 Gynäkologische Chirurgie

VG07 Inkontinenzchirurgie

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG12 Geburtshilfliche Operationen

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten
der weiblichen Beckenorgane

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

VG15 Spezialsprechstunde

VG16 Urogynäkologie

VG17 Reproduktionsmedizin

VG18 Gynäkologische Endokrinologie

VG19 Ambulante Entbindung

B-40.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF14 Arbeit mit Piktogrammen z.B. Toiletten
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B-40.5
6174

1

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Sprachansage; Tasten mit
Reliefzahlen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

in besonderen
Ausnahmefällen durch das
Pfortenpersonal

BF25 Dolmetscherdienst abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit im Rahmen von Audits bei
Zertifizierungen

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Für Neugeborene stehen
spezielle Röntgengeräte zur
Verfügung

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-40.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-40.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-40.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Ambulante Entbindung (VG19)

Angebotene Leistung: Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft,
der Geburt und des Wochenbettes (VG11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Geburtshilfliche Operationen (VG12)

Angebotene Leistung: Pränataldiagnostik und -therapie (VG09)

Angebotene Leistung: Urogynäkologie (VG16)

Ambulanz Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Ambulante Entbindung (VG19)

Angebotene Leistung: Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (VG08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft,
der Geburt und des Wochenbettes (VG11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Endoskopische Operationen (VG05)

Angebotene Leistung: Geburtshilfliche Operationen (VG12)

Angebotene Leistung: Gynäkologische Chirurgie (VG06)

Angebotene Leistung: Inkontinenzchirurgie (VG07)

Angebotene Leistung: Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04)

Angebotene Leistung: Pränataldiagnostik und -therapie (VG09)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VG15)

Angebotene Leistung: Urogynäkologie (VG16)

Ambulanz Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Ambulante Entbindung (VG19)

Angebotene Leistung: Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (VG08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse (VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse (VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft,
der Geburt und des Wochenbettes (VG11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Endoskopische Operationen (VG05)

Angebotene Leistung: Geburtshilfliche Operationen (VG12)

Angebotene Leistung: Gynäkologische Chirurgie (VG06)

Angebotene Leistung: Inkontinenzchirurgie (VG07)

Angebotene Leistung: Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04)

Angebotene Leistung: Pränataldiagnostik und -therapie (VG09)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VG15)

Angebotene Leistung: Urogynäkologie (VG16)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Ambulante Entbindung (VG19)

Angebotene Leistung: Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft,
der Geburt und des Wochenbettes (VG11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Geburtshilfliche Operationen (VG12)

Angebotene Leistung: Pränataldiagnostik und -therapie (VG09)

Angebotene Leistung: Urogynäkologie (VG16)

Ambulanz Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h) (AM08)

Kommentar:

B-40.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-690.0 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

165

1-472.0 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio164

5-671.0 Konisation der Cervix uteri: Konisation136

1-672 Diagnostische Hysteroskopie98

1-471.2 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte
Kürettage

92

1-852 Diagnostische Amniozentese [Amnionpunktion]63

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

30

1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)26

5-681.23 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Hysteroskopisch

21

5-690.2 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung19

5-691 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers16

1-473.0 Biopsie ohne Inzision am graviden Uterus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Chorionzotten, perkutan

15
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-690.1 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

14

5-870.20 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Duktektomie: Direkte Adaptation der benachbarten
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

13

5-882.5 Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion durch
Hauttransplantation

12

5-671.1 Konisation der Cervix uteri: Rekonisation11

5-711.1 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation9

5-870.90 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

9

5-870.A0 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

7

5-651.92 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

5

1-473.1 Biopsie ohne Inzision am graviden Uterus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Chorionzotten, transvaginal

4

5-751 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio]4

1-502.4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel von
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-401.11 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch(Datenschutz)

5-490.0 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision(Datenschutz)

5-492.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Destruktion, lokal

(Datenschutz)

5-572.1 Zystostomie: Perkutan(Datenschutz)

5-651.B2 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-657.92 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Endoskopisch
(laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-661.62 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-663.02 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Elektrokoagulation: Endoskopisch
(laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-675.0 Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-681.11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision eines kongenitalen Septums: Hysteroskopisch ohne
Kontrolle

(Datenschutz)

5-681.50 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder
Schlingenresektion

(Datenschutz)

5-681.62 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Destruktion: Thermokoagulation

(Datenschutz)

5-702.4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina
und des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des
Douglasraumes

(Datenschutz)

5-881.1 Inzision der Mamma: Drainage(Datenschutz)

5-882.4 Operationen an der Brustwarze: Replantation(Datenschutz)

8-100.D Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Hysteroskopie(Datenschutz)

8-137.10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

(Datenschutz)

8-137.2 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Entfernung

(Datenschutz)

B-40.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-40.11

Ärzte und ÄrztinnenB-40.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP
Gynäkologische Onkologie

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle
Geburtshilfe und Perinatalmedizin

AQ23 Innere Medizin

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ58 Strahlentherapie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

32,40 Vollkräfte 190,55554

19,40 Vollkräfte 318,24744- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-40.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

75,00 Vollkräfte 3 Jahre82,32000
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Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

15,60 Vollkräfte 3 Jahre395,76923

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

2,50 Vollkräfte 1 Jahr2469,6001
0

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

2,50 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

2469,6001
0

Hebammen und
Entbindungspfleger

27 Personen 3 Jahre228,66667

Operationstechnische
Assistenz

1,50 Vollkräfte 3 Jahre4116,0000
0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP15 Stomamanagement

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ02 Diplom

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master

PQ07 Onkologische Pflege

PQ08 Operationsdienst

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP16 Wundmanagement

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-40.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Thomas Strowitzki

Telefon: 06221/56-7910

Fax: 06221/56-4099

E-Mail: thomas.strowitzki@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-41.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.592.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 440

Fachabteilungsschlüssel: 2400

B-41 Frauenklinik: Gynäkologische Endokrinologie und
Fertilitätsstörungen

B-41.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Frauenklinik: Gynäkologische Endokrinologie und Fertilitätsstörungen"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-41.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten
der weiblichen Beckenorgane

Adnexitis, Endometritis

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

Endometriose, insbesondere
ovarielle Endometriose tubare
Sterilität Fehlbildungen
Myome Ovarzysten

VG05 Endoskopische Operationen z. B. Laparoskopie,
Hysteroskopie, Myom- und
Tubenchirugie, Endometriose,
Ovarchirurgie,
Ovarteilresektion zur
Fertilitätsprotektion,
Ovarreplantation,
hysteroskopische
Operationen (Myom,
Fehlbildungen, Synechiolyse),
Adhäsiolyse,
Tubargraviditäten

VG06 Gynäkologische Chirurgie Myomchirugie, Endometriose,

VG18 Gynäkologische Endokrinologie endokrine Diagnostik,
hormonelle Stimulation,
Hormonersatztherapie,
Kontrazeption, Endometriose

VG17 Reproduktionsmedizin alle Techniken (IVF, NC-IVF,
ICSI, IUI, IVM,
Blastozystenkultur, PKD,
hormonelle Stimulation, time
lapse imaging, scratching),
PID-Zentrum

VG15 Spezialsprechstunde Fertilitätsprotektion DSD
Kinder- und
Jugendgynäkologie Habituelle
Abortneigung Endometriose
hormonelle Fragen bei
Leistungssportlerinnen
Komplementärmedizin
opertaive Fertilitätstherapie

B-41.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF14 Arbeit mit Piktogrammen z.B. Toiletten
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B-41.5
117

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Sprachansage; Tasten mit
Reliefzahlen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

in besonderen
Ausnahmefällen durch das
Pfortenpersonal

BF25 Dolmetscherdienst abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit im Rahmen von Audits bei
Zertifizierungen

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Für Neugeborene stehen
spezielle Röntgengeräte zur
Verfügung

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-41.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-41.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-41.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VG00)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Endoskopische Operationen (VG05)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VG00)

Angebotene Leistung: Reproduktionsmedizin (VG17)

Ambulanz für Gynäkologische Endokrinologie & Fertilitätsstörungen

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar: Präimplantationsdiagnostik

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VG00)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Endoskopische Operationen (VG05)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VG00)

Angebotene Leistung: Reproduktionsmedizin (VG17)

Aumbulanz für Gynäkologische Endokrinologie & Fertilitätsstörungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar: Präimplantationsdiagnostik
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Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VG00)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane (VG13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Endoskopische Operationen (VG05)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VG00)

Angebotene Leistung: Reproduktionsmedizin (VG17)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar: Präimplantationsdiagnostik

B-41.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-672 Diagnostische Hysteroskopie201

1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)166

5-702.4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina
und des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des
Douglasraumes

61

5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch32

1-471.2 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte
Kürettage

25

5-690.0 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

23

5-651.B2 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

20

5-657.92 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Endoskopisch
(laparoskopisch)

20

5-690.2 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung17

5-631.2 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide12

5-651.92 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

10

5-681.12 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision eines kongenitalen Septums: Hysteroskopisch,
laparoskopisch assistiert

9
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-690.1 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

9

5-681.11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision eines kongenitalen Septums: Hysteroskopisch ohne
Kontrolle

8

5-657.82 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An der Tuba uterina: Endoskopisch (laparoskopisch)

6

5-661.62 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)6

5-681.01 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision von Endometriumsynechien: Hysteroskopisch

6

5-666.82 Plastische Rekonstruktion der Tuba uterina: Tubostomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5

5-681.23 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Hysteroskopisch

5

5-657.72 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch)

4

5-681.50 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder
Schlingenresektion

4

1-472.0 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

5-651.82 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-657.62 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch
(laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-675.0 Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-681.10 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision eines kongenitalen Septums: Vaginal

(Datenschutz)

5-681.22 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-691 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers(Datenschutz)

5-702.2 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina
und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe des
Douglasraumes

(Datenschutz)

B-41.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-41.11

Ärzte und ÄrztinnenB-41.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

AQ15 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP
Gynäkologische Endokrinologie und
Reproduktionsmedizin

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

7,80 Vollkräfte 15,00000

7,80 Vollkräfte 15,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-41.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-41.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Hauptabteilung

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Alexander Enk

Telefon: 06221/56-4002

Fax: 06221/56-5406

E-Mail: heike.duerr@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-42.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.955.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 440

Fachabteilungsschlüssel: 3400

B-42 Hautklinik: Hautklinik

B-42.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Hautklinik:
Hautklinik"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-42.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VD14 Andrologie

VD13 Ästhetische Dermatologie

VD12 Dermatochirurgie

VD15 Dermatohistologie

VD16 Dermatologische Lichttherapie

VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und
HIV-assoziierten Erkrankungen

VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der
Unterhaut

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der
Unterhaut durch Strahleneinwirkung

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der
Hautanhangsgebilde

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen
Hautkrankheiten

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren
Krankheiten (Venerologie)

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Haut und Unterhaut

VD20 Wundheilungsstörungen

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

B-42.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar
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B-42.5
2572

690

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer

BF14 Arbeit mit Piktogrammen z.B. Toiletten

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Sprachansage; Tasten mit
Reliefzahlen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

in besonderen
Ausnahmefällen durch das
Pfortenpersonal

BF25 Dolmetscherdienst abgedeckt über das Personal:
Englisch und Französisch im
Wesentlichen durch Ärzte,
Türkisch durch Servicekräfte

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit im Rahmen von Audits bei
Zertifizierungen

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

B-42.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-42.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-42.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Andrologie (VD14)

Angebotene Leistung: Ästhetische Dermatologie (VD13)

Angebotene Leistung: Dermatochirurgie (VD12)

Angebotene Leistung: Dermatohistologie (VD15)

Angebotene Leistung: Dermatologische Lichttherapie (VD16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen (VD18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen (VD05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen (VD17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten (VD06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten
(Venerologie) (VD19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen (VD07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

Dermatologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Andrologie (VD14)

Angebotene Leistung: Ästhetische Dermatologie (VD13)

Angebotene Leistung: Dermatochirurgie (VD12)

Angebotene Leistung: Dermatohistologie (VD15)

Angebotene Leistung: Dermatologische Lichttherapie (VD16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen (VD18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen (VD05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen (VD17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten (VD06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten
(Venerologie) (VD19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen (VD07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

Dermatologische Ambulanz

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:
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Angebotene Leistung: Andrologie (VD14)

Angebotene Leistung: Ästhetische Dermatologie (VD13)

Angebotene Leistung: Dermatochirurgie (VD12)

Angebotene Leistung: Dermatohistologie (VD15)

Angebotene Leistung: Dermatologische Lichttherapie (VD16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen (VD18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen (VD02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen (VD05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen (VD17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
(VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde (VD09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten (VD06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten
(Venerologie) (VD19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut (VD10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen (VD07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

B-42.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-385.96 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als
selbständiger Eingriff): Seitenastvarize

66
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-385.4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane
Unterbindung der Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff)

24

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

10

5-401.10 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne
Markierung

9

1-502.4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf5

1-502.0 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals(Datenschutz)

1-502.2 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)

1-502.5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel(Datenschutz)

1-502.6 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel(Datenschutz)

1-502.7 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Fuß(Datenschutz)

5-212.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision
an der äußeren Nase, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie)

(Datenschutz)

5-385.90 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als
selbständiger Eingriff): V. saphena magna

(Datenschutz)

5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

(Datenschutz)

5-490.0 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision(Datenschutz)

5-492.00 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Exzision: Lokal

(Datenschutz)

5-492.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Destruktion, lokal

(Datenschutz)

5-640.2 Operationen am Präputium: Zirkumzision(Datenschutz)

5-902.24 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.44 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.4F Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-902.4G Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Fuß

(Datenschutz)

5-902.54 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.64 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-903.64 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

B-42.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-42.11

Ärzte und ÄrztinnenB-42.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF03 Allergologie

ZF06 Dermatohistologie

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF31 Phlebologie

ZF23 Magnetresonanztomographie – fachgebunden –

ZF34 Proktologie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

29,50 Vollkräfte 87,18644

11,00 Vollkräfte 233,81818- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-42.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

40,20 Vollkräfte 3 Jahre63,98010

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,50 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

5144,0000
0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP09 Kontinenzmanagement

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP16 Wundmanagement

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-42.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Univ. Prof. Dr. med. Thomas L. Diepgen

Telefon: 06221/56-8751

Fax: 06221/56-5584

E-Mail: Thomas.Diepgen@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-43.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/UEberblick.111222.0.html

Anschrift:

URL:
69115 Heidelberg
Thibautstraße 3

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Abteilung Klinische Sozialmedizin

B-43 Abteilung Klinische Sozialmedizin

B-43.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Abteilung
Klinische Sozialmedizin"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-43.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-43.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-43.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-43.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-43.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-43.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-43.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-43.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-43.11

Ärzte und ÄrztinnenB-43.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF06 Dermatohistologie

ZF40 Sozialmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

5,00 Vollkräfte 0,00000

3,20 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-43.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-43.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: ab 01.10.2014: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Markus Weigand

Telefon: 06221/56-6350

Fax: 06221/56-5345

E-Mail: Anae.Sekretariat@med.uni-heidelberg.de

Position: bis 30.09.2014: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. habil. Eike O. Martin, F.A.N.Z.C.A

Telefon: 06221/56-6350

Fax: 06221/56-5345

E-Mail: Anae.Sekretariat@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-44.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/AErztlicher-Direktor.101309.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 110

Fachabteilungsschlüssel: 3600

B-44 Klinik für Anästhesiologie: Anästhesiologie

B-44.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Anästhesiologie: Anästhesiologie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-44.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VC58 Spezialsprechstunde Anästhesie Sprechstunde;
Spezialsprechstunde
Anästhesie bei
Transplantationen (Leber,
Niere, Herz);
Schmerzsprechstunden (auch
interdisziplinär);
Schmerztelefon

VX00 Versorgung polytraumatisierter Patienten; einschließlich
Schädel- Hirntrauma

VX00 Zentrum für Schmerztherapie und Palliativmedizin

VX00 Intensivmedizin und Aufwachraum

VX00 Spezielle intensivmedizinische Transplantationsmedizin
mit Organersatzverfahren; MARS- Therapie bei
Leberversagen

VX00 Allgemeine Anästhesie

VX00 Notfallmedizin; Notfalleinsatzfahrzeug (NEF); 2. Notarzt,
Schockraumversorgung; klinikinterne Notfallmedizin und
Notfallversorgung

VX00 Behandlung des akuten Lungenversagens; Novalung, NO-,
und Ilomedintherapie

VX00 Notfallversorgung der chirurgischen Bettenstationen und
des Altklinikums

VX00 Perioperative Schmerztherapie

VX00 Anästhesien bei Eingriffen mit Herz-Lungenmaschine

VX00 Anästhesien bei Kinder-Herzeingriffen

VX00 Anästhesien bei Transplantationen

VX00 OP-Management

VX00 Interdisziplinäres Heidelberger Sepsiskonzept

VX00 Perioperative Versorgung von Patienten mit schweren
Begleiterkrankungen

VX00 POC Akuthaemostaseologie ROTEM (Aggregometrie) und
Multiplate (Thrombozytenfunktion)
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B-44.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-44.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Aspekte der BarrierefreiheitNr. Kommentar

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges
Personal

Chirurgische Klinik:
Mitarbeiter/innen von 39
verschiedenen Ländern

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für
sehbehinderte oder blinde Menschen

Personelle Unterstützung
durch Patientenlogistik

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

bis 225 kg

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Radiologie; bis 300 kg: CT,
250 kg: MRT, konventionelles
Röntgen

B-44.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-44.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-44.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VC58)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Ambulanz der Anästhesie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar: Anästhesie Sprechstunde; Spezialsprechstunde Anästhesie bei
Transplantationen (Leber, Niere, Herz); Schmerzsprechstunden (auch
interdisziplinär); Schmerztelefon

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VC58)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz (AM07)

Kommentar:

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (VX00)

Ambulanz der Anästhesie

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-44.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-44.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-44.11

Ärzte und ÄrztinnenB-44.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ01 Anästhesiologie und Zusatzweiterbildung Spezielle
Kinderanästhesie

AQ23 Innere Medizin

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

169,50
Vollkräfte

0,00000

73,80 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-44.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

97,30 Vollkräfte 3 Jahre0,00000

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

2,50 Vollkräfte 3 Jahre0,00000

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,00 Vollkräfte 1 Jahr0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher Kommentar

PQ02 Diplom

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ06 Master

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege

PQ10 Psychiatrische Pflege

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-44.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Meinhard Kieser

Telefon: 06221/56-4140

Fax: 06221/56-4195

E-Mail: meinhard.kieser@imbi.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-45.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Homepage-Abteilung.7980.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 305

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Medizinische Biometrie und
Informatik: Medizinische Biometrie

B-45 Institut für Medizinische Biometrie und Informatik: Medizinische
Biometrie

B-45.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Medizinische Biometrie und Informatik: Medizinische Biometrie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-45.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-45.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-45.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-45.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-45.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-45.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-45.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-45.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-45.11

Ärzte und ÄrztinnenB-45.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte 0

0 Vollkräfte 0- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-45.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-45.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Claus R. Bartram

Telefon: 06221/56-5151

Fax: 06221/56-5155

E-Mail: cr_bartram@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-46.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.5035.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 366

Fachabteilungsschlüssel: 9999

B-46 Institut für Humangenetik: Humangenetik

B-46.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Humangenetik: Humangenetik"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-46.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VX00 Chromosomendiagnostik, inklusive Pränataldiagnostik und
Tumorgenetik

VX00 Erbliche Stoffwechselerkrankungen

VX00 Genetische Beratung zu allen Gebieten der Medizin

VX00 Interdisziplinäre Sprechstunde für erbliche
Krebskrankheiten

VX00 Interdisziplinäre Sprechstunde für neurogenetische
Erkrankungen

VX00 Interdisziplinäre Sprechstunde zur Abklärung von Infertilität

VX00 Molekular-cytogenetische Diagnostik von Syndromen und
Tumoren

VX00 Molekulare Diagnostik (Klassifikation, Remissionskontrolle)
bei Leukämien des Kindes- und Erwachsenenalters

VX00 Molekulare Diagnostik erblicher Tumordispositionen

VX00 Molekulare Diagnostik von erblichen
Stoffwechselerkrankungen des Kindesalters

VX00 Molekulargenetische Diagnostik eines großen Spektrums
von erblichen Krankheiten und bei Blutkrebs (Leukämie)

VX00 Prädiktive Diagnostik

VX00 Pränatale Diagnostik

VX00 Syndromabklärung

VX00 Tumorgenetik

B-46.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-46.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-46.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-46.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
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Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-46.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Genetische Poliklinik (Ambulanz)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

B-46.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-46.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-46.11

Ärzte und ÄrztinnenB-46.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ21 Humangenetik

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

7,50 Vollkräfte 0,00000

3,50 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-46.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-46.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztliche Direktorin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. rer. nat. Gudrun Rappold

Telefon: 06221/56-5059

Fax: 06221/56-5066

E-Mail: gudrun.rappold@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-47.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Abt-Molekulare-
Humangenetik.6096.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 366

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Humangenetik: Molekulare
Humangenetik

B-47 Institut für Humangenetik: Molekulare Humangenetik

B-47.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Humangenetik: Molekulare Humangenetik"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-47.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-47.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-47.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-47.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-47.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-47.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-47.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-47.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-47.11

Ärzte und ÄrztinnenB-47.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte 0

0 Vollkräfte 0- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-47.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-47.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Stefan Meuer

Telefon: 06221/56-4000

Fax: 06221/56-5900

E-Mail: immunologie@uni-hd.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-48.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Immunologie.117499.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 305

Fachabteilungsschlüssel: 3790 Institut für Immunologie: Allgemeine
Immunologie, Serologie und hämatologische
Diagnostik mit Blutbank

B-48 Institut für Immunologie: Allgemeine Immunologie, Serologie und
hämatologische Diagnostik mit Blutbank

B-48.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Immunologie: Allgemeine Immunologie, Serologie und hämatologische
Diagnostik mit Blutbank"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-48.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-48.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-48.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-48.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-48.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-48.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-48.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-48.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-48.11

Ärzte und ÄrztinnenB-48.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ59 Transfusionsmedizin

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

4,00 Vollkräfte 0,00000

2,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-48.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-48.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: seit 01.03.2015: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Stefan Meuer

Telefon: 06221/56-4000

Fax: 06221/56-5990

E-Mail: immunologie@uni-hd.de

Position: bis 28.02.2015: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Gerhard Opelz

Telefon: 06221/56-4013

Fax: 06221/56-5990

E-Mail: gerhard.opelz@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-49.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Transplantations-
Immunologie.1250.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 305

Fachabteilungsschlüssel: 3790 Institut für Immunologie:
Transplantationsimmunologie

B-49 Institut für Immunologie: Transplantationsimmunologie

B-49.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Immunologie: Transplantationsimmunologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-49.3

Medizinische LeistungsangeboteNr. Kommentar

VX00 transplantationsimmunologische Laborleistungen für die
Versorgungsschwerpunkte
VC07 (Herztransplantation),
VC25
(Transplantationschirurgie)
und VI21 (Betreuung von
Patienten vor und nach
Transplantation)

B-49.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-49.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-49.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-49.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-49.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-49.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-49.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-49.11

Ärzte und ÄrztinnenB-49.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ38 Laboratoriumsmedizin

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

7,00 Vollkräfte 0,00000

2,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-49.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-49.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Klaus Heeg

Telefon: 06221/56-8311

Fax: 06221/56-5857

E-Mail: klaus.heeg@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-50.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Medizinische-Mikrobiologie-und-
Hygiene.2977.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 324

Fachabteilungsschlüssel: 3792 Zentrum für Infektiologie: Hygiene und
Medizinische Mikrobiologie

B-50 Zentrum für Infektiologie: Hygiene und Medizinische Mikrobiologie

B-50.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Infektiologie: Hygiene und Medizinische Mikrobiologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-50.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-50.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-50.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-50.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-50.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-50.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Sektion Klinische Tropenmedizin Ambulanz und Labor

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V (AM01)

Kommentar:

Sektion Klinische Tropenmedizin Ambulanz und Labor

Ambulanzart: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (AM11)

Kommentar:

B-50.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-50.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-50.11

Ärzte und ÄrztinnenB-50.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie

AQ23 Innere Medizin

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ01 Anästhesiologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF05 Betriebsmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

18,10 Vollkräfte 0,00000

12,10 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-50.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

1,00 Vollkräfte 3 Jahre0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-50.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. rer. nat. Michael Lanzer

Telefon: 06221/56-7846

Fax: 06221/56-4643

E-Mail: michael.lanzer@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-51.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Parasitologie.6568.0.html?&L=1

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 324

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Zentrum für Infektiologie: Parasitologie

B-51 Zentrum für Infektiologie: Parasitologie

B-51.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Infektiologie: Parasitologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-51.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-51.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-51.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-51.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-51.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-51.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-51.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-51.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-51.11

Ärzte und ÄrztinnenB-51.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0,50 Vollkräfte 0,00000

0,50 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-51.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-51.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Hans-Georg Kräusslich

Telefon: 06221/56-5001

Fax: 06221/56-5003

E-Mail: Hans-Georg.Kraeusslich@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-52.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Virologie.4722.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 324

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Zentrum für Infektiologie: Virologie

B-52 Zentrum für Infektiologie: Virologie

B-52.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Infektiologie: Virologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-52.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-52.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-52.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-52.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-52.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

588Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

B-52.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-52.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-52.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-52.11

Ärzte und ÄrztinnenB-52.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

3,00 Vollkräfte 0,00000

2,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-52.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-52.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Ralf Bartenschlager

Telefon: 06221/56-4567

Fax: 06221/56-4570

E-Mail: Ralf_Bartenschlager@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-53.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Molekulare-Virologie.5926.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 345

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Zentrum für Infektiologie: Molekulare Virologie

B-53 Zentrum für Infektiologie: Molekulare Virologie

B-53.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum für
Infektiologie: Molekulare Virologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-53.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-53.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-53.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-53.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-53.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-53.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-53.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-53.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-53.11

Ärzte und ÄrztinnenB-53.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ47 Klinische Pharmakologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

1,00 Vollkräfte 0,00000

0,50 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-53.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-53.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Rainer Sauerborn

Telefon: 06221/56-5344

Fax: 06221/56-5948

E-Mail: rainer.sauerborn@urz.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-54.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Institute-of-Public-Health.5358.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 324

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Public Health: Public Health

B-54 Institut für Public Health: Public Health

B-54.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Public Health: Public Health"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-54.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-54.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-54.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-54.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-54.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-54.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-54.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-54.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-54.11

Ärzte und ÄrztinnenB-54.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

AQ23 Innere Medizin

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ45 Öffentliches Gesundheitswesen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

2,80 Vollkräfte 0,00000

1,80 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-54.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-54.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Peter Schirmacher

Telefon: 06221/56-4160

Fax: 06221/56-5261

E-Mail: Peter.Schirmacher@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-55.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Pathologisches-Institut.112.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 224

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Pathologie: Allgemeine Pathologie
und pathologische Anatomie

B-55 Institut für Pathologie: Allgemeine Pathologie und pathologische
Anatomie

B-55.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Pathologie: Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie"

602Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-55.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-55.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-55.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-55.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-55.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-55.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-55.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-55.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-55.11

Ärzte und ÄrztinnenB-55.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ46 Pathologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

26,00 Vollkräfte 0,00000

16,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-55.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-55.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Andreas von Deimling

Telefon: 06221/56-4650

Fax: 06221/56-4566

E-Mail: andreas.vondeimling@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-56.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Neuropathologie.370.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 224

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Pathologie: Neuropathologie

B-56 Institut für Pathologie: Neuropathologie

B-56.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Pathologie: Neuropathologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-56.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-56.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-56.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-56.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-56.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-56.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-56.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-56.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-56.11

Ärzte und ÄrztinnenB-56.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ43 Neuropathologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

6,00 Vollkräfte 0,00000

3,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-56.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-56.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Magnus von Knebel Doeberitz

Telefon: 06221/56-4220

Fax: 06221/56-5981

E-Mail: knebel@med.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-57.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Mitarbeiter.108054.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 224

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Pathologie: Angewandte
Tumorbiologie

B-57 Institut für Pathologie: Angewandte Tumorbiologie

B-57.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Pathologie: Angewandte Tumorbiologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-57.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-57.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-57.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-57.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-57.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-57.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-57.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-57.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-57.11

Ärzte und ÄrztinnenB-57.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

1,00 Vollkräfte 0,00000

1,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-57.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-57.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztliche Direktorin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. univ. Kathrin Yen

Telefon: 06221/56-8911

Fax: 06221/56-5252

E-Mail: kathrin.yen@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-58.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.119.0.html

Anschrift:

URL:
69115 Heidelberg
Voßstraße 2

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Rechtsmedizin und
Verkehrsmedizin: Rechts- und
Verkehrsmedizin

B-58 Institut für Rechtsmedizin und Verkehrsmedizin: Rechts- und
Verkehrsmedizin

B-58.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Rechtsmedizin und Verkehrsmedizin: Rechts- und Verkehrsmedizin"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-58.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-58.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-58.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-58.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-58.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-58.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-58.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-58.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-58.11

Ärzte und ÄrztinnenB-58.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ57 Rechtsmedizin

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

11,50 Vollkräfte 0,00000

7,50 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-58.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,50 Vollkräfte 3 Jahre0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-58.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Joachim Kirsch

Telefon: 06221/54-8657

Fax: 06221/54-4952

E-Mail: sekretariat.zellbiologie@urz.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-59.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

http://www.medizinische-fakultaet-hd.uni-heidelberg.de/Institut-fuer-
Anatomie-und-Zellbiologie.102626.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 307

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Anatomie und Zellbiologie

B-59 Institut für Anatomie und Zellbiologie

B-59.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Anatomie und Zellbiologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-59.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-59.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-59.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-59.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-59.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-59.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-59.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-59.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-59.11

Ärzte und ÄrztinnenB-59.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte 0

0 Vollkräfte 0- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-59.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-59.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Wolfgang U. Eckart

Telefon: 06221/54-8212

Fax: 06221/54-5457

E-Mail: direktor@histmed.uni-heidelberg.de

Keine Vereinbarung geschlossen

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-60.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

http://www.medizinische-fakultaet-hd.uni-
heidelberg.de/Wolfgang_U_Eckart.111104.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 327

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Geschichte und Ethik der Medizin

B-60 Institut für Geschichte und Ethik der Medizin

B-60.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Geschichte und Ethik der Medizin"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-60.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-60.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-60.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-60.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-60.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-60.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-60.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-60.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-60.11

Ärzte und ÄrztinnenB-60.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte 0

0 Vollkräfte 0- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-60.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-60.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Andreas Draguhn

Telefon: 06221/54-4057

Fax: 06221/54-6364

E-Mail: andreas.draguhn@physiologie.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-61.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

http://www.medizinische-fakultaet-hd.uni-heidelberg.de/Draguhn-Andreas-
Prof-Dr.110991.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 336

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Physiologie und Pathophysiologie

B-61 Institut für Physiologie und Pathophysiologie

B-61.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Physiologie und Pathophysiologie"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-61.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-61.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-61.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-61.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-61.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-61.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-61.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-61.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein

634Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-61.11

Ärzte und ÄrztinnenB-61.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte 0

0 Vollkräfte 0- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-61.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-61.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. Marc Freichel

Telefon: 06221/54-86860

Fax: 06221/54-8644

E-Mail: marc.freichel@pharma.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-62.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

http://www.medizinische-fakultaet-hd.uni-heidelberg.de/Pharmakologisches-
Institut.102627.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 366

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Pharmakologisches Institut

B-62 Pharmakologisches Institut

B-62.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Pharmakologisches Institut"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-62.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-62.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-62.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-62.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-62.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-62.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-62.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-62.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-62.11

Ärzte und ÄrztinnenB-62.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte 0

0 Vollkräfte 0- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-62.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-62.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Joachim Szecsenyi

Telefon: 06221/56-4743

Fax: 06221/56-1972

E-Mail: joachim.szecsenyi@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-63.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Abteilung-Allgemeinmedizin-und-
Versorgungsforschung.7453.0.html

Anschrift:

URL:
69115 Heidelberg
Voßstraße 2

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Abteilung für Allgemeinmedizin und
Versorgungsforschung

B-63 Abteilung für Allgemeinmedizin und Versorgungsforschung

B-63.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Abteilung
für Allgemeinmedizin und Versorgungsforschung"
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Universitätsklinikum Heidelberg

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-63.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-63.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-63.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-63.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-63.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Universitätsklinikum Heidelberg

B-63.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-63.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-63.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Universitätsklinikum Heidelberg

Personelle AusstattungB-63.11

Ärzte und ÄrztinnenB-63.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ21 Humangenetik

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF27 Naturheilverfahren

ZF30 Palliativmedizin

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

8,00 Vollkräfte 0,00000

5,60 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-63.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-63.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Universitätsklinikum Heidelberg

Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Peter Nawroth

Telefon: 06221/56-8803

Fax: 06221/56-5205

E-Mail: markus.zorn@med.uni-heidelberg.de

Position: Laborleitung

Titel, Vorname, Name: Herr Markus Zorn

Telefon: 06221/56-8803

Fax: 06221/56-5205

E-Mail: markus.zorn@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-64.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/UEberblick.1321.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 671

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Zentrallabor

B-64 Zentrallabor

B-64.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Zentrallabor"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-64.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-64.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-64.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-64.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-64.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-64.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-64.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-64.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-64.11

Ärzte und ÄrztinnenB-64.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ38 Laboratoriumsmedizin

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie und
Diabetologie

AQ50 Physiologie

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

4,20 Vollkräfte 0,00000

2,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-64.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-64.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Art:

Chefarzt oder Chefärztin:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Marcus Mall

Telefon: 06221/56-4502

Fax: 06221/56-4504

E-Mail: marcus.mall@med.uni-heidelberg.de

Ja

Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V:

B-65.2

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)Kommentar:

Weitere Zugänge:

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Willkommen.132171.0.html

Anschrift:

URL:
69120 Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 156

Fachabteilungsschlüssel: 3700 (Deutsches Zentrum für Lungenforschung)
Forschungsabteilung Translationale
Pneumologie

B-65 (Deutsches Zentrum für Lungenforschung) Forschungsabteilung
Translationale Pneumologie

B-65.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "(Deutsches
Zentrum für Lungenforschung) Forschungsabteilung Translationale
Pneumologie"
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Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/FachabteilungB-65.3

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-65.5
0

0

Vollstationäre Fallzahl:

Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl:

B-65.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-65.6 Hauptdiagnosen nach ICD
Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-65.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-65.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-65.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-65.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Stationäre BG-Zulassung vorhanden:

Nein

Nein
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Personelle AusstattungB-65.11

Ärzte und ÄrztinnenB-65.11.1

Ärzte und Ärztinnen Fälle je
Vollkraft

Anzahl

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF20 Kinder-Pneumologie

ZF14 Infektiologie

Kommentar

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

2,50 Vollkräfte 0,00000

1,00 Vollkräfte 0,00000- davon Fachärzte und

0Belegärzte und Belegärztinnen 0 Personen

B-65.11.2 Pflegepersonal

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer

Fälle je
Vollkraft

Kommentar

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,00 Vollkräfte 3 Jahre0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

B-65.11.3

Psychiatrische Fachabteilung: Nein Fälle je
Vollkraft

AnzahlTherapeutisches Personal

0 Vollkräfte

Psychologischer
Psychotherapeut und
Psychologische

0 Vollkräfte

0

Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeut
und Kinder- und

0

0

Diplom-Psychologe und 0 Vollkräfte

0 Vollkräfte

Klinischer Neuropsychologe
und Klinische
Neuropsychologin

0

Kommentar
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Erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate für: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)C-1.1.[0]

FallzahlLeisungsbereich Dokumentations-
rate (%)

Kommentar

Herzschrittmacher-Implantation 329 100
Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 88 100
Herzschrittmacher-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

63 100

Implantierbare Defibrillatoren-
Implantation

218 100

Implantierbare Defibrillatoren-
Aggregatwechsel

93 100

Implantierbare
DefibrillatorenRevision/Systemwechsel/
Explantation

112 100

Karotis-Revaskularisation 305 97,7
Cholezystektomie 56 100
Gynäkologische Operationen (ohne
Hysterektomien)

701 97,4

Geburtshilfe 1960 98,9
Hüftgelenknahe Femurfraktur 182 100
Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 482 100
Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

143 100

Knie-Totalendoprothesen-
Erstimplantation

210 100

Knie-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

88 100

Mammachirurgie 747 99,2
Koronarangiographie und Perkutane
Koronarintervention (PCI)

4650 99,5

Pflege: Dekubitusprophylaxe 394 98,7
Neonatologie 757 100
Ambulant erworbene Pneumonie 357 100
Herztransplantation 14 100
Lebertransplantation 79 100
Nierenlebendspende 27 100
Herzchirurgie (HCH-AORT, HCH-
KOMB, HCH-KORO)

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

99,8

C Qualitätssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137
Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 SGB V
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FallzahlLeisungsbereich Dokumentations-
rate (%)

Kommentar

Pankreas- und Pankreas-
Nierentransplantation,
Nierentransplantation

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

100

Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß QSKH-
RL für:— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

C-1.2.[0]

I. Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten Dialog
bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog bereits vorliegt

I.A Qualitätsindikatoren, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung geeignet
bewertet wurden

Leistungsbereich Herzschrittmacher-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Leitlinienkonforme Indikation bei bradykarden
Herzrhythmusstörungen

Kennzahl-ID 690

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 96,15

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 300 / 312

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 96,78%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,65 - 96,90

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,4 - 97,79%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herzschrittmacher-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 1100

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 2,16

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 7 / 324

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,36%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,28 - 1,44

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,05 - 4,39%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herzschrittmacher-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Chirurgische Komplikationen

Kennzahl-ID 1103

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,54

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 5 / 324

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,86%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,79 - 0,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,66 - 3,56%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herzschrittmacher-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Leitlinienkonforme Systemwahl bei bradykarden
Herzrhythmusstörungen

Kennzahl-ID 2196

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 90,29

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 279 / 309

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 97,62%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,51 - 97,73

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 86,48 - 93,11%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herzschrittmacher-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Durchleuchtungszeit bis 9 Minuten bei Implantation
eines Einkammersystems (VVI)

Kennzahl-ID 10223

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 98,21

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 55 / 56

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,16%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,80 - 95,49

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 90,55 - 99,68%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herzschrittmacher-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Durchleuchtungszeit bis 18 Minuten bei Implantation
eines Zweikammersystems (DDD)

Kennzahl-ID 10249

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 99,19

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 244 / 246

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 98,42%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,32 - 98,52

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,08 - 99,78%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herzschrittmacher-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 51191

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,26

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 2,16 / 1,71

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,94%

Referenzbereich (bundesweit) = 3,94  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,89 - 1,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,61 - 2,57%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herzschrittmacher-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingriffsdauer

Kennzahl-ID 52128

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 87,35

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 283 / 324

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verschlechtert

Bundesdurchschnitt 86,38%

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 86,13 - 86,62

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 83,28 - 90,53%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-
Explantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Hardwareproblem (Aggregat oder Sonde) als
Indikation zum Folgeeingriff

Kennzahl-ID 51987

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,46%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,33 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,42 - 0,51

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-
Explantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Prozedurassoziiertes Problem (Sonden- oder
Taschenproblem) als Indikation zum Folgeeingriff

Kennzahl-ID 51988

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 3,64

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 15 / 412

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 3,21%

Referenzbereich (bundesweit) = 6,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,10 - 3,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,22 - 5,92%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-
Explantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Infektion oder Aggregatperforation als Indikation
zum Folgeeingriff

Kennzahl-ID 51994

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,25%

Referenzbereich (bundesweit) = 1,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,22 - 0,28

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Leitlinienkonforme Indikation

Kennzahl-ID 50004

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 95,89

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 210 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 93,92%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,64 - 94,18

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,38 - 97,82%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Leitlinienkonforme Systemwahl

Kennzahl-ID 50005

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 93,15

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 204 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,08%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,83 - 95,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,01 - 95,81%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Durchleuchtungszeit bis 9 Minuten bei Implantation
eines Einkammersystems (VVI)

Kennzahl-ID 50010

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 91,43

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 96 / 105

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 94,29%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,86 - 94,70

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 84,51 - 95,43%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Durchleuchtungszeit bis 18 Minuten bei Implantation
eines Zweikammersystems (VDD, DDD)

Kennzahl-ID 50011

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 97,73

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 43 / 44

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,65%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,16 - 96,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 88,19 - 99,6%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Durchleuchtungszeit bis 60 Minuten bei Implantation
eines CRT-Systems

Kennzahl-ID 50012

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 70 / 70

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 97,55%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,23 - 97,84

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,8 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Chirurgische Komplikationen

Kennzahl-ID 50017

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 2,28

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle
(U32)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 5 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,87%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,77 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,98 - 5,23%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Behandlung von Patienten mit hohem Risikoprofil
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Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 50020

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,58%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,50 - 0,68

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 51186

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,82

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,48 / 0,58

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,93%

Referenzbereich (bundesweit) = 5,11  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,80 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,15 - 4,58%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Implantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingriffsdauer

Kennzahl-ID 52129

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 87,67

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 192 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 87,38%

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 87,00 - 87,76

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 82,66 - 91,39%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Aggregatwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingriffsdauer bis 60 Minuten

Kennzahl-ID 50025

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 94,62

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 88 / 93

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 92,91%

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,38 - 93,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 88,03 - 97,68%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Aggregatwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Chirurgische Komplikationen

Kennzahl-ID 50030

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Aufforderung an das einrichtungsinterne
Qualitätsmanagement zur Analyse der rechnerischen
Auffälligkeit (H20)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,40%

Referenzbereich (bundesweit) = 1,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,29 - 0,54

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Aggregatwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 50031

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 93

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,12%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,07 - 0,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 3,97%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Chirurgische Komplikationen

Kennzahl-ID 50041

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 4,55

Bewertung durch Strukturierten Dialog Besondere klinische Situation (U31)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 5 / 110

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,33%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,12 - 1,58

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,96 - 10,2%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Behandlung von Patienten mit hohem Risikoprofil

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 50044

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,64%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,41 - 1,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 51196

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,45

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,91 / 2,04

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97%

Referenzbereich (bundesweit) = 3,71  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,83 - 1,13

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,08 - 2,44%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Prozedurassoziiertes Problem (Sonden- oder
Taschenproblem) als Indikation zum Folgeeingriff

Kennzahl-ID 52001

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 10,58

Bewertung durch Strukturierten Dialog Besondere klinische Situation (U31)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 33 / 312

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verschlechtert

Bundesdurchschnitt 4,80%

Referenzbereich (bundesweit) = 6,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,59 - 5,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 7,63 - 14,48%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Behandlung von Patienten mit hohem Risikoprofil
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Leistungsbereich Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Infektion als Indikation zum Folgeeingriff

Kennzahl-ID 52002

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,6

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 5 / 312

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,09%

Referenzbereich (bundesweit) = 3,78 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,20

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,69 - 3,7%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation bei asymptomatischer Karotisstenose -
offen-chirurgisch

Kennzahl-ID 603

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 98,46

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 128 / 130

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 97,89%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,66 - 98,11

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,56 - 99,58%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation bei symptomatischer Karotisstenose -
offen-chirurgisch

Kennzahl-ID 604

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 81 / 81

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 99,01%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,78 - 99,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 95,47 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an periprozeduralen Schlaganfällen oder
Todesfällen - offen-chirurgisch

Kennzahl-ID 11704

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,86

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 3,52 / 1,89

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,92%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,88  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,85 - 1,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,95 - 3,59%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an schweren Schlaganfällen oder Todesfällen -
offen-chirurgisch

Kennzahl-ID 11724

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 2,76

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 2,64 / 0,96

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,90%

Referenzbereich (bundesweit) = 3,23  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 1,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,27 - 5,89%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod - offen-
chirurgisch

Kennzahl-ID 51175

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 3,52

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 8 / 227

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,15%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,98 - 2,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,8 - 6,8%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schwere Schlaganfälle oder Tod - offen-chirurgisch

Kennzahl-ID 51176

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 2,64

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 6 / 227

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,20%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,08 - 1,34

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,22 - 5,65%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation bei asymptomatischer Karotisstenose -
kathetergestützt

Kennzahl-ID 51437

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 84,21

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle
(U32)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 16 / 19

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 95,93%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,19 - 96,56

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 62,43 - 94,48%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation bei symptomatischer Karotisstenose -
kathetergestützt

Kennzahl-ID 51443

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 96,3

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 26 / 27

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 98,70%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,03 - 99,15

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 81,72 - 99,34%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Karotis-Revaskularisation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod bei
asymptomatischer Karotisstenose ohne
kontralaterale Karotisstenose - kathetergestützt

Kennzahl-ID 51445

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 11

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,76%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,31 - 2,34

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 25,88%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Cholezystektomie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verschluss oder Durchtrennung des Ductus
hepatocholedochus

Kennzahl-ID 220

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 56

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,12%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,10 - 0,13

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 6,42%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Cholezystektomie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Reintervention aufgrund von Komplikationen nach
laparoskopischer Operation

Kennzahl-ID 227

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 7

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,26%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,19 - 1,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 35,43%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Cholezystektomie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Verschlüssen oder Durchtrennungen des
Ductus hepatocholedochus

Kennzahl-ID 50786

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 0,29

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,94%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,82 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 21,86%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Cholezystektomie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Reinterventionen aufgrund von
Komplikationen

Kennzahl-ID 50791

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 2,15

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 10,71 / 4,98

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,07%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,35  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,04 - 1,10

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1 - 4,31%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Cholezystektomie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus bei geringem
Sterblichkeitsrisiko

Kennzahl-ID 50824

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 56

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,12%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,10 - 0,14

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 6,42%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Cholezystektomie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Reintervention aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 51169

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 10,71

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 6 / 56

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,56%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,49 - 2,64

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 5 - 21,47%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Cholezystektomie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 51391

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 3,59

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle
(U32)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 14,29 / 3,98

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,98%

Referenzbereich (bundesweit) = 3,24  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,86 - 6,47%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Behandlung von Patienten mit erhöhtem perioperativem
Risiko, kein Kausalzusammenhang der Todesfälle mit
der Durchführung der Cholezystektomie
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Leistungsbereich Cholezystektomie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 51392

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 14,29

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 8 / 56

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,90%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,86 - 0,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 7,42 - 25,74%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Organerhaltung bei Ovareingriffen

Kennzahl-ID 612

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 91,77

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 145 / 158

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 91,06%

Referenzbereich (bundesweit) >= 78,05 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 90,74 - 91,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 86,43 - 95,13%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Vollständige Entfernung des Ovars oder der Adnexe
ohne pathologischen Befund

Kennzahl-ID 10211

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 13,21

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 7 / 53

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 13,36%

Referenzbereich (bundesweit) = 20,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 12,87 - 13,86

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 6,55 - 24,84%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Fehlende Histologie nach isoliertem Ovareingriff mit
Gewebsentfernung

Kennzahl-ID 12874

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 4,29

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 7 / 163

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,57%

Referenzbereich (bundesweit) = 5,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,45 - 1,70

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,1 - 8,6%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anwesenheit eines Pädiaters bei Frühgeburten

Kennzahl-ID 318

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 94,05

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 253 / 269

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,71%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,46 - 95,96

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 90,56 - 96,31%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Bestimmung des Nabelarterien-pH-Wertes bei
lebend geborenen Einlingen

Kennzahl-ID 319

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,17

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 1791 / 1806

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 99,20%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,18 - 99,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,63 - 99,5%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Azidose bei reifen Einlingen mit Nabelarterien-pH-
Bestimmung

Kennzahl-ID 321

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,34

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 5 / 1458

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,20%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,19 - 0,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,15 - 0,8%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dammriss Grad III oder IV bei spontanen
Einlingsgeburten

Kennzahl-ID 322

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,82

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 16 / 880

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,31%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,28 - 1,35

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,12 - 2,93%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dammriss Grad III oder IV bei spontanen
Einlingsgeburten ohne Episiotomie

Kennzahl-ID 323

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,5

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 11 / 734

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,04%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,84 - 2,66%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Antenatale Kortikosteroidtherapie bei Frühgeburten
mit einem präpartalen stationären Aufenthalt von
mindestens zwei Kalendertagen

Kennzahl-ID 330

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 95,92

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 94 / 98

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 96,41%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,97 - 96,80

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,97 - 98,4%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators E-E-Zeit bei Notfallkaiserschnitt über 20 Minuten

Kennzahl-ID 1058

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 44

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,76%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,60 - 0,96

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 8,03%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kritisches Outcome bei Reifgeborenen

Kennzahl-ID 1059

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,03%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,03 - 0,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Perioperative Antibiotikaprophylaxe bei
Kaiserschnittentbindung

Kennzahl-ID 50045

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 98,9

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 897 / 907

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 97,97%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,91 - 98,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,98 - 99,4%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Dammrissen Grad III oder IV bei spontanen
Einlingsgeburten

Kennzahl-ID 51181

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 1,37

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 1,82 / 1,33

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,21  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,84 - 2,2%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Azidosen bei reifen Einlingen mit
Nabelarterien-pH-Bestimmung

Kennzahl-ID 51397

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 1,86

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0,34 / 0,18

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,10%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,04 - 1,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,8 - 4,35%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Angabe eines pH-Wertes, aber keine Angabe eines
Base Excess-Wertes

Kennzahl-ID 51797

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 1791

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 12,01%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 11,93 - 12,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 0,21%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätsindex zum kritischen Outcome bei
Reifgeborenen

Kennzahl-ID 51803

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 1,47

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,26 / 0,18

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,02%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,37  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,9 - 2,39%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Präoperative Verweildauer über 48 Stunden nach
Aufnahme im Krankenhaus

Kennzahl-ID 2266

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 15,66

Bewertung durch Strukturierten Dialog Aufforderung an das einrichtungsinterne
Qualitätsmanagement zur Analyse der rechnerischen
Auffälligkeit (H20)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 26 / 166

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 12,29%

Referenzbereich (bundesweit) = 15,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 12,10 - 12,49

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 10,92 - 21,96%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Implantatfehllage, -dislokation oder Fraktur

Kennzahl-ID 2267

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 166

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,03%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 2,26%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Reoperation aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 2268

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 4,82

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 8 / 166

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,82%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,72 - 2,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,46 - 9,22%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Endoprothesenluxation

Kennzahl-ID 2270

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,70%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,63 - 0,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Postoperative Wundinfektion

Kennzahl-ID 2274

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,03%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikofaktor ASA 3

Kennzahl-ID 2276

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 5,49

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 5 / 91

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 5,01%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,85 - 5,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,37 - 12,22%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikofaktor ASA 1
oder 2

Kennzahl-ID 2277

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 67

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,69%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,60 - 0,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 5,42%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus bei endoprothetischer
Versorgung

Kennzahl-ID 2278

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 5,86%

Referenzbereich (bundesweit) = 13,85 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 5,65 - 6,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus bei
osteosynthetischer Versorgung

Kennzahl-ID 2279

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 4,67%

Referenzbereich (bundesweit) = 10,44 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,50 - 4,84

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Perioperative Antibiotikaprophylaxe bei
endoprothetischer Versorgung

Kennzahl-ID 10364

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 83 / 83

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 99,65%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,59 - 99,69

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 95,58 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Reoperationen aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 50864

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 1,87

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 4,82 / 2,58

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,00%

Referenzbereich (bundesweit) = 4,24  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,95 - 3,57%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Implantatfehllagen, -dislokationen oder
Frakturen

Kennzahl-ID 50879

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 1,05

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,98%

Referenzbereich (bundesweit) = 1,90  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 2,15%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Endoprothesenluxationen

Kennzahl-ID 50884

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,71

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 1,20 / 0,70

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97%

Referenzbereich (bundesweit) = 6,96  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,3 - 9,25%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an postoperativen Wundinfektionen

Kennzahl-ID 50889

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,67

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,60 / 0,89

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,98%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,86  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,12 - 3,73%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 51168

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,72

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 3,01 / 4,21

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,98%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,95 - 1,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,31 - 1,63%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Perioperative Antibiotikaprophylaxe

Kennzahl-ID 265

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 452 / 452

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 99,69%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,66 - 99,71

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 99,16 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Implantatfehllage, -dislokation oder Fraktur

Kennzahl-ID 449

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,95%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,90 - 1,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Endoprothesenluxation

Kennzahl-ID 451

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,27%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,25 - 0,30

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Postoperative Wundinfektion

Kennzahl-ID 452

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,42%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,39 - 0,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Reoperation aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 456

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,43%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,37 - 1,48

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 457

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 452

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,19%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,17 - 0,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 0,84%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation bei erfüllten
Indikationskriterien

Kennzahl-ID 1082

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 97,12

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 439 / 452

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,84%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,75 - 95,94

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 95,14 - 98,31%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Bestimmung der postoperativen Beweglichkeit nach
Neutral-Null-Methode

Kennzahl-ID 2223

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 452 / 452

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 97,53%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,45 - 97,60

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 99,16 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Implantatfehllagen, -dislokationen oder
Frakturen

Kennzahl-ID 50919

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,21

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,22 / 1,04

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97%

Referenzbereich (bundesweit) = 4,07  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,04 - 1,2%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Endoprothesenluxationen

Kennzahl-ID 50924

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,7

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,22 / 0,32

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,96%

Referenzbereich (bundesweit) = 10,63  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,12 - 3,93%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an postoperativen Wundinfektionen

Kennzahl-ID 50929

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,5

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,22 / 0,44

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,90%

Referenzbereich (bundesweit) = 6,37  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,83 - 0,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,09 - 2,81%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Reoperationen aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 50944

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,46

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,66 / 1,45

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,95%

Referenzbereich (bundesweit) = 6,01  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,91 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,16 - 1,33%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 50949

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 0,18

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,86 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 4,77%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Hüft-Endoprothesenwechsel bei erfüllten
Indikationskriterien

Kennzahl-ID 268

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 89,12

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 131 / 147

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 93,10%

Referenzbereich (bundesweit) >= 86,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,79 - 93,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 83,05 - 93,19%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Perioperative Antibiotikaprophylaxe

Kennzahl-ID 270

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 147 / 147

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 99,65%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,57 - 99,71

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,45 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Implantatfehllage, -dislokation oder Fraktur

Kennzahl-ID 463

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 4,08

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 6 / 147

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,22%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,05 - 2,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,88 - 8,62%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Endoprothesenluxation

Kennzahl-ID 465

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 147

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,94%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,79 - 2,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 2,55%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Reoperation aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 470

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 7,48

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 11 / 147

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 7,47%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,16 - 7,80

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 4,23 - 12,9%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 471

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 141

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,83%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,68 - 2,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 2,65%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Implantatfehllagen, -dislokationen oder
Frakturen

Kennzahl-ID 50964

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 1,36

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 4,08 / 3,01

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,23%

Referenzbereich (bundesweit) = 4,15  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,14 - 1,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,63 - 2,86%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Endoprothesenluxationen

Kennzahl-ID 50969

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 1,51

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,01%

Referenzbereich (bundesweit) = 5,19  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,10

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 1,69%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Reoperationen aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 50989

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,97

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 7,48 / 7,70

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,04%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,23  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,55 - 1,68%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 50994

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 1,39

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,06%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,15

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 1,91%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Knie-Endoprothesen-Erstimplantation bei erfüllten
Indikationskriterien

Kennzahl-ID 276

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,51

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 202 / 203

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 96,86%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,77 - 96,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,26 - 99,91%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Perioperative Antibiotikaprophylaxe

Kennzahl-ID 277

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 203 / 203

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 99,68%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,65 - 99,71

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,14 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Postoperative Wundinfektion

Kennzahl-ID 286

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,26%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,24 - 0,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Reoperation aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 290

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,15%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,09 - 1,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 472

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 203

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,10%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,08 - 0,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 1,86%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Bestimmung der postoperativen Beweglichkeit nach
Neutral-Null-Methode

Kennzahl-ID 2218

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,51

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 202 / 203

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 98,67%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,60 - 98,73

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,26 - 99,91%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Postoperative Beweglichkeit von mindestens 0/0/90
nach Neutral-Null-Methode

Kennzahl-ID 10953

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 82,67

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 167 / 202

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 92,04%

Referenzbereich (bundesweit) >= 80,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 91,89 - 92,18

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 76,86 - 87,27%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an postoperativen Wundinfektionen

Kennzahl-ID 51019

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,71

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,49 / 0,29

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,84%

Referenzbereich (bundesweit) = 6,44  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,76 - 0,94

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,3 - 9,51%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Reoperationen aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 51034

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 1,24

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 1,48 / 1,19

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,92%

Referenzbereich (bundesweit) = 4,79  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 0,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,42 - 3,57%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 51039

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 0,07

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,03%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 1,23

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 26,43%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Perioperative Antibiotikaprophylaxe

Kennzahl-ID 292

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 90 / 90

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 99,66%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,56 - 99,74

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 95,91 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Knie-Endoprothesenwechsel bei erfüllten
Indikationskriterien

Kennzahl-ID 295

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 82,22

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle
(U32)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 74 / 90

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 92,31%

Referenzbereich (bundesweit) >= 86,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 91,91 - 92,69

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 73,06 - 88,75%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Abbildung komplexer Einzelfälle; Indikation zur Revision
aufgrund chronischer Beschwerden.

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Reoperation aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 475

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 4,44

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 4 / 90

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 3,72%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,45 - 4,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,74 - 10,88%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 476

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 89

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,39%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,31 - 0,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 4,14%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Reoperationen aufgrund von Komplikationen

Kennzahl-ID 51064

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,08

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 4,44 / 4,11

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,99%

Referenzbereich (bundesweit) = 3,19  (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,06

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,42 - 2,64%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 51069

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 0,45

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,77 - 1,23

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 9,24%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Mammachirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Primäre Axilladissektion bei DCIS

Kennzahl-ID 2163

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 33

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,25%

Referenzbereich (bundesweit) = 5,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,16 - 0,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 10,43%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Mammachirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lymphknotenentnahme bei DCIS und
brusterhaltender Therapie

Kennzahl-ID 50719

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 14,07%

Referenzbereich (bundesweit) = 29,00 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 13,15 - 15,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Mammachirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Prätherapeutische histologische Diagnosesicherung

Kennzahl-ID 51846

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,32

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 583 / 587

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 96,26%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,12 - 96,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,26 - 99,73%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Mammachirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation zur Sentinel-Lymphknoten-Biopsie

Kennzahl-ID 51847

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 94,94

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 244 / 257

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 94,40%

Referenzbereich (bundesweit) >= 80,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,16 - 94,64

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 91,54 - 97,02%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane
Koronarintervention (PCI)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Isolierte Koronarangiographien mit
Flächendosisprodukt über 3.500 cGy*cm²

Kennzahl-ID 12774

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 30,87

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 787 / 2549

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 21,25%

Referenzbereich (bundesweit) = 43,92 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 21,13 - 21,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 29,11 - 32,7%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane
Koronarintervention (PCI)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Isolierte PCI mit Flächendosisprodukt über 6.000
cGy*cm²

Kennzahl-ID 12775

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 28,57

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 10 / 35

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 26,41%

Referenzbereich (bundesweit) = 54,02 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 25,93 - 26,90

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 16,33 - 45,05%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane
Koronarintervention (PCI)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Einzeitig-PCI mit Flächendosisprodukt über 8.000
cGy*cm²

Kennzahl-ID 50749

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 35,33

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 792 / 2242

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 20,02%

Referenzbereich (bundesweit) = 43,65 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 19,88 - 20,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 33,37 - 37,33%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane
Koronarintervention (PCI)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Isolierte Koronarangiographien mit einer
Kontrastmittelmenge über 150 ml

Kennzahl-ID 51405

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 4,56

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 117 / 2564

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 7,38%

Referenzbereich (bundesweit) = 18,12 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,31 - 7,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,82 - 5,44%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane
Koronarintervention (PCI)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Isolierte PCI mit einer Kontrastmittelmenge über 200
ml

Kennzahl-ID 51406

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 22,86

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 8 / 35

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 20,44%

Referenzbereich (bundesweit) = 45,50 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 20,00 - 20,88

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 12,07 - 39,02%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane
Koronarintervention (PCI)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Einzeitig-PCI mit einer Kontrastmittelmenge über
250 ml

Kennzahl-ID 51407

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 25,07

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 562 / 2242

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 15,34%

Referenzbereich (bundesweit) = 34,33 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 15,21 - 15,47

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 23,32 - 26,9%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Pflege: Dekubitusprophylaxe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Alle Patienten mit mindestens einem stationär
erworbenen Dekubitalulcus (ohne Dekubitalulcera
Grad/Kategorie 1)

Kennzahl-ID 52008

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,28

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 151 / 53311

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,40%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,40 - 0,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,24 - 0,33%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Pflege: Dekubitusprophylaxe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Patienten mit mindestens einem stationär
erworbenen Dekubitalulcus (ohne Dekubitalulcera
Grad/Kategorie 1)

Kennzahl-ID 52009

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,69

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,28 / 0,41

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,00%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,22  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,59 - 0,81%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Pflege: Dekubitusprophylaxe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Alle Patienten mit mindestens einem stationär
erworbenen Dekubitalulcus Grad/Kategorie 4

Kennzahl-ID 52010

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,02

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle
(U32)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 9 / 53311

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verschlechtert

Bundesdurchschnitt 0,01%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,01 - 0,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,01 - 0,03%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Trotz sorgfältig durchgeführter Prophylaxe konnte die
Entstehung der Dekubitalulcera Grad 4 bei
multimorbiden immobilen Patienten mit
intensivmedizinischer Behandlung nicht vermieden
werden.
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Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen bei Risiko-Lebendgeburten (ohne
zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 50048

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 1,24

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 1,52 / 1,23

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,93%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,63  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 1,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,69 - 2,2%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Hirnblutungen (IVH Grad 3 oder PVH) bei sehr
kleinen Frühgeborenen (ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 50050

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,37

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 1,69 / 4,63

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,91%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,83 - 1,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,1 - 1,29%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an höhergradigen Frühgeborenenretinopathien
(ROP) bei sehr kleinen Frühgeborenen (ohne
zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 50052

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,38

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 6,33 / 4,58

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,00%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,89 - 1,13

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,6 - 3,05%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an bronchopulmonalen Dysplasien (BPD) bei sehr
kleinen Frühgeborenen (ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 50053

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,93

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 7,50 / 8,05

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,90%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 0,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,5 - 1,7%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Kindern mit nosokomialen Infektionen pro
1.000 Behandlungstage (ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 50060

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,97

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,83 / 0,86

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,90%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,43  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,86 - 0,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,15 - 6,22%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) der Anzahl nosokomialer Infektionen pro 1.000
Behandlungstage (ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 50061

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,19

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 1,19 / 1

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,90%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,34  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,86 - 0,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,24 - 5,98%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Pneumothoraces bei Kindern unter oder nach
Beatmung (ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 50062

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,92

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 4,71 / 5,11

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,28  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,55 - 1,52%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Durchführung eines Hörtests

Kennzahl-ID 50063

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 93,34

Bewertung durch Strukturierten Dialog Aufforderung an das einrichtungsinterne
Qualitätsmanagement zur Analyse der rechnerischen
Auffälligkeit (H20)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 631 / 676

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 96,24%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,11 - 96,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 91,21 - 94,99%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Aufnahmetemperatur unter 36,0 Grad

Kennzahl-ID 50064

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 3,31

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 24 / 724

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,66%

Referenzbereich (bundesweit) = 10,26 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,53 - 4,80

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,24 - 4,89%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Aufnahmetemperatur über 37,5 Grad

Kennzahl-ID 50103

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 5,97

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 44 / 737

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 7,55%

Referenzbereich (bundesweit) = 13,76 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,38 - 7,72

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 4,48 - 7,92%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit bei Risiko-Lebendgeburten (ohne
zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51070

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 1,52

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 11 / 726

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,75%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,70 - 0,81

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,85 - 2,69%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Intra- und periventrikuläre Hirnblutung (IVH Grad 3
oder PVH) bei sehr kleinen Frühgeborenen (ohne
zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51076

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,25%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,88 - 4,66

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Höhergradige Frühgeborenenretinopathie (ROP) bei
sehr kleinen Frühgeborenen (ohne zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51078

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 6,33

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 5 / 79

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,32%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,95 - 3,74

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,73 - 13,97%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Bronchopulmonale Dysplasie (BPD) bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51079

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 7,5

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 9 / 120

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 7,30%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 6,81 - 7,81

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 4 - 13,64%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kinder mit nosokomialen Infektionen pro 1.000
Behandlungstage (ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51085

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,83

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 14 / 16776

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,98%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,71 - 0,98%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl nosokomialer Infektionen pro 1.000
Behandlungstage (ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51086

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,19

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 20 / 16776

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,16%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,11 - 1,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,04 - 1,37%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Pneumothorax bei Kindern unter oder nach
Beatmung

Kennzahl-ID 51087

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 4,71

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 14 / 297

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,81%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,56 - 5,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,83 - 7,76%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen bei Risiko-Lebendgeburten

Kennzahl-ID 51119

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 1,67

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 2,10 / 1,26

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,93%

Referenzbereich (bundesweit) = 2,25  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,03 - 2,69%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit bei Risiko-Lebendgeburten

Kennzahl-ID 51120

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 2,1

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 16 / 763

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,84%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,78 - 0,90

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,29 - 3,38%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen (ohne
zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51832

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,06%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,70 - 4,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen bei sehr kleinen Frühgeborenen
(ohne zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51837

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,55

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 2,50 / 4,57

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,92%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 1,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,19 - 1,55%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

737Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Nekrotisierende Enterokolitis (NEC) mit Operation
bei sehr kleinen Frühgeborenen (ohne zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51838

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 120

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,03%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,85 - 1,24

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 3,1%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an nekrotisierenden Enterokolitiden (NEC) bei
sehr kleinen Frühgeborenen (ohne zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51843

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 1,37

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,76%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,63 - 0,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 2,27%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Neonatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung

Kennzahl-ID 51901

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,67

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 13,33 / 19,78

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,90%

Referenzbereich (bundesweit) = 1,81  (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,86 - 0,94

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,42 - 1,04%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erste Blutgasanalyse oder Pulsoxymetrie innerhalb
von 8 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2005

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 99,45

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 363 / 365

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 97,77%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,71 - 97,82

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,02 - 99,85%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erste Blutgasanalyse oder Pulsoxymetrie innerhalb
von 8 Stunden nach Aufnahme (nicht aus anderem
Krankenhaus)

Kennzahl-ID 2006

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 99,39

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 325 / 327

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 97,86%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,80 - 97,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,8 - 99,83%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erste Blutgasanalyse oder Pulsoxymetrie innerhalb
von 8 Stunden nach Aufnahme (aus anderem
Krankenhaus)

Kennzahl-ID 2007

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 38 / 38

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,45%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,03 - 95,83

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 90,82 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Antimikrobielle Therapie innerhalb von 8 Stunden
nach Aufnahme (nicht aus anderem Krankenhaus)

Kennzahl-ID 2009

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 115 / 115

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,31%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,22 - 95,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,77 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühmobilisation innerhalb von 24 Stunden nach
Aufnahme bei Risikoklasse 1 (CRB-65-SCORE = 0)

Kennzahl-ID 2012

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 26 / 26

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 96,80%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,61 - 96,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,13 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühmobilisation innerhalb von 24 Stunden nach
Aufnahme bei Risikoklasse 2 (CRB-65-SCORE = 1
oder 2)

Kennzahl-ID 2013

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 41 / 41

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 92,46%

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,31 - 92,60

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 91,43 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verlaufskontrolle des CRP oder PCT innerhalb der
ersten 5 Tage nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2015

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 65 / 65

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 98,53%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,47 - 98,58

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,42 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Überprüfung des diagnostischen oder
therapeutischen Vorgehens bei Risikoklasse 2 (CRB-
65-SCORE = 1 oder 2)

Kennzahl-ID 2018

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 11 / 11

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 97,75%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,52 - 97,96

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 74,12 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Keine Überprüfung des diagnostischen oder
therapeutischen Vorgehens bei Risikoklasse 3 (CRB-
65-SCORE = 3 oder 4)

Kennzahl-ID 2019

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,26%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,85 - 1,87

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sind.

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Vollständige Bestimmung klinischer
Stabilitätskriterien bis zur Entlassung

Kennzahl-ID 2028

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 69 / 69

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 94,73%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,62 - 94,84

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,73 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erfüllung klinischer Stabilitätskriterien bis zur
Entlassung

Kennzahl-ID 2036

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 69 / 69

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 97,78%

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,70 - 97,85

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,73 - 100%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 11878

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 7,67

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 28 / 365

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 12,97%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 12,84 - 13,10

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 5,36 - 10,86%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

745Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikoklasse 1
(CRB-65-SCORE = 0)

Kennzahl-ID 11879

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 40

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,37%

Referenzbereich (bundesweit) = 4,16 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,26 - 1,48

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 8,76%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikoklasse 2
(CRB-65-SCORE = 1 oder 2)

Kennzahl-ID 11880

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 76

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 7,22%

Referenzbereich (bundesweit) = 13,10 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,09 - 7,34

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0 - 4,81%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikoklasse 3
(CRB-65-SCORE = 3 oder 4)

Kennzahl-ID 11881

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 20,95%

Referenzbereich (bundesweit) = 38,00 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 20,25 - 21,66

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Bestimmung der Atemfrequenz bei Aufnahme

Kennzahl-ID 50722

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 97,31

Bewertung durch Strukturierten Dialog Aufforderung an das einrichtungsinterne
Qualitätsmanagement zur Analyse der rechnerischen
Auffälligkeit (H20)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 326 / 335

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 94,84%

Referenzbereich (bundesweit) >= 98,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,75 - 94,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,97 - 98,58%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 50778

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,69

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 7,67 / 11,04

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,99%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 - 1,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,49 - 0,98%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verwendung der linksseitigen Arteria mammaria
interna

Kennzahl-ID 332

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 90,97

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 443 / 487

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 94,39%

Referenzbereich (bundesweit)  90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,14 - 94,63

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 88,09 - 93,20%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 340

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,69%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,39 - 3,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus nach
elektiver/dringlicher Operation

Kennzahl-ID 341

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,14%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,87 - 2,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit nach 30 Tagen

Kennzahl-ID 343

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,58%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,21 - 3,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Status am 30. postoperativen Tag

Kennzahl-ID 345

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 176 / 176

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 78,72%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 77,90 - 79,51

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,86 - 100,00%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 348

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 2,46

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 14 / 570

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,82%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,66 - 2,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,47 - 4,08%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus nach
elektiver/dringlicher Operation

Kennzahl-ID 349

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 1,85

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 9 / 487

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 1,70%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,57 - 1,84

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,98 - 3,47%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit nach 30 Tagen

Kennzahl-ID 351

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 2,81

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 16 / 569

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,09%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,87 - 3,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,74 - 4,52%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Status am 30. postoperativen Tag

Kennzahl-ID 353

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,82

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 569 / 570

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verbessert

Bundesdurchschnitt 78,15%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 77,73 - 78,55

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 99,01 - 99,97%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 359

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 3,42

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 4 / 117

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 4,54%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,06 - 5,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,34 - 8,46%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus nach
elektiver/dringlicher Operation

Kennzahl-ID 360

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 3,76%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,31 - 4,25

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit nach 30 Tagen

Kennzahl-ID 362

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 4,27

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 5 / 117

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 4,63%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,03 - 5,31

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,84 - 9,62%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 2096

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 24,44

Bewertung durch Strukturierten Dialog Hinweise auf Struktur- oder Prozessmängel (A41)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verschlechtert

Zähler / Nenner 22 / 90

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 12,04%

Referenzbereich (bundesweit)  20,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 10,05 - 14,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 16,73 - 34,25%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod durch operative Komplikationen

Kennzahl-ID 2097

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,38%

Referenzbereich (bundesweit)  5,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,79 - 2,39

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 2125

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 6,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lebertransplantation beim Spender erforderlich

Kennzahl-ID 2127

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 6,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingriffsspezifische oder allgemeine
behandlungsbedürftige Komplikationen

Kennzahl-ID 2128

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 15,52%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 8,38 - 26,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Postoperative Verweildauer

Kennzahl-ID 2133

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 38,20

Bewertung durch Strukturierten Dialog Hinweise auf Struktur- oder Prozessmängel (A41)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verschlechtert

Zähler / Nenner 34 / 89

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 26,02%

Referenzbereich (bundesweit)  30,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 23,07 - 29,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 28,79 - 48,59%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 2137

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 27

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,61

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 12,46%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dialyse beim Lebendspender erforderlich

Kennzahl-ID 2138

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 27

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,16%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,03 - 0,91

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 12,46%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 2143

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 15

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 3,77%

Referenzbereich (bundesweit)  5,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,99 - 7,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 20,39%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

758Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 1-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 2144

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 94,53

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 121 / 128

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,57%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,61 - 96,36

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,14 - 97,33%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion bei Entlassung

Kennzahl-ID 2145

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 66,67

Bewertung durch Strukturierten Dialog Hinweise auf Struktur- oder Prozessmängel (A41)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 10 / 15

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 87,45%

Referenzbereich (bundesweit)  75,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 82,55 - 91,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 41,71 - 84,82%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entfernung des Pankreastransplantats

Kennzahl-ID 2146

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 33,33

Bewertung durch Strukturierten Dialog Hinweise auf Struktur- oder Prozessmängel (A41)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 5 / 15

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 12,08%

Referenzbereich (bundesweit)  20,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 8,55 - 16,81

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 15,18 - 58,29%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 2157

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 15,28%

Referenzbereich (bundesweit)  20,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 11,58 - 19,89

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 2171

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 104

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,89%

Referenzbereich (bundesweit)  5,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,57 - 1,41

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,56%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sofortige Funktionsaufnahme des Transplantats
nach postmortaler Organspende

Kennzahl-ID 2184

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 84,42

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 65 / 77

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 74,75%

Referenzbereich (bundesweit)  60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 72,39 - 76,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 74,71 - 90,85%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sofortige Funktionsaufnahme des Transplantats
nach Lebendorganspende

Kennzahl-ID 2185

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 96,30

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 26 / 27

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 93,19%

Referenzbereich (bundesweit)  90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 90,93 - 94,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 81,72 - 99,34%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion bei Entlassung
nach postmortaler Organspende

Kennzahl-ID 2188

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 84,42

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 65 / 77

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 85,19%

Referenzbereich (bundesweit)  70,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 83,18 - 87,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 74,71 - 90,85%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion bei Entlassung
nach Lebendorganspende

Kennzahl-ID 2189

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 27 / 27

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 95,39%

Referenzbereich (bundesweit)  80,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,41 - 96,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,54 - 100,00%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Status am 30. postoperativen Tag

Kennzahl-ID 11391

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 117 / 117

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 80,47%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 79,49 - 81,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,82 - 100,00%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Koronarchirurgie, isoliert

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 11617

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,94

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 2,46 / 2,61

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,96%

Referenzbereich (bundesweit)  1,65 (90. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,90 - 1,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,56 - 1,57%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus

Kennzahl-ID 11994

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 5,94

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 13 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 4,16%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,83 - 4,51

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,50 - 9,89%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit im Krankenhaus nach
elektiver/dringlicher Operation

Kennzahl-ID 11995

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 5,96

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 13 / 218

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 3,92%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,60 - 4,27

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,52 - 9,93%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit nach 30 Tagen

Kennzahl-ID 11996

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 6,39

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 14 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 5,08%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,50 - 5,73

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,85 - 10,44%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Status am 30. postoperativen Tag

Kennzahl-ID 11997

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 219 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

verbessert

Bundesdurchschnitt 69,17%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 68,38 - 69,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,28 - 100,00%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 12092

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,20

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0,57 / 2,89

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,93%

Referenzbereich (bundesweit)  1,88 (90. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,82 - 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,03 - 1,09%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

766Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 12168

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 1,13

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 5,99 / 5,28

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,73%

Referenzbereich (bundesweit)  1,99 (95. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,68 - 0,80

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,67 - 1,89%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Kombinierte Koronar- und Aortenklappenchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 12193

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,88

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 3,45 / 3,91

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,07%

Referenzbereich (bundesweit)  2,09 (90. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,20

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,34 - 2,18%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 2-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12199

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 94,87

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 111 / 117

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 93,91%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,88 - 94,81

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,26 - 97,63%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 3-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12237

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 93,16

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 109 / 117

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 91,47%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 90,31 - 92,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,09 - 96,49%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 1-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12253

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 60,87

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 14 / 23

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 72,73%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 67,40 - 77,48

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 40,79 - 77,84%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 2-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12269

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 72,73

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 16 / 22

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 71,56%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 66,44 - 76,18

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 51,85 - 86,85%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 3-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12289

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 90,48

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 19 / 21

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 75,36%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 70,58 - 79,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 71,09 - 97,35%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod des Spenders innerhalb des 1. Jahres nach
Leberlebendspende

Kennzahl-ID 12296

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 4,53

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod des Spenders innerhalb von 2 Jahren nach
Leberlebendspende

Kennzahl-ID 12308

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 4

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 5,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 48,99%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod des Spenders innerhalb von 3 Jahren nach
Leberlebendspende

Kennzahl-ID 12324

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 5

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 5,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

771Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 1-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12349

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 73,33

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 66 / 90

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 80,20%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 77,44 - 82,71

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 63,38 - 81,38%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 2-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12365

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 74,12

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 63 / 85

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 75,05%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 72,22 - 77,68

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 63,91 - 82,24%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

772Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 3-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12385

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 68,24

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 58 / 85

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 71,03%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 68,20 - 73,71

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 57,73 - 77,16%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod des Spenders innerhalb des 1. Jahres nach
Nierenlebendspende

Kennzahl-ID 12440

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 48

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,54

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,41%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod des Spenders innerhalb von 2 Jahren nach
Nierenlebendspende

Kennzahl-ID 12452

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 49

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,14%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,02 - 0,77

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,27%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod des Spenders innerhalb von 3 Jahren nach
Nierenlebendspende

Kennzahl-ID 12468

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 52

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,40%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,14 - 1,16

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 6,88%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 1-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12493

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 95,83

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 23 / 24

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,47%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,25 - 97,39

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 79,76 - 99,26%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 2-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12509

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 86,96

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 20 / 23

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 93,00%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 89,54 - 95,38

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 67,87 - 95,46%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 3-Jahres-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12529

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 81,25

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 13 / 16

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 88,57%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 84,31 - 91,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 56,99 - 93,41%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Unbekannter Überlebensstatus 30 Tage postoperativ

Kennzahl-ID 12539

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 23

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,34%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,06 - 1,88

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 14,31%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 30-Tages-Überleben (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12542

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 86,96

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 20 / 23

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 88,22%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 84,05 - 91,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 67,87 - 95,46%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lebertransplantation beim Spender innerhalb des 1.
Jahres nach Leberlebendspende erforderlich

Kennzahl-ID 12549

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 4,53

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lebertransplantation beim Spender innerhalb von 2
Jahren nach Leberlebendspende erforderlich

Kennzahl-ID 12561

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 4

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 5,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 48,99%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lebertransplantation beim Spender innerhalb von 3
Jahren nach Leberlebendspende erforderlich

Kennzahl-ID 12577

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 5

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 5,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beeinträchtigte Leberfunktion des Spenders (1 Jahr
nach Leberlebendspende)

Kennzahl-ID 12609

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 4,53

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beeinträchtigte Leberfunktion des Spenders (2 Jahre
nach Leberlebendspende)

Kennzahl-ID 12613

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 4

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 5,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 48,99%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beeinträchtigte Leberfunktion des Spenders (3 Jahre
nach Leberlebendspende)

Kennzahl-ID 12617

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 5

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,00%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 5,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingeschränkte Nierenfunktion des Spenders (1 Jahr
nach Nierenlebendspende)

Kennzahl-ID 12636

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 48

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,30%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,08 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,41%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingeschränkte Nierenfunktion des Spenders (2
Jahre nach Nierenlebendspende)

Kennzahl-ID 12640

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 48

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,29%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,08 - 1,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,41%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingeschränkte Nierenfunktion des Spenders (3
Jahre nach Nierenlebendspende)

Kennzahl-ID 12644

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 52

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,14%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,03 - 0,80

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 6,88%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Neu aufgetretene arterielle Hypertonie innerhalb des
1. Jahres nach Nierenlebendspende

Kennzahl-ID 12667

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 12,57%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 10,00 - 15,68

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion (1 Jahr nach
Transplantation)

Kennzahl-ID 12729

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 97,37

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 111 / 114

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 96,39%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,45 - 97,14

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,55 - 99,10%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion (2 Jahre nach
Transplantation)

Kennzahl-ID 12735

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 97,14

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 102 / 105

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 95,80%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,85 - 96,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 91,93 - 99,02%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion (3 Jahre nach
Transplantation)

Kennzahl-ID 12741

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 92,31

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 96 / 104

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 94,74%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,72 - 95,61

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 85,55 - 96,05%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

783Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Transplantatversagen innerhalb des 1. Jahres nach
Nierentransplantation (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12809

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 5,79

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 7 / 121

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 6,30%

Referenzbereich (bundesweit)  15,60 % (95. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 5,32 - 7,44

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,83 - 11,46%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Transplantatversagen innerhalb von 2 Jahren nach
Nierentransplantation (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12810

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 7,08

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 8 / 113

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 7,48%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 6,46 - 8,65

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,63 - 13,35%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Transplantatversagen innerhalb von 3 Jahren nach
Nierentransplantation (bei bekanntem Status)

Kennzahl-ID 12811

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 9,48

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 11 / 116

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 8,02%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 6,99 - 9,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 5,38 - 16,19%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion (1 Jahr nach
Transplantation)

Kennzahl-ID 12824

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 82,61

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 19 / 23

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 84,13%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 79,11 - 88,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 62,86 - 93,02%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion (2 Jahre nach
Transplantation)

Kennzahl-ID 12841

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 85,71

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 18 / 21

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 81,65%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 76,68 - 85,76

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 65,36 - 95,02%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualität der Transplantatfunktion (3 Jahre nach
Transplantation)

Kennzahl-ID 12861

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 85,71

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 12 / 14

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 79,45%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 74,04 - 83,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 60,06 - 95,99%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 1-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51524

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 92,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 23 / 25

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 93,36%

Referenzbereich (bundesweit)  90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 89,75 - 95,76

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 75,03 - 97,78%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 2-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51544

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 83,33

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 20 / 24

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 90,88%

Referenzbereich (bundesweit)  80,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 87,13 - 93,61

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 64,15 - 93,32%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 3-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51545

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 72,22

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle
(U32)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 13 / 18

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 82,12%

Referenzbereich (bundesweit)  75,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 77,40 - 86,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 49,13 - 87,50%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Intra- oder postoperative Komplikationen

Kennzahl-ID 51557

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 11,54

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 12 / 104

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 17,95%

Referenzbereich (bundesweit)  25,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 16,33 - 19,68

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 6,72 - 19,09%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 1-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51560

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 89,63

Bewertung durch Strukturierten Dialog Sonstiges (im Kommentar erläutert) (A99)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verschlechtert

Zähler / Nenner 121 / 135

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 94,94%

Referenzbereich (bundesweit)  90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,93 - 95,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 83,34 - 93,72%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

Keine ausreichenden Nachsorgebemühungen

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Trotz intensiver Bemühungen war es nicht möglich alle
Patienten zu erreichen, um die
Nachsorgeuntersuchungen durchzuführen. Der
Überlebensstatus konnte deswegen nicht erhoben
werden.

Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 2-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51561

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 87,40

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 111 / 127

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 92,70%

Referenzbereich (bundesweit)  85,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 91,59 - 93,67

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 80,51 - 92,09%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierentransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 3-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51562

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 77,86

Bewertung durch Strukturierten Dialog Sonstiges (im Kommentar erläutert) (A99)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verschlechtert

Zähler / Nenner 109 / 140

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 88,10%

Referenzbereich (bundesweit)  80,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 86,79 - 89,28

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 70,29 - 83,94%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

Keine ausreichenden Nachsorgebemühungen

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Trotz intensiver Bemühungen war es nicht möglich alle
Patienten zu erreichen, um die
Nachsorgeuntersuchungen durchzuführen. Der
Überlebensstatus konnte deswegen nicht erhoben
werden.

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Intra- oder postoperative Komplikationen

Kennzahl-ID 51567

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 27

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 3,06%

Referenzbereich (bundesweit)  10,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,97 - 4,73

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 12,46%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod oder unbekannter Überlebensstatus des
Spenders innerhalb des 1. Jahres nach
Nierenlebendspende

Kennzahl-ID 51568

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 11,11

Bewertung durch Strukturierten Dialog Sonstiges (im Kommentar erläutert) (A99)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 6 / 54

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 2,34%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,47 - 3,72

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 5,19 - 22,19%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

Keine ausreichenden Nachsorgebemühungen.

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Trotz intensiver Bemühungen war es nicht möglich alle
Patienten zu erreichen, um die
Nachsorgeuntersuchungen durchzuführen. Der
Überlebensstatus konnte deswegen nicht erhoben
werden.
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod oder unbekannter Überlebensstatus des
Spenders innerhalb von 2 Jahren nach
Nierenlebendspende

Kennzahl-ID 51569

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 14,04

Bewertung durch Strukturierten Dialog Sonstiges (im Kommentar erläutert) (A99)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 8 / 57

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 4,34%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,10 - 6,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 7,29 - 25,32%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

Keine ausreichenden Nachsorgebemühungen.

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Trotz intensiver Bemühungen war es nicht möglich alle
Patienten zu erreichen, um die
Nachsorgeuntersuchungen durchzuführen. Der
Überlebensstatus konnte deswegen nicht erhoben
werden.
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod oder unbekannter Überlebensstatus des
Spenders innerhalb von 3 Jahren nach
Nierenlebendspende

Kennzahl-ID 51570

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 20,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Sonstiges (im Kommentar erläutert) (A99)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 13 / 65

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 5,18%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,84 - 6,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 12,08 - 31,27%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

Keine ausreichenden Nachsorgebemühungen.

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

Trotz intensiver Bemühungen war es nicht möglich alle
Patienten zu erreichen, um die
Nachsorgeuntersuchungen durchzuführen. Der
Überlebensstatus konnte deswegen nicht erhoben
werden.
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Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O /
E) an Todesfällen

Kennzahl-ID 51594

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 1,56

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 24,44 / 15,65

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,80%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,67 - 0,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,07 - 2,19%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 1-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51596

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 73,33

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 66 / 90

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 78,95%

Referenzbereich (bundesweit)  70,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 76,15 - 81,49

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 63,38 - 81,38%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 2-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51599

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 73,26

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 63 / 86

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 74,05%

Referenzbereich (bundesweit)  61,19 % (10. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 71,21 - 76,70

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 63,05 - 81,47%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Lebertransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 3-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51602

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 67,44

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 58 / 86

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 69,43%

Referenzbereich (bundesweit)  58,71 % (10. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 66,59 - 72,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 56,98 - 76,41%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod oder unbekannter Überlebensstatus des
Spenders innerhalb des 1. Jahres nach
Leberlebendspende

Kennzahl-ID 51603

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 2,41%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,66 - 8,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod oder unbekannter Überlebensstatus des
Spenders innerhalb von 2 Jahren nach
Leberlebendspende

Kennzahl-ID 51604

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 0 / 4

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 6,94%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,00 - 15,25

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 48,99%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Leberlebendspende

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tod oder unbekannter Überlebensstatus des
Spenders innerhalb von 3 Jahren nach
Leberlebendspende

Kennzahl-ID 51605

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verbessert

Zähler / Nenner 0 / 5

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 4,29%

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,47 - 11,86

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 1-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51629

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 60,87

Bewertung durch Strukturierten Dialog Hinweise auf Struktur- oder Prozessmängel (A41)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr verschlechtert

Zähler / Nenner 14 / 23

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 72,48%

Referenzbereich (bundesweit)  75,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 67,15 - 77,24

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 40,79 - 77,84%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 2-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51631

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 72,73

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 16 / 22

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 70,91%

Referenzbereich (bundesweit)  70,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 65,79 - 75,55

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 51,85 - 86,85%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Herztransplantation

Bezeichnung des Qualitätsindikators 3-Jahres-Überleben (Worst-Case-Analyse)

Kennzahl-ID 51633

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 90,48

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 19 / 21

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 75,14%

Referenzbereich (bundesweit)  65,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 70,36 - 79,38

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 71,09 - 97,35%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation zum kathetergestützten
Aortenklappenersatz nach logistischem euroSCORE
I

Kennzahl-ID 51914

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 89,86

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Zähler / Nenner 195 / 217

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 77,21%

Referenzbereich (bundesweit)  85,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 76,48 - 77,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 85,13 - 93,21%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Indikation zum kathetergestützten
Aortenklappenersatz nach logistischem
Aortenklappenscore 2.0

Kennzahl-ID 51915

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 82,95

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 180 / 217

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 68,55%

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 67,74 - 69,34

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 77,38 - 87,37%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Intraprozedurale Komplikationen

Kennzahl-ID 51916

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 4,11

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 9 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 3,89%

Referenzbereich (bundesweit)  9,44 % (95. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,57 - 4,23

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,18 - 7,62%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Konventionell
chirurgisch)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Intraprozedurale Komplikationen

Kennzahl-ID 52006

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 0 / 176

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 0,83%

Referenzbereich (bundesweit)  2,86 % (95. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,67 - 1,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 2,14%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Leistungsbereich Aortenklappenchirurgie, isoliert (Kathetergestützt)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Gefäßkomplikationen

Kennzahl-ID 52007

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 10,96

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Zähler / Nenner 24 / 219

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Bundesdurchschnitt 6,48%

Referenzbereich (bundesweit)  16,21 % (95. Perzentil), Toleranzbereich

Vertrauensbereich (bundesweit) 6,08 - 6,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 7,48 - 15,79%

Kommentar/Erläuterung der auf  Bundes -
bzw. Landesebene  zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des
Krankenhauses

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB VC-2

Bezeichnung Kommentar

MRSA Anz. Pat. Nasenabstrich/Anz. stat.
Pat.:1.HJ14:22,2%;2.HJ14:18,8% Anz. Pat. Erstnachweis
MRSA/Anz.stat. Pat.:1.HJ14:0,5%;2.HJ14:0,4% Anz. Pat.
Erstnachweis MRSA/Anz.
Nasenabstriche:1.HJ14:2,4%;2.HJ14: 2,3% Anz. Pat. mit
Bewert. nosokomial/Anz.Pat. Erstnachweis

Schlaganfall: Akutbehandlung Zertifikat der Geschäftsstelle GeQiK, QS Schlaganfall für
das Verfahrensjahr 2014 über 1349 gemäß gültiger
Spezifikation vollständig und plausibel dokumentierte
sowie fristgerecht bis 28.02.2015 übermittelte Fälle
(inklusive 63 Minimaldatensätze).

Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen
(DMP) nach § 137f SGB V

C-3

Bezeichnung Kommentar

Koronare Herzkrankheit (KHK) Beitritt am 02.12.2005, Abteilung Innere Medizin III
(Kardiologie, Angiologie, Pneumologie)

Diabetes mellitus Typ 2 Beitritt am 01.10.2004, Abteilung Innere Medizin I
(Endokrinologie und Stoffwechsel)

Asthma bronchiale Beitritt am 09.10.2007, Abteilungen Innere Medizin III
(Kardiologie, Angiologie, Pneumologie) und
Kinderheilkunde III (Päd. Pneumologie, Mukoviszidose u.
spez. Infektiologie)

Diabetes mellitus Typ 1 Beitritt am 29.11.2006, Abteilung Innere Medizin I
(Endokrinologie und Stoffwechsel) Beitritt am 13.08.2007,
Klinik Kinderheilkunde I (Allgemeine Pädiatrie,
Stoffwechsel-Gastroenterologie-Nephrologie)

Brustkrebs Beitritt am 04.01.2005, Abteilung Allgemeine
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Chronische obstruktive
Lungenerkrankung (COPD)

Beitritt am 09.10.2007, Abteilungen Innere Medizin III
(Kardiologie, Angiologie, Pneumologie) und
Kinderheilkunde III (Päd. Pneumologie, Mukoviszidose u.
spez. Infektiologie)

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung
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Leistungsbereich Kommentar

Bezeichnung des Qualitätsindikators Die Teilnahme an IQM erfolgt seit 2012 mit dem Ziel, die
vorhandenen QS- und Routinedaten für weitere
Leistungsbereiche, welche in der ext. QS nicht abgebildet
sind, zu nutzen.

Ergebnis Durch die Teilnahme anderer Uniklinika und
Maximalversorger kann ein Qualitätsvergleich erfolgen.

Messzeitraum Eine Analyse der Qualitätsdaten 2013/2014 erfolgte
2014/2015 und wurde mit einzelnen FA besprochen.

Datenerhebung Die Qualitätsaktivitäten können über die Homepage
http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Startseite-
QMMC.1782.0.html abgerufen werden. Weiterer Link:
http://www.perinatalzentren.org

Rechenregeln Die erste Veröffentlichung der IQM-Qualitätsdaten erfolgte
im Jahr 2014 auf der Homepage des Universitätsklinikums.

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation
des Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Als Perinatalzentrum Level 1 nimmt das
Universitätsklinikum Heidelberg an der freiwilligen
Veröffentlichung der Ergebnisqualität in der Versorgung
von Früh- und Neugeborenen teil. Die Ergebnisdaten
2009-2013 wurden fristgerecht geliefert und auf der
Homepage www.perinatalzentren.org veröffentlicht. Ab
2015 ist die Ergebnisveröffentlichung verpflichtend.

Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Absatz 3 Satz 1 Nr. 2
SGB V

C-5

Lebertransplantation

Mindestmenge: 20

Erbrachte Menge: 79

Kommentar: gemäß Sollstatistik 2014 der ext. QS

Ausnahmetatbestand:

Nierentransplantation

Mindestmenge: 25

Erbrachte Menge: 129

Kommentar: davon 27 Nierenlebendspenden; gemäß Sollstatistik 2014
der ext. QS
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Komplexe Eingriffe am Organsystem Ösophagus

Mindestmenge: 10

Erbrachte Menge: 63

Kommentar: aus Entlasssicht 01.01. - 31.12.2014

Ausnahmetatbestand:

Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas

Mindestmenge: 10

Erbrachte Menge: 610

Kommentar: aus Entlasssicht 01.01. - 31.12.2014

Ausnahmetatbestand:

Stammzelltransplantation

Mindestmenge: 25

Erbrachte Menge: 294

Kommentar: davon 216 autologe und 78 allogene
Stammzelltransplantationen Entlasssicht

Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Absatz 1
Satz 1 Nr. 2 SGB V

C-6

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar

CQ08 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der herzchirurgischen
Versorgung bei Kindern und Jugendlichen gemäß § 137
Abs. 1 Nr. 2 SGB V

CQ01 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die stationäre
Versorgung bei der Indikation Bauchaortenaneurysma

CQ04 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei der Durchführung
der Protonentherapie in Krankenhäusern bei der Indikation
Rektumkarzinom

CQ05 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Versorgung von
Früh- und Neugeborenen – Perinatalzentrum LEVEL 1

Pflegepersonalschlüssel wird
mit weiterem Personalaufbau
bis Ende 2016 erfüllt werden.
Sämtliche weiteren
Bedingungen bereits aktuell
erfüllt.

CQ02 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die stationäre
Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit hämato-
onkologischen Krankheiten
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Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar

CQ03 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei der Durchführung
der Positronenemissionstomographie (PET) in
Krankenhäusern bei den Indikationen nichtkleinzelliges
Lungenkarzinom (NSCLC) und solide Lungenrundherde

Enge Kooperation mit
Thoraxklinik Heidelberg

CQ09 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei kollagengedeckter
und periostgedeckter autologer Chondrozytenimplantation
am Kniegelenk

Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137
Absatz 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V

C-7

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl
(Personen)

1 Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen
und Psychotherapeuten sowie Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die der
Fortbildungspflicht unterliegen

754

1.1 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1, die einen
Fünfjahreszeitraum der Fortbildung abgeschlossen haben und damit der
Nachweispflicht unterliegen [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3]

754
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Anhang

Diagnosen zu B-1.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C25.0 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf173

C78.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

139

C20 Bösartige Neubildung des Rektums99

D13.6 Gutartige Neubildung: Pankreas81

S13.4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule65

K86.1 Sonstige chronische Pankreatitis61

C22.1 Intrahepatisches Gallengangskarzinom57

D37.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

53

C22.0 Leberzellkarzinom45

C25.1 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper44

K65.8 Sonstige Peritonitis44

C16.0 Bösartige Neubildung: Kardia42

K56.7 Ileus, nicht näher bezeichnet42

Z04.1 Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall38

K83.1 Verschluss des Gallenganges37

C24.0 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang35

K43.2 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän33

S06.0 Gehirnerschütterung31

C48.0 Bösartige Neubildung: Retroperitoneum29

K56.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion27

K56.5 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion25

C18.7 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum24

Z52.4 Nierenspender24

C18.2 Bösartige Neubildung: Colon ascendens23

K63.2 Darmfistel23

K83.0 Cholangitis23

C25.2 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz22
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

K65.0 Akute Peritonitis22

C16.2 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi21

C25.4 Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas20

C78.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

20

K51.9 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet20

S20.2 Prellung des Thorax19

C77.2 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

18

K55.0 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes18

C23 Bösartige Neubildung der Gallenblase17

C25.9 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet17

K50.0 Crohn-Krankheit des Dünndarmes17

K57.3 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess17

K63.1 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)17

K86.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas17

C16.3 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum16

D12.6 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet16

K40.9 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

16

K44.9 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän15

K57.2 Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess15

S40.0 Prellung der Schulter und des Oberarmes14

C18.0 Bösartige Neubildung: Zäkum13

C18.4 Bösartige Neubildung: Colon transversum13

C24.1 Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla
Vateri]

13

E04.2 Nichttoxische mehrknotige Struma13

K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis13

K56.4 Sonstige Obturation des Darmes13

K75.0 Leberabszess13

K76.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber13

K86.0 Alkoholinduzierte chronische Pankreatitis13
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

S30.0 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens13

K60.3 Analfistel12

K91.8 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach
medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

12

K85.0 Idiopathische akute Pankreatitis11

C15.1 Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus10

C18.6 Bösartige Neubildung: Colon descendens10

C77.4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Inguinale Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

10

D35.0 Gutartige Neubildung: Nebenniere10

K70.3 Alkoholische Leberzirrhose10

K80.0 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis10

K83.3 Fistel des Gallenganges10

K86.3 Pseudozyste des Pankreas10

T86.1 Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung eines
Nierentransplantates

10

C19 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang9

C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse9

D13.4 Gutartige Neubildung: Leber9

I89.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der
Lymphgefäße und Lymphknoten

9

K50.8 Sonstige Crohn-Krankheit9

N82.3 Fistel zwischen Vagina und Dickdarm9

S01.0 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut9

D01.7 Carcinoma in situ: Sonstige näher bezeichnete
Verdauungsorgane

8

D18.0 Hämangiom8

K55.1 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes8

S02.2 Nasenbeinfraktur8

S22.4 Rippenserienfraktur8

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

8

C16.9 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet7
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C25.8 Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche
überlappend

7

C49.2 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

7

K35.3 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis7

K42.9 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän7

K85.2 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis7

K86.2 Pankreaszyste7

R59.0 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben7

S06.6 Traumatische subarachnoidale Blutung7

S52.5 Distale Fraktur des Radius7

S80.0 Prellung des Knies7

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert7

C17.0 Bösartige Neubildung: Duodenum6

C18.5 Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]6

C45.1 Mesotheliom des Peritoneums6

C56 Bösartige Neubildung des Ovars6

C79.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Ovars6

D25.9 Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet6

D37.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Dünndarm6

K26.1 Ulcus duodeni: Akut, mit Perforation6

K50.1 Crohn-Krankheit des Dickdarmes6

K74.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber6

N18.5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 56

S00.9 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher
bezeichnet

6

S01.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes6

S01.9 Offene Wunde des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet6

S06.5 Traumatische subdurale Blutung6

S39.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

6

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

6
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

B67.0 Echinococcus-granulosus-Infektion [zystische Echinokokkose]
der Leber

5

C16.5 Bösartige Neubildung: Kleine Kurvatur des Magens, nicht näher
bezeichnet

5

C18.1 Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis5

C18.3 Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]5

C77.3 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Axilläre Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

5

C77.5 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intrapelvine Lymphknoten

5

D12.8 Gutartige Neubildung: Rektum5

D13.5 Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und
Gallenblase

5

D37.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon5

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper5

K22.0 Achalasie der Kardia5

K22.2 Ösophagusverschluss5

K31.1 Hypertrophische Pylorusstenose beim Erwachsenen5

K31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

5

K51.8 Sonstige Colitis ulcerosa5

K61.0 Analabszess5

K62.3 Rektumprolaps5

K80.1 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis5

K81.0 Akute Cholezystitis5

K91.4 Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie5

L05.9 Pilonidalzyste ohne Abszess5

N13.5 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose5

R10.1 Schmerzen im Bereich des Oberbauches5

S00.0 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut5

S00.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes5

S22.2 Fraktur des Sternums5

S27.3 Sonstige Verletzungen der Lunge5

S36.1 Verletzung der Leber oder der Gallenblase5
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

S42.0 Fraktur der Klavikula5

S60.2 Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand5

A09.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

4

C15.2 Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus4

C15.5 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel4

C17.2 Bösartige Neubildung: Ileum4

C54.1 Bösartige Neubildung: Endometrium4

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken4

C77.0 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

4

C78.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Verdauungsorgane

4

D13.3 Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile des Dünndarmes

4

I72.8 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien4

I81 Pfortaderthrombose4

K40.3 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

4

K43.5 Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän4

K62.4 Stenose des Anus und des Rektums4

K64.1 Hämorrhoiden 2. Grades4

K64.2 Hämorrhoiden 3. Grades4

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet4

L02.2 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf4

N25.8 Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären
Nierenfunktion

4

N80.5 Endometriose des Darmes4

Q44.6 Zystische Leberkrankheit [Zystenleber]4

S06.3 Umschriebene Hirnverletzung4

S30.1 Prellung der Bauchdecke4

S32.0 Fraktur eines Lendenwirbels4

S36.0 Verletzung der Milz4

S36.5 Verletzung des Dickdarmes4
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

S39.9 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

4

S70.0 Prellung der Hüfte4

T82.5 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

4

A18.3 Tuberkulose des Darmes, des Peritoneums und der
Mesenteriallymphknoten

(Datenschutz)

A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken(Datenschutz)

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger(Datenschutz)

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A46 Erysipel [Wundrose](Datenschutz)

B02.2 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems(Datenschutz)

B02.9 Zoster ohne Komplikation(Datenschutz)

B44.0 Invasive Aspergillose der Lunge(Datenschutz)

B67.5 Echinococcus-multilocularis-Infektion [alveoläre Echinokokkose]
der Leber

(Datenschutz)

B67.8 Nicht näher bezeichnete Echinokokkose der Leber(Datenschutz)

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten(Datenschutz)

C15.0 Bösartige Neubildung: Zervikaler Ösophagus(Datenschutz)

C15.4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel(Datenschutz)

C15.9 Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C16.1 Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi(Datenschutz)

C16.4 Bösartige Neubildung: Pylorus(Datenschutz)

C16.8 Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C17.1 Bösartige Neubildung: Jejunum(Datenschutz)

C17.8 Bösartige Neubildung: Dünndarm, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C17.9 Bösartige Neubildung: Dünndarm, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C18.8 Bösartige Neubildung: Kolon, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C18.9 Bösartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C21.0 Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C21.1 Bösartige Neubildung: Analkanal(Datenschutz)

C21.8 Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere
Teilbereiche überlappend

(Datenschutz)
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C22.7 Sonstige näher bezeichnete Karzinome der Leber(Datenschutz)

C25.3 Bösartige Neubildung: Ductus pancreaticus(Datenschutz)

C25.7 Bösartige Neubildung: Sonstige Teile des Pankreas(Datenschutz)

C32.8 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C34.1 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)(Datenschutz)

C41.4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Beckenknochen

(Datenschutz)

C43.3 Bösartiges Melanom sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Gesichtes

(Datenschutz)

C43.5 Bösartiges Melanom des Rumpfes(Datenschutz)

C47.4 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Abdomens(Datenschutz)

C48.2 Bösartige Neubildung: Peritoneum, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C48.8 Bösartige Neubildung: Retroperitoneum und Peritoneum,
mehrere Teilbereiche überlappend

(Datenschutz)

C49.4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Abdomens

(Datenschutz)

C49.5 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Beckens

(Datenschutz)

C49.6 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Rumpfes, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

C49.9 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

C50.1 Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse(Datenschutz)

C50.9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C52 Bösartige Neubildung der Vagina(Datenschutz)

C57.9 Bösartige Neubildung: Weibliches Genitalorgan, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

C65 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens(Datenschutz)

C76.2 Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen:
Abdomen

(Datenschutz)

C78.0 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge(Datenschutz)

C78.3 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Atmungsorgane

(Datenschutz)

C78.4 Sekundäre bösartige Neubildung des Dünndarmes(Datenschutz)

C78.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Dickdarmes und des
Rektums

(Datenschutz)
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C79.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut(Datenschutz)

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute(Datenschutz)

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

(Datenschutz)

C79.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere(Datenschutz)

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

(Datenschutz)

C80.0 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

(Datenschutz)

C81.7 Sonstige Typen des (klassischen) Hodgkin-Lymphoms(Datenschutz)

C81.9 Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C82.0 Follikuläres Lymphom Grad I(Datenschutz)

C82.7 Sonstige Typen des follikulären Lymphoms(Datenschutz)

C82.9 Follikuläres Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C83.0 Kleinzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C85.7 Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms(Datenschutz)

C85.9 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C92.3 Myelosarkom(Datenschutz)

D01.5 Carcinoma in situ: Leber, Gallenblase und Gallengänge(Datenschutz)

D09.1 Carcinoma in situ: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Harnorgane

(Datenschutz)

D12.0 Gutartige Neubildung: Zäkum(Datenschutz)

D12.1 Gutartige Neubildung: Appendix vermiformis(Datenschutz)

D12.2 Gutartige Neubildung: Colon ascendens(Datenschutz)

D12.3 Gutartige Neubildung: Colon transversum(Datenschutz)

D13.0 Gutartige Neubildung: Ösophagus(Datenschutz)

D13.1 Gutartige Neubildung: Magen(Datenschutz)

D13.2 Gutartige Neubildung: Duodenum(Datenschutz)

D13.7 Gutartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas(Datenschutz)

D17.0 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)
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D17.1 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Rumpfes

(Datenschutz)

D17.2 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut der Extremitäten

(Datenschutz)

D17.5 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der intraabdominalen
Organe

(Datenschutz)

D19.1 Gutartige Neubildung: Mesotheliales Gewebe des Peritoneums(Datenschutz)

D21.5 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Beckens

(Datenschutz)

D25.0 Submuköses Leiomyom des Uterus(Datenschutz)

D25.1 Intramurales Leiomyom des Uterus(Datenschutz)

D27 Gutartige Neubildung des Ovars(Datenschutz)

D30.0 Gutartige Neubildung: Niere(Datenschutz)

D34 Gutartige Neubildung der Schilddrüse(Datenschutz)

D35.1 Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse(Datenschutz)

D36.1 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

(Datenschutz)

D36.7 Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Lokalisationen(Datenschutz)

D37.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen(Datenschutz)

D37.3 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Appendix
vermiformis

(Datenschutz)

D37.5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Rektum(Datenschutz)

D37.6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

(Datenschutz)

D44.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nebenniere

(Datenschutz)

D48.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen
und Gelenkknorpel

(Datenschutz)

D48.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Bindegewebe und andere Weichteilgewebe

(Datenschutz)

D48.3 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Retroperitoneum

(Datenschutz)

D69.3 Idiopathische thrombozytopenische Purpura(Datenschutz)

D69.4 Sonstige primäre Thrombozytopenie(Datenschutz)

D69.6 Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D73.1 Hypersplenismus(Datenschutz)
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D73.3 Abszess der Milz(Datenschutz)

D73.4 Zyste der Milz(Datenschutz)

E04.1 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten(Datenschutz)

E05.0 Hyperthyreose mit diffuser Struma(Datenschutz)

E21.0 Primärer Hyperparathyreoidismus(Datenschutz)

E21.1 Sekundärer Hyperparathyreoidismus, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

E66.0 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr(Datenschutz)

E74.8 Sonstige näher bezeichnete Störungen des
Kohlenhydratstoffwechsels

(Datenschutz)

E85.9 Amyloidose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E86 Volumenmangel(Datenschutz)

F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

G91.8 Sonstiger Hydrozephalus(Datenschutz)

H81.3 Sonstiger peripherer Schwindel(Datenschutz)

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt(Datenschutz)

I25.5 Ischämische Kardiomyopathie(Datenschutz)

I26.0 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I31.3 Perikarderguss (nichtentzündlich)(Datenschutz)

I46.0 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung(Datenschutz)

I48.0 Vorhofflimmern, paroxysmal(Datenschutz)

I50.1 Linksherzinsuffizienz(Datenschutz)

I62.0 Subdurale Blutung (nichttraumatisch)(Datenschutz)

I63.3 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.5 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

(Datenschutz)

I63.9 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I71.4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur(Datenschutz)

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben(Datenschutz)

I82.2 Embolie und Thrombose der V. cava(Datenschutz)
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I83.0 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration(Datenschutz)

I83.9 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder
Entzündung

(Datenschutz)

I86.2 Beckenvarizen(Datenschutz)

I88.0 Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis(Datenschutz)

J12.8 Pneumonie durch sonstige Viren(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J80 Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS](Datenschutz)

J86.0 Pyothorax mit Fistel(Datenschutz)

J86.9 Pyothorax ohne Fistel(Datenschutz)

J93.0 Spontaner Spannungspneumothorax(Datenschutz)

J93.1 Sonstiger Spontanpneumothorax(Datenschutz)

J94.2 Hämatothorax(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

K20 Ösophagitis(Datenschutz)

K21.9 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis(Datenschutz)

K22.1 Ösophagusulkus(Datenschutz)

K22.3 Perforation des Ösophagus(Datenschutz)

K22.5 Divertikel des Ösophagus, erworben(Datenschutz)

K22.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Ösophagus(Datenschutz)

K25.1 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation(Datenschutz)

K25.4 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Blutung

(Datenschutz)

K26.0 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung(Datenschutz)

K26.3 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation(Datenschutz)

K28.1 Ulcus pepticum jejuni: Akut, mit Perforation(Datenschutz)

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K29.7 Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K31.5 Duodenalverschluss(Datenschutz)

K31.6 Fistel des Magens und des Duodenums(Datenschutz)

K35.2 Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis(Datenschutz)

K35.8 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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K42.0 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän(Datenschutz)

K43.0 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän(Datenschutz)

K44.0 Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän(Datenschutz)

K45.1 Sonstige näher bezeichnete abdominale Hernien mit Gangrän(Datenschutz)

K45.8 Sonstige näher bezeichnete abdominale Hernien ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

(Datenschutz)

K46.0 Nicht näher bezeichnete abdominale Hernie mit Einklemmung,
ohne Gangrän

(Datenschutz)

K51.0 Ulzeröse (chronische) Pankolitis(Datenschutz)

K51.5 Linksseitige Kolitis(Datenschutz)

K52.3 Colitis indeterminata(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K55.8 Sonstige Gefäßkrankheiten des Darmes(Datenschutz)

K56.0 Paralytischer Ileus(Datenschutz)

K56.1 Invagination(Datenschutz)

K56.2 Volvulus(Datenschutz)

K57.0 Divertikulose des Dünndarmes mit Perforation und Abszess(Datenschutz)

K59.0 Obstipation(Datenschutz)

K59.3 Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

K59.8 Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen(Datenschutz)

K60.4 Rektalfistel(Datenschutz)

K61.1 Rektalabszess(Datenschutz)

K61.4 Intrasphinktärer Abszess(Datenschutz)

K62.0 Analpolyp(Datenschutz)

K62.1 Rektumpolyp(Datenschutz)

K62.5 Hämorrhagie des Anus und des Rektums(Datenschutz)

K63.0 Darmabszess(Datenschutz)

K63.3 Darmulkus(Datenschutz)

K63.5 Polyp des Kolons(Datenschutz)

K64.3 Hämorrhoiden 4. Grades(Datenschutz)

K64.5 Perianalvenenthrombose(Datenschutz)

K64.9 Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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K66.1 Hämoperitoneum(Datenschutz)

K66.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums(Datenschutz)

K71.0 Toxische Leberkrankheit mit Cholestase(Datenschutz)

K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen(Datenschutz)

K72.1 Chronisches Leberversagen(Datenschutz)

K74.0 Leberfibrose(Datenschutz)

K74.2 Leberfibrose mit Lebersklerose(Datenschutz)

K74.3 Primäre biliäre Zirrhose(Datenschutz)

K74.4 Sekundäre biliäre Zirrhose(Datenschutz)

K75.4 Autoimmune Hepatitis(Datenschutz)

K75.9 Entzündliche Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K80.2 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis(Datenschutz)

K80.4 Gallengangsstein mit Cholezystitis(Datenschutz)

K81.1 Chronische Cholezystitis(Datenschutz)

K83.5 Biliäre Zyste(Datenschutz)

K85.1 Biliäre akute Pankreatitis(Datenschutz)

K85.3 Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis(Datenschutz)

K85.8 Sonstige akute Pankreatitis(Datenschutz)

K91.1 Syndrome des operierten Magens(Datenschutz)

K92.1 Meläna(Datenschutz)

L02.1 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals(Datenschutz)

L02.3 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß(Datenschutz)

L02.4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten(Datenschutz)

L03.3 Phlegmone am Rumpf(Datenschutz)

L05.0 Pilonidalzyste mit Abszess(Datenschutz)

L72.1 Trichilemmalzyste(Datenschutz)

M06.2 Bursitis bei chronischer Polyarthritis(Datenschutz)

M19.2 Sonstige sekundäre Arthrose(Datenschutz)

M24.5 Gelenkkontraktur(Datenschutz)

M43.1 Spondylolisthesis(Datenschutz)

M48.0 Spinal(kanal)stenose(Datenschutz)
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M60.0 Infektiöse Myositis(Datenschutz)

M70.3 Sonstige Bursitis im Bereich des Ellenbogens(Datenschutz)

M84.1 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose](Datenschutz)

M86.4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel(Datenschutz)

N11.8 Sonstige chronische tubulointerstitielle Nephritis(Datenschutz)

N12 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch
bezeichnet

(Datenschutz)

N13.3 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose(Datenschutz)

N13.9 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

N15.1 Nierenabszess und perinephritischer Abszess(Datenschutz)

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N23 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik(Datenschutz)

N28.1 Zyste der Niere, erworben(Datenschutz)

N30.0 Akute Zystitis(Datenschutz)

N32.1 Vesikointestinalfistel(Datenschutz)

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N39.4 Sonstige näher bezeichnete Harninkontinenz(Datenschutz)

N43.3 Hydrozele, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N73.5 Pelveoperitonitis bei der Frau, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N75.1 Bartholin-Abszess(Datenschutz)

N80.0 Endometriose des Uterus(Datenschutz)

N80.3 Endometriose des Beckenperitoneums(Datenschutz)

N81.4 Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N81.6 Rektozele(Datenschutz)

N83.0 Follikelzyste des Ovars(Datenschutz)

N83.2 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten(Datenschutz)

N83.8 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba
uterina und des Lig. latum uteri

(Datenschutz)

Q27.3 Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße(Datenschutz)

Q61.2 Polyzystische Niere, autosomal-dominant(Datenschutz)

Q61.3 Polyzystische Niere, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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Q89.0 Angeborene Fehlbildungen der Milz(Datenschutz)

R10.0 Akutes Abdomen(Datenschutz)

R10.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen(Datenschutz)

R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R13.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie(Datenschutz)

R14 Flatulenz und verwandte Zustände(Datenschutz)

R15 Stuhlinkontinenz(Datenschutz)

R16.1 Splenomegalie, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

R51 Kopfschmerz(Datenschutz)

R52.2 Sonstiger chronischer Schmerz(Datenschutz)

R53 Unwohlsein und Ermüdung(Datenschutz)

R55 Synkope und Kollaps(Datenschutz)

R57.0 Kardiogener Schock(Datenschutz)

R57.2 Septischer Schock(Datenschutz)

R64 Kachexie(Datenschutz)

R93.5 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger
Abdominalregionen, einschließlich des Retroperitoneums

(Datenschutz)

S00.1 Prellung des Augenlides und der Periokularregion(Datenschutz)

S00.3 Oberflächliche Verletzung der Nase(Datenschutz)

S01.2 Offene Wunde der Nase(Datenschutz)

S01.3 Offene Wunde des Ohres und der Gehörstrukturen(Datenschutz)

S01.4 Offene Wunde der Wange und der Temporomandibularregion(Datenschutz)

S01.5 Offene Wunde der Lippe und der Mundhöhle(Datenschutz)

S02.0 Schädeldachfraktur(Datenschutz)

S02.1 Schädelbasisfraktur(Datenschutz)

S02.4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers(Datenschutz)

S02.5 Zahnfraktur(Datenschutz)

S02.8 Frakturen sonstiger Schädel- und Gesichtsschädelknochen(Datenschutz)

S06.2 Diffuse Hirnverletzung(Datenschutz)

S06.4 Epidurale Blutung(Datenschutz)

S06.8 Sonstige intrakranielle Verletzungen(Datenschutz)
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S06.9 Intrakranielle Verletzung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S09.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Kopfes(Datenschutz)

S12.1 Fraktur des 2. Halswirbels(Datenschutz)

S12.2 Fraktur eines sonstigen näher bezeichneten Halswirbels(Datenschutz)

S20.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter
Teile des Thorax

(Datenschutz)

S21.1 Offene Wunde der vorderen Thoraxwand(Datenschutz)

S22.0 Fraktur eines Brustwirbels(Datenschutz)

S22.3 Rippenfraktur(Datenschutz)

S26.8 Sonstige Verletzungen des Herzens(Datenschutz)

S27.0 Traumatischer Pneumothorax(Datenschutz)

S27.1 Traumatischer Hämatothorax(Datenschutz)

S27.2 Traumatischer Hämatopneumothorax(Datenschutz)

S27.8 Verletzung sonstiger näher bezeichneter intrathorakaler Organe
und Strukturen

(Datenschutz)

S29.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Thorax(Datenschutz)

S30.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

(Datenschutz)

S30.9 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens, Teil nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

S31.8 Offene Wunde sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Abdomens

(Datenschutz)

S32.1 Fraktur des Os sacrum(Datenschutz)

S32.4 Fraktur des Acetabulums(Datenschutz)

S32.5 Fraktur des Os pubis(Datenschutz)

S32.8 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

(Datenschutz)

S33.5 Verstauchung und Zerrung der Lendenwirbelsäule(Datenschutz)

S35.8 Verletzung sonstiger Blutgefäße in Höhe des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

(Datenschutz)

S36.4 Verletzung des Dünndarmes(Datenschutz)

S36.6 Verletzung des Rektums(Datenschutz)

S36.8 Verletzung sonstiger intraabdominaler Organe(Datenschutz)

S42.1 Fraktur der Skapula(Datenschutz)
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S42.2 Fraktur des proximalen Endes des Humerus(Datenschutz)

S42.3 Fraktur des Humerusschaftes(Datenschutz)

S42.4 Fraktur des distalen Endes des Humerus(Datenschutz)

S43.0 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk](Datenschutz)

S43.1 Luxation des Akromioklavikulargelenkes(Datenschutz)

S50.0 Prellung des Ellenbogens(Datenschutz)

S50.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterarmes(Datenschutz)

S51.0 Offene Wunde des Ellenbogens(Datenschutz)

S51.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Unterarmes(Datenschutz)

S51.9 Offene Wunde des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S52.0 Fraktur des proximalen Endes der Ulna(Datenschutz)

S52.1 Fraktur des proximalen Endes des Radius(Datenschutz)

S52.3 Fraktur des Radiusschaftes(Datenschutz)

S52.6 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert(Datenschutz)

S52.8 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes(Datenschutz)

S55.0 Verletzung der A. ulnaris in Höhe des Unterarmes(Datenschutz)

S60.0 Prellung eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des
Nagels

(Datenschutz)

S61.0 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des
Nagels

(Datenschutz)

S62.0 Fraktur des Os scaphoideum der Hand(Datenschutz)

S62.3 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens(Datenschutz)

S62.6 Fraktur eines sonstigen Fingers(Datenschutz)

S66.1 Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

(Datenschutz)

S66.3 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

(Datenschutz)

S68.1 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers
(komplett) (partiell)

(Datenschutz)

S70.1 Prellung des Oberschenkels(Datenschutz)

S70.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

(Datenschutz)

S71.1 Offene Wunde des Oberschenkels(Datenschutz)

S72.0 Schenkelhalsfraktur(Datenschutz)
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S72.3 Fraktur des Femurschaftes(Datenschutz)

S76.1 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps
femoris

(Datenschutz)

S80.1 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Unterschenkels

(Datenschutz)

S80.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels(Datenschutz)

S81.9 Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S82.0 Fraktur der Patella(Datenschutz)

S83.1 Luxation des Kniegelenkes(Datenschutz)

S86.0 Verletzung der Achillessehne(Datenschutz)

S90.0 Prellung der Knöchelregion(Datenschutz)

S90.1 Prellung einer oder mehrerer Zehen ohne Schädigung des
Nagels

(Datenschutz)

S90.3 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes(Datenschutz)

S93.4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes(Datenschutz)

T18.5 Fremdkörper in Anus und Rektum(Datenschutz)

T20.1 Verbrennung 1. Grades des Kopfes und des Halses(Datenschutz)

T24.3 Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines,
ausgenommen Knöchelregion und Fuß

(Datenschutz)

T68 Hypothermie(Datenschutz)

T79.4 Traumatischer Schock(Datenschutz)

T81.2 Versehentliche Stich- oder Risswunde während eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T83.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

(Datenschutz)

T85.5 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

Z04.2 Untersuchung und Beobachtung nach Arbeitsunfall(Datenschutz)

Z04.3 Untersuchung und Beobachtung nach anderem Unfall(Datenschutz)

Prozeduren zu B-1.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung
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9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

1201

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

1166

5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch753

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

701

5-511.41 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus
anderen Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

621

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

586

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung572

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

564

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

543

8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung423

5-572.1 Zystostomie: Perkutan384

5-541.2 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

360

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

346

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

324

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

252

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

250

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig231

5-514.53 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer
Drainage: Perkutan-transhepatisch

205

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

196

8-176.2 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen
Abdomen (dorsoventrale Lavage)

189
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5-524.1 Partielle Resektion des Pankreas: Partielle
Duodenopankreatektomie mit Teilresektion des Magens (OP
nach Whipple)

169

5-98c.2 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Zirkuläres
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt
und am Respirationstrakt

169

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

136

5-932.1 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

134

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

130

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung129

5-983 Reoperation128

5-524.00 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne
Anastomose): Offen chirurgisch

125

5-546.3 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Omentumplastik

125

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

125

5-462.1 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Ileostoma

120

5-406.2 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Paraaortal

117

5-467.0x Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Sonstige

114

5-545.0 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

107

8-146.0 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber104

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

103

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

103

5-916.a3 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Am offenen Abdomen

100

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig98

827Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

1-559.4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

97

1-551.0 Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision95

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

93

5-413.10 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch90

5-501.00 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Offen
chirurgisch

90

5-569.30 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne
intraperitoneale Verlagerung): Offen chirurgisch

88

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

87

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

82

8-146.2 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

81

5-555.10 Nierentransplantation: Allogen, Leichenniere: Ohne hypotherme
und pulsatile Organkonservierung

79

5-501.20 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch

76

5-454.20 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen
chirurgisch

73

5-455.41 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose

73

8-154.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Leber

72

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus70

5-504.0 Lebertransplantation: Komplett (gesamtes Organ)70

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

69

5-524.2 Partielle Resektion des Pankreas: Pankreaskopfresektion,
pyloruserhaltend

68

1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)67

8-701 Einfache endotracheale Intubation67
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8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

65

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

64

8-154.3 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Pankreas

63

5-502.2 Anatomische (typische) Leberresektion: Hemihepatektomie
rechts [Resektion der Segmente 5 bis 8]

59

5-484.51 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Anastomose

57

8-146.1 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Gallenblase

56

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

56

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

55

5-512.4 Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus
choledochus und Leberparenchym): Zum Jejunum, mit Roux-Y-
Anastomose

54

5-525.0 (Totale) Pankreatektomie: Mit Teilresektion des Magens54

5-382.9g Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. mesenterica superior

53

5-454.10 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

53

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

50

5-511.42 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus
anderen Gründen: Mit operativer Revision der Gallengänge

49

5-543.20 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: Partiell

49

5-98c.1 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung

49

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie48

5-512.2 Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus
choledochus und Leberparenchym): Zum Jejunum

48

5-524.x Partielle Resektion des Pankreas: Sonstige47
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1-551.x Biopsie an der Leber durch Inzision: Sonstige45

5-455.42 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

45

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

45

5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch43

5-465.1 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma41

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

41

8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

41

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation41

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

41

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

40

5-456.00 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit Ileostoma

38

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

38

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

38

5-069.4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen:
Monitoring des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation

37

5-454.x Resektion des Dünndarmes: Sonstige37

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

37

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

37

1-654.1 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument36

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

36

8-523.6 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Intraoperative Strahlentherapie36
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5-536.43 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung

34

5-536.0 Verschluss einer Narbenhernie: Ohne Plastik33

5-900.1b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

33

8-190.22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

33

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

32

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

32

8-121 Darmspülung31

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle31

5-541.1 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

30

5-469.70 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen
chirurgisch

29

5-511.01 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative
Revision der Gallengänge

29

8-500 Tamponade einer Nasenblutung29

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

29

5-455.21 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

28

5-541.4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen
eines temporären Bauchdeckenverschlusses

28

5-514.b3 Andere Operationen an den Gallengängen: Entfernung von
alloplastischem Material: Perkutan-transhepatisch

27

5-554.81 Nephrektomie: Nephrektomie zur Transplantation,
Lebendspender: Offen chirurgisch abdominal

27

5-555.0 Nierentransplantation: Allogen, Lebendspender27

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

27

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich27

5-448.42 Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio:
Laparoskopisch

26
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5-455.01 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

26

5-464.22 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Ileum

26

5-484.31 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Anastomose

24

5-502.1 Anatomische (typische) Leberresektion: Hemihepatektomie links
[Resektion der Segmente 2, 3, 4a und 4b]]

24

5-534.03 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

24

5-546.2 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Plastische Rekonstruktion der Bauchwand

24

5-455.71 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

23

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

23

5-072.01 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch
abdominal

22

5-347.30 Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe:
Ohne Verschluss durch alloplastisches Material

22

5-382.9d Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. portae

22

8-154.x Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Sonstige

22

8-529.7 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung ohne individuelle
Dosisplanung

22

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

22

1-653 Diagnostische Proktoskopie21

5-459.2 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm21

5-916.a5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend subfaszial an der
Bauchwand oder im Bereich von Nähten der Faszien bzw. des
Peritoneums

21

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

21

5-388.9d Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. portae20
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5-431.0 Gastrostomie: Offen chirurgisch20

5-485.01 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal:
Offen chirurgisch

20

5-543.21 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: (Sub-)total

20

5-839.a2 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von
Material in einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller
Wirbelkörperaufrichtung: 3 Wirbelkörper

20

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

20

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

20

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie19

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]19

5-469.2x Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige19

5-502.3 Anatomische (typische) Leberresektion: So genannte
Trisegmentektomie [Resektion der Segmente 4 bis 8]

19

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

19

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

19

5-455.72 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

18

5-467.03 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Kolon

18

5-524.3 Partielle Resektion des Pankreas: Pankreaskopfresektion,
duodenumerhaltend

18

5-536.1 Verschluss einer Narbenhernie: Mit Plastik18

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

18

5-426.21 (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal, mit Lymphadenektomie (En-bloc-
Ösophagektomie): Mit Magenhochzug (Schlauchmagen) und
intrathorakaler Anastomose

17

5-448.00 Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch abdominal

17

5-454.40 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Duodenums:
Offen chirurgisch

17
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5-502.4 Anatomische (typische) Leberresektion: Bisegmentektomie
[Lobektomie links] [Resektion der Segmente 2 und 3]

17

5-525.1 (Totale) Pankreatektomie: Pyloruserhaltend17

5-554.b1 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen
chirurgisch abdominal

17

5-590.51 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision
von retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal

17

5-916.a1 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder
an Knochen und Gelenken der Extremitäten

17

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

17

8-154.0 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Milz

17

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

17

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

17

1-559.2 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Mesenterium

16

5-311.1 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie16

5-401.30 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

16

5-455.c2 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens, transversum und descendens mit Coecum und
rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts und links mit
Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

16

5-459.0 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm16

5-462.5 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Deszendostoma

16

5-545.1 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver
Verschluss eines temporären Bauchdeckenverschlusses

16

5-839.a0 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von
Material in einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

16

5-916.ax Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Sonstige

16
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8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

16

5-340.0 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

15

5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)15

5-454.30 Resektion des Dünndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen
chirurgisch

15

5-466.1 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Ileostoma

15

5-469.10 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch15

5-501.01 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Laparoskopisch

15

5-502.0 Anatomische (typische) Leberresektion: Segmentresektion (ein
Segment)

15

5-515.2 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der
Gallengänge: Resektion, mit biliodigestiver Anastomose

15

5-523.2 Innere Drainage des Pankreas: Pankreatojejunostomie15

5-536.41 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Laparoskopisch transperitoneal

15

5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

15

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

15

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

15

5-466.2 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Kolostoma

14

5-490.1 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision14

5-590.81 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion
von Gewebe ohne sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch
abdominal

14

5-932.2 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Composite-Material

14

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

14

5-311.0 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie13
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5-347.1 Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), offen
chirurgisch

13

5-406.x Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Sonstige

13

5-437.24 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-
Anastomose, ohne Reservoirbildung: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und partiell III

13

5-454.60 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen
chirurgisch

13

5-455.25 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

13

5-469.00 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch13

5-514.50 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer
Drainage: Offen chirurgisch

13

5-534.1 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik13

5-565.00 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht
kontinentes Stoma): Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]:
Offen chirurgisch

13

5-892.0b Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Bauchregion

13

8-137.03 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Intraoperativ

13

8-146.x Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

13

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

13

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

13

8-812.5a Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter 15.500 IE

13

5-434.0 Atypische partielle Magenresektion: Segmentresektion12

5-445.20 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, hintere: Offen chirurgisch

12

5-461.50 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger
Eingriff: Ileostoma: Offen chirurgisch

12

5-484.32 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

12
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5-521.0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Pankreas: Exzision

12

5-538.1 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit Plastik12

8-147.0 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere12

8-546.0 Hypertherme Chemotherapie: Hypertherme intraperitoneale
Chemotherapie [HIPEC]

12

8-98d.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1 bis 196 Aufwandspunkte

12

1-654.0 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument11

3-058 Endosonographie des Rektums11

5-388.97 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior11

5-399.6 Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

11

5-437.23 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-
Anastomose, ohne Reservoirbildung: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II

11

5-504.3 Lebertransplantation: Retransplantation, komplett (gesamtes
Organ) während desselben stationären Aufenthalts

11

5-536.44 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch als Bauchwandersatz

11

5-547.1 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Beckenwand

11

5-569.31 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne
intraperitoneale Verlagerung): Laparoskopisch

11

5-653.30 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
Maßnahmen): Offen chirurgisch (abdominal)

11

5-869.1 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend

11

5-892.1b Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion11

5-894.1b Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

11

5-984 Mikrochirurgische Technik11

6-002.pa Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
500 mg bis unter 600 mg

11

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral11

8-137.00 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

11

5-063.0 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie10
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5-072.03 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Laparoskopisch10

5-388.61 Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. hepatica10

5-406.9 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Mesenterial

10

5-454.50 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

10

5-455.61 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

10

5-455.c1 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens, transversum und descendens mit Coecum und
rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts und links mit
Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose

10

5-463.10 Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer
Ernährungsfistel): Offen chirurgisch

10

5-484.52 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

10

5-493.5 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Mit Stapler10

5-525.x (Totale) Pankreatektomie: Sonstige10

5-839.a1 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von
Material in einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller
Wirbelkörperaufrichtung: 2 Wirbelkörper

10

8-137.2 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Entfernung

10

8-541.6 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Arteriell

10

8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

10

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

10

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

9

5-061.0 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie9

5-401.x Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Sonstige9

5-445.40 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit
Staplernaht oder Transsektion (bei Adipositas), mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Offen chirurgisch

9
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5-455.02 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

9

5-455.27 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

9

5-460.10 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Ileostoma: Offen chirurgisch

9

5-467.00 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Duodenum

9

5-467.02 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Ileum

9

5-486.0 Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)9

5-505.0 Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung
(nach Verletzung)

9

5-524.01 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne
Anastomose): Laparoskopisch

9

5-524.4 Partielle Resektion des Pankreas: Pankreassegmentresektion9

5-541.3 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-
Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

9

5-542.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

9

5-543.40 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Partiell

9

8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

9

8-810.q4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Hepatitis-B-surface-Antigen (HBsAg): 10.000 IE bis unter
12.000 IE

9

8-98f.40 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte

9

1-587.4 Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision: Viszerale Gefäße8

1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie8

5-426.11 (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal, ohne Lymphadenektomie: Mit Magenhochzug
(Schlauchmagen) und intrathorakaler Anastomose

8

5-434.x Atypische partielle Magenresektion: Sonstige8

5-436.14 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und partiell III

8
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5-455.0x Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Sonstige8

5-455.45 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Laparoskopisch mit Anastomose

8

5-469.80 Andere Operationen am Darm: Umstechung eines Ulkus: Offen
chirurgisch

8

5-516.0 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Naht (nach Verletzung)8

5-549.4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines
Katheterverweilsystems aus dem Bauchraum

8

5-552.0 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere:
Exzision, offen chirurgisch

8

5-569.40 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer
Verlagerung: Offen chirurgisch

8

5-570.4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und
Tamponaden der Harnblase: Operative Ausräumung einer
Harnblasentamponade, transurethral

8

5-683.20 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

8

5-706.0 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach
Verletzung)

8

5-900.08 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

8

5-900.09 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hand

8

5-916.a4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Endorektal

8

5-98e Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen8

6-001.66 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

8

6-002.pb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
600 mg bis unter 700 mg

8

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

8

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8
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8-812.3 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-
Lymphozyten-Immunglobulin vom Kaninchen, parenteral

8

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

8

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

8

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

8

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

7

1-559.3 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Omentum

7

1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum7

5-067.0 Parathyreoidektomie: Ohne Replantation7

5-067.1 Parathyreoidektomie: Mit Replantation (Autotransplantation)7

5-388.65 Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. mesenterica superior7

5-424.1 Partielle Ösophagusresektion mit Wiederherstellung der
Kontinuität: Thorakoabdominal

7

5-433.0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, offen chirurgisch

7

5-439 Andere Inzision, Exzision und Resektion am Magen7

5-455.95 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur und Colon
transversum [Hemikolektomie rechts mit Transversumresektion]:
Laparoskopisch mit Anastomose

7

5-456.13 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie:
Offen chirurgisch mit ileoanaler Anastomose mit Reservoir
(Pouch)

7

5-467.01 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Jejunum

7

5-511.11 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne
laparoskopische Revision der Gallengänge

7

5-511.51 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparoskopie aus
anderen Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

7

5-514.d0 Andere Operationen an den Gallengängen: Revision (als
selbständiger Eingriff): Offen chirurgisch

7

5-543.41 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: (Sub-)total

7
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5-547.0 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Intraperitoneal

7

5-554.51 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen
chirurgisch abdominal

7

5-683.00 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Offen chirurgisch (abdominal)

7

5-790.6m Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft

7

5-852.67 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

7

5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

7

5-930.21 Art des Transplantates: Allogen: AB0-nichtkompatibel7

8-020.8 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse7

8-133.1 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Entfernung

7

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige7

8-200.6 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Radius distal

7

8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus7

8-714.02 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 96 Stunden und mehr

7

8-772 Operative Reanimation7

8-810.jd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis
unter 12,5 g

7

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

7

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

7

8-98f.50 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484
Aufwandspunkte

7

1-550 Biopsie am Zwerchfell durch Inzision6

5-063.2 Thyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie6
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5-071.41 Partielle Adrenalektomie: Partielle Adrenalektomie: Offen
chirurgisch abdominal

6

5-312.0 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie6

5-401.b Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mehrere
abdominale Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie,
laparoskopisch [Staging-Laparoskopie]

6

5-402.2 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Paraaortal,
offen chirurgisch

6

5-404.h Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Inguinal

6

5-445.10 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, vordere: Offen chirurgisch

6

5-451.1 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch

6

5-456.15 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie:
Laparoskopisch mit Anastomose mit Reservoir (Pouch)

6

5-460.11 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Ileostoma: Laparoskopisch

6

5-470.11 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern
(Stapler)

6

5-490.0 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision6

5-502.5 Anatomische (typische) Leberresektion: Resektion sonstiger
Segmentkombinationen

6

5-504.1 Lebertransplantation: Partiell (Split-Leber)6

5-519.1 Andere Operationen an Gallenblase und Gallengängen:
Aufhebung einer biliodigestiven Anastomose

6

5-545.x Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sonstige6

5-554.70 Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Offen
chirurgisch lumbal

6

5-554.7x Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere:
Sonstige

6

5-554.a1 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen
chirurgisch abdominal

6

5-563.01 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell:
Offen chirurgisch abdominal

6

5-578.00 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

6
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5-702.1 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe der Vagina

6

5-790.6d Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Becken

6

5-790.6g Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femurschaft

6

5-790.6k Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia proximal

6

5-790.6n Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia distal

6

5-850.d6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Bauchregion

6

5-859.12 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberarm und Ellenbogen

6

6-001.65 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

6

8-132.0 Manipulationen an der Harnblase: Instillation6

8-549.0 Perkutane geschlossene Organperfusion mit Chemotherapeutika:
Leber

6

8-810.jb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis
unter 9,0 g

6

8-812.58 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 8.500 IE bis unter 9.500 IE

6

8-98f.61 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 3221 bis 3680
Aufwandspunkte

6

1-559.1 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Darm, n.n.bez.

5

1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie5

5-382.97 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. cava inferior

5

5-388.5x Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: Sonstige5

5-388.6x Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: Sonstige5

5-401.6 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mehrere
abdominale Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie, offen
chirurgisch [Staging-Laparotomie]

5
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5-402.4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Inguinal,
offen chirurgisch

5

5-404.d Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval), offen
chirurgisch

5

5-406.3 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Iliakal

5

5-413.11 Splenektomie: Total: Laparoskopisch5

5-422.0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ösophagus: Exzision, offen chirurgisch

5

5-434.2 Atypische partielle Magenresektion: Antrektomie5

5-437.21 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-
Anastomose, ohne Reservoirbildung: Ohne Lymphadenektomie

5

5-448.62 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit
Hiatusnaht: Laparoskopisch

5

5-450.1 Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum5

5-455.47 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5

5-455.51 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum: Offen chirurgisch mit Anastomose

5

5-455.62 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5

5-455.75 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5

5-456.0x (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Sonstige5

5-463.20 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen
chirurgisch

5

5-464.53 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur
einer parastomalen Hernie: Kolon

5

5-484.61 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion mit peranaler Anastomose: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5

5-491.2 Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage5

5-518.40 Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major:
Exzision der Papilla duodeni major mit Replantation des Ductus
choledochus: Offen chirurgisch

5
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5-528.2 Transplantation von Pankreas(gewebe): Transplantation des
Pankreas (gesamtes Organ)

5

5-530.1 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik5

5-536.3 Verschluss einer Narbenhernie: Mit allogenem Material5

5-540.1 Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage5

5-554.71 Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Offen
chirurgisch abdominal

5

5-575.00 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne
Ureterneoimplantation: Offen chirurgisch

5

5-590.21 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Offen chirurgisch abdominal

5

5-590.x1 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Sonstige:
Offen chirurgisch abdominal

5

5-895.2e Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss:
Oberschenkel und Knie

5

5-896.0b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Bauchregion

5

5-896.1d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Gesäß

5

5-896.1f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

5

5-932.0x Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Mit sonstiger
Beschichtung

5

6-002.p2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
100 mg bis unter 150 mg

5

6-002.p4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
200 mg bis unter 250 mg

5

6-002.pe Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
900 mg bis unter 1.000 mg

5

6-002.pf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.000 mg bis unter 1.200 mg

5

6-002.pj Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.600 mg bis unter 2.000 mg

5

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen5
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8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

5

8-98f.51 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760
Aufwandspunkte

5

9-401.02 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 4 Stunden

5

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)4

1-560.0 Biopsie an Niere und perirenalem Gewebe durch Inzision: Niere4

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

4

5-024.7 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer
externen Drainage

4

5-343.2 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Partielle Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

4

5-380.61 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien viszeral: A. hepatica

4

5-383.9d Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. portae

4

5-388.a4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Abdominal4

5-402.x Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Sonstige

4

5-407.2 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal,
parakaval)

4

5-408.x Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Sonstige4

5-426.14 (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal, ohne Lymphadenektomie: Mit
Koloninterposition

4

5-435.1 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie
[Billroth II]

4

5-436.x1 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Sonstige: Ohne
Lymphadenektomie

4

5-437.25 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-
Anastomose, ohne Reservoirbildung: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und III

4
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5-438.03 (Totale) Gastrektomie mit subtotaler Ösophagusresektion: Mit
Dünndarminterposition: Systematische Lymphadenektomie
Kompartiment II

4

5-447.7 Revision nach Magenresektion: Revision eines Dünndarm-
Interponates oder einer Roux-Y-Anastomose

4

5-449.x0 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch4

5-450.0 Inzision des Darmes: Duodenum4

5-454.00 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Duodenums:
Offen chirurgisch

4

5-455.xx Partielle Resektion des Dickdarmes: Sonstige: Sonstige4

5-456.07 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie:
Laparoskopisch mit Ileostoma

4

5-456.11 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie:
Offen chirurgisch mit ileorektaler Anastomose mit Reservoir
(Pouch)

4

5-464.52 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur
einer parastomalen Hernie: Ileum

4

5-464.x3 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige:
Kolon

4

5-467.2x Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
endoskopisch: Sonstige

4

5-467.31 Andere Rekonstruktion des Darmes: Erweiterungsplastik:
Jejunum

4

5-471.0 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus
anderen Gründen

4

5-482.80 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, lokal: Peranal

4

5-484.35 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

4

5-491.0 Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung)4

5-491.x Operative Behandlung von Analfisteln: Sonstige4

5-499.0 Andere Operationen am Anus: Dilatation4

5-500.1 Inzision der Leber: Drainage4

5-501.21 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Laparoskopisch

4

5-511.3 Cholezystektomie: Erweitert4

5-517.03 Einlegen oder Wechseln von selbstexpandierenden Stents und
Stent-Prothesen in die Gallengänge: Einlegen oder Wechsel
eines selbstexpandierenden ungecoverten Stents: Perkutan-
transhepatisch

4

848Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-519.3 Andere Operationen an Gallenblase und Gallengängen: Revision
einer Gallengangsanastomose

4

5-523.x Innere Drainage des Pankreas: Sonstige4

5-529.m0 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Naht
(nach Verletzung): Offen chirurgisch

4

5-530.30 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

4

5-534.30 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

4

5-538.41 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem
Material: Laparoskopisch transperitoneal

4

5-539.30 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem
Material: Offen chirurgisch

4

5-542.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Omphalektomie

4

5-549.5 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage4

5-550.1 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Nephrostomie

4

5-557.01 Rekonstruktion der Niere: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch abdominal

4

5-568.d0 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen
chirurgisch

4

5-572.0 Zystostomie: Offen chirurgisch4

5-576.20 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim
Mann: Offen chirurgisch

4

5-652.60 Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)4

5-687.2 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens:
Totale

4

5-782.0d Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Becken

4

5-791.25 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radiusschaft

4

5-850.05 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Brustwand und Rücken

4

5-895.2b Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

4

5-896.07 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Oberarm und Ellenbogen

4
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5-900.0b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion

4

5-900.0e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

4

6-002.p1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
65 mg bis unter 100 mg

4

6-002.p6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg

4

6-002.p7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
350 mg bis unter 400 mg

4

6-002.pc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

4

6-002.pk Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
2.000 mg bis unter 2.400 mg

4

6-002.qm Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 8.650 mg bis unter 11.150 mg

4

8-018.0 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

4

8-125.0 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, n.n.bez.

4

8-125.1 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

4

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend4

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett4

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen4

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.95 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8
bis unter 10 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.b5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter
10 Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.b9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter
18 Thrombozytenkonzentrate

4
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8-800.c6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE

4

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

4

8-810.q0 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Hepatitis-B-surface-Antigen (HBsAg): 2.000 IE bis unter
4.000 IE

4

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

4

8-812.57 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 7.500 IE bis unter 8.500 IE

4

8-812.5c Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 20.500 IE bis unter 25.500 IE

4

8-852.20 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Extrakorporale Lungenunterstützung, pumpenlos
(PECLA): Dauer der Behandlung bis unter 144 Stunden

4

8-900 Intravenöse Anästhesie4

8-916.13 Injektion eines Medikamentes an das sympathische
Nervensystem zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren:
An den prävertebralen Ganglien (Plexus coeliacus, Plexus
hypogastricus)

4

8-924 Invasives neurologisches Monitoring4

8-976.00 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende
Erstbehandlung: Bis 99 Behandlungstage

4

9-401.12 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mehr als 4 Stunden

4

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

(Datenschutz)

1-275.2 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel

(Datenschutz)

1-275.4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

1-335 Messung des Urethradruckprofils(Datenschutz)

1-441.0 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und
Pankreas: Leber

(Datenschutz)
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1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

(Datenschutz)

1-465.0 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Niere

(Datenschutz)

1-490.6 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel(Datenschutz)

1-490.7 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Fuß(Datenschutz)

1-503.4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsäule(Datenschutz)

1-551.1 Biopsie an der Leber durch Inzision: Nadelbiopsie(Datenschutz)

1-552.1 Biopsie an Gallenblase und Gallengängen durch Inzision:
Gallengänge

(Datenschutz)

1-553 Biopsie am Pankreas durch Inzision(Datenschutz)

1-554 Biopsie am Magen durch Inzision(Datenschutz)

1-556.3 Biopsie am Kolon durch Inzision: Colon sigmoideum(Datenschutz)

1-557.0 Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision:
Rektum

(Datenschutz)

1-559.0 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Ösophagus

(Datenschutz)

1-559.5 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Retroperitoneales
Gewebe

(Datenschutz)

1-561.0 Biopsie an Urethra und periurethralem Gewebe durch Inzision:
Urethra

(Datenschutz)

1-570.0 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus
durch Inzision: Ovar

(Datenschutz)

1-586.2 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Axillär(Datenschutz)

1-586.4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Paraaortal(Datenschutz)

1-586.x Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Sonstige(Datenschutz)

1-587.5 Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision: Gefäße Oberschenkel(Datenschutz)

1-589.1 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision:
Bauchwand

(Datenschutz)

1-620.x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige(Datenschutz)

1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell(Datenschutz)

1-671 Diagnostische Kolposkopie(Datenschutz)

1-672 Diagnostische Hysteroskopie(Datenschutz)

1-691.0 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie:
Thorakoskopie

(Datenschutz)
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1-695.0 Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision
und intraoperativ: Magen

(Datenschutz)

1-695.1 Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision
und intraoperativ: Dünndarm

(Datenschutz)

1-695.2 Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision
und intraoperativ: Dickdarm

(Datenschutz)

1-697.3 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk(Datenschutz)

1-850 Diagnostische perkutane Aspiration einer Zyste, n.n.bez.(Datenschutz)

1-853.0 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Parazentese

(Datenschutz)

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

(Datenschutz)

3-056 Endosonographie des Pankreas(Datenschutz)

3-05a Endosonographie des Retroperitonealraumes(Datenschutz)

5-022.00 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage:
Ventrikulär

(Datenschutz)

5-031.02 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente(Datenschutz)

5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment

(Datenschutz)

5-032.01 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 2 Segmente

(Datenschutz)

5-032.02 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

(Datenschutz)

5-032.8 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Os sacrum und Os coccygis, dorsal

(Datenschutz)

5-038.0 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen
Drainage

(Datenschutz)

5-038.21 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel eines Katheters zur intrathekalen und epiduralen
Infusion: Permanenter Katheter zur Dauerinfusion

(Datenschutz)

5-038.9 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer
externen Drainage

(Datenschutz)

5-041.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Arm

(Datenschutz)

5-041.6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Plexus lumbosacralis

(Datenschutz)

5-041.7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Leiste und Beckenboden

(Datenschutz)

5-043.1 Sympathektomie: Thorakal(Datenschutz)
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5-043.2 Sympathektomie: Lumbosakral(Datenschutz)

5-045.4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär:
Nerven Hand

(Datenschutz)

5-056.1 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus brachialis(Datenschutz)

5-056.40 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-056.6 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus
lumbosacralis

(Datenschutz)

5-056.7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Leiste und
Beckenboden

(Datenschutz)

5-056.8 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein(Datenschutz)

5-057.3 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Nerven Arm

(Datenschutz)

5-060.2 Inzision im Gebiet der Schilddrüse: Exploration(Datenschutz)

5-060.3 Inzision im Gebiet der Schilddrüse: Revision der
Operationswunde

(Datenschutz)

5-061.x Hemithyreoidektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-062.0 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem
Gewebe

(Datenschutz)

5-062.1 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision eines Knotens(Datenschutz)

5-062.5 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion,
einseitig mit Hemithyreoidektomie der Gegenseite

(Datenschutz)

5-062.7 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Resektion des Isthmus(Datenschutz)

5-063.4 Thyreoidektomie: Reexploration mit Thyreoidektomie(Datenschutz)

5-068.1 Operationen an der Nebenschilddrüse durch Sternotomie:
Parathyreoidektomie ohne Replantation

(Datenschutz)

5-071.43 Partielle Adrenalektomie: Partielle Adrenalektomie:
Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-072.0x Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-072.21 Adrenalektomie: Rest-Adrenalektomie: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-230.1 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn(Datenschutz)

5-241.1 Gingivaplastik: Mit Schleimhauttransplantat(Datenschutz)

5-249.4 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Anpassung einer herausnehmbaren Verbandplatte

(Datenschutz)

5-270.x Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Sonstige

(Datenschutz)
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5-312.2 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner
Anastomose

(Datenschutz)

5-314.1x Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe)
der Trachea: Resektion: Sonstige

(Datenschutz)

5-322.d1 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen
chirurgisch: Ohne Lymphadenektomie

(Datenschutz)

5-333.0 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-340.1 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie(Datenschutz)

5-340.c Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur
Hämatomausräumung

(Datenschutz)

5-341.0 Inzision des Mediastinums: Kollare Mediastinotomie(Datenschutz)

5-341.x Inzision des Mediastinums: Sonstige(Datenschutz)

5-342.11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Mediastinums: Resektion: Ohne Resektion an mediastinalen
Organen

(Datenschutz)

5-343.4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Komplette Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

(Datenschutz)

5-343.7 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Brustwandteilresektion ohne plastische Deckung

(Datenschutz)

5-344.3 Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen
Pleura], thorakoskopisch

(Datenschutz)

5-347.40 Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, partiell: Ohne
alloplastisches Material

(Datenschutz)

5-347.x Operationen am Zwerchfell: Sonstige(Datenschutz)

5-380.6x Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien viszeral: Sonstige

(Datenschutz)

5-380.9d Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. portae

(Datenschutz)

5-381.60 Endarteriektomie: Arterien viszeral: Truncus coeliacus(Datenschutz)

5-382.60 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
viszeral: Truncus coeliacus

(Datenschutz)

5-382.61 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
viszeral: A. hepatica

(Datenschutz)

5-382.66 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
viszeral: A. mesenterica inferior

(Datenschutz)

5-382.99 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. iliaca externa

(Datenschutz)

5-382.9x Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
Sonstige

(Datenschutz)
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5-382.ax Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung:
Oberflächliche Venen: Sonstige

(Datenschutz)

5-383.61 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. hepatica

(Datenschutz)

5-383.96 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava superior

(Datenschutz)

5-383.9b Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis

(Datenschutz)

5-383.x Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Sonstige

(Datenschutz)

5-384.71 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, infrarenal: Mit Rohrprothese

(Datenschutz)

5-386.55 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca
interna

(Datenschutz)

5-386.9a Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Tiefe Venen: V. iliaca interna

(Datenschutz)

5-388.20 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. ulnaris(Datenschutz)

5-388.54 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca
externa

(Datenschutz)

5-388.55 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca
interna

(Datenschutz)

5-388.63 Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. lienalis(Datenschutz)

5-388.70 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis(Datenschutz)

5-388.96 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava superior(Datenschutz)

5-388.99 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca externa(Datenschutz)

5-388.9g Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. mesenterica superior(Datenschutz)

5-388.9h Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. mesenterica inferior(Datenschutz)

5-388.9j Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Vv. hepaticae(Datenschutz)

5-388.9x Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige(Datenschutz)

5-389.2x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm
und Hand: Sonstige

(Datenschutz)

5-389.63 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral:
A. lienalis

(Datenschutz)

5-389.6x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral:
Sonstige

(Datenschutz)

5-389.9a Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
iliaca interna

(Datenschutz)
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5-389.9d Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
portae

(Datenschutz)

5-389.a0 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Kopf, extrakraniell und Hals

(Datenschutz)

5-389.a4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Abdominal

(Datenschutz)

5-389.a6 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Unterschenkel und Fuß

(Datenschutz)

5-391.1 Anlegen eines intraabdominalen venösen Shuntes: Portokaval(Datenschutz)

5-393.x Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Sonstige

(Datenschutz)

5-394.1 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose(Datenschutz)

5-395.9j Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: Vv. hepaticae(Datenschutz)

5-396.61 Transposition von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. hepatica(Datenschutz)

5-397.61 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien
viszeral: A. hepatica

(Datenschutz)

5-397.96 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Tiefe Venen:
V. cava superior

(Datenschutz)

5-397.9d Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Tiefe Venen:
V. portae

(Datenschutz)

5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal:
Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.0x Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal:
Sonstige

(Datenschutz)

5-401.10 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne
Markierung

(Datenschutz)

5-401.20 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.40 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.4x Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen
chirurgisch: Sonstige

(Datenschutz)

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-402.0 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Zervikal

(Datenschutz)

5-402.10 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär:
Ohne Zuordnung eines Levels

(Datenschutz)
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5-402.13 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär:
Level 1, 2 und 3

(Datenschutz)

5-402.3 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Iliakal,
offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-402.5 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Pelvin,
offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-403.10 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal: 4 Regionen

(Datenschutz)

5-403.20 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, modifiziert: 4 Regionen

(Datenschutz)

5-403.x Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Sonstige

(Datenschutz)

5-404.03 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Axillär: Level 1, 2 und 3

(Datenschutz)

5-407.1 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Mediastinal

(Datenschutz)

5-407.3 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Pelvin

(Datenschutz)

5-407.4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Inguinal

(Datenschutz)

5-408.20 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer
Lymphozele: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-413.00 Splenektomie: Partiell: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-413.x Splenektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-419.x Andere Operationen an der Milz: Sonstige(Datenschutz)

5-420.01 Inzision des Ösophagus: Ösophagomyotomie: Offen chirurgisch
thorakal

(Datenschutz)

5-420.02 Inzision des Ösophagus: Ösophagomyotomie: Laparoskopisch(Datenschutz)

5-420.0x Inzision des Ösophagus: Ösophagomyotomie: Sonstige(Datenschutz)

5-423.0 Partielle Ösophagusresektion ohne Wiederherstellung der
Kontinuität: Zervikal

(Datenschutz)

5-423.1 Partielle Ösophagusresektion ohne Wiederherstellung der
Kontinuität: Thorakal

(Datenschutz)

5-424.2 Partielle Ösophagusresektion mit Wiederherstellung der
Kontinuität: Abdominal

(Datenschutz)
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5-426.02 (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Abdominozervikal (transmediastinal), stumpfe Dissektion: Mit
Magenhochzug (Schlauchmagen) und zervikaler Anastomose

(Datenschutz)

5-427.04 Rekonstruktion der Ösophaguspassage (als selbständiger
Eingriff): Im Retrosternalraum (vorderes Mediastinum): Mit
Koloninterposition

(Datenschutz)

5-429.40 Andere Operationen am Ösophagus: Naht, primär: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-430.0 Gastrotomie: Ohne weitere Maßnahmen(Datenschutz)

5-430.x Gastrotomie: Sonstige(Datenschutz)

5-432.0 Operationen am Pylorus: Pyloromyotomie(Datenschutz)

5-434.50 Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines
Schlauchmagens [Sleeve Resection]: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-434.51 Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines
Schlauchmagens [Sleeve Resection]: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-435.2 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie
durch Roux-Y-Anastomose

(Datenschutz)

5-436.04 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit
Gastrojejunostomie analog Billroth II: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und partiell III

(Datenschutz)

5-436.12 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Exzision
einzelner Lymphknoten des Kompartimentes II oder III

(Datenschutz)

5-436.13 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II

(Datenschutz)

5-436.15 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und III

(Datenschutz)

5-436.1x Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Sonstige

(Datenschutz)

5-436.x2 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Sonstige: Exzision
einzelner Lymphknoten des Kompartimentes II oder III

(Datenschutz)

5-437.1x (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie analog Billroth
II, mit Reservoirbildung: Sonstige

(Datenschutz)

5-437.22 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-
Anastomose, ohne Reservoirbildung: Exzision einzelner
Lymphknoten des Kompartimentes II oder III

(Datenschutz)

5-437.34 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-
Anastomose, mit Reservoirbildung: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und partiell III

(Datenschutz)
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5-437.53 (Totale) Gastrektomie: Mit Dünndarminterposition, mit
Reservoirbildung: Systematische Lymphadenektomie
Kompartiment II

(Datenschutz)

5-437.x1 (Totale) Gastrektomie: Sonstige: Ohne Lymphadenektomie(Datenschutz)

5-437.x5 (Totale) Gastrektomie: Sonstige: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und III

(Datenschutz)

5-438.04 (Totale) Gastrektomie mit subtotaler Ösophagusresektion: Mit
Dünndarminterposition: Systematische Lymphadenektomie
Kompartiment II und partiell III

(Datenschutz)

5-438.05 (Totale) Gastrektomie mit subtotaler Ösophagusresektion: Mit
Dünndarminterposition: Systematische Lymphadenektomie
Kompartiment II und III

(Datenschutz)

5-445.21 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, hintere: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-445.30 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Revision: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-445.42 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit
Staplernaht oder Transsektion (bei Adipositas), mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-445.50 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit
Staplernaht oder Transsektion (bei Adipositas), mit
Gastrojejunostomie analog Billroth II: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-445.x0 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Sonstige: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-447.5 Revision nach Magenresektion: Umwandlung einer Billroth-II-
Resektion in eine Roux-Y-Anastomose

(Datenschutz)

5-448.10 Andere Rekonstruktion am Magen: Verschluss einer
Gastrostomie oder (Ernährungs-)Fistel: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-449.50 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung
eines Ulcus ventriculi: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-449.e3 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch(Datenschutz)

5-450.2 Inzision des Darmes: Kolon(Datenschutz)

5-450.3 Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie
(PEJ)

(Datenschutz)

5-451.2 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Exzision, laparoskopisch

(Datenschutz)

5-451.40 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Destruktion, offen chirurgisch: Elektrokoagulation

(Datenschutz)

5-452.0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)
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5-454.11 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums:
Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-454.21 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums:
Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-455.05 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.22 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

(Datenschutz)

5-455.24 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomosen-Anus praeter

(Datenschutz)

5-455.4x Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Sonstige

(Datenschutz)

5-455.52 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

(Datenschutz)

5-455.5x Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum: Sonstige

(Datenschutz)

5-455.65 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]:
Laparoskopisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.6x Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]: Sonstige

(Datenschutz)

5-455.91 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur und Colon
transversum [Hemikolektomie rechts mit Transversumresektion]:
Offen chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.a1 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur und Colon transversum
[Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.a5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur und Colon transversum
[Hemikolektomie links mit Transversumresektion]:
Laparoskopisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.ax Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur und Colon transversum
[Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: Sonstige

(Datenschutz)

5-455.b1 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens und Colon sigmoideum: Offen chirurgisch mit
Anastomose

(Datenschutz)

5-455.cx Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens, transversum und descendens mit Coecum und
rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts und links mit
Transversumresektion]: Sonstige

(Datenschutz)
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5-455.d1 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum, Colon descendens mit linker Flexur und Colon
sigmoideum [Hemikolektomie links mit Transversumresektion und
Sigmaresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.x1 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sonstige: Offen chirurgisch
mit Anastomose

(Datenschutz)

5-456.01 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit ileorektaler Anastomose mit Reservoir (Pouch)

(Datenschutz)

5-456.02 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit ileorektaler Anastomose ohne Reservoir (Pouch)

(Datenschutz)

5-456.04 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit ileoanaler Anastomose ohne Reservoir (Pouch)

(Datenschutz)

5-456.05 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie:
Laparoskopisch mit Anastomose mit Reservoir (Pouch)

(Datenschutz)

5-456.08 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-456.10 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie:
Offen chirurgisch mit Ileostoma

(Datenschutz)

5-456.17 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie:
Laparoskopisch mit Ileostoma

(Datenschutz)

5-456.18 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-456.xx (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Sonstige: Sonstige(Datenschutz)

5-459.3 Bypass-Anastomose des Darmes: Dickdarm zu Dickdarm(Datenschutz)

5-460.40 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Deszendostoma: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-461.x0 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger
Eingriff: Sonstige: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-462.0 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Jejunostoma

(Datenschutz)

5-462.3 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Aszendostoma

(Datenschutz)

5-462.6 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Sigmoideostoma

(Datenschutz)

5-463.00 Anlegen anderer Enterostomata: Duodenostomie (Anlegen einer
Ernährungsfistel): Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-464.02 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische
Erweiterung: Ileum

(Datenschutz)

5-464.20 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Duodenum

(Datenschutz)
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5-464.21 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Jejunum

(Datenschutz)

5-464.23 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Kolon

(Datenschutz)

5-464.x1 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige:
Jejunum

(Datenschutz)

5-464.x2 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige:
Ileum

(Datenschutz)

5-464.xx Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige:
Sonstige

(Datenschutz)

5-465.2 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma(Datenschutz)

5-465.x Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Sonstige(Datenschutz)

5-466.0 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Jejunostoma

(Datenschutz)

5-467.12 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
offen chirurgisch: Ileum

(Datenschutz)

5-467.13 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
offen chirurgisch: Kolon

(Datenschutz)

5-467.1x Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
offen chirurgisch: Sonstige

(Datenschutz)

5-467.51 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose:
Jejunum

(Datenschutz)

5-467.5x Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose:
Sonstige

(Datenschutz)

5-467.72 Andere Rekonstruktion des Darmes: Anlegen eines Reservoirs:
Ileum

(Datenschutz)

5-469.0x Andere Operationen am Darm: Dekompression: Sonstige(Datenschutz)

5-469.1x Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Sonstige(Datenschutz)

5-469.7x Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus:
Sonstige

(Datenschutz)

5-470.0 Appendektomie: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-482.10 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Submuköse Exzision: Peranal

(Datenschutz)

5-482.81 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, lokal: Endoskopisch

(Datenschutz)

5-482.a Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, zirkulär
[Manschettenresektion, Segmentresektion], intraperitoneal,
endoskopisch-mikrochirurgisch

(Datenschutz)
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5-482.b0 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, mit Stapler, peranal:
Zirkulär [Manschettenresektion, Segmentresektion]

(Datenschutz)

5-482.b1 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, mit Stapler, peranal:
Semizirkulär

(Datenschutz)

5-482.x0 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Sonstige: Peranal

(Datenschutz)

5-484.02 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore
Manschettenresektion [Segmentresektion]: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

(Datenschutz)

5-484.0x Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore
Manschettenresektion [Segmentresektion]: Sonstige

(Datenschutz)

5-484.27 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tubuläre Resektion
unter Belassen des Paraproktiums: Peranal

(Datenschutz)

5-484.3x Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Sonstige

(Datenschutz)

5-484.55 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Laparoskopisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-484.5x Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Sonstige

(Datenschutz)

5-484.6x Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion mit peranaler Anastomose: Sonstige

(Datenschutz)

5-484.xx Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Sonstige: Sonstige(Datenschutz)

5-485.0x Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal:
Sonstige

(Datenschutz)

5-485.1 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal mit
Entfernung von Nachbarorganen

(Datenschutz)

5-485.3 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominosakral mit
Entfernung von Nachbarorganen

(Datenschutz)

5-485.4 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Sakroperineal(Datenschutz)

5-485.5 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Perineal(Datenschutz)

5-486.1 Rekonstruktion des Rektums: Plastische Rekonstruktion(Datenschutz)

5-486.4 Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie,
laparoskopisch

(Datenschutz)

5-489.0 Andere Operation am Rektum: Ligatur(Datenschutz)

5-489.b Andere Operation am Rektum: Endoskopische Bougierung(Datenschutz)

5-490.x Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Sonstige(Datenschutz)

5-491.10 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan(Datenschutz)
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5-491.11 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär(Datenschutz)

5-491.12 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär(Datenschutz)

5-491.13 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Suprasphinktär(Datenschutz)

5-492.00 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Lokal

(Datenschutz)

5-492.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Destruktion, lokal

(Datenschutz)

5-493.6 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision mit
plastischer Rekonstruktion (z.B. nach Fansler, Arnold, Parks)

(Datenschutz)

5-493.x Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Sonstige(Datenschutz)

5-496.4 Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates:
Erweiterungsplastik

(Datenschutz)

5-501.10 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Endozystenresektion (bei
Echinokokkuszyste): Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-501.x0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Sonstige: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-502.x Anatomische (typische) Leberresektion: Sonstige(Datenschutz)

5-505.2 Rekonstruktion der Leber: Mit Omentumplastik(Datenschutz)

5-505.x Rekonstruktion der Leber: Sonstige(Datenschutz)

5-511.02 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Mit operativer
Revision der Gallengänge

(Datenschutz)

5-511.x Cholezystektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-512.x Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus
choledochus und Leberparenchym): Sonstige

(Datenschutz)

5-513.b Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung
von alloplastischem Material

(Datenschutz)

5-514.00 Andere Operationen an den Gallengängen: Inzision des Ductus
choledochus: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-514.0x Andere Operationen an den Gallengängen: Inzision des Ductus
choledochus: Sonstige

(Datenschutz)

5-514.20 Andere Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-514.b0 Andere Operationen an den Gallengängen: Entfernung von
alloplastischem Material: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-514.k3 Andere Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht
selbstexpandierenden Prothesen: Perkutan-transhepatisch

(Datenschutz)

5-514.x0 Andere Operationen an den Gallengängen: Sonstige: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)
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5-515.0 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der
Gallengänge: Exzision eines Reststumpfes des Ductus cysticus

(Datenschutz)

5-515.x Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der
Gallengänge: Sonstige

(Datenschutz)

5-516.x Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Sonstige(Datenschutz)

5-518.1x Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major:
Inzision [Papillotomie]: Sonstige

(Datenschutz)

5-518.20 Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major:
Sonstige Inzision (mit Duodenotomie): Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-518.50 Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major:
Sonstige Exzision oder Destruktion: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-518.5x Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major:
Sonstige Exzision oder Destruktion: Sonstige

(Datenschutz)

5-518.60 Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major:
Plastische Rekonstruktion: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-519.2 Andere Operationen an Gallenblase und Gallengängen:
Umwandlung einer biliodigestiven Anastomose (refluxiv in
antirefluxiv)

(Datenschutz)

5-520.1 Inzision des Pankreas: Drainage(Datenschutz)

5-521.2 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Pankreas: Destruktion mit Spülung

(Datenschutz)

5-521.x Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Pankreas: Sonstige

(Datenschutz)

5-524.02 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne
Anastomose): Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-525.2 (Totale) Pankreatektomie: Duodenumerhaltend(Datenschutz)

5-525.3 (Totale) Pankreatektomie: Entfernung eines
Pankreastransplantates

(Datenschutz)

5-527.1 Anastomose des Ductus pancreaticus: Zum Jejunum(Datenschutz)

5-527.3 Anastomose des Ductus pancreaticus: Zum Jejunum, mit Roux-
Y-Anastomose

(Datenschutz)

5-529.30 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Exzision des Ductus pancreaticus: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-529.c1 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Blutstillung: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-529.d0 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Revision (als selbständiger Eingriff): Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-530.50 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit Plastik: Ohne
Funikulo-Orchidolyse

(Datenschutz)
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5-530.51 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit Plastik: Mit
Funikulo-Orchidolyse

(Datenschutz)

5-530.70 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit
alloplastischem Material: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-534.01 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Mit
Exstirpation einer Nabelzyste

(Datenschutz)

5-534.0x Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Sonstige(Datenschutz)

5-534.2 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit autogenem Material(Datenschutz)

5-534.31 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem Material:
Laparoskopisch transperitoneal

(Datenschutz)

5-534.x Verschluss einer Hernia umbilicalis: Sonstige(Datenschutz)

5-535.0 Verschluss einer Hernia epigastrica: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-535.31 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem Material:
Laparoskopisch transperitoneal

(Datenschutz)

5-538.0 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-538.3 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit allogenem Material(Datenschutz)

5-538.40 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem
Material: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-538.91 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Bei Rezidiv, mit
alloplastischem Material: Laparoskopisch transperitoneal

(Datenschutz)

5-538.x Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Sonstige(Datenschutz)

5-539.0 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-540.0 Inzision der Bauchwand: Exploration(Datenschutz)

5-540.2 Inzision der Bauchwand: Entfernung eines Fremdkörpers(Datenschutz)

5-540.x Inzision der Bauchwand: Sonstige(Datenschutz)

5-541.5 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Lumbotomie

(Datenschutz)

5-541.x Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Sonstige(Datenschutz)

5-543.1 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe:
Mesenteriumresektion

(Datenschutz)

5-543.42 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Lokal

(Datenschutz)

5-543.x Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Sonstige(Datenschutz)

5-546.0 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht
der Bauchwand (nach Verletzung)

(Datenschutz)

5-546.x Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Sonstige

(Datenschutz)
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5-549.0 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Fremdkörpers aus
der Bauchhöhle

(Datenschutz)

5-549.2 Andere Bauchoperationen: Implantation eines
Katheterverweilsystems in den Bauchraum

(Datenschutz)

5-553.01 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-554.40 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal(Datenschutz)

5-554.4x Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Sonstige(Datenschutz)

5-554.82 Nephrektomie: Nephrektomie zur Transplantation,
Lebendspender: Thorakoabdominal

(Datenschutz)

5-554.a0 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen
chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-555.11 Nierentransplantation: Allogen, Leichenniere: Mit hypothermer
und pulsatiler Organkonservierung

(Datenschutz)

5-559.3x Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Sonstige(Datenschutz)

5-559.xx Andere Operationen an der Niere: Sonstige: Sonstige(Datenschutz)

5-560.3x Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des
Ureters: Einlegen eines Stents, transurethral: Einlegen eines
permanenten sonstigen Stents

(Datenschutz)

5-563.21 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Resektion eines
Ureterstumpfes: Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-563.2x Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Resektion eines
Ureterstumpfes: Sonstige

(Datenschutz)

5-566.80 Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma):
Revision des Darmreservoirs: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-568.10 Rekonstruktion des Ureters: Reanastomose: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-568.b0 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-576.60 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie bei der
Frau: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-576.80 Zystektomie: Eviszeration des kleinen Beckens beim Mann: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-578.30 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss
einer Harnblasen-Darm-Fistel: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-582.0 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe
der Urethra: Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-585.1 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Urethrotomia interna, unter Sicht

(Datenschutz)
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5-590.30 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
pelvin: Offen chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-590.31 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
pelvin: Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-590.41 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision
von perirenalem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-590.5x Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision
von retroperitonealem Gewebe: Sonstige

(Datenschutz)

5-590.8x Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion
von Gewebe ohne sichere Organzuordnung: Sonstige

(Datenschutz)

5-590.x0 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Sonstige:
Offen chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-590.xx Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Sonstige:
Sonstige

(Datenschutz)

5-604.01 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Ohne regionale
Lymphadenektomie

(Datenschutz)

5-604.x Radikale Prostatovesikulektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-622.1 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie(Datenschutz)

5-622.3 Orchidektomie: Abdominalhoden, offen chirurgisch(Datenschutz)

5-629.x Andere Operationen am Hoden: Sonstige(Datenschutz)

5-639.2 Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und
Ductus deferens: Adhäsiolyse des Funiculus spermaticus

(Datenschutz)

5-642.0 Amputation des Penis: Partiell(Datenschutz)

5-651.90 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-651.92 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-652.40 Ovariektomie: Restovariektomie: Offen chirurgisch (abdominal)(Datenschutz)

5-652.6x Ovariektomie: Total: Sonstige(Datenschutz)

5-657.60 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Offen
chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-663.02 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Elektrokoagulation: Endoskopisch
(laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-683.10 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
einseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-683.21 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Vaginal

(Datenschutz)
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5-687.1 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens:
Hintere

(Datenschutz)

5-700 Kuldotomie(Datenschutz)

5-702.2 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

(Datenschutz)

5-703.2 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina:
Kolpektomie, total

(Datenschutz)

5-706.20 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
rekto(kolo-)vaginalen Fistel: Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-706.21 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
rekto(kolo-)vaginalen Fistel: Vaginal

(Datenschutz)

5-706.x Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Sonstige(Datenschutz)

5-712.0 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vulva: Exzision

(Datenschutz)

5-744.42 Operationen bei Extrauteringravidität: Totale Salpingektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-761.13 Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Maxilla, offen:
Osteosynthese durch Platte

(Datenschutz)

5-780.2g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-780.63 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-780.6d Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Becken

(Datenschutz)

5-780.6g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-782.06 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Radius distal

(Datenschutz)

5-782.0f Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Femur proximal

(Datenschutz)

5-782.1d Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Becken

(Datenschutz)

5-782.78 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens mit Weichteilresektion: Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-783.0 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine
Entnahmestelle

(Datenschutz)

5-784.06 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Radius distal

(Datenschutz)

5-785.xd Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstige:
Becken

(Datenschutz)
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5-786.k Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte(Datenschutz)

5-787.0c Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand(Datenschutz)

5-787.x6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Radius distal(Datenschutz)

5-789.3x Andere Operationen am Knochen: Revision von
Osteosynthesematerial ohne Materialwechsel: Sonstige

(Datenschutz)

5-789.xd Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Becken(Datenschutz)

5-790.2c Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-790.3g Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-790.4f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femur proximal

(Datenschutz)

5-790.4g Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

(Datenschutz)

5-790.62 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-790.63 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humerus distal

(Datenschutz)

5-790.66 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius distal

(Datenschutz)

5-790.67 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-790.6f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femur proximal

(Datenschutz)

5-790.6h Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femur distal

(Datenschutz)

5-790.n6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Platte: Radius distal

(Datenschutz)

5-790.xd Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Sonstige: Becken

(Datenschutz)

5-791.28 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-792.25 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radiusschaft

(Datenschutz)

5-792.28 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-792.k5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radiusschaft

(Datenschutz)
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5-792.k8 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-793.19 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna distal

(Datenschutz)

5-793.1k Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-793.k6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

(Datenschutz)

5-793.k7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-794.23 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus distal

(Datenschutz)

5-794.k6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

(Datenschutz)

5-794.k7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-794.x7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Sonstige: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-796.0c Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Schraube: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-796.1u Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tarsale

(Datenschutz)

5-796.g0 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch intramedullären Draht: Klavikula

(Datenschutz)

5-79a.64 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-79a.6k Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-79a.6m Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Unteres Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-79a.x4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Sonstige: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-79b.h4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-800.2h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Kniegelenk

(Datenschutz)
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5-800.3h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-800.xk Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Sonstige: Oberes
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-811.27 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-835.x Knochenersatz an der Wirbelsäule: Sonstige(Datenschutz)

5-836.32 Spondylodese: Dorsal: 3 bis 5 Segmente(Datenschutz)

5-836.33 Spondylodese: Dorsal: 6 oder mehr Segmente(Datenschutz)

5-839.10 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer
Bandscheibenendoprothese: 1 Segment

(Datenschutz)

5-83b.40 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch dorsales Schrauben-Platten-System: 1 Segment

(Datenschutz)

5-83b.51 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

(Datenschutz)

5-83b.53 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 4 oder mehr Segmente

(Datenschutz)

5-840.40 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.60 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.64 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-841.45 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

(Datenschutz)

5-846.0 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln(Datenschutz)

5-849.x Andere Operationen an der Hand: Sonstige(Datenschutz)

5-850.08 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-850.17 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
quer: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-850.b3 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Unterarm

(Datenschutz)

5-850.b8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-850.d3 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Unterarm

(Datenschutz)

5-851.17 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)
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5-851.56 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer,
offen chirurgisch, partiell: Bauchregion

(Datenschutz)

5-851.c9 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-851.x8 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-852.13 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne,
total: Unterarm

(Datenschutz)

5-852.48 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
epifaszial, partiell: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-852.78 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-852.a8 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-852.c8 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-852.xx Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Sonstige(Datenschutz)

5-853.18 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)

5-853.x9 Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Unterschenkel(Datenschutz)

5-855.b3 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Spülung einer Sehnenscheide: Unterarm

(Datenschutz)

5-856.03 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterarm(Datenschutz)

5-856.06 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion(Datenschutz)

5-856.08 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)

5-856.a6 Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit
allogenem Material: Bauchregion

(Datenschutz)

5-859.18 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-863.4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation mit Haut-
oder Muskelplastik

(Datenschutz)

5-864.6 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation im
Kniebereich

(Datenschutz)

5-865.7 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation(Datenschutz)

5-865.8 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion(Datenschutz)

5-889.x Andere Operationen an der Mamma: Sonstige(Datenschutz)

5-892.05 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hals

(Datenschutz)
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5-892.06 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-892.0c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-892.1a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand
und Rücken

(Datenschutz)

5-892.1e Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel
und Knie

(Datenschutz)

5-892.1f Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel(Datenschutz)

5-894.17 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)

5-894.1a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-894.1c Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-894.1d Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Gesäß

(Datenschutz)

5-894.1e Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-894.xc Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Sonstige: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-895.0d Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß

(Datenschutz)

5-895.27 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm
und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-895.2a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

(Datenschutz)

5-895.2g Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß

(Datenschutz)

5-896.08 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-896.09 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Hand

(Datenschutz)
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5-896.0c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-896.0d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Gesäß

(Datenschutz)

5-896.14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-896.17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-896.18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-896.19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-896.1c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-896.1e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-896.1g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Fuß

(Datenschutz)

5-896.29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Hand

(Datenschutz)

5-896.2a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-896.2d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Gesäß

(Datenschutz)

5-896.x8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Unterarm

(Datenschutz)

5-896.xb Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.xd Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Gesäß

(Datenschutz)
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5-896.xe Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-896.xf Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-897.0 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision(Datenschutz)

5-897.1 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische
Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-900.00 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Lippe

(Datenschutz)

5-900.05 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hals

(Datenschutz)

5-900.07 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-900.0a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.0f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-900.0g Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Fuß

(Datenschutz)

5-900.19 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Hand

(Datenschutz)

5-900.1f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-900.x4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-900.x5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Hals

(Datenschutz)

5-900.x8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Unterarm

(Datenschutz)

5-900.xe Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-900.xf Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-902.4b Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Bauchregion

(Datenschutz)

5-902.5b Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Bauchregion

(Datenschutz)

5-903.68 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Unterarm

(Datenschutz)
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5-903.6a Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-903.6d Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Gesäß

(Datenschutz)

5-903.6e Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-903.7d Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, großflächig: Gesäß

(Datenschutz)

5-903.x9 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand(Datenschutz)

5-903.xc Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Leisten-
und Genitalregion

(Datenschutz)

5-908.0 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach
Verletzung)

(Datenschutz)

5-911.2x Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von
Fettgewebe: Sonstige

(Datenschutz)

5-913.xa Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Sonstige: Brustwand
und Rücken

(Datenschutz)

5-916.68 Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes
Hautersatzmaterial, großflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-916.a2 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, an Thorax,
Mediastinum und Sternum

(Datenschutz)

5-931 Verwendung von hypoallergenem Knochenersatz- und
Osteosynthesematerial

(Datenschutz)

5-932.3 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Biologisches Material

(Datenschutz)

5-935.x Verwendung von beschichtetem Osteosynthesematerial: Mit
sonstiger Beschichtung

(Datenschutz)

5-982.x Versorgung bei Polytrauma: Sonstige(Datenschutz)

6-001.64 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-001.97 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
8,5 mg bis unter 9,5 mg

(Datenschutz)

6-002.13 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
250 Mio. IE bis unter 350 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.91 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

(Datenschutz)

6-002.p3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
150 mg bis unter 200 mg

(Datenschutz)

6-002.p5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

(Datenschutz)
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6-002.p8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
400 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-002.p9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
450 mg bis unter 500 mg

(Datenschutz)

6-002.pd Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
800 mg bis unter 900 mg

(Datenschutz)

6-002.pg Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.200 mg bis unter 1.400 mg

(Datenschutz)

6-002.ph Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.400 mg bis unter 1.600 mg

(Datenschutz)

6-002.pn Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
2.800 mg bis unter 3.600 mg

(Datenschutz)

6-002.qb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.350 mg bis unter 1.550 mg

(Datenschutz)

6-002.qc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.550 mg bis unter 1.750 mg

(Datenschutz)

6-002.qd Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.750 mg bis unter 1.950 mg

(Datenschutz)

6-002.qe Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.950 mg bis unter 2.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qg Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 3.150 mg bis unter 4.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qj Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 5.150 mg bis unter 6.150 mg

(Datenschutz)

6-002.r2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
0,8 g bis unter 1,2 g

(Datenschutz)

6-002.r4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
1,6 g bis unter 2,0 g

(Datenschutz)

6-002.rh Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
16,8 g bis unter 20,0 g

(Datenschutz)

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin(Datenschutz)

6-003.k4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Anidulafungin, parenteral:
400 mg bis unter 500 mg

(Datenschutz)

6-004.57 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Micafungin, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

(Datenschutz)

6-006.0 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral(Datenschutz)

8-017.0 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-018.1 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)
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8-101.y Fremdkörperentfernung ohne Inzision: N.n.bez.(Datenschutz)

8-110.2 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den
Harnorganen: Niere

(Datenschutz)

8-123.1 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

(Datenschutz)

8-125.2 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Über eine liegende PEG-Sonde,
endoskopisch

(Datenschutz)

8-126 Transanale Irrigation(Datenschutz)

8-128 Anwendung eines Stuhldrainagesystems(Datenschutz)

8-137.11 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Perkutan-transrenal

(Datenschutz)

8-138.0 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel
ohne operative Dilatation

(Datenschutz)

8-139.00 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra:
Ohne Durchleuchtung

(Datenschutz)

8-144.2 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

(Datenschutz)

8-148.x Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Sonstige

(Datenschutz)

8-152.2 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Lunge

(Datenschutz)

8-152.x Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Sonstige

(Datenschutz)

8-155.0 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

8-159.2 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische
perkutane Punktion einer Lymphozele

(Datenschutz)

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige(Datenschutz)

8-176.1 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
temporärem Bauchdeckenverschluss (programmierte Lavage)

(Datenschutz)

8-179.0 Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über
liegenden intraperitonealen Katheter

(Datenschutz)

8-190.30 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)

8-190.31 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14
Tage

(Datenschutz)
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8-190.32 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21
Tage

(Datenschutz)

8-191.01 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Mit
Debridement-Bad

(Datenschutz)

8-200.7 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Ulna proximal

(Datenschutz)

8-201.0 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

8-201.4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

8-201.d Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Interphalangealgelenk

(Datenschutz)

8-201.g Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Hüftgelenk

(Datenschutz)

8-201.h Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Kniegelenk

(Datenschutz)

8-502 Tamponade einer Rektumblutung(Datenschutz)

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

(Datenschutz)

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

(Datenschutz)

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

(Datenschutz)

8-52d Intraoperative Strahlentherapie mit Röntgenstrahlung(Datenschutz)

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament(Datenschutz)

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern(Datenschutz)

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös(Datenschutz)

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

(Datenschutz)

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

(Datenschutz)
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8-641 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)

8-714.01 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-800.98 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 14
bis unter 16 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.99 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 16
bis unter 18 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9a Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 18
bis unter 20 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9b Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 20
bis unter 24 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9e Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 32
bis unter 36 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9f Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 36
bis unter 40 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter
12 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.bc Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 22 bis unter
24 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis
unter 64 TE

(Datenschutz)

8-800.cc Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 88 TE bis
unter 104 TE

(Datenschutz)

8-800.cd Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 104 TE bis
unter 120 TE

(Datenschutz)

8-803.2 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung

(Datenschutz)

8-810.67 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 200 KIE bis unter 300 KIE

(Datenschutz)

8-810.89 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII: 5.000
Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)
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8-810.95 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 1.000
Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.9q Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII:
100.000 Einheiten und mehr

(Datenschutz)

8-810.e9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis
unter 3.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.ea Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis
unter 4.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.eb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 4.000 Einheiten bis
unter 5.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.g4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis
unter 10.000 IE

(Datenschutz)

8-810.g5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 10.000 IE bis
unter 15.000 IE

(Datenschutz)

8-810.ja Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis
unter 8,0 g

(Datenschutz)

8-810.jc Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 9,0 g bis
unter 10,0 g

(Datenschutz)

8-810.je Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis
unter 15,0 g

(Datenschutz)

8-810.jf Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis
unter 17,5 g

(Datenschutz)

8-810.jh Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 20,0 g bis
unter 25,0 g

(Datenschutz)

8-810.jj Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 25,0 g bis
unter 30,0 g

(Datenschutz)

8-810.jk Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 30,0 g bis
unter 35,0 g

(Datenschutz)

8-810.jm Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 35,0 g bis
unter 40,0 g

(Datenschutz)
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8-810.js Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 80,0 g bis
unter 90,0 g

(Datenschutz)

8-810.jt Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 90,0 g bis
unter 100,0 g

(Datenschutz)

8-810.q1 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Hepatitis-B-surface-Antigen (HBsAg): 4.000 IE bis unter
6.000 IE

(Datenschutz)

8-810.q2 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Hepatitis-B-surface-Antigen (HBsAg): 6.000 IE bis unter
8.000 IE

(Datenschutz)

8-810.q5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Hepatitis-B-surface-Antigen (HBsAg): 12.000 IE bis unter
14.000 IE

(Datenschutz)

8-810.qb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Hepatitis-B-surface-Antigen (HBsAg): 24.000 IE bis unter
28.000 IE

(Datenschutz)

8-810.qc Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Hepatitis-B-surface-Antigen (HBsAg): 28.000 IE bis unter
32.000 IE

(Datenschutz)

8-810.s1 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Zytomegalie-Virus (CMV): 2,0 g bis unter 3,0 g

(Datenschutz)

8-810.w7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 55 g bis unter 65 g

(Datenschutz)

8-812.55 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

(Datenschutz)

8-812.56 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

(Datenschutz)

8-812.59 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter 10.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5d Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 25.500 IE bis unter 30.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5e Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 30.500 IE und mehr

(Datenschutz)
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8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

(Datenschutz)

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-83a.01 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: 48 bis unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-852.21 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Extrakorporale Lungenunterstützung, pumpenlos
(PECLA): Dauer der Behandlung 144 bis unter 288 Stunden

(Datenschutz)

8-854.4 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

(Datenschutz)

8-923 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung(Datenschutz)

8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

(Datenschutz)

8-98d.1 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 197 bis 392 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.2 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 393 bis 588 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.60 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 3681 bis 4600 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 4601 bis 5520 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.a Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 7361 bis 9200 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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9-200.d Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 333 bis 361
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-401.25 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4
Stunden bis 6 Stunden

(Datenschutz)

9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-2.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

S06.0 Gehirnerschütterung187

D18.0 Hämangiom64

S00.9 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher
bezeichnet

54

K35.3 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis50

K40.9 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

49

S42.4 Fraktur des distalen Endes des Humerus48

S52.4 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert41

Q53.1 Nondescensus testis, einseitig35

S39.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

34

R10.3 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches31

Q27.3 Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße28

K59.0 Obstipation26

K35.8 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet25

S52.5 Distale Fraktur des Radius24

L03.1 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten18

A09.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

17

I88.0 Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis17

R10.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen17

L02.4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten16

Q53.2 Nondescensus testis, beidseitig14
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K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis13

S72.3 Fraktur des Femurschaftes13

S13.4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule12

S52.6 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert12

Q67.6 Pectus excavatum11

S82.3 Distale Fraktur der Tibia11

K40.3 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

10

N45.9 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess10

Q40.0 Angeborene hypertrophische Pylorusstenose10

S00.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes10

S68.1 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers
(komplett) (partiell)

10

T23.2 Verbrennung 2. Grades des Handgelenkes und der Hand10

K42.9 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän9

N83.2 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten9

Q42.3 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Anus ohne
Fistel

9

S82.2 Fraktur des Tibiaschaftes9

K40.2 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne
Gangrän

8

L04.0 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals8

Z04.1 Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall8

K56.4 Sonstige Obturation des Darmes7

N43.3 Hydrozele, nicht näher bezeichnet7

N47 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose7

N48.1 Balanoposthitis7

Q54.1 Penile Hypospadie7

S01.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes7

S61.0 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des
Nagels

7

S62.6 Fraktur eines sonstigen Fingers7

K56.7 Ileus, nicht näher bezeichnet6

887Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

K80.2 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis6

L02.3 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß6

Q18.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
Gesichtes und des Halses

6

S30.0 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens6

S42.2 Fraktur des proximalen Endes des Humerus6

S52.3 Fraktur des Radiusschaftes6

K61.0 Analabszess5

S01.0 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut5

S20.2 Prellung des Thorax5

S52.2 Fraktur des Ulnaschaftes5

T21.8 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes5

D18.1 Lymphangiom4

H57.8 Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Auges und der
Augenanhangsgebilde

4

K21.9 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis4

K22.2 Ösophagusverschluss4

K35.2 Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis4

K50.0 Crohn-Krankheit des Dünndarmes4

L02.2 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf4

L03.0 Phlegmone an Fingern und Zehen4

N62 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse]4

Q43.1 Hirschsprung-Krankheit4

S01.5 Offene Wunde der Lippe und der Mundhöhle4

S39.9 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

4

S42.0 Fraktur der Klavikula4

S61.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand4

S66.1 Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

4

S91.3 Offene Wunde sonstiger Teile des Fußes4

T22.8 Verbrennung Grad 2b der Schulter und des Armes,
ausgenommen Handgelenk und Hand

4
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T25.2 Verbrennung 2. Grades der Knöchelregion und des Fußes4

A04.5 Enteritis durch Campylobacter(Datenschutz)

A08.0 Enteritis durch Rotaviren(Datenschutz)

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

(Datenschutz)

A28.0 Pasteurellose(Datenschutz)

B67.0 Echinococcus-granulosus-Infektion [zystische Echinokokkose]
der Leber

(Datenschutz)

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten(Datenschutz)

C22.2 Hepatoblastom(Datenschutz)

C22.9 Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C47.9 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken(Datenschutz)

C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse(Datenschutz)

C74.1 Bösartige Neubildung: Nebennierenmark(Datenschutz)

C81.1 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom(Datenschutz)

C85.2 Mediastinales (thymisches) großzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

D11.7 Gutartige Neubildung: Sonstige große Speicheldrüsen(Datenschutz)

D13.3 Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile des Dünndarmes

(Datenschutz)

D16.3 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Kurze Knochen der unteren Extremität

(Datenschutz)

D16.7 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Rippen, Sternum und Klavikula

(Datenschutz)

D17.0 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

D17.2 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut der Extremitäten

(Datenschutz)

D20.0 Gutartige Neubildung: Retroperitoneum(Datenschutz)

D21.1 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der oberen Extremität, einschließlich Schulter

(Datenschutz)

D21.2 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

(Datenschutz)

D22.4 Melanozytennävus der behaarten Kopfhaut und des Halses(Datenschutz)

D22.5 Melanozytennävus des Rumpfes(Datenschutz)
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D22.6 Melanozytennävus der oberen Extremität, einschließlich Schulter(Datenschutz)

D23.4 Sonstige gutartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut
des Halses

(Datenschutz)

D27 Gutartige Neubildung des Ovars(Datenschutz)

D34 Gutartige Neubildung der Schilddrüse(Datenschutz)

D36.0 Gutartige Neubildung: Lymphknoten(Datenschutz)

D36.1 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

(Datenschutz)

D37.3 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Appendix
vermiformis

(Datenschutz)

D44.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Schilddrüse

(Datenschutz)

D44.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ductus
craniopharyngealis

(Datenschutz)

D48.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Bindegewebe und andere Weichteilgewebe

(Datenschutz)

D58.0 Hereditäre Sphärozytose(Datenschutz)

D61.0 Angeborene aplastische Anämie(Datenschutz)

D76.1 Hämophagozytäre Lymphohistiozytose(Datenschutz)

E80.4 Gilbert-Meulengracht-Syndrom(Datenschutz)

E84.1 Zystische Fibrose mit Darmmanifestationen(Datenschutz)

E86 Volumenmangel(Datenschutz)

H60.0 Abszess des äußeren Ohres(Datenschutz)

I86.1 Skrotumvarizen(Datenschutz)

I88.8 Sonstige unspezifische Lymphadenitis(Datenschutz)

I89.1 Lymphangitis(Datenschutz)

I89.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der
Lymphgefäße und Lymphknoten

(Datenschutz)

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J86.0 Pyothorax mit Fistel(Datenschutz)

J86.9 Pyothorax ohne Fistel(Datenschutz)

J98.6 Krankheiten des Zwerchfells(Datenschutz)
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K12.2 Phlegmone und Abszess des Mundes(Datenschutz)

K22.0 Achalasie der Kardia(Datenschutz)

K31.5 Duodenalverschluss(Datenschutz)

K31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

(Datenschutz)

K37 Nicht näher bezeichnete Appendizitis(Datenschutz)

K42.0 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän(Datenschutz)

K42.1 Hernia umbilicalis mit Gangrän(Datenschutz)

K43.2 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K43.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hernia ventralis mit
Einklemmung, ohne Gangrän

(Datenschutz)

K50.1 Crohn-Krankheit des Dickdarmes(Datenschutz)

K50.9 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K51.9 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K55.0 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes(Datenschutz)

K56.1 Invagination(Datenschutz)

K56.2 Volvulus(Datenschutz)

K56.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion(Datenschutz)

K60.1 Chronische Analfissur(Datenschutz)

K60.3 Analfistel(Datenschutz)

K63.2 Darmfistel(Datenschutz)

K64.5 Perianalvenenthrombose(Datenschutz)

K65.0 Akute Peritonitis(Datenschutz)

K65.8 Sonstige Peritonitis(Datenschutz)

K66.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums(Datenschutz)

K76.0 Fettleber [fettige Degeneration], anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

K76.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber(Datenschutz)

K80.5 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis(Datenschutz)

K81.1 Chronische Cholezystitis(Datenschutz)

K82.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenblase(Datenschutz)

K83.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenwege(Datenschutz)

891Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

K85.8 Sonstige akute Pankreatitis(Datenschutz)

K86.1 Sonstige chronische Pankreatitis(Datenschutz)

K91.2 Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K91.4 Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie(Datenschutz)

L02.0 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht(Datenschutz)

L02.1 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals(Datenschutz)

L02.8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an sonstigen
Lokalisationen

(Datenschutz)

L03.2 Phlegmone im Gesicht(Datenschutz)

L03.3 Phlegmone am Rumpf(Datenschutz)

L03.8 Phlegmone an sonstigen Lokalisationen(Datenschutz)

L04.1 Akute Lymphadenitis am Rumpf(Datenschutz)

L04.3 Akute Lymphadenitis an der unteren Extremität(Datenschutz)

L05.0 Pilonidalzyste mit Abszess(Datenschutz)

L05.9 Pilonidalzyste ohne Abszess(Datenschutz)

L08.8 Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der
Unterhaut

(Datenschutz)

L60.0 Unguis incarnatus(Datenschutz)

L63.9 Alopecia areata, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L72.0 Epidermalzyste(Datenschutz)

L72.1 Trichilemmalzyste(Datenschutz)

L73.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haarfollikel(Datenschutz)

L89.2 Dekubitus 3. Grades(Datenschutz)

L89.3 Dekubitus 4. Grades(Datenschutz)

L90.5 Narben und Fibrosen der Haut(Datenschutz)

L91.0 Hypertrophe Narbe(Datenschutz)

L92.0 Granuloma anulare(Datenschutz)

L92.8 Sonstige granulomatöse Krankheiten der Haut und der Unterhaut(Datenschutz)

M00.9 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M02.9 Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M12.8 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)
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M24.5 Gelenkkontraktur(Datenschutz)

M33.0 Juvenile Dermatomyositis(Datenschutz)

M65.3 Schnellender Finger(Datenschutz)

M71.2 Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste](Datenschutz)

M77.5 Sonstige Enthesopathie des Fußes(Datenschutz)

M77.8 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M79.5 Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe(Datenschutz)

M79.6 Schmerzen in den Extremitäten(Datenschutz)

M85.0 Fibröse Dysplasie (monostotisch)(Datenschutz)

M85.6 Sonstige Knochenzyste(Datenschutz)

M86.1 Sonstige akute Osteomyelitis(Datenschutz)

M86.6 Sonstige chronische Osteomyelitis(Datenschutz)

N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis(Datenschutz)

N30.0 Akute Zystitis(Datenschutz)

N32.1 Vesikointestinalfistel(Datenschutz)

N35.9 Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N36.0 Harnröhrenfistel(Datenschutz)

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N44.0 Hodentorsion(Datenschutz)

N45.0 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess(Datenschutz)

N48.2 Sonstige entzündliche Krankheiten des Penis(Datenschutz)

N61 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse](Datenschutz)

N76.4 Abszess der Vulva(Datenschutz)

N83.0 Follikelzyste des Ovars(Datenschutz)

N83.1 Zyste des Corpus luteum(Datenschutz)

N90.7 Zyste der Vulva(Datenschutz)

O34.2 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen
chirurgischen Eingriff

(Datenschutz)

P07.1 Neugeborenes mit sonstigem niedrigem Geburtsgewicht(Datenschutz)

P76.0 Mekoniumpfropf-Syndrom(Datenschutz)

P78.0 Darmperforation in der Perinatalperiode(Datenschutz)
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P83.5 Angeborene Hydrozele(Datenschutz)

Q17.0 Akzessorische Ohrmuschel(Datenschutz)

Q17.5 Abstehendes Ohr(Datenschutz)

Q18.0 Branchiogene(r) Sinus, Fistel und Zyste(Datenschutz)

Q18.1 Präaurikuläre(r) Sinus und Zyste(Datenschutz)

Q25.0 Offener Ductus arteriosus(Datenschutz)

Q27.9 Angeborene Fehlbildung des peripheren Gefäßsystems, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

Q30.0 Choanalatresie(Datenschutz)

Q38.4 Angeborene Fehlbildungen der Speicheldrüsen und
Speicheldrüsenausführungsgänge

(Datenschutz)

Q38.6 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Mundes(Datenschutz)

Q39.0 Ösophagusatresie ohne Fistel(Datenschutz)

Q39.1 Ösophagusatresie mit Ösophagotrachealfistel(Datenschutz)

Q39.8 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Ösophagus(Datenschutz)

Q41.0 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Duodenums(Datenschutz)

Q43.0 Meckel-Divertikel(Datenschutz)

Q43.3 Angeborene Fehlbildungen, die die Darmfixation betreffen(Datenschutz)

Q43.7 Kloakenpersistenz(Datenschutz)

Q44.2 Atresie der Gallengänge(Datenschutz)

Q44.4 Choledochuszyste(Datenschutz)

Q53.9 Nondescensus testis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q54.0 Glanduläre Hypospadie(Datenschutz)

Q54.2 Penoskrotale Hypospadie(Datenschutz)

Q55.6 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Penis(Datenschutz)

Q64.4 Fehlbildung des Urachus(Datenschutz)

Q68.1 Angeborene Deformität der Hand(Datenschutz)

Q69.0 Akzessorische(r) Finger(Datenschutz)

Q69.1 Akzessorische(r) Daumen(Datenschutz)

Q70.0 Miteinander verwachsene Finger(Datenschutz)

Q70.1 Schwimmhautbildung an den Fingern(Datenschutz)

Q70.4 Polysyndaktylie(Datenschutz)
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Q79.2 Exomphalus(Datenschutz)

Q79.3 Gastroschisis(Datenschutz)

Q99.0 Chimäre 46,XX/46,XY(Datenschutz)

R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R13.0 Dysphagie mit Beaufsichtigungspflicht während der
Nahrungsaufnahme

(Datenschutz)

R15 Stuhlinkontinenz(Datenschutz)

R50.8 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber(Datenschutz)

R59.0 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben(Datenschutz)

S00.0 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut(Datenschutz)

S00.1 Prellung des Augenlides und der Periokularregion(Datenschutz)

S00.3 Oberflächliche Verletzung der Nase(Datenschutz)

S00.5 Oberflächliche Verletzung der Lippe und der Mundhöhle(Datenschutz)

S01.1 Offene Wunde des Augenlides und der Periokularregion(Datenschutz)

S01.4 Offene Wunde der Wange und der Temporomandibularregion(Datenschutz)

S01.9 Offene Wunde des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S02.0 Schädeldachfraktur(Datenschutz)

S02.1 Schädelbasisfraktur(Datenschutz)

S02.2 Nasenbeinfraktur(Datenschutz)

S02.3 Fraktur des Orbitabodens(Datenschutz)

S02.5 Zahnfraktur(Datenschutz)

S02.6 Unterkieferfraktur(Datenschutz)

S02.8 Frakturen sonstiger Schädel- und Gesichtsschädelknochen(Datenschutz)

S03.2 Zahnluxation(Datenschutz)

S05.4 Penetrierende Wunde der Orbita mit oder ohne Fremdkörper(Datenschutz)

S08.0 Skalpierungsverletzung(Datenschutz)

S09.1 Verletzung von Muskeln und Sehnen des Kopfes(Datenschutz)

S11.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Halses(Datenschutz)

S20.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter
Teile des Thorax

(Datenschutz)

S21.2 Offene Wunde der hinteren Thoraxwand(Datenschutz)

S21.9 Offene Wunde des Thorax, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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S26.8 Sonstige Verletzungen des Herzens(Datenschutz)

S27.0 Traumatischer Pneumothorax(Datenschutz)

S29.9 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Thorax(Datenschutz)

S30.1 Prellung der Bauchdecke(Datenschutz)

S30.2 Prellung der äußeren Genitalorgane(Datenschutz)

S31.0 Offene Wunde der Lumbosakralgegend und des Beckens(Datenschutz)

S31.2 Offene Wunde des Penis(Datenschutz)

S31.4 Offene Wunde der Vagina und der Vulva(Datenschutz)

S31.8 Offene Wunde sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Abdomens

(Datenschutz)

S32.3 Fraktur des Os ilium(Datenschutz)

S36.0 Verletzung der Milz(Datenschutz)

S36.1 Verletzung der Leber oder der Gallenblase(Datenschutz)

S36.2 Verletzung des Pankreas(Datenschutz)

S36.6 Verletzung des Rektums(Datenschutz)

S36.8 Verletzung sonstiger intraabdominaler Organe(Datenschutz)

S40.0 Prellung der Schulter und des Oberarmes(Datenschutz)

S42.3 Fraktur des Humerusschaftes(Datenschutz)

S43.0 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk](Datenschutz)

S43.2 Luxation des Sternoklavikulargelenkes(Datenschutz)

S46.3 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. triceps brachii(Datenschutz)

S50.1 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Unterarmes

(Datenschutz)

S51.0 Offene Wunde des Ellenbogens(Datenschutz)

S52.0 Fraktur des proximalen Endes der Ulna(Datenschutz)

S52.1 Fraktur des proximalen Endes des Radius(Datenschutz)

S52.8 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes(Datenschutz)

S53.0 Luxation des Radiuskopfes(Datenschutz)

S53.1 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Ellenbogens

(Datenschutz)

S61.1 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger mit Schädigung des
Nagels

(Datenschutz)
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S61.9 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand, Teil nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

S62.3 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens(Datenschutz)

S62.5 Fraktur des Daumens(Datenschutz)

S66.3 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

(Datenschutz)

S68.3 Kombinierte traumatische Amputation (von Teilen) eines oder
mehrerer Finger mit anderen Teilen des Handgelenkes und der
Hand

(Datenschutz)

S70.1 Prellung des Oberschenkels(Datenschutz)

S70.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

(Datenschutz)

S71.1 Offene Wunde des Oberschenkels(Datenschutz)

S72.1 Pertrochantäre Fraktur(Datenschutz)

S72.4 Distale Fraktur des Femurs(Datenschutz)

S72.8 Frakturen sonstiger Teile des Femurs(Datenschutz)

S76.1 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps
femoris

(Datenschutz)

S76.2 Verletzung von Muskeln und Sehnen der Adduktorengruppe des
Oberschenkels

(Datenschutz)

S80.0 Prellung des Knies(Datenschutz)

S80.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels(Datenschutz)

S81.0 Offene Wunde des Knies(Datenschutz)

S81.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Unterschenkels(Datenschutz)

S81.9 Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S82.4 Fraktur der Fibula, isoliert(Datenschutz)

S82.8 Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels(Datenschutz)

S86.2 Verletzung von Muskeln und Sehnen der anterioren
Muskelgruppe in Höhe des Unterschenkels

(Datenschutz)

S90.0 Prellung der Knöchelregion(Datenschutz)

S90.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes

(Datenschutz)

S92.0 Fraktur des Kalkaneus(Datenschutz)

S93.4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes(Datenschutz)

S96.0 Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Beugemuskeln
der Zehen in Höhe des Knöchels und des Fußes

(Datenschutz)
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T09.0 Oberflächliche Verletzung des Rumpfes, Höhe nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

T18.1 Fremdkörper im Ösophagus(Datenschutz)

T20.2 Verbrennung 2. Grades des Kopfes und des Halses(Datenschutz)

T21.2 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes(Datenschutz)

T22.2 Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes,
ausgenommen Handgelenk und Hand

(Datenschutz)

T24.2 Verbrennung 2. Grades der Hüfte und des Beines,
ausgenommen Knöchelregion und Fuß

(Datenschutz)

T44.7 Vergiftung: Beta-Rezeptorenblocker, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T65.8 Toxische Wirkung sonstiger näher bezeichneter Substanzen(Datenschutz)

T75.8 Sonstige näher bezeichnete Schäden durch äußere Ursachen(Datenschutz)

T79.6 Traumatische Muskelischämie(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T82.5 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T85.5 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-2.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-470.10 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch
(Schlingen)ligatur

63

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

50

5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch49

5-530.00 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit hoher
Bruchsackunterbindung und Teilresektion

39

1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)37

5-790.25 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft

36

5-790.16 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius
distal

32

8-121 Darmspülung32
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5-790.28 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft

31

5-530.02 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit Funikulolyse
und Hodenverlagerung

30

5-790.13 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Humerus distal

28

5-530.03 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

27

5-624.4 Orchidopexie: Mit Funikulolyse25

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige25

5-640.2 Operationen am Präputium: Zirkumzision24

5-530.1 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik23

5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch21

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

17

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

16

5-900.09 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hand

16

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

14

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie13

1-654.1 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument13

5-482.80 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, lokal: Peranal

13

5-631.2 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide13

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

13

5-983 Reoperation13

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

12

1-691.0 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie:
Thorakoskopie

11

5-549.2 Andere Bauchoperationen: Implantation eines
Katheterverweilsystems in den Bauchraum

11
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5-793.13 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

11

5-892.0e Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberschenkel und Knie

11

8-191.00 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

11

5-056.3 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm10

5-465.1 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma10

5-511.11 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne
laparoskopische Revision der Gallengänge

10

5-530.01 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit
Hydrozelenwandresektion

10

5-853.02 Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Oberarm und
Ellenbogen

10

1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie9

5-429.7 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation9

5-549.4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines
Katheterverweilsystems aus dem Bauchraum

9

5-892.05 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hals

9

5-896.09 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Hand

9

5-902.29 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Hand

9

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen8

5-534.03 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

8

5-894.14 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

8

8-123.0 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel8

8-901 Inhalationsanästhesie8

5-340.0 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

7

5-346.a6 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Korrektur einer
Brustkorbdeformität: Trichterbrust, Korrektur nach D. Nuss

7

5-349.3 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von
Osteosynthesematerial

7
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5-499.0 Andere Operationen am Anus: Dilatation7

5-541.2 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

7

5-543.20 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: Partiell

7

5-626.2 Operative Verlagerung eines Abdominalhodens: Ohne
mikrovaskuläre Anastomose, laparoskopisch

7

5-651.92 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

7

5-790.26 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius distal

7

5-892.0d Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Gesäß

7

8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung7

1-502.5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Oberschenkel

6

1-670 Diagnostische Vaginoskopie6

5-432.0 Operationen am Pylorus: Pyloromyotomie6

5-459.1 Bypass-Anastomose des Darmes: Duodenum zu Duodenum6

5-461.30 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger
Eingriff: Deszendostoma: Offen chirurgisch

6

5-470.0 Appendektomie: Offen chirurgisch6

5-470.2 Appendektomie: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch6

5-490.0 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision6

5-534.1 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik6

5-538.1 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit Plastik6

5-542.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

6

5-794.13 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

6

5-894.1b Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

6

5-896.1g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Fuß

6

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

6
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5-921.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Dermabrasion: Brustwand

6

8-123.1 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

6

8-310.3 Aufwendige Gipsverbände: Becken-Bein-Gips6

8-903 (Analgo-)Sedierung6

1-440.9 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

5

5-511.41 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus
anderen Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

5

5-530.0x Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Sonstige5

5-541.1 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

5

5-545.0 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5

5-578.20 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss
einer vesikokutanen Fistel: Offen chirurgisch

5

5-790.21 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerus proximal

5

5-790.29 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulna distal

5

5-793.23 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

5

5-917.20 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Trennung
einer kompletten Syndaktylie: Mit Kuppenplastik

5

5-921.19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Dermabrasion: Hand

5

5-98c.0 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

5

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

5

5-341.0 Inzision des Mediastinums: Kollare Mediastinotomie4

5-401.c Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße:
Lymphangiom oder Hygroma cysticum

4
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5-448.42 Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio:
Laparoskopisch

4

5-469.00 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch4

5-469.10 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch4

5-484.11 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Posteriore
Manschettenresektion [Segmentresektion] (Rectotomia
posterior): Offen chirurgisch mit Anastomose

4

5-495.6 Primäre plastische Rekonstruktion bei anorektalen Anomalien:
Analplastik, perineal

4

5-523.2 Innere Drainage des Pankreas: Pankreatojejunostomie4

5-549.3 Andere Bauchoperationen: Revision eines
Katheterverweilsystems im Bauchraum

4

5-624.5 Orchidopexie: Skrotal4

5-626.0 Operative Verlagerung eines Abdominalhodens: Ohne
mikrovaskuläre Anastomose, offen chirurgisch

4

5-716.0 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums):
Naht (nach Verletzung)

4

5-840.61 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen
Langfinger

4

5-850.8a Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einem Muskel: Fuß

4

5-853.1a Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Fuß4

5-896.1e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberschenkel und Knie

4

5-898.3 Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett4

5-901.18 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Unterarm4

5-908.0 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach
Verletzung)

4

5-921.18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Dermabrasion: Unterarm

4

8-176.2 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen
Abdomen (dorsoventrale Lavage)

4

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

4

8-98d.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1 bis 196 Aufwandspunkte

4
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1-242 Audiometrie(Datenschutz)

1-336 Harnröhrenkalibrierung(Datenschutz)

1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

(Datenschutz)

1-551.0 Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision(Datenschutz)

1-557.0 Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision:
Rektum

(Datenschutz)

1-565 Biopsie am Hoden durch Inzision(Datenschutz)

1-630.0 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument(Datenschutz)

1-635 Diagnostische Jejunoskopie(Datenschutz)

1-640 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege(Datenschutz)

1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell(Datenschutz)

1-654.0 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument(Datenschutz)

1-654.x Diagnostische Rektoskopie: Sonstige(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

1-797.0 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Ohne
invasive Katheteruntersuchung

(Datenschutz)

1-854.7 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-023.10 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in
den Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal

(Datenschutz)

5-024.2 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines
peripheren Katheters

(Datenschutz)

5-045.4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär:
Nerven Hand

(Datenschutz)

5-061.0 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie(Datenschutz)

5-061.x Hemithyreoidektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-062.1 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision eines Knotens(Datenschutz)

5-062.8 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion(Datenschutz)

5-065.1 Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen
Halszyste, mit Resektion des medialen Zungenbeines

(Datenschutz)

5-065.5 Exzision des Ductus thyreoglossus: Sekundärer Eingriff, mit
Resektion des medialen Zungenbeines

(Datenschutz)

5-069.4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen:
Monitoring des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation

(Datenschutz)

5-180.0 Inzision am äußeren Ohr: Ohrmuschel(Datenschutz)
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5-181.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision an der Ohrmuschel

(Datenschutz)

5-184.0 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des
Ohrknorpels

(Datenschutz)

5-184.2 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des
Ohrknorpels und Exzision von Weichteilen

(Datenschutz)

5-184.3 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Concharotation(Datenschutz)

5-200.5 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage(Datenschutz)

5-259.1 Andere Operationen an der Zunge: Durchtrennung des Frenulum
linguae

(Datenschutz)

5-261.5 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula
sublingualis (Ranula)

(Datenschutz)

5-273.4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
lokal, Wange

(Datenschutz)

5-285.0 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff(Datenschutz)

5-291.2 Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen
Halsfistel

(Datenschutz)

5-291.x Operationen an Kiemengangsresten: Sonstige(Datenschutz)

5-333.1 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse,
thorakoskopisch

(Datenschutz)

5-340.a Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem
Gewebe aus der Pleurahöhle, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-340.b Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem
Gewebe aus der Pleurahöhle, thorakoskopisch

(Datenschutz)

5-340.d Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur
Hämatomausräumung

(Datenschutz)

5-342.01 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Mediastinums: Exzision: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-343.0 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Exzision von Weichteilen

(Datenschutz)

5-343.2 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Partielle Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

(Datenschutz)

5-347.1 Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-347.2 Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung),
thorakoskopisch

(Datenschutz)

5-347.40 Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, partiell: Ohne
alloplastisches Material

(Datenschutz)

905Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-347.50 Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, komplett: Ohne
alloplastisches Material

(Datenschutz)

5-380.1x Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Schulter und Oberarm: Sonstige

(Datenschutz)

5-388.2x Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Sonstige(Datenschutz)

5-388.91 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. jugularis(Datenschutz)

5-389.2x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm
und Hand: Sonstige

(Datenschutz)

5-399.g Andere Operationen an Blutgefäßen: Temporäre atraumatische
Okklusion von Blutgefäßen mit viskösem Polymer mit
Umkehrphase

(Datenschutz)

5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal:
Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.b Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mehrere
abdominale Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie,
laparoskopisch [Staging-Laparoskopie]

(Datenschutz)

5-401.x Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Sonstige(Datenschutz)

5-402.3 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Iliakal,
offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-413.00 Splenektomie: Partiell: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-413.12 Splenektomie: Total: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-419.0 Andere Operationen an der Milz: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-420.02 Inzision des Ösophagus: Ösophagomyotomie: Laparoskopisch(Datenschutz)

5-422.0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ösophagus: Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-424.2 Partielle Ösophagusresektion mit Wiederherstellung der
Kontinuität: Abdominal

(Datenschutz)

5-426.02 (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Abdominozervikal (transmediastinal), stumpfe Dissektion: Mit
Magenhochzug (Schlauchmagen) und zervikaler Anastomose

(Datenschutz)

5-428.1 Rekonstruktion der Ösophaguspassage bei Atresie und
Versorgung einer kongenitalen ösophagotrachealen Fistel: Mit
ösophago-ösophagealer Anastomose und Fistelverschluss (retro-
oder transpleural)

(Datenschutz)

5-429.8 Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung(Datenschutz)

5-431.0 Gastrostomie: Offen chirurgisch(Datenschutz)
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5-431.1 Gastrostomie: Laparoskopisch(Datenschutz)

5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)(Datenschutz)

5-431.x Gastrostomie: Sonstige(Datenschutz)

5-433.0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-434.0 Atypische partielle Magenresektion: Segmentresektion(Datenschutz)

5-445.30 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Revision: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-445.41 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit
Staplernaht oder Transsektion (bei Adipositas), mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-448.10 Andere Rekonstruktion am Magen: Verschluss einer
Gastrostomie oder (Ernährungs-)Fistel: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-448.1x Andere Rekonstruktion am Magen: Verschluss einer
Gastrostomie oder (Ernährungs-)Fistel: Sonstige

(Datenschutz)

5-448.32 Andere Rekonstruktion am Magen: Kardiaplastik (z.B. nach
Belsey): Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-448.52 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio:
Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-448.62 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit
Hiatusnaht: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-449.b3 Andere Operationen am Magen: Bougierung: Endoskopisch(Datenschutz)

5-450.1 Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum(Datenschutz)

5-451.1 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.20 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.x Resektion des Dünndarmes: Sonstige(Datenschutz)

5-455.01 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.21 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.27 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-455.31 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-455.37 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)
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5-455.x1 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sonstige: Offen chirurgisch
mit Anastomose

(Datenschutz)

5-456.00 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit Ileostoma

(Datenschutz)

5-459.0 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm(Datenschutz)

5-459.4 Bypass-Anastomose des Darmes: Mehrfache Anastomosen(Datenschutz)

5-460.50 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-462.1 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Ileostoma

(Datenschutz)

5-463.10 Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer
Ernährungsfistel): Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-464.22 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Ileum

(Datenschutz)

5-464.23 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Kolon

(Datenschutz)

5-467.02 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Ileum

(Datenschutz)

5-467.12 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
offen chirurgisch: Ileum

(Datenschutz)

5-468.02 Intraabdominale Manipulation am Darm: Desinvagination (z.B.
nach Hutchinson): Ileum

(Datenschutz)

5-468.12 Intraabdominale Manipulation am Darm: Detorsion eines
Volvulus: Ileum

(Datenschutz)

5-468.13 Intraabdominale Manipulation am Darm: Detorsion eines
Volvulus: Kolon

(Datenschutz)

5-468.xx Intraabdominale Manipulation am Darm: Sonstige: Sonstige(Datenschutz)

5-469.22 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-469.2x Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige(Datenschutz)

5-469.50 Andere Operationen am Darm: Fixation des Dünndarmes an der
rechten Bauchwandseite und des Dickdarmes an der linken
Bauchwandseite: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-469.70 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-469.b3 Andere Operationen am Darm: Bougierung: Endoskopisch(Datenschutz)

5-469.bx Andere Operationen am Darm: Bougierung: Sonstige(Datenschutz)

5-469.e0 Andere Operationen am Darm: Injektion: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-470.1x Appendektomie: Laparoskopisch: Sonstige(Datenschutz)
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5-471.0 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus
anderen Gründen

(Datenschutz)

5-482.00 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Schlingenresektion: Peranal

(Datenschutz)

5-486.0 Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-489.2 Andere Operation am Rektum: Dilatation, peranal(Datenschutz)

5-490.1 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision(Datenschutz)

5-491.14 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär(Datenschutz)

5-492.01 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Tief

(Datenschutz)

5-496.3 Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates:
Sphinkterplastik

(Datenschutz)

5-501.00 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-501.20 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-501.22 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-501.2x Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Sonstige

(Datenschutz)

5-502.2 Anatomische (typische) Leberresektion: Hemihepatektomie
rechts [Resektion der Segmente 5 bis 8]

(Datenschutz)

5-502.5 Anatomische (typische) Leberresektion: Resektion sonstiger
Segmentkombinationen

(Datenschutz)

5-511.01 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative
Revision der Gallengänge

(Datenschutz)

5-512.2 Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus
choledochus und Leberparenchym): Zum Jejunum

(Datenschutz)

5-512.4 Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus
choledochus und Leberparenchym): Zum Jejunum, mit Roux-Y-
Anastomose

(Datenschutz)

5-514.50 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer
Drainage: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-514.x0 Andere Operationen an den Gallengängen: Sonstige: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-519.0 Andere Operationen an Gallenblase und Gallengängen: Naht der
Gallenblase

(Datenschutz)

5-524.3 Partielle Resektion des Pankreas: Pankreaskopfresektion,
duodenumerhaltend

(Datenschutz)
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5-530.x Verschluss einer Hernia inguinalis: Sonstige(Datenschutz)

5-535.0 Verschluss einer Hernia epigastrica: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-535.1 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit Plastik(Datenschutz)

5-536.0 Verschluss einer Narbenhernie: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-537.0 Verschluss kongenitaler Bauchwanddefekte (Omphalozele,
Laparoschisis): Ohne Plastik (primärer Bauchwandverschluss)

(Datenschutz)

5-537.1 Verschluss kongenitaler Bauchwanddefekte (Omphalozele,
Laparoschisis): Mit Plastik

(Datenschutz)

5-539.1 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit Plastik(Datenschutz)

5-542.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Omphalektomie

(Datenschutz)

5-543.21 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: (Sub-)total

(Datenschutz)

5-543.40 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Partiell

(Datenschutz)

5-546.2 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Plastische Rekonstruktion der Bauchwand

(Datenschutz)

5-547.0 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Intraperitoneal

(Datenschutz)

5-547.x Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Sonstige

(Datenschutz)

5-575.00 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne
Ureterneoimplantation: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-578.80 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss
eines offenen Urachus: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-581.1 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik(Datenschutz)

5-582.1 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe
der Urethra: Resektion, transurethral

(Datenschutz)

5-584.0 Rekonstruktion der Urethra: Rekonstruktion der Pars prostatica
oder der Pars membranacea (nach Verletzung)

(Datenschutz)

5-584.3 Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrokutanen
Fistel

(Datenschutz)

5-584.x Rekonstruktion der Urethra: Sonstige(Datenschutz)

5-590.31 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
pelvin: Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-590.34 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
pelvin: Perkutan

(Datenschutz)
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5-590.81 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion
von Gewebe ohne sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-591.1 Inzision und Exzision von perivesikalem Gewebe: Exzision(Datenschutz)

5-610.2 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Entfernung eines
Fremdkörpers

(Datenschutz)

5-611 Operation einer Hydrocele testis(Datenschutz)

5-613.2 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis
testis: Konstruktion und Rekonstruktion des Skrotums

(Datenschutz)

5-622.1 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie(Datenschutz)

5-622.4 Orchidektomie: Abdominalhoden, laparoskopisch(Datenschutz)

5-625.6 Exploration bei Kryptorchismus: Abdominal, laparoskopisch(Datenschutz)

5-626.1 Operative Verlagerung eines Abdominalhodens: Mit
mikrovaskulärer Anastomose, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-626.x Operative Verlagerung eines Abdominalhodens: Sonstige(Datenschutz)

5-627.x Rekonstruktion des Hodens: Sonstige(Datenschutz)

5-629.x Andere Operationen am Hoden: Sonstige(Datenschutz)

5-630.5 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele
funiculi spermatici: Operation einer Hydrocele funiculi spermatici

(Datenschutz)

5-637.0 Rekonstruktion von Ductus deferens und Epididymis: Naht (nach
Verletzung)

(Datenschutz)

5-640.3 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik(Datenschutz)

5-640.x Operationen am Präputium: Sonstige(Datenschutz)

5-643.0 Plastische Rekonstruktion des Penis: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-643.2 Plastische Rekonstruktion des Penis: (Re-)Konstruktion des
Penis

(Datenschutz)

5-645.0 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Meatoglanduloplastik (bei Hypospadia coronaria)

(Datenschutz)

5-645.1 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Schaftaufrichtung und Chordektomie

(Datenschutz)

5-645.20 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Konstruktion der Urethra: Mit Präputialhaut

(Datenschutz)

5-645.3 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Sekundärer Eingriff

(Datenschutz)

5-651.82 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-651.a2 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Keilexzision
des Ovars: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)
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5-651.x0 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige:
Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-659.xx Andere Operationen am Ovar: Sonstige: Sonstige(Datenschutz)

5-665.42 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-706.0 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach
Verletzung)

(Datenschutz)

5-712.0 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vulva: Exzision

(Datenschutz)

5-713.x Operationen an der Klitoris: Sonstige(Datenschutz)

5-778.0 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach
Verletzung), einschichtig

(Datenschutz)

5-778.1 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach
Verletzung), mehrschichtig

(Datenschutz)

5-780.0c Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von
Knochengewebe: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-780.6d Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Becken

(Datenschutz)

5-780.92 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Kombination einer
anderen Inzision mit Einlegen eines Medikamententrägers:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-782.01 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-782.0f Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Femur proximal

(Datenschutz)

5-782.0h Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Femur distal

(Datenschutz)

5-782.0t Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-782.3x Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Sonstige

(Datenschutz)

5-786.1 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage(Datenschutz)

5-786.g Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht(Datenschutz)

5-787.03 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal(Datenschutz)

5-787.05 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radiusschaft(Datenschutz)

5-787.0a Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale(Datenschutz)

5-787.1n Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal(Datenschutz)
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5-787.2c Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-787.62 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-787.95 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe:
Radiusschaft

(Datenschutz)

5-787.g5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Radiusschaft

(Datenschutz)

5-787.g8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-787.gg Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-787.gm Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-787.gn Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Tibia distal

(Datenschutz)

5-789.37 Andere Operationen am Knochen: Revision von
Osteosynthesematerial ohne Materialwechsel: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-789.3g Andere Operationen am Knochen: Revision von
Osteosynthesematerial ohne Materialwechsel: Femurschaft

(Datenschutz)

5-790.0n Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal

(Datenschutz)

5-790.11 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Humerus proximal

(Datenschutz)

5-790.1c Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-790.22 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-790.23 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerus distal

(Datenschutz)

5-790.24 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius proximal

(Datenschutz)

5-790.27 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-790.2b Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale

(Datenschutz)

5-790.2f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Femur proximal

(Datenschutz)

5-790.2g Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Femurschaft

(Datenschutz)
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5-790.2m Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-790.35 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Radiusschaft

(Datenschutz)

5-790.54 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Radius
proximal

(Datenschutz)

5-790.x5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Sonstige: Radiusschaft

(Datenschutz)

5-791.g8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-793.09 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Offene Reposition einer
Epiphysenlösung ohne Osteosynthese: Ulna distal

(Datenschutz)

5-793.26 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

(Datenschutz)

5-794.03 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

(Datenschutz)

5-794.0n Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

(Datenschutz)

5-794.0r Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

(Datenschutz)

5-795.2c Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-795.xc Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Sonstige: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-79a.1k Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Oberes
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-79a.x4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Sonstige: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-79b.13 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Sternoklavikulargelenk

(Datenschutz)

5-800.20 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-800.2h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-800.9h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Zystenexstirpation:
Kniegelenk

(Datenschutz)
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5-800.xh Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Sonstige:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-802.8 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Kombinierte Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-807.0 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer
Gelenke: Naht eines Kapsel- oder Kollateralbandes

(Datenschutz)

5-828.7x Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines
Knochenteilersatzes und Knochentotalersatzes: Implantation
eines Stimulators für das Knochenwachstum: Sonstige

(Datenschutz)

5-840.64 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.67 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.71 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.80 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-841.15 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

(Datenschutz)

5-841.45 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

(Datenschutz)

5-843.6 Operationen an Muskeln der Hand: Naht(Datenschutz)

5-846.x Arthrodese an Gelenken der Hand: Sonstige(Datenschutz)

5-847.07 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion
mit autogenem Material: Interphalangealgelenk, mehrere, an
mehreren Fingern

(Datenschutz)

5-847.66 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion
mit alloplastischem Material und Rekonstruktion des
Kapselbandapparates: Interphalangealgelenk, mehrere, an einem
Finger

(Datenschutz)

5-850.9a Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einer Sehne: Fuß

(Datenschutz)

5-850.b3 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Unterarm

(Datenschutz)

5-850.b9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-852.68 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-853.10 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Kopf und Hals(Datenschutz)

5-853.12 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen(Datenschutz)

5-853.18 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)
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5-853.x7 Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-853.x9 Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Unterschenkel(Datenschutz)

5-855.1a Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Fuß

(Datenschutz)

5-856.00 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Kopf und Hals(Datenschutz)

5-856.08 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)

5-857.43 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Faszienlappen: Unterarm

(Datenschutz)

5-859.28 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Resektion eines Ganglions: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-859.29 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Resektion eines Ganglions: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-859.x3 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Sonstige: Unterarm

(Datenschutz)

5-869.1 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend

(Datenschutz)

5-879.1 Andere Exzision und Resektion der Mamma: Operation bei
Gynäkomastie

(Datenschutz)

5-881.0 Inzision der Mamma: Ohne weitere Maßnahmen(Datenschutz)

5-884.0 Mammareduktionsplastik: Ohne Brustwarzentransplantation(Datenschutz)

5-884.2 Mammareduktionsplastik: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat(Datenschutz)

5-890.xa Tätowieren und Einbringen von Fremdmaterial in Haut und
Unterhaut: Sonstige: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-892.04 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-892.07 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-892.08 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterarm

(Datenschutz)

5-892.09 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hand

(Datenschutz)

5-892.0a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-892.0c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-892.0g Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Fuß

(Datenschutz)
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5-892.0x Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige

(Datenschutz)

5-892.14 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile
Kopf

(Datenschutz)

5-892.1d Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß(Datenschutz)

5-892.1e Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel
und Knie

(Datenschutz)

5-892.2e Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-892.2g Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Fuß

(Datenschutz)

5-894.0a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-894.15 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hals

(Datenschutz)

5-894.16 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Schulter und
Axilla

(Datenschutz)

5-894.18 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterarm

(Datenschutz)

5-894.19 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hand

(Datenschutz)

5-894.1a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-894.1c Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-894.1d Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Gesäß

(Datenschutz)

5-894.1e Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-894.1g Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Fuß

(Datenschutz)

5-894.x0 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Sonstige: Lippe

(Datenschutz)

5-894.x9 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Sonstige: Hand

(Datenschutz)

5-895.25 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

(Datenschutz)
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5-895.2b Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.04 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-896.07 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-896.08 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-896.0g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Fuß

(Datenschutz)

5-896.0x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-896.14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-896.18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.1c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-896.1d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Gesäß

(Datenschutz)

5-896.1f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-896.1x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-896.2d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Gesäß

(Datenschutz)
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5-896.xc Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-896.xe Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-897.0 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision(Datenschutz)

5-898.6 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe
des Nagelbettes

(Datenschutz)

5-898.8 Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels(Datenschutz)

5-898.a Operationen am Nagelorgan: Ausrottung der Nagelmatrix(Datenschutz)

5-900.0c Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-900.0e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-900.0f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-900.0g Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Fuß

(Datenschutz)

5-900.0x Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige

(Datenschutz)

5-900.18 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm

(Datenschutz)

5-900.1a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.1b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

(Datenschutz)

5-900.1c Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-900.1f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-900.x4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-900.x9 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Hand

(Datenschutz)

5-901.19 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Hand(Datenschutz)

5-902.2g Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Fuß

(Datenschutz)

5-903.19 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Hand

(Datenschutz)
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5-903.1c Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-903.1x Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Sonstige

(Datenschutz)

5-903.49 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-903.64 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-906.19 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut:
Kombination von Lappenplastiken und freiem Hauttransplantat:
Hand

(Datenschutz)

5-907.x9 Revision einer Hautplastik: Sonstige: Hand(Datenschutz)

5-909.xg Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Sonstige: Fuß

(Datenschutz)

5-911.1a Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-913.2e Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), kleinflächig: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-913.x9 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Sonstige: Hand(Datenschutz)

5-915.24 Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Kryochirurgie, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-915.2a Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Kryochirurgie, kleinflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-916.25 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Hals

(Datenschutz)

5-916.29 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-916.7a Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-917.10 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Trennung
einer partiellen Syndaktylie: Mit Verschiebeplastik

(Datenschutz)

5-917.2x Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Trennung
einer kompletten Syndaktylie: Sonstige

(Datenschutz)

5-917.3 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Teilresektion
gedoppelter Anteile

(Datenschutz)

5-917.40 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Resektion
gedoppelter Anteile: Ohne Gelenkrekonstruktion

(Datenschutz)

5-917.41 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Resektion
gedoppelter Anteile: Mit Gelenkrekonstruktion

(Datenschutz)
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5-918.3 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Zehen: Resektion
gedoppelter Anteile

(Datenschutz)

5-921.08 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer Hautblase:
Unterarm

(Datenschutz)

5-921.0a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer Hautblase:
Brustwand

(Datenschutz)

5-921.0g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Fuß

(Datenschutz)

5-921.14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Dermabrasion: Sonstige Teile
Kopf (ohne behaarte Kopfhaut)

(Datenschutz)

5-921.15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Dermabrasion: Hals

(Datenschutz)

5-921.17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Dermabrasion: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)

5-921.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Dermabrasion: Bauchregion

(Datenschutz)

5-921.24 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie:
Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut)

(Datenschutz)

5-921.27 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie:
Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-921.28 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie:
Unterarm

(Datenschutz)

5-921.29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie:
Hand

(Datenschutz)

5-921.2a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie:
Brustwand

(Datenschutz)
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5-921.x8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Sonstige: Unterarm

(Datenschutz)

5-923.18 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch xenogenes Hautersatzmaterial, kleinflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-923.28 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-923.29 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-923.2a Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Brustwand

(Datenschutz)

5-923.76 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-923.77 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-923.78 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-923.79 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, großflächig: Hand

(Datenschutz)

5-923.7a Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Brustwand

(Datenschutz)

5-923.7e Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-923.7g Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Durch alloplastisches Material, großflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-923.xg Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Fuß

(Datenschutz)

5-932.1 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

(Datenschutz)

5-984 Mikrochirurgische Technik(Datenschutz)

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin(Datenschutz)

8-016 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

(Datenschutz)

8-100.6 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagoskopie mit flexiblem Instrument

(Datenschutz)
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8-101.x Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Sonstige(Datenschutz)

8-102.2 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Kopf und
Hals

(Datenschutz)

8-102.7 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Hand(Datenschutz)

8-102.8 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

8-102.a Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Fuß(Datenschutz)

8-124.1 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters:
Entfernung

(Datenschutz)

8-137.2 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Entfernung

(Datenschutz)

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig(Datenschutz)

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

(Datenschutz)

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle(Datenschutz)

8-178.0 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Humeroglenoidalgelenk(Datenschutz)

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige(Datenschutz)

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)

8-191.10 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad

(Datenschutz)

8-192.09 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

8-200.3 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Humerus distal

(Datenschutz)

8-200.6 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Radius distal

(Datenschutz)

8-200.9 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Ulna distal

(Datenschutz)

8-200.g Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Femurschaft

(Datenschutz)

8-201.4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

8-310.x Aufwendige Gipsverbände: Sonstige(Datenschutz)

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett(Datenschutz)

8-561.1 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

(Datenschutz)

923Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-772 Operative Reanimation(Datenschutz)

8-810.9a Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 10.000
Einheiten bis unter 15.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.b5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 1.000
Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-812.50 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

(Datenschutz)

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

(Datenschutz)

8-900 Intravenöse Anästhesie(Datenschutz)

8-902 Balancierte Anästhesie(Datenschutz)

8-915 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

(Datenschutz)

8-925.00 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit Stimulationselektroden (Hirnnerv, peripherer Nerv, spinal)

(Datenschutz)

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98d.8 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1765 bis 2058 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung(Datenschutz)
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

I20.8 Sonstige Formen der Angina pectoris205

I35.2 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz148

I35.0 Aortenklappenstenose144

I25.1 Atherosklerotische Herzkrankheit130

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt113

I34.0 Mitralklappeninsuffizienz89

I20.0 Instabile Angina pectoris54

I71.2 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur36

I35.1 Aortenklappeninsuffizienz34

I50.1 Linksherzinsuffizienz33

I71.0 Dissektion der Aorta28

I38 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet23

Z45.0 Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts

23

T82.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

20

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

17

I21.1 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand15

I21.0 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand14

T82.1 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

14

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

14

I42.0 Dilatative Kardiomyopathie12

D15.1 Gutartige Neubildung: Herz9

I34.8 Sonstige nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten8

T81.7 Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

7

I05.2 Mitralklappenstenose mit Insuffizienz6

I36.1 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz6

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert6
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T82.6 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine
Herzklappenprothese

6

I31.3 Perikarderguss (nichtentzündlich)5

T82.0 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese5

I33.0 Akute und subakute infektiöse Endokarditis4

I47.2 Ventrikuläre Tachykardie4

T88.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen bei chirurgischen
Eingriffen und medizinischer Behandlung, anderenorts nicht
klassifiziert

4

C78.0 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge(Datenschutz)

I06.0 Rheumatische Aortenklappenstenose(Datenschutz)

I06.2 Rheumatische Aortenklappenstenose mit Insuffizienz(Datenschutz)

I07.9 Trikuspidalklappenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I10.0 Benigne essentielle Hypertonie(Datenschutz)

I23.5 Papillarmuskelruptur als akute Komplikation nach akutem
Myokardinfarkt

(Datenschutz)

I25.5 Ischämische Kardiomyopathie(Datenschutz)

I26.0 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I27.2 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie(Datenschutz)

I31.1 Chronische konstriktive Perikarditis(Datenschutz)

I31.2 Hämoperikard, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

I31.9 Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I35.8 Sonstige Aortenklappenkrankheiten(Datenschutz)

I40.9 Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I42.1 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie(Datenschutz)

I42.8 Sonstige Kardiomyopathien(Datenschutz)

I44.2 Atrioventrikulärer Block 3. Grades(Datenschutz)

I47.1 Supraventrikuläre Tachykardie(Datenschutz)

I48.0 Vorhofflimmern, paroxysmal(Datenschutz)

I48.4 Vorhofflattern, atypisch(Datenschutz)

I49.0 Kammerflattern und Kammerflimmern(Datenschutz)

I51.3 Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

I71.1 Aneurysma der Aorta thoracica, rupturiert(Datenschutz)
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I89.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der
Lymphgefäße und Lymphknoten

(Datenschutz)

J44.0 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J95.8 Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen
Maßnahmen

(Datenschutz)

K55.0 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes(Datenschutz)

L91.0 Hypertrophe Narbe(Datenschutz)

M46.4 Diszitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M86.4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel(Datenschutz)

M96.0 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese(Datenschutz)

M96.8 Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach
medizinischen Maßnahmen

(Datenschutz)

Q21.0 Ventrikelseptumdefekt(Datenschutz)

Q21.1 Vorhofseptumdefekt(Datenschutz)

Q24.5 Fehlbildung der Koronargefäße(Datenschutz)

Q25.4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Aorta(Datenschutz)

R00.1 Bradykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R55 Synkope und Kollaps(Datenschutz)

R79.8 Sonstige näher bezeichnete abnorme Befunde der Blutchemie(Datenschutz)

S25.0 Verletzung der Aorta thoracica(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T82.4 Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse(Datenschutz)

T82.5 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-3.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung638

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

627

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]599
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8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

464

5-361.03 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit
autogenen Arterien

445

8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus286

5-351.02 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch
Xenotransplantat (Bioprothese)

272

5-361.07 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

253

5-361.17 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

234

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

226

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

204

5-983 Reoperation172

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig167

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

154

8-851.10 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit milder Hypothermie (32 bis 35 °C): Ohne
intraaortale Ballonokklusion

138

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

108

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

108

5-353.1 Valvuloplastik: Mitralklappe, Anuloplastik93

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

93

5-361.13 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit
autogenen Arterien

92

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

91
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5-356.2 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Vorhofseptumdefekt, Verschluss total

89

5-379.5 Andere Operationen an Herz und Perikard: Reoperation80

5-372.6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Perikardes und Perikardektomie: Perikardpatchentnahme

77

5-340.c Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur
Hämatomausräumung

68

8-851.30 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit moderater Hypothermie (26 bis unter 32 °C):
Ohne intraaortale Ballonokklusion

66

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

65

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

64

5-351.04 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch
Kunstprothese

61

5-892.1a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand
und Rücken

60

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

60

5-353.2 Valvuloplastik: Mitralklappe, Segelrekonstruktion58

5-370.0 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage57

5-384.02 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens: Mit Rohrprothese bei Aneurysma

56

5-351.12 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen
chirurgisch: Durch Xenotransplantat (Bioprothese)

55

5-353.4 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Anuloplastik54

5-35a.x Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Sonstige52

5-357.0 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: Ductus arteriosus
apertus (Botalli)

50

5-370.1 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie50

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

49

8-121 Darmspülung49

5-361.27 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

48
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8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

47

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus46

5-346.x Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sonstige46

8-701 Einfache endotracheale Intubation46

5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

43

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation41

8-851.40 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit tiefer Hypothermie (20 bis unter 26 °C): Ohne
intraaortale Ballonokklusion

41

5-346.4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer
Verschluss einer Thorakotomie

38

5-35a.01 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Aortenklappenersatzes: Transapikal, ohne Verwendung eines
perkutanen apikalen Zugangs- und Verschlusssystems

38

5-361.23 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit
autogenen Arterien

37

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

36

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

36

5-378.a3 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz einer mechanischen, kontrolliert drehenden
Extraktionsschleuse

35

5-354.14 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Entkalkung34

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

32

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

32

8-923 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung32

5-354.09 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Implantation
klappentragende Gefäßprothese, biologisch

31

5-354.0x Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Sonstige31

5-357.x Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: Sonstige31
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5-384.22 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen:
Mit Rohrprothese bei Aneurysma

30

5-38b.a5 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation:
Oberflächliche Venen: Oberschenkel

30

5-351.14 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen
chirurgisch: Durch Kunstprothese

26

5-354.03 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre
muskuläre Resektion

26

5-356.5 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Ventrikelseptumdefekt, Verschluss total

26

5-377.c0 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen
chirurgisch: Epikardial, linksventrikulär

26

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

26

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

25

5-916.a2 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, an Thorax,
Mediastinum und Sternum

25

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig25

8-851.00 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit Normothermie (mehr als 35 °C): Ohne intraaortale
Ballonokklusion

25

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

24

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

24

5-377.30 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

23

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

23

5-343.3 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Partielle Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

21

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

21

5-311.0 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie20
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5-349.3 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von
Osteosynthesematerial

20

5-378.51 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Einkammersystem

20

5-395.42 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis20

5-354.0a Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe:
Rekonstruktion der Aortenwurzel mit Implantation einer
Gefäßprothese nach David

19

5-354.12 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe:
Rekonstruktion Chordae tendineae und Papillarmuskeln

19

5-362.03 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass einfach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Arterien

19

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

19

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

19

5-375.00 Herz- und Herz-Lungen-Transplantation: Herztransplantation,
orthotop: Ohne normotherme und pulsatile Organkonservierung

18

5-377.1 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

18

8-812.3 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-
Lymphozyten-Immunglobulin vom Kaninchen, parenteral

18

5-376.30 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: Implantation

17

5-378.a0 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung:
Einsatz eines Excimer-Lasers

17

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

17

5-333.0 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen
chirurgisch

16

5-351.05 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch
selbstexpandierendes Xenotransplantat, nahtfrei

16

5-377.c1 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen
chirurgisch: Epikardial, rechtsventrikulär

16
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8-714.01 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

16

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

16

5-357.1 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien:
Aortenisthmus(stenose)

15

5-376.31 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: Entfernung

15

5-377.c2 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen
chirurgisch: Epithorakal

15

8-714.02 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 96 Stunden und mehr

15

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

15

5-370.2 Perikardiotomie und Kardiotomie: Adhäsiolyse am Perikard14

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

14

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

14

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

14

1-493.0 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben:
Myokard

13

5-362.07 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass einfach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

13

5-362.33 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass zweifach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Arterien

13

5-786.1 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage13

6-004.d Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan,
parenteral

13

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

13

933Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-369.x Andere Operationen an den Koronargefäßen: Sonstige12

5-379.1 Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines
Herzohres

12

5-896.0a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Brustwand und Rücken

12

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

12

8-83a.00 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: Bis unter 48 Stunden

12

5-077.2 Exzision und Resektion des Thymus: Exzision, durch
Sternotomie

11

5-354.08 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Implantation
klappentragende Gefäßprothese, mechanisch

11

5-371.33 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Endokardial: Durch Kryoablation

11

5-378.7c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

11

5-359.21 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Korrektur einer Lungenvenenfehlmündung: Partiell

10

5-362.13 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass einfach, durch Thorakotomie: Mit autogenen
Arterien

10

5-363.x Andere Revaskularisation des Herzens: Sonstige10

5-377.50 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation:
Ohne atriale Detektion

10

5-900.1a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

10

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

10

8-83a.01 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: 48 bis unter 96 Stunden

10

5-311.1 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie9

5-334.0 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach
Verletzung), offen chirurgisch

9

5-340.0 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

9
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5-356.8 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Atrioventrikulärer Defekt, total, Korrektur

9

5-378.4f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

9

5-388.30 Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta ascendens9

5-396.4x Transposition von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Sonstige9

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

9

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich9

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

9

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

9

5-355.0 Herstellung und Vergrößerung eines Septumdefektes des
Herzens: Vergrößerung eines bestehenden Septumdefektes

8

5-359.11 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Korrektur einer Transposition der großen Arterien (TGA):
Arterielle Switch-Operation

8

5-359.x Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Sonstige

8

5-361.37 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass vierfach: Mit
autogenen Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

8

5-373.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens:
Exzision am Vorhof

8

5-376.40 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Intrakorporale Pumpe, univentrikulär:
Implantation

8

5-378.22 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, Zweikammersystem

8

5-397.30 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Aorta: Aorta
ascendens

8

8-83a.02 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: 96 Stunden und mehr

8

5-340.1 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie7

5-360.0 Desobliteration (Endarteriektomie) der Koronararterien:
Endarteriektomie, offen chirurgisch

7

5-370.3 Perikardiotomie und Kardiotomie: Kardiotomie7
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5-372.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Perikardes und Perikardektomie: Perikardektomie, partiell
(Perikardfenster), offen chirurgisch

7

5-378.2f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

7

5-378.45 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation

7

5-381.02 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
interna extrakraniell

7

5-395.32 Patchplastik an Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica7

8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

7

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

7

8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung7

5-346.5 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Stabilisierung der
Thoraxwand, offen chirurgisch

6

5-352.03 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Xenotransplantat durch Xenotransplantat

6

5-353.5 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Segelrekonstruktion6

5-358.10 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Mitralklappe: Klappenrekonstruktion

6

5-358.25 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Pulmonalklappe: Klappenersatz durch klappentragendes Conduit

6

5-359.66 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Operation an einem funktionell/morphologisch univentrikulären
Herzen: Damus-Kay-Stansel-Operation

6

5-371.42 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Epikardial, offen chirurgisch: Durch bipolare
Radiofrequenzablation

6

5-377.6 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

6

5-378.19 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenentfernung: Defibrillator

6

5-378.2c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

6
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5-378.42 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher,
Zweikammersystem

6

5-378.5c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

6

5-384.xx Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Sonstige:
Sonstige

6

5-38b.a6 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation:
Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß

6

5-892.0c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

6

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

6

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

6

5-343.2 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Partielle Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

5

5-350.1 Valvulotomie: Aortenklappe, offen5

5-354.02 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre
fibröse Resektion

5

5-356.1 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Vorhofseptumdefekt, Verschluss partiell

5

5-359.67 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Operation an einem funktionell/morphologisch univentrikulären
Herzen: Norwood-Typ-Operation

5

5-363.1 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-
Revision

5

5-363.4 Andere Revaskularisation des Herzens: Revaskularisation mit
freiem A. mammaria interna-Transplantat (IMA-Transplantat)

5

5-373.x Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens:
Sonstige

5

5-374.3 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des
Myokardes (nach Verletzung)

5

5-376.82 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Parakorporale Pumpe, biventrikulär: Isolierter
Pumpenwechsel, nicht offen chirurgisch

5

5-378.25 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit Zweikammer-Stimulation

5
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5-378.52 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Zweikammersystem

5

5-378.72 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5

5-378.75 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation

5

5-388.70 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis5

5-388.96 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava superior5

5-390.0 Shuntoperationen zwischen großem und kleinem Kreislauf [Links-
Rechts-Shunt]: Anastomose zwischen A. subclavia und A.
pulmonalis (Blalock-Taussig)

5

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

5

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

5

8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

5

8-851.50 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit profunder Hypothermie (unter 20 °C): Ohne
intraaortale Ballonokklusion

5

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

5

8-98f.40 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte

5

8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

5

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

4

1-275.5 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie von Bypassgefäßen

4

1-859.x Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige4

5-352.05 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Xenotransplantat/Kunstprothese durch klappentragende
Gefäßprothese, biologisch

4
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5-355.1 Herstellung und Vergrößerung eines Septumdefektes des
Herzens: Herstellung eines Septumdefektes (Blalock-Hanlon)

4

5-357.4 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: V. cava4

5-359.0 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Totalkorrektur einer Tetralogie nach Fallot

4

5-359.61 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Operation an einem funktionell/morphologisch univentrikulären
Herzen: Glenn-Operation, bidirektional

4

5-363.2 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-
Neuanlage

4

5-372.5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Perikardes und Perikardektomie: Perikardektomie, total
(Dekortikation)

4

5-374.4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische
Rekonstruktion des Myokardes ohne Implantat

4

5-377.8 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Ereignis-Rekorder

4

5-378.71 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher,
Einkammersystem

4

5-379.x Andere Operationen an Herz und Perikard: Sonstige4

5-381.01 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
communis mit Sinus caroticus

4

5-381.03 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
externa

4

5-390.70 Shuntoperationen zwischen großem und kleinem Kreislauf [Links-
Rechts-Shunt]: Zentrales pulmonalarterielles Banding: Nicht
telemetrisch adjustierbar

4

5-396.41 Transposition von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus
brachiocephalicus

4

5-397.70 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. femoralis

4

5-399.x Andere Operationen an Blutgefäßen: Sonstige4

5-892.0a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Brustwand und Rücken

4

5-892.1c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und
Genitalregion

4

5-894.1a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

4
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5-896.1c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

4

5-896.xa Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Brustwand und Rücken

4

5-984 Mikrochirurgische Technik4

6-002.pa Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
500 mg bis unter 600 mg

4

8-190.22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

4

8-190.31 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14
Tage

4

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.b7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter
14 Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

4

8-812.56 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

4

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

4

8-83a.22 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: 96 Stunden und mehr

4

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

4

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

4

1-266.1 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

(Datenschutz)

1-273.x Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige(Datenschutz)

1-275.4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)
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1-497.1 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Endomyokard(Datenschutz)

1-497.2 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Myokard(Datenschutz)

1-503.0 Biopsie an Knochen durch Inzision: Skapula, Klavikula, Rippen
und Sternum

(Datenschutz)

1-581.3 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen
durch Inzision: Lunge

(Datenschutz)

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

1-710 Ganzkörperplethysmographie(Datenschutz)

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität(Datenschutz)

1-930.0 Infektiologisches Monitoring: Infektiologisch-mikrobiologisches
Monitoring bei Immunsuppression

(Datenschutz)

3-031 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie

(Datenschutz)

5-077.4 Exzision und Resektion des Thymus: Resektion(Datenschutz)

5-210.1 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation(Datenschutz)

5-311.2 Temporäre Tracheostomie: Minitracheotomie(Datenschutz)

5-316.6x Rekonstruktion der Trachea: Beseitigung einer Trachealstenose:
Sonstige

(Datenschutz)

5-316.x Rekonstruktion der Trachea: Sonstige(Datenschutz)

5-328.03 Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie: Mit
Vorhofresektion

(Datenschutz)

5-340.2 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur
Fremdkörperentfernung

(Datenschutz)

5-340.a Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem
Gewebe aus der Pleurahöhle, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-340.x Inzision von Brustwand und Pleura: Sonstige(Datenschutz)

5-341.0 Inzision des Mediastinums: Kollare Mediastinotomie(Datenschutz)

5-342.13 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Mediastinums: Resektion: Mit Perikardteilresektion

(Datenschutz)

5-345.0 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Ohne Dekortikation,
offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-346.2 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Verschluss einer
Fistel, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-346.61 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am
knöchernen Thorax mit Rekonstruktion: Partielle Resektion,
Sternum

(Datenschutz)
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5-346.62 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am
knöchernen Thorax mit Rekonstruktion: Komplette Resektion,
Rippe

(Datenschutz)

5-346.63 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am
knöchernen Thorax mit Rekonstruktion: Komplette Resektion,
Sternum

(Datenschutz)

5-346.90 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Thorakoplastik: Partiell(Datenschutz)

5-346.b Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Rekonstruktion der
Brustwand mit Omentum

(Datenschutz)

5-349.1 Andere Operationen am Thorax: Sequesterotomie an Rippe oder
Sternum

(Datenschutz)

5-349.x Andere Operationen am Thorax: Sonstige(Datenschutz)

5-350.5 Valvulotomie: Pulmonalklappe, offen(Datenschutz)

5-350.x Valvulotomie: Sonstige(Datenschutz)

5-351.42 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Trikuspidalklappe:
Durch Xenotransplantat (Bioprothese)

(Datenschutz)

5-352.00 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Xenotransplantat durch Kunstprothese

(Datenschutz)

5-352.02 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe:
Kunstprothese durch Kunstprothese

(Datenschutz)

5-352.11 Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe: Kunstprothese
durch Xenotransplantat

(Datenschutz)

5-352.23 Wechsel von Herzklappenprothesen: Pulmonalklappe:
Xenotransplantat durch Xenotransplantat

(Datenschutz)

5-352.28 Wechsel von Herzklappenprothesen: Pulmonalklappe:
Xenotransplantat/Kunstprothese durch dezellularisiertes
Allotransplantat (mitwachsende Herzklappe)

(Datenschutz)

5-353.0 Valvuloplastik: Aortenklappenraffung(Datenschutz)

5-354.01 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Exploration
(mit Thrombektomie)

(Datenschutz)

5-354.06 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Entkalkung(Datenschutz)

5-354.1x Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Sonstige(Datenschutz)

5-354.21 Andere Operationen an Herzklappen: Pulmonalklappe:
Exploration (mit Thrombektomie)

(Datenschutz)

5-354.23 Andere Operationen an Herzklappen: Pulmonalklappe:
Subvalvuläre muskuläre Resektion

(Datenschutz)

5-354.2x Andere Operationen an Herzklappen: Pulmonalklappe: Sonstige(Datenschutz)

5-354.31 Andere Operationen an Herzklappen: Trikuspidalklappe:
Exploration (mit Thrombektomie)

(Datenschutz)
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5-354.32 Andere Operationen an Herzklappen: Trikuspidalklappe:
Rekonstruktion Chordae tendineae und Papillarmuskeln

(Datenschutz)

5-354.3x Andere Operationen an Herzklappen: Trikuspidalklappe: Sonstige(Datenschutz)

5-354.x Andere Operationen an Herzklappen: Sonstige(Datenschutz)

5-356.x Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Sonstige

(Datenschutz)

5-357.2 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: A. lusoria(Datenschutz)

5-357.3 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: A. pulmonalis
(Schlingen)

(Datenschutz)

5-357.6 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: Koronargefäße(Datenschutz)

5-357.7 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: Unterbrochener
Aortenbogen

(Datenschutz)

5-358.00 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Aortenklappe: Klappenrekonstruktion

(Datenschutz)

5-358.07 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Aortenklappe: Klappenersatz durch Autotransplantat und
Allotransplantat/Xenotransplantat mit Erweiterungsplastik des
linksventrikulären Ausflusstraktes (Ross-Konno-Operation)

(Datenschutz)

5-358.22 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Pulmonalklappe: Klappenersatz durch Xenotransplantat
(Bioprothese)

(Datenschutz)

5-358.2x Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Pulmonalklappe: Sonstige

(Datenschutz)

5-358.30 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Trikuspidalklappe: Klappenrekonstruktion

(Datenschutz)

5-358.34 Operationen bei kongenitalen Klappenanomalien des Herzens:
Trikuspidalklappe: Klappenersatz durch Kunstprothese

(Datenschutz)

5-359.20 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Korrektur einer Lungenvenenfehlmündung: Total

(Datenschutz)

5-359.5 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Korrektur eines Truncus arteriosus

(Datenschutz)

5-359.62 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Operation an einem funktionell/morphologisch univentrikulären
Herzen: Glenn-Operation, bilateral

(Datenschutz)

5-359.7 Andere Operationen am Herzen bei kongenitalen Anomalien:
Korrektur eines Cor triatriatum

(Datenschutz)

5-361.0x Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Sonstige(Datenschutz)

5-361.33 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass vierfach: Mit
autogenen Arterien

(Datenschutz)

943Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-362.37 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass zweifach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz

(Datenschutz)

5-362.63 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive
Technik: Bypass dreifach, durch Sternotomie: Mit autogenen
Arterien

(Datenschutz)

5-363.0 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienpatch(Datenschutz)

5-369.0 Andere Operationen an den Koronargefäßen: Naht (nach
Verletzung)

(Datenschutz)

5-369.1 Andere Operationen an den Koronargefäßen: Korrektur eines
Aneurysmas

(Datenschutz)

5-369.2 Andere Operationen an den Koronargefäßen: Verschluss einer
erworbenen koronaren Fistel

(Datenschutz)

5-369.3 Andere Operationen an den Koronargefäßen: Rekonstruktion des
Koronarostiums

(Datenschutz)

5-370.x Perikardiotomie und Kardiotomie: Sonstige(Datenschutz)

5-371.32 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Endokardial: Durch bipolare Radiofrequenzablation

(Datenschutz)

5-371.35 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie:
Endokardial: Durch Hochfrequenzultraschallablation

(Datenschutz)

5-372.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Perikardes und Perikardektomie: Perikardektomie, subtotal

(Datenschutz)

5-372.x Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Perikardes und Perikardektomie: Sonstige

(Datenschutz)

5-373.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens:
Exzision am Ventrikel

(Datenschutz)

5-373.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens:
Resektion eines Aneurysmas, am Ventrikel

(Datenschutz)

5-374.0 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des
Perikardes (nach Verletzung)

(Datenschutz)

5-374.6 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Verschluss
eines erworbenen Ventrikelseptumdefektes (z.B. nach
Herzinfarkt)

(Datenschutz)

5-374.7 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Verschluss
eines erworbenen Vorhofseptumdefektes

(Datenschutz)

5-376.00 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Intraaortale Ballonpumpe: Implantation

(Datenschutz)

5-376.01 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Intraaortale Ballonpumpe: Entfernung

(Datenschutz)
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5-376.32 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: Isolierter Pumpenwechsel, nicht
offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-376.41 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Intrakorporale Pumpe, univentrikulär:
Entfernung

(Datenschutz)

5-376.70 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Parakorporale Pumpe, univentrikulär:
Implantation

(Datenschutz)

5-376.71 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Parakorporale Pumpe, univentrikulär:
Entfernung

(Datenschutz)

5-376.72 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Parakorporale Pumpe, univentrikulär: Isolierter
Pumpenwechsel, nicht offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-376.80 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Parakorporale Pumpe, biventrikulär:
Implantation

(Datenschutz)

5-376.x Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Sonstige

(Datenschutz)

5-377.71 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation:
Mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.02 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher,
Zweikammersystem

(Datenschutz)

5-378.0c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.18 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenentfernung: Schrittmacher

(Datenschutz)

5-378.21 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, Einkammersystem

(Datenschutz)

5-378.2e Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator
mit biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.3c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.3f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

945Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-378.40 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher
n.n.bez.

(Datenschutz)

5-378.41 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher,
Einkammersystem

(Datenschutz)

5-378.4b Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher,
biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], mit
Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.4c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.4x Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Sonstige

(Datenschutz)

5-378.55 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

(Datenschutz)

5-378.5f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.61 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher,
Einkammersystem

(Datenschutz)

5-378.62 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem

(Datenschutz)

5-378.6c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.6f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.7f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.7x Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Sonstige

(Datenschutz)

5-378.b0 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher,
Einkammersystem auf Herzschrittmacher, Zweikammersystem

(Datenschutz)

5-378.b3 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher,
Zweikammersystem auf Herzschrittmacher, Einkammersystem

(Datenschutz)
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5-378.b8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.ba Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

(Datenschutz)

5-378.bc Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.c0 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf Defibrillator
oder Herzschrittmacher: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation
auf Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

(Datenschutz)

5-378.c3 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation auf Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.ca Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf Defibrillator
oder Herzschrittmacher: Defibrillator auf Herzschrittmacher,
Einkammersystem

(Datenschutz)

5-380.30 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Aorta: Aorta ascendens

(Datenschutz)

5-380.31 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Aorta: Arcus aortae

(Datenschutz)

5-380.34 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Aorta: Aorta, Stent

(Datenschutz)

5-380.42 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien thorakal: A. pulmonalis

(Datenschutz)

5-380.70 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Oberschenkel: A. femoralis

(Datenschutz)

5-380.96 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. cava superior

(Datenschutz)

5-381.42 Endarteriektomie: Arterien thorakal: A. pulmonalis(Datenschutz)

5-381.70 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis(Datenschutz)

5-382.97 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. cava inferior

(Datenschutz)

5-384.01 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens: Mit Rohrprothese

(Datenschutz)

5-384.0x Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens: Sonstige

(Datenschutz)
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5-384.11 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens mit Reimplantation der Koronararterien: Mit
Rohrprothese

(Datenschutz)

5-384.12 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens mit Reimplantation der Koronararterien: Mit
Rohrprothese bei Aneurysma

(Datenschutz)

5-384.1x Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens mit Reimplantation der Koronararterien: Sonstige

(Datenschutz)

5-384.21 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen:
Mit Rohrprothese

(Datenschutz)

5-384.31 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
thoracica: Mit Rohrprothese

(Datenschutz)

5-384.32 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
thoracica: Mit Rohrprothese bei Aneurysma

(Datenschutz)

5-384.8 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
ascendens, Aortenbogen oder Aorta descendens mit
Hybridprothese

(Datenschutz)

5-388.31 Naht von Blutgefäßen: Aorta: Arcus aortae(Datenschutz)

5-388.32 Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica(Datenschutz)

5-388.41 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus
brachiocephalicus

(Datenschutz)

5-388.42 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis(Datenschutz)

5-388.93 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. subclavia(Datenschutz)

5-388.9x Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige(Datenschutz)

5-389.4x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal:
Sonstige

(Datenschutz)

5-389.x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige(Datenschutz)

5-38a.a0 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Bei
Hybridverfahren an Aorta ascendens, Aortenbogen oder Aorta
thoracica: Mit Implantation einer Stent-Prothese

(Datenschutz)

5-390.4 Shuntoperationen zwischen großem und kleinem Kreislauf [Links-
Rechts-Shunt]: Prothesenshunt zwischen A. pulmonalis und
Aorta, peripher

(Datenschutz)

5-390.71 Shuntoperationen zwischen großem und kleinem Kreislauf [Links-
Rechts-Shunt]: Zentrales pulmonalarterielles Banding:
Telemetrisch adjustierbar

(Datenschutz)

5-390.8 Shuntoperationen zwischen großem und kleinem Kreislauf [Links-
Rechts-Shunt]: Bilaterales pulmonalarterielles Banding (linker
und rechter Lungenhauptast)

(Datenschutz)

5-390.x Shuntoperationen zwischen großem und kleinem Kreislauf [Links-
Rechts-Shunt]: Sonstige

(Datenschutz)
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5-394.1 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose(Datenschutz)

5-394.2 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären
Implantates

(Datenschutz)

5-394.4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären
Implantates

(Datenschutz)

5-395.3x Patchplastik an Blutgefäßen: Aorta: Sonstige(Datenschutz)

5-395.40 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia(Datenschutz)

5-395.70 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis(Datenschutz)

5-395.92 Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. pulmonalis(Datenschutz)

5-396.01 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und
Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

(Datenschutz)

5-396.40 Transposition von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia(Datenschutz)

5-397.32 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Aorta: Aorta
thoracica

(Datenschutz)

5-397.42 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien
thorakal: A. pulmonalis

(Datenschutz)

5-397.96 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Tiefe Venen:
V. cava superior

(Datenschutz)

5-397.9b Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Tiefe Venen:
V. femoralis

(Datenschutz)

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

(Datenschutz)

5-541.2 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

(Datenschutz)

5-545.x Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sonstige(Datenschutz)

5-780.21 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage:
Humerus proximal

(Datenschutz)

5-780.61 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Humerus proximal

(Datenschutz)

5-787.31 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus proximal(Datenschutz)

5-787.32 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerusschaft(Datenschutz)

5-800.20 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-800.30 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-800.50 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
total: Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)
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5-892.08 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterarm

(Datenschutz)

5-892.0e Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-892.2a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-892.xa Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-896.0c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-896.0e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-896.17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-896.26 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-896.2a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.0a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.17 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-900.1e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-900.xc Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-901.0e Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-902.4a Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-903.xa Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-932.3 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Biologisches Material

(Datenschutz)

5-934.1 Verwendung von MRT-fähigem Material: Defibrillator(Datenschutz)

5-934.x Verwendung von MRT-fähigem Material: Sonstige(Datenschutz)
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5-986.x Minimalinvasive Technik: Sonstige(Datenschutz)

5-98e Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen(Datenschutz)

6-001.d2 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral:
40 mg bis unter 80 mg

(Datenschutz)

6-002.54 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g
bis unter 6,50 g

(Datenschutz)

6-002.57 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 10,50 g
bis unter 15,50 g

(Datenschutz)

6-002.p3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
150 mg bis unter 200 mg

(Datenschutz)

6-002.pd Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
800 mg bis unter 900 mg

(Datenschutz)

6-002.pf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.000 mg bis unter 1.200 mg

(Datenschutz)

6-002.pg Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.200 mg bis unter 1.400 mg

(Datenschutz)

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

8-125.1 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

(Datenschutz)

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend(Datenschutz)

8-139.00 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra:
Ohne Durchleuchtung

(Datenschutz)

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

(Datenschutz)

8-146.x Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

(Datenschutz)

8-149.x Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage:
Sonstige

(Datenschutz)

8-152.0 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

(Datenschutz)

8-176.2 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen
Abdomen (dorsoventrale Lavage)

(Datenschutz)

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige(Datenschutz)

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)

8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

(Datenschutz)

8-190.30 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)
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8-190.33 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21
Tage

(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-192.1c Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett(Datenschutz)

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen(Datenschutz)

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

(Datenschutz)

8-700.0 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen
Tubus

(Datenschutz)

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

(Datenschutz)

8-717.1 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Kontrolle oder Optimierung
einer früher eingeleiteten nasalen oder oronasalen
Überdrucktherapie

(Datenschutz)

8-772 Operative Reanimation(Datenschutz)

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen(Datenschutz)

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9a Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 18
bis unter 20 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter
12 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter
16 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.bc Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 22 bis unter
24 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)
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8-800.bk Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 48 bis unter
56 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

(Datenschutz)

8-800.c6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE

(Datenschutz)

8-800.c9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis
unter 72 TE

(Datenschutz)

8-800.cb Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 80 TE bis
unter 88 TE

(Datenschutz)

8-810.68 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 300 KIE bis unter 400 KIE

(Datenschutz)

8-810.96 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 2.000
Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.d9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 5.000
Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.e7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 500 Einheiten bis
unter 1.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.e9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis
unter 3.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis
unter 6,0 g

(Datenschutz)

8-810.ja Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis
unter 8,0 g

(Datenschutz)

8-810.jb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis
unter 9,0 g

(Datenschutz)

8-810.jd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis
unter 12,5 g

(Datenschutz)

8-812.50 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

(Datenschutz)
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8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

(Datenschutz)

8-812.55 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

(Datenschutz)

8-812.57 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 7.500 IE bis unter 8.500 IE

(Datenschutz)

8-812.58 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 8.500 IE bis unter 9.500 IE

(Datenschutz)

8-812.59 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter 10.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5a Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter 15.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5c Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 20.500 IE bis unter 25.500 IE

(Datenschutz)

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

(Datenschutz)

8-831.x Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Sonstige

(Datenschutz)

8-832.0 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen(Datenschutz)

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.01 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Mehrere Koronararterien

(Datenschutz)

8-837.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in mehrere Koronararterien

(Datenschutz)

8-83a.20 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: Bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-83a.21 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: 48 bis unter 96 Stunden

(Datenschutz)
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8-852.01 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 48 bis
unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-852.03 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 96 bis
unter 144 Stunden

(Datenschutz)

8-852.04 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 144 bis
unter 192 Stunden

(Datenschutz)

8-852.05 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 192 bis
unter 240 Stunden

(Datenschutz)

8-852.07 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 288 bis
unter 384 Stunden

(Datenschutz)

8-852.09 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 480 bis
unter 576 Stunden

(Datenschutz)

8-852.30 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-852.34 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 144 bis unter 192 Stunden

(Datenschutz)

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

(Datenschutz)

8-98f.50 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.61 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 3221 bis 3680
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 4601 bis 5520 Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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I70.2 Atherosklerose der Extremitätenarterien199

I65.2 Verschluss und Stenose der A. carotis192

I71.4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur120

E11.7 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen61

T82.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

33

I74.3 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten27

I71.6 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur25

I71.0 Dissektion der Aorta23

I72.4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität21

I72.3 Aneurysma und Dissektion der A. iliaca19

I74.5 Embolie und Thrombose der A. iliaca16

T82.5 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

16

E11.5 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären
Komplikationen

14

I71.3 Aneurysma der Aorta abdominalis, rupturiert13

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

13

I83.9 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder
Entzündung

11

I74.2 Embolie und Thrombose der Arterien der oberen Extremitäten10

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

10

I74.0 Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis9

K55.1 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes9

I71.2 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur8

I72.8 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien8

I80.2 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer
Gefäße der unteren Extremitäten

8

I89.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der
Lymphgefäße und Lymphknoten

8

I63.0 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien7

I71.5 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, rupturiert7
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I25.1 Atherosklerotische Herzkrankheit6

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert6

E10.7 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen5

G45.8 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

5

I77.1 Arterienstriktur5

K55.0 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes5

T82.3 Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate5

I70.1 Atherosklerose der Nierenarterie4

I71.1 Aneurysma der Aorta thoracica, rupturiert4

I72.1 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der oberen Extremität4

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

4

T81.7 Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

4

T87.4 Infektion des Amputationsstumpfes4

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus(Datenschutz)

A46 Erysipel [Wundrose](Datenschutz)

B18.2 Chronische Virushepatitis C(Datenschutz)

C75.4 Bösartige Neubildung: Glomus caroticum(Datenschutz)

D18.0 Hämangiom(Datenschutz)

D42.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hirnhäute(Datenschutz)

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper(Datenschutz)

E10.5 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit peripheren vaskulären
Komplikationen

(Datenschutz)

G45.3 Amaurosis fugax(Datenschutz)

G54.0 Läsionen des Plexus brachialis(Datenschutz)

I21.0 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand(Datenschutz)

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt(Datenschutz)

I26.0 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I28.1 Aneurysma der A. pulmonalis(Datenschutz)

I35.0 Aortenklappenstenose(Datenschutz)

I48.1 Vorhofflimmern, persistierend(Datenschutz)
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I50.1 Linksherzinsuffizienz(Datenschutz)

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.8 Sonstiger Hirninfarkt(Datenschutz)

I65.3 Verschluss und Stenose mehrerer und beidseitiger präzerebraler
Arterien

(Datenschutz)

I70.8 Atherosklerose sonstiger Arterien(Datenschutz)

I72.0 Aneurysma und Dissektion der A. carotis(Datenschutz)

I72.2 Aneurysma und Dissektion der Nierenarterie(Datenschutz)

I72.9 Aneurysma und Dissektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

I74.1 Embolie und Thrombose sonstiger und nicht näher bezeichneter
Abschnitte der Aorta

(Datenschutz)

I74.8 Embolie und Thrombose sonstiger Arterien(Datenschutz)

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben(Datenschutz)

I80.0 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher
Gefäße der unteren Extremitäten

(Datenschutz)

I80.1 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis(Datenschutz)

I80.8 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger
Lokalisationen

(Datenschutz)

I82.9 Embolie und Thrombose nicht näher bezeichneter Vene(Datenschutz)

I87.2 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher)(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K43.0 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän(Datenschutz)

K43.2 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K45.0 Sonstige näher bezeichnete abdominale Hernien mit
Einklemmung, ohne Gangrän

(Datenschutz)

K56.4 Sonstige Obturation des Darmes(Datenschutz)

K63.1 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)(Datenschutz)

K65.0 Akute Peritonitis(Datenschutz)

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L03.1 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten(Datenschutz)

L97 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

L98.4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M25.1 Gelenkfistel(Datenschutz)
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M62.2 Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch)(Datenschutz)

N17.8 Sonstiges akutes Nierenversagen(Datenschutz)

N18.5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5(Datenschutz)

N28.0 Ischämie und Infarkt der Niere(Datenschutz)

O87.1 Tiefe Venenthrombose im Wochenbett(Datenschutz)

Q27.3 Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße(Datenschutz)

R02 Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

R07.4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R33 Harnverhaltung(Datenschutz)

R58 Blutung, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

S20.2 Prellung des Thorax(Datenschutz)

S25.0 Verletzung der Aorta thoracica(Datenschutz)

S65.1 Verletzung der A. radialis in Höhe des Handgelenkes und der
Hand

(Datenschutz)

T80.8 Sonstige Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder
Injektion zu therapeutischen Zwecken

(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T82.4 Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse(Datenschutz)

T87.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am
Amputationsstumpf

(Datenschutz)

T88.9 Komplikation bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer
Behandlung, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-4.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-984 Mikrochirurgische Technik375

5-98e Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen203

5-381.02 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
interna extrakraniell

200

5-381.01 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
communis mit Sinus caroticus

181

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

167

5-381.03 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
externa

158
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8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

155

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

131

5-38a.40 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien
Becken: Rohrprothese, iliakal ohne Seitenarm

126

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

121

5-930.4 Art des Transplantates: Alloplastisch87

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung86

5-381.70 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis79

5-38a.12 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
abdominalis: Aortomonoiliakale Prothese ohne Fenestrierung
oder Seitenarm

68

5-38a.14 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
abdominalis: Bifurkationsprothese, aortobiiliakal ohne
Fenestrierung oder Seitenarm

61

5-381.71 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris55

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

45

5-388.70 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis44

5-916.a3 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Am offenen Abdomen

42

5-386.a5 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Oberschenkel

41

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

41

5-864.5 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
mittlerer und distaler Oberschenkel

39

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

39

5-896.1c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

37

5-916.a1 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder
an Knochen und Gelenken der Extremitäten

37
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8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

36

5-900.1c Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

33

5-38a.70 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
thoracica: Rohrprothese, ohne Fenestrierung oder Seitenarm

32

5-896.1f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

32

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

31

5-394.5 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen
Shuntes

30

5-865.7 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation30

8-925.0x Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Sonstige

30

5-381.54 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa29

5-896.0c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Leisten- und Genitalregion

29

5-380.70 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Oberschenkel: A. femoralis

28

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]23

5-395.70 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis23

5-851.c9 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel

23

5-394.2 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären
Implantates

22

5-380.72 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Oberschenkel: A. poplitea

21

5-38a.80 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
thoracoabdominalis: Rohrprothese, ohne Fenestrierung oder
Seitenarm

21

5-393.42 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. iliaca und viszerale Arterien: Iliofemoral

21

5-393.51 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. femoralis: Femorofemoral

19

8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung19
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8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

19

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus18

5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch18

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

18

5-399.4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines
Katheters in eine Vene

16

5-408.1 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer
Lymphozele

16

5-864.9 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
proximaler Unterschenkel

16

5-896.1g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Fuß

16

8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

16

5-384.74 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, infrarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal bei
Aneurysma

15

5-38a.41 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien
Becken: Rohrprothese, iliakal mit Seitenarm

15

5-393.55 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. femoralis: Femorocrural

15

5-572.1 Zystostomie: Perkutan15

5-892.0c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

15

8-190.31 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14
Tage

15

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

15

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

15

5-380.52 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca n.n.bez.

14

5-385.70 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie
und Stripping: V. saphena magna

14
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5-38f.b Offen chirurgische Angioplastie (Ballon): Gefäße Oberschenkel14

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig14

8-190.32 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21
Tage

14

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

14

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

14

5-38d.0a Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral

13

5-388.12 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A.
brachialis

12

5-38c.0a Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral

12

5-38c.0x Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Ein Stent: Sonstige

12

5-38f.c Offen chirurgische Angioplastie (Ballon): Gefäße Unterschenkel12

5-896.0f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Unterschenkel

12

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

12

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

12

5-896.xc Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Leisten- und Genitalregion

11

8-020.8 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse11

8-701 Einfache endotracheale Intubation11

1-276.1 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie10

5-311.1 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie10

5-380.80 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior

10

5-380.83 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior

10

963Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-38d.1a Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Zwei und mehr Stents: Gefäße viszeral

10

5-393.41 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. iliaca und viszerale Arterien: Ilioiliakal

10

5-393.49 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. iliaca und viszerale Arterien: Sonstige viszerale Arterien

10

5-393.54 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. femoralis: Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes

10

5-394.4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären
Implantates

10

5-983 Reoperation10

8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

10

5-380.53 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca communis

9

5-389.66 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral:
A. mesenterica inferior

9

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

9

5-865.4 Amputation und Exartikulation Fuß: Vorfußamputation nach
Chopart

9

5-896.0g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Fuß

9

5-902.5f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Unterschenkel

9

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

9

8-190.22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

9

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation9

5-380.56 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien abdominal und pelvin: Gefäßprothese

8

5-380.84 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis

8

5-38f.9 Offen chirurgische Angioplastie (Ballon): Andere Gefäße
abdominal

8

5-536.43 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung

8
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8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

8

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

8

8-924 Invasives neurologisches Monitoring8

5-380.20 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterarm und Hand: A. ulnaris

7

5-380.24 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterarm und Hand: A. radialis

7

5-380.54 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa

7

5-380.73 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese

7

5-38c.09 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Ein Stent: Andere Gefäße abdominal

7

5-392.3 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit
alloplastischem Material

7

5-393.48 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. iliaca und viszerale Arterien: A. renalis

7

5-396.70 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A.
femoralis

7

5-865.6 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal7

5-900.1f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel

7

5-900.xf Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

7

5-902.4f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Unterschenkel

7

8-121 Darmspülung7

8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie7

5-380.71 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris

6

5-381.53 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca
communis

6

5-381.72 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. poplitea6
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5-384.72 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, infrarenal: Mit Rohrprothese bei Aneurysma

6

5-385.4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane
Unterbindung der Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff)

6

5-38e.09 Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten
Stents: Ein Stent: Andere Gefäße abdominal

6

5-393.53 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. femoralis: Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes

6

5-393.61 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. poplitea: Popliteocrural

6

5-534.03 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

6

5-545.0 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

6

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

6

5-896.2c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion

6

5-909.xf Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

6

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

6

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

6

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

6

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

6

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

6

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

6

5-383.70 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

5

5-389.55 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca interna

5
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5-389.70 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. femoralis

5

5-38a.84 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
thoracoabdominalis: Rohrprothese, mit 4 Fenestrierungen und
mehr

5

5-393.02 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. subclavia

5

5-393.52 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. femoralis: Femoropopliteal n.n.bez.

5

5-541.2 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

5

5-896.1e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberschenkel und Knie

5

5-900.0c Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Leisten- und Genitalregion

5

5-900.xc Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Leisten- und Genitalregion

5

5-930.3 Art des Transplantates: Xenogen5

5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

5

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig5

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

5

5-383.64 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis

4

5-383.72 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea

4

5-388.24 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis4

5-389.02 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell

4

5-38c.0b Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Ein Stent: Gefäße Oberschenkel

4

5-38c.19 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Zwei Stents: Andere Gefäße abdominal

4

5-38d.09 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Ein Stent: Andere Gefäße abdominal

4

5-38d.0b Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Ein Stent: Gefäße Oberschenkel

4
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5-38e.19 Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten
Stents: Zwei und mehr Stents: Andere Gefäße abdominal

4

5-38e.1b Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten
Stents: Zwei und mehr Stents: Gefäße Oberschenkel

4

5-393.17 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Arterien Schulter: Axillofemoral, extraanatomisch

4

5-393.3x Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Aorta: Sonstige

4

5-393.5x Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. femoralis: Sonstige

4

5-394.6 Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines
arteriovenösen Shuntes

4

5-395.71 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda
femoris

4

5-396.54 Transposition von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A.
iliaca externa

4

5-399.x Andere Operationen an Blutgefäßen: Sonstige4

5-467.0x Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Sonstige

4

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

4

5-541.3 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-
Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

4

5-892.0g Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Fuß

4

5-892.18 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterarm4

5-895.0f Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss:
Unterschenkel

4

5-896.15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Hals

4

5-900.1b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

4

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle4

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

4

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

4
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8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

4

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

4

8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

4

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

4

8-981.0 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mindestens 24 bis höchstens 72 Stunden

4

1-273.1 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie(Datenschutz)

1-273.2 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung
des Shuntvolumens

(Datenschutz)

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie(Datenschutz)

1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum(Datenschutz)

1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)(Datenschutz)

5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment

(Datenschutz)

5-038.0 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen
Drainage

(Datenschutz)

5-043.1 Sympathektomie: Thorakal(Datenschutz)

5-043.2 Sympathektomie: Lumbosakral(Datenschutz)

5-056.0 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven
extrakraniell

(Datenschutz)

5-056.1 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus brachialis(Datenschutz)

5-056.40 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-056.6 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus
lumbosacralis

(Datenschutz)
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5-056.7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Leiste und
Beckenboden

(Datenschutz)

5-056.x Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Sonstige(Datenschutz)

5-057.3 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Nerven Arm

(Datenschutz)

5-340.0 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-340.1 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie(Datenschutz)

5-346.62 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am
knöchernen Thorax mit Rekonstruktion: Komplette Resektion,
Rippe

(Datenschutz)

5-380.11 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris

(Datenschutz)

5-380.12 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis

(Datenschutz)

5-380.1x Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Schulter und Oberarm: Sonstige

(Datenschutz)

5-380.35 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Aorta: Gefäßprothese

(Datenschutz)

5-380.40 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien thorakal: A. subclavia

(Datenschutz)

5-380.55 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna

(Datenschutz)

5-380.65 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien viszeral: A. mesenterica superior

(Datenschutz)

5-380.82 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: A. dorsalis pedis

(Datenschutz)

5-380.85 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: A. plantaris medialis

(Datenschutz)

5-380.87 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: Gefäßprothese

(Datenschutz)

5-380.8x Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige

(Datenschutz)

5-380.98 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. iliaca communis

(Datenschutz)

5-380.99 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. iliaca externa

(Datenschutz)

5-380.9b Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. femoralis

(Datenschutz)

5-380.9c Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. poplitea

(Datenschutz)
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5-380.a6 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß

(Datenschutz)

5-380.x Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Sonstige

(Datenschutz)

5-381.00 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
n.n.bez.

(Datenschutz)

5-381.12 Endarteriektomie: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis(Datenschutz)

5-381.33 Endarteriektomie: Aorta: Aorta abdominalis(Datenschutz)

5-381.52 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca
n.n.bez.

(Datenschutz)

5-381.55 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna(Datenschutz)

5-381.65 Endarteriektomie: Arterien viszeral: A. mesenterica superior(Datenschutz)

5-381.66 Endarteriektomie: Arterien viszeral: A. mesenterica inferior(Datenschutz)

5-382.02 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell

(Datenschutz)

5-382.12 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
Schulter und Oberarm: A. brachialis

(Datenschutz)

5-382.63 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
viszeral: A. lienalis

(Datenschutz)

5-382.64 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
viszeral: A. renalis

(Datenschutz)

5-382.72 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
Oberschenkel: A. poplitea

(Datenschutz)

5-382.9c Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. poplitea

(Datenschutz)

5-382.9k Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. renalis

(Datenschutz)

5-383.02 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
interna extrakraniell

(Datenschutz)

5-383.24 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis

(Datenschutz)

5-383.53 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca communis

(Datenschutz)

5-383.54 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa

(Datenschutz)

5-383.9c Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. poplitea

(Datenschutz)

5-384.41 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
thoracoabdominalis: Mit Rohrprothese

(Datenschutz)

971Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-384.4x Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
thoracoabdominalis: Sonstige

(Datenschutz)

5-384.51 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, n.n.bez.: Mit Rohrprothese

(Datenschutz)

5-384.62 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, suprarenal: Mit Rohrprothese bei Aneurysma

(Datenschutz)

5-384.63 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, suprarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal

(Datenschutz)

5-384.65 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, suprarenal: Mit Bifurkationsprothese bifemoral

(Datenschutz)

5-384.71 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, infrarenal: Mit Rohrprothese

(Datenschutz)

5-384.75 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta
abdominalis, infrarenal: Mit Bifurkationsprothese bifemoral

(Datenschutz)

5-385.2 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale
Exzision

(Datenschutz)

5-385.74 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie
und Stripping: Vv. saphenae magna et parva

(Datenschutz)

5-385.80 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte)
Crossektomie: V. saphena magna

(Datenschutz)

5-386.70 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

(Datenschutz)

5-386.a1 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Schulter und
Oberarm

(Datenschutz)

5-386.a6 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Unterschenkel und
Fuß

(Datenschutz)

5-388.01 Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A.
carotis communis mit Sinus caroticus

(Datenschutz)

5-388.03 Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A.
carotis externa

(Datenschutz)

5-388.11 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris(Datenschutz)

5-388.1x Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: Sonstige(Datenschutz)

5-388.40 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia(Datenschutz)

5-388.51 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: Aa.
lumbales

(Datenschutz)

5-388.54 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca
externa

(Datenschutz)

5-388.64 Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis(Datenschutz)
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5-388.72 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea(Datenschutz)

5-388.80 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis
anterior

(Datenschutz)

5-388.8x Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige(Datenschutz)

5-388.97 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior(Datenschutz)

5-388.9b Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis(Datenschutz)

5-388.9k Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. renalis(Datenschutz)

5-389.01 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

(Datenschutz)

5-389.03 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis externa

(Datenschutz)

5-389.33 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Aorta: Aorta
abdominalis

(Datenschutz)

5-389.53 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca communis

(Datenschutz)

5-389.54 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca externa

(Datenschutz)

5-389.64 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral:
A. renalis

(Datenschutz)

5-389.71 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. profunda femoris

(Datenschutz)

5-389.72 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. poplitea

(Datenschutz)

5-389.80 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior

(Datenschutz)

5-389.83 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior

(Datenschutz)

5-389.84 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. fibularis

(Datenschutz)

5-389.97 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
cava inferior

(Datenschutz)

5-389.9b Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
femoralis

(Datenschutz)

5-38a.18 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
abdominalis: Bifurkationsprothese, aortobiiliakal mit 3
Fenestrierungen

(Datenschutz)

5-38a.1e Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
abdominalis: Rohrprothese, aortal ohne Fenestrierung oder
Seitenarm

(Datenschutz)
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5-38a.1m Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
abdominalis: Rohrprothese, aortal mit 2 Seitenarmen

(Datenschutz)

5-38a.88 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta
thoracoabdominalis: Rohrprothese, mit 4 Seitenarmen und mehr

(Datenschutz)

5-38a.x Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Sonstige(Datenschutz)

5-38c.1x Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Zwei Stents: Sonstige

(Datenschutz)

5-38c.2a Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Drei und mehr Stents: Gefäße viszeral

(Datenschutz)

5-38c.2b Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
ungecoverten Stents: Drei und mehr Stents: Gefäße
Oberschenkel

(Datenschutz)

5-38d.04 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Ein Stent: Aorta

(Datenschutz)

5-38d.0x Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Ein Stent: Sonstige

(Datenschutz)

5-38d.14 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Zwei und mehr Stents: Aorta

(Datenschutz)

5-38d.19 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Zwei und mehr Stents: Andere Gefäße
abdominal

(Datenschutz)

5-38d.1b Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen
gecoverten Stents: Zwei und mehr Stents: Gefäße Oberschenkel

(Datenschutz)

5-38e.07 Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten
Stents: Ein Stent: V. cava

(Datenschutz)

5-38e.0a Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten
Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral

(Datenschutz)

5-38e.0x Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten
Stents: Ein Stent: Sonstige

(Datenschutz)

5-38e.1x Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten
Stents: Zwei und mehr Stents: Sonstige

(Datenschutz)

5-38f.4 Offen chirurgische Angioplastie (Ballon): Aorta(Datenschutz)

5-38f.a Offen chirurgische Angioplastie (Ballon): Gefäße viszeral(Datenschutz)

5-38f.e Offen chirurgische Angioplastie (Ballon): Künstliche Gefäße(Datenschutz)

5-38f.x Offen chirurgische Angioplastie (Ballon): Sonstige(Datenschutz)

5-38g Selektive offene intravasale Lyse(Datenschutz)

5-392.10 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-
Fistel): Ohne Vorverlagerung der Vena basilica

(Datenschutz)

5-392.11 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-
Fistel): Mit Vorverlagerung der Vena basilica

(Datenschutz)

974Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-393.00 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis

(Datenschutz)

5-393.01 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. carotis

(Datenschutz)

5-393.2 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Arterien obere Extremität

(Datenschutz)

5-393.33 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Aorta: Aortoiliakal

(Datenschutz)

5-393.36 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Aorta: Aortofemoral

(Datenschutz)

5-393.4x Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. iliaca und viszerale Arterien: Sonstige

(Datenschutz)

5-393.62 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. poplitea: Popliteopedal

(Datenschutz)

5-393.6x Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. poplitea: Sonstige

(Datenschutz)

5-393.9 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Temporärer arterio-arterieller Shunt (intraoperativ)

(Datenschutz)

5-394.0 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer
Blutung nach Gefäßoperation

(Datenschutz)

5-394.1 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose(Datenschutz)

5-394.3 Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären
Implantates

(Datenschutz)

5-395.01 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und
Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

(Datenschutz)

5-395.12 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A.
brachialis

(Datenschutz)

5-396.01 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und
Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

(Datenschutz)

5-396.02 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und
Hals: A. carotis interna extrakraniell

(Datenschutz)

5-396.64 Transposition von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis(Datenschutz)

5-397.03 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien
Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis externa

(Datenschutz)

5-398.1 Operationen am Glomus caroticum und anderen Paraganglien:
Exzision, ohne Nervenmonitoring

(Datenschutz)

5-399.1 Andere Operationen an Blutgefäßen: Verschluss einer
arteriovenösen Fistel

(Datenschutz)

5-399.e Andere Operationen an Blutgefäßen: Intraoperative Anwendung
eines Embolieprotektionssystems

(Datenschutz)
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5-408.20 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer
Lymphozele: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-408.x Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Sonstige(Datenschutz)

5-413.10 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-451.1 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.10 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.20 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.40 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Duodenums:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.50 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.x Resektion des Dünndarmes: Sonstige(Datenschutz)

5-455.41 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.42 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

(Datenschutz)

5-455.62 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

(Datenschutz)

5-456.00 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit Ileostoma

(Datenschutz)

5-462.1 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Ileostoma

(Datenschutz)

5-511.01 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative
Revision der Gallengänge

(Datenschutz)

5-511.41 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus
anderen Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

(Datenschutz)

5-536.0 Verschluss einer Narbenhernie: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-536.44 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch als Bauchwandersatz

(Datenschutz)

5-541.1 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

(Datenschutz)

5-541.4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen
eines temporären Bauchdeckenverschlusses

(Datenschutz)

5-572.0 Zystostomie: Offen chirurgisch(Datenschutz)
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5-578.00 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-590.20 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Offen chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-590.21 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-780.6x Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Sonstige

(Datenschutz)

5-790.6d Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Becken

(Datenschutz)

5-790.6g Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femurschaft

(Datenschutz)

5-790.6m Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-79b.6h Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-800.3p Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Tarsometatarsalgelenk

(Datenschutz)

5-849.0 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions(Datenschutz)

5-850.05 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-850.08 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-850.b9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-850.d7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-850.d8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-851.19 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-851.69 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer,
offen chirurgisch, total: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-851.89 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, partiell, ein Segment und n.n.bez.:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-851.99 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, total, ein Segment und n.n.bez.:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-851.b9 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, partiell, mehrere Segmente:
Unterschenkel

(Datenschutz)
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5-851.ca Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, total, mehrere Segmente: Fuß

(Datenschutz)

5-852.79 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-852.99 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-852.a9 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-856.a6 Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit
allogenem Material: Bauchregion

(Datenschutz)

5-856.a9 Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit
allogenem Material: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-864.3 Amputation und Exartikulation untere Extremität:
Oberschenkelamputation, n.n.bez.

(Datenschutz)

5-864.7 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im
Knie

(Datenschutz)

5-865.1 Amputation und Exartikulation Fuß: Fußamputation, n.n.bez.(Datenschutz)

5-865.5 Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation nach
Lisfranc

(Datenschutz)

5-866.3 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion(Datenschutz)

5-866.4 Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion(Datenschutz)

5-866.5 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion(Datenschutz)

5-869.1 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend

(Datenschutz)

5-892.05 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hals

(Datenschutz)

5-892.07 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-892.08 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterarm

(Datenschutz)

5-892.0e Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-892.0f Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-892.17 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)

5-892.1b Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion(Datenschutz)

5-892.1c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)
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5-892.1f Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel(Datenschutz)

5-894.0c Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-894.0g Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß

(Datenschutz)

5-894.1f Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-895.0c Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Leisten-
und Genitalregion

(Datenschutz)

5-895.0g Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß

(Datenschutz)

5-895.4f Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-896.05 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Hals

(Datenschutz)

5-896.0b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.0e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-896.0x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-896.18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-896.1x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-896.2e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-896.2f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-896.2g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Fuß

(Datenschutz)
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5-896.x5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hals

(Datenschutz)

5-896.xf Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-899 Andere Exzision an Haut und Unterhaut(Datenschutz)

5-900.07 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-900.0b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion

(Datenschutz)

5-900.0e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-900.17 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-900.1e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-900.1g Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß

(Datenschutz)

5-900.xb Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Bauchregion

(Datenschutz)

5-900.xe Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-900.xg Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Fuß

(Datenschutz)

5-901.0e Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-902.0f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-902.1f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, kleinflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-902.4e Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-902.4g Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-902.5g Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-903.58 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-903.6c Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)
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5-907.2c Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-907.3c Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten regionalen
Lappens: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-907.xc Revision einer Hautplastik: Sonstige: Leisten- und Genitalregion(Datenschutz)

5-913.bf Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-916.4b Temporäre Weichteildeckung: Durch Kombination mehrerer
Verfahren, kleinflächig: Bauchregion

(Datenschutz)

5-916.7f Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-916.xf Temporäre Weichteildeckung: Sonstige: Unterschenkel(Datenschutz)

5-932.3 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Biologisches Material

(Datenschutz)

5-98c.0 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

(Datenschutz)

5-98c.4 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Gerät zur Fixierung von
Stent-Prothesen durch Verschraubung

(Datenschutz)

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

(Datenschutz)

6-001.d2 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral:
40 mg bis unter 80 mg

(Datenschutz)

6-002.p9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
450 mg bis unter 500 mg

(Datenschutz)

6-004.6 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral(Datenschutz)

8-020.d Therapeutische Injektion: Intraventrikuläre oder intrazerebrale
Thrombolyse über Drainagekatheter

(Datenschutz)

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

(Datenschutz)

8-137.03 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Intraoperativ

(Datenschutz)

8-146.0 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber(Datenschutz)

8-146.1 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Gallenblase

(Datenschutz)

8-146.2 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

(Datenschutz)

8-147.0 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

(Datenschutz)
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8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

(Datenschutz)

8-154.0 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Milz

(Datenschutz)

8-154.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Leber

(Datenschutz)

8-154.3 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Pankreas

(Datenschutz)

8-154.x Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Sonstige

(Datenschutz)

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige(Datenschutz)

8-176.2 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen
Abdomen (dorsoventrale Lavage)

(Datenschutz)

8-179.3 Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei
Vakuumversiegelung

(Datenschutz)

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige(Datenschutz)

8-190.30 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-192.1c Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

8-192.1e Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

8-192.1f Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett(Datenschutz)

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

(Datenschutz)

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen(Datenschutz)

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-560.0 Lichttherapie: Selektive Ultraviolettphototherapie (SUP)(Datenschutz)

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

(Datenschutz)

8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)
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8-800.0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

(Datenschutz)

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis
unter 64 TE

(Datenschutz)

8-800.x Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Sonstige

(Datenschutz)

8-803.0 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Eigenblutspende(Datenschutz)

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

(Datenschutz)

8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

(Datenschutz)

8-810.jd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis
unter 12,5 g

(Datenschutz)

8-810.je Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis
unter 15,0 g

(Datenschutz)

8-810.jf Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis
unter 17,5 g

(Datenschutz)

983Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.55 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

(Datenschutz)

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

(Datenschutz)

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

(Datenschutz)

8-831.x Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Sonstige

(Datenschutz)

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.t Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Thrombektomie aus Koronargefäßen

(Datenschutz)

8-900 Intravenöse Anästhesie(Datenschutz)

8-915 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

(Datenschutz)

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.51 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-320 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

(Datenschutz)
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 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C61 Bösartige Neubildung der Prostata567

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken164

C67.8 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche
überlappend

157

N40 Prostatahyperplasie117

R31 Nicht näher bezeichnete Hämaturie67

N20.1 Ureterstein63

N13.6 Pyonephrose52

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet50

C67.2 Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand45

N20.0 Nierenstein42

N32.0 Blasenhalsobstruktion33

N13.5 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose32

N13.0 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion30

N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis27

N35.9 Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet27

N17.8 Sonstiges akutes Nierenversagen23

D30.0 Gutartige Neubildung: Niere22

R33 Harnverhaltung20

N45.9 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess19

N13.2 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein18

C65 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens17

C77.2 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

16

N30.0 Akute Zystitis16

N32.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase16

N13.1 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert15

N39.4 Sonstige näher bezeichnete Harninkontinenz15

G95.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Rückenmarkes14

N28.1 Zyste der Niere, erworben14
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T83.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

14

C66 Bösartige Neubildung des Ureters13

D41.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere12

N20.2 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig12

N43.3 Hydrozele, nicht näher bezeichnet12

C67.9 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet11

N13.3 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose11

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet11

N30.2 Sonstige chronische Zystitis11

N44.0 Hodentorsion11

C62.1 Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden10

C77.5 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intrapelvine Lymphknoten

10

I89.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der
Lymphgefäße und Lymphknoten

10

N39.3 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]9

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger8

S37.0 Verletzung der Niere8

C67.4 Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand7

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

7

N13.7 Uropathie in Zusammenhang mit vesikoureteralem Reflux7

N41.1 Chronische Prostatitis7

N41.9 Entzündliche Krankheit der Prostata, nicht näher bezeichnet7

N47 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose7

N99.5 Funktionsstörung eines äußeren Stomas des Harntraktes7

S37.3 Verletzung der Harnröhre7

C67.0 Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae6

D30.3 Gutartige Neubildung: Harnblase6

D41.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ureter6

N21.0 Stein in der Harnblase6

S30.2 Prellung der äußeren Genitalorgane6
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C67.6 Bösartige Neubildung: Ostium ureteris5

N12 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch
bezeichnet

5

N31.9 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher
bezeichnet

5

N49.2 Entzündliche Krankheiten des Skrotums5

R39.0 Urin-Extravasation5

T86.1 Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung eines
Nierentransplantates

5

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet4

C48.0 Bösartige Neubildung: Retroperitoneum4

C60.1 Bösartige Neubildung: Glans penis4

C67.3 Bösartige Neubildung: Vordere Harnblasenwand4

C79.1 Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger
und nicht näher bezeichneter Harnorgane

4

C79.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere4

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

4

D41.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase4

I86.1 Skrotumvarizen4

K43.2 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän4

A40.1 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe B(Datenschutz)

A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken(Datenschutz)

A46 Erysipel [Wundrose](Datenschutz)

A49.0 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A49.8 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten(Datenschutz)

C20 Bösartige Neubildung des Rektums(Datenschutz)

C49.5 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Beckens

(Datenschutz)

C53.0 Bösartige Neubildung: Endozervix(Datenschutz)

C54.1 Bösartige Neubildung: Endometrium(Datenschutz)

C60.8 Bösartige Neubildung: Penis, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

987Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C62.0 Bösartige Neubildung: Dystoper Hoden(Datenschutz)

C63.1 Bösartige Neubildung: Samenstrang(Datenschutz)

C67.1 Bösartige Neubildung: Apex vesicae(Datenschutz)

C67.5 Bösartige Neubildung: Harnblasenhals(Datenschutz)

C68.0 Bösartige Neubildung: Urethra(Datenschutz)

C78.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

(Datenschutz)

C78.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

(Datenschutz)

C79.0 Sekundäre bösartige Neubildung der Niere und des
Nierenbeckens

(Datenschutz)

C79.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut(Datenschutz)

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute(Datenschutz)

C80.0 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

(Datenschutz)

C81.9 Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

D07.4 Carcinoma in situ: Penis(Datenschutz)

D07.5 Carcinoma in situ: Prostata(Datenschutz)

D09.0 Carcinoma in situ: Harnblase(Datenschutz)

D09.1 Carcinoma in situ: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Harnorgane

(Datenschutz)

D21.4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Abdomens

(Datenschutz)

D29.1 Gutartige Neubildung: Prostata(Datenschutz)

D29.2 Gutartige Neubildung: Hoden(Datenschutz)

D29.4 Gutartige Neubildung: Skrotum(Datenschutz)

D30.2 Gutartige Neubildung: Ureter(Datenschutz)

D35.0 Gutartige Neubildung: Nebenniere(Datenschutz)

D40.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Prostata(Datenschutz)

D40.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hoden(Datenschutz)

D41.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nierenbecken

(Datenschutz)

D44.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nebenniere

(Datenschutz)
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D48.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

(Datenschutz)

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper(Datenschutz)

D68.4 Erworbener Mangel an Gerinnungsfaktoren(Datenschutz)

E87.2 Azidose(Datenschutz)

F52.2 Versagen genitaler Reaktionen(Datenschutz)

I50.9 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I72.2 Aneurysma und Dissektion der Nierenarterie(Datenschutz)

I72.3 Aneurysma und Dissektion der A. iliaca(Datenschutz)

I72.8 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien(Datenschutz)

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben(Datenschutz)

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K43.4 Parastomale Hernie mit Gangrän(Datenschutz)

K43.5 Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K56.4 Sonstige Obturation des Darmes(Datenschutz)

K56.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion(Datenschutz)

K56.7 Ileus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K65.0 Akute Peritonitis(Datenschutz)

K66.1 Hämoperitoneum(Datenschutz)

L02.2 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf(Datenschutz)

L72.1 Trichilemmalzyste(Datenschutz)

N11.0 Nichtobstruktive, mit Reflux verbundene chronische
Pyelonephritis

(Datenschutz)

N11.1 Chronische obstruktive Pyelonephritis(Datenschutz)

N11.9 Chronische tubulointerstitielle Nephritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N13.9 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

N15.1 Nierenabszess und perinephritischer Abszess(Datenschutz)

N23 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik(Datenschutz)

N26 Schrumpfniere, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N28.0 Ischämie und Infarkt der Niere(Datenschutz)

N28.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des
Ureters

(Datenschutz)
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N30.8 Sonstige Zystitis(Datenschutz)

N32.1 Vesikointestinalfistel(Datenschutz)

N32.3 Harnblasendivertikel(Datenschutz)

N34.0 Harnröhrenabszess(Datenschutz)

N35.0 Posttraumatische Harnröhrenstriktur(Datenschutz)

N35.1 Postinfektiöse Harnröhrenstriktur, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

N35.8 Sonstige Harnröhrenstriktur(Datenschutz)

N36.0 Harnröhrenfistel(Datenschutz)

N36.2 Harnröhrenkarunkel(Datenschutz)

N36.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnröhre(Datenschutz)

N41.0 Akute Prostatitis(Datenschutz)

N41.8 Sonstige entzündliche Krankheiten der Prostata(Datenschutz)

N42.1 Kongestion und Blutung der Prostata(Datenschutz)

N42.9 Krankheit der Prostata, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N43.0 Funikulozele(Datenschutz)

N43.4 Spermatozele(Datenschutz)

N44.1 Hydatidentorsion(Datenschutz)

N45.0 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess(Datenschutz)

N46 Sterilität beim Mann(Datenschutz)

N48.2 Sonstige entzündliche Krankheiten des Penis(Datenschutz)

N48.4 Impotenz organischen Ursprungs(Datenschutz)

N48.6 Induratio penis plastica(Datenschutz)

N50.0 Hodenatrophie(Datenschutz)

N50.1 Gefäßkrankheiten der männlichen Genitalorgane(Datenschutz)

N75.0 Bartholin-Zyste(Datenschutz)

N81.1 Zystozele(Datenschutz)

N81.4 Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N82.0 Vesikovaginalfistel(Datenschutz)

N84.0 Polyp des Corpus uteri(Datenschutz)

N99.1 Harnröhrenstriktur nach medizinischen Maßnahmen(Datenschutz)
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O26.8 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der
Schwangerschaft verbunden sind

(Datenschutz)

Q27.9 Angeborene Fehlbildung des peripheren Gefäßsystems, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

Q53.2 Nondescensus testis, beidseitig(Datenschutz)

Q61.3 Polyzystische Niere, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q61.9 Zystische Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q62.1 Atresie und (angeborene) Stenose des Ureters(Datenschutz)

R10.3 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches(Datenschutz)

R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R19.0 Schwellung, Raumforderung und Knoten im Abdomen und
Becken

(Datenschutz)

R30.0 Dysurie(Datenschutz)

R34 Anurie und Oligurie(Datenschutz)

R35 Polyurie(Datenschutz)

R39.1 Sonstige Miktionsstörungen(Datenschutz)

R52.1 Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz(Datenschutz)

R52.2 Sonstiger chronischer Schmerz(Datenschutz)

R55 Synkope und Kollaps(Datenschutz)

R59.0 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben(Datenschutz)

R77.8 Sonstige näher bezeichnete Veränderungen der Plasmaproteine(Datenschutz)

S31.2 Offene Wunde des Penis(Datenschutz)

S31.3 Offene Wunde des Skrotums und der Testes(Datenschutz)

S35.5 Verletzung von Blutgefäßen der Iliakalregion(Datenschutz)

S36.4 Verletzung des Dünndarmes(Datenschutz)

S37.1 Verletzung des Harnleiters(Datenschutz)

S38.2 Traumatische Amputation der äußeren Genitalorgane(Datenschutz)

S39.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

(Datenschutz)

T17.9 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T19.1 Fremdkörper in der Harnblase(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)
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T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T83.1 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte oder
Implantate im Harntrakt

(Datenschutz)

T83.4 Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Genitaltrakt

(Datenschutz)

T83.8 Sonstige Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder
Transplantate im Urogenitaltrakt

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-5.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich490

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie308

8-137.00 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

266

8-137.2 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Entfernung

178

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

165

5-987 Anwendung eines OP-Roboters161

8-137.10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

150

5-573.40 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht
fluoreszenzgestützt

147

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

145

5-604.52 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch, gefäß- und
nervenerhaltend: Mit regionaler Lymphadenektomie

122

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig112

5-573.41 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion:
Fluoreszenzgestützt mit Hexaminolävulinsäure

109

5-601.1 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Elektroresektion mit Trokarzystostomie

106
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1-665 Diagnostische Ureterorenoskopie104

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

100

5-572.1 Zystostomie: Perkutan85

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

81

5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch74

8-541.4 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: In die Harnblase

74

5-604.02 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Mit regionaler
Lymphadenektomie

71

5-590.71 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Radikale
pelvine Lymphadenektomie in Kombination mit anderen
Operationen an den Harnorganen: Offen chirurgisch abdominal

70

5-553.00 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch
lumbal

65

8-138.0 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel
ohne operative Dilatation

65

5-983 Reoperation64

5-570.4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und
Tamponaden der Harnblase: Operative Ausräumung einer
Harnblasentamponade, transurethral

62

5-601.0 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Elektroresektion

61

5-602.1 Transrektale und perkutane Destruktion von Prostatagewebe:
Durch Ultraschall

60

5-550.1 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Nephrostomie

51

1-465.8 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Stufenbiopsie

49

5-552.0 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere:
Exzision, offen chirurgisch

44

5-98c.0 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

44

8-132.0 Manipulationen an der Harnblase: Instillation44

5-471.0 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus
anderen Gründen

41
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5-554.40 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal38

5-499.0 Andere Operationen am Anus: Dilatation37

8-133.1 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Entfernung

37

5-601.42 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Laserdestruktion: Laservaporisation

36

1-999.2 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen:
Diagnostische Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops

35

5-585.1 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Urethrotomia interna, unter Sicht

35

5-985.x Lasertechnik: Sonstige33

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend33

5-346.0 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Naht (nach
Verletzung), offen chirurgisch

30

5-406.2 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Paraaortal

29

1-335 Messung des Urethradruckprofils28

5-541.2 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

28

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

28

5-629.x Andere Operationen am Hoden: Sonstige27

8-137.03 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Intraoperativ

27

5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch26

5-640.2 Operationen am Präputium: Zirkumzision25

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin24

1-464.00 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen:
Stanzbiopsie der Prostata: Weniger als 20 Zylinder

23

5-579.62 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung:
Transurethral

23

8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung23

5-550.21 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Ureterorenoskopisch

22
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5-562.8 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale
Steinbehandlung: Extraktion mit Dormia-Körbchen

22

5-573.1 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Inzision des
Harnblasenhalses

22

8-110.2 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den
Harnorganen: Niere

22

5-550.31 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit Desintegration
(Lithotripsie): Ureterorenoskopisch

21

5-557.40 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Offen chirurgisch
lumbal

21

5-577.00 Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch21

5-604.12 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch, gefäß- und
nervenerhaltend: Mit regionaler Lymphadenektomie

21

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

21

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

21

5-404.d Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval), offen
chirurgisch

20

5-553.03 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Laparoskopisch20

8-139.00 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra:
Ohne Durchleuchtung

20

5-569.30 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne
intraperitoneale Verlagerung): Offen chirurgisch

19

5-631.2 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide19

5-98b Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops19

5-471.11 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus
anderen Gründen: Absetzung durch Klammern (Stapler)

18

5-570.0 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und
Tamponaden der Harnblase: Entfernung eines Steines,
transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie)

18

5-624.5 Orchidopexie: Skrotal18

8-138.1 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters:
Entfernung

18

5-388.97 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior17
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5-579.42 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung:
Transurethral

17

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

17

5-406.5 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Pelvin

16

5-581.1 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik16

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung16

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

16

5-552.3 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere:
Exzision, laparoskopisch

15

5-568.d0 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen
chirurgisch

15

5-604.42 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch: Mit regionaler
Lymphadenektomie

15

5-562.5 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale
Steinbehandlung: Entfernung eines Steines,
ureterorenoskopisch, mit Desintegration (Lithotripsie)

14

1-565 Biopsie am Hoden durch Inzision13

5-554.b3 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Laparoskopisch13

5-611 Operation einer Hydrocele testis13

5-554.a0 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen
chirurgisch lumbal

12

5-565.00 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht
kontinentes Stoma): Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]:
Offen chirurgisch

12

5-575.00 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne
Ureterneoimplantation: Offen chirurgisch

12

5-576.20 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim
Mann: Offen chirurgisch

12

5-932.1 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

12

5-343.2 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Partielle Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

11

5-545.0 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

11

5-554.43 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Laparoskopisch11
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5-559.00 Andere Operationen an der Niere: Freilegung der Niere (zur
Exploration): Offen chirurgisch lumbal

11

5-582.1 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe
der Urethra: Resektion, transurethral

11

5-622.5 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit
Epididymektomie und Resektion des Samenstranges)

11

5-624.4 Orchidopexie: Mit Funikulolyse11

8-100.b Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Urethrozystoskopie

11

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig11

8-176.2 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen
Abdomen (dorsoventrale Lavage)

11

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

11

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

11

1-465.0 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Niere

10

5-554.b0 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen
chirurgisch lumbal

10

5-562.9 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale
Steinbehandlung: Steinreposition

10

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung10

5-408.1 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer
Lymphozele

9

5-562.4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale
Steinbehandlung: Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch

9

5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

9

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation9

5-546.3 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Omentumplastik

8

5-554.b1 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen
chirurgisch abdominal

8
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5-576.30 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, unter
Schonung des Gefäß-Nerven-Bündels (potenzerhaltend), beim
Mann: Offen chirurgisch

8

5-579.22 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung von Schleim
aus einer Ersatzharnblase: Transurethral

8

5-601.6 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Elektrische Vaporisation

8

8-137.02 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Über ein Stoma

8

8-137.13 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Intraoperativ

8

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

8

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

7

5-557.43 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Laparoskopisch7

5-566.10 Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma):
Anlegen eines Ileozäkalreservoirs: Offen chirurgisch

7

5-568.90 Rekonstruktion des Ureters: Isolierte Antirefluxplastik (z.B. nach
Lich-Gregoir): Offen chirurgisch

7

5-568.b0 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Offen
chirurgisch

7

5-578.60 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Augmentation
der Harnblase: Offen chirurgisch

7

5-609.0 Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer
Prostatablutung, transurethral

7

5-628.4 Implantation, Wechsel und Entfernung einer Hodenprothese:
Implantation

7

5-631.1 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele7

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

7

8-137.12 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Über ein Stoma

7

1-460.5 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata:
Stufenbiopsie

6

1-465.1 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Prostata

6

5-534.03 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

6
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5-536.43 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung

6

5-550.30 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit Desintegration
(Lithotripsie): Perkutan-transrenal

6

5-563.01 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell:
Offen chirurgisch abdominal

6

5-570.x Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und
Tamponaden der Harnblase: Sonstige

6

5-576.40 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie, beim
Mann: Offen chirurgisch

6

5-609.3 Andere Operationen an der Prostata: Dilatation der prostatischen
Harnröhre

6

5-612.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe:
Partielle Resektion

6

5-633.1 Epididymektomie: Total6

8-137.01 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Perkutan-transrenal

6

8-800.0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

6

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

6

8-98d.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1 bis 196 Aufwandspunkte

6

1-654.1 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument5

1-666.1 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Ersatzblase5

5-402.2 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Paraaortal,
offen chirurgisch

5

5-402.5 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Pelvin,
offen chirurgisch

5

5-404.f Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Pelvin, offen chirurgisch

5

5-407.2 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal,
parakaval)

5

999Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-451.1 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch

5

5-454.20 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen
chirurgisch

5

5-455.01 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5

5-464.52 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur
einer parastomalen Hernie: Ileum

5

5-530.03 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

5

5-530.1 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik5

5-545.x Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sonstige5

5-547.1 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Beckenwand

5

5-554.50 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen
chirurgisch lumbal

5

5-560.3x Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des
Ureters: Einlegen eines Stents, transurethral: Einlegen eines
permanenten sonstigen Stents

5

5-568.e0 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie bei
Doppelureter: Offen chirurgisch

5

5-569.62 Andere Operationen am Ureter: Injektion bei Ostiuminsuffizienz:
Transurethral

5

5-578.41 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase:
Harnblasenhalsplastik: Laparoskopisch

5

5-604.51 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch, gefäß- und
nervenerhaltend: Ohne regionale Lymphadenektomie

5

5-610.1 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage5

5-645.20 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Konstruktion der Urethra: Mit Präputialhaut

5

5-687.0 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens:
Vordere

5

5-984 Mikrochirurgische Technik5

8-110.1 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den
Harnorganen: Ureter

5

8-147.0 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere5

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

5

8-159.2 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische
perkutane Punktion einer Lymphozele

5
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8-523.6 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Intraoperative Strahlentherapie5

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

5

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

5

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

5

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

4

1-560.0 Biopsie an Niere und perirenalem Gewebe durch Inzision: Niere4

1-670 Diagnostische Vaginoskopie4

5-072.00 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch lumbal4

5-072.02 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Thorakoabdominal4

5-072.03 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Laparoskopisch4

5-349.x Andere Operationen am Thorax: Sonstige4

5-406.3 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Iliakal

4

5-406.x Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Sonstige

4

5-408.21 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer
Lymphozele: Laparoskopisch

4

5-408.x Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Sonstige4

5-454.60 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen
chirurgisch

4

5-467.02 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Ileum

4

5-501.20 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch

4

5-511.41 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus
anderen Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

4

5-530.31 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Laparoskopisch transperitoneal

4

5-541.1 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

4
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5-549.0 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Fremdkörpers aus
der Bauchhöhle

4

5-561.2 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums:
Inzision, transurethral

4

5-563.00 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell:
Offen chirurgisch lumbal

4

5-571.3 Zystotomie [Sectio alta]: Operative Ausräumung einer
Harnblasentamponade

4

5-572.0 Zystostomie: Offen chirurgisch4

5-578.00 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

4

5-613.1 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis
testis: Plastische Rekonstruktion

4

5-624.x Orchidopexie: Sonstige4

5-634.2 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei
Torsion

4

5-641.0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Penis: Exzision

4

5-642.0 Amputation des Penis: Partiell4

5-900.1b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

4

5-98c.1 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung

4

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

4

8-121 Darmspülung4

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

4

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

4

8-701 Einfache endotracheale Intubation4

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

4
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8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

4

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)(Datenschutz)

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

(Datenschutz)

1-334.1 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung(Datenschutz)

1-334.2 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik(Datenschutz)

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark(Datenschutz)

1-449.0 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen:
Analkanal

(Datenschutz)

1-460.0 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata:
Nierenbecken

(Datenschutz)

1-460.1 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter(Datenschutz)

1-460.2 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase(Datenschutz)

1-463.8 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen: Skrotum

(Datenschutz)

1-464.01 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen:
Stanzbiopsie der Prostata: 20 und mehr Zylinder

(Datenschutz)

1-493.8 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben:
Retroperitoneales Gewebe

(Datenschutz)

1-502.4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf(Datenschutz)

1-551.0 Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision(Datenschutz)

1-559.2 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Mesenterium

(Datenschutz)

1-559.4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

(Datenschutz)

1-560.1 Biopsie an Niere und perirenalem Gewebe durch Inzision:
Perirenales Gewebe

(Datenschutz)

1-562.2 Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Harnblase(Datenschutz)

1-564.0 Biopsie am Penis durch Inzision: Glans penis(Datenschutz)

1-589.1 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision:
Bauchwand

(Datenschutz)

1-660 Diagnostische Urethroskopie(Datenschutz)

1-666.2 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Conduit(Datenschutz)

1-668.1 Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma:
Diagnostische Urethrozystoskopie

(Datenschutz)
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1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)(Datenschutz)

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus(Datenschutz)

1-999.1 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen:
Fluoreszenzgestützte diagnostische Verfahren

(Datenschutz)

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE](Datenschutz)

5-071.00 Partielle Adrenalektomie: Exzision von erkranktem Gewebe:
Offen chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-071.40 Partielle Adrenalektomie: Partielle Adrenalektomie: Offen
chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-072.01 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-073.10 Andere Operationen an der Nebenniere: Plastische
Rekonstruktion: Offen chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-311.0 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie(Datenschutz)

5-312.1 Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie(Datenschutz)

5-340.0 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-344.10 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Lokal(Datenschutz)

5-347.30 Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe:
Ohne Verschluss durch alloplastisches Material

(Datenschutz)

5-380.97 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. cava inferior

(Datenschutz)

5-380.9k Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. renalis

(Datenschutz)

5-381.64 Endarteriektomie: Arterien viszeral: A. renalis(Datenschutz)

5-382.97 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. cava inferior

(Datenschutz)

5-382.9k Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen:
V. renalis

(Datenschutz)

5-382.a5 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung:
Oberflächliche Venen: Oberschenkel

(Datenschutz)

5-387.0 Ligatur und Teilverschluss der Vena cava: Ligatur(Datenschutz)

5-388.4x Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Sonstige(Datenschutz)

5-388.54 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca
externa

(Datenschutz)

5-388.98 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca communis(Datenschutz)

5-388.99 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca externa(Datenschutz)
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5-388.9a Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca interna(Datenschutz)

5-388.9d Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. portae(Datenschutz)

5-388.9k Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. renalis(Datenschutz)

5-388.9x Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige(Datenschutz)

5-388.a4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Abdominal(Datenschutz)

5-389.55 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca interna

(Datenschutz)

5-389.97 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
cava inferior

(Datenschutz)

5-389.9k Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
renalis

(Datenschutz)

5-393.51 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. femoralis: Femorofemoral

(Datenschutz)

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-401.30 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.80 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal,
laparoskopisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.x Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Sonstige(Datenschutz)

5-402.4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Inguinal,
offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-404.h Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Inguinal

(Datenschutz)

5-406.4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Inguinal

(Datenschutz)

5-406.6 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Obturatorisch

(Datenschutz)

5-406.9 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Mesenterial

(Datenschutz)

5-413.10 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-419.2 Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung(Datenschutz)
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5-449.d3 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch(Datenschutz)

5-454.30 Resektion des Dünndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-456.00 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit Ileostoma

(Datenschutz)

5-460.50 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-462.1 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Ileostoma

(Datenschutz)

5-462.6 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Sigmoideostoma

(Datenschutz)

5-464.53 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur
einer parastomalen Hernie: Kolon

(Datenschutz)

5-465.1 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma(Datenschutz)

5-467.00 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Duodenum

(Datenschutz)

5-467.03 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Kolon

(Datenschutz)

5-467.0x Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Sonstige

(Datenschutz)

5-467.52 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose:
Ileum

(Datenschutz)

5-469.2x Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige(Datenschutz)

5-469.70 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-470.11 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern
(Stapler)

(Datenschutz)

5-485.1 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal mit
Entfernung von Nachbarorganen

(Datenschutz)

5-485.5 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Perineal(Datenschutz)

5-486.0 Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-501.00 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-505.0 Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung
(nach Verletzung)

(Datenschutz)

5-505.x Rekonstruktion der Leber: Sonstige(Datenschutz)

5-524.00 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne
Anastomose): Offen chirurgisch

(Datenschutz)
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5-530.00 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit hoher
Bruchsackunterbindung und Teilresektion

(Datenschutz)

5-530.01 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit
Hydrozelenwandresektion

(Datenschutz)

5-530.02 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit Funikulolyse
und Hodenverlagerung

(Datenschutz)

5-530.0x Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Sonstige(Datenschutz)

5-530.30 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-531.5 Verschluss einer Hernia femoralis: Bei Rezidiv, mit Plastik(Datenschutz)

5-534.1 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik(Datenschutz)

5-536.0 Verschluss einer Narbenhernie: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-536.1 Verschluss einer Narbenhernie: Mit Plastik(Datenschutz)

5-536.41 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Laparoskopisch transperitoneal

(Datenschutz)

5-539.0 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-540.2 Inzision der Bauchwand: Entfernung eines Fremdkörpers(Datenschutz)

5-543.20 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: Partiell

(Datenschutz)

5-543.40 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Partiell

(Datenschutz)

5-547.0 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Intraperitoneal

(Datenschutz)

5-549.5 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage(Datenschutz)

5-550.20 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Perkutan-transrenal

(Datenschutz)

5-551.5 Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und
Pyelostomie: Nephropyelokalikotomie

(Datenschutz)

5-552.2 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere:
Exzision, ureterorenoskopisch

(Datenschutz)

5-552.4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere:
Destruktion, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-552.7 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere:
Destruktion, laparoskopisch

(Datenschutz)

5-553.01 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-553.02 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Thorakoabdominal(Datenschutz)
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5-554.41 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-554.51 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen
chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-554.a1 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen
chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-554.a3 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen:
Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-557.00 Rekonstruktion der Niere: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-559.01 Andere Operationen an der Niere: Freilegung der Niere (zur
Exploration): Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-559.03 Andere Operationen an der Niere: Freilegung der Niere (zur
Exploration): Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-559.20 Andere Operationen an der Niere: Nephropexie: Offen
chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-559.30 Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen
chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-560.2 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des
Ureters: Bougierung, transurethral

(Datenschutz)

5-560.30 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des
Ureters: Einlegen eines Stents, transurethral: Einlegen eines
permanenten Metallstents

(Datenschutz)

5-561.5 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums:
Resektion, transurethral

(Datenschutz)

5-562.2 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale
Steinbehandlung: Schlingenextraktion

(Datenschutz)

5-563.11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterektomie: Offen
chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-563.21 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Resektion eines
Ureterstumpfes: Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-563.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Destruktion von erkranktem
Gewebe des Ureters, ureterorenoskopisch

(Datenschutz)

5-564.70 Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht
kontinentes Stoma): Ureterokutaneostomie: Offen chirurgisch
lumbal

(Datenschutz)

5-564.71 Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht
kontinentes Stoma): Ureterokutaneostomie: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)
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5-565.10 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht
kontinentes Stoma): Ureterokolokutaneostomie [Kolon-/Sigma-
Conduit]: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-565.20 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht
kontinentes Stoma): Revision des Stomas: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-565.30 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht
kontinentes Stoma): Revision der Ureter-Darm-Anastomose:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-565.40 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht
kontinentes Stoma): Revision des Darminterponates: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-566.40 Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma):
Revision des Stomas: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-566.80 Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma):
Revision des Darmreservoirs: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-566.90 Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma):
Umwandlung einer anderen supravesikalen Harnableitung in eine
Harnableitung mit Darmreservoir: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-566.b0 Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma):
Kontinente Harnableitung über ein Appendikostoma: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-566.bx Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma):
Kontinente Harnableitung über ein Appendikostoma: Sonstige

(Datenschutz)

5-568.10 Rekonstruktion des Ureters: Reanastomose: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-569.40 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer
Verlagerung: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-569.6x Andere Operationen am Ureter: Injektion bei Ostiuminsuffizienz:
Sonstige

(Datenschutz)

5-569.70 Andere Operationen am Ureter: Revisionsoperation: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-569.x0 Andere Operationen am Ureter: Sonstige: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-570.2 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und
Tamponaden der Harnblase: Entfernung eines Steines, perkutan-
transvesikal, mit Desintegration (Lithotripsie)

(Datenschutz)

5-572.3 Zystostomie: Vesikokutaneostomie mit kontinentem Stoma(Datenschutz)

5-573.3 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Destruktion

(Datenschutz)

5-574.0 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion
von (erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision, offen
chirurgisch

(Datenschutz)

1009Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-574.3 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion
von (erkranktem) Gewebe der Harnblase: Destruktion,
laparoskopisch

(Datenschutz)

5-575.01 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne
Ureterneoimplantation: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-575.40 Partielle Harnblasenresektion: Supratrigonale Resektion ohne
Ureterneoimplantation: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-576.00 Zystektomie: Einfach, beim Mann: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-576.21 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim
Mann: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-576.60 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie bei der
Frau: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-576.70 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie bei der
Frau: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-578.01 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-578.40 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase:
Harnblasenhalsplastik: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-579.00 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines Steines
aus einer Ersatzharnblase: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-579.02 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines Steines
aus einer Ersatzharnblase: Transurethral

(Datenschutz)

5-579.03 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines Steines
aus einer Ersatzharnblase: Perkutan

(Datenschutz)

5-579.12 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines
Fremdkörpers aus einer Ersatzharnblase: Transurethral

(Datenschutz)

5-579.14 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines
Fremdkörpers aus einer Ersatzharnblase: Über ein Stoma

(Datenschutz)

5-579.20 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung von Schleim
aus einer Ersatzharnblase: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-579.24 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung von Schleim
aus einer Ersatzharnblase: Über ein Stoma

(Datenschutz)

5-579.32 Andere Operationen an der Harnblase: Exzision von erkranktem
Gewebe aus einer Ersatzharnblase: Transurethral

(Datenschutz)

5-579.70 Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-579.x0 Andere Operationen an der Harnblase: Sonstige: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-581.0 Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision(Datenschutz)

5-582.0 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe
der Urethra: Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)
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5-583.2 Urethrektomie als selbständiger Eingriff: Radikal, beim Mann(Datenschutz)

5-584.1 Rekonstruktion der Urethra: Rekonstruktion des distalen Teils
(nach Verletzung)

(Datenschutz)

5-584.2 Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer Urethrostomie(Datenschutz)

5-584.3 Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrokutanen
Fistel

(Datenschutz)

5-584.6 Rekonstruktion der Urethra: (Re-)Anastomose mit
Strikturresektion

(Datenschutz)

5-584.72 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig:
Transplantation von Mundschleimhaut

(Datenschutz)

5-589.0 Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe:
Einlegen eines Stents

(Datenschutz)

5-589.2 Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe:
Inzision von periurethralem Gewebe

(Datenschutz)

5-590.50 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision
von retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-590.60 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Radikale
paraaortale Lymphadenektomie in Kombination mit anderen
Operationen an den Harnorganen: Offen chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-590.61 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Radikale
paraaortale Lymphadenektomie in Kombination mit anderen
Operationen an den Harnorganen: Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-590.70 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Radikale
pelvine Lymphadenektomie in Kombination mit anderen
Operationen an den Harnorganen: Offen chirurgisch lumbal

(Datenschutz)

5-590.81 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion
von Gewebe ohne sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch
abdominal

(Datenschutz)

5-593.02 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit
autogenem Material: Faszienzügelplastik

(Datenschutz)

5-593.20 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit
alloplastischem Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT)
oder transobturatorisches Band (TOT, TVT-O)

(Datenschutz)

5-594.31 Suprapubische (urethrovesikale) Zügeloperation
[Schlingenoperation]: Mit alloplastischem Material: Adjustierbar

(Datenschutz)

5-594.x Suprapubische (urethrovesikale) Zügeloperation
[Schlingenoperation]: Sonstige

(Datenschutz)

5-595.1 Abdominale retropubische und paraurethrale
Suspensionsoperation: Urethrokolposuspension (z.B. nach
Burch)

(Datenschutz)

5-603.10 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Retropubisch:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)
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5-609.7 Andere Operationen an der Prostata: Revision(Datenschutz)

5-610.0 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere
Maßnahmen

(Datenschutz)

5-613.0 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis
testis: Naht (nach Verletzung)

(Datenschutz)

5-613.2 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis
testis: Konstruktion und Rekonstruktion des Skrotums

(Datenschutz)

5-621 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens(Datenschutz)

5-622.0 Orchidektomie: Skrotal, ohne Epididymektomie(Datenschutz)

5-622.1 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie(Datenschutz)

5-622.6 Orchidektomie: Inguinalhoden, mit Epididymektomie(Datenschutz)

5-622.x Orchidektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-625.4 Exploration bei Kryptorchismus: Inguinal(Datenschutz)

5-626.0 Operative Verlagerung eines Abdominalhodens: Ohne
mikrovaskuläre Anastomose, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-627.2 Rekonstruktion des Hodens: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-627.x Rekonstruktion des Hodens: Sonstige(Datenschutz)

5-629.0 Andere Operationen am Hoden: Entnahme von Hodengewebe
zur Aufbereitung für die künstliche Insemination

(Datenschutz)

5-630.0 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele
funiculi spermatici: Sklerosierung der V. spermatica, skrotal

(Datenschutz)

5-630.1 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele
funiculi spermatici: Resektion der V. spermatica (und A.
spermatica) [Varikozelenoperation], inguinal

(Datenschutz)

5-630.4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele
funiculi spermatici: Resektion der V. spermatica (und A.
spermatica) [Varikozelenoperation], abdominal, laparoskopisch

(Datenschutz)

5-633.0 Epididymektomie: Partiell(Datenschutz)

5-636.2 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens:
Resektion [Vasoresektion]

(Datenschutz)

5-637.1 Rekonstruktion von Ductus deferens und Epididymis:
Vasovasostomie

(Datenschutz)

5-639.2 Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und
Ductus deferens: Adhäsiolyse des Funiculus spermaticus

(Datenschutz)

5-639.3 Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und
Ductus deferens: Entnahme von Nebenhodengewebe zur
Aufbereitung für die künstliche Insemination

(Datenschutz)

5-640.5 Operationen am Präputium: Lösung von Präputialverklebungen(Datenschutz)
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5-640.x Operationen am Präputium: Sonstige(Datenschutz)

5-643.0 Plastische Rekonstruktion des Penis: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-643.1 Plastische Rekonstruktion des Penis: Streckung des
Penisschaftes

(Datenschutz)

5-643.2 Plastische Rekonstruktion des Penis: (Re-)Konstruktion des
Penis

(Datenschutz)

5-643.4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Korrektur eines
vergrabenen Penis (concealed penis oder buried penis)

(Datenschutz)

5-643.x Plastische Rekonstruktion des Penis: Sonstige(Datenschutz)

5-645.0 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Meatoglanduloplastik (bei Hypospadia coronaria)

(Datenschutz)

5-645.1 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Schaftaufrichtung und Chordektomie

(Datenschutz)

5-645.22 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Konstruktion der Urethra: Transplantation von Mundschleimhaut

(Datenschutz)

5-645.2x Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie:
Konstruktion der Urethra: Sonstige

(Datenschutz)

5-649.0 Andere Operationen am Penis: Inzision(Datenschutz)

5-649.71 Andere Operationen am Penis: Wechsel einer Penisprothese: In
eine hydraulische Prothese

(Datenschutz)

5-649.8 Andere Operationen am Penis: Entfernung einer Penisprothese(Datenschutz)

5-649.x Andere Operationen am Penis: Sonstige(Datenschutz)

5-652.60 Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)(Datenschutz)

5-682.10 Subtotale Uterusexstirpation: Supravaginal: Offen chirurgisch
(abdominal)

(Datenschutz)

5-702.2 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

(Datenschutz)

5-704.42 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-705.3 Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Mit Peritoneum(Datenschutz)

5-705.x Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Sonstige(Datenschutz)

5-706.43 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
vesikovaginalen Fistel: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-706.61 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
sonstigen Fistel: Vaginal

(Datenschutz)

5-850.18 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
quer: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)
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5-850.86 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einem Muskel: Bauchregion

(Datenschutz)

5-852.56 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
epifaszial, total: Bauchregion

(Datenschutz)

5-852.87 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-856.36 Rekonstruktion von Faszien: Doppelung einer Faszie:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-864.5 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
mittlerer und distaler Oberschenkel

(Datenschutz)

5-892.07 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-892.1b Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion(Datenschutz)

5-894.1b Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

(Datenschutz)

5-894.1e Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-895.2a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

(Datenschutz)

5-895.2b Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.1c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-900.0a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.0b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion

(Datenschutz)

5-900.0c Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-985.6 Lasertechnik: Neodym-YAG-Laser(Datenschutz)

5-988 Anwendung eines Navigationssystems(Datenschutz)

6-002.j5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
25,00 mg bis unter 31,25 mg

(Datenschutz)

6-002.p6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg

(Datenschutz)
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6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

8-015.0 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über eine Sonde

(Datenschutz)

8-020.2 Therapeutische Injektion: Männliche Geschlechtsorgane(Datenschutz)

8-100.c Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ureterorenoskopie

(Datenschutz)

8-102.4 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

8-137.11 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Perkutan-transrenal

(Datenschutz)

8-146.2 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

(Datenschutz)

8-146.x Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

(Datenschutz)

8-147.x Therapeutische Drainage von Harnorganen: Sonstige(Datenschutz)

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

(Datenschutz)

8-149.x Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage:
Sonstige

(Datenschutz)

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

(Datenschutz)

8-155.0 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige(Datenschutz)

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

(Datenschutz)

8-176.1 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
temporärem Bauchdeckenverschluss (programmierte Lavage)

(Datenschutz)

8-177.2 Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei
liegender Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss:
Am offenen Retroperitoneum

(Datenschutz)

8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

(Datenschutz)

8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

(Datenschutz)

8-529.7 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung ohne individuelle
Dosisplanung

(Datenschutz)
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8-541.1 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrazerebral

(Datenschutz)

8-543.53 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 3 Medikamente

(Datenschutz)

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös(Datenschutz)

8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen(Datenschutz)

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE

(Datenschutz)

8-800.c7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis
unter 56 TE

(Datenschutz)

8-810.8d Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII:
25.000 Einheiten bis unter 30.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

(Datenschutz)

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

(Datenschutz)

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

(Datenschutz)

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

(Datenschutz)
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8-832.0 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen(Datenschutz)

8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie(Datenschutz)

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

(Datenschutz)

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.60 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-6.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

M17.1 Sonstige primäre Gonarthrose329

M16.1 Sonstige primäre Koxarthrose319

M84.1 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]191

T84.0 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese183

M21.6 Sonstige erworbene Deformitäten des Knöchels und des Fußes131

S72.0 Schenkelhalsfraktur131

S52.5 Distale Fraktur des Radius114

S42.2 Fraktur des proximalen Endes des Humerus107

S82.6 Fraktur des Außenknöchels102

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

97

M21.8 Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der
Extremitäten

95

S72.1 Pertrochantäre Fraktur94

T84.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine
Gelenkendoprothese

86

M24.3 Pathologische Luxation und Subluxation eines Gelenkes,
anderenorts nicht klassifiziert

78

S32.0 Fraktur eines Lendenwirbels71
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M19.0 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke66

C49.2 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

62

T84.1 Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an Extremitätenknochen

59

M16.3 Sonstige dysplastische Koxarthrose58

M75.1 Läsionen der Rotatorenmanschette56

S42.0 Fraktur der Klavikula55

S82.8 Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels55

M96.8 Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach
medizinischen Maßnahmen

53

M75.4 Impingement-Syndrom der Schulter52

S22.0 Fraktur eines Brustwirbels51

C40.2 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Lange Knochen der unteren Extremität

48

Q65.8 Sonstige angeborene Deformitäten der Hüfte47

M16.7 Sonstige sekundäre Koxarthrose46

D48.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen
und Gelenkknorpel

45

S22.4 Rippenserienfraktur44

S82.1 Fraktur des proximalen Endes der Tibia42

M21.0 Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert41

M48.0 Spinal(kanal)stenose41

M93.2 Osteochondrosis dissecans41

M51.2 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung40

M19.2 Sonstige sekundäre Arthrose39

Q66.0 Pes equinovarus congenitus38

S83.5 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes mit Beteiligung des
(vorderen) (hinteren) Kreuzbandes

37

M19.1 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke34

Q72.8 Sonstige Reduktionsdefekte der unteren Extremität(en)33

S82.3 Distale Fraktur der Tibia33

M22.0 Habituelle Luxation der Patella30

M24.5 Gelenkkontraktur30
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S43.0 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk]30

S82.2 Fraktur des Tibiaschaftes30

T84.6 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

30

M25.7 Osteophyt29

S52.0 Fraktur des proximalen Endes der Ulna29

M80.0 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur28

S72.3 Fraktur des Femurschaftes28

A46 Erysipel [Wundrose]27

M17.5 Sonstige sekundäre Gonarthrose27

S92.0 Fraktur des Kalkaneus27

D16.2 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Lange Knochen der unteren Extremität

26

M21.5 Erworbene Klauenhand, Klumphand, erworbener Klauenfuß und
Klumpfuß

26

M87.0 Idiopathische aseptische Knochennekrose25

S42.3 Fraktur des Humerusschaftes25

M86.6 Sonstige chronische Osteomyelitis24

L03.1 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten23

M00.9 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet23

M54.5 Kreuzschmerz23

M00.8 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete
bakterielle Erreger

22

M23.8 Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes22

M51.1 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie22

S32.8 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

22

S12.2 Fraktur eines sonstigen näher bezeichneten Halswirbels21

S46.0 Verletzung der Muskeln und der Sehnen der
Rotatorenmanschette

21

M23.2 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung20

M60.0 Infektiöse Myositis20

S42.4 Fraktur des distalen Endes des Humerus20
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T84.8 Sonstige Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen,
Implantate oder Transplantate

20

M17.3 Sonstige posttraumatische Gonarthrose19

M94.2 Chondromalazie19

M21.1 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert18

M22.4 Chondromalacia patellae18

M41.4 Neuromyopathische Skoliose18

S92.3 Fraktur der Mittelfußknochen18

G56.0 Karpaltunnel-Syndrom17

M46.4 Diszitis, nicht näher bezeichnet17

M62.4 Muskelkontraktur17

M91.1 Juvenile Osteochondrose des Femurkopfes [Perthes-Legg-Calvé-
Krankheit]

17

Q74.1 Angeborene Fehlbildung des Knies17

S06.0 Gehirnerschütterung17

S52.1 Fraktur des proximalen Endes des Radius17

S62.3 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens17

S72.4 Distale Fraktur des Femurs17

C49.1 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der oberen Extremität, einschließlich Schulter

16

D17.2 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut der Extremitäten

16

M70.2 Bursitis olecrani16

S32.4 Fraktur des Acetabulums16

T84.4 Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete
orthopädische Geräte, Implantate und Transplantate

16

M12.2 Villonoduläre Synovitis (pigmentiert)15

M62.8 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten15

S13.4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule15

T84.2 Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen

15

C90.0 Multiples Myelom14

D16.0 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Skapula und lange Knochen der oberen Extremität

14
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M20.1 Hallux valgus (erworben)14

M24.0 Freier Gelenkkörper14

M41.1 Idiopathische Skoliose beim Jugendlichen14

M70.4 Bursitis praepatellaris14

S52.4 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert14

M43.1 Spondylolisthesis13

M87.1 Knochennekrose durch Arzneimittel13

M93.0 Epiphyseolysis capitis femoris (nichttraumatisch)13

S32.5 Fraktur des Os pubis13

S80.1 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Unterschenkels

13

S82.0 Fraktur der Patella13

S72.2 Subtrochantäre Fraktur12

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert12

C41.4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Beckenknochen

11

M00.0 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken11

M24.9 Gelenkschädigung, nicht näher bezeichnet11

M54.1 Radikulopathie11

M72.0 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur]11

M89.5 Osteolyse11

M96.0 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese11

S52.2 Fraktur des Ulnaschaftes11

S70.1 Prellung des Oberschenkels11

M53.2 Instabilität der Wirbelsäule10

M53.3 Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht
klassifiziert

10

M54.8 Sonstige Rückenschmerzen10

M80.8 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur10

M84.4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert10

M85.5 Aneurysmatische Knochenzyste10

M87.8 Sonstige Knochennekrose10
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Q66.8 Sonstige angeborene Deformitäten der Füße10

C40.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Skapula und lange Knochen der oberen Extremität

9

G80.1 Spastische diplegische Zerebralparese9

L03.0 Phlegmone an Fingern und Zehen9

M18.1 Sonstige primäre Rhizarthrose9

M24.8 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts
nicht klassifiziert

9

M25.3 Sonstige Instabilität eines Gelenkes9

M84.0 Frakturheilung in Fehlstellung9

M86.4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel9

S43.1 Luxation des Akromioklavikulargelenkes9

S63.3 Traumatische Ruptur von Bändern des Handgelenkes und der
Handwurzel

9

S70.0 Prellung der Hüfte9

S76.1 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps
femoris

9

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

9

M20.5 Sonstige Deformitäten der Zehe(n) (erworben)8

M23.3 Sonstige Meniskusschädigungen8

M40.1 Sonstige sekundäre Kyphose8

M77.5 Sonstige Enthesopathie des Fußes8

S30.0 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens8

S52.6 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert8

S80.0 Prellung des Knies8

S86.8 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des
Unterschenkels

8

T79.6 Traumatische Muskelischämie8

C49.5 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Beckens

7

D16.3 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Kurze Knochen der unteren Extremität

7

D16.8 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knöchernes Becken

7
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E11.7 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen7

L02.4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten7

M24.1 Sonstige Gelenkknorpelschädigungen7

M24.4 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes7

M41.2 Sonstige idiopathische Skoliose7

M48.5 Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert7

M67.4 Ganglion7

M72.8 Sonstige Fibromatosen7

M85.6 Sonstige Knochenzyste7

S62.6 Fraktur eines sonstigen Fingers7

S83.2 Meniskusriss, akut7

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert7

T87.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am
Amputationsstumpf

7

Z04.1 Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall7

D17.1 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Rumpfes

6

M16.5 Sonstige posttraumatische Koxarthrose6

M21.7 Unterschiedliche Extremitätenlänge (erworben)6

M54.4 Lumboischialgie6

M65.9 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet6

M85.4 Solitäre Knochenzyste6

M86.8 Sonstige Osteomyelitis6

M89.8 Sonstige näher bezeichnete Knochenkrankheiten6

S20.2 Prellung des Thorax6

S22.2 Fraktur des Sternums6

S46.2 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des
M. biceps brachii

6

S86.0 Verletzung der Achillessehne6

S93.0 Luxation des oberen Sprunggelenkes6

T88.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen bei chirurgischen
Eingriffen und medizinischer Behandlung, anderenorts nicht
klassifiziert

6
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D36.1 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

5

D48.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Bindegewebe und andere Weichteilgewebe

5

M10.0 Idiopathische Gicht5

M25.0 Hämarthros5

M41.5 Sonstige sekundäre Skoliose5

M61.1 Myositis ossificans progressiva5

M75.3 Tendinitis calcarea im Schulterbereich5

M85.0 Fibröse Dysplasie (monostotisch)5

M86.1 Sonstige akute Osteomyelitis5

Q65.0 Angeborene Luxation des Hüftgelenkes, einseitig5

S00.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes5

S06.3 Umschriebene Hirnverletzung5

S27.0 Traumatischer Pneumothorax5

S42.1 Fraktur der Skapula5

S53.1 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Ellenbogens

5

S73.0 Luxation der Hüfte5

S83.0 Luxation der Patella5

S92.2 Fraktur eines oder mehrerer sonstiger Fußwurzelknochen5

D16.1 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Kurze Knochen der oberen Extremität

4

D16.6 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Wirbelsäule

4

D18.0 Hämangiom4

D21.1 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der oberen Extremität, einschließlich Schulter

4

G56.2 Läsion des N. ulnaris4

M19.9 Arthrose, nicht näher bezeichnet4

M23.5 Chronische Instabilität des Kniegelenkes4

M25.5 Gelenkschmerz4

M66.3 Spontanruptur von Beugesehnen4

M71.1 Sonstige infektiöse Bursitis4
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M77.8 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert4

M84.3 Stressfraktur, anderenorts nicht klassifiziert4

M87.2 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma4

S32.1 Fraktur des Os sacrum4

S51.0 Offene Wunde des Ellenbogens4

S62.0 Fraktur des Os scaphoideum der Hand4

S80.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels4

S81.0 Offene Wunde des Knies4

S81.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Unterschenkels4

S83.6 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Knies

4

S92.1 Fraktur des Talus4

S93.3 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes4

A18.0 Tuberkulose der Knochen und Gelenke(Datenschutz)

A40.2 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D(Datenschutz)

A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken(Datenschutz)

A69.2 Lyme-Krankheit(Datenschutz)

C40.3 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Kurze Knochen der unteren Extremität

(Datenschutz)

C41.2 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Wirbelsäule

(Datenschutz)

C41.3 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Rippen, Sternum und Klavikula

(Datenschutz)

C44.3 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

(Datenschutz)

C44.6 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität,
einschließlich Schulter

(Datenschutz)

C47.2 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven der unteren Extremität,
einschließlich Hüfte

(Datenschutz)

C47.5 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Beckens(Datenschutz)

C49.6 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Rumpfes, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

C49.8 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe, mehrere Teilbereiche überlappend

(Datenschutz)

C77.4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Inguinale Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

(Datenschutz)
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C79.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut(Datenschutz)

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

(Datenschutz)

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C85.9 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C90.3 Solitäres Plasmozytom(Datenschutz)

C96.6 Unifokale Langerhans-Zell-Histiozytose(Datenschutz)

D16.7 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Rippen, Sternum und Klavikula

(Datenschutz)

D17.0 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

D17.7 Gutartige Neubildung des Fettgewebes an sonstigen
Lokalisationen

(Datenschutz)

D21.2 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

(Datenschutz)

D21.3 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Thorax

(Datenschutz)

D21.5 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Beckens

(Datenschutz)

D23.6 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität,
einschließlich Schulter

(Datenschutz)

D62 Akute Blutungsanämie(Datenschutz)

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper(Datenschutz)

E10.6 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

(Datenschutz)

E11.6 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

(Datenschutz)

G06.1 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom(Datenschutz)

G06.2 Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G24.8 Sonstige Dystonie(Datenschutz)

G40.6 Grand-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit
mal)

(Datenschutz)

G54.0 Läsionen des Plexus brachialis(Datenschutz)

G56.3 Läsion des N. radialis(Datenschutz)

G57.0 Läsion des N. ischiadicus(Datenschutz)
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G57.3 Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis(Datenschutz)

G71.2 Angeborene Myopathien(Datenschutz)

G80.0 Spastische tetraplegische Zerebralparese(Datenschutz)

G80.2 Infantile hemiplegische Zerebralparese(Datenschutz)

G80.8 Sonstige infantile Zerebralparese(Datenschutz)

G81.1 Spastische Hemiparese und Hemiplegie(Datenschutz)

G83.4 Cauda- (equina-) Syndrom(Datenschutz)

G97.8 Sonstige Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen
Maßnahmen

(Datenschutz)

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I35.2 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz(Datenschutz)

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.5 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

(Datenschutz)

I70.2 Atherosklerose der Extremitätenarterien(Datenschutz)

I74.3 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten(Datenschutz)

K56.0 Paralytischer Ileus(Datenschutz)

K59.0 Obstipation(Datenschutz)

K70.3 Alkoholische Leberzirrhose(Datenschutz)

L04.3 Akute Lymphadenitis an der unteren Extremität(Datenschutz)

L08.8 Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der
Unterhaut

(Datenschutz)

L23.9 Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache(Datenschutz)

L40.5 Psoriasis-Arthropathie(Datenschutz)

L72.0 Epidermalzyste(Datenschutz)

L85.8 Sonstige näher bezeichnete Epidermisverdickungen(Datenschutz)

L89.2 Dekubitus 3. Grades(Datenschutz)

L90.5 Narben und Fibrosen der Haut(Datenschutz)

L97 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

L98.4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M00.2 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken(Datenschutz)
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M02.9 Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M05.8 Sonstige seropositive chronische Polyarthritis(Datenschutz)

M06.3 Rheumaknoten(Datenschutz)

M06.8 Sonstige näher bezeichnete chronische Polyarthritis(Datenschutz)

M13.1 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M15.1 Heberden-Knoten (mit Arthropathie)(Datenschutz)

M15.2 Bouchard-Knoten (mit Arthropathie)(Datenschutz)

M16.2 Koxarthrose als Folge einer Dysplasie, beidseitig(Datenschutz)

M16.6 Sonstige sekundäre Koxarthrose, beidseitig(Datenschutz)

M17.0 Primäre Gonarthrose, beidseitig(Datenschutz)

M17.9 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M18.3 Sonstige posttraumatische Rhizarthrose(Datenschutz)

M19.8 Sonstige näher bezeichnete Arthrose(Datenschutz)

M20.0 Deformität eines oder mehrerer Finger(Datenschutz)

M20.2 Hallux rigidus(Datenschutz)

M20.3 Sonstige Deformität der Großzehe (erworben)(Datenschutz)

M21.3 Fallhand oder Hängefuß (erworben)(Datenschutz)

M21.4 Plattfuß [Pes planus] (erworben)(Datenschutz)

M22.1 Habituelle Subluxation der Patella(Datenschutz)

M23.0 Meniskusganglion(Datenschutz)

M23.1 Scheibenmeniskus (angeboren)(Datenschutz)

M23.4 Freier Gelenkkörper im Kniegelenk(Datenschutz)

M24.2 Krankheiten der Bänder(Datenschutz)

M24.6 Ankylose eines Gelenkes(Datenschutz)

M25.1 Gelenkfistel(Datenschutz)

M25.4 Gelenkerguss(Datenschutz)

M25.6 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M25.8 Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten(Datenschutz)

M40.2 Sonstige und nicht näher bezeichnete Kyphose(Datenschutz)

M41.0 Idiopathische Skoliose beim Kind(Datenschutz)

M41.8 Sonstige Formen der Skoliose(Datenschutz)
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M41.9 Skoliose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M42.1 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen(Datenschutz)

M43.0 Spondylolyse(Datenschutz)

M46.2 Wirbelosteomyelitis(Datenschutz)

M46.9 Entzündliche Spondylopathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M47.8 Sonstige Spondylose(Datenschutz)

M47.9 Spondylose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M48.1 Spondylitis hyperostotica [Forestier-Ott](Datenschutz)

M50.2 Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung(Datenschutz)

M51.0 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie(Datenschutz)

M53.1 Zervikobrachial-Syndrom(Datenschutz)

M53.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Wirbelsäule und des
Rückens

(Datenschutz)

M54.2 Zervikalneuralgie(Datenschutz)

M54.6 Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule(Datenschutz)

M60.8 Sonstige Myositis(Datenschutz)

M60.9 Myositis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M61.0 Traumatische Myositis ossificans(Datenschutz)

M61.2 Kalzifikation und Ossifikation von Muskeln bei Lähmungen(Datenschutz)

M61.5 Sonstige Ossifikation von Muskeln(Datenschutz)

M61.9 Kalzifikation und Ossifikation von Muskeln, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

M62.2 Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch)(Datenschutz)

M65.2 Tendinitis calcarea(Datenschutz)

M65.3 Schnellender Finger(Datenschutz)

M65.4 Tendovaginitis stenosans [de Quervain](Datenschutz)

M65.8 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis(Datenschutz)

M66.2 Spontanruptur von Strecksehnen(Datenschutz)

M66.4 Spontanruptur sonstiger Sehnen(Datenschutz)

M67.1 Sonstige Sehnen- (Scheiden-) Kontraktur(Datenschutz)

M67.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der
Sehnen

(Datenschutz)
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M70.5 Sonstige Bursitis im Bereich des Knies(Datenschutz)

M70.6 Bursitis trochanterica(Datenschutz)

M71.0 Schleimbeutelabszess(Datenschutz)

M71.2 Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste](Datenschutz)

M71.3 Sonstige Schleimbeutelzyste(Datenschutz)

M71.5 Sonstige Bursitis, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M72.2 Fibromatose der Plantarfaszie [Ledderhose-Kontraktur](Datenschutz)

M72.6 Nekrotisierende Fasziitis(Datenschutz)

M72.9 Fibromatose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M75.0 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel(Datenschutz)

M75.2 Tendinitis des M. biceps brachii(Datenschutz)

M76.5 Tendinitis der Patellarsehne(Datenschutz)

M77.1 Epicondylitis radialis humeri(Datenschutz)

M77.9 Enthesopathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M79.6 Schmerzen in den Extremitäten(Datenschutz)

M79.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes(Datenschutz)

M80.9 Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur(Datenschutz)

M84.2 Verzögerte Frakturheilung(Datenschutz)

M86.2 Subakute Osteomyelitis(Datenschutz)

M86.3 Chronische multifokale Osteomyelitis(Datenschutz)

M86.9 Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M87.3 Sonstige sekundäre Knochennekrose(Datenschutz)

M87.9 Knochennekrose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M89.0 Neurodystrophie [Algodystrophie](Datenschutz)

M89.1 Stillstand des Epiphysenwachstums(Datenschutz)

M92.0 Juvenile Osteochondrose des Humerus(Datenschutz)

M92.6 Juvenile Osteochondrose des Tarsus(Datenschutz)

M93.1 Kienböck-Krankheit bei Erwachsenen(Datenschutz)

M93.8 Sonstige näher bezeichnete Osteochondropathien(Datenschutz)

M94.8 Sonstige näher bezeichnete Knorpelkrankheiten(Datenschutz)

M94.9 Knorpelkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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M96.1 Postlaminektomie-Syndrom, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

N30.0 Akute Zystitis(Datenschutz)

Q06.1 Hypoplasie und Dysplasie des Rückenmarks(Datenschutz)

Q65.1 Angeborene Luxation des Hüftgelenkes, beidseitig(Datenschutz)

Q65.2 Angeborene Luxation des Hüftgelenkes, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q65.3 Angeborene Subluxation des Hüftgelenkes, einseitig(Datenschutz)

Q65.6 Instabiles Hüftgelenk (angeboren)(Datenschutz)

Q66.3 Sonstige angeborene Varusdeformitäten der Füße(Datenschutz)

Q66.7 Pes cavus(Datenschutz)

Q67.5 Angeborene Deformitäten der Wirbelsäule(Datenschutz)

Q68.0 Angeborene Deformitäten des M. sternocleidomastoideus(Datenschutz)

Q68.1 Angeborene Deformität der Hand(Datenschutz)

Q68.2 Angeborene Deformität des Knies(Datenschutz)

Q69.2 Akzessorische Zehe(n)(Datenschutz)

Q69.9 Polydaktylie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q70.1 Schwimmhautbildung an den Fingern(Datenschutz)

Q70.2 Miteinander verwachsene Zehen(Datenschutz)

Q70.3 Schwimmhautbildung an den Zehen(Datenschutz)

Q71.4 Longitudinaler Reduktionsdefekt des Radius(Datenschutz)

Q71.8 Sonstige Reduktionsdefekte der oberen Extremität(en)(Datenschutz)

Q72.4 Longitudinaler Reduktionsdefekt des Femurs(Datenschutz)

Q72.6 Longitudinaler Reduktionsdefekt der Fibula(Datenschutz)

Q72.7 Spaltfuß(Datenschutz)

Q74.0 Sonstige angeborene Fehlbildungen der oberen Extremität(en)
und des Schultergürtels

(Datenschutz)

Q74.2 Sonstige angeborene Fehlbildungen der unteren Extremität(en)
und des Beckengürtels

(Datenschutz)

Q76.3 Angeborene Skoliose durch angeborene Knochenfehlbildung(Datenschutz)

Q77.4 Achondroplasie(Datenschutz)

Q78.0 Osteogenesis imperfecta(Datenschutz)

Q78.4 Enchondromatose(Datenschutz)

Q78.6 Angeborene multiple Exostosen(Datenschutz)
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Q79.6 Ehlers-Danlos-Syndrom(Datenschutz)

Q79.8 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Muskel-Skelett-Systems(Datenschutz)

R00.1 Bradykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R22.4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut
und der Unterhaut an den unteren Extremitäten

(Datenschutz)

R41.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen

(Datenschutz)

R58 Blutung, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

S01.0 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut(Datenschutz)

S01.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes(Datenschutz)

S02.0 Schädeldachfraktur(Datenschutz)

S02.1 Schädelbasisfraktur(Datenschutz)

S02.3 Fraktur des Orbitabodens(Datenschutz)

S06.4 Epidurale Blutung(Datenschutz)

S06.5 Traumatische subdurale Blutung(Datenschutz)

S06.6 Traumatische subarachnoidale Blutung(Datenschutz)

S06.8 Sonstige intrakranielle Verletzungen(Datenschutz)

S06.9 Intrakranielle Verletzung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S12.0 Fraktur des 1. Halswirbels(Datenschutz)

S12.1 Fraktur des 2. Halswirbels(Datenschutz)

S14.1 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des
zervikalen Rückenmarkes

(Datenschutz)

S20.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter
Teile des Thorax

(Datenschutz)

S21.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Thorax(Datenschutz)

S22.3 Rippenfraktur(Datenschutz)

S27.1 Traumatischer Hämatothorax(Datenschutz)

S27.2 Traumatischer Hämatopneumothorax(Datenschutz)

S30.1 Prellung der Bauchdecke(Datenschutz)

S32.3 Fraktur des Os ilium(Datenschutz)

S33.4 Traumatische Symphysensprengung(Datenschutz)

S33.5 Verstauchung und Zerrung der Lendenwirbelsäule(Datenschutz)

S36.8 Verletzung sonstiger intraabdominaler Organe(Datenschutz)
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S40.0 Prellung der Schulter und des Oberarmes(Datenschutz)

S41.1 Offene Wunde des Oberarmes(Datenschutz)

S46.3 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. triceps brachii(Datenschutz)

S50.0 Prellung des Ellenbogens(Datenschutz)

S50.1 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Unterarmes

(Datenschutz)

S51.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Unterarmes(Datenschutz)

S52.3 Fraktur des Radiusschaftes(Datenschutz)

S52.8 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes(Datenschutz)

S54.2 Verletzung des N. radialis in Höhe des Unterarmes(Datenschutz)

S55.1 Verletzung der A. radialis in Höhe des Unterarmes(Datenschutz)

S56.1 Verletzung von Beugemuskeln und -sehnen eines oder mehrerer
sonstiger Finger in Höhe des Unterarmes

(Datenschutz)

S60.2 Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand(Datenschutz)

S60.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand

(Datenschutz)

S61.0 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des
Nagels

(Datenschutz)

S61.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand(Datenschutz)

S62.1 Fraktur eines oder mehrerer sonstiger Handwurzelknochen(Datenschutz)

S62.2 Fraktur des 1. Mittelhandknochens(Datenschutz)

S62.5 Fraktur des Daumens(Datenschutz)

S63.0 Luxation des Handgelenkes(Datenschutz)

S63.1 Luxation eines Fingers(Datenschutz)

S64.1 Verletzung des N. medianus in Höhe des Handgelenkes und der
Hand

(Datenschutz)

S64.4 Verletzung der Nn. digitales sonstiger Finger(Datenschutz)

S66.0 Verletzung der langen Beugemuskeln und -sehnen des Daumens
in Höhe des Handgelenkes und der Hand

(Datenschutz)

S66.2 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

(Datenschutz)

S66.3 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

(Datenschutz)

S68.1 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers
(komplett) (partiell)

(Datenschutz)
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S69.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Handgelenkes und
der Hand

(Datenschutz)

S70.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

(Datenschutz)

S72.8 Frakturen sonstiger Teile des Femurs(Datenschutz)

S76.4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Muskeln und
Sehnen in Höhe des Oberschenkels

(Datenschutz)

S78.1 Traumatische Amputation zwischen Hüfte und Knie(Datenschutz)

S81.9 Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S82.4 Fraktur der Fibula, isoliert(Datenschutz)

S82.5 Fraktur des Innenknöchels(Datenschutz)

S83.1 Luxation des Kniegelenkes(Datenschutz)

S83.4 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes mit Beteiligung des
(fibularen) (tibialen) Seitenbandes

(Datenschutz)

S85.0 Verletzung der A. poplitea(Datenschutz)

S88.1 Traumatische Amputation zwischen Knie und oberem
Sprunggelenk

(Datenschutz)

S90.1 Prellung einer oder mehrerer Zehen ohne Schädigung des
Nagels

(Datenschutz)

S90.3 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes(Datenschutz)

S91.3 Offene Wunde sonstiger Teile des Fußes(Datenschutz)

S92.4 Fraktur der Großzehe(Datenschutz)

S93.4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes(Datenschutz)

S96.1 Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Streckmuskeln
der Zehen in Höhe des Knöchels und des Fußes

(Datenschutz)

T79.8 Sonstige Frühkomplikationen eines Traumas(Datenschutz)

T80.8 Sonstige Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder
Injektion zu therapeutischen Zwecken

(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T84.3 Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, -
implantate oder -transplantate

(Datenschutz)

T87.3 Neurom des Amputationsstumpfes(Datenschutz)

T87.4 Infektion des Amputationsstumpfes(Datenschutz)

Z46.7 Versorgen mit und Anpassen eines orthopädischen Hilfsmittels(Datenschutz)

Prozeduren zu B-6.7
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8-91c.22 Teilstationäre Multimodale Schmerztherapie: Intensivbehandlung:
Vier oder mehr Verfahren, zusätzlich ein ärztliches oder
psychotherapeutisches Einzelgespräch von mindestens 30
Minuten

1525

8-91c.21 Teilstationäre Multimodale Schmerztherapie: Intensivbehandlung:
Vier oder mehr Verfahren, davon ein ärztlich oder psychologisch
psychotherapeutisches Verfahren von mindestens 60 Minuten

897

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

577

5-869.1 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend

423

5-931 Verwendung von hypoallergenem Knochenersatz- und
Osteosynthesematerial

416

8-91c.23 Teilstationäre Multimodale Schmerztherapie: Intensivbehandlung:
Vier oder mehr Verfahren, davon 1 ärztl. oder psychologisch
psychotherapeutisches Verf. von mind. 60 Min. und zusätzlich 1
ärztl. oder psychotherap. Einzelgespräch von mind. 30 Min.

345

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

322

5-850.x7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

318

5-800.5g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
total: Hüftgelenk

296

5-829.e Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von
hypoallergenem Knochenersatz- und Osteosynthesematerial

277

8-803.2 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung

263

5-786.k Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte244

5-916.a1 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder
an Knochen und Gelenken der Extremitäten

243

5-983 Reoperation238

5-786.1 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage235

5-783.2 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser
Span, eine Entnahmestelle

223

5-829.jx Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von
beschichteten Endoprothesen: Mit sonstiger Beschichtung

221

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

215

5-988 Anwendung eines Navigationssystems202
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5-800.4h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
partiell: Kniegelenk

201

5-783.0 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine
Entnahmestelle

199

5-820.00 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese: Nicht zementiert

197

5-820.94 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-
Femurkopfprothese: Mit Pfannenprothese, nicht zementiert

189

8-310.x Aufwendige Gipsverbände: Sonstige179

5-829.k Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf.
Knochen(teil)ersatz

150

5-032.02 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

147

5-854.09 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterschenkel147

5-986.x Minimalinvasive Technik: Sonstige147

5-800.3g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Hüftgelenk

145

5-800.3h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Kniegelenk

142

1-206 Neurographie139

5-031.02 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente131

5-829.h Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am
Hüftgelenk

130

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

123

5-822.11 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre
Oberflächenersatzprothese, ungekoppelt, ohne Patellaersatz:
Zementiert

122

5-801.0h Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel:
Kniegelenk

120

1-798.0 Instrumentelle 3D-Ganganalyse: Mit Kinematik114

5-800.5h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
total: Kniegelenk

114

5-811.20 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Humeroglenoidalgelenk

114
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5-835.9 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von
Spongiosa(spänen) oder kortikospongiösen Spänen (autogen)

111

5-814.3 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes

108

5-804.0 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat: Retinakulumspaltung, lateral

104

5-800.4g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
partiell: Hüftgelenk

102

5-786.2 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte101

1-798.2 Instrumentelle 3D-Ganganalyse: Mit Elektromyographie100

5-896.2e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie

98

1-798.1 Instrumentelle 3D-Ganganalyse: Mit Kinetik97

5-984 Mikrochirurgische Technik94

5-800.xg Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Sonstige:
Hüftgelenk

92

5-780.4g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Femurschaft

88

5-780.6g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Femurschaft

86

5-854.29 Rekonstruktion von Sehnen: Transposition: Unterschenkel86

5-800.xh Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Sonstige:
Kniegelenk

85

5-83b.53 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 4 oder mehr Segmente

85

5-896.1e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberschenkel und Knie

82

1-208.2 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)81

5-822.00 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre
Schlittenprothese: Nicht zementiert

81

5-820.41 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Duokopfprothese: Zementiert

79

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

79

5-794.k6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

78
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5-869.2 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von
Osteosynthesematerial bei Operationen am Weichteilgewebe

78

5-786.0 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube74

1-503.6 Biopsie an Knochen durch Inzision: Femur und Patella72

5-812.5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, partiell

71

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

70

5-800.2g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Hüftgelenk

69

5-800.2h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Kniegelenk

69

5-801.6 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, komplett

69

5-831.0 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe

69

5-808.81 Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Zwei
Sprunggelenkskammern

65

5-781.6f Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende (De-
)Rotationsosteotomie: Femur proximal

64

5-824.21 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Totalendoprothese Schultergelenk: Invers

64

5-830.0 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Debridement

64

1-697.7 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk61

5-822.01 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre
Schlittenprothese: Zementiert

61

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige61

5-780.2g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage:
Femurschaft

60

5-836.32 Spondylodese: Dorsal: 3 bis 5 Segmente60

5-794.kr Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula
distal

59

5-839.63 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente

59

5-056.3 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm57

5-800.6g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Hüftgelenk

57
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5-851.19 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Unterschenkel

57

5-800.ag Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Hüftgelenk

56

5-780.6m Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Tibiaschaft

55

5-785.1h Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Femur distal

55

5-829.00 Andere gelenkplastische Eingriffe: Arthroplastik am Hüftgelenk
mit Osteotomie des Beckens: Einfache Osteotomie

55

5-896.xe Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Oberschenkel und Knie

54

5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment

53

5-780.4m Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Tibiaschaft

52

5-800.ah Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Kniegelenk

52

5-780.6k Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia
proximal

51

5-789.1h Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär:
Femur distal

51

5-851.xa Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Fuß51

5-032.01 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 2 Segmente

50

5-808.b1 Arthrodese: Zehengelenk: Großzehenendgelenk50

5-814.7 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne

50

5-839.60 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 1 Segment

50

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

50

5-896.1f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

49

5-787.3h Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur distal48

5-805.7 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette
durch Naht

48
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5-820.01 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese: Zementiert

48

5-824.20 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Totalendoprothese Schultergelenk: Konventionell
(nicht invers)

48

5-780.4d Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Becken

47

5-851.1a Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Fuß

47

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

47

5-785.1k Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

46

5-780.6h Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Femur distal

45

8-179.3 Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei
Vakuumversiegelung

45

1-208.4 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch44

5-056.8 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein43

5-813.4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Plastik vorderes Kreuzband mit sonstiger
autogener Sehne

43

5-822.21 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre
Oberflächenersatzprothese, ungekoppelt, mit Patellaersatz:
Zementiert

43

5-810.90 Arthroskopische Gelenkrevision: Resektion von Bandanteilen und
Bandresten: Humeroglenoidalgelenk

42

5-828.70 Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines
Knochenteilersatzes und Knochentotalersatzes: Implantation
eines Stimulators für das Knochenwachstum: Biochemischer
Stimulator

42

5-896.1d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Gesäß

42

5-780.4h Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Femur distal

40

5-829.n Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer
Endoprothese nach vorheriger Explantation

40

5-794.k1 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus proximal

39

1040Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-800.ax Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Sonstige

39

5-820.02 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese: Hybrid (teilzementiert)

39

1-502.5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Oberschenkel

38

5-056.40 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand:
Offen chirurgisch

38

5-787.kf Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Femur proximal

38

5-814.2 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen
Labrumabrisses (Bankart-Läsion)

38

5-851.2a Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie,
perkutan: Fuß

38

5-894.0d Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Gesäß

38

1-205 Elektromyographie (EMG)37

5-782.0f Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Femur proximal

37

5-783.1 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, mehrere
Entnahmestellen

37

5-785.1n Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Tibia distal

37

5-829.c Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation oder Wechsel
einer Tumorendoprothese

37

5-83b.70 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch intervertebrale Cages: 1 Segment

37

5-850.17 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
quer: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

37

5-793.kr Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula
distal

36

5-812.fh Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

36

5-896.1g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Fuß

36

5-780.6f Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Femur proximal

35
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5-789.1k Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär:
Tibia proximal

35

5-800.0h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Kniegelenk

35

5-800.6h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Kniegelenk

35

5-810.9g Arthroskopische Gelenkrevision: Resektion von Bandanteilen und
Bandresten: Hüftgelenk

35

5-812.kg Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Resektion eines oder mehrerer Osteophyten:
Hüftgelenk

35

5-814.4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der
Rotatorenmanschette

35

5-851.17 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

35

5-033.0 Inzision des Spinalkanals: Dekompression34

5-780.6n Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia
distal

34

5-796.k0 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch winkelstabile Platte: Klavikula

34

5-030.32 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

33

5-786.6 Osteosyntheseverfahren: Durch Marknagel33

5-812.eh Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk

33

5-859.18 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberschenkel und Knie

33

5-032.x Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Sonstige

32

5-800.3k Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Oberes Sprunggelenk

32

5-800.8h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernung freier
Gelenkkörper: Kniegelenk

32

5-811.2h Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Kniegelenk

32

5-829.g Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von
Abstandshaltern

32

5-839.0 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von
Osteosynthesematerial

32
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5-804.2 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat: Verlagerung des Patellarsehnenansatzes (z.B.
nach Bandi, Elmslie)

31

5-829.f Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern31

5-852.98 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Oberschenkel und Knie

31

1-503.7 Biopsie an Knochen durch Inzision: Tibia und Fibula30

5-784.7d Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Becken

30

5-785.1f Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Femur proximal

30

5-829.9 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von
Abstandshaltern (z.B. nach Entfernung einer Endoprothese)

30

5-832.2 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Wirbelkörper, total

30

6-003.40 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Dibotermin alfa,
Implantation am Knochen: 12 mg bis unter 24 mg

30

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin30

1-503.1 Biopsie an Knochen durch Inzision: Humerus29

5-790.5f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

29

5-808.80 Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Eine Sprunggelenkskammer29

5-836.51 Spondylodese: Ventral: 2 Segmente29

5-837.00 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper

29

5-839.61 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 2 Segmente

29

5-859.12 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberarm und Ellenbogen

29

5-896.xf Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Unterschenkel

29

8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

29

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

29

1043Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-784.0k Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Tibia proximal

28

5-784.2d Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Becken

28

5-794.kk Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia
proximal

28

5-836.33 Spondylodese: Dorsal: 6 oder mehr Segmente28

5-839.5 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer
Wirbelsäulenoperation

28

5-892.0e Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberschenkel und Knie

28

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

28

5-038.21 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel eines Katheters zur intrathekalen und epiduralen
Infusion: Permanenter Katheter zur Dauerinfusion

27

5-781.0k Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie:
Tibia proximal

27

5-782.0h Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Femur distal

27

5-787.kh Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Femur distal

27

5-935.0 Verwendung von beschichtetem Osteosynthesematerial: Mit
Medikamentenbeschichtung

27

8-190.22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

27

5-794.0n Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

26

5-794.0r Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

26

5-830.4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Drainage

26

5-838.97 Andere komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule: Dorsal
instrumentierte Korrekturspondylodese: Primärstabil, 11 oder
mehr Segmente

26

5-83b.52 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 3 Segmente

26

5-853.28 Rekonstruktion von Muskeln: Verlängerung und Naht:
Oberschenkel und Knie

26
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5-855.18 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Oberschenkel und Knie

26

8-914.12 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden
Verfahren: An der Lendenwirbelsäule

26

5-031.01 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente25

5-780.2m Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage:
Tibiaschaft

25

5-784.0d Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Becken

25

5-784.0f Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Femur proximal

25

5-784.1u Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Tarsale

25

5-787.3k Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal25

5-792.1g Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

25

5-810.20 Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroglenoidalgelenk

25

5-820.51 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Gelenkpfannenstützschale: Zementiert

25

5-854.2b Rekonstruktion von Sehnen: Transposition: Rückfuß und
Fußwurzel

25

5-785.1m Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Tibiaschaft

24

5-787.1n Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal24

5-790.4f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femur proximal

24

5-800.8g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernung freier
Gelenkkörper: Hüftgelenk

24

5-808.82 Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Drei Sprunggelenkskammern24

5-808.a0 Arthrodese: Fußwurzel und Mittelfuß: Ein oder zwei Gelenkfächer24

5-852.99 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Unterschenkel

24

5-853.27 Rekonstruktion von Muskeln: Verlängerung und Naht: Leisten-
und Genitalregion und Gesäß

24

5-855.71 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenodese eine Sehne, primär: Schulter und Axilla

24
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5-896.2a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

24

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

24

5-780.2f Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Femur
proximal

23

5-781.9h Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Femur
distal

23

5-782.0k Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Tibia proximal

23

5-786.7 Osteosyntheseverfahren: Durch Verriegelungsnagel23

5-787.3f Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur proximal23

5-787.9n Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia
distal

23

5-788.51 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Osteotomie: Os metatarsale I, Doppelosteotomie

23

5-807.0 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer
Gelenke: Naht eines Kapsel- oder Kollateralbandes

23

5-810.44 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Humeroulnargelenk

23

5-823.0 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Revision (ohne Wechsel)

23

5-83b.50 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 1 Segment

23

5-83b.51 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

23

5-854.08 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Oberschenkel und
Knie

23

5-869.53 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Fünf
Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen

23

5-900.1f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel

23

8-210 Brisement force23

3-030 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

22

5-787.3r Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal22
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5-800.0k Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie: Oberes
Sprunggelenk

22

5-800.30 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Humeroglenoidalgelenk

22

5-808.70 Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk22

5-822.31 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre
Oberflächenersatzprothese, teilgekoppelt, ohne Patellaersatz:
Zementiert

22

5-852.78 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Oberschenkel und Knie

22

5-916.ax Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Sonstige

22

5-036.8 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Spinale Duraplastik

21

5-579.62 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung:
Transurethral

21

5-784.0n Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Tibia distal

21

5-787.9m Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe:
Tibiaschaft

21

5-793.3r Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

21

5-794.k7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna
proximal

21

5-823.27 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel

21

5-835.b0 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von
keramischem Knochenersatzmaterial: Ohne Anreicherung von
Knochenwachstumszellen

21

5-836.31 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente21

5-836.50 Spondylodese: Ventral: 1 Segment21

5-854.2c Rekonstruktion von Sehnen: Transposition: Mittelfuß und Zehen21

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

21

5-057.8 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Nerven Bein

20

5-780.4x Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Sonstige

20
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5-790.0n Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal

20

5-793.1n Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

20

5-808.b0 Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk20

5-812.7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusrefixation

20

5-821.7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Entfernung einer Totalendoprothese

20

5-829.1 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am
Hüftgelenk

20

5-854.0c Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Mittelfuß und Zehen20

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

20

1-503.4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsäule19

1-503.5 Biopsie an Knochen durch Inzision: Becken19

5-780.4k Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Tibia proximal

19

5-787.31 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus proximal19

5-787.6m Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft19

5-811.2k Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Oberes Sprunggelenk

19

5-821.24 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In
Gelenkpfannenprothese, nicht zementiert, mit Wechsel des
Aufsteckkopfes

19

5-822.71 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk:
Scharnierendoprothese mit Patellaersatz: Zementiert

19

5-851.1x Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Sonstige

19

8-020.x Therapeutische Injektion: Sonstige19

5-785.3k Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Tibia proximal

18

5-787.kk Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Tibia proximal

18

5-788.50 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Osteotomie: Os metatarsale I

18

5-793.1r Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

18

1048Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-794.2r Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

18

5-800.0g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Hüftgelenk

18

5-801.nh Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines
azellulären Implantates: Kniegelenk

18

5-811.0h Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer
Plica synovialis: Kniegelenk

18

5-820.21 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese, Sonderprothese: Zementiert

18

5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

18

8-190.30 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

18

8-917.13 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken
der Lendenwirbelsäule

18

5-032.7 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsolateral

17

5-784.1d Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Becken

17

5-785.11 Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Humerus proximal

17

5-792.k2 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerusschaft

17

5-808.71 Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem Sprunggelenk17

5-821.0 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Revision (ohne Wechsel)

17

5-850.08 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Oberschenkel und Knie

17

5-900.1e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

17

5-903.1f Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Unterschenkel

17

8-860.31 Autogene Stammzelltherapie: Ossäre Stammzelltherapie: Mit
Anreicherung von Stammzellfraktionen und/oder kultureller
Vermehrung

17
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8-925.23 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden
(Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder Kartierung) und
mit evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP)

17

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

17

5-031.x Zugang zur Brustwirbelsäule: Sonstige16

5-780.4f Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Femur proximal

16

5-780.4n Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Tibia distal

16

5-782.0u Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Tarsale

16

5-782.4h Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Femur distal

16

5-786.x Osteosyntheseverfahren: Sonstige16

5-79a.6k Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Oberes Sprunggelenk

16

5-820.20 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese, Sonderprothese: Nicht zementiert

16

5-821.25 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In
Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez., mit Wechsel
des Aufsteckkopfes

16

5-831.5 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe, perkutan mit Endoskopie

16

5-839.62 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 3 Segmente

16

5-869.52 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Vier
Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen

16

5-903.xd Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesäß16

1-502.6 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Unterschenkel

15

5-340.0 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

15

5-780.41 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Humerus proximal

15
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5-780.7h Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Femur distal

15

5-781.2h Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie:
Femur distal

15

5-782.01 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Humerus proximal

15

5-782.0s Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Talus

15

5-784.0h Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Femur distal

15

5-810.4k Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Oberes Sprunggelenk

15

5-812.0h Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel:
Kniegelenk

15

5-812.f4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Humeroulnargelenk

15

5-896.2f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Unterschenkel

15

8-191.00 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

15

5-032.6 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, retroperitoneal

14

5-782.0t Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Kalkaneus

14

5-784.0s Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Talus

14

5-784.0u Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Tarsale

14

5-794.af Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

14

5-794.k3 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus distal

14

5-820.22 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Totalendoprothese, Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

14

5-821.43 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese:
In Totalendoprothese, Sonderprothese

14
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5-852.f8 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehne zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

14

6-003.53 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eptotermin alfa,
Implantation am Knochen: 3,3 mg bis unter 6,6 mg

14

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

14

8-98d.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1 bis 196 Aufwandspunkte

14

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie13

5-780.1f Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung:
Femur proximal

13

5-780.2h Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Femur
distal

13

5-781.9n Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tibia distal

13

5-782.0d Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Becken

13

5-785.3h Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Femur distal

13

5-794.26 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

13

5-810.4h Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Kniegelenk

13

5-812.fk Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Oberes
Sprunggelenk

13

5-821.18 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Femurkopfprothese: Wechsel des
Aufsteckkopfes

13

5-829.01 Andere gelenkplastische Eingriffe: Arthroplastik am Hüftgelenk
mit Osteotomie des Beckens: Tripelosteotomie

13

5-869.50 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei
Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen

13

5-896.17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

13

8-201.g Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Hüftgelenk

13

8-701 Einfache endotracheale Intubation13
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8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

13

5-041.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Hand

12

5-781.8f Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Femur proximal

12

5-781.8u Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Tarsale

12

5-784.0g Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Femurschaft

12

5-785.3x Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Sonstige

12

5-787.0d Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Becken12

5-787.1d Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Becken12

5-787.1k Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal12

5-790.66 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius distal

12

5-792.kg Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Femurschaft

12

5-793.k6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

12

5-800.2k Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Oberes Sprunggelenk

12

5-800.34 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Humeroulnargelenk

12

5-800.a0 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Humeroglenoidalgelenk

12

5-800.cg Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Resektion von
Bandanteilen und Bandresten: Hüftgelenk

12

5-811.24 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Humeroulnargelenk

12

5-812.eg Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik): Hüftgelenk

12

5-821.2b Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter
Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel, mit Wechsel des
Aufsteckkopfes

12
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5-822.41 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre
Oberflächenersatzprothese, teilgekoppelt, mit Patellaersatz:
Zementiert

12

5-836.40 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1
Segment

12

5-849.1 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines
Gelenkes

12

5-850.18 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
quer: Oberschenkel und Knie

12

5-850.d9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Unterschenkel

12

5-851.18 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Oberschenkel und Knie

12

5-865.7 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation12

5-896.09 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Hand

12

5-896.18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterarm

12

1-502.4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf11

1-503.0 Biopsie an Knochen durch Inzision: Skapula, Klavikula, Rippen
und Sternum

11

5-031.00 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment11

5-039.x Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Sonstige

11

5-343.2 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Partielle Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

11

5-780.63 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Humerus distal

11

5-785.12 Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Humerusschaft

11

5-785.1g Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Femurschaft

11

5-788.66 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Arthroplastik: Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk

11

5-790.16 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius
distal

11
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5-794.1f Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

11

5-800.0m Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Unteres Sprunggelenk

11

5-801.kh Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Autogene matrixinduzierte
Chondrozytentransplantation: Kniegelenk

11

5-810.2h Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Kniegelenk

11

5-814.9 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne

11

5-822.02 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre
Schlittenprothese: Hybrid (teilzementiert)

11

5-838.96 Andere komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule: Dorsal
instrumentierte Korrekturspondylodese: Primärstabil, 7 bis 10
Segmente

11

5-850.07 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

11

5-852.92 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Oberarm und Ellenbogen

11

5-857.67 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und
Gesäß

11

5-900.1g Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß

11

5-903.6e Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Oberschenkel und Knie

11

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich11

8-178.h Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Kniegelenk11

1-697.1 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk10

5-780.1g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung:
Femurschaft

10

5-781.9u Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tarsale

10

5-782.0a Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Karpale

10

5-782.0g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Femurschaft

10
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5-782.3h Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Femur distal

10

5-786.3 Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte10

5-790.1b Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Metakarpale

10

5-800.20 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Humeroglenoidalgelenk

10

5-800.ak Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Oberes Sprunggelenk

10

5-802.4 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates

10

5-812.ek Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik): Oberes
Sprunggelenk

10

5-813.3 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Plastik vorderes Kreuzband mit autogener
Patellarsehne

10

5-821.10 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Femurkopfprothese: In
Femurkopfprothese, nicht zementiert

10

5-822.92 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk:
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

10

5-850.b8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Oberschenkel und Knie

10

5-851.29 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie,
perkutan: Unterschenkel

10

5-855.12 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Oberarm und Ellenbogen

10

5-894.1e Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und
Knie

10

5-896.0g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Fuß

10

5-896.26 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Schulter und Axilla

10

8-211 Redressierende Verfahren10

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

10
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8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

10

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

10

1-798.x Instrumentelle 3D-Ganganalyse: Sonstige9

1-854.6 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Hüftgelenk

9

5-031.5 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, transpleural9

5-032.41 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminektomie LWS: 2 Segmente

9

5-780.2d Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Becken9

5-780.42 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Humerusschaft

9

5-780.7n Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Tibia distal

9

5-781.9k Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tibia
proximal

9

5-782.3g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Femurschaft

9

5-785.01 Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement ohne Antibiotikumzusatz: Humerus proximal

9

5-785.4d Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer
Knochenersatz: Becken

9

5-787.1f Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur
proximal

9

5-787.1s Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Talus9

5-787.kn Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Tibia distal

9

5-788.0a Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Digitus I

9

5-792.7g Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel:
Femurschaft

9

5-800.1g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, aseptisch: Hüftgelenk

9

5-800.60 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Humeroglenoidalgelenk

9
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5-800.6n Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Tarsalgelenk

9

5-800.xk Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Sonstige: Oberes
Sprunggelenk

9

5-801.nk Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines
azellulären Implantates: Oberes Sprunggelenk

9

5-806.3 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose

9

5-810.9h Arthroskopische Gelenkrevision: Resektion von Bandanteilen und
Bandresten: Kniegelenk

9

5-811.3h Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
total: Kniegelenk

9

5-822.81 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz:
Patellarückfläche, zementiert

9

5-823.8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Entfernung einer Scharnierendoprothese

9

5-824.01 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Teilprothese im Bereich des Humerus:
Humeruskopfprothese

9

5-828.0 Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines
Knochenteilersatzes und Knochentotalersatzes: Implantation
eines Knochenteilersatzes

9

5-829.a Andere gelenkplastische Eingriffe: Komplexe Erstimplantation
einer Gelenkendoprothese in Verbindung mit Knochenersatz
und/oder dem Ersatz benachbarter Gelenke

9

5-831.a Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung
eines freien Sequesters mit Endoskopie

9

5-850.d8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Oberschenkel und Knie

9

5-851.11 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Schulter und Axilla

9

5-852.88 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Oberschenkel und Knie

9

5-853.29 Rekonstruktion von Muskeln: Verlängerung und Naht:
Unterschenkel

9

5-864.5 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
mittlerer und distaler Oberschenkel

9

5-892.09 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hand

9

5-892.0g Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Fuß

9
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5-894.0e Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel
und Knie

9

5-896.0e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

9

5-896.19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Hand

9

5-900.xd Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Gesäß

9

5-98d.0 Verwendung von patientenindividuell hergestelltem
Instrumentarium: CAD-CAM-Schnittblöcke

9

8-390.1 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

9

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation9

8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

9

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

9

5-030.70 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, ventral: 1 Segment

8

5-032.40 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminektomie LWS: 1 Segment

8

5-780.5h Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Femur distal

8

5-781.2n Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie:
Tibia distal

8

5-781.92 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur:
Humerusschaft

8

5-782.0n Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Tibia distal

8

5-785.3n Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Tibia distal

8

5-785.3t Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Kalkaneus

8

5-786.4 Osteosyntheseverfahren: Durch dynamische
Kompressionsschraube

8

5-786.8 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe8
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5-787.6g Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femurschaft8

5-787.9d Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Becken8

5-787.9g Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe:
Femurschaft

8

5-787.k1 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Humerus proximal

8

5-787.xh Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femur distal8

5-790.0t Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Kalkaneus

8

5-793.2f Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

8

5-796.1v Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

8

5-797.1t Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch
Schraube: Kalkaneus

8

5-797.kt Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch
winkelstabile Platte: Kalkaneus

8

5-799.3 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit
Osteosynthese: Durch Platte, ventral

8

5-802.x Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Sonstige

8

5-803.7 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Lateraler
Bandapparat

8

5-805.8 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette
durch Sehnenverlagerung

8

5-810.24 Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroulnargelenk

8

5-823.14 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In
bikondyläre Oberflächenprothese ohne Patellaersatz, zementiert

8

5-825.kx Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Teilwechsel einer
Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige Teile

8

5-836.53 Spondylodese: Ventral: 3 bis 5 Segmente8

5-83b.72 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch intervertebrale Cages: 3 Segmente

8

5-83w.0 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule:
Augmentation des Schraubenlagers

8
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5-850.b9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Unterschenkel

8

5-852.89 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Unterschenkel

8

5-853.58 Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Oberschenkel und
Knie

8

5-855.1a Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Fuß

8

5-896.x7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Oberarm und Ellenbogen

8

5-896.xd Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Gesäß

8

5-900.1d Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Gesäß

8

5-902.5f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Unterschenkel

8

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

8

8-178.k Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk8

8-190.31 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14
Tage

8

1-503.8 Biopsie an Knochen durch Inzision: Tarsale, Metatarsale und
Phalangen Fuß

7

1-504.7 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision:
Kniegelenk

7

1-854.7 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Kniegelenk

7

5-032.12 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Flavektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

7

5-032.30 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

7

5-780.12 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung:
Humerusschaft

7

5-780.2n Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Tibia
distal

7

5-780.6d Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Becken

7

5-781.af Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne
Achsenkorrektur: Femur proximal

7
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5-782.1d Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Becken

7

5-782.3f Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Femur proximal

7

5-782.4m Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Tibiaschaft

7

5-782.4n Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Tibia distal

7

5-784.0w Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Phalangen Fuß

7

5-785.13 Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Humerus distal

7

5-785.2k Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Tibia proximal

7

5-785.4g Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer
Knochenersatz: Femurschaft

7

5-787.3m Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibiaschaft7

5-790.0r Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Fibula distal

7

5-790.1c Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Phalangen Hand

7

5-790.3m Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Tibiaschaft

7

5-790.k1 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

7

5-790.kk Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal

7

5-791.1g Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Femurschaft

7

5-793.36 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

7

5-796.20 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Platte: Klavikula

7

5-800.24 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Humeroulnargelenk

7
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5-800.64 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Humeroulnargelenk

7

5-800.a4 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Humeroulnargelenk

7

5-803.6 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Medialer
Bandapparat

7

5-804.5 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat: Teilresektion der Patella

7

5-812.8h Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Entnahme eines Knorpeltransplantates: Kniegelenk

7

5-812.kk Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Oberes
Sprunggelenk

7

5-823.19 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese:
Inlaywechsel

7

5-823.35 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Scharnierendoprothese: Teilwechsel
Femurteil

7

5-825.21 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Wechsel einer
Totalendoprothese Schultergelenk: In eine Totalendoprothese,
invers

7

5-825.8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Entfernung einer
Totalendoprothese Schultergelenk

7

5-837.8 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Kolumnotomie und transpedikuläre
Subtraktionsosteotomie (z.B. nach Thomasen oder Hsu-Yau-
Leong)

7

5-83b.40 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch dorsales Schrauben-Platten-System: 1 Segment

7

5-840.44 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen
Langfinger

7

5-840.83 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen
Handgelenk

7

5-841.11 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum
flexorum

7

5-841.14 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

7

5-845.01 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden,
partiell: Beugesehnen Langfinger

7
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5-851.c9 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel

7

5-852.97 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

7

5-853.08 Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Oberschenkel und Knie7

5-853.18 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberschenkel und Knie7

5-896.16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Schulter und Axilla

7

5-896.2g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Fuß

7

5-900.07 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

7

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig7

8-147.x Therapeutische Drainage von Harnorganen: Sonstige7

8-158.h Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk7

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

7

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

7

8-925.0x Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Sonstige

7

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

7

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

7

1-697.8 Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk6

5-030.71 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, ventral: 2 Segmente

6

5-056.7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Leiste und
Beckenboden

6

5-388.9b Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis6

5-399.2 Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und
Dekompression

6

5-780.2k Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Tibia
proximal

6
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5-780.4u Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Tarsale

6

5-781.1h Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie:
Femur distal

6

5-782.06 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Radius distal

6

5-782.0c Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Phalangen Hand

6

5-782.1f Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Femur proximal

6

5-782.1k Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Tibia proximal

6

5-782.1t Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Kalkaneus

6

5-782.5g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung,
Wiederherstellung der Kontinuität und Weichteilresektion:
Femurschaft

6

5-784.01 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Humerus proximal

6

5-784.0m Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Tibiaschaft

6

5-785.1z Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Skapula

6

5-785.36 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Radius distal

6

5-787.1h Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal6

5-787.1m Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft6

5-787.1t Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus6

5-787.2f Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Femur proximal

6

5-787.36 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal6

5-787.7g Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femurschaft

6

5-787.96 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius
distal

6

5-787.k0 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Klavikula

6

5-788.x Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Sonstige6
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5-790.0k Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia proximal

6

5-790.1t Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Kalkaneus

6

5-790.4g Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

6

5-790.6n Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia distal

6

5-792.k5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radiusschaft

6

5-793.5e Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch dynamische
Kompressionsschraube: Schenkelhals

6

5-793.k1 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus proximal

6

5-794.04 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal

6

5-794.k4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius proximal

6

5-794.kh Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur
distal

6

5-795.1a Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Schraube: Karpale

6

5-795.30 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Klavikula

6

5-796.kb Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch winkelstabile Platte: Metakarpale

6

5-796.kv Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch winkelstabile Platte: Metatarsale

6

5-798.4 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur:
Durch Platte, vorderer Beckenring

6

5-801.4h Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation:
Kniegelenk

6

5-801.e Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Implantation eines künstlichen Meniskus

6
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5-802.5 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates mit
Eingriff am Meniskus

6

5-808.a1 Arthrodese: Fußwurzel und Mittelfuß: Drei und mehr
Gelenkfächer

6

5-810.0h Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

6

5-812.fg Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Hüftgelenk

6

5-814.1 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch
sonstige Verfahren

6

5-821.e Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Entfernung einer Totalendoprothese, Sonderprothese

6

5-823.41 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Sonderprothese: Teilwechsel
Femurteil

6

5-824.3 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Radiuskopfprothese

6

5-830.2 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Facettendenervation

6

5-832.x Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Sonstige

6

5-836.41 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2
Segmente

6

5-838.e1 Andere komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule: Korrektur
einer Wirbelsäulendeformität durch Implantation von
extrakorporal expandierbaren Stangen: 2 Implantate

6

5-849.4 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von
erkranktem Gewebe mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation

6

5-850.c9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Unterschenkel

6

5-854.23 Rekonstruktion von Sehnen: Transposition: Unterarm6

5-855.08 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Reinsertion einer Sehne: Oberschenkel und Knie

6

5-892.1f Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel6

5-896.0f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Unterschenkel

6
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5-896.2d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Gesäß

6

5-900.xf Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

6

5-902.4f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Unterschenkel

6

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

6

8-178.g Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Hüftgelenk6

8-201.0 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroglenoidalgelenk

6

8-522.31 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Mit bildgestützter Einstellung

6

8-925.2x Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Sonstige

6

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

6

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

6

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)5

1-502.1 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Schulterregion

5

1-502.2 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und
Ellenbogen

5

1-504.6 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision:
Hüftgelenk

5

1-854.8 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Oberes Sprunggelenk

5

5-032.42 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

5

5-038.41 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel einer Medikamentenpumpe zur intrathekalen und
epiduralen Infusion: Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit
programmierbarem variablen Tagesprofil

5

5-057.3 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Nerven Arm

5
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5-590.20 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Offen chirurgisch lumbal

5

5-780.40 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Klavikula

5

5-780.4s Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Talus

5

5-780.61 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Humerus proximal

5

5-780.7m Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Tibiaschaft

5

5-780.8n Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Tibia distal

5

5-781.9m Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tibiaschaft

5

5-781.ag Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne
Achsenkorrektur: Femurschaft

5

5-782.22 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung:
Humerusschaft

5

5-782.2f Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femur
proximal

5

5-782.3k Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Tibia proximal

5

5-782.4k Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Tibia proximal

5

5-782.52 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung,
Wiederherstellung der Kontinuität und Weichteilresektion:
Humerusschaft

5

5-782.5h Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung,
Wiederherstellung der Kontinuität und Weichteilresektion: Femur
distal

5

5-783.4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat,
nicht gefäßgestielt

5

5-784.0r Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Fibula distal

5

5-784.2k Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Tibia proximal

5
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5-784.7f Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Femur proximal

5

5-786.5 Osteosyntheseverfahren: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente

5

5-787.1r Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal5

5-787.30 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula5

5-787.3n Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal5

5-787.3t Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Kalkaneus5

5-787.4f Entfernung von Osteosynthesematerial:
Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur proximal

5

5-787.6f Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur
proximal

5

5-787.7f Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

5

5-787.93 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe:
Humerus distal

5

5-787.k2 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Humerusschaft

5

5-787.k6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Radius distal

5

5-787.km Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Tibiaschaft

5

5-787.ku Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Tarsale

5

5-788.52 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Osteotomie: Os metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale

5

5-790.3g Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Femurschaft

5

5-790.6d Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Becken

5

5-790.6m Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft

5

5-790.kr Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5

5-792.km Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Tibiaschaft

5

5-794.07 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal

5
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5-794.2h Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Femur distal

5

5-795.2c Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5

5-795.k0 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch winkelstabile Platte: Klavikula

5

5-799.1 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit
Osteosynthese: Durch Schraube, ventral

5

5-799.2 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit
Osteosynthese: Durch Schraube, dorsal

5

5-79b.hg Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Hüftgelenk

5

5-800.1h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, aseptisch: Kniegelenk

5

5-800.8k Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernung freier
Gelenkkörper: Oberes Sprunggelenk

5

5-800.9h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Zystenexstirpation:
Kniegelenk

5

5-801.7 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusrefixation

5

5-801.hh Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

5

5-802.3 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Knöcherne Refixation eines hinteren
Kreuzbandes

5

5-802.7 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des lateralen Kapselbandapparates mit
Eingriff am Meniskus

5

5-804.1 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat: Retinakulumspaltung, lateral mit
Zügelungsoperation

5

5-807.x Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer
Gelenke: Sonstige

5

5-810.1h Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Kniegelenk

5

5-821.40 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese:
In Totalendoprothese, nicht zementiert

5

5-822.90 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk:
Sonderprothese: Nicht zementiert

5
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5-823.24 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese: In eine Scharnierprothese, (teil-
)zementiert

5

5-831.6 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei
Rezidiv

5

5-832.1 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Wirbelkörper, partiell

5

5-836.30 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment5

5-836.42 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 3 bis
5 Segmente

5

5-838.95 Andere komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule: Dorsal
instrumentierte Korrekturspondylodese: Primärstabil, 3 bis 6
Segmente

5

5-840.49 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement:
Sehnenscheiden Hohlhand

5

5-846.4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk,
einzeln

5

5-850.69 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie,
offen chirurgisch: Unterschenkel

5

5-850.b2 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Oberarm und Ellenbogen

5

5-850.d3 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Unterarm

5

5-851.28 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie,
perkutan: Oberschenkel und Knie

5

5-853.48 Rekonstruktion von Muskeln: Plastik: Oberschenkel und Knie5

5-855.11 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Schulter und Axilla

5

5-855.28 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, sekundär: Oberschenkel und Knie

5

5-856.02 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberarm und Ellenbogen5

5-865.8 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion5

5-869.40 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei
Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen

5

5-869.51 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Drei
Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen

5

5-894.18 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterarm

5
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5-900.1a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

5

5-903.1e Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Oberschenkel und Knie

5

5-903.6d Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Gesäß

5

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

5

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

5

8-810.8b Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII:
15.000 Einheiten bis unter 20.000 Einheiten

5

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

5

8-976.00 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende
Erstbehandlung: Bis 99 Behandlungstage

5

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung5

1-334.x Urodynamische Untersuchung: Sonstige4

1-490.6 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel4

1-502.3 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterarm
und Hand

4

5-030.31 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, dorsal: 2 Segmente

4

5-388.70 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis4

5-780.1n Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung:
Tibia distal

4

5-780.60 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Klavikula

4

5-780.6v Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Metatarsale

4

5-780.8g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Femurschaft

4

5-781.4t Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie:
Kalkaneus

4

5-781.9r Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Fibula
distal

4
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5-782.0p Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Fibula proximal

4

5-782.1g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Femurschaft

4

5-782.1h Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Femur distal

4

5-782.2g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femurschaft

4

5-782.40 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Klavikula

4

5-782.4f Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Femur proximal

4

5-782.4g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Femurschaft

4

5-782.5m Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung,
Wiederherstellung der Kontinuität und Weichteilresektion:
Tibiaschaft

4

5-782.6s Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens: Talus

4

5-783.5 Entnahme eines Knochentransplantates: Entnahme eines
Knochentransplantates, mikrovaskulär anastomosiert

4

5-784.02 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Humerusschaft

4

5-784.03 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Humerus distal

4

5-784.06 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Radius distal

4

5-784.0c Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Phalangen Hand

4

5-784.0v Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Metatarsale

4

5-784.10 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Klavikula

4

5-784.1z Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Skapula

4

5-784.2s Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Talus

4
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5-784.2u Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Tarsale

4

5-785.2x Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Sonstige

4

5-785.3f Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Femur proximal

4

5-785.4h Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer
Knochenersatz: Femur distal

4

5-786.c Osteosyntheseverfahren: Durch Transfixationsnagel4

5-787.0f Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal4

5-787.16 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal4

5-787.1e Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Schenkelhals4

5-787.38 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulnaschaft4

5-787.3e Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Schenkelhals4

5-787.6h Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur distal4

5-787.8m Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Tibiaschaft

4

5-787.9k Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia
proximal

4

5-787.es Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern:
Talus

4

5-787.kr Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Fibula distal

4

5-789.1f Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär:
Femur proximal

4

5-789.xe Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Schenkelhals4

5-790.0e Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Schenkelhals

4

5-790.0v Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale

4

5-790.25 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft

4

5-790.4m Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

4

5-791.28 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft

4

5-791.km Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

4
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5-792.22 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerusschaft

4

5-792.2g Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Femurschaft

4

5-792.6g Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femurschaft

4

5-792.k8 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Ulnaschaft

4

5-793.1k Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

4

5-793.27 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

4

5-793.31 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal

4

5-794.0h Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur distal

4

5-794.0j Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella

4

5-794.1j Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Patella

4

5-795.1b Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Schraube: Metakarpale

4

5-795.hb Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Ohne Osteosynthese: Metakarpale

4

5-79b.14 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humeroulnargelenk

4

5-79b.64 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe:
Humeroulnargelenk

4

5-800.0r Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Zehengelenk

4

5-800.3m Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement:
Unteres Sprunggelenk

4

5-800.40 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
partiell: Humeroglenoidalgelenk

4

5-800.44 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
partiell: Humeroulnargelenk

4

5-800.x5 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Sonstige:
Proximales Radioulnargelenk

4
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5-801.4k Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation:
Oberes Sprunggelenk

4

5-801.5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, partiell

4

5-801.bh Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpeltransplantation: Kniegelenk

4

5-805.2 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Vordere Pfannenrandplastik

4

5-807.4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer
Gelenke: Naht des Bandapparates der Klavikula

4

5-809.2k Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Temporäre
Fixation eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk

4

5-810.2k Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Oberes Sprunggelenk

4

5-810.40 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Humeroglenoidalgelenk

4

5-811.25 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Proximales Radioulnargelenk

4

5-811.2g Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Hüftgelenk

4

5-811.34 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
total: Humeroulnargelenk

4

5-812.f0 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Humeroglenoidalgelenk

4

5-819.1k Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne:
Oberes Sprunggelenk

4

5-820.50 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Gelenkpfannenstützschale: Nicht zementiert

4

5-821.b Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Entfernung einer Gelenkpfannenprothese

4

5-822.61 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk:
Scharnierendoprothese ohne Patellaersatz: Zementiert

4

5-823.15 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In
bikondyläre Oberflächenprothese mit Patellaersatz, zementiert

4

5-823.32 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Scharnierendoprothese: In eine
andere Scharnierendoprothese, (teil-)zementiert

4
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5-823.42 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Sonderprothese: Teilwechsel Tibiateil

4

5-823.4x Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Sonderprothese: Sonstige

4

5-825.00 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Revision (ohne Wechsel):
Schultergelenk

4

5-825.j Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Entfernung einer
Glenoidprothese

4

5-837.5 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Dorsale Korrektur mit ventralem Release

4

5-839.a0 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von
Material in einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

4

5-83b.20 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben: 1 Segment

4

5-83b.21 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben: 2 Segmente

4

5-83b.71 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch intervertebrale Cages: 2 Segmente

4

5-840.33 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Strecksehnen Handgelenk

4

5-840.64 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen
Langfinger

4

5-840.a1 Operationen an Sehnen der Hand: Verlängerung: Beugesehnen
Langfinger

4

5-840.c4 Operationen an Sehnen der Hand: Transposition: Strecksehnen
Langfinger

4

5-841.64 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit
autogenem Material: Bänder der Metakarpophalangealgelenke
der Langfinger

4

5-842.70 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit mehreren Neurolysen und mehreren
Arteriolysen: Ein Finger

4

5-842.71 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit mehreren Neurolysen und mehreren
Arteriolysen: Mehrere Finger

4

5-842.x Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Sonstige4

5-844.35 Revision an Gelenken der Hand: Debridement:
Interphalangealgelenk, einzeln

4
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5-851.03 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Durchtrennung
eines Muskels: Unterarm

4

5-852.75 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Brustwand und Rücken

4

5-852.91 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Schulter und Axilla

4

5-852.9a Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Fuß

4

5-853.22 Rekonstruktion von Muskeln: Verlängerung und Naht: Oberarm
und Ellenbogen

4

5-853.2a Rekonstruktion von Muskeln: Verlängerung und Naht: Fuß4

5-853.x9 Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Unterschenkel4

5-854.03 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterarm4

5-855.81 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenodese eine Sehne, sekundär: Schulter und Axilla

4

5-855.a1 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenodese mehrere Sehnen, sekundär: Schulter und Axilla

4

5-856.2a Rekonstruktion von Faszien: Verkürzung (Raffung): Fuß4

5-857.99 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Muskellappen, gefäßgestielt: Unterschenkel

4

5-864.7 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im
Knie

4

5-866.4 Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion4

5-892.0d Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Gesäß

4

5-892.17 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberarm und
Ellenbogen

4

5-892.1e Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel
und Knie

4

5-896.07 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Oberarm und Ellenbogen

4

5-896.27 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen

4

5-900.0f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

4

5-900.x7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

4
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5-900.xa Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Brustwand und Rücken

4

5-902.4e Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Oberschenkel und Knie

4

5-902.ef Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter
Hautersatz durch Dermisersatzmaterial, großflächig:
Unterschenkel

4

5-903.7e Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, großflächig: Oberschenkel und Knie

4

5-935.x Verwendung von beschichtetem Osteosynthesematerial: Mit
sonstiger Beschichtung

4

8-020.4 Therapeutische Injektion: Bänder, Sehnen oder Bindegewebe4

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig4

8-200.9 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Ulna distal

4

8-390.3 Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Schienen4

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

4

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige4

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

4

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

4

8-915 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

4

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

(Datenschutz)

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

(Datenschutz)

1-334.0 Urodynamische Untersuchung: Urodynamische Untersuchung mit
gleichzeitiger Anwendung elektrophysiologischer Methoden

(Datenschutz)

1-334.2 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik(Datenschutz)

1-480.4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Wirbelsäule(Datenschutz)

1-482.6 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Hüftgelenk(Datenschutz)

1-482.8 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Oberes Sprunggelenk(Datenschutz)

1-491.4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Rumpf(Datenschutz)

1-502.7 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Fuß(Datenschutz)
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1-502.x Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Sonstige(Datenschutz)

1-503.2 Biopsie an Knochen durch Inzision: Radius und Ulna(Datenschutz)

1-503.3 Biopsie an Knochen durch Inzision: Karpale, Metakarpale und
Phalangen Hand

(Datenschutz)

1-504.5 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Gelenk
an der Wirbelsäule

(Datenschutz)

1-504.8 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Oberes
Sprunggelenk

(Datenschutz)

1-504.9 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision:
Sonstige Gelenke am Fuß

(Datenschutz)

1-551.x Biopsie an der Leber durch Inzision: Sonstige(Datenschutz)

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

(Datenschutz)

1-697.2 Diagnostische Arthroskopie: Ellenbogengelenk(Datenschutz)

1-697.3 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk(Datenschutz)

1-797.0 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Ohne
invasive Katheteruntersuchung

(Datenschutz)

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle(Datenschutz)

1-854.2 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Ellenbogengelenk

(Datenschutz)

1-859.x Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige(Datenschutz)

3-05c.0 Endosonographie der männlichen Geschlechtsorgane:
Transrektal

(Datenschutz)

5-030.30 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, dorsal: 1 Segment

(Datenschutz)

5-030.40 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminotomie HWS: 1 Segment

(Datenschutz)

5-030.52 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Hemilaminektomie HWS: Mehr als 2 Segmente

(Datenschutz)

5-030.60 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: 1 Segment

(Datenschutz)

5-030.x Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Sonstige

(Datenschutz)

5-031.12 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: Mehr als 2
Segmente

(Datenschutz)

5-031.22 Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: Mehr als
2 Segmente

(Datenschutz)

5-031.31 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 2 Segmente(Datenschutz)
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5-031.32 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: Mehr als 2
Segmente

(Datenschutz)

5-031.6 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, retropleural(Datenschutz)

5-031.7 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsolateral(Datenschutz)

5-031.9 Zugang zur Brustwirbelsäule: Kombiniert extrapleural-
retroperitoneal

(Datenschutz)

5-032.10 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Flavektomie LWS: 1 Segment

(Datenschutz)

5-032.31 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente

(Datenschutz)

5-032.32 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Hemilaminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

(Datenschutz)

5-032.b Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Kombiniert thorako-retroperitoneal

(Datenschutz)

5-035.6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rückenmarkes und der Rückenmarkhäute: Intraspinale
Nervenwurzeln und Ganglien, Tumorgewebe

(Datenschutz)

5-038.6 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision eines Katheters
zur intrathekalen und epiduralen Infusion

(Datenschutz)

5-038.d Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und epiduralen Infusion

(Datenschutz)

5-041.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Arm

(Datenschutz)

5-041.8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Bein

(Datenschutz)

5-042.x Exzision eines Nerven zur Transplantation: Sonstige(Datenschutz)

5-044.4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven
Hand

(Datenschutz)

5-045.3 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär:
Nerven Arm

(Datenschutz)

5-046.4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär:
Nerven Hand

(Datenschutz)

5-048.3 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit
Transplantation: Nerven Arm

(Datenschutz)

5-056.1 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus brachialis(Datenschutz)

5-056.2 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Schulter(Datenschutz)

5-056.4x Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand:
Sonstige

(Datenschutz)

5-056.9 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Fuß(Datenschutz)
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5-056.x Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Sonstige(Datenschutz)

5-057.1 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Plexus brachialis

(Datenschutz)

5-057.7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Nerven Leiste und Beckenboden

(Datenschutz)

5-057.x Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Sonstige

(Datenschutz)

5-183.0 Wundversorgung am äußeren Ohr: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-230.1 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn(Datenschutz)

5-230.2 Zahnextraktion: Mehrere Zähne eines Quadranten(Datenschutz)

5-232.32 Zahnsanierung durch Füllung: Aufbaufüllung: Mehrere Zähne
eines Kiefers

(Datenschutz)

5-241.1 Gingivaplastik: Mit Schleimhauttransplantat(Datenschutz)

5-346.90 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Thorakoplastik: Partiell(Datenschutz)

5-349.3 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von
Osteosynthesematerial

(Datenschutz)

5-380.9b Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen:
Tiefe Venen: V. femoralis

(Datenschutz)

5-383.a6 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß

(Datenschutz)

5-386.a5 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Oberschenkel

(Datenschutz)

5-388.24 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis(Datenschutz)

5-388.80 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis
anterior

(Datenschutz)

5-388.8x Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige(Datenschutz)

5-388.9a Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca interna(Datenschutz)

5-389.81 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: Aa. recurrentes

(Datenschutz)

5-393.55 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
A. femoralis: Femorocrural

(Datenschutz)

5-399.x Andere Operationen an Blutgefäßen: Sonstige(Datenschutz)

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-402.4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Inguinal,
offen chirurgisch

(Datenschutz)
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5-406.10 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Axillär: Ohne Zuordnung eines Levels

(Datenschutz)

5-406.1x Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Axillär: Sonstige

(Datenschutz)

5-430.x Gastrotomie: Sonstige(Datenschutz)

5-431.0 Gastrostomie: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-490.0 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision(Datenschutz)

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

(Datenschutz)

5-545.0 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

(Datenschutz)

5-547.1 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Beckenwand

(Datenschutz)

5-578.00 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-579.42 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung:
Transurethral

(Datenschutz)

5-579.6x Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung:
Sonstige

(Datenschutz)

5-590.21 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-590.5x Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision
von retroperitonealem Gewebe: Sonstige

(Datenschutz)

5-780.13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-780.1h Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung:
Femur distal

(Datenschutz)

5-780.1s Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung:
Talus

(Datenschutz)

5-780.1u Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung:
Tarsale

(Datenschutz)

5-780.21 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage:
Humerus proximal

(Datenschutz)

5-780.23 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-780.2e Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage:
Schenkelhals

(Datenschutz)
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5-780.3k Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines
Fremdkörpers: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-780.43 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Humerus distal

(Datenschutz)

5-780.46 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Radius distal

(Datenschutz)

5-780.47 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-780.49 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Ulna distal

(Datenschutz)

5-780.4e Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-780.4q Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Fibulaschaft

(Datenschutz)

5-780.4r Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Fibula distal

(Datenschutz)

5-780.4t Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-780.4v Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Metatarsale

(Datenschutz)

5-780.4w Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-780.5d Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Becken

(Datenschutz)

5-780.5g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Femurschaft

(Datenschutz)

5-780.5m Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-780.5n Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Tibia distal

(Datenschutz)

5-780.5s Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Talus

(Datenschutz)

5-780.62 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-780.65 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Radiusschaft

(Datenschutz)

5-780.67 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-780.6c Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Phalangen Hand

(Datenschutz)
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5-780.6e Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Schenkelhals

(Datenschutz)

5-780.6j Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Patella

(Datenschutz)

5-780.6r Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Fibula distal

(Datenschutz)

5-780.6s Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Talus

(Datenschutz)

5-780.6t Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Kalkaneus

(Datenschutz)

5-780.6w Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement:
Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-780.70 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Klavikula

(Datenschutz)

5-780.71 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Humerus proximal

(Datenschutz)

5-780.72 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-780.73 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-780.7f Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Femur proximal

(Datenschutz)

5-780.7g Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-780.7k Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Tibia proximal

(Datenschutz)

5-780.7r Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Fibula distal

(Datenschutz)

5-780.7s Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Talus

(Datenschutz)

5-780.80 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Klavikula

(Datenschutz)

5-780.8f Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Femur proximal

(Datenschutz)

5-780.8h Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Femur distal

(Datenschutz)

5-780.8k Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-780.8r Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Fibula distal

(Datenschutz)
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5-780.8t Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-780.9d Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Kombination einer
anderen Inzision mit Einlegen eines Medikamententrägers:
Becken

(Datenschutz)

5-781.0e Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie:
Schenkelhals

(Datenschutz)

5-781.0f Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie:
Femur proximal

(Datenschutz)

5-781.0h Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie:
Femur distal

(Datenschutz)

5-781.1f Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie:
Femur proximal

(Datenschutz)

5-781.1k Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie:
Tibia proximal

(Datenschutz)

5-781.1n Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie:
Tibia distal

(Datenschutz)

5-781.2f Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie:
Femur proximal

(Datenschutz)

5-781.2r Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie:
Fibula distal

(Datenschutz)

5-781.38 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-781.3f Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie:
Femur proximal

(Datenschutz)

5-781.4q Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie:
Fibulaschaft

(Datenschutz)

5-781.4r Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie:
Fibula distal

(Datenschutz)

5-781.6n Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende (De-
)Rotationsosteotomie: Tibia distal

(Datenschutz)

5-781.84 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Radius proximal

(Datenschutz)

5-781.8d Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Becken

(Datenschutz)

5-781.8h Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Femur distal

(Datenschutz)

5-781.8m Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-781.8n Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Tibia distal

(Datenschutz)
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5-781.8r Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Fibula distal

(Datenschutz)

5-781.8s Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Talus

(Datenschutz)

5-781.90 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Klavikula

(Datenschutz)

5-781.96 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Radius
distal

(Datenschutz)

5-781.98 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-781.9c Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Phalangen
Hand

(Datenschutz)

5-781.9d Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Becken

(Datenschutz)

5-781.9e Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur:
Schenkelhals

(Datenschutz)

5-781.9f Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Femur
proximal

(Datenschutz)

5-781.9g Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-781.9t Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie mit Achsenkorrektur: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-781.a1 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne
Achsenkorrektur: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-781.ak Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne
Achsenkorrektur: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-781.an Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne
Achsenkorrektur: Tibia distal

(Datenschutz)

5-781.x2 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Humerusschaft(Datenschutz)

5-781.x6 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Radius distal(Datenschutz)

5-781.x7 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Ulna proximal(Datenschutz)

5-781.xf Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Femur proximal(Datenschutz)

5-781.xg Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Femurschaft(Datenschutz)

5-781.xh Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Femur distal(Datenschutz)
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5-782.00 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Klavikula

(Datenschutz)

5-782.02 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-782.0b Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Metakarpale

(Datenschutz)

5-782.0e Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-782.0m Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-782.0r Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Fibula distal

(Datenschutz)

5-782.0z Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Skapula

(Datenschutz)

5-782.12 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-782.16 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Radius distal

(Datenschutz)

5-782.17 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-782.1m Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-782.1n Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Tibia distal

(Datenschutz)

5-782.1u Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Weichteilresektion: Tarsale

(Datenschutz)

5-782.23 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Humerus
distal

(Datenschutz)

5-782.24 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Radius
proximal

(Datenschutz)

5-782.29 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Ulna distal

(Datenschutz)

5-782.2d Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Becken

(Datenschutz)

5-782.2h Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femur distal

(Datenschutz)

5-782.2k Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-782.2m Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tibiaschaft

(Datenschutz)
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5-782.2n Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tibia distal

(Datenschutz)

5-782.31 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-782.32 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-782.3d Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Becken

(Datenschutz)

5-782.3m Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-782.3n Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Tibia distal

(Datenschutz)

5-782.3r Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Fibula distal

(Datenschutz)

5-782.3u Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Tarsale

(Datenschutz)

5-782.3z Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Weichteilresektion: Skapula

(Datenschutz)

5-782.43 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Humerus distal

(Datenschutz)

5-782.46 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Radius distal

(Datenschutz)

5-782.4a Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Karpale

(Datenschutz)

5-782.4b Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Metakarpale

(Datenschutz)

5-782.4c Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Phalangen Hand

(Datenschutz)

5-782.4e Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Schenkelhals

(Datenschutz)
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5-782.4r Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Fibula distal

(Datenschutz)

5-782.4u Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit
Wiederherstellung der Kontinuität: Tarsale

(Datenschutz)

5-782.58 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung,
Wiederherstellung der Kontinuität und Weichteilresektion:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-782.5f Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung,
Wiederherstellung der Kontinuität und Weichteilresektion: Femur
proximal

(Datenschutz)

5-782.5n Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung,
Wiederherstellung der Kontinuität und Weichteilresektion: Tibia
distal

(Datenschutz)

5-782.6a Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens: Karpale

(Datenschutz)

5-782.6g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens: Femurschaft

(Datenschutz)

5-782.6u Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens: Tarsale

(Datenschutz)

5-782.7d Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens mit Weichteilresektion: Becken

(Datenschutz)

5-782.7g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens mit Weichteilresektion: Femurschaft

(Datenschutz)

5-782.7u Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens mit Weichteilresektion: Tarsale

(Datenschutz)

5-782.9g Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale
Resektion eines Knochens mit Ersatz und mit Weichteilresektion:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-782.xf Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Sonstige: Femur proximal

(Datenschutz)

5-782.xu Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Sonstige: Tarsale

(Datenschutz)

5-783.3 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser
Span, mehrere Entnahmestellen

(Datenschutz)

5-783.6 Entnahme eines Knochentransplantates: Knorpel-
Knochentransplantat

(Datenschutz)

5-784.00 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Klavikula

(Datenschutz)
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5-784.04 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Radius proximal

(Datenschutz)

5-784.05 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Radiusschaft

(Datenschutz)

5-784.0a Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Karpale

(Datenschutz)

5-784.0b Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Metakarpale

(Datenschutz)

5-784.0e Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-784.0t Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-784.11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-784.12 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-784.13 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Humerus distal

(Datenschutz)

5-784.1f Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Femur proximal

(Datenschutz)

5-784.1h Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Femur distal

(Datenschutz)

5-784.1k Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-784.1n Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Tibia distal

(Datenschutz)

5-784.1s Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Talus

(Datenschutz)

5-784.1t Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-784.1v Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen: Metatarsale

(Datenschutz)

5-784.2a Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Karpale

(Datenschutz)

5-784.2b Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Metakarpale

(Datenschutz)

5-784.2f Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Femur
proximal

(Datenschutz)

5-784.2h Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Femur distal

(Datenschutz)
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5-784.2n Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Tibia distal

(Datenschutz)

5-784.2t Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-784.2w Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-784.2x Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Sonstige

(Datenschutz)

5-784.2z Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Skapula

(Datenschutz)

5-784.31 Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, nicht gefäßgestielt: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-784.3h Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, nicht gefäßgestielt: Femur distal

(Datenschutz)

5-784.3q Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, nicht gefäßgestielt: Fibulaschaft

(Datenschutz)

5-784.42 Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, gefäßgestielt mit mikrovaskulärer
Anastomose: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-784.43 Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, gefäßgestielt mit mikrovaskulärer
Anastomose: Humerus distal

(Datenschutz)

5-784.4a Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, gefäßgestielt mit mikrovaskulärer
Anastomose: Karpale

(Datenschutz)

5-784.5h Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-
Knochentransplantation, autogen: Femur distal

(Datenschutz)

5-784.71 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-784.7e Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-784.7h Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Femur distal

(Datenschutz)

5-784.7k Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, allogen: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-784.8d Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen: Becken

(Datenschutz)

5-784.8g Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen: Femurschaft

(Datenschutz)

5-784.8m Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen: Tibiaschaft

(Datenschutz)
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5-784.a6 Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransposition, gefäßgestielt: Radius distal

(Datenschutz)

5-784.aa Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransposition, gefäßgestielt: Karpale

(Datenschutz)

5-785.0f Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement ohne Antibiotikumzusatz: Femur proximal

(Datenschutz)

5-785.0g Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement ohne Antibiotikumzusatz: Femurschaft

(Datenschutz)

5-785.0h Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement ohne Antibiotikumzusatz: Femur distal

(Datenschutz)

5-785.0k Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement ohne Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-785.0m Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement ohne Antibiotikumzusatz: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-785.0n Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement ohne Antibiotikumzusatz: Tibia distal

(Datenschutz)

5-785.18 Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-785.1d Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Becken

(Datenschutz)

5-785.1s Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Talus

(Datenschutz)

5-785.1t Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-785.1x Implantation von alloplastischem Knochenersatz:
Knochenzement mit Antibiotikumzusatz: Sonstige

(Datenschutz)

5-785.21 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-785.23 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Humerus distal

(Datenschutz)

5-785.27 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-785.2g Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Femurschaft

(Datenschutz)

5-785.2h Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Femur distal

(Datenschutz)

5-785.2m Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-785.2n Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Tibia distal

(Datenschutz)
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5-785.2r Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Fibula distal

(Datenschutz)

5-785.2t Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-785.2v Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz: Metatarsale

(Datenschutz)

5-785.30 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Klavikula

(Datenschutz)

5-785.31 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-785.32 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-785.33 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Humerus distal

(Datenschutz)

5-785.34 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Radius proximal

(Datenschutz)

5-785.35 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Radiusschaft

(Datenschutz)

5-785.37 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-785.3d Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Becken

(Datenschutz)

5-785.3g Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Femurschaft

(Datenschutz)

5-785.3m Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-785.3r Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Fibula distal

(Datenschutz)

5-785.3s Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Talus

(Datenschutz)

5-785.3w Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-785.4f Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer
Knochenersatz: Femur proximal

(Datenschutz)

5-785.4k Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer
Knochenersatz: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-785.4m Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer
Knochenersatz: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-785.4x Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer
Knochenersatz: Sonstige

(Datenschutz)
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5-785.5n Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Tibia distal

(Datenschutz)

5-785.5z Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Skapula

(Datenschutz)

5-785.x4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstige:
Radius proximal

(Datenschutz)

5-786.g Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht(Datenschutz)

5-786.j1 Osteosyntheseverfahren: Durch internes Verlängerungs- oder
Knochentransportsystem: Motorisiert

(Datenschutz)

5-786.m Osteosyntheseverfahren: Durch Ringfixateur(Datenschutz)

5-787.00 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Klavikula(Datenschutz)

5-787.01 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus proximal(Datenschutz)

5-787.0a Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale(Datenschutz)

5-787.0e Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Schenkelhals(Datenschutz)

5-787.0h Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur distal(Datenschutz)

5-787.0k Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal(Datenschutz)

5-787.0t Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Kalkaneus(Datenschutz)

5-787.0w Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß(Datenschutz)

5-787.0x Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Sonstige(Datenschutz)

5-787.11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus
proximal

(Datenschutz)

5-787.12 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-787.17 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna proximal(Datenschutz)

5-787.1a Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Karpale(Datenschutz)

5-787.1b Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metakarpale(Datenschutz)

5-787.1g Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft(Datenschutz)

5-787.1j Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Patella(Datenschutz)

5-787.1u Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale(Datenschutz)

5-787.1v Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale(Datenschutz)

5-787.1w Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen
Fuß

(Datenschutz)

5-787.1z Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Skapula(Datenschutz)

5-787.22 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Humerusschaft

(Datenschutz)
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5-787.27 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Ulna proximal

(Datenschutz)

5-787.2g Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-787.2h Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Femur distal

(Datenschutz)

5-787.2j Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Patella

(Datenschutz)

5-787.2n Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Tibia distal

(Datenschutz)

5-787.33 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus distal(Datenschutz)

5-787.34 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius proximal(Datenschutz)

5-787.37 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna proximal(Datenschutz)

5-787.3b Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale(Datenschutz)

5-787.3g Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femurschaft(Datenschutz)

5-787.3v Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale(Datenschutz)

5-787.4g Entfernung von Osteosynthesematerial:
Winkelplatte/Kondylenplatte: Femurschaft

(Datenschutz)

5-787.4h Entfernung von Osteosynthesematerial:
Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal

(Datenschutz)

5-787.5a Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische
Kompressionsschraube: Karpale

(Datenschutz)

5-787.5f Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische
Kompressionsschraube: Femur proximal

(Datenschutz)

5-787.61 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Humerus
proximal

(Datenschutz)

5-787.62 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-787.6k Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibia
proximal

(Datenschutz)

5-787.6n Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibia distal(Datenschutz)

5-787.72 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit
Gelenkkomponente: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-787.81 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Humerus proximal

(Datenschutz)

5-787.8e Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Schenkelhals

(Datenschutz)

5-787.8f Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Femur proximal

(Datenschutz)
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5-787.8g Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Femurschaft

(Datenschutz)

5-787.8n Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Tibia distal

(Datenschutz)

5-787.9h Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur
distal

(Datenschutz)

5-787.9r Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Fibula
distal

(Datenschutz)

5-787.9t Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe:
Kalkaneus

(Datenschutz)

5-787.9w Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe:
Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-787.9x Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe:
Sonstige

(Datenschutz)

5-787.cm Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsnagel:
Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-787.eu Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern:
Tarsale

(Datenschutz)

5-787.ev Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern:
Metatarsale

(Datenschutz)

5-787.g0 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Klavikula

(Datenschutz)

5-787.g2 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-787.g9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Ulna distal

(Datenschutz)

5-787.gm Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-787.k3 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-787.k4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Radius proximal

(Datenschutz)

5-787.k5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Radiusschaft

(Datenschutz)

5-787.k7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Ulna proximal

(Datenschutz)

5-787.k8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-787.kg Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Femurschaft

(Datenschutz)
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5-787.kt Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Kalkaneus

(Datenschutz)

5-787.m7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-787.x1 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Humerus
proximal

(Datenschutz)

5-787.xe Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Schenkelhals(Datenschutz)

5-787.xg Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femurschaft(Datenschutz)

5-787.xj Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Patella(Datenschutz)

5-787.xm Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibiaschaft(Datenschutz)

5-787.xn Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia distal(Datenschutz)

5-788.00 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Os metatarsale I

(Datenschutz)

5-788.06 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Os metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale

(Datenschutz)

5-788.07 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Os metatarsale II bis V, 2 Ossa
metatarsalia

(Datenschutz)

5-788.09 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Os metatarsale II bis V, 4 Ossa
metatarsalia

(Datenschutz)

5-788.0b Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Digitus II bis V, 1 Phalanx

(Datenschutz)

5-788.0x Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Sonstige

(Datenschutz)

5-788.40 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Weichteilkorrektur: In Höhe des 1. Zehenstrahles

(Datenschutz)

5-788.43 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Weichteilkorrektur: In Höhe des 2. bis 5. Zehenstrahles, 3
Zehenstrahlen

(Datenschutz)

5-788.56 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Osteotomie: Digitus I

(Datenschutz)

5-788.6a Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Arthroplastik: Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 5 und mehr
Gelenke

(Datenschutz)

5-789.1e Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär:
Schenkelhals

(Datenschutz)

5-789.1n Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär:
Tibia distal

(Datenschutz)
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5-789.1r Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär:
Fibula distal

(Datenschutz)

5-789.2n Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent:
Tibia distal

(Datenschutz)

5-789.2r Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent:
Fibula distal

(Datenschutz)

5-789.2w Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent:
Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-789.36 Andere Operationen am Knochen: Revision von
Osteosynthesematerial ohne Materialwechsel: Radius distal

(Datenschutz)

5-789.3m Andere Operationen am Knochen: Revision von
Osteosynthesematerial ohne Materialwechsel: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-789.3n Andere Operationen am Knochen: Revision von
Osteosynthesematerial ohne Materialwechsel: Tibia distal

(Datenschutz)

5-789.3u Andere Operationen am Knochen: Revision von
Osteosynthesematerial ohne Materialwechsel: Tarsale

(Datenschutz)

5-789.3v Andere Operationen am Knochen: Revision von
Osteosynthesematerial ohne Materialwechsel: Metatarsale

(Datenschutz)

5-789.4w Andere Operationen am Knochen: Therapeutische
Epiphyseolyse: Phalangen Fuß

(Datenschutz)

5-789.xd Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Becken(Datenschutz)

5-789.xf Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Femur proximal(Datenschutz)

5-789.xh Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Femur distal(Datenschutz)

5-789.xj Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Patella(Datenschutz)

5-789.xn Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Tibia distal(Datenschutz)

5-789.xs Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Talus(Datenschutz)

5-790.01 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-790.07 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-790.0a Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Karpale

(Datenschutz)

5-790.0d Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Becken

(Datenschutz)

5-790.0f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Femur proximal

(Datenschutz)

5-790.0j Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Patella

(Datenschutz)
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5-790.0p Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Fibula proximal

(Datenschutz)

5-790.0s Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Talus

(Datenschutz)

5-790.0x Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Sonstige

(Datenschutz)

5-790.13 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-790.17 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-790.18 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-790.1j Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

(Datenschutz)

5-790.1m Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-790.20 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Klavikula

(Datenschutz)

5-790.21 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-790.24 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius proximal

(Datenschutz)

5-790.28 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-790.29 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulna distal

(Datenschutz)

5-790.2b Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale

(Datenschutz)

5-790.31 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Humerus proximal

(Datenschutz)

5-790.3f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Femur proximal

(Datenschutz)

5-790.3n Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Tibia distal

(Datenschutz)

5-790.41 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Humerus proximal

(Datenschutz)
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5-790.52 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-790.63 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humerus distal

(Datenschutz)

5-790.6g Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femurschaft

(Datenschutz)

5-790.6k Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-790.6r Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Fibula distal

(Datenschutz)

5-790.6t Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-790.8e Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube:
Schenkelhals

(Datenschutz)

5-790.8f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube:
Femur proximal

(Datenschutz)

5-790.cm Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Transfixationsnagel: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-790.k0 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Klavikula

(Datenschutz)

5-790.k2 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-790.k8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-790.kd Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Becken

(Datenschutz)

5-790.kf Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Femur proximal

(Datenschutz)

5-790.kg Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

(Datenschutz)

5-790.kh Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

(Datenschutz)

5-790.km Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-790.kn Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

(Datenschutz)

5-790.nk Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Platte: Tibia proximal

(Datenschutz)
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5-790.x4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Sonstige: Radius proximal

(Datenschutz)

5-790.xm Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Sonstige: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-791.05 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radiusschaft

(Datenschutz)

5-791.12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-791.22 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-791.6g Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femurschaft

(Datenschutz)

5-791.7g Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

(Datenschutz)

5-791.7m Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-791.8g Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Femurschaft

(Datenschutz)

5-791.g5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht:
Radiusschaft

(Datenschutz)

5-791.g8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht:
Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-791.k2 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerusschaft

(Datenschutz)

5-791.k8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

(Datenschutz)

5-791.kg Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

(Datenschutz)

5-791.kq Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibulaschaft

(Datenschutz)

5-792.02 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-792.0g Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femurschaft

(Datenschutz)

5-792.0q Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibulaschaft

(Datenschutz)

5-792.25 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radiusschaft

(Datenschutz)

1103Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-792.2q Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft

(Datenschutz)

5-792.32 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch
Winkelplatte/Kondylenplatte: Humerusschaft

(Datenschutz)

5-792.5g Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femurschaft

(Datenschutz)

5-792.6m Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-792.7m Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel:
Tibiaschaft

(Datenschutz)

5-792.kq Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Fibulaschaft

(Datenschutz)

5-793.11 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus
proximal

(Datenschutz)

5-793.13 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

(Datenschutz)

5-793.1e Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-793.1j Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella

(Datenschutz)

5-793.26 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

(Datenschutz)

5-793.2e Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-793.2h Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

(Datenschutz)

5-793.2j Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Patella

(Datenschutz)

5-793.5f Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch dynamische
Kompressionsschraube: Femur proximal

(Datenschutz)

5-793.5h Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch dynamische
Kompressionsschraube: Femur distal

(Datenschutz)
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5-793.ae Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-793.af Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

(Datenschutz)

5-793.bf Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femur
proximal

(Datenschutz)

5-793.bk Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-793.bn Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Tibia distal

(Datenschutz)

5-793.k3 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-793.k4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius proximal

(Datenschutz)

5-793.k7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna
proximal

(Datenschutz)

5-793.kf Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur
proximal

(Datenschutz)

5-793.kk Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia
proximal

(Datenschutz)

5-794.01 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus
proximal

(Datenschutz)

5-794.03 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

(Datenschutz)

5-794.0k Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

(Datenschutz)

5-794.11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-794.17 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-794.1h Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

(Datenschutz)
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5-794.1n Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

(Datenschutz)

5-794.21 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal

(Datenschutz)

5-794.23 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus distal

(Datenschutz)

5-794.27 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal

(Datenschutz)

5-794.2n Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia distal

(Datenschutz)

5-794.33 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch
Winkelplatte/Kondylenplatte: Humerus distal

(Datenschutz)

5-794.4e Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch dynamische
Kompressionsschraube: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-794.56 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Radius
distal

(Datenschutz)

5-794.ae Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Schenkelhals

(Datenschutz)

5-794.bf Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femur
proximal

(Datenschutz)

5-794.f3 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch resorbierbares Material:
Humerus distal

(Datenschutz)

5-794.f4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch resorbierbares Material:
Radius proximal

(Datenschutz)

5-794.hf Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Ohne Osteosynthese: Femur
proximal

(Datenschutz)

5-794.hk Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Ohne Osteosynthese: Tibia
proximal

(Datenschutz)

5-794.kf Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur
proximal

(Datenschutz)

5-794.kn Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia
distal

(Datenschutz)
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5-795.1v Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Schraube: Metatarsale

(Datenschutz)

5-795.20 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Klavikula

(Datenschutz)

5-795.2b Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

(Datenschutz)

5-795.2v Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

(Datenschutz)

5-795.3v Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Metatarsale

(Datenschutz)

5-795.3z Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Skapula

(Datenschutz)

5-795.kb Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch winkelstabile Platte: Metakarpale

(Datenschutz)

5-795.kv Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch winkelstabile Platte: Metatarsale

(Datenschutz)

5-796.00 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Schraube: Klavikula

(Datenschutz)

5-796.0b Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Schraube: Metakarpale

(Datenschutz)

5-796.0v Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Schraube: Metatarsale

(Datenschutz)

5-796.0z Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Schraube: Skapula

(Datenschutz)

5-796.1c Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen
Hand

(Datenschutz)

5-796.g0 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch intramedullären Draht: Klavikula

(Datenschutz)

5-796.kz Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen: Durch winkelstabile Platte: Skapula

(Datenschutz)

5-797.1s Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch
Schraube: Talus

(Datenschutz)

5-797.2t Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-797.3t Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch
Platte: Kalkaneus

(Datenschutz)

5-798.5 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur:
Durch Platte, hinterer Beckenring

(Datenschutz)

5-798.x Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur:
Sonstige

(Datenschutz)
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5-799.4 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit
Osteosynthese: Durch Platte, dorsal

(Datenschutz)

5-79a.0e Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Iliosakralgelenk

(Datenschutz)

5-79a.1b Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Karpometakarpalgelenk

(Datenschutz)

5-79a.1k Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Oberes
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-79a.1m Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Unteres
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-79a.1n Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Tarsalgelenk

(Datenschutz)

5-79a.1p Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Tarsometatarsalgelenk

(Datenschutz)

5-79a.64 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-79a.67 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Handgelenk

(Datenschutz)

5-79b.0e Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube:
Iliosakralgelenk

(Datenschutz)

5-79b.0k Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-79b.1p Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Tarsometatarsalgelenk

(Datenschutz)

5-79b.1x Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Sonstige

(Datenschutz)

5-79b.2g Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Hüftgelenk(Datenschutz)

5-79b.2k Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Oberes
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-79b.6f Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe:
Symphyse

(Datenschutz)

5-79b.6k Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe:
Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-79b.f4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch resorbierbares
Material: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-79b.h1 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Akromioklavikulargelenk

(Datenschutz)
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5-79b.h4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-79b.h5 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Proximales Radioulnargelenk

(Datenschutz)

5-79b.xg Offene Reposition einer Gelenkluxation: Sonstige: Hüftgelenk(Datenschutz)

5-79c.0 Andere Reposition von Fraktur und Luxation: Reposition einer
Fraktur durch intraossäre instrumentelle Aufrichtung

(Datenschutz)

5-800.04 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-800.05 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Proximales Radioulnargelenk

(Datenschutz)

5-800.0n Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Arthrotomie:
Tarsalgelenk

(Datenschutz)

5-800.14 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, aseptisch: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-800.2f Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkspülung mit
Drainage, septisch: Symphyse

(Datenschutz)

5-800.45 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
partiell: Proximales Radioulnargelenk

(Datenschutz)

5-800.47 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
partiell: Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-800.4k Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
partiell: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-800.54 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
total: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-800.5k Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie,
total: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-800.67 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-800.6k Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-800.7g Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernung
periartikulärer Verkalkungen: Hüftgelenk

(Datenschutz)

5-800.84 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernung freier
Gelenkkörper: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-800.87 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernung freier
Gelenkkörper: Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-800.a3 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Sternoklavikulargelenk

(Datenschutz)

5-800.a5 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Proximales Radioulnargelenk

(Datenschutz)
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5-800.b0 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernen eines
Medikamententrägers: Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-800.bh Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernen eines
Medikamententrägers: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-800.bx Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Entfernen eines
Medikamententrägers: Sonstige

(Datenschutz)

5-800.c1 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Resektion von
Bandanteilen und Bandresten: Akromioklavikulargelenk

(Datenschutz)

5-800.c8 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Resektion von
Bandanteilen und Bandresten: Radiokarpalgelenk

(Datenschutz)

5-800.ch Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Resektion von
Bandanteilen und Bandresten: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-800.xm Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Sonstige: Unteres
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-801.0k Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel:
Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-801.4g Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation:
Hüftgelenk

(Datenschutz)

5-801.4n Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation:
Tarsalgelenk

(Datenschutz)

5-801.8 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Exzision eines Meniskusganglions

(Datenschutz)

5-801.ah Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Entnahme eines Knorpeltransplantates: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-801.hk Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Oberes
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-801.ng Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines
azellulären Implantates: Hüftgelenk

(Datenschutz)

5-802.0 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht eines vorderen Kreuzbandes

(Datenschutz)

5-802.2 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Knöcherne Refixation eines vorderen
Kreuzbandes

(Datenschutz)

5-802.6 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des lateralen Kapselbandapparates

(Datenschutz)

5-802.8 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Kombinierte Rekonstruktion

(Datenschutz)
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5-803.8 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Kombinierte
Bandplastik

(Datenschutz)

5-803.a Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Dorsolateraler
Bandapparat

(Datenschutz)

5-804.6 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat: Patellektomie

(Datenschutz)

5-804.x Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat: Sonstige

(Datenschutz)

5-805.0 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Refixation des Limbus (z.B. nach Bankart)

(Datenschutz)

5-805.1 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen
Limbusabrisses

(Datenschutz)

5-805.5 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Hintere Kapselplastik

(Datenschutz)

5-805.x Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Sonstige

(Datenschutz)

5-806.1 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Sprunggelenkes: Naht mehrerer fibularer Bänder

(Datenschutz)

5-806.4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Sprunggelenkes: Bandplastik des fibularen Bandapparates
mit autogener Sehne

(Datenschutz)

5-806.5 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Sprunggelenkes: Bandplastik des fibularen Bandapparates
mit Periostlappen oder ortsständigem Material

(Datenschutz)

5-806.x Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Sprunggelenkes: Sonstige

(Datenschutz)

5-807.1 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer
Gelenke: Naht mehrerer Kapsel- oder Kollateralbänder

(Datenschutz)

5-808.3 Arthrodese: Kniegelenk(Datenschutz)

5-808.4 Arthrodese: Schultergelenk(Datenschutz)

5-808.5 Arthrodese: Ellenbogengelenk(Datenschutz)

5-808.6 Arthrodese: Handgelenk(Datenschutz)

5-808.72 Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem Sprunggelenk
und Chopartgelenk

(Datenschutz)

5-808.b2 Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 1 Gelenk(Datenschutz)

5-808.b3 Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 2 Gelenke(Datenschutz)

5-808.b4 Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 3 Gelenke(Datenschutz)

5-808.b5 Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 4 Gelenke(Datenschutz)
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5-808.bx Arthrodese: Zehengelenk: Sonstige(Datenschutz)

5-809.0g Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Durchtrennung
eines Bandes: Hüftgelenk

(Datenschutz)

5-809.0h Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Durchtrennung
eines Bandes: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-809.2m Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Temporäre
Fixation eines Gelenkes: Unteres Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-809.2n Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Temporäre
Fixation eines Gelenkes: Tarsalgelenk

(Datenschutz)

5-809.2p Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Temporäre
Fixation eines Gelenkes: Tarsometatarsalgelenk

(Datenschutz)

5-809.2r Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Temporäre
Fixation eines Gelenkes: Zehengelenk

(Datenschutz)

5-809.xh Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Sonstige:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-809.xk Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Sonstige: Oberes
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-809.xm Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Sonstige: Unteres
Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-810.0k Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-810.2g Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Hüftgelenk

(Datenschutz)

5-810.30 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung von
Osteosynthesematerial: Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-810.31 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung von
Osteosynthesematerial: Akromioklavikulargelenk

(Datenschutz)

5-810.3h Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung von
Osteosynthesematerial: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-810.3k Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung von
Osteosynthesematerial: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-810.4g Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper:
Hüftgelenk

(Datenschutz)

5-810.50 Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung periartikulärer
Verkalkungen: Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-810.64 Arthroskopische Gelenkrevision: Arthroskopisch assistierte
Versorgung einer Fraktur: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-810.6h Arthroskopische Gelenkrevision: Arthroskopisch assistierte
Versorgung einer Fraktur: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-810.6j Arthroskopische Gelenkrevision: Arthroskopisch assistierte
Versorgung einer Fraktur: Proximales Tibiofibulargelenk

(Datenschutz)

1112Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-810.7h Arthroskopische Gelenkrevision: Einlegen eines
Medikamententrägers: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-810.x0 Arthroskopische Gelenkrevision: Sonstige:
Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-811.27 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
partiell: Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-811.3k Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie,
total: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-811.40 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische
Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe:
Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-811.x4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Sonstige:
Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-811.xh Arthroskopische Operation an der Synovialis: Sonstige:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-812.0k Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel:
Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-812.3g Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Refixation eines osteochondralen Fragmentes:
Hüftgelenk

(Datenschutz)

5-812.4h Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Spongiosaplastik: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-812.b Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Resektion des Discus triangularis

(Datenschutz)

5-812.e0 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik):
Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-812.e4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik): Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

5-812.e5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik): Proximales
Radioulnargelenk

(Datenschutz)

5-812.f7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie,
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Handgelenk n.n.bez.

(Datenschutz)

5-812.hh Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Autogene matrixinduzierte
Chondrozytentransplantation: Kniegelenk

(Datenschutz)

5-812.j Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Naht/Straffung des Discus triangularis

(Datenschutz)
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5-812.kh Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Resektion eines oder mehrerer Osteophyten:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-814.0 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch
Naht

(Datenschutz)

5-814.x Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Schultergelenkes: Sonstige

(Datenschutz)

5-815.0 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines
Bandersatzes am Kniegelenk: Entfernung eines vorderen
Kreuzbandtransplantates

(Datenschutz)

5-819.0k Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines
Bandes: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

5-819.10 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne:
Humeroglenoidalgelenk

(Datenschutz)

5-819.1h Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-819.2h Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions:
Kniegelenk

(Datenschutz)

5-820.30 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Femurkopfprothese: Nicht zementiert

(Datenschutz)

5-820.31 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Femurkopfprothese: Zementiert

(Datenschutz)

5-820.40 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Duokopfprothese: Nicht zementiert

(Datenschutz)

5-821.11 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Femurkopfprothese: In
Femurkopfprothese, zementiert oder n.n.bez.

(Datenschutz)

5-821.15 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Femurkopfprothese: In
Totalendoprothese, Sonderprothese

(Datenschutz)

5-821.20 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In
Gelenkpfannenprothese, nicht zementiert

(Datenschutz)

5-821.22 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In
Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez.

(Datenschutz)

5-821.27 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In
Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez.

(Datenschutz)

5-821.2a Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter
Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel

(Datenschutz)
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5-821.30 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In
Totalendoprothese, nicht zementiert

(Datenschutz)

5-821.33 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In
Totalendoprothese, Sonderprothese

(Datenschutz)

5-821.41 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese:
In Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez.

(Datenschutz)

5-821.42 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese:
In Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert)

(Datenschutz)

5-821.52 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Totalendoprothese, Hybrid
(teilzementiert): In Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert)

(Datenschutz)

5-821.62 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese:
In Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert)

(Datenschutz)

5-821.63 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese:
In Totalendoprothese, Sonderprothese

(Datenschutz)

5-821.6x Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese:
Sonstige

(Datenschutz)

5-821.f1 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Duokopfprothese: In
Duokopfprothese, zementiert oder n.n.bez.

(Datenschutz)

5-821.f4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Duokopfprothese: In
Totalendoprothese, Sonderprothese

(Datenschutz)

5-821.g3 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Oberflächenersatzprothese: In
Totalendoprothese, nicht zementiert

(Datenschutz)

5-821.gx Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer Oberflächenersatzprothese: Sonstige

(Datenschutz)

5-821.j2 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hüftgelenk: Wechsel einer schenkelhalserhaltenden
Femurkopfprothese [Kurzschaft-Femurkopfprothese]: In
Totalendoprothese, Sonderprothese

(Datenschutz)

5-822.84 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz:
Patellofemoraler Ersatz, zementiert

(Datenschutz)

5-822.91 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk:
Sonderprothese: Zementiert

(Datenschutz)
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5-822.f0 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Implantation
eines endoprothetischen Gelenkersatzes ohne
Bewegungsfunktion: Nicht zementiert

(Datenschutz)

5-822.f1 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Implantation
eines endoprothetischen Gelenkersatzes ohne
Bewegungsfunktion: Zementiert

(Datenschutz)

5-823.18 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In
Scharnierprothese, Hybrid (teilzementiert)

(Datenschutz)

5-823.1x Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese:
Sonstige

(Datenschutz)

5-823.22 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese: In eine andere
Oberflächenersatzprothese, (teil-)zementiert

(Datenschutz)

5-823.23 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese: In eine Scharnierprothese, nicht
zementiert

(Datenschutz)

5-823.26 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese: In eine Sonderprothese, (teil-
)zementiert

(Datenschutz)

5-823.29 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese: Teilwechsel Tibiateil

(Datenschutz)

5-823.30 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Scharnierendoprothese: Typgleich

(Datenschutz)

5-823.34 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Scharnierendoprothese: In eine
Sonderprothese, (teil-)zementiert

(Datenschutz)

5-823.36 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Scharnierendoprothese: Teilwechsel
Tibiateil

(Datenschutz)

5-823.40 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Wechsel einer Sonderprothese: Typgleich

(Datenschutz)

5-823.7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Entfernung einer bikondylären
Oberflächenersatzprothese

(Datenschutz)

5-823.a Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Entfernung einer Sonderprothese

(Datenschutz)

5-823.x Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Kniegelenk: Sonstige

(Datenschutz)
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5-824.1 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Glenoidprothese

(Datenschutz)

5-824.4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Totalendoprothese Ellenbogengelenk, gekoppelt

(Datenschutz)

5-824.5 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität: Totalendoprothese Ellenbogengelenk, ungekoppelt

(Datenschutz)

5-825.10 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Wechsel einer
Humeruskopfprothese: In eine Humeruskopfprothese

(Datenschutz)

5-825.11 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Wechsel einer
Humeruskopfprothese: In eine Totalendoprothese
Schultergelenk, konventionell

(Datenschutz)

5-825.12 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Wechsel einer
Humeruskopfprothese: In eine Totalendoprothese
Schultergelenk, invers

(Datenschutz)

5-825.2x Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Wechsel einer
Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige

(Datenschutz)

5-825.4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Wechsel einer
Totalendoprothese Ellenbogengelenk

(Datenschutz)

5-825.7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Entfernung einer
Humeruskopfprothese

(Datenschutz)

5-825.k0 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Teilwechsel einer
Totalendoprothese Schultergelenk: Glenoidteil

(Datenschutz)

5-825.k1 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Teilwechsel einer
Totalendoprothese Schultergelenk: Humerusteil

(Datenschutz)

5-825.x Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität: Sonstige

(Datenschutz)

5-827.5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der unteren Extremität: Entfernung einer
Sprunggelenkendoprothese

(Datenschutz)

5-828.10 Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines
Knochenteilersatzes und Knochentotalersatzes: Implantation
eines Knochentotalersatzes: Femur

(Datenschutz)

5-829.b Andere gelenkplastische Eingriffe: Komplexe
Wechseloperationen einer Gelenkendoprothese in Verbindung
mit Knochenersatz und/oder dem Ersatz benachbarter Gelenke

(Datenschutz)

5-829.j0 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von
beschichteten Endoprothesen: Mit Medikamentenbeschichtung

(Datenschutz)

1117Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-830.5 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Revision einer Fistel

(Datenschutz)

5-831.2 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe mit Radikulodekompression

(Datenschutz)

5-831.4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe, perkutan ohne Endoskopie

(Datenschutz)

5-831.7 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation mit
Radikulolyse bei Rezidiv

(Datenschutz)

5-831.9 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung
eines freien Sequesters ohne Endoskopie

(Datenschutz)

5-832.7 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Mehrere Wirbelsegmente (und angrenzende
Strukturen)

(Datenschutz)

5-837.01 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 2 Wirbelkörper

(Datenschutz)

5-837.02 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 3 Wirbelkörper

(Datenschutz)

5-837.4 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Dorsale Korrektur ohne ventrales Release

(Datenschutz)

5-838.d0 Andere komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule: Korrektur
einer Wirbelsäulendeformität durch Implantation von vertikalen
expandierbaren prothetischen Titanrippen [VEPTR]: 1 Implantat

(Datenschutz)

5-839.93 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von
Material in einen Wirbelkörper ohne intravertebrale,
instrumentelle Wirbelkörperaufrichtung: 4 oder mehr Wirbelkörper

(Datenschutz)

5-839.a1 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von
Material in einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller
Wirbelkörperaufrichtung: 2 Wirbelkörper

(Datenschutz)

5-839.x Andere Operationen an der Wirbelsäule: Sonstige(Datenschutz)

5-83b.03 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Drahtcerclage: 4 oder mehr Segmente

(Datenschutz)

5-83b.22 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben: 3 Segmente

(Datenschutz)

5-83b.30 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch ventrales Schrauben-Platten-System: 1 Segment

(Datenschutz)

5-83b.31 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch ventrales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente

(Datenschutz)

5-83b.32 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch ventrales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

(Datenschutz)

5-83b.42 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch dorsales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

(Datenschutz)
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5-83b.43 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch dorsales Schrauben-Platten-System: 4 oder mehr
Segmente

(Datenschutz)

5-83b.73 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch intervertebrale Cages: 4 oder mehr Segmente

(Datenschutz)

5-840.02 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.04 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.09 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Sehnenscheiden
Hohlhand

(Datenschutz)

5-840.31 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Beugesehnen Langfinger

(Datenschutz)

5-840.35 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung:
Strecksehnen Daumen

(Datenschutz)

5-840.40 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.41 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.42 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.45 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.53 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.54 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.60 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.62 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.72 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.80 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.81 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.82 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.84 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)
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5-840.85 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.86 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden
Handgelenk

(Datenschutz)

5-840.89 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden
Hohlhand

(Datenschutz)

5-840.94 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Strecksehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.d2 Operationen an Sehnen der Hand: Schaffung eines
Transplantatlagers: Beugesehnen Daumen

(Datenschutz)

5-840.k2 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Beugesehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.k5 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen
Daumen

(Datenschutz)

5-840.x1 Operationen an Sehnen der Hand: Sonstige: Beugesehnen
Langfinger

(Datenschutz)

5-840.x7 Operationen an Sehnen der Hand: Sonstige: Sehnenscheiden
Langfinger

(Datenschutz)

5-841.62 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit
autogenem Material: Andere Bänder der Handwurzelgelenke

(Datenschutz)

5-841.65 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit
autogenem Material: Bänder des Metakarpophalangealgelenkes
am Daumen

(Datenschutz)

5-841.82 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit
autogenem Material und transossärer Fixation: Andere Bänder
der Handwurzelgelenke

(Datenschutz)

5-842.2 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie partiell, Hohlhand isoliert

(Datenschutz)

5-842.40 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit 1 Neurolyse: Ein Finger

(Datenschutz)

5-842.51 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit mehreren Neurolysen: Mehrere Finger

(Datenschutz)

5-842.60 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit 1 Neurolyse und 1 Arteriolyse: Ein Finger

(Datenschutz)

5-842.80 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit Arthrolyse: Ein Finger

(Datenschutz)

5-842.81 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger:
Fasziektomie mit Arthrolyse: Mehrere Finger

(Datenschutz)

5-843.1 Operationen an Muskeln der Hand: Durchtrennung, partiell(Datenschutz)

5-843.8 Operationen an Muskeln der Hand: Transposition(Datenschutz)
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5-844.10 Revision an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem
Gewebe: Handwurzelgelenk, einzeln

(Datenschutz)

5-844.11 Revision an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem
Gewebe: Handwurzelgelenk, mehrere

(Datenschutz)

5-844.31 Revision an Gelenken der Hand: Debridement:
Handwurzelgelenk, mehrere

(Datenschutz)

5-844.51 Revision an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Handwurzelgelenk, mehrere

(Datenschutz)

5-844.54 Revision an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Metakarpophalangealgelenk, mehrere

(Datenschutz)

5-844.55 Revision an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Interphalangealgelenk, einzeln

(Datenschutz)

5-844.60 Revision an Gelenken der Hand: Entfernung freier Gelenkkörper:
Handwurzelgelenk, einzeln

(Datenschutz)

5-845.00 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden,
partiell: Beugesehnen Handgelenk

(Datenschutz)

5-845.02 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden,
partiell: Beugesehnen Daumen

(Datenschutz)

5-845.03 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden,
partiell: Strecksehnen Handgelenk

(Datenschutz)

5-845.04 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden,
partiell: Strecksehnen Langfinger

(Datenschutz)

5-845.10 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden,
total: Beugesehnen Handgelenk

(Datenschutz)

5-845.14 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden,
total: Strecksehnen Langfinger

(Datenschutz)

5-845.6 Synovialektomie an der Hand: Metakarpophalangealgelenk,
mehrere

(Datenschutz)

5-846.3 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere,
mit Spongiosaplastik

(Datenschutz)

5-847.22 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion
mit autogenem Material und Sehnenaufhängung:
Daumensattelgelenk

(Datenschutz)

5-847.55 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion
mit alloplastischem Material: Interphalangealgelenk, einzeln

(Datenschutz)

5-849.3 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von
erkranktem Gewebe

(Datenschutz)

5-849.x Andere Operationen an der Hand: Sonstige(Datenschutz)

5-850.0a Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Fuß

(Datenschutz)
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5-850.0x Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Sonstige

(Datenschutz)

5-850.39 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne,
quer: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-850.82 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einem Muskel: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-850.83 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einem Muskel: Unterarm

(Datenschutz)

5-850.88 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einem Muskel: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-850.89 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einem Muskel: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-850.91 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einer Sehne: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-850.a9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einer Faszie: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-850.b0 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-850.b3 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Unterarm

(Datenschutz)

5-850.b7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-850.ba Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Fuß

(Datenschutz)

5-850.bx Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines
Muskels: Sonstige

(Datenschutz)

5-850.c1 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-850.c2 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-850.c3 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Unterarm

(Datenschutz)

5-850.c8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-850.ca Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Fuß

(Datenschutz)

5-850.d5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-850.d7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)
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5-850.da Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Fuß

(Datenschutz)

5-850.x8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Oberschenkel
und Knie

(Datenschutz)

5-851.09 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Durchtrennung
eines Muskels: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-851.10 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-851.12 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen
chirurgisch: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-851.27 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie,
perkutan: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-851.62 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer,
offen chirurgisch, total: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-851.6a Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer,
offen chirurgisch, total: Fuß

(Datenschutz)

5-851.83 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, partiell, ein Segment und n.n.bez.:
Unterarm

(Datenschutz)

5-851.c8 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, total, mehrere Segmente: Oberschenkel
und Knie

(Datenschutz)

5-851.x8 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-851.x9 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-852.03 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne,
partiell: Unterarm

(Datenschutz)

5-852.09 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne,
partiell: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-852.68 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-852.69 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-852.72 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-852.73 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Unterarm

(Datenschutz)

5-852.77 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-852.79 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Unterschenkel

(Datenschutz)
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5-852.7a Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, total: Fuß

(Datenschutz)

5-852.81 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-852.85 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-852.93 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Unterarm

(Datenschutz)

5-852.95 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-852.a9 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-852.b8 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion
ohne spezielle Gefäß- und Nervenpräparation: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-852.da Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion
mit erweiterter Präparation: Fuß

(Datenschutz)

5-853.01 Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Schulter und Axilla(Datenschutz)

5-853.07 Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-853.0a Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Fuß(Datenschutz)

5-853.12 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen(Datenschutz)

5-853.17 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Leisten- und Genitalregion
und Gesäß

(Datenschutz)

5-853.23 Rekonstruktion von Muskeln: Verlängerung und Naht: Unterarm(Datenschutz)

5-853.38 Rekonstruktion von Muskeln: Verkürzung und Naht:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-853.42 Rekonstruktion von Muskeln: Plastik: Oberarm und Ellenbogen(Datenschutz)

5-853.47 Rekonstruktion von Muskeln: Plastik: Leisten- und Genitalregion
und Gesäß

(Datenschutz)

5-853.53 Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Unterarm(Datenschutz)

5-853.59 Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Unterschenkel(Datenschutz)

5-853.5a Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Fuß(Datenschutz)

5-853.x2 Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen(Datenschutz)

5-853.x7 Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-854.02 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)
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5-854.0b Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Rückfuß und
Fußwurzel

(Datenschutz)

5-854.18 Rekonstruktion von Sehnen: Verkürzung: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)

5-854.19 Rekonstruktion von Sehnen: Verkürzung: Unterschenkel(Datenschutz)

5-854.28 Rekonstruktion von Sehnen: Transposition: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-854.38 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-854.39 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Unterschenkel(Datenschutz)

5-854.3b Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Rückfuß und
Fußwurzel

(Datenschutz)

5-854.a8 Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem
Material: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-854.x2 Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen(Datenschutz)

5-854.x8 Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)

5-855.02 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Reinsertion einer Sehne: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-855.13 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Unterarm

(Datenschutz)

5-855.19 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-855.21 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, sekundär: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-855.22 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, sekundär: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-855.27 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, sekundär: Leisten- und Genitalregion und
Gesäß

(Datenschutz)

5-855.29 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, sekundär: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-855.59 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenolyse, eine Sehne: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-855.63 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenolyse, mehrere Sehnen: Unterarm

(Datenschutz)

5-855.91 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Tenodese mehrere Sehnen, primär: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-855.x1 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Sonstige: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-855.xa Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Sonstige: Fuß

(Datenschutz)
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5-856.08 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)

5-856.18 Rekonstruktion von Faszien: Verlängerung: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-856.1a Rekonstruktion von Faszien: Verlängerung: Fuß(Datenschutz)

5-856.28 Rekonstruktion von Faszien: Verkürzung (Raffung):
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-856.29 Rekonstruktion von Faszien: Verkürzung (Raffung):
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-856.38 Rekonstruktion von Faszien: Doppelung einer Faszie:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-856.x0 Rekonstruktion von Faszien: Sonstige: Kopf und Hals(Datenschutz)

5-856.x8 Rekonstruktion von Faszien: Sonstige: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)

5-857.00 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Fasziokutaner Lappen: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-857.09 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Fasziokutaner Lappen: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-857.1a Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Fasziokutaner Lappen, gefäßgestielt: Fuß

(Datenschutz)

5-857.49 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Faszienlappen: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-857.68 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-857.84 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Muskellappen: Hand

(Datenschutz)

5-857.88 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Muskellappen: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-857.89 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Muskellappen: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-859.07 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Inzision eines Schleimbeutels: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-859.08 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Inzision eines Schleimbeutels: Oberschenkel
und Knie

(Datenschutz)

5-859.11 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Schulter
und Axilla

(Datenschutz)

5-859.17 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Leisten-
und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)
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5-859.1a Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Fuß

(Datenschutz)

5-859.1x Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Sonstige

(Datenschutz)

5-859.28 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Resektion eines Ganglions: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-859.29 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Resektion eines Ganglions: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-859.2a Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Resektion eines Ganglions: Fuß

(Datenschutz)

5-862.0 Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation
interthorakoskapulär

(Datenschutz)

5-862.2 Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation
Oberarm

(Datenschutz)

5-863.2 Amputation und Exartikulation Hand: Amputation Mittelhand(Datenschutz)

5-863.3 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation(Datenschutz)

5-863.4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation mit Haut-
oder Muskelplastik

(Datenschutz)

5-863.9 Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch
Strahlresektion 3 oder 4

(Datenschutz)

5-864.0 Amputation und Exartikulation untere Extremität:
Hemipelvektomie

(Datenschutz)

5-864.1 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Inkomplette
Hemipelvektomie

(Datenschutz)

5-864.2 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im
Hüftgelenk

(Datenschutz)

5-864.4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
proximaler Oberschenkel

(Datenschutz)

5-864.9 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
proximaler Unterschenkel

(Datenschutz)

5-864.a Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
mittlerer Unterschenkel

(Datenschutz)

5-865.4 Amputation und Exartikulation Fuß: Vorfußamputation nach
Chopart

(Datenschutz)

5-865.6 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal(Datenschutz)

5-865.90 Amputation und Exartikulation Fuß: Innere Amputation im Bereich
der Mittelfuß- und Fußwurzelknochen: Metatarsale (und
Phalangen), bis zu zwei Strahlen

(Datenschutz)

5-866.0 Revision eines Amputationsgebietes: Schulter- und
Oberarmregion

(Datenschutz)
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5-866.3 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion(Datenschutz)

5-866.5 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion(Datenschutz)

5-869.0 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Borggreveplastik

(Datenschutz)

5-869.41 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Drei
Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen

(Datenschutz)

5-869.42 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Vier
Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen

(Datenschutz)

5-869.43 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Fünf
Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen

(Datenschutz)

5-869.54 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Sechs
oder mehr Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen

(Datenschutz)

5-892.04 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-892.07 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-892.08 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterarm

(Datenschutz)

5-892.0a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-892.0c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-892.0f Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-892.16 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und
Axilla

(Datenschutz)

5-892.18 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterarm(Datenschutz)

5-892.19 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hand(Datenschutz)

5-892.1c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-892.1x Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige(Datenschutz)

5-892.2f Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-892.2g Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Fuß

(Datenschutz)
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5-892.36 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines
Medikamententrägers: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-892.37 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines
Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-892.3a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-892.3f Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines
Medikamententrägers: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-892.4a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-894.09 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Hand

(Datenschutz)

5-894.0g Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß

(Datenschutz)

5-894.15 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hals

(Datenschutz)

5-894.17 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)

5-894.1a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-894.1b Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

(Datenschutz)

5-894.1c Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-894.1d Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Gesäß

(Datenschutz)

5-894.1f Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-894.1g Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Fuß

(Datenschutz)

5-895.0d Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß

(Datenschutz)

5-895.29 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hand

(Datenschutz)

5-895.4e Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-895.xd Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesäß

(Datenschutz)
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5-896.00 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Lippe

(Datenschutz)

5-896.06 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-896.08 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-896.0d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Gesäß

(Datenschutz)

5-896.0x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-896.14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-896.15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Hals

(Datenschutz)

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.1c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-896.25 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Hals

(Datenschutz)

5-896.29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Hand

(Datenschutz)

5-896.2c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-896.x6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-896.x8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Unterarm

(Datenschutz)

5-896.xa Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)
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5-896.xg Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuß

(Datenschutz)

5-896.xx Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Sonstige

(Datenschutz)

5-898.3 Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett(Datenschutz)

5-898.9 Operationen am Nagelorgan: Nagelplastik(Datenschutz)

5-899 Andere Exzision an Haut und Unterhaut(Datenschutz)

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-900.08 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

(Datenschutz)

5-900.09 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hand

(Datenschutz)

5-900.0a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.0d Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Gesäß

(Datenschutz)

5-900.0e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-900.0g Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Fuß

(Datenschutz)

5-900.15 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Hals

(Datenschutz)

5-900.17 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-900.19 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Hand

(Datenschutz)

5-900.1c Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-900.x8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Unterarm

(Datenschutz)

5-900.xe Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-901.0e Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-902.08 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-902.09 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Hand

(Datenschutz)
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5-902.0g Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-902.46 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-902.48 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-902.49 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Hand

(Datenschutz)

5-902.4g Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-902.57 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-902.58 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-902.5e Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-902.69 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-902.6g Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Fuß

(Datenschutz)

5-902.d9 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter
Hautersatz durch Dermisersatzmaterial, kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-902.xe Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Sonstige:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-903.09 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-903.1d Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Gesäß

(Datenschutz)

5-903.39 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik,
kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-903.49 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-903.5f Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-903.66 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-903.67 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-903.6a Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)
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5-903.6f Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-903.7d Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, großflächig: Gesäß

(Datenschutz)

5-903.99 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
großflächig: Hand

(Datenschutz)

5-905.17 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle:
Gestielter regionaler Lappen: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-905.x4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Sonstige:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-907.0e Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik):
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-907.1g Revision einer Hautplastik: Revision eines freien
Hauttransplantates: Fuß

(Datenschutz)

5-907.2d Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Gesäß

(Datenschutz)

5-907.2e Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-907.2f Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-907.49 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten
Fernlappens: Hand

(Datenschutz)

5-911.0f Gewebereduktion an Haut und Unterhaut:
Gewebsreduktionsplastik (Straffungsoperation): Unterschenkel

(Datenschutz)

5-911.0g Gewebereduktion an Haut und Unterhaut:
Gewebsreduktionsplastik (Straffungsoperation): Fuß

(Datenschutz)

5-911.19 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Hand

(Datenschutz)

5-911.1g Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Fuß

(Datenschutz)

5-913.xg Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Sonstige: Fuß(Datenschutz)

5-915.4d Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Elektrokaustik, großflächig: Gesäß

(Datenschutz)

5-916.18 Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes
Hautersatzmaterial, kleinflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-916.1g Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes
Hautersatzmaterial, kleinflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-916.69 Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes
Hautersatzmaterial, großflächig: Hand

(Datenschutz)

5-916.77 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)
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5-916.a3 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Am offenen Abdomen

(Datenschutz)

5-916.a5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend subfaszial an der
Bauchwand oder im Bereich von Nähten der Faszien bzw. des
Peritoneums

(Datenschutz)

5-916.xe Temporäre Weichteildeckung: Sonstige: Oberschenkel und Knie(Datenschutz)

5-917.1x Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Trennung
einer partiellen Syndaktylie: Sonstige

(Datenschutz)

5-917.20 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Trennung
einer kompletten Syndaktylie: Mit Kuppenplastik

(Datenschutz)

5-918.1 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Zehen: Trennung
einer kompletten Syndaktylie

(Datenschutz)

5-921.29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie:
Hand

(Datenschutz)

5-932.1 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

(Datenschutz)

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

(Datenschutz)

6-001.90 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
1,5 mg bis unter 2,5 mg

(Datenschutz)

6-001.g8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 8.800 mg
bis unter 11.200 mg

(Datenschutz)

6-002.f3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.000 mg
bis unter 1.250 mg

(Datenschutz)

6-002.p1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
65 mg bis unter 100 mg

(Datenschutz)

6-002.p8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
400 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-002.pa Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
500 mg bis unter 600 mg

(Datenschutz)

6-002.r2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
0,8 g bis unter 1,2 g

(Datenschutz)

6-004.6 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral(Datenschutz)

8-011.x Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten
durch Medikamentenpumpen: Sonstige

(Datenschutz)

8-015.0 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über eine Sonde

(Datenschutz)

8-020.8 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse(Datenschutz)
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8-128 Anwendung eines Stuhldrainagesystems(Datenschutz)

8-132.0 Manipulationen an der Harnblase: Instillation(Datenschutz)

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend(Datenschutz)

8-137.10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

(Datenschutz)

8-144.2 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

(Datenschutz)

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

(Datenschutz)

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

(Datenschutz)

8-151.4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Lumbalpunktion

(Datenschutz)

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

(Datenschutz)

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle(Datenschutz)

8-158.e Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Iliosakralgelenk

(Datenschutz)

8-178.4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Humeroulnargelenk(Datenschutz)

8-178.7 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Handgelenk(Datenschutz)

8-178.m Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Unteres Sprunggelenk(Datenschutz)

8-178.t Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Gelenke Wirbelsäule
und Rippen

(Datenschutz)

8-178.x Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Sonstige(Datenschutz)

8-190.32 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21
Tage

(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-200.c Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Phalangen Hand

(Datenschutz)

8-200.h Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Femur distal

(Datenschutz)

8-201.4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

8-201.k Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Oberes Sprunggelenk

(Datenschutz)

8-401.2 Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Femur(Datenschutz)
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8-401.x Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Sonstige(Datenschutz)

8-522.30 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Ohne bildgestützte Einstellung

(Datenschutz)

8-522.b1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-523.6 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Intraoperative Strahlentherapie(Datenschutz)

8-527.0 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
einfach

(Datenschutz)

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

(Datenschutz)

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

(Datenschutz)

8-528.x Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Sonstige

(Datenschutz)

8-529.7 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung ohne individuelle
Dosisplanung

(Datenschutz)

8-529.x Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Sonstige

(Datenschutz)

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament(Datenschutz)

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

(Datenschutz)

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung(Datenschutz)

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

(Datenschutz)

8-800.c7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis
unter 56 TE

(Datenschutz)

1136Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-810.66 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 100 KIE bis unter 200 KIE

(Datenschutz)

8-810.89 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII: 5.000
Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.8g Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII:
40.000 Einheiten bis unter 45.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.bf Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 35.000
Einheiten bis unter 40.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.ec Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis
unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.je Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis
unter 15,0 g

(Datenschutz)

8-812.51 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.58 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 8.500 IE bis unter 9.500 IE

(Datenschutz)

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

(Datenschutz)

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

(Datenschutz)

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

(Datenschutz)

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

(Datenschutz)

8-860.30 Autogene Stammzelltherapie: Ossäre Stammzelltherapie: Ohne
Anreicherung von Stammzellfraktionen oder kulturelle
Vermehrung

(Datenschutz)

8-900 Intravenöse Anästhesie(Datenschutz)

8-903 (Analgo-)Sedierung(Datenschutz)
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8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie(Datenschutz)

8-914.0x Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Ohne
bildgebende Verfahren: Sonstige

(Datenschutz)

8-924 Invasives neurologisches Monitoring(Datenschutz)

8-925.01 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP)

(Datenschutz)

8-925.03 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie,
Phasenumkehr und/oder Kartierung) und mit evozierten
Potentialen (AEP, SEP, MEP)

(Datenschutz)

8-925.21 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP,
MEP)

(Datenschutz)

8-925.33 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 8
Stunden bis 12 Stunden: Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden
(Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder Kartierung) und
mit evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP)

(Datenschutz)

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

(Datenschutz)

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

(Datenschutz)

8-976.11 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung
aufgrund direkter oder assoziierter Folgen: Mindestens 18 bis
höchstens 49 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-981.0 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mindestens 24 bis höchstens 72 Stunden

(Datenschutz)

8-98d.2 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 393 bis 588 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 785 bis 980 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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9-201.1 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 72 bis
100 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-201.5 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 101 bis
129 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-201.b Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 275 bis
303 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-202.01 Hochaufwendige Pflege von Kleinkindern: 37 bis 71
Aufwandspunkte: 43 bis 56 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-7.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

G95.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Rückenmarkes73

G82.0 Schlaffe Paraparese und Paraplegie47

L89.3 Dekubitus 4. Grades37

S14.1 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des
zervikalen Rückenmarkes

35

L89.2 Dekubitus 3. Grades15

G82.1 Spastische Paraparese und Paraplegie14

G82.3 Schlaffe Tetraparese und Tetraplegie12

G82.4 Spastische Tetraparese und Tetraplegie12

S24.1 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des
thorakalen Rückenmarkes

11

G56.0 Karpaltunnel-Syndrom7

N30.0 Akute Zystitis7

L89.1 Dekubitus 2. Grades6

S34.1 Sonstige Verletzung des lumbalen Rückenmarkes6

K59.2 Neurogene Darmstörung, anderenorts nicht klassifiziert5

A46 Erysipel [Wundrose]4

M48.0 Spinal(kanal)stenose4

S14.0 Kontusion und Ödem des zervikalen Rückenmarkes4

A04.7 Enterokolitis durch Clostridium difficile(Datenschutz)

A69.2 Lyme-Krankheit(Datenschutz)
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C41.2 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Wirbelsäule

(Datenschutz)

C49.1 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der oberen Extremität, einschließlich Schulter

(Datenschutz)

C50.4 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse(Datenschutz)

C72.0 Bösartige Neubildung: Rückenmark(Datenschutz)

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

(Datenschutz)

D36.1 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

(Datenschutz)

D43.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper(Datenschutz)

F05.1 Delir bei Demenz(Datenschutz)

F45.9 Somatoforme Störung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G04.9 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

G06.1 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom(Datenschutz)

G06.2 Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G35.2 Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf(Datenschutz)

G54.5 Neuralgische Amyotrophie(Datenschutz)

G57.3 Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis(Datenschutz)

G80.0 Spastische tetraplegische Zerebralparese(Datenschutz)

G80.8 Sonstige infantile Zerebralparese(Datenschutz)

G82.5 Tetraparese und Tetraplegie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G83.4 Cauda- (equina-) Syndrom(Datenschutz)

G90.4 Autonome Dysreflexie(Datenschutz)

G95.0 Syringomyelie und Syringobulbie(Datenschutz)

G95.1 Vaskuläre Myelopathien(Datenschutz)

I61.1 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal(Datenschutz)

I71.6 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur(Datenschutz)

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben(Datenschutz)

I83.2 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung(Datenschutz)

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J96.1 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

(Datenschutz)

K56.0 Paralytischer Ileus(Datenschutz)

K60.3 Analfistel(Datenschutz)

K61.0 Analabszess(Datenschutz)

K64.2 Hämorrhoiden 3. Grades(Datenschutz)

L02.3 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß(Datenschutz)

L02.4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten(Datenschutz)

L98.4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M19.0 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke(Datenschutz)

M41.5 Sonstige sekundäre Skoliose(Datenschutz)

M41.9 Skoliose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M46.4 Diszitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M50.0 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie(Datenschutz)

M50.1 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie(Datenschutz)

M51.1 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie(Datenschutz)

M54.1 Radikulopathie(Datenschutz)

M54.5 Kreuzschmerz(Datenschutz)

M60.0 Infektiöse Myositis(Datenschutz)

M66.3 Spontanruptur von Beugesehnen(Datenschutz)

M70.7 Sonstige Bursitis im Bereich der Hüfte(Datenschutz)

M80.2 Inaktivitätsosteoporose mit pathologischer Fraktur(Datenschutz)

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N23 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik(Datenschutz)

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N41.2 Prostataabszess(Datenschutz)

R26.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität

(Datenschutz)
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R52.2 Sonstiger chronischer Schmerz(Datenschutz)

R61.1 Hyperhidrose, generalisiert(Datenschutz)

S06.6 Traumatische subarachnoidale Blutung(Datenschutz)

S12.1 Fraktur des 2. Halswirbels(Datenschutz)

S13.0 Traumatische Ruptur einer zervikalen Bandscheibe(Datenschutz)

S25.2 Verletzung der V. cava superior(Datenschutz)

S34.0 Kontusion und Ödem des lumbalen Rückenmarkes [Conus
medullaris]

(Datenschutz)

S34.3 Verletzung der Cauda equina(Datenschutz)

S42.2 Fraktur des proximalen Endes des Humerus(Datenschutz)

S72.1 Pertrochantäre Fraktur(Datenschutz)

S72.3 Fraktur des Femurschaftes(Datenschutz)

S80.0 Prellung des Knies(Datenschutz)

S82.1 Fraktur des proximalen Endes der Tibia(Datenschutz)

S82.8 Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels(Datenschutz)

T79.3 Posttraumatische Wundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T83.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

(Datenschutz)

T84.2 Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen

(Datenschutz)

T84.4 Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete
orthopädische Geräte, Implantate und Transplantate

(Datenschutz)

T84.6 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

(Datenschutz)

Z43.0 Versorgung eines Tracheostomas(Datenschutz)

Z46.7 Versorgen mit und Anpassen eines orthopädischen Hilfsmittels(Datenschutz)

Prozeduren zu B-7.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-132.0 Manipulationen an der Harnblase: Instillation604
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1-334.2 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik207

1-206 Neurographie165

8-147.x Therapeutische Drainage von Harnorganen: Sonstige159

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

153

8-976.00 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende
Erstbehandlung: Bis 99 Behandlungstage

94

1-334.x Urodynamische Untersuchung: Sonstige92

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

82

8-976.10 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung
aufgrund direkter oder assoziierter Folgen: Bis 17
Behandlungstage

81

1-334.0 Urodynamische Untersuchung: Urodynamische Untersuchung mit
gleichzeitiger Anwendung elektrophysiologischer Methoden

64

5-572.1 Zystostomie: Perkutan54

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

41

1-205 Elektromyographie (EMG)38

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

38

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett36

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin35

8-976.12 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung
aufgrund direkter oder assoziierter Folgen: Mindestens 50 bis
höchstens 99 Behandlungstage

35

1-208.2 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)32

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige30

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

30

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

29

8-976.11 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung
aufgrund direkter oder assoziierter Folgen: Mindestens 18 bis
höchstens 49 Behandlungstage

28

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

27

1143Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)26

5-579.62 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung:
Transurethral

26

1-208.4 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch18

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

17

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

17

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie16

8-121 Darmspülung16

8-561.2 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte
funktionsorientierte physikalische Therapie

16

3-05c.0 Endosonographie der männlichen Geschlechtsorgane:
Transrektal

15

8-976.01 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende
Erstbehandlung: Mindestens 100 bis höchstens 199
Behandlungstage

13

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

11

8-976.13 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung
aufgrund direkter oder assoziierter Folgen: Mindestens 100
Behandlungstage

10

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

10

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

9

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung9

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

9

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

9

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

9

9-200.7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

9

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

8
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8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

8

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

8

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

8

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

8

1-208.6 Registrierung evozierter Potentiale: Visuell (VEP)7

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

7

8-144.2 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

6

8-191.00 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

6

8-192.1e Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Oberschenkel und Knie

6

9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

6

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

5

8-192.1f Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Unterschenkel

5

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation5

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

5

9-200.b Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 275 bis 303
Aufwandspunkte

5

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

4

8-190.22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

4

8-192.1d Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Gesäß

4
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8-529.3 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die
intensitätsmodulierte Radiotherapie

4

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

4

8-701 Einfache endotracheale Intubation4

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

4

9-200.e Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 362 und mehr
Aufwandspunkte

4

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

(Datenschutz)

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle(Datenschutz)

1-854.6 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Hüftgelenk

(Datenschutz)

3-030 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

(Datenschutz)

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE](Datenschutz)

5-024.7 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer
externen Drainage

(Datenschutz)

5-038.0 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen
Drainage

(Datenschutz)

5-142.1 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie, chirurgisch(Datenschutz)

5-159.4 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Nahtlose transkonjunktivale Vitrektomie mit
Einmalinstrumenten

(Datenschutz)

5-787.0t Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Kalkaneus(Datenschutz)

5-896.0f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

(Datenschutz)

6-002.15 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
450 Mio. IE bis unter 550 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.73 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral:
12 mg bis unter 18 mg

(Datenschutz)

6-002.p7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
350 mg bis unter 400 mg

(Datenschutz)
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6-002.pb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
600 mg bis unter 700 mg

(Datenschutz)

6-002.pc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

(Datenschutz)

6-002.pe Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
900 mg bis unter 1.000 mg

(Datenschutz)

8-128 Anwendung eines Stuhldrainagesystems(Datenschutz)

8-137.00 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

(Datenschutz)

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig(Datenschutz)

8-147.0 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

(Datenschutz)

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

(Datenschutz)

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

(Datenschutz)

8-190.31 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14
Tage

(Datenschutz)

8-190.33 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21
Tage

(Datenschutz)

8-192.0d Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Gesäß

(Datenschutz)

8-192.0f Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

8-192.3d Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig, mit Anwendung biochirurgischer
Verfahren: Gesäß

(Datenschutz)

8-390.3 Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Schienen(Datenschutz)

8-522.b1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

(Datenschutz)
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8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

(Datenschutz)

8-800.c6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE

(Datenschutz)

8-914.12 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden
Verfahren: An der Lendenwirbelsäule

(Datenschutz)

8-917.13 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken
der Lendenwirbelsäule

(Datenschutz)

8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

(Datenschutz)

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.40 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.51 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.61 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 3221 bis 3680
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.9 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 5521 bis 7360 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.8 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.9 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.a Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 246 bis 274
Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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9-200.d Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 333 bis 361
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-8.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

N17.8 Sonstiges akutes Nierenversagen123

N18.5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 591

R55 Synkope und Kollaps86

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten84

E11.7 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen77

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet49

E22.2 Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin47

E23.0 Hypopituitarismus47

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet46

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger37

J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet36

N30.0 Akute Zystitis34

T86.1 Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung eines
Nierentransplantates

33

E26.0 Primärer Hyperaldosteronismus28

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet25

I50.1 Linksherzinsuffizienz25

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet25

C25.0 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf23

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet22

A09.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

20

K83.0 Cholangitis20

D35.2 Gutartige Neubildung: Hypophyse18

E10.1 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose18

M80.5 Idiopathische Osteoporose mit pathologischer Fraktur18

E87.1 Hypoosmolalität und Hyponatriämie17
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M80.0 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur17

E11.9 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen16

E21.0 Primärer Hyperparathyreoidismus16

D37.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

15

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet14

K92.1 Meläna14

E11.2 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen13

C90.0 Multiples Myelom12

D35.0 Gutartige Neubildung: Nebenniere12

D44.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nebenniere

12

E10.9 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen12

E44.0 Mäßige Energie- und Eiweißmangelernährung12

A46 Erysipel [Wundrose]11

E13.9 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne
Komplikationen

11

E27.2 Addison-Krise11

K70.3 Alkoholische Leberzirrhose11

K92.0 Hämatemesis11

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus10

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet10

C25.9 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet10

E10.6 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

10

E11.6 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

10

F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

10

J44.0 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

10

K72.1 Chronisches Leberversagen10

K85.0 Idiopathische akute Pankreatitis10

T75.4 Schäden durch elektrischen Strom10
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T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

10

C25.1 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper9

C25.4 Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas9

I70.2 Atherosklerose der Extremitätenarterien9

J44.1 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

9

K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis9

K25.0 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung9

E05.0 Hyperthyreose mit diffuser Struma8

E23.2 Diabetes insipidus8

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes8

K62.5 Hämorrhagie des Anus und des Rektums8

K85.1 Biliäre akute Pankreatitis8

A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken7

D50.9 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet7

E10.7 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen7

E16.2 Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet7

E89.2 Hypoparathyreoidismus nach medizinischen Maßnahmen7

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt7

M35.3 Polymyalgia rheumatica7

B02.9 Zoster ohne Komplikation6

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken6

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

6

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper6

I10.0 Benigne essentielle Hypertonie6

I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale6

K51.9 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet6

K57.3 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess6

K85.2 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis6

K85.9 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet6
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M80.4 Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur6

T65.9 Toxische Wirkung einer nicht näher bezeichneten Substanz6

A41.8 Sonstige näher bezeichnete Sepsis5

D13.7 Gutartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas5

D50.0 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)5

E66.0 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr5

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet5

K26.0 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung5

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet5

K29.7 Gastritis, nicht näher bezeichnet5

K50.8 Sonstige Crohn-Krankheit5

K74.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber5

R10.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen5

R18 Aszites5

T78.2 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet5

A04.7 Enterokolitis durch Clostridium difficile4

A41.2 Sepsis durch nicht näher bezeichnete Staphylokokken4

C15.9 Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet4

C22.0 Leberzellkarzinom4

C80.9 Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet4

E05.9 Hyperthyreose, nicht näher bezeichnet4

E23.7 Störung der Hypophyse, nicht näher bezeichnet4

E24.9 Cushing-Syndrom, nicht näher bezeichnet4

E83.5 Störungen des Kalziumstoffwechsels4

I20.0 Instabile Angina pectoris4

I50.9 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet4

J18.2 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet4

K22.2 Ösophagusverschluss4

N18.4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 44

R63.4 Abnorme Gewichtsabnahme4

A02.1 Salmonellensepsis(Datenschutz)
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A02.8 Sonstige näher bezeichnete Salmonelleninfektionen(Datenschutz)

A04.5 Enteritis durch Campylobacter(Datenschutz)

A07.1 Giardiasis [Lambliasis](Datenschutz)

A08.0 Enteritis durch Rotaviren(Datenschutz)

A08.1 Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus](Datenschutz)

A08.4 Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

(Datenschutz)

A40.0 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A(Datenschutz)

A40.3 Sepsis durch Streptococcus pneumoniae(Datenschutz)

A41.3 Sepsis durch Haemophilus influenzae(Datenschutz)

A41.4 Sepsis durch Anaerobier(Datenschutz)

A48.1 Legionellose mit Pneumonie(Datenschutz)

A49.0 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A49.1 Streptokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A49.9 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A69.2 Lyme-Krankheit(Datenschutz)

A70 Infektionen durch Chlamydia psittaci(Datenschutz)

A75.3 Fleckfieber durch Rickettsia tsutsugamushi [Rickettsia orientalis](Datenschutz)

A79.9 Rickettsiose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A90 Dengue-Fieber [Klassische Dengue](Datenschutz)

A92.0 Chikungunya-Viruskrankheit(Datenschutz)

B00.2 Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica(Datenschutz)

B02.2 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems(Datenschutz)

B02.3 Zoster ophthalmicus(Datenschutz)

B02.7 Zoster generalisatus(Datenschutz)

B02.8 Zoster mit sonstigen Komplikationen(Datenschutz)

B24 Nicht näher bezeichnete HIV-Krankheit [Humane
Immundefizienz-Viruskrankheit]

(Datenschutz)

B25.0 Pneumonie durch Zytomegalieviren(Datenschutz)

B25.1 Hepatitis durch Zytomegalieviren(Datenschutz)

B25.8 Sonstige Zytomegalie(Datenschutz)
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B25.9 Zytomegalie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B27.0 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren(Datenschutz)

B37.7 Candida-Sepsis(Datenschutz)

B50.8 Sonstige schwere Formen oder Komplikationen der Malaria
tropica

(Datenschutz)

B50.9 Malaria tropica, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B51.9 Malaria tertiana ohne Komplikation(Datenschutz)

B52.9 Malaria quartana ohne Komplikation(Datenschutz)

B54 Malaria, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B59 Pneumozystose(Datenschutz)

C10.3 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Oropharynx(Datenschutz)

C16.0 Bösartige Neubildung: Kardia(Datenschutz)

C16.3 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum(Datenschutz)

C16.9 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C18.0 Bösartige Neubildung: Zäkum(Datenschutz)

C18.2 Bösartige Neubildung: Colon ascendens(Datenschutz)

C18.7 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum(Datenschutz)

C19 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang(Datenschutz)

C20 Bösartige Neubildung des Rektums(Datenschutz)

C22.1 Intrahepatisches Gallengangskarzinom(Datenschutz)

C24.0 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang(Datenschutz)

C25.2 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz(Datenschutz)

C25.3 Bösartige Neubildung: Ductus pancreaticus(Datenschutz)

C34.0 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus(Datenschutz)

C34.1 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)(Datenschutz)

C34.8 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere
Teilbereiche überlappend

(Datenschutz)

C34.9 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

C43.9 Bösartiges Melanom der Haut, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C44.4 Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut
des Halses

(Datenschutz)
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C49.9 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

C50.4 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse(Datenschutz)

C50.9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C57.0 Bösartige Neubildung: Tuba uterina [Falloppio](Datenschutz)

C67.9 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C71.2 Bösartige Neubildung: Temporallappen(Datenschutz)

C71.9 Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse(Datenschutz)

C74.0 Bösartige Neubildung: Nebennierenrinde(Datenschutz)

C74.1 Bösartige Neubildung: Nebennierenmark(Datenschutz)

C74.9 Bösartige Neubildung: Nebenniere, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C75.9 Bösartige Neubildung: Endokrine Drüse, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C78.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

(Datenschutz)

C78.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

(Datenschutz)

C78.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Verdauungsorgane

(Datenschutz)

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

(Datenschutz)

C79.9 Sekundäre bösartige Neubildung nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

C80.0 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

(Datenschutz)

C81.9 Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C83.7 Burkitt-Lymphom(Datenschutz)

C84.4 Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert(Datenschutz)

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C85.9 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C91.1 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL](Datenschutz)

C92.0 Akute myeloblastische Leukämie [AML](Datenschutz)

D01.7 Carcinoma in situ: Sonstige näher bezeichnete
Verdauungsorgane

(Datenschutz)

D12.6 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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D12.8 Gutartige Neubildung: Rektum(Datenschutz)

D13.2 Gutartige Neubildung: Duodenum(Datenschutz)

D13.5 Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und
Gallenblase

(Datenschutz)

D13.6 Gutartige Neubildung: Pankreas(Datenschutz)

D32.0 Gutartige Neubildung: Hirnhäute(Datenschutz)

D32.9 Gutartige Neubildung: Meningen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D33.0 Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell(Datenschutz)

D33.3 Gutartige Neubildung: Hirnnerven(Datenschutz)

D41.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere(Datenschutz)

D44.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Schilddrüse

(Datenschutz)

D44.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ductus
craniopharyngealis

(Datenschutz)

D44.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Glomus
aorticum und sonstige Paraganglien

(Datenschutz)

D44.8 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Beteiligung mehrerer endokriner Drüsen

(Datenschutz)

D46.4 Refraktäre Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D46.9 Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D48.9 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

D50.8 Sonstige Eisenmangelanämien(Datenschutz)

D51.3 Sonstige alimentäre Vitamin-B12-Mangelanämie(Datenschutz)

D53.9 Alimentäre Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D59.2 Arzneimittelinduzierte nicht-autoimmunhämolytische Anämie(Datenschutz)

D59.9 Erworbene hämolytische Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D61.9 Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D64.9 Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D69.0 Purpura anaphylactoides(Datenschutz)

D69.3 Idiopathische thrombozytopenische Purpura(Datenschutz)

D70.3 Sonstige Agranulozytose(Datenschutz)

D72.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leukozyten(Datenschutz)

D74.8 Sonstige Methämoglobinämien(Datenschutz)
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D80.1 Nichtfamiliäre Hypogammaglobulinämie(Datenschutz)

D86.0 Sarkoidose der Lunge(Datenschutz)

D86.1 Sarkoidose der Lymphknoten(Datenschutz)

D86.8 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen(Datenschutz)

D86.9 Sarkoidose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E03.2 Hypothyreose durch Arzneimittel oder andere exogene
Substanzen

(Datenschutz)

E03.9 Hypothyreose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E04.2 Nichttoxische mehrknotige Struma(Datenschutz)

E05.2 Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma(Datenschutz)

E05.5 Thyreotoxische Krise(Datenschutz)

E05.8 Sonstige Hyperthyreose(Datenschutz)

E06.1 Subakute Thyreoiditis(Datenschutz)

E06.3 Autoimmunthyreoiditis(Datenschutz)

E10.0 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Koma(Datenschutz)

E10.2 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Nierenkomplikationen(Datenschutz)

E11.0 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma(Datenschutz)

E11.1 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose(Datenschutz)

E11.4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen(Datenschutz)

E11.8 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit nicht näher bezeichneten
Komplikationen

(Datenschutz)

E13.4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit
neurologischen Komplikationen

(Datenschutz)

E14.6 Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit sonstigen näher
bezeichneten Komplikationen

(Datenschutz)

E14.7 Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit multiplen
Komplikationen

(Datenschutz)

E14.9 Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne
Komplikationen

(Datenschutz)

E15 Hypoglykämisches Koma, nichtdiabetisch(Datenschutz)

E16.0 Arzneimittelinduzierte Hypoglykämie ohne Koma(Datenschutz)

E16.1 Sonstige Hypoglykämie(Datenschutz)

E20.0 Idiopathischer Hypoparathyreoidismus(Datenschutz)

E21.2 Sonstiger Hyperparathyreoidismus(Datenschutz)
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E21.3 Hyperparathyreoidismus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E22.0 Akromegalie und hypophysärer Hochwuchs(Datenschutz)

E23.6 Sonstige Störungen der Hypophyse(Datenschutz)

E24.0 Hypophysäres Cushing-Syndrom(Datenschutz)

E24.2 Arzneimittelinduziertes Cushing-Syndrom(Datenschutz)

E24.8 Sonstiges Cushing-Syndrom(Datenschutz)

E26.9 Hyperaldosteronismus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E27.1 Primäre Nebennierenrindeninsuffizienz(Datenschutz)

E27.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete
Nebennierenrindeninsuffizienz

(Datenschutz)

E27.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Nebenniere(Datenschutz)

E31.0 Autoimmune polyglanduläre Insuffizienz(Datenschutz)

E34.0 Karzinoid-Syndrom(Datenschutz)

E41 Alimentärer Marasmus(Datenschutz)

E43 Nicht näher bezeichnete erhebliche Energie- und
Eiweißmangelernährung

(Datenschutz)

E55.9 Vitamin-D-Mangel, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E61.2 Magnesiummangel(Datenschutz)

E66.8 Sonstige Adipositas(Datenschutz)

E66.9 Adipositas, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E74.8 Sonstige näher bezeichnete Störungen des
Kohlenhydratstoffwechsels

(Datenschutz)

E78.2 Gemischte Hyperlipidämie(Datenschutz)

E78.3 Hyperchylomikronämie(Datenschutz)

E80.2 Sonstige Porphyrie(Datenschutz)

E85.3 Sekundäre systemische Amyloidose(Datenschutz)

E87.5 Hyperkaliämie(Datenschutz)

E87.6 Hypokaliämie(Datenschutz)

E88.0 Störungen des Plasmaprotein-Stoffwechsels, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

E88.9 Stoffwechselstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E89.0 Hypothyreose nach medizinischen Maßnahmen(Datenschutz)

E89.3 Hypopituitarismus nach medizinischen Maßnahmen(Datenschutz)
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F05.0 Delir ohne Demenz(Datenschutz)

F05.1 Delir bei Demenz(Datenschutz)

F10.1 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Schädlicher
Gebrauch

(Datenschutz)

F10.3 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom

(Datenschutz)

F10.4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom mit Delir

(Datenschutz)

F11.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide:
Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F12.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F13.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder
Hypnotika: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F19.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F19.1 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Schädlicher Gebrauch

(Datenschutz)

F19.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F22.0 Wahnhafte Störung(Datenschutz)

F32.9 Depressive Episode, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F45.0 Somatisierungsstörung(Datenschutz)

F45.4 Anhaltende Schmerzstörung(Datenschutz)

F50.0 Anorexia nervosa(Datenschutz)

F50.5 Erbrechen bei anderen psychischen Störungen(Datenschutz)

G20.2 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung(Datenschutz)

G40.2 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

(Datenschutz)

G40.3 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome(Datenschutz)

G44.4 Arzneimittelinduzierter Kopfschmerz, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

G45.9 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G62.0 Arzneimittelinduzierte Polyneuropathie(Datenschutz)

1159Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

G62.9 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H18.5 Hereditäre Hornhautdystrophien(Datenschutz)

H31.3 Blutung und Ruptur der Aderhaut(Datenschutz)

H93.1 Tinnitus aurium(Datenschutz)

I11.0 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz(Datenschutz)

I11.9 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz(Datenschutz)

I15.0 Renovaskuläre Hypertonie(Datenschutz)

I20.8 Sonstige Formen der Angina pectoris(Datenschutz)

I24.1 Postmyokardinfarkt-Syndrom(Datenschutz)

I25.1 Atherosklerotische Herzkrankheit(Datenschutz)

I27.9 Pulmonale Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I31.3 Perikarderguss (nichtentzündlich)(Datenschutz)

I35.2 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz(Datenschutz)

I46.0 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung(Datenschutz)

I48.2 Vorhofflimmern, permanent(Datenschutz)

I48.9 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I49.5 Sick-Sinus-Syndrom(Datenschutz)

I49.9 Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I50.0 Rechtsherzinsuffizienz(Datenschutz)

I51.9 Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I63.0 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.3 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien(Datenschutz)

I71.0 Dissektion der Aorta(Datenschutz)

I71.1 Aneurysma der Aorta thoracica, rupturiert(Datenschutz)

I72.2 Aneurysma und Dissektion der Nierenarterie(Datenschutz)

I77.6 Arteriitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I80.8 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger
Lokalisationen

(Datenschutz)

I80.9 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis nicht näher
bezeichneter Lokalisation

(Datenschutz)

I83.2 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung(Datenschutz)
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J02.9 Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J03.0 Streptokokken-Tonsillitis(Datenschutz)

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J10.1 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen,
sonstige Influenzaviren nachgewiesen

(Datenschutz)

J15.3 Pneumonie durch Streptokokken der Gruppe B(Datenschutz)

J15.4 Pneumonie durch sonstige Streptokokken(Datenschutz)

J15.5 Pneumonie durch Escherichia coli(Datenschutz)

J15.6 Pneumonie durch andere aerobe gramnegative Bakterien(Datenschutz)

J15.8 Sonstige bakterielle Pneumonie(Datenschutz)

J18.8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J20.9 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J22 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J35.0 Chronische Tonsillitis(Datenschutz)

J35.1 Hyperplasie der Gaumenmandeln(Datenschutz)

J40 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet(Datenschutz)

J85.1 Abszess der Lunge mit Pneumonie(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J98.2 Interstitielles Emphysem(Datenschutz)

K05.1 Chronische Gingivitis(Datenschutz)

K10.2 Entzündliche Zustände der Kiefer(Datenschutz)

K12.0 Rezidivierende orale Aphthen(Datenschutz)

K22.0 Achalasie der Kardia(Datenschutz)

K22.6 Mallory-Weiss-Syndrom(Datenschutz)

K22.7 Barrett-Ösophagus(Datenschutz)

K25.3 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation(Datenschutz)

K26.3 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation(Datenschutz)

K26.4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Blutung

(Datenschutz)

K27.3 Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Akut, ohne
Blutung oder Perforation

(Datenschutz)
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K29.0 Akute hämorrhagische Gastritis(Datenschutz)

K29.1 Sonstige akute Gastritis(Datenschutz)

K29.3 Chronische Oberflächengastritis(Datenschutz)

K29.8 Duodenitis(Datenschutz)

K31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

(Datenschutz)

K35.3 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis(Datenschutz)

K35.8 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K42.9 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K43.2 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K50.1 Crohn-Krankheit des Dickdarmes(Datenschutz)

K50.9 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K51.0 Ulzeröse (chronische) Pankolitis(Datenschutz)

K52.1 Toxische Gastroenteritis und Kolitis(Datenschutz)

K52.3 Colitis indeterminata(Datenschutz)

K52.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und
Kolitis

(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K55.0 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes(Datenschutz)

K55.8 Sonstige Gefäßkrankheiten des Darmes(Datenschutz)

K56.0 Paralytischer Ileus(Datenschutz)

K56.5 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion(Datenschutz)

K56.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion(Datenschutz)

K56.7 Ileus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K57.9 Divertikulose des Darmes, Teil nicht näher bezeichnet, ohne
Perforation oder Abszess

(Datenschutz)

K59.0 Obstipation(Datenschutz)

K62.6 Ulkus des Anus und des Rektums(Datenschutz)

K63.1 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)(Datenschutz)

K65.0 Akute Peritonitis(Datenschutz)

K65.8 Sonstige Peritonitis(Datenschutz)

K66.1 Hämoperitoneum(Datenschutz)
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K70.4 Alkoholisches Leberversagen(Datenschutz)

K71.0 Toxische Leberkrankheit mit Cholestase(Datenschutz)

K71.2 Toxische Leberkrankheit mit akuter Hepatitis(Datenschutz)

K71.6 Toxische Leberkrankheit mit Hepatitis, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K71.9 Toxische Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen(Datenschutz)

K72.9 Leberversagen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K74.3 Primäre biliäre Zirrhose(Datenschutz)

K80.0 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis(Datenschutz)

K80.3 Gallengangsstein mit Cholangitis(Datenschutz)

K81.0 Akute Cholezystitis(Datenschutz)

K81.9 Cholezystitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K83.1 Verschluss des Gallenganges(Datenschutz)

K85.3 Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis(Datenschutz)

K86.0 Alkoholinduzierte chronische Pankreatitis(Datenschutz)

K86.1 Sonstige chronische Pankreatitis(Datenschutz)

K86.3 Pseudozyste des Pankreas(Datenschutz)

L03.1 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten(Datenschutz)

L08.8 Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der
Unterhaut

(Datenschutz)

L12.0 Bullöses Pemphigoid(Datenschutz)

L30.0 Nummuläres Ekzem(Datenschutz)

L51.2 Toxische epidermale Nekrolyse [Lyell-Syndrom](Datenschutz)

L89.3 Dekubitus 4. Grades(Datenschutz)

M00.8 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete
bakterielle Erreger

(Datenschutz)

M02.9 Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M10.0 Idiopathische Gicht(Datenschutz)

M13.0 Polyarthritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M31.1 Thrombotische Mikroangiopathie(Datenschutz)

M31.3 Wegener-Granulomatose(Datenschutz)
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M31.7 Mikroskopische Polyangiitis(Datenschutz)

M32.9 Systemischer Lupus erythematodes, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M35.0 Sicca-Syndrom [Sjögren-Syndrom](Datenschutz)

M45.0 Spondylitis ankylosans(Datenschutz)

M54.9 Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M62.8 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten(Datenschutz)

M77.8 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M80.8 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur(Datenschutz)

M80.9 Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur(Datenschutz)

M81.0 Postmenopausale Osteoporose(Datenschutz)

M81.4 Arzneimittelinduzierte Osteoporose(Datenschutz)

M81.5 Idiopathische Osteoporose(Datenschutz)

M83.9 Osteomalazie im Erwachsenenalter, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M84.1 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose](Datenschutz)

M85.0 Fibröse Dysplasie (monostotisch)(Datenschutz)

M86.1 Sonstige akute Osteomyelitis(Datenschutz)

M89.0 Neurodystrophie [Algodystrophie](Datenschutz)

N04.9 Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis(Datenschutz)

N11.8 Sonstige chronische tubulointerstitielle Nephritis(Datenschutz)

N12 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch
bezeichnet

(Datenschutz)

N13.9 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

N15.1 Nierenabszess und perinephritischer Abszess(Datenschutz)

N18.2 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 2(Datenschutz)

N18.3 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3(Datenschutz)

N20.9 Harnstein, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N25.8 Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären
Nierenfunktion

(Datenschutz)

N99.0 Nierenversagen nach medizinischen Maßnahmen(Datenschutz)

O24.4 Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend(Datenschutz)
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O99.2 Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

(Datenschutz)

Q61.3 Polyzystische Niere, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R02 Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

R04.0 Epistaxis(Datenschutz)

R06.0 Dyspnoe(Datenschutz)

R09.1 Pleuritis(Datenschutz)

R10.0 Akutes Abdomen(Datenschutz)

R10.1 Schmerzen im Bereich des Oberbauches(Datenschutz)

R19.0 Schwellung, Raumforderung und Knoten im Abdomen und
Becken

(Datenschutz)

R35 Polyurie(Datenschutz)

R40.1 Sopor(Datenschutz)

R47.1 Dysarthrie und Anarthrie(Datenschutz)

R50.8 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber(Datenschutz)

R52.2 Sonstiger chronischer Schmerz(Datenschutz)

R53 Unwohlsein und Ermüdung(Datenschutz)

R57.2 Septischer Schock(Datenschutz)

R57.8 Sonstige Formen des Schocks(Datenschutz)

R60.9 Ödem, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R63.1 Polydipsie(Datenschutz)

S32.0 Fraktur eines Lendenwirbels(Datenschutz)

S32.8 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

(Datenschutz)

S37.3 Verletzung der Harnröhre(Datenschutz)

S93.0 Luxation des oberen Sprunggelenkes(Datenschutz)

T18.1 Fremdkörper im Ösophagus(Datenschutz)

T18.2 Fremdkörper im Magen(Datenschutz)

T39.0 Vergiftung: Salizylate(Datenschutz)

T43.5 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antipsychotika
und Neuroleptika

(Datenschutz)

T45.5 Vergiftung: Antikoagulanzien(Datenschutz)
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T50.9 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel,
Drogen und biologisch aktive Substanzen

(Datenschutz)

T75.3 Kinetose(Datenschutz)

T78.4 Allergie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T82.1 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

(Datenschutz)

T82.4 Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse(Datenschutz)

T82.5 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T83.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

(Datenschutz)

T85.5 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T85.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T88.6 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer
indikationsgerechten Droge bei ordnungsgemäßer Verabreichung

(Datenschutz)

Z52.0 Blutspender(Datenschutz)

Z52.4 Nierenspender(Datenschutz)

Prozeduren zu B-8.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

4452

8-854.4 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

1798

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

790

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

689

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

234

8-854.5 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
sonstigen Substanzen

207
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8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

152

1-797.0 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Ohne
invasive Katheteruntersuchung

124

5-896.0g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Fuß

121

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

110

8-854.8 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, zur Elimination von
Proteinen mit einer Molekularmasse bis 60.000

90

8-854.3 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
Substanzen

89

8-854.61 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

89

8-821.11 Immunadsorption: Mit regenerierbarer Säule: Weitere
Anwendung

76

8-854.60 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Bis 24 Stunden

72

8-854.62 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 Stunden

67

8-854.63 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264 Stunden

36

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

31

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

24

9-401.25 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4
Stunden bis 6 Stunden

24

8-853.3 Hämofiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

20

8-016 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

19

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

19

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

19
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8-854.64 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 264 bis 432 Stunden

17

8-822 LDL-Apherese16

8-854.66 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 432 bis 600 Stunden

15

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

14

1-797.1 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Mit
invasiver Katheteruntersuchung

13

8-85a.00 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3
Behandlungen

12

9-401.02 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 4 Stunden

11

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]10

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle10

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

10

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

10

8-821.10 Immunadsorption: Mit regenerierbarer Säule: Ersteinsatz10

8-854.72 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72
bis 144 Stunden

10

8-855.3 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin
oder ohne Antikoagulation

10

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)9

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

9

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

9

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

9

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

8
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6-002.j3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
12,50 mg bis unter 18,75 mg

8

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

8

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

8

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

7

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig7

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

7

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament7

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

7

8-812.3 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-
Lymphozyten-Immunglobulin vom Kaninchen, parenteral

7

8-853.72 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Mehr als 72 bis 144 Stunden

7

8-854.70 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24
Stunden

7

8-85a.02 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Intermittierend: 6 bis 10
Behandlungen

7

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus6

1-845 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber6

8-137.00 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

6

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

6

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

6

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

6
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8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

6

8-854.67 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 600 bis 960 Stunden

6

8-855.70 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Bis 24 Stunden

6

9-401.26 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6
Stunden

6

1-275.2 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel

5

5-377.30 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

5

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral5

8-018.2 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage

5

8-853.70 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Bis 24 Stunden

5

8-854.71 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24
bis 72 Stunden

5

8-854.73 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als
144 bis 264 Stunden

5

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

5

9-401.11 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden

5

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie4

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

4

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

4

6-002.j5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
25,00 mg bis unter 31,25 mg

4

8-158.t Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Gelenke
Wirbelsäule und Rippen

4
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8-543.32 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 2 Medikamente

4

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

4

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-812.55 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

4

8-820.04 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5
Plasmapheresen

4

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

4

8-853.71 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Mehr als 24 bis 72 Stunden

4

8-853.73 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Mehr als 144 bis 264 Stunden

4

8-854.74 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als
264 bis 432 Stunden

4

8-855.5 Hämodiafiltration: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

4

8-85a.03 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Intermittierend: 11 und
mehr Behandlungen

4

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

4

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

4

9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

4

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung4

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

4

1-204.1 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen
Liquordruckes

(Datenschutz)
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1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

(Datenschutz)

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

(Datenschutz)

1-204.6 Untersuchung des Liquorsystems: Infusionstest(Datenschutz)

1-204.7 Untersuchung des Liquorsystems: Pharmakologischer Test(Datenschutz)

1-204.x Untersuchung des Liquorsystems: Sonstige(Datenschutz)

1-266.1 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

(Datenschutz)

1-273.1 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie(Datenschutz)

1-273.2 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung
des Shuntvolumens

(Datenschutz)

1-273.x Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige(Datenschutz)

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark(Datenschutz)

1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge(Datenschutz)

1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

(Datenschutz)

1-463.0 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen: Niere

(Datenschutz)

1-480.5 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Becken(Datenschutz)

1-497.1 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Endomyokard(Datenschutz)

1-760 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer
Stoffwechselstörung

(Datenschutz)

1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie(Datenschutz)

5-231.00 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter
Zahn: Ein Zahn

(Datenschutz)

5-312.2 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner
Anastomose

(Datenschutz)

5-377.1 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

(Datenschutz)

5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

(Datenschutz)

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

6-001.g4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 4.000 mg
bis unter 5.200 mg

(Datenschutz)
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6-002.53 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 3,50 g
bis unter 4,50 g

(Datenschutz)

6-002.j8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
50,00 mg bis unter 62,50 mg

(Datenschutz)

6-002.n1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

(Datenschutz)

6-002.n3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

(Datenschutz)

6-002.p7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
350 mg bis unter 400 mg

(Datenschutz)

6-002.pc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

(Datenschutz)

6-002.qf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 2.150 mg bis unter 3.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qm Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 8.650 mg bis unter 11.150 mg

(Datenschutz)

6-004.6 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral(Datenschutz)

6-006.f Applikation von Medikamenten, Liste 6: Vemurafenib, oral(Datenschutz)

8-018.0 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-132.0 Manipulationen an der Harnblase: Instillation(Datenschutz)

8-137.10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

(Datenschutz)

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig(Datenschutz)

8-146.2 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

(Datenschutz)

8-146.x Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

(Datenschutz)

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

(Datenschutz)

8-176.2 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen
Abdomen (dorsoventrale Lavage)

(Datenschutz)

8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

(Datenschutz)

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)
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8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

(Datenschutz)

8-542.12 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Medikamente(Datenschutz)

8-542.22 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 2 Medikamente(Datenschutz)

8-542.52 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 2 Medikamente(Datenschutz)

8-543.12 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
2 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.23 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 3 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.53 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 3 Medikamente

(Datenschutz)

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern(Datenschutz)

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

(Datenschutz)

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter
10 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter
14 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

(Datenschutz)

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

(Datenschutz)

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

(Datenschutz)
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8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

(Datenschutz)

8-810.eb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 4.000 Einheiten bis
unter 5.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

(Datenschutz)

8-810.jd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis
unter 12,5 g

(Datenschutz)

8-810.w4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 25 g bis unter 35 g

(Datenschutz)

8-810.w9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 75 g bis unter 85 g

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

(Datenschutz)

8-812.56 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5a Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter 15.500 IE

(Datenschutz)

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

(Datenschutz)

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

(Datenschutz)

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

(Datenschutz)

8-820.00 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1
Plasmapherese

(Datenschutz)

8-820.01 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.08 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 6
Plasmapheresen

(Datenschutz)
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8-820.0c Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 10
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.0e Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 12
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.0f Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 13
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.0g Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 14
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.0h Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 15
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-821.0 Immunadsorption: Mit nicht regenerierbarer Säule(Datenschutz)

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

(Datenschutz)

8-837.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.t Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Thrombektomie aus Koronargefäßen

(Datenschutz)

8-853.5 Hämofiltration: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

(Datenschutz)

8-853.74 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Mehr als 264 bis 432 Stunden

(Datenschutz)

8-854.68 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 960 bis 1.320 Stunden

(Datenschutz)

8-854.69 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 1.320 bis 1.680 Stunden

(Datenschutz)

8-854.78 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als
960 bis 1.320 Stunden

(Datenschutz)

8-855.71 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

(Datenschutz)

8-858 Extrakorporale Leberersatztherapie [Leberdialyse](Datenschutz)
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8-85a.01 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Intermittierend: 4 bis 5
Behandlungen

(Datenschutz)

8-85a.13 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Kontinuierlich: Bis 24
Stunden

(Datenschutz)

8-85a.14 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Kontinuierlich: Mehr als 24
bis 72 Stunden

(Datenschutz)

8-85a.15 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Kontinuierlich: Mehr als 72
bis 144 Stunden

(Datenschutz)

8-85a.1b Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Kontinuierlich: Mehr als
960 bis 1.320 Stunden

(Datenschutz)

8-924 Invasives neurologisches Monitoring(Datenschutz)

8-971.0 Multimodale dermatologische Komplexbehandlung: Ganzkörper-
Dermatotherapie (mindestens 2 x tägl.)

(Datenschutz)

8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

(Datenschutz)

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-401.12 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mehr als 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

9-605.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-606.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten
pro Woche

(Datenschutz)
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I25.1 Atherosklerotische Herzkrankheit204

I20.0 Instabile Angina pectoris68

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt68

I50.1 Linksherzinsuffizienz56

I20.8 Sonstige Formen der Angina pectoris20

I27.0 Primäre pulmonale Hypertonie18

I70.2 Atherosklerose der Extremitätenarterien18

I34.0 Mitralklappeninsuffizienz17

I21.0 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand16

I48.0 Vorhofflimmern, paroxysmal15

I35.0 Aortenklappenstenose13

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet13

R55 Synkope und Kollaps12

I42.0 Dilatative Kardiomyopathie11

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet10

I35.2 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz10

I21.1 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand9

I44.2 Atrioventrikulärer Block 3. Grades9

I47.1 Supraventrikuläre Tachykardie8

I50.0 Rechtsherzinsuffizienz7

I47.2 Ventrikuläre Tachykardie6

E11.7 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen5

I06.2 Rheumatische Aortenklappenstenose mit Insuffizienz5

I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale5

I31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Perikards5

Q21.1 Vorhofseptumdefekt5

I10.0 Benigne essentielle Hypertonie4

I27.2 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie4

I31.3 Perikarderguss (nichtentzündlich)4

I48.3 Vorhofflattern, typisch4
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I48.9 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet4

J44.0 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

4

Z45.0 Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts

4

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus(Datenschutz)

A46 Erysipel [Wundrose](Datenschutz)

B02.9 Zoster ohne Komplikation(Datenschutz)

B44.0 Invasive Aspergillose der Lunge(Datenschutz)

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten(Datenschutz)

C15.2 Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus(Datenschutz)

C15.9 Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C21.1 Bösartige Neubildung: Analkanal(Datenschutz)

C22.0 Leberzellkarzinom(Datenschutz)

C25.0 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf(Datenschutz)

D37.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Dünndarm(Datenschutz)

D37.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon(Datenschutz)

D59.1 Sonstige autoimmunhämolytische Anämien(Datenschutz)

D62 Akute Blutungsanämie(Datenschutz)

D86.0 Sarkoidose der Lunge(Datenschutz)

E16.2 Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E51.2 Wernicke-Enzephalopathie(Datenschutz)

E66.2 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation(Datenschutz)

E87.6 Hypokaliämie(Datenschutz)

F41.2 Angst und depressive Störung, gemischt(Datenschutz)

F43.0 Akute Belastungsreaktion(Datenschutz)

F50.0 Anorexia nervosa(Datenschutz)

F50.8 Sonstige Essstörungen(Datenschutz)

I05.0 Mitralklappenstenose(Datenschutz)

I05.2 Mitralklappenstenose mit Insuffizienz(Datenschutz)

I06.0 Rheumatische Aortenklappenstenose(Datenschutz)

I07.1 Trikuspidalklappeninsuffizienz(Datenschutz)
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I08.3 Krankheiten der Mitral-, Aorten- und Trikuspidalklappe,
kombiniert

(Datenschutz)

I15.0 Renovaskuläre Hypertonie(Datenschutz)

I20.1 Angina pectoris mit nachgewiesenem Koronarspasmus(Datenschutz)

I21.2 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen(Datenschutz)

I22.1 Rezidivierender Myokardinfarkt der Hinterwand(Datenschutz)

I24.1 Postmyokardinfarkt-Syndrom(Datenschutz)

I25.0 Atherosklerotische Herz-Kreislauf-Krankheit, so beschrieben(Datenschutz)

I25.6 Stumme Myokardischämie(Datenschutz)

I26.0 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I27.8 Sonstige näher bezeichnete pulmonale Herzkrankheiten(Datenschutz)

I31.1 Chronische konstriktive Perikarditis(Datenschutz)

I34.1 Mitralklappenprolaps(Datenschutz)

I34.2 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose(Datenschutz)

I35.1 Aortenklappeninsuffizienz(Datenschutz)

I38 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I40.8 Sonstige akute Myokarditis(Datenschutz)

I42.1 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie(Datenschutz)

I42.2 Sonstige hypertrophische Kardiomyopathie(Datenschutz)

I42.8 Sonstige Kardiomyopathien(Datenschutz)

I44.0 Atrioventrikulärer Block 1. Grades(Datenschutz)

I44.1 Atrioventrikulärer Block 2. Grades(Datenschutz)

I45.2 Bifaszikulärer Block(Datenschutz)

I45.8 Sonstige näher bezeichnete kardiale Erregungsleitungsstörungen(Datenschutz)

I46.0 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung(Datenschutz)

I48.1 Vorhofflimmern, persistierend(Datenschutz)

I48.2 Vorhofflimmern, permanent(Datenschutz)

I48.4 Vorhofflattern, atypisch(Datenschutz)

I49.3 Ventrikuläre Extrasystolie(Datenschutz)

I49.5 Sick-Sinus-Syndrom(Datenschutz)

I49.8 Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien(Datenschutz)

1180Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

I51.4 Myokarditis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I51.8 Sonstige ungenau bezeichnete Herzkrankheiten(Datenschutz)

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.6 Hirninfarkt durch Thrombose der Hirnvenen, nichteitrig(Datenschutz)

I71.4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur(Datenschutz)

I74.3 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten(Datenschutz)

I80.1 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis(Datenschutz)

I80.2 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer
Gefäße der unteren Extremitäten

(Datenschutz)

I80.3 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der unteren
Extremitäten, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

I89.1 Lymphangitis(Datenschutz)

J12.8 Pneumonie durch sonstige Viren(Datenschutz)

J15.8 Sonstige bakterielle Pneumonie(Datenschutz)

J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.2 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J44.1 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

J44.8 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive
Lungenkrankheit

(Datenschutz)

J44.9 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J45.0 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale(Datenschutz)

J63.4 Siderose(Datenschutz)

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes(Datenschutz)

J84.1 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J98.4 Sonstige Veränderungen der Lunge(Datenschutz)

K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis(Datenschutz)

K21.9 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis(Datenschutz)

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K31.5 Duodenalverschluss(Datenschutz)
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K50.1 Crohn-Krankheit des Dickdarmes(Datenschutz)

K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen(Datenschutz)

K76.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber(Datenschutz)

K83.1 Verschluss des Gallenganges(Datenschutz)

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M12.0 Chronische postrheumatische Arthritis [Jaccoud-Arthritis](Datenschutz)

M31.6 Sonstige Riesenzellarteriitis(Datenschutz)

M31.7 Mikroskopische Polyangiitis(Datenschutz)

N17.8 Sonstiges akutes Nierenversagen(Datenschutz)

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N18.3 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3(Datenschutz)

Q22.0 Pulmonalklappenatresie(Datenschutz)

Q24.9 Angeborene Fehlbildung des Herzens, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R04.8 Blutung aus sonstigen Lokalisationen in den Atemwegen(Datenschutz)

R07.4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R42 Schwindel und Taumel(Datenschutz)

R47.0 Dysphasie und Aphasie(Datenschutz)

R50.8 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber(Datenschutz)

R74.0 Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-
Dehydrogenase-Wertes [LDH]

(Datenschutz)

S26.8 Sonstige Verletzungen des Herzens(Datenschutz)

T17.9 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T82.1 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T88.7 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-9.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung
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1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

226

9-605.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

155

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]122

9-606.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten
pro Woche

102

1-273.1 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie91

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

90

1-273.2 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung
des Shuntvolumens

78

9-606.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

71

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

65

1-275.4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

50

8-837.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

46

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

44

1-274.3 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des
Vorhofseptums

42

1-274.0 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung40

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität37

1-274.1 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie30

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

30
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1-275.5 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie von Bypassgefäßen

27

8-837.m1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in eine Koronararterie

23

8-900 Intravenöse Anästhesie20

8-901 Inhalationsanästhesie20

1-273.x Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige18

5-35a.00 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Aortenklappenersatzes: Endovaskulär

18

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation18

9-606.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

17

8-837.k0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

15

8-837.m3 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

15

9-606.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro
Woche

15

1-712 Spiroergometrie13

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)10

1-268.0 Kardiales Mapping: Rechter Vorhof10

5-35a.41 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Endovaskuläre
Mitralklappenrekonstruktion: Transvenös

10

8-701 Einfache endotracheale Intubation10

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

10

9-605.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

10
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8-837.a0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie):
Aortenklappe

9

1-275.2 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel

8

9-642 Integrierte klinisch-psychosomatisch-psychotherapeutische
Komplexbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

8

1-275.0 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie ohne weitere Maßnahmen

7

1-710 Ganzkörperplethysmographie7

5-377.30 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

7

8-837.k1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Mindestens 2 Stents in eine
Koronararterie

7

1-265.4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Tachykardien mit schmalem QRS-Komplex
oder atrialen Tachykardien

6

1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie6

8-837.m5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in eine Koronararterie

6

9-632.0 Bis 2 durch Spezialtherapeuten erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

6

9-664.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

6

5-377.50 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation:
Ohne atriale Detektion

5

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

5

9-630.0 Bis 2 durch Ärzte erbrachte Therapieeinheiten/Woche bei der
psychosomatisch-psychotherapeutischen Komplexbehandlung
bei psychischen, psychosomatischen und Verhaltensstörungen
bei Erwachsenen

5
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9-665.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 2 bis 4
Therapieeinheiten pro Woche

5

1-265.8 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Synkopen unklarer Genese

4

1-266.3 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Medikamentöser Provokationstest (zur
Erkennung von Arrhythmien)

4

5-934.0 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher4

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig4

8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus4

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

4

8-835.20 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof

4

9-606.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 8 bis 10 Therapieeinheiten pro
Woche

4

9-631.2 Mehr als 4 bis 6 durch Psychologen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

4

9-633.1 Mehr als 2 bis 4 durch Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

4

1-265.7 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei nicht anhaltenden Kammertachykardien und
ventrikulären Extrasystolen

(Datenschutz)

1-265.e Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Vorhofflimmern

(Datenschutz)

1-265.f Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Vorhofflattern

(Datenschutz)

1-266.2 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von
Synkopen

(Datenschutz)

1-268.1 Kardiales Mapping: Linker Vorhof(Datenschutz)

1-268.4 Kardiales Mapping: Linker Ventrikel(Datenschutz)
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1-274.x Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sonstige(Datenschutz)

1-276.0 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme:
Pulmonalisangiographie

(Datenschutz)

1-279.a Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Koronarangiographie mit intrakoronarer Druckmessung

(Datenschutz)

1-497.1 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Endomyokard(Datenschutz)

1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)(Datenschutz)

1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt(Datenschutz)

1-790 Kardiorespiratorische Polysomnographie(Datenschutz)

1-920.21 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

(Datenschutz)

3-05g.1 Endosonographie des Herzens: Intrakoronare Flussmessung(Datenschutz)

5-377.1 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

(Datenschutz)

5-377.71 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation:
Mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.5c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.5f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.72 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem

(Datenschutz)

5-378.b8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch(Datenschutz)

5-744.42 Operationen bei Extrauteringravidität: Totale Salpingektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

6-002.58 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 15,50 g
bis unter 20,50 g

(Datenschutz)

6-002.f4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.250 mg
bis unter 1.500 mg

(Datenschutz)

6-002.f6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.750 mg
bis unter 2.000 mg

(Datenschutz)
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6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend(Datenschutz)

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

(Datenschutz)

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

(Datenschutz)

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

(Datenschutz)

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

(Datenschutz)

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

(Datenschutz)

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

(Datenschutz)

8-541.x Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Sonstige

(Datenschutz)

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

(Datenschutz)

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen(Datenschutz)

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

(Datenschutz)

8-835.33 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: Linker Vorhof

(Datenschutz)
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8-835.34 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: Linker Ventrikel

(Datenschutz)

8-835.83 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren: Linker
Vorhof

(Datenschutz)

8-837.01 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Mehrere Koronararterien

(Datenschutz)

8-837.50 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Rotablation: Eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m2 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in mehrere Koronararterien

(Datenschutz)

8-837.m6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in mehrere Koronararterien

(Datenschutz)

8-837.m7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 5 Stents in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Mindestens 6 Stents in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.p Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft)

(Datenschutz)

8-83d.00 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: Ein bioresorbierbarer Stent in eine
Koronararterie

(Datenschutz)

8-83d.03 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: 3 bioresorbierbare Stents in eine
Koronararterie

(Datenschutz)

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

(Datenschutz)

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-615.0 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: Intensivbehandlung ohne
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-630.1 Mehr als 2 bis 4 durch Ärzte erbrachte Therapieeinheiten/Woche
bei der psychosomatisch-psychotherapeutischen
Komplexbehandlung bei psychischen, psychosomatischen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

(Datenschutz)

9-631.1 Mehr als 2 bis 4 durch Psychologen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

(Datenschutz)

9-632.1 Mehr als 2 bis 4 durch Spezialtherapeuten erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

(Datenschutz)

9-640.00 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro
Tag

(Datenschutz)

9-664.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-665.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: bis 2
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-984.4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in eine
Pflegestufe

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-10.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

I50.1 Linksherzinsuffizienz1103

I20.8 Sonstige Formen der Angina pectoris609

I25.1 Atherosklerotische Herzkrankheit571

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt542
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I20.0 Instabile Angina pectoris491

I70.2 Atherosklerose der Extremitätenarterien303

I35.2 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz276

I48.0 Vorhofflimmern, paroxysmal224

Z45.0 Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts

199

I47.1 Supraventrikuläre Tachykardie152

I21.0 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand149

I48.1 Vorhofflimmern, persistierend143

I34.0 Mitralklappeninsuffizienz135

I42.0 Dilatative Kardiomyopathie132

R55 Synkope und Kollaps131

I48.3 Vorhofflattern, typisch120

I21.1 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand100

I35.0 Aortenklappenstenose94

I47.2 Ventrikuläre Tachykardie94

I25.5 Ischämische Kardiomyopathie76

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet64

Z09.8 Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen anderer
Krankheitszustände

60

I49.5 Sick-Sinus-Syndrom55

I44.2 Atrioventrikulärer Block 3. Grades54

I26.0 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale52

T82.1 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

49

Q21.1 Vorhofseptumdefekt47

J44.1 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

45

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet45

I46.0 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung42

J18.8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet42

J44.0 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

42
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I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale40

I50.0 Rechtsherzinsuffizienz31

I44.1 Atrioventrikulärer Block 2. Grades26

I42.1 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie25

I42.8 Sonstige Kardiomyopathien24

I48.4 Vorhofflattern, atypisch23

I49.0 Kammerflattern und Kammerflimmern23

N17.8 Sonstiges akutes Nierenversagen22

J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet21

I31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Perikards19

I35.1 Aortenklappeninsuffizienz19

I45.6 Präexzitations-Syndrom19

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert19

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes18

I10.0 Benigne essentielle Hypertonie17

I48.2 Vorhofflimmern, permanent17

R07.3 Sonstige Brustschmerzen17

I21.2 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen16

I49.3 Ventrikuläre Extrasystolie16

I74.3 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten15

I46.9 Herzstillstand, nicht näher bezeichnet14

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet13

R07.4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet13

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet12

I31.3 Perikarderguss (nichtentzündlich)11

R00.2 Palpitationen11

A46 Erysipel [Wundrose]10

I27.0 Primäre pulmonale Hypertonie10

I27.2 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie10

I11.9 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz9

I33.0 Akute und subakute infektiöse Endokarditis9
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I72.4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität9

I80.2 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer
Gefäße der unteren Extremitäten

9

J18.2 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet9

R00.1 Bradykardie, nicht näher bezeichnet9

R57.0 Kardiogener Schock9

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger8

I34.8 Sonstige nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten8

I49.1 Vorhofextrasystolie8

I71.2 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur8

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

8

T86.2 Versagen und Abstoßung eines Herztransplantates8

I45.8 Sonstige näher bezeichnete kardiale Erregungsleitungsstörungen7

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert7

R42 Schwindel und Taumel7

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet6

J22 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet6

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet6

R00.0 Tachykardie, nicht näher bezeichnet6

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten5

E85.3 Sekundäre systemische Amyloidose5

E85.8 Sonstige Amyloidose5

I70.1 Atherosklerose der Nierenarterie5

R06.0 Dyspnoe5

C90.0 Multiples Myelom4

E66.2 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation4

G40.6 Grand-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit
mal)

4

I22.8 Rezidivierender Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen4

I24.1 Postmyokardinfarkt-Syndrom4

I40.8 Sonstige akute Myokarditis4
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I42.2 Sonstige hypertrophische Kardiomyopathie4

I49.8 Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien4

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet4

J15.8 Sonstige bakterielle Pneumonie4

J20.9 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet4

J45.0 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale4

J46 Status asthmaticus4

J84.1 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose4

A02.0 Salmonellenenteritis(Datenschutz)

A04.7 Enterokolitis durch Clostridium difficile(Datenschutz)

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

(Datenschutz)

A17.8 Sonstige Tuberkulose des Nervensystems(Datenschutz)

A40.2 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D(Datenschutz)

A40.3 Sepsis durch Streptococcus pneumoniae(Datenschutz)

A40.8 Sonstige Sepsis durch Streptokokken(Datenschutz)

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus(Datenschutz)

A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken(Datenschutz)

A41.8 Sonstige näher bezeichnete Sepsis(Datenschutz)

A49.0 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A49.8 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

A49.9 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B02.2 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems(Datenschutz)

B33.2 Karditis durch Viren(Datenschutz)

B37.1 Kandidose der Lunge(Datenschutz)

B44.1 Sonstige Aspergillose der Lunge(Datenschutz)

B59 Pneumozystose(Datenschutz)

C22.0 Leberzellkarzinom(Datenschutz)

C32.1 Bösartige Neubildung: Supraglottis(Datenschutz)

C34.1 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)(Datenschutz)
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C41.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

(Datenschutz)

C44.2 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des
äußeren Gehörganges

(Datenschutz)

C54.1 Bösartige Neubildung: Endometrium(Datenschutz)

C67.8 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C76.0 Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen:
Kopf, Gesicht und Hals

(Datenschutz)

C78.0 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge(Datenschutz)

C78.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura(Datenschutz)

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute(Datenschutz)

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

(Datenschutz)

C91.1 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL](Datenschutz)

C92.0 Akute myeloblastische Leukämie [AML](Datenschutz)

D13.6 Gutartige Neubildung: Pankreas(Datenschutz)

D32.0 Gutartige Neubildung: Hirnhäute(Datenschutz)

D38.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea,
Bronchus und Lunge

(Datenschutz)

D41.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere(Datenschutz)

D50.8 Sonstige Eisenmangelanämien(Datenschutz)

D61.1 Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie(Datenschutz)

D62 Akute Blutungsanämie(Datenschutz)

D64.8 Sonstige näher bezeichnete Anämien(Datenschutz)

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper(Datenschutz)

D70.3 Sonstige Agranulozytose(Datenschutz)

D86.0 Sarkoidose der Lunge(Datenschutz)

E03.8 Sonstige näher bezeichnete Hypothyreose(Datenschutz)

E11.7 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen(Datenschutz)

E11.9 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen(Datenschutz)

E22.2 Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin(Datenschutz)

E85.0 Nichtneuropathische heredofamiliäre Amyloidose(Datenschutz)

E85.4 Organbegrenzte Amyloidose(Datenschutz)

1195Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

E86 Volumenmangel(Datenschutz)

E87.5 Hyperkaliämie(Datenschutz)

E87.6 Hypokaliämie(Datenschutz)

F05.1 Delir bei Demenz(Datenschutz)

F43.2 Anpassungsstörungen(Datenschutz)

F45.3 Somatoforme autonome Funktionsstörung(Datenschutz)

G20.0 Primäres Parkinson-Syndrom mit fehlender oder geringer
Beeinträchtigung

(Datenschutz)

G20.1 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer
Beeinträchtigung

(Datenschutz)

G31.8 Sonstige näher bezeichnete degenerative Krankheiten des
Nervensystems

(Datenschutz)

G40.2 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

(Datenschutz)

G40.3 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome(Datenschutz)

G43.1 Migräne mit Aura [Klassische Migräne](Datenschutz)

G45.8 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

(Datenschutz)

G47.3 Schlafapnoe(Datenschutz)

G90.0 Idiopathische periphere autonome Neuropathie(Datenschutz)

H43.1 Glaskörperblutung(Datenschutz)

I05.0 Mitralklappenstenose(Datenschutz)

I05.2 Mitralklappenstenose mit Insuffizienz(Datenschutz)

I11.0 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz(Datenschutz)

I15.0 Renovaskuläre Hypertonie(Datenschutz)

I21.3 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

I22.0 Rezidivierender Myokardinfarkt der Vorderwand(Datenschutz)

I22.9 Rezidivierender Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

I25.6 Stumme Myokardischämie(Datenschutz)

I27.8 Sonstige näher bezeichnete pulmonale Herzkrankheiten(Datenschutz)

I28.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Lungengefäße(Datenschutz)

I30.0 Akute unspezifische idiopathische Perikarditis(Datenschutz)
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I30.1 Infektiöse Perikarditis(Datenschutz)

I30.8 Sonstige Formen der akuten Perikarditis(Datenschutz)

I31.1 Chronische konstriktive Perikarditis(Datenschutz)

I34.2 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose(Datenschutz)

I36.1 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz(Datenschutz)

I37.8 Sonstige Pulmonalklappenkrankheiten(Datenschutz)

I38 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I40.0 Infektiöse Myokarditis(Datenschutz)

I40.9 Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I42.3 Eosinophile endomyokardiale Krankheit(Datenschutz)

I42.5 Sonstige restriktive Kardiomyopathie(Datenschutz)

I42.7 Kardiomyopathie durch Arzneimittel oder sonstige exogene
Substanzen

(Datenschutz)

I44.3 Sonstiger und nicht näher bezeichneter atrioventrikulärer Block(Datenschutz)

I45.2 Bifaszikulärer Block(Datenschutz)

I45.3 Trifaszikulärer Block(Datenschutz)

I45.5 Sonstiger näher bezeichneter Herzblock(Datenschutz)

I47.9 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I48.9 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I49.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie(Datenschutz)

I50.9 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I51.4 Myokarditis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I63.0 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.5 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

(Datenschutz)

I63.8 Sonstiger Hirninfarkt(Datenschutz)

I65.2 Verschluss und Stenose der A. carotis(Datenschutz)

I70.8 Atherosklerose sonstiger Arterien(Datenschutz)

I71.0 Dissektion der Aorta(Datenschutz)

I71.5 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, rupturiert(Datenschutz)

I72.3 Aneurysma und Dissektion der A. iliaca(Datenschutz)
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I72.8 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien(Datenschutz)

I74.5 Embolie und Thrombose der A. iliaca(Datenschutz)

I77.1 Arterienstriktur(Datenschutz)

I80.1 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis(Datenschutz)

I80.8 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger
Lokalisationen

(Datenschutz)

I82.2 Embolie und Thrombose der V. cava(Datenschutz)

I82.8 Embolie und Thrombose sonstiger näher bezeichneter Venen(Datenschutz)

I83.1 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung(Datenschutz)

I83.2 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung(Datenschutz)

I95.1 Orthostatische Hypotonie(Datenschutz)

I95.8 Sonstige Hypotonie(Datenschutz)

I97.0 Postkardiotomie-Syndrom(Datenschutz)

J06.8 Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der
oberen Atemwege

(Datenschutz)

J12.0 Pneumonie durch Adenoviren(Datenschutz)

J12.1 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren](Datenschutz)

J12.8 Pneumonie durch sonstige Viren(Datenschutz)

J13 Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae(Datenschutz)

J14 Pneumonie durch Haemophilus influenzae(Datenschutz)

J15.2 Pneumonie durch Staphylokokken(Datenschutz)

J15.5 Pneumonie durch Escherichia coli(Datenschutz)

J15.6 Pneumonie durch andere aerobe gramnegative Bakterien(Datenschutz)

J15.7 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae(Datenschutz)

J16.8 Pneumonie durch sonstige näher bezeichnete Infektionserreger(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J20.0 Akute Bronchitis durch Mycoplasma pneumoniae(Datenschutz)

J21.9 Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J36 Peritonsillarabszess(Datenschutz)

J40 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet(Datenschutz)

J44.8 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive
Lungenkrankheit

(Datenschutz)
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J44.9 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J45.1 Nichtallergisches Asthma bronchiale(Datenschutz)

J45.9 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J47 Bronchiektasen(Datenschutz)

J61 Pneumokoniose durch Asbest und sonstige anorganische Fasern(Datenschutz)

J84.9 Interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J85.2 Abszess der Lunge ohne Pneumonie(Datenschutz)

J86.0 Pyothorax mit Fistel(Datenschutz)

J86.9 Pyothorax ohne Fistel(Datenschutz)

J93.0 Spontaner Spannungspneumothorax(Datenschutz)

J93.1 Sonstiger Spontanpneumothorax(Datenschutz)

J93.8 Sonstiger Pneumothorax(Datenschutz)

J96.1 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

J96.9 Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J98.1 Lungenkollaps(Datenschutz)

J98.2 Interstitielles Emphysem(Datenschutz)

K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis(Datenschutz)

K25.0 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung(Datenschutz)

K26.3 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation(Datenschutz)

K26.4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Blutung

(Datenschutz)

K29.0 Akute hämorrhagische Gastritis(Datenschutz)

K29.1 Sonstige akute Gastritis(Datenschutz)

K29.4 Chronische atrophische Gastritis(Datenschutz)

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K29.8 Duodenitis(Datenschutz)

K52.1 Toxische Gastroenteritis und Kolitis(Datenschutz)

K55.2 Angiodysplasie des Kolons(Datenschutz)

K56.5 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion(Datenschutz)

K57.3 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess(Datenschutz)

K59.0 Obstipation(Datenschutz)
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K59.3 Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

K62.4 Stenose des Anus und des Rektums(Datenschutz)

K63.1 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)(Datenschutz)

K63.5 Polyp des Kolons(Datenschutz)

K65.8 Sonstige Peritonitis(Datenschutz)

K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen(Datenschutz)

K80.0 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis(Datenschutz)

K80.1 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis(Datenschutz)

K80.3 Gallengangsstein mit Cholangitis(Datenschutz)

K81.0 Akute Cholezystitis(Datenschutz)

K83.0 Cholangitis(Datenschutz)

K85.0 Idiopathische akute Pankreatitis(Datenschutz)

K91.8 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach
medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

K92.1 Meläna(Datenschutz)

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L03.1 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten(Datenschutz)

L12.0 Bullöses Pemphigoid(Datenschutz)

L89.3 Dekubitus 4. Grades(Datenschutz)

L97 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M06.0 Seronegative chronische Polyarthritis(Datenschutz)

M10.0 Idiopathische Gicht(Datenschutz)

M35.2 Behçet-Krankheit(Datenschutz)

M35.3 Polymyalgia rheumatica(Datenschutz)

M35.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten mit Systembeteiligung
des Bindegewebes

(Datenschutz)

M35.9 Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

M53.2 Instabilität der Wirbelsäule(Datenschutz)

M53.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Wirbelsäule und des
Rückens

(Datenschutz)

M54.8 Sonstige Rückenschmerzen(Datenschutz)

M54.9 Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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M72.9 Fibromatose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M79.2 Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M96.0 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese(Datenschutz)

N18.5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5(Datenschutz)

N41.0 Akute Prostatitis(Datenschutz)

N99.0 Nierenversagen nach medizinischen Maßnahmen(Datenschutz)

O90.3 Kardiomyopathie im Wochenbett(Datenschutz)

Q20.1 Rechter Doppelausstromventrikel [Double outlet right ventricle](Datenschutz)

Q20.3 Diskordante ventrikuloarterielle Verbindung(Datenschutz)

Q21.0 Ventrikelseptumdefekt(Datenschutz)

Q22.5 Ebstein-Anomalie(Datenschutz)

Q23.1 Angeborene Aortenklappeninsuffizienz(Datenschutz)

Q25.3 Stenose der Aorta (angeboren)(Datenschutz)

Q26.8 Sonstige angeborene Fehlbildungen der großen Venen(Datenschutz)

R04.0 Epistaxis(Datenschutz)

R04.8 Blutung aus sonstigen Lokalisationen in den Atemwegen(Datenschutz)

R09.1 Pleuritis(Datenschutz)

R10.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen(Datenschutz)

R19.0 Schwellung, Raumforderung und Knoten im Abdomen und
Becken

(Datenschutz)

R22.4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut
und der Unterhaut an den unteren Extremitäten

(Datenschutz)

R26.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität

(Datenschutz)

R40.0 Somnolenz(Datenschutz)

R47.0 Dysphasie und Aphasie(Datenschutz)

R50.9 Fieber, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R56.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe(Datenschutz)

R57.2 Septischer Schock(Datenschutz)

R60.0 Umschriebenes Ödem(Datenschutz)

R91 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge(Datenschutz)

R93.1 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Herzens
und des Koronarkreislaufes

(Datenschutz)
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R94.3 Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen(Datenschutz)

S06.5 Traumatische subdurale Blutung(Datenschutz)

S22.3 Rippenfraktur(Datenschutz)

S22.4 Rippenserienfraktur(Datenschutz)

S30.0 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens(Datenschutz)

S32.4 Fraktur des Acetabulums(Datenschutz)

S61.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand(Datenschutz)

S72.1 Pertrochantäre Fraktur(Datenschutz)

T17.2 Fremdkörper im Rachen(Datenschutz)

T17.5 Fremdkörper im Bronchus(Datenschutz)

T17.8 Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen der
Atemwege

(Datenschutz)

T17.9 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T75.4 Schäden durch elektrischen Strom(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.5 Fremdkörper, der versehentlich nach einem Eingriff in einer
Körperhöhle oder Operationswunde zurückgeblieben ist

(Datenschutz)

T82.0 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese(Datenschutz)

T82.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T84.0 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese(Datenschutz)

T85.6 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T85.8 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-10.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-83b.0c Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit
sonstigem Polymer

2487

1-275.2 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel

2129
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8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

1946

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

1484

8-83b.c6 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

1458

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

1317

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

1220

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]1081

8-83b.00 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme: ABT-
578-(Zotarolimus-)freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit
Polymer

1057

1-273.1 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie984

1-273.x Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige824

8-837.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

756

1-274.3 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des
Vorhofseptums

647

8-83b.c3 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Clipsystem

630

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität627

1-274.0 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung608

1-275.0 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie ohne weitere Maßnahmen

572

3-605 Arteriographie der Gefäße des Beckens508

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

495

8-837.m1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in eine Koronararterie

491

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

418

3-993 Quantitative Bestimmung von Parametern406

3-840 Magnetresonanz-Ventrikulographie405
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1-710 Ganzkörperplethysmographie393

1-275.5 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie von Bypassgefäßen

386

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

376

3-607 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten368

1-274.1 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie334

3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel323

3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel318

8-837.m3 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

313

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

308

3-200 Native Computertomographie des Schädels307

3-224.0 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe294

8-701 Einfache endotracheale Intubation291

1-268.0 Kardiales Mapping: Rechter Vorhof284

1-266.1 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

270

3-991 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung269

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

261

1-497.1 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Endomyokard260

8-836.0b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Oberschenkel

260

3-824.2 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel:
Unter pharmakologischer Belastung

246

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

243

8-900 Intravenöse Anästhesie243

8-901 Inhalationsanästhesie239

3-602 Arteriographie des Aortenbogens237
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5-377.30 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

234

8-83b.0b Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit dem
biologisch abbaubaren Polymer Poly(lactic-co-glycolic acid)
[PLGA]

232

3-224.3 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: CT-
Koronarangiographie

230

8-837.t Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Thrombektomie aus Koronargefäßen

223

1-265.4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Tachykardien mit schmalem QRS-Komplex
oder atrialen Tachykardien

214

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

204

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation195

1-266.3 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Medikamentöser Provokationstest (zur
Erkennung von Arrhythmien)

190

1-273.2 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung
des Shuntvolumens

189

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

186

1-268.1 Kardiales Mapping: Linker Vorhof184

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

180

5-35a.00 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Aortenklappenersatzes: Endovaskulär

178

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen177

1-265.e Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Vorhofflimmern

167

1-275.4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

167

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung164

8-835.20 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof

161

8-020.8 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse160
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3-824.0 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In
Ruhe

154

8-835.83 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren: Linker
Vorhof

152

8-835.33 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: Linker Vorhof

132

3-611.1 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Pulmonalvenen131

8-83b.ba Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Ein medikamentenfreisetzender Ballon an anderen Gefäßen

131

8-836.0c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Unterschenkel

129

8-837.a0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie):
Aortenklappe

120

8-837.m5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in eine Koronararterie

118

1-712 Spiroergometrie113

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

112

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

105

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)103

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus101

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

101

1-265.f Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Vorhofflattern

99

8-836.09 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Andere Gefäße abdominal

98

3-611.2 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax:
Koronarsinusvenen

95

8-837.01 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Mehrere Koronararterien

91

5-377.50 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation:
Ohne atriale Detektion

90

5-35a.41 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Endovaskuläre
Mitralklappenrekonstruktion: Transvenös

89
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8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus89

1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie82

1-265.8 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Synkopen unklarer Genese

80

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

80

8-835.35 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: Pulmonalvenen

80

8-83b.c2 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem

74

1-920.31 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Re-Evaluation, mit Aufnahme oder Verbleib
eines Patienten auf eine(r) Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

71

8-837.k0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

71

8-83b.bb Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Zwei medikamentenfreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

69

8-840.0b Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
Oberschenkel

66

8-607.0 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung
eines speziellen Kühlkatheters

65

8-836.1b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie
(Scoring- oder Cutting-balloon): Gefäße Oberschenkel

63

8-837.60 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Selektive Thrombolyse: Eine Koronararterie

63

3-031 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie

60

5-934.0 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher59

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

59

5-377.71 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation:
Mit Vorhofelektrode

58

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle56

3-202 Native Computertomographie des Thorax56

1207Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-836.pb Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Rotationsthrombektomie: Gefäße Oberschenkel

56

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

56

6-002.j3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
12,50 mg bis unter 18,75 mg

54

8-152.0 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

53

8-83b.b6 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Ein medikamentenfreisetzender Ballon an Koronargefäßen

52

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

52

1-265.7 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei nicht anhaltenden Kammertachykardien und
ventrikulären Extrasystolen

51

5-378.52 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Zweikammersystem

49

8-020.c Therapeutische Injektion: Thrombininjektion nach Anwendung
eines Katheters in einer Arterie

48

8-840.09 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße
abdominal

47

8-83d.00 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: Ein bioresorbierbarer Stent in eine
Koronararterie

46

1-930.1 Infektiologisches Monitoring: Quantitative Virus-
Nukleinsäurebestimmung

45

8-837.k1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Mindestens 2 Stents in eine
Koronararterie

45

1-265.5 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei WPW-Syndrom

44

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

43

8-836.8c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Gefäße Unterschenkel

43
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5-378.5f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

41

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

41

8-83b.9 Zusatzinformationen zu Materialien: Einsatz eines
Embolieprotektionssystems

41

5-377.1 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

39

8-837.d0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Verschluss eines Septumdefekts: Vorhofseptum

38

8-837.m7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 5 Stents in eine Koronararterie

38

5-377.6 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

37

8-837.50 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Rotablation: Eine Koronararterie

37

1-276.0 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme:
Pulmonalisangiographie

34

3-604 Arteriographie der Gefäße des Abdomens34

8-835.30 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof

33

5-377.8 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Ereignis-Rekorder

32

8-931.1 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Mit kontinuierlicher
reflektionsspektrometrischer Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

32

3-803.2 Native Magnetresonanztomographie des Herzens: Unter
pharmakologischer Belastung

31

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich31

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

31

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

31

1-268.4 Kardiales Mapping: Linker Ventrikel30

3-221 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel30
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8-128 Anwendung eines Stuhldrainagesystems30

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig30

8-83d.01 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: 2 bioresorbierbare Stents in eine
Koronararterie

30

8-835.34 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: Linker Ventrikel

29

8-835.80 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren:
Rechter Vorhof

29

8-835.84 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren: Linker
Ventrikel

29

1-920.21 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

28

1-930.0 Infektiologisches Monitoring: Infektiologisch-mikrobiologisches
Monitoring bei Immunsuppression

28

5-378.5c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

28

8-832.0 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen28

8-836.8b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Gefäße Oberschenkel

27

1-790 Kardiorespiratorische Polysomnographie26

8-840.19 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: Andere Gefäße
abdominal

26

1-275.1 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie und Druckmessung im linken Ventrikel

24

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

24

8-836.3b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Atherektomie: Gefäße
Oberschenkel

24

1-265.6 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Tachykardien mit breitem QRS-Komplex

23

1-268.3 Kardiales Mapping: Rechter Ventrikel23

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral23
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8-641 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus23

8-837.m4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in mehrere Koronararterien

23

3-226 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel22

1-276.1 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie21

1-279.a Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Koronarangiographie mit intrakoronarer Druckmessung

21

1-842 Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese]21

3-05g.1 Endosonographie des Herzens: Intrakoronare Flussmessung21

8-837.m6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 4 Stents in mehrere Koronararterien

21

8-83b.bc Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Drei medikamentenfreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

21

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

20

8-83b.f1 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100
mm bis unter 150 mm

19

8-840.1b Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: Gefäße
Oberschenkel

19

5-934.2 Verwendung von MRT-fähigem Material: Ereignis-Rekorder18

8-835.82 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren:
Rechter Ventrikel

18

1-266.2 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von
Synkopen

17

3-825 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel17

8-835.23 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: Linker Vorhof

17

8-835.32 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: Rechter Ventrikel

17

3-614 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des
Abflussbereiches

16

3-800 Native Magnetresonanztomographie des Schädels16

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

16
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1-920.11 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Teilweise Evaluation, ohne Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

15

8-837.m2 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in mehrere Koronararterien

15

8-837.m9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Mindestens 6 Stents in eine Koronararterie

15

8-839.90 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter
Verwendung spezieller Techniken: Mit kontralateraler
Koronardarstellung

15

8-83b.c5 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker

15

8-842.09 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Andere Gefäße abdominal

15

3-220 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel14

8-83d.03 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: 3 bioresorbierbare Stents in eine
Koronararterie

14

1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge13

5-378.51 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Einkammersystem

13

5-378.32 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher,
Zweikammersystem

12

5-378.55 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

12

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

12

8-835.a3 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Kryoablation: Linker
Vorhof

12

8-83b.a1 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von
Rekanalisationssystemen zur perkutanen Passage organisierter
Verschlüsse: Spezielles Nadelsystem zur subintimalen
Rekanalisation

12
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8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

12

3-208 Native Computertomographie der peripheren Gefäße11

3-603 Arteriographie der thorakalen Gefäße11

3-820 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel11

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

11

8-837.s Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Implantation eines permanenten
Embolieprotektionssystems in das linke Herzohr

11

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

11

1-265.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Störungen der Sinusknotenfunktion

10

5-378.c6 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation, mit Vorhofelektrode

10

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle10

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

10

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

10

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

10

8-837.m8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 5 Stents in mehrere Koronararterien

10

8-839.91 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter
Verwendung spezieller Techniken: Mit kontralateraler
Koronardarstellung und Doppeldrahttechnik

10

8-83b.04 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Paclitaxel-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit dem
Polymer Poly-Styrene-b-isobutylen-b-styren (SIBS)

10

8-83b.bd Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Vier und mehr medikamentenfreisetzende Ballons an anderen
Gefäßen

10
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8-98f.40 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte

10

1-265.1 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Störungen der AV-Überleitung

9

1-274.x Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sonstige9

1-620.x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige9

3-100.0 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen9

3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark9

5-378.62 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem

9

6-002.n1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

9

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

9

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

8

5-378.07 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder

8

5-378.7c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

8

5-378.c2 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit
Vorhofelektrode

8

8-821.11 Immunadsorption: Mit regenerierbarer Säule: Weitere
Anwendung

8

8-837.70 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Selektive Embolisation: Mit embolisierenden
Flüssigkeiten

8

8-83b.c4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Polymerdichtung mit äußerer
Sperrscheibe

8

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

8

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

8
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8-98f.50 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484
Aufwandspunkte

8

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

7

3-207 Native Computertomographie des Abdomens7

5-311.0 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie7

5-377.41 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation
[Dreikammersystem]: Mit Vorhofelektrode

7

5-378.3f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

7

5-378.6c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

7

6-002.j5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
25,00 mg bis unter 31,25 mg

7

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig7

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

7

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

7

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

7

8-835.a5 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Kryoablation:
Pulmonalvenen

7

8-835.d3 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren mit
Messung des Anpressdruckes: Linker Vorhof

7

8-836.p9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Rotationsthrombektomie: Andere Gefäße abdominal

7

8-837.p Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft)

7

8-83b.b7 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Zwei medikamentenfreisetzende Ballons an Koronargefäßen

7

8-840.2b Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Drei Stents: Gefäße
Oberschenkel

7
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1-274.2 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung
mit Messung des Shuntvolumens

6

1-620.10 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

6

1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt6

3-822 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel6

5-378.7f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation, mit Vorhofelektrode

6

5-378.b3 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher,
Zweikammersystem auf Herzschrittmacher, Einkammersystem

6

6-002.j2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
6,25 mg bis unter 12,50 mg

6

6-002.n0 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
125 mg bis unter 250 mg

6

8-500 Tamponade einer Nasenblutung6

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

6

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

6

8-836.1c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie
(Scoring- oder Cutting-balloon): Gefäße Unterschenkel

6

8-836.pc Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Rotationsthrombektomie: Gefäße Unterschenkel

6

1-273.5 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung der pulmonalen
Flussreserve

5

1-920.01 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme
eines Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

5

3-100.1 Mammographie: Präparatradiographie5

3-611.0 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Obere
Hohlvene

5

3-803.0 Native Magnetresonanztomographie des Herzens: In Ruhe5

3-82a Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel5
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5-378.c1 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, ohne
Vorhofelektrode

5

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend5

8-714.02 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 96 Stunden und mehr

5

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

5

8-835.d4 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren mit
Messung des Anpressdruckes: Linker Ventrikel

5

8-840.0c Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
Unterschenkel

5

8-841.0c Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
Unterschenkel

5

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

5

3-137 Ösophagographie4

3-601 Arteriographie der Gefäße des Halses4

3-606 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten4

5-210.1 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation4

5-378.3c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

4

5-378.bc Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

4

5-934.1 Verwendung von MRT-fähigem Material: Defibrillator4

6-002.n3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

4

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

4

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen4

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

4
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8-717.0 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Ersteinstellung

4

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

4

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

4

8-837.k2 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Mindestens 2 Stents in
mehrere Koronararterien

4

8-839.92 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter
Verwendung spezieller Techniken: Mit retrograder Sondierung
über die Kollateralgefäße

4

8-83c.52 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Ablation über
die A. renalis: Nicht gekühlte Radiofrequenzablation

4

1-202.01 Diagnostik zur Feststellung des Hirntodes: Bei einem potenziellen
Organspender: Mit Feststellung des Hirntodes

(Datenschutz)

1-265.3 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei intraventrikulären Leitungsstörungen
(faszikuläre Blockierungen)

(Datenschutz)

1-266.x Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Sonstige

(Datenschutz)

1-274.4 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des
Ventrikelseptums

(Datenschutz)

1-276.20 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme:
Ventrikulographie: Rechter Ventrikel

(Datenschutz)

1-276.21 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme:
Ventrikulographie: Linker Ventrikel

(Datenschutz)

1-276.x Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Sonstige(Datenschutz)

1-494.2 Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Mediastinum

(Datenschutz)

1-620.0x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Sonstige

(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

1-920.04 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme
eines Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Lebertransplantation

(Datenschutz)
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1-920.41 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Re-Evaluation, mit Herausnahme eines
Patienten aus einer Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

(Datenschutz)

3-05g.0 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der
Koronargefäße [IVUS]

(Datenschutz)

3-13x Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren(Datenschutz)

3-201 Native Computertomographie des Halses(Datenschutz)

3-204 Native Computertomographie des Herzens(Datenschutz)

3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems(Datenschutz)

3-206 Native Computertomographie des Beckens(Datenschutz)

3-227 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

(Datenschutz)

3-600 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße(Datenschutz)

3-611.x Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige(Datenschutz)

3-612.4 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken:
Iliakalvenen

(Datenschutz)

3-613 Phlebographie der Gefäße einer Extremität(Datenschutz)

3-802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

(Datenschutz)

3-804 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens(Datenschutz)

3-806 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems(Datenschutz)

3-821 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel(Datenschutz)

3-826 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

(Datenschutz)

3-828 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit
Kontrastmittel

(Datenschutz)

3-900 Knochendichtemessung (alle Verfahren)(Datenschutz)

3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung(Datenschutz)

3-994 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik(Datenschutz)

5-024.4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Probatorisches
Abklemmen des peripheren Katheters

(Datenschutz)

5-024.7 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer
externen Drainage

(Datenschutz)

5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment

(Datenschutz)
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5-038.0 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen
Drainage

(Datenschutz)

5-133.0 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Chirurgische Iridektomie

(Datenschutz)

5-230.0 Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn(Datenschutz)

5-312.0 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie(Datenschutz)

5-345.6 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Instillation(Datenschutz)

5-35a.01 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Aortenklappenersatzes: Transapikal, ohne Verwendung eines
perkutanen apikalen Zugangs- und Verschlusssystems

(Datenschutz)

5-35a.30 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines
Mitralklappenersatzes: Endovaskulär

(Datenschutz)

5-377.31 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Mit antitachykarder Stimulation

(Datenschutz)

5-377.70 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation:
Ohne Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-377.g0 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär:
Linksventrikulär

(Datenschutz)

5-377.g1 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär:
Rechtsventrikulär

(Datenschutz)

5-378.01 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher,
Einkammersystem

(Datenschutz)

5-378.02 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher,
Zweikammersystem

(Datenschutz)

5-378.0c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatentfernung: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.2b Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung:
Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem],
mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.31 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher,
Einkammersystem

(Datenschutz)

5-378.35 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation

(Datenschutz)
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5-378.42 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher,
Zweikammersystem

(Datenschutz)

5-378.45 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation

(Datenschutz)

5-378.4c Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.4f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.5d Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, mit atrialer Detektion

(Datenschutz)

5-378.5e Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, ohne Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.61 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher,
Einkammersystem

(Datenschutz)

5-378.65 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation

(Datenschutz)

5-378.6f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.71 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher,
Einkammersystem

(Datenschutz)

5-378.72 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher,
Zweikammersystem

(Datenschutz)

5-378.75 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation

(Datenschutz)

5-378.8f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Kupplungskorrektur: Defibrillator mit
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.b2 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher,
Einkammersystem auf Herzschrittmacher, biventrikuläre
Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)
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5-378.b8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-378.ba Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher auf
Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

(Datenschutz)

5-378.c0 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf Defibrillator
oder Herzschrittmacher: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation
auf Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

(Datenschutz)

5-378.c5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit
Zweikammer-Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer
Stimulation, ohne Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-378.cd Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator auf
Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation
[Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode

(Datenschutz)

5-379.5 Andere Operationen an Herz und Perikard: Reoperation(Datenschutz)

5-452.22 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als
2 Polypen mit Schlinge

(Datenschutz)

5-570.4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und
Tamponaden der Harnblase: Operative Ausräumung einer
Harnblasentamponade, transurethral

(Datenschutz)

5-572.1 Zystostomie: Perkutan(Datenschutz)

5-892.0a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-894.16 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Schulter und
Axilla

(Datenschutz)

5-896.1x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-900.1a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.xa Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-916.a2 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, an Thorax,
Mediastinum und Sternum

(Datenschutz)

6-002.58 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 15,50 g
bis unter 20,50 g

(Datenschutz)
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6-002.f3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.000 mg
bis unter 1.250 mg

(Datenschutz)

6-002.f9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.500 mg
bis unter 2.750 mg

(Datenschutz)

6-002.j0 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
1,50 mg bis unter 3,00 mg

(Datenschutz)

6-002.k1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Eptifibatid, parenteral: 75
mg bis unter 150 mg

(Datenschutz)

6-002.p6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg

(Datenschutz)

6-002.p7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
350 mg bis unter 400 mg

(Datenschutz)

6-002.p9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
450 mg bis unter 500 mg

(Datenschutz)

6-002.pd Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
800 mg bis unter 900 mg

(Datenschutz)

6-002.qf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 2.150 mg bis unter 3.150 mg

(Datenschutz)

6-002.r3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
1,2 g bis unter 1,6 g

(Datenschutz)

6-002.r9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
4,8 g bis unter 5,6 g

(Datenschutz)

6-003.08 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
11.400 mg bis unter 13.800 mg

(Datenschutz)

6-003.g3 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 100
mg bis unter 125 mg

(Datenschutz)

6-004.22 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 25,0
mg bis unter 35,0 mg

(Datenschutz)

6-004.23 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 35,0
mg bis unter 45,0 mg

(Datenschutz)

8-018.0 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-125.1 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

(Datenschutz)

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

(Datenschutz)

8-144.2 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

(Datenschutz)

8-146.1 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Gallenblase

(Datenschutz)
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8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

(Datenschutz)

8-190.32 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21
Tage

(Datenschutz)

8-190.33 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21
Tage

(Datenschutz)

8-522.b1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

(Datenschutz)

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

(Datenschutz)

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

(Datenschutz)

8-541.6 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Arteriell

(Datenschutz)

8-548.0 Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4
Einzelsubstanzen

(Datenschutz)

8-607.x Hypothermiebehandlung: Sonstige(Datenschutz)

8-714.01 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-716.1 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle
oder Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung

(Datenschutz)

8-717.1 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Kontrolle oder Optimierung
einer früher eingeleiteten nasalen oder oronasalen
Überdrucktherapie

(Datenschutz)

8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)
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8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter
10 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter
18 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

(Datenschutz)

8-800.c6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE

(Datenschutz)

8-800.c8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis
unter 64 TE

(Datenschutz)

8-800.c9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis
unter 72 TE

(Datenschutz)

8-800.eb Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Thrombozytenkonzentrat: 20 bis unter 22 pathogeninaktivierte
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-810.89 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII: 5.000
Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

(Datenschutz)

8-810.j8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis
unter 6,0 g

(Datenschutz)
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8-810.w2 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 10 g bis unter 15 g

(Datenschutz)

8-810.w6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 45 g bis unter 55 g

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.56 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

(Datenschutz)

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

(Datenschutz)

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

(Datenschutz)

8-821.10 Immunadsorption: Mit regenerierbarer Säule: Ersteinsatz(Datenschutz)

8-835.21 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: AV-Knoten

(Datenschutz)

8-835.a0 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Kryoablation: Rechter
Vorhof

(Datenschutz)

8-835.d0 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren mit
Messung des Anpressdruckes: Rechter Vorhof

(Datenschutz)

8-835.d2 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren mit
Messung des Anpressdruckes: Rechter Ventrikel

(Datenschutz)

8-836.08 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Andere Gefäße thorakal

(Datenschutz)

8-836.0a Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße viszeral

(Datenschutz)

8-836.0m Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis

(Datenschutz)

8-836.19 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie
(Scoring- oder Cutting-balloon): Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-836.39 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Atherektomie: Andere
Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-836.3a Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Atherektomie: Gefäße
viszeral

(Datenschutz)

8-836.7b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: Gefäße Oberschenkel

(Datenschutz)
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8-836.7c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: Gefäße Unterschenkel

(Datenschutz)

8-836.ka Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Partikeln: Gefäße viszeral

(Datenschutz)

8-837.51 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Rotablation: Mehrere Koronararterien

(Datenschutz)

8-837.61 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Selektive Thrombolyse: Mehrere
Koronararterien

(Datenschutz)

8-837.a1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie):
Mitralklappe

(Datenschutz)

8-837.ma Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Mindestens 6 Stents in mehrere Koronararterien

(Datenschutz)

8-837.q Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-
balloon)

(Datenschutz)

8-838.60 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Selektive Thrombolyse: Pulmonalarterie

(Datenschutz)

8-839.0 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Perkutane Einführung einer intraaortalen
Ballonpumpe

(Datenschutz)

8-83a.00 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: Bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-83a.01 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: 48 bis unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-83a.02 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Intraaortale Ballonpumpe: 96 Stunden und mehr

(Datenschutz)

8-83a.22 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: 96 Stunden und mehr

(Datenschutz)

8-83b.03 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Paclitaxel-freisetzende Stents oder OPD-Systeme ohne Polymer

(Datenschutz)

8-83b.10 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur
selektiven Embolisation: Medikamentenbeladene Partikel

(Datenschutz)

8-83b.20 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur
selektiven Embolisation: Ethylenvinylalkohol

(Datenschutz)

8-83b.b8 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Drei medikamentenfreisetzende Ballons an Koronargefäßen

(Datenschutz)

8-83b.f2 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 150
mm bis unter 200 mm

(Datenschutz)
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8-83b.f3 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 200
mm bis unter 250 mm

(Datenschutz)

8-83b.f4 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 250
mm und mehr

(Datenschutz)

8-83d.04 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: 3 bioresorbierbare Stents in mehrere
Koronararterien

(Datenschutz)

8-83d.06 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
bioresorbierbaren Stents: 4 bioresorbierbare Stents in mehrere
Koronararterien

(Datenschutz)

8-83d.20 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
selbstexpandierenden Stents: Ein selbstexpandierender Stent in
eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-840.08 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße
thorakal

(Datenschutz)

8-840.0a Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral

(Datenschutz)

8-840.0m Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: A. carotis interna
extrakraniell mit A. carotis communis

(Datenschutz)

8-840.29 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Drei Stents: Andere Gefäße
abdominal

(Datenschutz)

8-840.39 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Vier Stents: Andere Gefäße
abdominal

(Datenschutz)

8-840.3b Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Vier Stents: Gefäße
Oberschenkel

(Datenschutz)

8-841.09 Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße
abdominal

(Datenschutz)

8-841.0b Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
Oberschenkel

(Datenschutz)

8-841.2b Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Drei Stents: Gefäße
Oberschenkel

(Datenschutz)

8-841.2c Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Drei Stents: Gefäße
Unterschenkel

(Datenschutz)
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8-842.08 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Andere Gefäße thorakal

(Datenschutz)

8-842.0b Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Gefäße Oberschenkel

(Datenschutz)

8-842.0c Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Gefäße Unterschenkel

(Datenschutz)

8-842.19 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft):
Zwei Stents: Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-846.09 Perkutan-transluminale Implantation von gecoverten Cheatham-
Platinum-Stents [CP-Stent]: Ein Stent: Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-852.30 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-852.33 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 96 bis unter 144 Stunden

(Datenschutz)

8-852.36 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 240 bis unter 288 Stunden

(Datenschutz)

8-854.4 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

(Datenschutz)

8-854.5 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
sonstigen Substanzen

(Datenschutz)

8-855.13 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, arteriovenös (CAVHDF): Bis 24
Stunden

(Datenschutz)

8-855.14 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, arteriovenös (CAVHDF): Mehr
als 24 bis 72 Stunden

(Datenschutz)

8-857.21 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Mehr als 24 bis 72 Stunden

(Datenschutz)

8-857.x Peritonealdialyse: Sonstige(Datenschutz)

8-923 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung(Datenschutz)

8-979.21 Stationäre Behandlung vor Transplantation: Mindestens 50
Behandlungstage: Vor einer Herztransplantation

(Datenschutz)

8-97c.41 Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste
zur Organtransplantation: Mindestens 58 Behandlungstage: Vor
einer Herztransplantation

(Datenschutz)

8-980.11 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.60 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.61 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 3221 bis 3680
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 3681 bis 4600 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 4601 bis 5520 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.9 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 5521 bis 7360 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.a Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 7361 bis 9200 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-990 Anwendung eines Navigationssystems(Datenschutz)

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung(Datenschutz)

Diagnosen zu B-11.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

K83.1 Verschluss des Gallenganges336

C22.0 Leberzellkarzinom133

K70.3 Alkoholische Leberzirrhose127

K74.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber92

K83.0 Cholangitis82

R40.0 Somnolenz79

F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

43

K72.1 Chronisches Leberversagen42

T86.4 Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung eines
Lebertransplantates

40

K22.2 Ösophagusverschluss28

K80.3 Gallengangsstein mit Cholangitis28

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet27

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger23
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K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen23

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet23

T82.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

23

K63.5 Polyp des Kolons22

K85.1 Biliäre akute Pankreatitis22

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet22

D12.0 Gutartige Neubildung: Zäkum18

D12.2 Gutartige Neubildung: Colon ascendens18

K85.0 Idiopathische akute Pankreatitis18

K50.8 Sonstige Crohn-Krankheit17

K51.9 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet17

C22.1 Intrahepatisches Gallengangskarzinom16

I82.0 Budd-Chiari-Syndrom16

K31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

16

K57.3 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess15

K75.0 Leberabszess15

K76.6 Portale Hypertonie15

T65.9 Toxische Wirkung einer nicht näher bezeichneten Substanz14

T82.9 Nicht näher bezeichnete Komplikation durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Herzen und in den Gefäßen

14

E87.1 Hypoosmolalität und Hyponatriämie13

K25.0 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung13

R18 Aszites13

K26.0 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung12

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet12

A04.7 Enterokolitis durch Clostridium difficile11

K51.0 Ulzeröse (chronische) Pankolitis11

R57.1 Hypovolämischer Schock11

C25.0 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf10

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes10
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K29.0 Akute hämorrhagische Gastritis10

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten9

I81 Pfortaderthrombose9

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet9

K65.0 Akute Peritonitis9

K74.3 Primäre biliäre Zirrhose9

D12.6 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet8

D13.2 Gutartige Neubildung: Duodenum8

K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis8

K86.3 Pseudozyste des Pankreas8

K92.1 Meläna8

T18.1 Fremdkörper im Ösophagus8

A41.8 Sonstige näher bezeichnete Sepsis7

B25.8 Sonstige Zytomegalie7

D12.5 Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum7

D12.8 Gutartige Neubildung: Rektum7

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper7

K71.1 Toxische Leberkrankheit mit Lebernekrose7

K75.4 Autoimmune Hepatitis7

R55 Synkope und Kollaps7

R56.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe7

T39.1 Vergiftung: 4-Aminophenol-Derivate7

D62 Akute Blutungsanämie6

E87.5 Hyperkaliämie6

K80.5 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis6

K85.2 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis6

K92.0 Hämatemesis6

C20 Bösartige Neubildung des Rektums5

C23 Bösartige Neubildung der Gallenblase5

D12.4 Gutartige Neubildung: Colon descendens5

D50.0 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)5
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F10.3 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom

5

K55.0 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes5

K71.0 Toxische Leberkrankheit mit Cholestase5

K75.8 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Leberkrankheiten5

K80.0 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis5

K91.8 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach
medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

5

Q44.6 Zystische Leberkrankheit [Zystenleber]5

T42.4 Vergiftung: Benzodiazepine5

T43.2 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva5

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

4

B50.9 Malaria tropica, nicht näher bezeichnet4

C16.0 Bösartige Neubildung: Kardia4

C16.9 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet4

C78.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

4

C92.0 Akute myeloblastische Leukämie [AML]4

I50.0 Rechtsherzinsuffizienz4

J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet4

K22.6 Mallory-Weiss-Syndrom4

K22.7 Barrett-Ösophagus4

K50.0 Crohn-Krankheit des Dünndarmes4

K50.1 Crohn-Krankheit des Dickdarmes4

K51.8 Sonstige Colitis ulcerosa4

K56.5 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion4

K56.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion4

K62.5 Hämorrhagie des Anus und des Rektums4

K74.4 Sekundäre biliäre Zirrhose4

K76.3 Leberinfarkt4

K86.1 Sonstige chronische Pankreatitis4

K86.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas4
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R10.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen4

R40.2 Koma, nicht näher bezeichnet4

T82.3 Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate4

T86.1 Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung eines
Nierentransplantates

4

A02.0 Salmonellenenteritis(Datenschutz)

A08.0 Enteritis durch Rotaviren(Datenschutz)

A08.4 Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A09.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

(Datenschutz)

A15.0 Lungentuberkulose, durch mikroskopische Untersuchung des
Sputums gesichert, mit oder ohne Nachweis durch Kultur oder
molekularbiologische Verfahren

(Datenschutz)

A23.0 Brucellose durch Brucella melitensis(Datenschutz)

A40.2 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D(Datenschutz)

A40.3 Sepsis durch Streptococcus pneumoniae(Datenschutz)

A40.8 Sonstige Sepsis durch Streptokokken(Datenschutz)

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus(Datenschutz)

A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken(Datenschutz)

A41.3 Sepsis durch Haemophilus influenzae(Datenschutz)

A48.1 Legionellose mit Pneumonie(Datenschutz)

B00.2 Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica(Datenschutz)

B00.8 Sonstige Infektionsformen durch Herpesviren(Datenschutz)

B02.7 Zoster generalisatus(Datenschutz)

B15.9 Virushepatitis A ohne Coma hepaticum(Datenschutz)

B16.9 Akute Virushepatitis B ohne Delta-Virus und ohne Coma
hepaticum

(Datenschutz)

B17.9 Akute Virushepatitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B18.1 Chronische Virushepatitis B ohne Delta-Virus(Datenschutz)

B18.2 Chronische Virushepatitis C(Datenschutz)

B25.0 Pneumonie durch Zytomegalieviren(Datenschutz)

B25.1 Hepatitis durch Zytomegalieviren(Datenschutz)

B25.9 Zytomegalie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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B27.0 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren(Datenschutz)

B34.9 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B37.7 Candida-Sepsis(Datenschutz)

B44.0 Invasive Aspergillose der Lunge(Datenschutz)

B49 Nicht näher bezeichnete Mykose(Datenschutz)

B50.0 Malaria tropica mit zerebralen Komplikationen(Datenschutz)

B50.8 Sonstige schwere Formen oder Komplikationen der Malaria
tropica

(Datenschutz)

B59 Pneumozystose(Datenschutz)

B65.9 Schistosomiasis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B67.0 Echinococcus-granulosus-Infektion [zystische Echinokokkose]
der Leber

(Datenschutz)

C04.1 Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens(Datenschutz)

C15.2 Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus(Datenschutz)

C18.2 Bösartige Neubildung: Colon ascendens(Datenschutz)

C18.7 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum(Datenschutz)

C22.9 Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C24.0 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang(Datenschutz)

C25.9 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C71.0 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und
Ventrikel

(Datenschutz)

C78.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura(Datenschutz)

C78.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Verdauungsorgane

(Datenschutz)

C79.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut(Datenschutz)

C79.9 Sekundäre bösartige Neubildung nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

C83.1 Mantelzell-Lymphom(Datenschutz)

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

C83.5 Lymphoblastisches Lymphom(Datenschutz)

C85.9 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C90.0 Multiples Myelom(Datenschutz)

C92.5 Akute myelomonozytäre Leukämie(Datenschutz)
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D12.3 Gutartige Neubildung: Colon transversum(Datenschutz)

D13.0 Gutartige Neubildung: Ösophagus(Datenschutz)

D13.1 Gutartige Neubildung: Magen(Datenschutz)

D13.3 Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile des Dünndarmes

(Datenschutz)

D13.5 Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und
Gallenblase

(Datenschutz)

D18.0 Hämangiom(Datenschutz)

D37.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen(Datenschutz)

D37.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Dünndarm(Datenschutz)

D37.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon(Datenschutz)

D37.6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

(Datenschutz)

D37.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

(Datenschutz)

D50.9 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D57.0 Sichelzellenanämie mit Krisen(Datenschutz)

D59.3 Hämolytisch-urämisches Syndrom(Datenschutz)

D64.8 Sonstige näher bezeichnete Anämien(Datenschutz)

D64.9 Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D68.5 Primäre Thrombophilie(Datenschutz)

D69.5 Sekundäre Thrombozytopenie(Datenschutz)

D73.1 Hypersplenismus(Datenschutz)

E05.5 Thyreotoxische Krise(Datenschutz)

E10.0 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Koma(Datenschutz)

E10.7 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen(Datenschutz)

E11.0 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma(Datenschutz)

E11.2 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen(Datenschutz)

E11.9 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen(Datenschutz)

E15 Hypoglykämisches Koma, nichtdiabetisch(Datenschutz)

E16.0 Arzneimittelinduzierte Hypoglykämie ohne Koma(Datenschutz)

E16.2 Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E21.0 Primärer Hyperparathyreoidismus(Datenschutz)
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E22.2 Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin(Datenschutz)

E34.0 Karzinoid-Syndrom(Datenschutz)

E51.2 Wernicke-Enzephalopathie(Datenschutz)

E66.0 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr(Datenschutz)

E66.2 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation(Datenschutz)

E74.8 Sonstige näher bezeichnete Störungen des
Kohlenhydratstoffwechsels

(Datenschutz)

E83.0 Störungen des Kupferstoffwechsels(Datenschutz)

E83.1 Störungen des Eisenstoffwechsels(Datenschutz)

E83.3 Störungen des Phosphorstoffwechsels und der Phosphatase(Datenschutz)

E83.5 Störungen des Kalziumstoffwechsels(Datenschutz)

E84.8 Zystische Fibrose mit sonstigen Manifestationen(Datenschutz)

E85.1 Neuropathische heredofamiliäre Amyloidose(Datenschutz)

E85.9 Amyloidose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E86 Volumenmangel(Datenschutz)

E87.2 Azidose(Datenschutz)

F05.0 Delir ohne Demenz(Datenschutz)

F10.4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom mit Delir

(Datenschutz)

F11.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F13.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder
Hypnotika: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F16.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Halluzinogene:
Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F19.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F19.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F23.9 Akute vorübergehende psychotische Störung, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

F44.2 Dissoziativer Stupor(Datenschutz)

F60.3 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung(Datenschutz)

G06.1 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom(Datenschutz)
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G21.0 Malignes Neuroleptika-Syndrom(Datenschutz)

G40.3 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome(Datenschutz)

G40.9 Epilepsie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G41.2 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen(Datenschutz)

G44.4 Arzneimittelinduzierter Kopfschmerz, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

G93.1 Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

H49.2 Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv](Datenschutz)

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I20.0 Instabile Angina pectoris(Datenschutz)

I21.0 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand(Datenschutz)

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt(Datenschutz)

I26.0 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I35.1 Aortenklappeninsuffizienz(Datenschutz)

I44.2 Atrioventrikulärer Block 3. Grades(Datenschutz)

I46.0 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung(Datenschutz)

I46.1 Plötzlicher Herztod, so beschrieben(Datenschutz)

I48.0 Vorhofflimmern, paroxysmal(Datenschutz)

I50.1 Linksherzinsuffizienz(Datenschutz)

I50.9 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I61.0 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal(Datenschutz)

I63.5 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

(Datenschutz)

I67.6 Nichteitrige Thrombose des intrakraniellen Venensystems(Datenschutz)

I70.2 Atherosklerose der Extremitätenarterien(Datenschutz)

I71.4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur(Datenschutz)

I72.8 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien(Datenschutz)

I74.3 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten(Datenschutz)

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben(Datenschutz)

I78.0 Hereditäre hämorrhagische Teleangiektasie(Datenschutz)
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I80.8 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger
Lokalisationen

(Datenschutz)

I83.2 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung(Datenschutz)

I85.0 Ösophagusvarizen mit Blutung(Datenschutz)

I85.9 Ösophagusvarizen ohne Blutung(Datenschutz)

I86.4 Magenvarizen(Datenschutz)

I88.0 Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis(Datenschutz)

I95.9 Hypotonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J10.1 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen,
sonstige Influenzaviren nachgewiesen

(Datenschutz)

J13 Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae(Datenschutz)

J15.0 Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae(Datenschutz)

J15.1 Pneumonie durch Pseudomonas(Datenschutz)

J15.2 Pneumonie durch Staphylokokken(Datenschutz)

J15.7 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae(Datenschutz)

J15.8 Sonstige bakterielle Pneumonie(Datenschutz)

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J20.9 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J44.1 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

J44.9 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J46 Status asthmaticus(Datenschutz)

J84.1 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose(Datenschutz)

J85.1 Abszess der Lunge mit Pneumonie(Datenschutz)

J86.9 Pyothorax ohne Fistel(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J96.9 Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K20 Ösophagitis(Datenschutz)
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K22.0 Achalasie der Kardia(Datenschutz)

K22.1 Ösophagusulkus(Datenschutz)

K22.3 Perforation des Ösophagus(Datenschutz)

K22.4 Dyskinesie des Ösophagus(Datenschutz)

K22.5 Divertikel des Ösophagus, erworben(Datenschutz)

K22.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Ösophagus(Datenschutz)

K25.1 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation(Datenschutz)

K25.3 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation(Datenschutz)

K25.7 Ulcus ventriculi: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation(Datenschutz)

K26.4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Blutung

(Datenschutz)

K29.1 Sonstige akute Gastritis(Datenschutz)

K29.4 Chronische atrophische Gastritis(Datenschutz)

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K29.6 Sonstige Gastritis(Datenschutz)

K29.7 Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K29.8 Duodenitis(Datenschutz)

K31.1 Hypertrophische Pylorusstenose beim Erwachsenen(Datenschutz)

K31.7 Polyp des Magens und des Duodenums(Datenschutz)

K35.3 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis(Datenschutz)

K42.9 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K43.2 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K44.9 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K50.9 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K51.3 Ulzeröse (chronische) Rektosigmoiditis(Datenschutz)

K51.5 Linksseitige Kolitis(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K55.2 Angiodysplasie des Kolons(Datenschutz)

K56.0 Paralytischer Ileus(Datenschutz)

K56.4 Sonstige Obturation des Darmes(Datenschutz)

K56.7 Ileus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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K57.2 Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess(Datenschutz)

K57.9 Divertikulose des Darmes, Teil nicht näher bezeichnet, ohne
Perforation oder Abszess

(Datenschutz)

K59.0 Obstipation(Datenschutz)

K59.9 Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K62.1 Rektumpolyp(Datenschutz)

K62.4 Stenose des Anus und des Rektums(Datenschutz)

K63.1 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)(Datenschutz)

K63.3 Darmulkus(Datenschutz)

K70.1 Alkoholische Hepatitis(Datenschutz)

K71.2 Toxische Leberkrankheit mit akuter Hepatitis(Datenschutz)

K71.6 Toxische Leberkrankheit mit Hepatitis, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K71.9 Toxische Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K72.9 Leberversagen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K74.5 Biliäre Zirrhose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K76.7 Hepatorenales Syndrom(Datenschutz)

K76.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber(Datenschutz)

K76.9 Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K80.2 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis(Datenschutz)

K80.4 Gallengangsstein mit Cholezystitis(Datenschutz)

K81.0 Akute Cholezystitis(Datenschutz)

K81.1 Chronische Cholezystitis(Datenschutz)

K81.9 Cholezystitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K83.3 Fistel des Gallenganges(Datenschutz)

K83.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenwege(Datenschutz)

K85.3 Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis(Datenschutz)

K85.8 Sonstige akute Pankreatitis(Datenschutz)

K85.9 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K86.0 Alkoholinduzierte chronische Pankreatitis(Datenschutz)

L40.0 Psoriasis vulgaris(Datenschutz)

M31.0 Hypersensitivitätsangiitis(Datenschutz)
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M31.1 Thrombotische Mikroangiopathie(Datenschutz)

M35.1 Sonstige Overlap-Syndrome(Datenschutz)

M35.2 Behçet-Krankheit(Datenschutz)

M46.5 Sonstige infektiöse Spondylopathien(Datenschutz)

M60.0 Infektiöse Myositis(Datenschutz)

M62.8 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten(Datenschutz)

M72.9 Fibromatose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N04.9 Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis(Datenschutz)

N17.0 Akutes Nierenversagen mit Tubulusnekrose(Datenschutz)

N18.5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5(Datenschutz)

N19 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz(Datenschutz)

N28.0 Ischämie und Infarkt der Niere(Datenschutz)

N28.1 Zyste der Niere, erworben(Datenschutz)

N30.0 Akute Zystitis(Datenschutz)

Q44.5 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Gallengänge(Datenschutz)

Q45.3 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Pankreas und des
Ductus pancreaticus

(Datenschutz)

R00.0 Tachykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R00.1 Bradykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R00.2 Palpitationen(Datenschutz)

R04.8 Blutung aus sonstigen Lokalisationen in den Atemwegen(Datenschutz)

R06.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen der Atmung(Datenschutz)

R10.1 Schmerzen im Bereich des Oberbauches(Datenschutz)

R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R13.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie(Datenschutz)

R15 Stuhlinkontinenz(Datenschutz)

R19.0 Schwellung, Raumforderung und Knoten im Abdomen und
Becken

(Datenschutz)

R19.5 Sonstige Stuhlveränderungen(Datenschutz)

R40.1 Sopor(Datenschutz)
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R41.0 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R42 Schwindel und Taumel(Datenschutz)

R45.1 Ruhelosigkeit und Erregung(Datenschutz)

R50.8 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber(Datenschutz)

R50.9 Fieber, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R57.0 Kardiogener Schock(Datenschutz)

R57.2 Septischer Schock(Datenschutz)

R57.8 Sonstige Formen des Schocks(Datenschutz)

R58 Blutung, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

R63.0 Anorexie(Datenschutz)

R63.4 Abnorme Gewichtsabnahme(Datenschutz)

R73.9 Hyperglykämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R74.0 Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-
Dehydrogenase-Wertes [LDH]

(Datenschutz)

S01.0 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut(Datenschutz)

S36.1 Verletzung der Leber oder der Gallenblase(Datenschutz)

S51.9 Offene Wunde des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S72.3 Fraktur des Femurschaftes(Datenschutz)

T17.9 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T18.9 Fremdkörper im Verdauungstrakt, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T39.2 Vergiftung: Pyrazolon-Derivate(Datenschutz)

T39.3 Vergiftung: Sonstige nichtsteroidale Antiphlogistika [NSAID](Datenschutz)

T42.3 Vergiftung: Barbiturate(Datenschutz)

T42.6 Vergiftung: Sonstige Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika(Datenschutz)

T42.7 Vergiftung: Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

T43.3 Vergiftung: Antipsychotika und Neuroleptika auf Phenothiazin-
Basis

(Datenschutz)

T44.3 Vergiftung: Sonstige Parasympatholytika [Anticholinergika und
Antimuskarinika] und Spasmolytika, anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T44.7 Vergiftung: Beta-Rezeptorenblocker, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T50.1 Vergiftung: Schleifendiuretika [High-ceiling-Diuretika](Datenschutz)
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T50.9 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel,
Drogen und biologisch aktive Substanzen

(Datenschutz)

T51.2 Toxische Wirkung: 2-Propanol(Datenschutz)

T55 Toxische Wirkung von Seifen und Detergenzien(Datenschutz)

T58 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid(Datenschutz)

T62.0 Toxische Wirkung: Verzehrte Pilze(Datenschutz)

T68 Hypothermie(Datenschutz)

T71 Erstickung(Datenschutz)

T75.4 Schäden durch elektrischen Strom(Datenschutz)

T78.2 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.7 Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T82.5 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T84.6 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

(Datenschutz)

T85.5 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T85.6 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T85.8 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T88.6 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer
indikationsgerechten Droge bei ordnungsgemäßer Verabreichung

(Datenschutz)

T88.7 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

(Datenschutz)

Z03.8 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen(Datenschutz)

Z08.9 Nachuntersuchung nach nicht näher bezeichneter Behandlung
wegen bösartiger Neubildung

(Datenschutz)
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Z53 Personen, die Einrichtungen des Gesundheitswesens wegen
spezifischer Maßnahmen aufgesucht haben, die aber nicht
durchgeführt wurden

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-11.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

612

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

505

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

473

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

292

8-701 Einfache endotracheale Intubation226

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

219

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

197

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

188

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

157

5-514.53 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer
Drainage: Perkutan-transhepatisch

152

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung134

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

131

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle110

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

107

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

104

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen99

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle86
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8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation85

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus81

1-920.24 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Lebertransplantation

80

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

79

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

77

1-845 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber72

8-541.6 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Arteriell

63

8-121 Darmspülung56

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)49

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

49

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

49

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

46

1-273.6 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung des Lungenwassers45

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

44

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

41

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

40

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

39

5-916.a3 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Am offenen Abdomen

37

8-146.0 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber36
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8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

35

5-311.1 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie33

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

33

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

32

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

32

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]29

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

29

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

28

8-931.1 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Mit kontinuierlicher
reflektionsspektrometrischer Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

24

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

23

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

23

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

22

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral22

8-154.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Leber

22

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

22

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

21
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8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

20

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

19

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

19

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

18

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

17

1-920.04 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme
eines Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Lebertransplantation

16

8-128 Anwendung eines Stuhldrainagesystems16

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

16

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

16

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

15

8-146.2 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

15

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

15

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

14

1-920.14 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Teilweise Evaluation, ohne Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Lebertransplantation

12

5-312.0 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie12

1-273.1 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie11

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig11
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8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

11

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament10

8-714.01 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

10

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

10

1-273.2 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung
des Shuntvolumens

9

1-275.4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

9

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

9

8-154.3 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Pankreas

9

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett9

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

9

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

9

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

9

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

9

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität8

8-146.1 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Gallenblase

8

8-97c.54 Stationäre Behandlung bei erfolgter Aufnahme auf die Warteliste
zur Organtransplantation: Bis 15 Behandlungstage: Vor einer
Lebertransplantation

8

8-98f.40 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte

8

1-493.8 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben:
Retroperitoneales Gewebe

7

6-002.p3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
150 mg bis unter 200 mg

7
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1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

6

1-850 Diagnostische perkutane Aspiration einer Zyste, n.n.bez.6

6-002.pf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.000 mg bis unter 1.200 mg

6

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

6

8-700.0 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen
Tubus

6

8-800.c7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis
unter 56 TE

6

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

6

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

6

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

6

6-002.p2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
100 mg bis unter 150 mg

5

6-002.pc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

5

8-500 Tamponade einer Nasenblutung5

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5

8-837.k0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

5

8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

5

8-98f.9 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 5521 bis 7360 Aufwandspunkte

5

1-204.1 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen
Liquordruckes

4

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

4
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1-204.6 Untersuchung des Liquorsystems: Infusionstest4

1-204.7 Untersuchung des Liquorsystems: Pharmakologischer Test4

1-204.x Untersuchung des Liquorsystems: Sonstige4

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie4

5-311.0 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie4

5-514.b3 Andere Operationen an den Gallengängen: Entfernung von
alloplastischem Material: Perkutan-transhepatisch

4

6-002.p5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

4

6-002.p7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
350 mg bis unter 400 mg

4

6-002.re Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
10,4 g bis unter 12,0 g

4

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich4

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig4

8-154.0 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Milz

4

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

4

8-543.22 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 2 Medikamente

4

8-714.02 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 96 Stunden und mehr

4

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.95 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8
bis unter 10 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

4

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

4

8-837.m3 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

4

8-858 Extrakorporale Leberersatztherapie [Leberdialyse]4
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8-98f.50 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484
Aufwandspunkte

4

8-98f.7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 3681 bis 4600 Aufwandspunkte

4

1-273.x Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige(Datenschutz)

1-279.a Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Koronarangiographie mit intrakoronarer Druckmessung

(Datenschutz)

1-430.1 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus(Datenschutz)

1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge(Datenschutz)

1-441.2 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und
Pankreas: Pankreas

(Datenschutz)

1-465.0 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Niere

(Datenschutz)

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie(Datenschutz)

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie(Datenschutz)

1-640 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege(Datenschutz)

1-710 Ganzkörperplethysmographie(Datenschutz)

1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt(Datenschutz)

1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie(Datenschutz)

1-846.0 Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

1-920.11 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Teilweise Evaluation, ohne Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

(Datenschutz)

1-920.34 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Re-Evaluation, mit Aufnahme oder Verbleib
eines Patienten auf eine(r) Warteliste zur Organtransplantation:
Lebertransplantation

(Datenschutz)

1-941.0 Komplexe Diagnostik bei Leukämien: Komplexe Diagnostik ohne
HLA-Typisierung

(Datenschutz)

3-05g.1 Endosonographie des Herzens: Intrakoronare Flussmessung(Datenschutz)

5-210.1 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation(Datenschutz)

5-230.3 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten(Datenschutz)
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5-377.1 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

(Datenschutz)

5-377.50 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation:
Ohne atriale Detektion

(Datenschutz)

5-399.c Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision einer
implantierbaren Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-410.10 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus
Knochenmark und peripherem Blut zur Transplantation:
Hämatopoetische Stammzellen aus peripherem Blut: Zur
Eigenspende

(Datenschutz)

5-429.7 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation(Datenschutz)

5-449.j3 Andere Operationen am Magen: Entfernung einer
selbstexpandierenden Prothese: Endoskopisch

(Datenschutz)

5-452.21 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

(Datenschutz)

5-464.20 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Duodenum

(Datenschutz)

5-469.d3 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch(Datenschutz)

5-513.20 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Körbchen

(Datenschutz)

5-513.21 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Ballonkatheter

(Datenschutz)

5-513.22 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit mechanischer Lithotripsie

(Datenschutz)

5-513.5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen
einer Drainage

(Datenschutz)

5-513.b Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung
von alloplastischem Material

(Datenschutz)

5-517.03 Einlegen oder Wechseln von selbstexpandierenden Stents und
Stent-Prothesen in die Gallengänge: Einlegen oder Wechsel
eines selbstexpandierenden ungecoverten Stents: Perkutan-
transhepatisch

(Datenschutz)

5-517.43 Einlegen oder Wechseln von selbstexpandierenden Stents und
Stent-Prothesen in die Gallengänge: Einlegen oder Wechsel
einer selbstexpandierenden gecoverten Stent-Prothese:
Perkutan-transhepatisch

(Datenschutz)

5-521.0 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Pankreas: Exzision

(Datenschutz)

5-526.f1 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Wechsel einer
Prothese: Nicht selbstexpandierend

(Datenschutz)
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5-572.1 Zystostomie: Perkutan(Datenschutz)

5-852.d9 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion
mit erweiterter Präparation: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-892.0x Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige

(Datenschutz)

5-896.1x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-900.0f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

(Datenschutz)

6-001.64 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-001.65 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-001.90 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
1,5 mg bis unter 2,5 mg

(Datenschutz)

6-001.97 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
8,5 mg bis unter 9,5 mg

(Datenschutz)

6-002.53 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 3,50 g
bis unter 4,50 g

(Datenschutz)

6-002.54 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g
bis unter 6,50 g

(Datenschutz)

6-002.57 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 10,50 g
bis unter 15,50 g

(Datenschutz)

6-002.n0 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
125 mg bis unter 250 mg

(Datenschutz)

6-002.p1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
65 mg bis unter 100 mg

(Datenschutz)

6-002.p4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
200 mg bis unter 250 mg

(Datenschutz)

6-002.p6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg

(Datenschutz)

6-002.p8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
400 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-002.p9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
450 mg bis unter 500 mg

(Datenschutz)

6-002.pb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
600 mg bis unter 700 mg

(Datenschutz)
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6-002.pd Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
800 mg bis unter 900 mg

(Datenschutz)

6-002.pe Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
900 mg bis unter 1.000 mg

(Datenschutz)

6-002.pg Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.200 mg bis unter 1.400 mg

(Datenschutz)

6-002.ph Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.400 mg bis unter 1.600 mg

(Datenschutz)

6-002.pj Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.600 mg bis unter 2.000 mg

(Datenschutz)

6-002.pk Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
2.000 mg bis unter 2.400 mg

(Datenschutz)

6-002.q4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 450 mg bis unter 550 mg

(Datenschutz)

6-002.q5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-002.q9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 950 mg bis unter 1.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.350 mg bis unter 1.550 mg

(Datenschutz)

6-002.qc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.550 mg bis unter 1.750 mg

(Datenschutz)

6-002.qf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 2.150 mg bis unter 3.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qj Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 5.150 mg bis unter 6.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qm Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 8.650 mg bis unter 11.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qp Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 13.650 mg bis unter 18.650 mg

(Datenschutz)

6-002.r6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
2,4 g bis unter 3,2 g

(Datenschutz)

6-002.rc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
7,2 g bis unter 8,8 g

(Datenschutz)

6-003.0c Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
21.000 mg bis unter 25.800 mg

(Datenschutz)

6-003.kb Applikation von Medikamenten, Liste 3: Anidulafungin, parenteral:
1.200 mg bis unter 1.400 mg

(Datenschutz)

6-004.c Applikation von Medikamenten, Liste 4: Rasburicase, parenteral(Datenschutz)

8-016 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

(Datenschutz)
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8-017.0 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-018.1 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-018.2 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-020.x Therapeutische Injektion: Sonstige(Datenschutz)

8-101.x Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Sonstige(Datenschutz)

8-120 Magenspülung(Datenschutz)

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend(Datenschutz)

8-137.00 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

(Datenschutz)

8-146.x Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

(Datenschutz)

8-147.0 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

8-154.x Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Sonstige

(Datenschutz)

8-155.0 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige(Datenschutz)

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige(Datenschutz)

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)

8-190.22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

(Datenschutz)

8-191.00 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

(Datenschutz)

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

(Datenschutz)

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige(Datenschutz)

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-543.14 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
4 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.23 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 3 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.32 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)
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8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern(Datenschutz)

8-548.0 Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4
Einzelsubstanzen

(Datenschutz)

8-641 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)

8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

(Datenschutz)

8-772 Operative Reanimation(Datenschutz)

8-800.6b Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 23 bis unter 27 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.97 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 12
bis unter 14 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9b Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 20
bis unter 24 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9c Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 24
bis unter 28 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9f Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 36
bis unter 40 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter
12 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.ba Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 18 bis unter
20 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.bc Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 22 bis unter
24 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE

(Datenschutz)
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8-800.c8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis
unter 64 TE

(Datenschutz)

8-800.c9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis
unter 72 TE

(Datenschutz)

8-800.ca Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 72 TE bis
unter 80 TE

(Datenschutz)

8-800.cb Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 80 TE bis
unter 88 TE

(Datenschutz)

8-800.cd Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 104 TE bis
unter 120 TE

(Datenschutz)

8-800.eb Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Thrombozytenkonzentrat: 20 bis unter 22 pathogeninaktivierte
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-810.6a Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 500 KIE bis unter 1.000 KIE

(Datenschutz)

8-810.g4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis
unter 10.000 IE

(Datenschutz)

8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

(Datenschutz)

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

(Datenschutz)

8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

(Datenschutz)

8-810.ja Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis
unter 8,0 g

(Datenschutz)

8-810.jb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis
unter 9,0 g

(Datenschutz)

8-810.jc Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 9,0 g bis
unter 10,0 g

(Datenschutz)
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8-810.jf Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis
unter 17,5 g

(Datenschutz)

8-810.w9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 75 g bis unter 85 g

(Datenschutz)

8-810.wb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 105 g bis unter 125 g

(Datenschutz)

8-810.x Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Sonstige

(Datenschutz)

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

(Datenschutz)

8-812.55 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

(Datenschutz)

8-812.56 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

(Datenschutz)

8-812.59 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter 10.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5a Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter 15.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5b Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 15.500 IE bis unter 20.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5c Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 20.500 IE bis unter 25.500 IE

(Datenschutz)

8-812.5e Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 30.500 IE und mehr

(Datenschutz)

8-820.01 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.04 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.0a Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 8
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.0h Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 15
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-824 Photopherese(Datenschutz)
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8-832.0 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen(Datenschutz)

8-837.k1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Mindestens 2 Stents in eine
Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-852.37 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 288 bis unter 384 Stunden

(Datenschutz)

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

(Datenschutz)

8-900 Intravenöse Anästhesie(Datenschutz)

8-923 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung(Datenschutz)

8-924 Invasives neurologisches Monitoring(Datenschutz)

8-987.00 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.60 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.61 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 3221 bis 3680
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 4601 bis 5520 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung(Datenschutz)

9-605.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-606.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)
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1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie2313

1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

846

1-642 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und
Pankreaswege

708

1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie402

1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum333

1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

294

5-513.a Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Dilatation251

5-513.1 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der
Papille (Papillotomie)

242

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

197

5-513.21 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Ballonkatheter

182

1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie128

5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)128

1-845 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber127

5-469.d3 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch127

1-654.0 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument120

5-469.e3 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch116

1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell114

1-444.6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

112

8-100.8 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagogastroduodenoskopie

107

1-430.1 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus88

5-452.23 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

78

5-513.f0 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

75
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5-526.e1 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Einlegen einer
Prothese: Nicht selbstexpandierend

75

5-513.n0 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen
oder Wechsel von selbstexpandierenden gecoverten Stent-
Prothesen: Eine Stent-Prothese

72

1-440.9 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

68

1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge53

5-429.a Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur
(Banding) von Ösophagusvarizen

47

5-513.h1 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Zwei oder mehr
Prothesen

46

1-638.3 Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über
ein Stoma: Diagnostische Duodenoskopie

45

5-449.d3 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch44

5-513.f1 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Zwei oder mehr
Prothesen

44

8-100.6 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagoskopie mit flexiblem Instrument

44

5-449.e3 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch41

5-429.8 Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung40

5-469.c3 Andere Operationen am Darm: Endo-Loop: Endoskopisch38

5-513.h0 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

37

3-056 Endosonographie des Pankreas33

1-315 Anorektale Manometrie30

1-652.0 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma:
Ileoskopie

27

5-489.c Andere Operation am Rektum: Endo-Loop27

5-526.a Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Dilatation26

5-513.20 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Körbchen

25

5-526.20 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Steinentfernung:
Mit Körbchen

24

1-440.6 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Gallengänge

22
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3-053 Endosonographie des Magens21

5-429.j1 Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei
selbstexpandierender Prothese: Einlegen oder Wechsel,
endoskopisch, eine Prothese ohne Antirefluxventil

20

5-429.e Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion13

8-123.0 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel13

1-653 Diagnostische Proktoskopie12

5-429.d Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen12

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

12

1-441.2 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und
Pankreas: Pankreas

11

5-451.73 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Endoskopische Mukosaresektion

11

8-154.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Leber

11

5-422.23 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ösophagus: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

9

5-433.50 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Destruktion, endoskopisch: Elektrokoagulation

9

5-469.b3 Andere Operationen am Darm: Bougierung: Endoskopisch9

1-313 Ösophagusmanometrie8

1-430.0 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea8

5-433.52 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

8

8-123.1 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

8

1-63a Kapselendoskopie des Dünndarms7

1-635 Diagnostische Jejunoskopie6

3-058 Endosonographie des Rektums6

5-451.92 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-
Technik): Thermokoagulation

6

5-526.f1 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Wechsel einer
Prothese: Nicht selbstexpandierend

6
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8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

6

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

6

1-638.4 Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über
ein Stoma: Diagnostische Jejunoskopie

5

3-051 Endosonographie des Ösophagus5

1-440.8 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Pankreas

4

1-654.1 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument4

5-451.7x Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Sonstige

4

5-469.m3 Andere Operationen am Darm: Entfernung einer
selbstexpandierenden Prothese: Endoskopisch

4

5-469.q3 Andere Operationen am Darm: Einlegen oder Wechsel eines
Kunststoffconduits zur biliodigestiven Diversion: Endoskopisch

4

5-513.m0 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen
oder Wechsel von selbstexpandierenden ungecoverten Stents:
Ein Stent

4

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

4

8-900 Intravenöse Anästhesie4

1-440.x Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Sonstige

(Datenschutz)

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus(Datenschutz)

1-850 Diagnostische perkutane Aspiration einer Zyste, n.n.bez.(Datenschutz)

3-13a Kolonkontrastuntersuchung(Datenschutz)

3-202 Native Computertomographie des Thorax(Datenschutz)

5-010.10 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Kalotte

(Datenschutz)

5-021.1 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal(Datenschutz)

5-029.10 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur
Messung des intrakraniellen Druckes oder der
Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

(Datenschutz)

5-422.52 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ösophagus: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

(Datenschutz)
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5-429.1 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische)
Sklerosierung von Ösophagusvarizen

(Datenschutz)

5-433.23 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

(Datenschutz)

5-449.83 Andere Operationen am Magen: Ligatur (Banding) von
Fundusvarizen: Endoskopisch

(Datenschutz)

5-449.b3 Andere Operationen am Magen: Bougierung: Endoskopisch(Datenschutz)

5-451.90 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-
Technik): Elektrokoagulation

(Datenschutz)

5-452.24 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
submukosale Dissektion [ESD]

(Datenschutz)

5-489.1 Andere Operation am Rektum: Sklerosierung, peranal(Datenschutz)

5-489.b Andere Operation am Rektum: Endoskopische Bougierung(Datenschutz)

5-513.b Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung
von alloplastischem Material

(Datenschutz)

5-526.21 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Steinentfernung:
Mit Ballonkatheter

(Datenschutz)

8-100.a Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-
/Rektoskopie mit starrem Instrument

(Datenschutz)

8-127.1 Endoskopisches Einlegen und Entfernung eines Magenballons:
Entfernung

(Datenschutz)

8-148.x Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Sonstige

(Datenschutz)

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

(Datenschutz)
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8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

(Datenschutz)

8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-13.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C90.0 Multiples Myelom224

C92.0 Akute myeloblastische Leukämie [AML]103

C91.0 Akute lymphatische Leukämie [ALL]72

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom65

E85.3 Sekundäre systemische Amyloidose45

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten33

T86.0 Versagen eines Transplantates hämatopoetischer Stammzellen
und Graft-versus-host-Krankheit

31

C92.5 Akute myelomonozytäre Leukämie27

C83.7 Burkitt-Lymphom26

Z52.0 Blutspender25

C83.1 Mantelzell-Lymphom20

C91.1 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]17

J18.8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet17

D69.3 Idiopathische thrombozytopenische Purpura16

C93.0 Akute Monoblasten-/Monozytenleukämie13

D46.2 Refraktäre Anämie mit Blastenüberschuss11

C92.4 Akute Promyelozyten-Leukämie [PCL]10

D59.1 Sonstige autoimmunhämolytische Anämien9

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger8
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A49.8 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter
Lokalisation

7

C62.1 Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden7

C83.5 Lymphoblastisches Lymphom7

C91.6 Prolymphozyten-Leukämie vom T-Zell-Typ7

C92.1 Chronische myeloische Leukämie [CML], BCR/ABL-positiv7

N14.1 Nephropathie durch sonstige Arzneimittel, Drogen und biologisch
aktive Substanzen

7

Z52.3 Knochenmarkspender7

C95.0 Akute Leukämie nicht näher bezeichneten Zelltyps6

N17.0 Akutes Nierenversagen mit Tubulusnekrose6

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

5

B44.1 Sonstige Aspergillose der Lunge5

C81.1 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom5

C81.2 Gemischtzelliges (klassisches) Hodgkin-Lymphom5

C84.6 Anaplastisches großzelliges Lymphom, ALK-positiv5

C84.7 Anaplastisches großzelliges Lymphom, ALK-negativ5

C86.5 Angioimmunoblastisches T-Zell-Lymphom5

C90.1 Plasmazellenleukämie5

C92.3 Myelosarkom5

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet5

D47.4 Osteomyelofibrose4

I31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Perikards4

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet4

K12.3 Orale Mukositis (ulzerativ)4

K52.1 Toxische Gastroenteritis und Kolitis4

M34.0 Progressive systemische Sklerose4

A04.5 Enteritis durch Campylobacter(Datenschutz)

A04.7 Enterokolitis durch Clostridium difficile(Datenschutz)

A08.0 Enteritis durch Rotaviren(Datenschutz)

A09.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

(Datenschutz)
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A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken(Datenschutz)

A41.3 Sepsis durch Haemophilus influenzae(Datenschutz)

A41.4 Sepsis durch Anaerobier(Datenschutz)

A41.8 Sonstige näher bezeichnete Sepsis(Datenschutz)

A46 Erysipel [Wundrose](Datenschutz)

A49.0 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A49.1 Streptokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A81.2 Progressive multifokale Leukenzephalopathie(Datenschutz)

B02.7 Zoster generalisatus(Datenschutz)

B02.9 Zoster ohne Komplikation(Datenschutz)

B25.0 Pneumonie durch Zytomegalieviren(Datenschutz)

B25.8 Sonstige Zytomegalie(Datenschutz)

B37.8 Kandidose an sonstigen Lokalisationen(Datenschutz)

B45.1 Kryptokokkose des Gehirns(Datenschutz)

B59 Pneumozystose(Datenschutz)

C17.9 Bösartige Neubildung: Dünndarm, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C25.4 Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas(Datenschutz)

C38.1 Bösartige Neubildung: Vorderes Mediastinum(Datenschutz)

C41.3 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Rippen, Sternum und Klavikula

(Datenschutz)

C41.4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Beckenknochen

(Datenschutz)

C49.4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Abdomens

(Datenschutz)

C56 Bösartige Neubildung des Ovars(Datenschutz)

C61 Bösartige Neubildung der Prostata(Datenschutz)

C78.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

(Datenschutz)

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute(Datenschutz)

C81.3 Lymphozytenarmes (klassisches) Hodgkin-Lymphom(Datenschutz)

C81.4 Lymphozytenreiches (klassisches) Hodgkin-Lymphom(Datenschutz)

C81.7 Sonstige Typen des (klassischen) Hodgkin-Lymphoms(Datenschutz)

C82.0 Follikuläres Lymphom Grad I(Datenschutz)
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C82.1 Follikuläres Lymphom Grad II(Datenschutz)

C82.2 Follikuläres Lymphom Grad III, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C82.3 Follikuläres Lymphom Grad IIIa(Datenschutz)

C82.4 Follikuläres Lymphom Grad IIIb(Datenschutz)

C82.7 Sonstige Typen des follikulären Lymphoms(Datenschutz)

C83.0 Kleinzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

C83.8 Sonstige nicht follikuläre Lymphome(Datenschutz)

C84.0 Mycosis fungoides(Datenschutz)

C84.4 Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert(Datenschutz)

C84.5 Sonstige reifzellige T/NK-Zell-Lymphome(Datenschutz)

C86.0 Extranodales NK/T-Zell-Lymphom, nasaler Typ(Datenschutz)

C86.2 T-Zell-Lymphom vom Enteropathie-Typ(Datenschutz)

C88.0 Makroglobulinämie Waldenström(Datenschutz)

C91.4 Haarzellenleukämie(Datenschutz)

C92.8 Akute myeloische Leukämie mit multilineärer Dysplasie(Datenschutz)

C93.1 Chronische myelomonozytäre Leukämie(Datenschutz)

C94.0 Akute Erythroleukämie(Datenschutz)

C94.2 Akute Megakaryoblastenleukämie(Datenschutz)

C94.7 Sonstige näher bezeichnete Leukämien(Datenschutz)

D37.6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

(Datenschutz)

D46.1 Refraktäre Anämie mit Ringsideroblasten(Datenschutz)

D46.5 Refraktäre Anämie mit Mehrlinien-Dysplasie(Datenschutz)

D46.7 Sonstige myelodysplastische Syndrome(Datenschutz)

D47.1 Chronische myeloproliferative Krankheit(Datenschutz)

D47.7 Sonstige näher bezeichnete Neubildungen unsicheren oder
unbekannten Verhaltens des lymphatischen, blutbildenden und
verwandten Gewebes

(Datenschutz)

D50.0 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)(Datenschutz)

D59.9 Erworbene hämolytische Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D60.0 Chronische erworbene isolierte aplastische Anämie(Datenschutz)

D61.1 Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie(Datenschutz)
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D61.3 Idiopathische aplastische Anämie(Datenschutz)

D62 Akute Blutungsanämie(Datenschutz)

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper(Datenschutz)

D69.4 Sonstige primäre Thrombozytopenie(Datenschutz)

D69.5 Sekundäre Thrombozytopenie(Datenschutz)

D70.1 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie(Datenschutz)

D70.3 Sonstige Agranulozytose(Datenschutz)

D72.1 Eosinophilie(Datenschutz)

D76.1 Hämophagozytäre Lymphohistiozytose(Datenschutz)

D83.8 Sonstige variable Immundefekte(Datenschutz)

E85.8 Sonstige Amyloidose(Datenschutz)

E86 Volumenmangel(Datenschutz)

E87.1 Hypoosmolalität und Hyponatriämie(Datenschutz)

E87.8 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

E88.3 Tumorlyse-Syndrom(Datenschutz)

G35.3 Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf(Datenschutz)

G83.1 Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität(Datenschutz)

G92 Toxische Enzephalopathie(Datenschutz)

H44.0 Purulente Endophthalmitis(Datenschutz)

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt(Datenschutz)

I26.0 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I44.2 Atrioventrikulärer Block 3. Grades(Datenschutz)

I50.0 Rechtsherzinsuffizienz(Datenschutz)

I50.1 Linksherzinsuffizienz(Datenschutz)

I50.9 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I51.3 Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

I60.9 Subarachnoidalblutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien(Datenschutz)
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J01.1 Akute Sinusitis frontalis(Datenschutz)

J03.9 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J06.8 Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der
oberen Atemwege

(Datenschutz)

J10.1 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen,
sonstige Influenzaviren nachgewiesen

(Datenschutz)

J12.1 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren](Datenschutz)

J12.2 Pneumonie durch Parainfluenzaviren(Datenschutz)

J12.8 Pneumonie durch sonstige Viren(Datenschutz)

J13 Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae(Datenschutz)

J14 Pneumonie durch Haemophilus influenzae(Datenschutz)

J15.2 Pneumonie durch Staphylokokken(Datenschutz)

J15.6 Pneumonie durch andere aerobe gramnegative Bakterien(Datenschutz)

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J32.1 Chronische Sinusitis frontalis(Datenschutz)

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes(Datenschutz)

J81 Lungenödem(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J98.1 Lungenkollaps(Datenschutz)

J98.4 Sonstige Veränderungen der Lunge(Datenschutz)

K05.3 Chronische Parodontitis(Datenschutz)

K12.2 Phlegmone und Abszess des Mundes(Datenschutz)

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K52.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und
Kolitis

(Datenschutz)

K56.5 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion(Datenschutz)

K62.5 Hämorrhagie des Anus und des Rektums(Datenschutz)

K65.0 Akute Peritonitis(Datenschutz)

K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen(Datenschutz)

K75.0 Leberabszess(Datenschutz)

K81.0 Akute Cholezystitis(Datenschutz)

K85.1 Biliäre akute Pankreatitis(Datenschutz)
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K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L27.0 Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel(Datenschutz)

M31.1 Thrombotische Mikroangiopathie(Datenschutz)

M32.1 Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen
oder Organsystemen

(Datenschutz)

M34.8 Sonstige Formen der systemischen Sklerose(Datenschutz)

M46.4 Diszitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M54.5 Kreuzschmerz(Datenschutz)

N17.8 Sonstiges akutes Nierenversagen(Datenschutz)

N18.4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4(Datenschutz)

N40 Prostatahyperplasie(Datenschutz)

N99.0 Nierenversagen nach medizinischen Maßnahmen(Datenschutz)

R10.1 Schmerzen im Bereich des Oberbauches(Datenschutz)

R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R41.0 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R50.2 Medikamenten-induziertes Fieber [Drug fever](Datenschutz)

R50.8 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber(Datenschutz)

R52.0 Akuter Schmerz(Datenschutz)

R52.1 Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz(Datenschutz)

R55 Synkope und Kollaps(Datenschutz)

R57.0 Kardiogener Schock(Datenschutz)

S46.2 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des
M. biceps brachii

(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T88.6 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer
indikationsgerechten Droge bei ordnungsgemäßer Verabreichung

(Datenschutz)

T88.7 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

(Datenschutz)

T88.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen bei chirurgischen
Eingriffen und medizinischer Behandlung, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-13.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung
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8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament3798

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern1402

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

1354

6-001.90 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
1,5 mg bis unter 2,5 mg

724

6-001.65 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

494

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

459

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark389

8-810.w3 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 15 g bis unter 25 g

353

6-001.66 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

344

8-542.12 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Medikamente343

6-001.91 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
2,5 mg bis unter 3,5 mg

316

1-930.0 Infektiologisches Monitoring: Infektiologisch-mikrobiologisches
Monitoring bei Immunsuppression

295

6-005.00 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacytidin, parenteral:
150 mg bis unter 225 mg

291

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

281

8-543.13 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
3 Medikamente

256

8-805.00 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Autogen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

230

8-542.21 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 1 Medikament222

6-001.64 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

218

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

212

6-004.4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Decitabine, parenteral196

8-824 Photopherese147

8-544.0 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: Ein
Chemotherapieblock während eines stationären Aufenthaltes

134
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9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

130

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

128

8-543.14 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
4 Medikamente

123

8-810.w4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 25 g bis unter 35 g

123

6-001.00 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Alemtuzumab,
parenteral: 30 mg bis unter 60 mg

111

8-541.0 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrathekal

110

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös109

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

108

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

98

8-931.1 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Mit kontinuierlicher
reflektionsspektrometrischer Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

89

6-005.5 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Arsentrioxid, parenteral86

8-547.2 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren79

8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

76

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

76

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

71

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

62

8-812.3 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-
Lymphozyten-Immunglobulin vom Kaninchen, parenteral

61

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

56
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1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

55

8-805.50 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Allogen, HLA-identisch, nicht verwandter Spender:
Ohne In-vitro-Aufbereitung

55

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

54

8-802.40 Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten vom gleichen
Spender nach Transplantation von hämatopoetischen
Stammzellen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

52

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

52

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

51

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

51

5-410.10 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus
Knochenmark und peripherem Blut zur Transplantation:
Hämatopoetische Stammzellen aus peripherem Blut: Zur
Eigenspende

50

6-001.67 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
850 mg bis unter 950 mg

46

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

45

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

44

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

43

5-930.20 Art des Transplantates: Allogen: AB0-kompatibel42

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität40

5-930.21 Art des Transplantates: Allogen: AB0-nichtkompatibel40

8-810.w5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 35 g bis unter 45 g

40
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8-810.w7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 55 g bis unter 65 g

40

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

39

8-543.51 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 1 Medikament

38

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

38

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

37

8-810.w2 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 10 g bis unter 15 g

37

1-941.1 Komplexe Diagnostik bei Leukämien: Komplexe Diagnostik mit
HLA-Typisierung

36

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

35

6-001.93 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
4,5 mg bis unter 5,5 mg

34

8-542.31 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 1 Medikament34

8-543.22 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 2 Medikamente

33

6-001.69 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
1.050 mg bis unter 1.250 mg

32

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

32

6-001.68 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
950 mg bis unter 1.050 mg

31

8-543.52 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 2 Medikamente

31

8-805.40 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Allogen, HLA-identisch, verwandter Spender: Ohne
In-vitro-Aufbereitung

31

8-543.11 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
1 Medikament

30

8-543.12 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
2 Medikamente

30
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1-991.1 Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD]:
Patientenspezifische molekulargenetische Quantifizierung der
Resttumorlast (MRD-Monitoring)

28

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

28

8-543.32 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 2 Medikamente

28

8-800.60 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 1 patientenbezogenes
Thrombozytenkonzentrat

28

9-401.32 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4
Stunden

28

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

26

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

26

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

24

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus23

6-006.b Applikation von Medikamenten, Liste 6: Brentuximabvedotin,
parenteral

23

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

23

8-543.42 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 2 Medikamente

23

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)22

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

22

6-002.13 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
250 Mio. IE bis unter 350 Mio. IE

21

8-523.41 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Ganzkörperbestrahlung:
Gesamtdosis 4 Gy bis unter 10 Gy

21

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

21
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6-001.92 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
3,5 mg bis unter 4,5 mg

20

6-003.08 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
11.400 mg bis unter 13.800 mg

20

8-542.13 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 3 Medikamente20

9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

20

8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

17

6-005.91 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Romiplostim, parenteral:
200 µg bis unter 300 µg

16

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

16

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]15

6-003.p Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase,
parenteral

15

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

15

6-002.52 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 2,50 g
bis unter 3,50 g

14

8-800.62 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 3 bis unter 5 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

14

6-001.63 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

13

6-001.b4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Liposomales
Doxorubicin, parenteral: 50 mg bis unter 60 mg

13

6-002.14 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
350 Mio. IE bis unter 450 Mio. IE

13

6-005.g Applikation von Medikamenten, Liste 5: Mifamurtid, parenteral13

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

13

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

13

6-001.6a Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
1.250 mg bis unter 1.450 mg

12
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6-004.c Applikation von Medikamenten, Liste 4: Rasburicase, parenteral12

6-005.01 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacytidin, parenteral:
225 mg bis unter 300 mg

12

8-018.0 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

12

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

12

6-002.qf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 2.150 mg bis unter 3.150 mg

11

6-003.06 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral: 7.800
mg bis unter 9.000 mg

11

8-543.31 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 1 Medikament

11

8-543.33 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 3 Medikamente

11

8-800.61 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 2 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

11

8-805.30 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Allogen, nicht HLA-identisch, nicht verwandter
Spender: Ohne In-vitro-Aufbereitung

11

6-001.95 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
6,5 mg bis unter 7,5 mg

10

6-001.96 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
7,5 mg bis unter 8,5 mg

10

6-003.07 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral: 9.000
mg bis unter 11.400 mg

10

6-004.a8 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
2,25 mg bis unter 2,50 mg

10

6-006.45 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ofatumumab, parenteral:
2.000 mg bis unter 4.000 mg

10

6-006.e Applikation von Medikamenten, Liste 6: Pixantron, parenteral10

8-523.42 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Ganzkörperbestrahlung:
Gesamtdosis 10 Gy und mehr

10

8-542.41 Nicht komplexe Chemotherapie: 4 Tage: 1 Medikament10

8-543.41 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 1 Medikament

10
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8-544.1 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: Zwei
Chemotherapieblöcke während eines stationären Aufenthaltes

10

8-800.95 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8
bis unter 10 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

10

6-002.54 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g
bis unter 6,50 g

9

6-002.55 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 6,50 g
bis unter 8,50 g

9

6-003.09 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
13.800 mg bis unter 16.200 mg

9

6-004.a7 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
2,00 mg bis unter 2,25 mg

9

6-004.e4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Temsirolimus, parenteral:
75,0 mg bis unter 100,0 mg

9

8-529.3 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die
intensitätsmodulierte Radiotherapie

9

1-991.0 Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD]:
Molekulargenetische Identifikation und Herstellung von
patientenspezifischen Markern für die Bestimmung der
Resttumorlast (Minimal Residual Diseases (MRD))

8

5-410.01 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus
Knochenmark und peripherem Blut zur Transplantation:
Hämatopoetische Stammzellen aus Knochenmark: Zur allogenen
Spende (verwandt oder nicht verwandt)

8

6-002.57 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 10,50 g
bis unter 15,50 g

8

6-003.03 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral: 4.200
mg bis unter 5.400 mg

8

6-003.04 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral: 5.400
mg bis unter 6.600 mg

8

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

8

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle8

8-542.52 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 2 Medikamente8

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

8

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

7
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1-941.0 Komplexe Diagnostik bei Leukämien: Komplexe Diagnostik ohne
HLA-Typisierung

7

6-001.94 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
5,5 mg bis unter 6,5 mg

7

6-002.15 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
450 Mio. IE bis unter 550 Mio. IE

7

6-003.05 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral: 6.600
mg bis unter 7.800 mg

7

6-003.0c Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
21.000 mg bis unter 25.800 mg

7

6-003.n Applikation von Medikamenten, Liste 3: Nicht pegylierte
Asparaginase, parenteral

7

6-004.aa Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
2,75 mg bis unter 3,00 mg

7

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral7

8-800.9b Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 20
bis unter 24 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

7

1-490.0 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals6

6-001.b7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Liposomales
Doxorubicin, parenteral: 80 mg bis unter 90 mg

6

6-002.53 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 3,50 g
bis unter 4,50 g

6

6-002.p6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg

6

6-003.02 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral: 3.000
mg bis unter 4.200 mg

6

6-003.jg Applikation von Medikamenten, Liste 3: Clofarabin, parenteral:
260 mg bis unter 280 mg

6

6-004.ab Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
3,00 mg bis unter 3,25 mg

6

6-005.94 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Romiplostim, parenteral:
500 µg bis unter 600 µg

6

8-547.1 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern6

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

6

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

6
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8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

6

1-490.4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf5

5-411.40 Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem
Knochenmark: Allogen, HLA-identisch, verwandter Spender:
Ohne In-vitro-Aufbereitung

5

6-002.16 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
550 Mio. IE bis unter 650 Mio. IE

5

6-002.58 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 15,50 g
bis unter 20,50 g

5

6-002.72 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral:
6 mg bis unter 12 mg

5

6-002.q2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 250 mg bis unter 350 mg

5

6-003.jh Applikation von Medikamenten, Liste 3: Clofarabin, parenteral:
280 mg bis unter 320 mg

5

6-005.02 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacytidin, parenteral:
300 mg bis unter 375 mg

5

8-523.40 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Ganzkörperbestrahlung:
Gesamtdosis unter 4 Gy

5

8-542.14 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 4 Medikamente und mehr5

8-542.51 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 1 Medikament5

8-543.43 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 3 Medikamente

5

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung5

8-800.97 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 12
bis unter 14 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5

8-800.98 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 14
bis unter 16 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5

8-810.ea Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis
unter 4.000 Einheiten

5

8-810.g4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis
unter 10.000 IE

5

8-810.wd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 145 g bis unter 165 g

5
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8-810.we Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 165 g bis unter 185 g

5

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

5

5-572.1 Zystostomie: Perkutan4

6-001.6e Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
2.050 mg bis unter 2.450 mg

4

6-001.b3 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Liposomales
Doxorubicin, parenteral: 40 mg bis unter 50 mg

4

6-002.56 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 8,50 g
bis unter 10,50 g

4

6-002.a1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Cytarabin,
intrathekal: 50 mg bis unter 100 mg

4

6-002.q3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 350 mg bis unter 450 mg

4

6-002.qd Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.750 mg bis unter 1.950 mg

4

6-002.qg Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 3.150 mg bis unter 4.150 mg

4

6-002.r2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
0,8 g bis unter 1,2 g

4

6-002.r6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
2,4 g bis unter 3,2 g

4

6-003.0a Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
16.200 mg bis unter 18.600 mg

4

6-003.0d Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
25.800 mg bis unter 30.600 mg

4

6-003.23 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Palifermin, parenteral:
5,0 mg bis unter 10,0 mg

4

6-005.e3 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Plerixafor, parenteral:
15,0 mg bis unter 20,0 mg

4

8-522.a0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, mehr als 2
Bestrahlungsfelder: Ohne bildgestützte Einstellung

4

8-529.7 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung ohne individuelle
Dosisplanung

4

8-541.1 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrazerebral

4

8-701 Einfache endotracheale Intubation4
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8-810.w8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 65 g bis unter 75 g

4

8-810.wa Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 85 g bis unter 105 g

4

8-823 Zellapherese4

1-204.1 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen
Liquordruckes

(Datenschutz)

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

(Datenschutz)

1-204.6 Untersuchung des Liquorsystems: Infusionstest(Datenschutz)

1-204.7 Untersuchung des Liquorsystems: Pharmakologischer Test(Datenschutz)

1-220.0 Messung des Augeninnendrucks: Tages- und
Nachtdruckmessung über 24 Stunden

(Datenschutz)

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

(Datenschutz)

1-273.1 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie(Datenschutz)

1-273.x Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige(Datenschutz)

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

1-275.4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

1-335 Messung des Urethradruckprofils(Datenschutz)

1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge(Datenschutz)

1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

(Datenschutz)

1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

(Datenschutz)

1-465.0 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Niere

(Datenschutz)

1-483.7 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln:
Kniegelenk

(Datenschutz)

1-490.3 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und
Hand

(Datenschutz)
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1-490.5 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel(Datenschutz)

1-586.0 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal(Datenschutz)

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

(Datenschutz)

1-620.10 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie(Datenschutz)

1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie(Datenschutz)

1-710 Ganzkörperplethysmographie(Datenschutz)

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle(Datenschutz)

1-845 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber(Datenschutz)

1-920.21 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Herztransplantation

(Datenschutz)

5-210.1 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation(Datenschutz)

5-249.4 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Anpassung einer herausnehmbaren Verbandplatte

(Datenschutz)

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-411.27 Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem
Knochenmark: Allogen, nicht HLA-identisch, verwandter Spender:
Ohne In-vitro-Aufbereitung bei Differenz in 2-3 Antigenen
(haploident)

(Datenschutz)

5-930.1 Art des Transplantates: Syngen(Datenschutz)

6-001.03 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Alemtuzumab,
parenteral: 120 mg bis unter 150 mg

(Datenschutz)

6-001.6b Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
1.450 mg bis unter 1.650 mg

(Datenschutz)

6-001.6f Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
2.450 mg bis unter 2.850 mg

(Datenschutz)

6-001.6h Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
3.250 mg bis unter 3.650 mg

(Datenschutz)
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6-001.6j Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
3.650 mg und mehr

(Datenschutz)

6-001.97 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
8,5 mg bis unter 9,5 mg

(Datenschutz)

6-001.98 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
9,5 mg bis unter 10,5 mg

(Datenschutz)

6-001.99 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
10,5 mg bis unter 11,5 mg

(Datenschutz)

6-001.9c Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral:
15,5 mg bis unter 17,5 mg

(Datenschutz)

6-001.b9 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Liposomales
Doxorubicin, parenteral: 100 mg bis unter 110 mg

(Datenschutz)

6-001.bn Applikation von Medikamenten, Liste 1: Liposomales
Doxorubicin, parenteral: 320 mg und mehr

(Datenschutz)

6-001.e4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral:
300 mg bis unter 400 mg

(Datenschutz)

6-002.17 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
650 Mio. IE bis unter 750 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.18 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
750 Mio. IE bis unter 850 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.19 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
850 Mio. IE bis unter 950 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.1a Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
950 Mio. IE bis unter 1.050 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.1b Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
1.050 Mio. IE bis unter 1.250 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.1c Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
1.250 Mio. IE bis unter 1.450 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.1d Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
1.450 Mio. IE bis unter 1.650 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.ff Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 5.000 mg
bis unter 5.500 mg

(Datenschutz)

6-002.p2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
100 mg bis unter 150 mg

(Datenschutz)

6-002.p4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
200 mg bis unter 250 mg

(Datenschutz)

6-002.p7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
350 mg bis unter 400 mg

(Datenschutz)

6-002.p8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
400 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)
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6-002.pa Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
500 mg bis unter 600 mg

(Datenschutz)

6-002.pb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
600 mg bis unter 700 mg

(Datenschutz)

6-002.pd Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
800 mg bis unter 900 mg

(Datenschutz)

6-002.pf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.000 mg bis unter 1.200 mg

(Datenschutz)

6-002.pk Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
2.000 mg bis unter 2.400 mg

(Datenschutz)

6-002.q4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 450 mg bis unter 550 mg

(Datenschutz)

6-002.q6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-002.q7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 750 mg bis unter 850 mg

(Datenschutz)

6-002.q8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 850 mg bis unter 950 mg

(Datenschutz)

6-002.q9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 950 mg bis unter 1.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qa Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.150 mg bis unter 1.350 mg

(Datenschutz)

6-002.qb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.350 mg bis unter 1.550 mg

(Datenschutz)

6-002.qc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.550 mg bis unter 1.750 mg

(Datenschutz)

6-002.qh Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 4.150 mg bis unter 5.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qj Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 5.150 mg bis unter 6.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qk Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 6.150 mg bis unter 8.650 mg

(Datenschutz)

6-002.qm Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 8.650 mg bis unter 11.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qn Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 11.150 mg bis unter 13.650 mg

(Datenschutz)

6-002.r3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
1,2 g bis unter 1,6 g

(Datenschutz)

6-002.r4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
1,6 g bis unter 2,0 g

(Datenschutz)
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6-002.r5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
2,0 g bis unter 2,4 g

(Datenschutz)

6-002.r8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
4,0 g bis unter 4,8 g

(Datenschutz)

6-002.rb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
6,4 g bis unter 7,2 g

(Datenschutz)

6-002.re Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
10,4 g bis unter 12,0 g

(Datenschutz)

6-002.rh Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
16,8 g bis unter 20,0 g

(Datenschutz)

6-002.rk Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
23,2 g bis unter 26,4 g

(Datenschutz)

6-003.0b Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
18.600 mg bis unter 21.000 mg

(Datenschutz)

6-003.0e Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral:
30.600 mg bis unter 35.400 mg

(Datenschutz)

6-003.bb Applikation von Medikamenten, Liste 3: Sorafenib, oral: 14.400
mg bis unter 16.000 mg

(Datenschutz)

6-003.g1 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 50 mg
bis unter 75 mg

(Datenschutz)

6-003.g5 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 150
mg bis unter 175 mg

(Datenschutz)

6-003.jb Applikation von Medikamenten, Liste 3: Clofarabin, parenteral:
160 mg bis unter 180 mg

(Datenschutz)

6-003.je Applikation von Medikamenten, Liste 3: Clofarabin, parenteral:
220 mg bis unter 240 mg

(Datenschutz)

6-003.jf Applikation von Medikamenten, Liste 3: Clofarabin, parenteral:
240 mg bis unter 260 mg

(Datenschutz)

6-003.jj Applikation von Medikamenten, Liste 3: Clofarabin, parenteral:
320 mg bis unter 360 mg

(Datenschutz)

6-004.52 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Micafungin, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

(Datenschutz)

6-004.53 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Micafungin, parenteral:
350 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-004.54 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Micafungin, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

(Datenschutz)

6-004.55 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Micafungin, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-004.5d Applikation von Medikamenten, Liste 4: Micafungin, parenteral:
1.950 mg bis unter 2.350 mg

(Datenschutz)
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6-004.a6 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
1,75 mg bis unter 2,00 mg

(Datenschutz)

6-004.a9 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
2,50 mg bis unter 2,75 mg

(Datenschutz)

6-005.03 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacytidin, parenteral:
375 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-005.04 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacytidin, parenteral:
450 mg bis unter 600 mg

(Datenschutz)

6-005.07 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacytidin, parenteral:
900 mg bis unter 1.200 mg

(Datenschutz)

6-005.e2 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Plerixafor, parenteral:
10,0 mg bis unter 15,0 mg

(Datenschutz)

6-005.e7 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Plerixafor, parenteral:
35,0 mg bis unter 40,0 mg

(Datenschutz)

6-005.e8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Plerixafor, parenteral:
40,0 mg bis unter 45,0 mg

(Datenschutz)

6-005.e9 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Plerixafor, parenteral:
45,0 mg bis unter 50,0 mg

(Datenschutz)

6-006.0 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral(Datenschutz)

6-006.40 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ofatumumab, parenteral:
300 mg bis unter 600 mg

(Datenschutz)

8-018.1 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-018.2 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-132.0 Manipulationen an der Harnblase: Instillation(Datenschutz)

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig(Datenschutz)

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend(Datenschutz)

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich(Datenschutz)

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

(Datenschutz)

8-133.1 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Entfernung

(Datenschutz)

8-137.10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

(Datenschutz)

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig(Datenschutz)

8-146.2 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

(Datenschutz)
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8-146.x Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

(Datenschutz)

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

(Datenschutz)

8-151.4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Lumbalpunktion

(Datenschutz)

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

(Datenschutz)

8-191.00 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

(Datenschutz)

8-191.30 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Überknüpfpolsterverband, kleinflächig: Ohne
Immobilisation durch Gipsverband

(Datenschutz)

8-191.31 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Überknüpfpolsterverband, kleinflächig: Mit
Immobilisation durch Gipsverband

(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige(Datenschutz)

8-500 Tamponade einer Nasenblutung(Datenschutz)

8-522.31 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Mit bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-542.22 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 2 Medikamente(Datenschutz)

8-542.23 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 3 Medikamente(Datenschutz)

8-542.32 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 2 Medikamente(Datenschutz)

8-542.33 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 3 Medikamente(Datenschutz)

8-542.34 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 4 Medikamente und
mehr

(Datenschutz)

8-542.43 Nicht komplexe Chemotherapie: 4 Tage: 3 Medikamente(Datenschutz)

8-542.71 Nicht komplexe Chemotherapie: 7 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-542.91 Nicht komplexe Chemotherapie: 9 Tage und mehr: 1 Medikament(Datenschutz)

8-543.21 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 1 Medikament

(Datenschutz)

8-543.24 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 4 Medikamente

(Datenschutz)
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8-543.34 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 4 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.55 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 5 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.61 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 6
Tage: 1 Medikament

(Datenschutz)

8-543.71 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 7
Tage: 1 Medikament

(Datenschutz)

8-543.72 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 7
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.92 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 9 Tage
und mehr: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-548.0 Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4
Einzelsubstanzen

(Datenschutz)

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

(Datenschutz)

8-641 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation(Datenschutz)

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen(Datenschutz)

8-800.0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

(Datenschutz)

8-800.63 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 5 bis unter 7 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.64 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 7 bis unter 9 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.6a Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 19 bis unter 23 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.6e Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 35 bis unter 39 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.99 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 16
bis unter 18 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)
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8-800.9a Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 18
bis unter 20 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9c Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 24
bis unter 28 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9d Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 28
bis unter 32 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9e Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 32
bis unter 36 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9f Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 36
bis unter 40 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

(Datenschutz)

8-800.c6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE

(Datenschutz)

8-800.c8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis
unter 64 TE

(Datenschutz)

8-800.c9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis
unter 72 TE

(Datenschutz)

8-810.6k Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 7.000 KIE bis unter 8.000 KIE

(Datenschutz)

8-810.e9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis
unter 3.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.ec Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis
unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.g6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 15.000 IE bis
unter 20.000 IE

(Datenschutz)
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8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

(Datenschutz)

8-810.jb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis
unter 9,0 g

(Datenschutz)

8-810.jd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis
unter 12,5 g

(Datenschutz)

8-810.w6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 45 g bis unter 55 g

(Datenschutz)

8-810.w9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 75 g bis unter 85 g

(Datenschutz)

8-810.wb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 105 g bis unter 125 g

(Datenschutz)

8-810.wf Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 185 g bis unter 205 g

(Datenschutz)

8-810.x Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Sonstige

(Datenschutz)

8-812.0f Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Alpha-1-
Proteinaseninhibitor human, parenteral: 15.600 mg bis unter
18.000 mg

(Datenschutz)

8-812.0j Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Alpha-1-
Proteinaseninhibitor human, parenteral: 22.800 mg bis unter
25.200 mg

(Datenschutz)

8-812.4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-
Lymphozyten-Immunglobulin vom Pferd, parenteral

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

(Datenschutz)

8-812.55 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

(Datenschutz)

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

(Datenschutz)
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8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

(Datenschutz)

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

(Datenschutz)

8-820.04 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.0j Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 16 bis 17
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-852.01 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 48 bis
unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

(Datenschutz)

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

(Datenschutz)

8-98f.40 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.50 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.51 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 3681 bis 4600 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 4601 bis 5520 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-410.14 Einzeltherapie: Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie: An
einem Tag

(Datenschutz)
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9-410.15 Einzeltherapie: Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie: An
2 bis 5 Tagen

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-14.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

K83.1 Verschluss des Gallenganges52

C80.0 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

35

C62.1 Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden32

C25.0 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf14

C78.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

10

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet9

C16.0 Bösartige Neubildung: Kardia8

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

8

A49.9 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet7

C50.9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet7

C18.2 Bösartige Neubildung: Colon ascendens6

C25.4 Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas6

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger5

C08.0 Bösartige Neubildung: Glandula submandibularis5

C22.1 Intrahepatisches Gallengangskarzinom5

C25.1 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper5

C38.3 Bösartige Neubildung: Mediastinum, Teil nicht näher bezeichnet5

I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale5

C04.0 Bösartige Neubildung: Vorderer Teil des Mundbodens4

C16.2 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi4

C25.9 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet4

C48.0 Bösartige Neubildung: Retroperitoneum4

C61 Bösartige Neubildung der Prostata4

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken4

C78.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura4
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C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

4

J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet4

K75.0 Leberabszess4

K75.4 Autoimmune Hepatitis4

A04.7 Enterokolitis durch Clostridium difficile(Datenschutz)

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

(Datenschutz)

A09.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

(Datenschutz)

A40.2 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D(Datenschutz)

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus(Datenschutz)

A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken(Datenschutz)

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A46 Erysipel [Wundrose](Datenschutz)

A49.8 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

B37.8 Kandidose an sonstigen Lokalisationen(Datenschutz)

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten(Datenschutz)

C03.1 Bösartige Neubildung: Unterkieferzahnfleisch(Datenschutz)

C11.1 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Nasopharynx(Datenschutz)

C15.1 Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus(Datenschutz)

C15.2 Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus(Datenschutz)

C15.4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel(Datenschutz)

C15.8 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C16.3 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum(Datenschutz)

C16.5 Bösartige Neubildung: Kleine Kurvatur des Magens, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

C16.8 Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C16.9 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C17.0 Bösartige Neubildung: Duodenum(Datenschutz)

C17.2 Bösartige Neubildung: Ileum(Datenschutz)

C17.9 Bösartige Neubildung: Dünndarm, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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C18.0 Bösartige Neubildung: Zäkum(Datenschutz)

C18.3 Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica](Datenschutz)

C18.7 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum(Datenschutz)

C18.8 Bösartige Neubildung: Kolon, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C18.9 Bösartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C20 Bösartige Neubildung des Rektums(Datenschutz)

C21.1 Bösartige Neubildung: Analkanal(Datenschutz)

C22.0 Leberzellkarzinom(Datenschutz)

C22.4 Sonstige Sarkome der Leber(Datenschutz)

C22.9 Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C24.0 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang(Datenschutz)

C24.1 Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla
Vateri]

(Datenschutz)

C25.2 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz(Datenschutz)

C25.8 Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C26.1 Bösartige Neubildung: Milz(Datenschutz)

C30.0 Bösartige Neubildung: Nasenhöhle(Datenschutz)

C31.0 Bösartige Neubildung: Sinus maxillaris [Kieferhöhle](Datenschutz)

C31.1 Bösartige Neubildung: Sinus ethmoidalis [Siebbeinzellen](Datenschutz)

C32.8 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C34.0 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus(Datenschutz)

C34.1 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)(Datenschutz)

C34.8 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere
Teilbereiche überlappend

(Datenschutz)

C38.1 Bösartige Neubildung: Vorderes Mediastinum(Datenschutz)

C38.8 Bösartige Neubildung: Herz, Mediastinum und Pleura, mehrere
Teilbereiche überlappend

(Datenschutz)

C40.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Skapula und lange Knochen der oberen Extremität

(Datenschutz)

C43.6 Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

(Datenschutz)

C43.8 Bösartiges Melanom der Haut, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)
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C49.4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Abdomens

(Datenschutz)

C50.8 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C53.9 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C56 Bösartige Neubildung des Ovars(Datenschutz)

C58 Bösartige Neubildung der Plazenta(Datenschutz)

C62.9 Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C65 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens(Datenschutz)

C67.8 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C67.9 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C68.9 Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse(Datenschutz)

C77.2 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

(Datenschutz)

C78.0 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge(Datenschutz)

C78.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

(Datenschutz)

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute(Datenschutz)

C91.1 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL](Datenschutz)

D12.5 Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum(Datenschutz)

D39.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Plazenta(Datenschutz)

D59.2 Arzneimittelinduzierte nicht-autoimmunhämolytische Anämie(Datenschutz)

D62 Akute Blutungsanämie(Datenschutz)

D64.9 Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D76.3 Sonstige Histiozytose-Syndrome(Datenschutz)

E11.6 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

(Datenschutz)

E83.5 Störungen des Kalziumstoffwechsels(Datenschutz)

E87.1 Hypoosmolalität und Hyponatriämie(Datenschutz)

G40.1 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen
Anfällen

(Datenschutz)

I26.0 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)
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I63.9 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I82.2 Embolie und Thrombose der V. cava(Datenschutz)

I85.0 Ösophagusvarizen mit Blutung(Datenschutz)

J15.3 Pneumonie durch Streptokokken der Gruppe B(Datenschutz)

J86.9 Pyothorax ohne Fistel(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

K13.7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Läsionen der
Mundschleimhaut

(Datenschutz)

K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis(Datenschutz)

K22.2 Ösophagusverschluss(Datenschutz)

K29.0 Akute hämorrhagische Gastritis(Datenschutz)

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K31.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

(Datenschutz)

K52.1 Toxische Gastroenteritis und Kolitis(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K56.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion(Datenschutz)

K63.2 Darmfistel(Datenschutz)

K65.0 Akute Peritonitis(Datenschutz)

K70.3 Alkoholische Leberzirrhose(Datenschutz)

K71.1 Toxische Leberkrankheit mit Lebernekrose(Datenschutz)

K71.6 Toxische Leberkrankheit mit Hepatitis, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen(Datenschutz)

K74.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber(Datenschutz)

K81.0 Akute Cholezystitis(Datenschutz)

K83.0 Cholangitis(Datenschutz)

K85.3 Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis(Datenschutz)

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M02.9 Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M31.1 Thrombotische Mikroangiopathie(Datenschutz)

M46.2 Wirbelosteomyelitis(Datenschutz)
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N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis(Datenschutz)

N30.0 Akute Zystitis(Datenschutz)

R04.2 Hämoptoe(Datenschutz)

R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R33 Harnverhaltung(Datenschutz)

R55 Synkope und Kollaps(Datenschutz)

R63.3 Ernährungsprobleme und unsachgemäße Ernährung(Datenschutz)

T80.8 Sonstige Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder
Injektion zu therapeutischen Zwecken

(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T83.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-14.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern2683

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament2386

8-543.12 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
2 Medikamente

2020

8-542.12 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Medikamente1167

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

915

8-543.13 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
3 Medikamente

631

6-005.d Applikation von Medikamenten, Liste 5: Nab-Paclitaxel,
parenteral

565

6-001.a2 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

553

6-001.a1 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
350 mg bis unter 450 mg

507

6-002.92 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
350 mg bis unter 450 mg

270

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

254

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

250
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6-002.91 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

234

6-002.93 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

109

6-004.71 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 300 mg bis unter 420 mg

104

6-004.72 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 420 mg bis unter 540 mg

100

6-001.a3 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

69

6-001.a6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
850 mg bis unter 1.050 mg

68

8-543.11 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
1 Medikament

66

6-002.94 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

56

6-004.73 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 540 mg bis unter 660 mg

55

6-002.90 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
150 mg bis unter 250 mg

49

6-001.74 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg

45

6-001.a5 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

44

8-543.53 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 3 Medikamente

41

6-001.a4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

40

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

40

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

39

6-006.1 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Cabazitaxel, parenteral30

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle28

8-543.32 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 2 Medikamente

28

6-004.e2 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Temsirolimus, parenteral:
25,0 mg bis unter 50,0 mg

27

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

26
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6-001.a7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.050 mg bis unter 1.250 mg

25

6-001.72 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
200 mg bis unter 250 mg

22

6-002.98 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
950 mg bis unter 1.150 mg

22

8-543.22 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 2 Medikamente

22

8-547.x Andere Immuntherapie: Sonstige18

6-001.73 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

17

6-001.78 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
500 mg bis unter 600 mg

17

6-002.9a Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
1.350 mg bis unter 1.550 mg

16

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

16

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

15

6-002.95 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

14

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

14

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

13

6-002.72 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral:
6 mg bis unter 12 mg

13

6-002.96 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

13

6-004.74 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 660 mg bis unter 780 mg

13

8-810.x Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Sonstige

13

8-543.52 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 2 Medikamente

12

6-001.75 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
350 mg bis unter 400 mg

11

6-004.ac Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
3,25 mg bis unter 3,50 mg

10
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6-005.b4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Vinflunin, parenteral: 500
mg bis unter 600 mg

10

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

10

1-845 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber9

6-004.ab Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
3,00 mg bis unter 3,25 mg

9

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

9

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

9

6-001.79 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
600 mg bis unter 700 mg

8

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

8

8-543.23 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 3 Medikamente

8

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

8

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

8

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

7

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle7

6-001.76 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
400 mg bis unter 450 mg

7

6-004.a9 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
2,50 mg bis unter 2,75 mg

7

8-016 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

7

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

7

8-529.3 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die
intensitätsmodulierte Radiotherapie

7

8-547.1 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern7
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8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

7

6-004.75 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 780 mg bis unter 900 mg

6

6-006.5 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eribulin, parenteral6

8-146.0 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber6

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

6

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

6

9-984.0 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe I (erhebliche
Pflegebedürftigkeit)

6

9-984.1 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe II (schwere
Pflegebedürftigkeit)

6

6-004.aa Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
2,75 mg bis unter 3,00 mg

5

6-004.ad Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral:
3,50 mg bis unter 4,00 mg

5

6-004.c Applikation von Medikamenten, Liste 4: Rasburicase, parenteral5

8-543.42 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 2 Medikamente

5

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

5

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)4

6-001.77 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
450 mg bis unter 500 mg

4

6-005.b3 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Vinflunin, parenteral: 400
mg bis unter 500 mg

4

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige4

8-542.13 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 3 Medikamente4

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

4
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8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

4

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

1-441.2 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und
Pankreas: Pankreas

(Datenschutz)

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie(Datenschutz)

1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität(Datenschutz)

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus(Datenschutz)

1-992.0 Durchführung von Genmutationsanalysen und
Genexpressionsanalysen bei soliden bösartigen Neubildungen:
Analyse von 1 bis 2 genetischen Alterationen

(Datenschutz)

5-399.6 Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-429.8 Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung(Datenschutz)

5-514.b3 Andere Operationen an den Gallengängen: Entfernung von
alloplastischem Material: Perkutan-transhepatisch

(Datenschutz)

5-550.1 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Nephrostomie

(Datenschutz)

5-572.1 Zystostomie: Perkutan(Datenschutz)

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

(Datenschutz)

5-983 Reoperation(Datenschutz)

6-001.64 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-001.65 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-001.7a Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

(Datenschutz)

6-001.7f Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
1.400 mg bis unter 1.600 mg

(Datenschutz)
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6-001.a0 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

(Datenschutz)

6-001.a8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.250 mg bis unter 1.450 mg

(Datenschutz)

6-001.aa Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.650 mg bis unter 1.850 mg

(Datenschutz)

6-001.c3 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral:
900 mg bis unter 1.000 mg

(Datenschutz)

6-001.c4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral:
1.000 mg bis unter 1.100 mg

(Datenschutz)

6-001.e5 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral:
400 mg bis unter 500 mg

(Datenschutz)

6-002.16 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
550 Mio. IE bis unter 650 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.82 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales
Doxorubicin, parenteral: 30 mg bis unter 40 mg

(Datenschutz)

6-002.85 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales
Doxorubicin, parenteral: 60 mg bis unter 70 mg

(Datenschutz)

6-002.97 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
850 mg bis unter 950 mg

(Datenschutz)

6-002.99 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
1.150 mg bis unter 1.350 mg

(Datenschutz)

6-003.bb Applikation von Medikamenten, Liste 3: Sorafenib, oral: 14.400
mg bis unter 16.000 mg

(Datenschutz)

6-004.70 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 180 mg bis unter 300 mg

(Datenschutz)

6-004.77 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 1.020 mg bis unter 1.260 mg

(Datenschutz)

6-004.7b Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 1.980 mg bis unter 2.220 mg

(Datenschutz)

6-004.7c Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 2.220 mg bis unter 2.460 mg

(Datenschutz)

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

6-005.b2 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Vinflunin, parenteral: 300
mg bis unter 400 mg

(Datenschutz)

6-005.bf Applikation von Medikamenten, Liste 5: Vinflunin, parenteral:
2.200 mg bis unter 2.400 mg

(Datenschutz)

6-006.f Applikation von Medikamenten, Liste 6: Vemurafenib, oral(Datenschutz)

8-017.2 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)
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8-018.0 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-018.1 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-121 Darmspülung(Datenschutz)

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig(Datenschutz)

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich(Datenschutz)

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig(Datenschutz)

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

(Datenschutz)

8-146.1 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Gallenblase

(Datenschutz)

8-146.2 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

(Datenschutz)

8-147.0 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

(Datenschutz)

8-152.0 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

(Datenschutz)

8-154.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Leber

(Datenschutz)

8-154.3 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Pankreas

(Datenschutz)

8-154.x Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Sonstige

(Datenschutz)

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

(Datenschutz)

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

(Datenschutz)

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

(Datenschutz)

8-52b Kohlenstoffionentherapie(Datenschutz)
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8-541.4 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: In die Harnblase

(Datenschutz)

8-543.33 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 3 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.63 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 6
Tage: 3 Medikamente

(Datenschutz)

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

(Datenschutz)

8-549.0 Perkutane geschlossene Organperfusion mit Chemotherapeutika:
Leber

(Datenschutz)

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

(Datenschutz)

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation(Datenschutz)

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m3 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-924 Invasives neurologisches Monitoring(Datenschutz)

8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

(Datenschutz)

8-982.3 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)
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8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.02 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.11 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

9-984.2 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe III
(schwerste Pflegebedürftigkeit)

(Datenschutz)

9-984.4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in eine
Pflegestufe

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-15.6

Prozeduren zu B-15.7

Diagnosen zu B-16.6

Prozeduren zu B-16.7

Diagnosen zu B-17.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

H25.1 Cataracta nuclearis senilis436

H33.0 Netzhautablösung mit Netzhautriss363

H40.1 Primäres Weitwinkelglaukom301

H35.3 Degeneration der Makula und des hinteren Poles257

H50.0 Strabismus concomitans convergens121

H16.0 Ulcus corneae76

H50.1 Strabismus concomitans divergens74

H40.0 Glaukomverdacht69
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C44.1 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Augenlides,
einschließlich Kanthus

65

H40.2 Primäres Engwinkelglaukom60

H40.5 Glaukom (sekundär) nach sonstigen Affektionen des Auges55

H43.1 Glaskörperblutung54

H33.2 Seröse Netzhautablösung52

H40.4 Glaukom (sekundär) nach Entzündung des Auges47

H02.0 Entropium und Trichiasis des Augenlides46

H27.1 Luxation der Linse46

H02.4 Ptosis des Augenlides45

H25.0 Cataracta senilis incipiens42

H02.1 Ektropium des Augenlides41

H26.2 Cataracta complicata35

H18.5 Hereditäre Hornhautdystrophien34

T86.8 Versagen und Abstoßung sonstiger transplantierter Organe und
Gewebe

32

H11.0 Pterygium24

H47.0 Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert23

E11.3 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Augenkomplikationen22

H25.2 Cataracta senilis, Morgagni-Typ20

H34.8 Sonstiger Netzhautgefäßverschluss18

H35.6 Netzhautblutung18

H50.2 Strabismus verticalis17

H33.4 Traktionsablösung der Netzhaut16

D48.5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Haut15

H40.9 Glaukom, nicht näher bezeichnet14

H18.4 Hornhautdegeneration13

S05.1 Prellung des Augapfels und des Orbitagewebes13

H18.6 Keratokonus12

H43.3 Sonstige Glaskörpertrübungen12

H44.1 Sonstige Endophthalmitis12

H33.3 Netzhautriss ohne Netzhautablösung11
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H27.0 Aphakie10

H40.3 Glaukom (sekundär) nach Verletzung des Auges10

H44.0 Purulente Endophthalmitis10

H17.8 Sonstige Hornhautnarben und -trübungen9

H49.2 Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv]9

H16.4 Neovaskularisation der Hornhaut8

H18.8 Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Hornhaut8

H59.8 Sonstige Affektionen des Auges und der Augenanhangsgebilde
nach medizinischen Maßnahmen

8

S05.6 Penetrierende Wunde des Augapfels ohne Fremdkörper8

T85.2 Mechanische Komplikation durch eine intraokulare Linse8

H05.1 Chronische entzündliche Affektionen der Orbita7

H20.9 Iridozyklitis, nicht näher bezeichnet7

H26.9 Katarakt, nicht näher bezeichnet7

H40.6 Glaukom (sekundär) nach Arzneimittelverabreichung7

H40.8 Sonstiges Glaukom7

S05.2 Rissverletzung und Ruptur des Auges mit Prolaps oder Verlust
intraokularen Gewebes

7

B00.5 Augenkrankheit durch Herpesviren6

E10.3 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Augenkomplikationen6

H04.3 Akute und nicht näher bezeichnete Entzündung der Tränenwege6

H20.0 Akute und subakute Iridozyklitis6

H26.1 Cataracta traumatica6

H35.8 Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Netzhaut6

H49.0 Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv]6

H49.1 Lähmung des N. trochlearis [IV. Hirnnerv]6

C69.3 Bösartige Neubildung: Chorioidea5

H02.2 Lagophthalmus5

H16.9 Keratitis, nicht näher bezeichnet5

H21.5 Sonstige Adhäsionen und Abriss der Iris und des Ziliarkörpers5

H34.1 Verschluss der A. centralis retinae5

H47.2 Optikusatrophie5
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M31.6 Sonstige Riesenzellarteriitis5

S05.5 Penetrierende Wunde des Augapfels mit Fremdkörper5

D31.6 Gutartige Neubildung: Orbita, nicht näher bezeichnet4

D48.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

4

E05.0 Hyperthyreose mit diffuser Struma4

H17.9 Hornhautnarbe und -trübung, nicht näher bezeichnet4

H25.9 Senile Katarakt, nicht näher bezeichnet4

H44.4 Hypotonia bulbi4

H50.6 Mechanisch bedingter Strabismus4

H50.8 Sonstiger näher bezeichneter Strabismus4

H53.2 Diplopie4

Q12.0 Cataracta congenita4

S01.1 Offene Wunde des Augenlides und der Periokularregion4

S05.0 Verletzung der Konjunktiva und Abrasio corneae ohne Angabe
eines Fremdkörpers

4

B02.3 Zoster ophthalmicus(Datenschutz)

B44.8 Sonstige Formen der Aspergillose(Datenschutz)

B58.0 Augenerkrankung durch Toxoplasmen(Datenschutz)

C44.3 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

(Datenschutz)

C44.9 Bösartige Neubildung der Haut, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C69.0 Bösartige Neubildung: Konjunktiva(Datenschutz)

C69.5 Bösartige Neubildung: Tränendrüse und Tränenwege(Datenschutz)

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D03.1 Melanoma in situ des Augenlides, einschließlich Kanthus(Datenschutz)

D03.3 Melanoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Gesichtes

(Datenschutz)

D09.2 Carcinoma in situ: Auge(Datenschutz)

D23.1 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Augenlides,
einschließlich Kanthus

(Datenschutz)

D23.9 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D31.0 Gutartige Neubildung: Konjunktiva(Datenschutz)
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D32.0 Gutartige Neubildung: Hirnhäute(Datenschutz)

D44.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nebenniere

(Datenschutz)

D48.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Bindegewebe und andere Weichteilgewebe

(Datenschutz)

E11.7 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen(Datenschutz)

E13.3 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit
Augenkomplikationen

(Datenschutz)

H00.0 Hordeolum und sonstige tiefe Entzündung des Augenlides(Datenschutz)

H00.1 Chalazion(Datenschutz)

H02.3 Blepharochalasis(Datenschutz)

H02.5 Sonstige Affektionen mit Auswirkung auf die Augenlidfunktion(Datenschutz)

H02.6 Xanthelasma palpebrarum(Datenschutz)

H02.8 Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Augenlides(Datenschutz)

H04.1 Sonstige Affektionen der Tränendrüse(Datenschutz)

H04.5 Stenose und Insuffizienz der Tränenwege(Datenschutz)

H05.2 Exophthalmus(Datenschutz)

H05.3 Deformation der Orbita(Datenschutz)

H11.2 Narben der Konjunktiva(Datenschutz)

H16.1 Sonstige oberflächliche Keratitis ohne Konjunktivitis(Datenschutz)

H16.2 Keratokonjunktivitis(Datenschutz)

H16.8 Sonstige Formen der Keratitis(Datenschutz)

H17.1 Sonstige zentrale Hornhauttrübung(Datenschutz)

H18.1 Keratopathia bullosa(Datenschutz)

H18.2 Sonstiges Hornhautödem(Datenschutz)

H18.7 Sonstige Hornhautdeformitäten(Datenschutz)

H18.9 Affektion der Hornhaut, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H20.2 Phakogene Iridozyklitis(Datenschutz)

H20.8 Sonstige Iridozyklitis(Datenschutz)

H21.0 Hyphäma(Datenschutz)

H21.9 Affektion der Iris und des Ziliarkörpers, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H25.8 Sonstige senile Kataraktformen(Datenschutz)
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H26.8 Sonstige näher bezeichnete Kataraktformen(Datenschutz)

H27.9 Affektion der Linse, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H30.1 Disseminierte Chorioretinitis(Datenschutz)

H30.2 Cyclitis posterior(Datenschutz)

H30.9 Chorioretinitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H31.3 Blutung und Ruptur der Aderhaut(Datenschutz)

H31.4 Ablatio chorioideae(Datenschutz)

H33.1 Retinoschisis und Zysten der Netzhaut(Datenschutz)

H34.2 Sonstiger Verschluss retinaler Arterien(Datenschutz)

H35.0 Retinopathien des Augenhintergrundes und Veränderungen der
Netzhautgefäße

(Datenschutz)

H35.9 Affektion der Netzhaut, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H43.0 Glaskörperprolaps(Datenschutz)

H43.2 Kristalline Ablagerungen im Glaskörper(Datenschutz)

H43.8 Sonstige Affektionen des Glaskörpers(Datenschutz)

H44.2 Degenerative Myopie(Datenschutz)

H44.5 Degenerationszustände des Augapfels(Datenschutz)

H44.6 Verbliebener (alter) magnetischer intraokularer Fremdkörper(Datenschutz)

H44.7 Verbliebener (alter) amagnetischer intraokularer Fremdkörper(Datenschutz)

H46 Neuritis nervi optici(Datenschutz)

H47.1 Stauungspapille, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H49.9 Strabismus paralyticus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H50.5 Heterophorie(Datenschutz)

H50.9 Strabismus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H51.1 Konvergenzschwäche und Konvergenzexzess(Datenschutz)

H51.8 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Blickbewegungen(Datenschutz)

H52.0 Hypermetropie(Datenschutz)

H52.1 Myopie(Datenschutz)

H52.2 Astigmatismus(Datenschutz)

H53.4 Gesichtsfelddefekte(Datenschutz)

H54.0 Blindheit und hochgradige Sehbehinderung, binokular(Datenschutz)
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H54.4 Blindheit und hochgradige Sehbehinderung, monokular(Datenschutz)

H54.9 Nicht näher bezeichnete Sehbeeinträchtigung (binokular)(Datenschutz)

H55 Nystagmus und sonstige abnorme Augenbewegungen(Datenschutz)

H57.1 Augenschmerzen(Datenschutz)

H57.8 Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Auges und der
Augenanhangsgebilde

(Datenschutz)

H59.0 Keratopathie (bullös-aphak) nach Kataraktextraktion(Datenschutz)

I77.6 Arteriitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J44.9 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L12.1 Vernarbendes Pemphigoid(Datenschutz)

M31.5 Riesenzellarteriitis bei Polymyalgia rheumatica(Datenschutz)

M35.0 Sicca-Syndrom [Sjögren-Syndrom](Datenschutz)

Q10.0 Angeborene Ptose(Datenschutz)

Q11.1 Sonstiger Anophthalmus(Datenschutz)

Q11.2 Mikrophthalmus(Datenschutz)

Q15.0 Angeborenes Glaukom(Datenschutz)

Q82.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Haut(Datenschutz)

S00.2 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Augenlides und der
Periokularregion

(Datenschutz)

S05.3 Rissverletzung des Auges ohne Prolaps oder Verlust
intraokularen Gewebes

(Datenschutz)

S05.4 Penetrierende Wunde der Orbita mit oder ohne Fremdkörper(Datenschutz)

T80.2 Infektionen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu
therapeutischen Zwecken

(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T85.3 Mechanische Komplikation durch sonstige Augenprothesen, -
implantate oder -transplantate

(Datenschutz)

Z13.5 Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf Augen- oder
Ohrenkrankheiten

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-17.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-984 Mikrochirurgische Technik888
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5-983 Reoperation859

5-144.5a Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

709

1-220.0 Messung des Augeninnendrucks: Tages- und
Nachtdruckmessung über 24 Stunden

688

5-139.12 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Vorderkammerspülung: Mit Einbringen von
Medikamenten

662

5-159.4 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Nahtlose transkonjunktivale Vitrektomie mit
Einmalinstrumenten

639

3-300.0 Optische Kohärenztomographie (OCT): Retina322

5-156.9 Andere Operationen an der Retina: Injektion von Medikamenten
in den hinteren Augenabschnitt

217

5-158.42 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: Andere Gase

204

5-154.2 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Laser-
Retinopexie

183

5-154.4 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Durch schwere
Flüssigkeiten

172

5-155.3 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch lokale Laserkoagulation

161

5-158.22 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Andere Gase

160

5-10k.0 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2
geraden Augenmuskeln

125

5-154.0 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Kryopexie121

5-159.00 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als
Pars plana: Elektrolytlösung

114

5-132.20 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklophotokoagulation: Offen chirurgisch

111

5-155.4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch flächige Laserkoagulation

105

5-158.20 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Elektrolytlösung

75

5-091.31 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

62
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5-158.15 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Silikonölentfernung

61

5-092.2 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthopexie, lateral58

5-158.12 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Andere Gase

56

5-139.2 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Einbringen von Gas in die Vorderkammer

53

5-10k.1 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an
mindestens 3 geraden Augenmuskeln

52

5-125.10 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik:
Hornhauttransplantation, perforierend: Nicht HLA-typisiert

52

5-158.10 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Elektrolytlösung

52

5-137.7 Andere Operationen an der Iris: Temporäre chirurgische
Pupillenerweiterung

50

5-144.5b Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

47

5-125.0 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik:
Hornhauttransplantation, lamellär

46

5-158.13 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Silikonölimplantation

46

5-093.3 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch
Operation an den Lidretraktoren

45

5-094.1 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-
/Aponeurosenfaltung

45

5-158.43 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: Silikonölimplantation

45

8-020.0 Therapeutische Injektion: Auge45

5-158.21 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Luft

43

5-097.1 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides42

5-124 Naht der Kornea42

5-132.2x Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklophotokoagulation: Sonstige

42

5-158.23 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Silikonölimplantation

41

5-156.0 Andere Operationen an der Retina: Retinotomie40
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5-158.11 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Luft

39

5-093.5 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch
Verschiebe- oder Schwenkplastik

38

5-142.1 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie, chirurgisch38

5-155.0 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch Diathermie

37

1-100 Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie32

5-137.4 Andere Operationen an der Iris: Lösung hinterer Synechien
(zwischen Iris und Linse)

32

5-091.10 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

30

5-091.11 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

29

5-129.2 Andere Operationen an der Kornea: Deckung der Kornea durch
eine Amnionmembran

27

8-541.x Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Sonstige

27

5-158.00 Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie über Pars plana:
Elektrolytlösung

26

5-139.11 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Vorderkammerspülung: Mit Entfernung von
Silikonöl

24

5-144.5j Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

24

5-156.1 Andere Operationen an der Retina: Retinektomie24

5-122.3 Operationen bei Pterygium: Mit medikamentöser
Rezidivprophylaxe

23

5-133.6 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Laseriridotomie

23

5-157.0 Andere Operationen an der Choroidea: Subretinale Drainage22

5-139.10 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Vorderkammerspülung: Ohne weitere
Maßnahmen

21

5-10b.0 Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel:
Einfache Rücklagerung

19
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5-086.01 Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes:
Invertierung des Tränenpunktes: Durch Spindel- oder
Rautenexzision

18

5-096.00 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik:
Mit Hautverschiebung

16

5-144.5e Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse

16

5-149.0 Andere Operationen an der Linse: Einführung eines
Kapselspannringes

16

5-10k.4 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an
mindestens 2 geraden und mindestens 2 schrägen
Augenmuskeln

15

5-123.21 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Keratektomie: Mit EDTA

15

5-131.01 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Gedeckte Goniotrepanation oder Trabekulektomie: Mit
Einbringen von Medikamenten zur Fibrosehemmung

15

5-155.1 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch Kryokoagulation

14

5-123.20 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Keratektomie: Superfiziell

13

5-152.2 Fixation der Netzhaut durch eindellende Operationen: Durch
Cerclage

13

5-086.30 Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes:
Rekonstruktion des Tränenkanals: Mit Ringintubation

12

5-091.30 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

12

5-125.11 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik:
Hornhauttransplantation, perforierend: HLA-typisiert

12

5-129.4 Andere Operationen an der Kornea: Entfernung einer
Hornhautnaht

12

5-131.8 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Goniotomie

12

5-132.1 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklokryotherapie

12

5-146.2j (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

12

5-147.1 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Revision
einer Hinterkammerlinse

12
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8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

12

5-096.20 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Transplantation:
Haut

11

5-142.3 Kapsulotomie der Linse: Nachstarabsaugung11

5-158.44 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: Silikonölwechsel/-auffüllung

11

5-096.11 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Verschiebeplastik
der Lidkante: Mit Bogenverschiebeplastik

10

5-10k.7 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2
geraden Augenmuskeln und 1 schrägen Augenmuskel

10

5-133.9 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Trabekuläre Shunt-Implantation

10

5-138.10 Operationen an der Sklera: Naht der Sklera: Primäre Naht10

5-144.50 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über kornealen
Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

10

5-152.0 Fixation der Netzhaut durch eindellende Operationen: Durch
permanente Plombe

10

5-163.10 Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger
Einführung eines Orbitaimplantates in die Tenonsche Kapsel:
Alloplastisches Implantat

10

6-003.c Applikation von Medikamenten, Liste 3: Ranibizumab, intravitreal10

5-131.61 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Filtrationsoperation mit Implantat: Mit Abfluss in den
Kammerwinkel

9

5-133.0 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Chirurgische Iridektomie

9

5-139.0 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Parazentese

9

1-208.6 Registrierung evozierter Potentiale: Visuell (VEP)8

5-095.11 Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Mit
Beteiligung der Lidkante

8

5-10a.2 Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel:
Vorlagerung

8

5-158.24 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Silikonölwechsel/-auffüllung

8

5-096.32 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Tarsokonjunktival-
Transplantat: Tarsomarginal

7
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5-137.2 Andere Operationen an der Iris: Lösung vorderer Synechien
(zwischen Iris und Kornea)

7

5-146.2c (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer sklerafixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

7

5-158.16 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Medikamente

7

5-094.4 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Frontalissuspension6

5-096.10 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Verschiebeplastik
der Lidkante: Mit Kanthotomie

6

5-115 Naht der Konjunktiva6

5-131.40 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Revision einer Sklerafistel: Revision eines Sickerkissens

6

5-131.7 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Trabekulotomie

6

5-137.x Andere Operationen an der Iris: Sonstige6

5-144.3a Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über sklero-
kornealen Zugang: Mit Einführung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

6

5-147.3 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Entfernung
einer Hinterkammerlinse

6

5-160.3 Orbitotomie: Transkutaner anteriorer Zugang6

1-208.x Registrierung evozierter Potentiale: Sonstige5

1-587.0 Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision: Gefäße Kopf und Hals,
extrakraniell

5

5-091.40 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Destruktion: Durch Thermokoagulation

5

5-095.01 Naht des Augenlides: Verschluss oberflächlicher Liddefekte: Mit
Beteiligung der Lidkante

5

5-132.21 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklophotokoagulation: Endoskopisch

5

5-146.0j (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sekundäre Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer
irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5

5-149.20 Andere Operationen an der Linse: Sonderform der
Intraokularlinse: Multifokale Intraokularlinse

5

5-158.32 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
Andere Gase

5

5-158.33 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
Silikonölimplantation

5
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5-158.x5 Pars-plana-Vitrektomie: Sonstige: Silikonölentfernung5

5-159.1x Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Abtragung eines Glaskörperprolapses: Sonstige

5

5-159.2x Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Entfernung von Glaskörpersträngen: Sonstige

5

5-901.17 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberarm
und Ellenbogen

5

5-985.5 Lasertechnik: Femtosekunden-Laser5

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

5

8-170.1 Therapeutische Spülung (Lavage) des Auges: Tränenwege5

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

4

1-529.7 Biopsie an anderen Teilen des Auges durch Inzision: Orbita4

1-840.0 Diagnostische Punktion an Auge und Augenanhangsgebilden:
Vordere Augenkammer

4

5-094.2 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-
/Aponeurosenresektion

4

5-095.00 Naht des Augenlides: Verschluss oberflächlicher Liddefekte:
Ohne Beteiligung der Lidkante

4

5-096.40 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und
Rotationsplastik des Lides: Wangenrotationsplastik

4

5-096.41 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und
Rotationsplastik des Lides: Schwenklappenplastik

4

5-097.3 Blepharoplastik: Entfernung eines Fettgewebeprolapses der
Orbita

4

5-10e.x Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln: Sonstige4

5-10g.0 Schwächende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel:
Einfache Rücklagerung

4

5-10k.5 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 1
geraden Augenmuskel und 1 schrägen Augenmuskel

4

5-136.1 Andere Iridektomie und Iridotomie: Iridotomie mit Laser4

5-136.x Andere Iridektomie und Iridotomie: Sonstige4

5-144.3c Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über sklero-
kornealen Zugang: Mit Einführung einer sklerafixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

4

5-146.2a (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

4
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5-155.7 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch sonstige Lasertherapie

4

5-158.02 Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie über Pars plana:
Andere Gase

4

5-158.14 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Silikonölwechsel/-auffüllung

4

5-158.x2 Pars-plana-Vitrektomie: Sonstige: Andere Gase4

5-159.10 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Abtragung eines Glaskörperprolapses:
Elektrolytlösung

4

5-162.1 Entfernung des Augeninhaltes [Eviszeration]: Mit gleichzeitiger
Einführung eines Orbitaimplantates in die Skleraschale

4

1-204.1 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen
Liquordruckes

(Datenschutz)

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

(Datenschutz)

1-204.6 Untersuchung des Liquorsystems: Infusionstest(Datenschutz)

1-204.7 Untersuchung des Liquorsystems: Pharmakologischer Test(Datenschutz)

1-204.x Untersuchung des Liquorsystems: Sonstige(Datenschutz)

1-840.1 Diagnostische Punktion an Auge und Augenanhangsgebilden:
Glaskörper

(Datenschutz)

1-840.x Diagnostische Punktion an Auge und Augenanhangsgebilden:
Sonstige

(Datenschutz)

5-084.02 Inzision von Tränensack und sonstigen Tränenwegen:
Tränensack: Drainage

(Datenschutz)

5-084.10 Inzision von Tränensack und sonstigen Tränenwegen: Sonstige
Tränenwege: Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

5-091.00 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Oberflächliche Exzision: Ohne Beteiligung der
Lidkante

(Datenschutz)

5-091.21 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

(Datenschutz)

5-092.00 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Ohne
Lidkantenexzision

(Datenschutz)

5-092.01 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Mit
Lidkantenexzision

(Datenschutz)

5-092.1 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthopexie, medial(Datenschutz)

5-092.3 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthotomie(Datenschutz)

5-093.1 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Naht(Datenschutz)
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5-093.2 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch
horizontale Verkürzung des Augenlides

(Datenschutz)

5-093.x Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Sonstige(Datenschutz)

5-095.10 Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Ohne
Beteiligung der Lidkante

(Datenschutz)

5-096.01 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik:
Mit Hautschwenkung

(Datenschutz)

5-096.02 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik:
Mit Hautrotation

(Datenschutz)

5-096.30 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Tarsokonjunktival-
Transplantat: Gestielt

(Datenschutz)

5-096.4x Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und
Rotationsplastik des Lides: Sonstige

(Datenschutz)

5-097.0 Blepharoplastik: Hebung der Augenbraue(Datenschutz)

5-097.2 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Unterlides(Datenschutz)

5-098.01 Vertikale Lidverlängerung: Oberlidverlängerung: Mit Transplantat(Datenschutz)

5-098.0x Vertikale Lidverlängerung: Oberlidverlängerung: Sonstige(Datenschutz)

5-098.1 Vertikale Lidverlängerung: Unterlidverlängerung(Datenschutz)

5-099.0 Andere Operationen am Augenlid: Fixation von Gewichten am
Augenlid

(Datenschutz)

5-099.x Andere Operationen am Augenlid: Sonstige(Datenschutz)

5-10a.0 Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel:
Resektion

(Datenschutz)

5-10a.1 Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Faltung(Datenschutz)

5-10b.3 Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Partielle
Tenotomie und Myotomie

(Datenschutz)

5-10b.x Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel:
Sonstige

(Datenschutz)

5-10c.0 Chirurgie der Abrollstrecke (Faden-Operation, Myopexie): Einfach(Datenschutz)

5-10d.0 Transposition eines geraden Augenmuskels: Gesamter Muskel(Datenschutz)

5-10d.1 Transposition eines geraden Augenmuskels: Muskelteil(Datenschutz)

5-10e.0 Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln:
Adhäsiolyse

(Datenschutz)

5-10e.2 Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln: Absetzen
eines Augenmuskels

(Datenschutz)

5-10f.0 Verstärkende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel:
Resektion

(Datenschutz)
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5-10f.1 Verstärkende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel: Faltung(Datenschutz)

5-10g.2 Schwächende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel:
Tenotomie, Myotomie, Tenektomie und Myektomie

(Datenschutz)

5-10j.x Andere Operationen an den schrägen Augenmuskeln: Sonstige(Datenschutz)

5-10k.2 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2
schrägen Augenmuskeln

(Datenschutz)

5-10k.3 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an
mindestens 3 schrägen Augenmuskeln

(Datenschutz)

5-10k.6 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 1
geraden Augenmuskel und 2 schrägen Augenmuskeln

(Datenschutz)

5-10k.8 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Myopexie an 2
geraden Augenmuskeln

(Datenschutz)

5-10m Andere Operationen an den Augenmuskeln(Datenschutz)

5-112.1 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Exzision ohne Plastik

(Datenschutz)

5-112.2 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Exzision mit Plastik

(Datenschutz)

5-112.4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Periektomie

(Datenschutz)

5-112.x Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Sonstige

(Datenschutz)

5-113.2 Konjunktivaplastik: Transplantation von Mundschleimhaut(Datenschutz)

5-113.x Konjunktivaplastik: Sonstige(Datenschutz)

5-114.x Lösung von Adhäsionen zwischen Konjunktiva und Augenlid:
Sonstige

(Datenschutz)

5-121.0 Inzision der Kornea: Chirurgisch(Datenschutz)

5-122.0 Operationen bei Pterygium: Exzision ohne Plastik(Datenschutz)

5-126.x Refraktive Keratoplastik und andere Rekonstruktion der Kornea:
Sonstige

(Datenschutz)

5-133.7 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Aspiration am Trabekelwerk bei
Pseudoexfoliationsglaukom

(Datenschutz)

5-136.3 Andere Iridektomie und Iridotomie: Exzision der prolabierten Iris(Datenschutz)

5-137.1 Andere Operationen an der Iris: Iridoplastik, chirurgisch(Datenschutz)

5-138.13 Operationen an der Sklera: Naht der Sklera: Revision(Datenschutz)

5-138.1x Operationen an der Sklera: Naht der Sklera: Sonstige(Datenschutz)

5-140.x Entfernung eines Fremdkörpers aus der Augenlinse: Sonstige(Datenschutz)
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5-142.0 Kapsulotomie der Linse: Laserpolitur der Intraokularlinse(Datenschutz)

5-142.2 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie durch Laser(Datenschutz)

5-143.00 Intrakapsuläre Extraktion der Linse: Über sklero-kornealen
Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

(Datenschutz)

5-144.2b Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration über sklero-kornealen
Zugang: Mit Einführung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.2c Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration über sklero-kornealen
Zugang: Mit Einführung einer sklerafixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.30 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über sklero-
kornealen Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

(Datenschutz)

5-144.3j Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über sklero-
kornealen Zugang: Mit Einführung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.40 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration über kornealen
Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

(Datenschutz)

5-144.4b Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.4j Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.5c Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer sklerafixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.5d Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über kornealen
Zugang: Mit Einführung einer Hinterkammerlinse, n.n.bez.,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-144.5x Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernverflüssigung [Phakoemulsifikation] über kornealen
Zugang: Sonstige

(Datenschutz)

5-144.xj Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Sonstige: Mit
Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale
Intraokularlinse

(Datenschutz)

1326Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-144.xk Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Sonstige: Mit
Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, Sonderform der
Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-145.10 Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
der Vorderkammer: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

(Datenschutz)

5-145.2j Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem Glaskörper: Mit Einführung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-145.2k Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem Glaskörper: Mit Einführung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-145.x0 Andere Linsenextraktionen: Sonstige: Ohne Implantation einer
alloplastischen Linse

(Datenschutz)

5-145.xb Andere Linsenextraktionen: Sonstige: Mit Einführung einer
sulkusfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-145.xj Andere Linsenextraktionen: Sonstige: Mit Einführung einer
irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.00 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sekundäre Einführung bei aphakem Auge: Ohne Implantation
einer alloplastischen Linse

(Datenschutz)

5-146.0g (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sekundäre Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer
sklerafixierten Hinterkammerlinse, Sonderform der
Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.0x (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sekundäre Einführung bei aphakem Auge: Sonstige

(Datenschutz)

5-146.1b (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Einführung bei phakem Auge: Mit Einführung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.2d (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer Hinterkammerlinse, n.n.bez.,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.2e (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Mit Einführung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.2x (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Wechsel: Sonstige

(Datenschutz)

5-146.x6 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sonstige: Mit Einführung einer irisfixierten Vorderkammerlinse

(Datenschutz)

5-146.xb (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sonstige: Mit Einführung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)
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5-146.xc (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sonstige: Mit Einführung einer sklerafixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.xj (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sonstige: Mit Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-146.xk (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse:
Sonstige: Mit Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-149.21 Andere Operationen an der Linse: Sonderform der
Intraokularlinse: Torische Intraokularlinse

(Datenschutz)

5-149.x Andere Operationen an der Linse: Sonstige(Datenschutz)

5-150.1 Entfernung eines Fremdkörpers aus dem hinteren
Augenabschnitt: Durch Inzision, transskleral

(Datenschutz)

5-153.0 Revision, Wechsel und Entfernung einer Cerclage oder Plombe,
die zur Fixation der Netzhaut angelegt wurde: Revision

(Datenschutz)

5-154.x Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Sonstige(Datenschutz)

5-155.2 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch Photokoagulation

(Datenschutz)

5-157.x Andere Operationen an der Choroidea: Sonstige(Datenschutz)

5-158.01 Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie über Pars plana:
Luft

(Datenschutz)

5-158.03 Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie über Pars plana:
Silikonölimplantation

(Datenschutz)

5-158.06 Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie über Pars plana:
Medikamente

(Datenschutz)

5-158.0x Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie über Pars plana:
Sonstige

(Datenschutz)

5-158.1x Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Sonstige

(Datenschutz)

5-158.25 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Silikonölentfernung

(Datenschutz)

5-158.26 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Medikamente

(Datenschutz)

5-158.34 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
Silikonölwechsel/-auffüllung

(Datenschutz)

5-158.35 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
Silikonölentfernung

(Datenschutz)

5-158.40 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: Elektrolytlösung

(Datenschutz)
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5-158.41 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: Luft

(Datenschutz)

5-158.x1 Pars-plana-Vitrektomie: Sonstige: Luft(Datenschutz)

5-158.x3 Pars-plana-Vitrektomie: Sonstige: Silikonölimplantation(Datenschutz)

5-158.x4 Pars-plana-Vitrektomie: Sonstige: Silikonölwechsel/-auffüllung(Datenschutz)

5-159.05 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als
Pars plana: Silikonölentfernung

(Datenschutz)

5-159.06 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als
Pars plana: Medikamente

(Datenschutz)

5-159.0x Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als
Pars plana: Sonstige

(Datenschutz)

5-159.20 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Entfernung von Glaskörpersträngen:
Elektrolytlösung

(Datenschutz)

5-159.xx Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Sonstige: Sonstige

(Datenschutz)

5-160.2 Orbitotomie: Transkonjunktivaler anteriorer Zugang(Datenschutz)

5-161.3 Entfernung eines Fremdkörpers aus Orbita und Augapfel,
n.n.bez.: Augapfel, n.n.bez., durch Inzision

(Datenschutz)

5-162.0 Entfernung des Augeninhaltes [Eviszeration]: Ohne Einführung
eines Orbitaimplantates

(Datenschutz)

5-163.13 Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger
Einführung eines Orbitaimplantates in die Tenonsche Kapsel:
Bulbusplatzhalter aus nicht resorbierbarem, mikroporösem
Material, mit fibrovaskulärer Integration, ohne Titannetz

(Datenschutz)

5-163.14 Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger
Einführung eines Orbitaimplantates in die Tenonsche Kapsel:
Bulbusplatzhalter aus nicht resorbierbarem, mikroporösem
Material, mit fibrovaskulärer Integration, mit Titannetz

(Datenschutz)

5-163.1x Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger
Einführung eines Orbitaimplantates in die Tenonsche Kapsel:
Sonstige

(Datenschutz)

5-165.02 Sekundäre Einführung eines Orbitaimplantates in die Tenonsche
Kapsel: Haut-Fettgewebe-Transplantat

(Datenschutz)

5-165.32 Wechsel eines Orbitaimplantates: Mit Einführung eines Haut-
Fettgewebe-Transplantates

(Datenschutz)

5-165.4 Sekundäre Einführung, Revision und Entfernung eines
Orbitaimplantates: Entfernung eines Orbitaimplantates

(Datenschutz)

5-169.x Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Sonstige(Datenschutz)
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5-222.20 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Ethmoidektomie, endonasal: Ohne Darstellung der Schädelbasis

(Datenschutz)

5-778.1 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach
Verletzung), mehrschichtig

(Datenschutz)

5-895.54 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-901.0b Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-901.14 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

5-911.2b Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von
Fettgewebe: Bauchregion

(Datenschutz)

5-985.0 Lasertechnik: Argon- oder frequenzgedoppelter YAG-Laser(Datenschutz)

5-985.2 Lasertechnik: Dioden-Laser(Datenschutz)

6-002.q7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 750 mg bis unter 850 mg

(Datenschutz)

6-002.qc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.550 mg bis unter 1.750 mg

(Datenschutz)

6-002.r3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
1,2 g bis unter 1,6 g

(Datenschutz)

6-002.r8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
4,0 g bis unter 4,8 g

(Datenschutz)

6-002.rc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
7,2 g bis unter 8,8 g

(Datenschutz)

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin(Datenschutz)

8-101.x Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Sonstige(Datenschutz)

8-102.2 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Kopf und
Hals

(Datenschutz)

8-151.2 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Ventrikelshunt

(Datenschutz)

8-151.5 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Vordere Augenkammer

(Datenschutz)

8-151.x Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Sonstige

(Datenschutz)

8-191.00 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

(Datenschutz)
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8-191.20 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband mit antiseptischen Salben:
Ohne Debridement-Bad

(Datenschutz)

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös(Datenschutz)

8-701 Einfache endotracheale Intubation(Datenschutz)

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

(Datenschutz)

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

(Datenschutz)

8-803.1 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Normovolämische
Hämodilution im Rahmen einer Operation

(Datenschutz)

8-810.89 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII: 5.000
Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

(Datenschutz)

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

(Datenschutz)

8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

(Datenschutz)

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-18.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

J35.0 Chronische Tonsillitis338

J34.2 Nasenseptumdeviation250

J32.4 Chronische Pansinusitis180

J35.3 Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der
Rachenmandel

161

M95.0 Erworbene Deformität der Nase154

J36 Peritonsillarabszess139

H81.2 Neuropathia vestibularis108

D11.0 Gutartige Neubildung: Parotis105

C32.0 Bösartige Neubildung: Glottis77
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H66.1 Chronische mesotympanale eitrige Otitis media76

J38.3 Sonstige Krankheiten der Stimmlippen73

J32.0 Chronische Sinusitis maxillaris69

J35.2 Hyperplasie der Rachenmandel67

J32.8 Sonstige chronische Sinusitis65

H71 Cholesteatom des Mittelohres54

K11.2 Sialadenitis50

R04.0 Epistaxis50

L04.0 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals48

C77.0 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

47

C10.8 Bösartige Neubildung: Oropharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

44

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

43

H81.0 Ménière-Krankheit42

H91.2 Idiopathischer Hörsturz41

H90.3 Beidseitiger Hörverlust durch Schallempfindungsstörung40

J34.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Nase und der
Nasennebenhöhlen

40

J35.1 Hyperplasie der Gaumenmandeln40

J03.9 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet39

C32.8 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend38

J38.4 Larynxödem37

A46 Erysipel [Wundrose]34

J38.0 Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes32

C13.8 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

30

Z43.0 Versorgung eines Tracheostomas30

C30.0 Bösartige Neubildung: Nasenhöhle29

D14.1 Gutartige Neubildung: Larynx28

H80.1 Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli, obliterierend28

H90.5 Hörverlust durch Schallempfindungsstörung, nicht näher
bezeichnet

28
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J39.2 Sonstige Krankheiten des Rachenraumes28

C07 Bösartige Neubildung der Parotis26

C44.3 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

26

J95.0 Funktionsstörung eines Tracheostomas26

H90.1 Einseitiger Hörverlust durch Schallleitungsstörung bei nicht
eingeschränktem Hörvermögen der anderen Seite

24

C01 Bösartige Neubildung des Zungengrundes23

C80.0 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

23

H95.0 Rezidivierendes Cholesteatom in der Mastoidhöhle nach
Mastoidektomie

23

C10.2 Bösartige Neubildung: Seitenwand des Oropharynx22

H90.6 Kombinierter beidseitiger Hörverlust durch Schallleitungs- und
Schallempfindungsstörung

22

J38.1 Polyp der Stimmlippen und des Kehlkopfes22

B27.0 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren21

R42 Schwindel und Taumel21

G47.3 Schlafapnoe19

C09.9 Bösartige Neubildung: Tonsille, nicht näher bezeichnet18

Q18.0 Branchiogene(r) Sinus, Fistel und Zyste18

S02.2 Nasenbeinfraktur18

K14.8 Sonstige Krankheiten der Zunge17

C02.1 Bösartige Neubildung: Zungenrand16

C04.1 Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens16

C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse16

D10.5 Gutartige Neubildung: Sonstige Teile des Oropharynx16

H74.1 Otitis media adhaesiva16

T18.1 Fremdkörper im Ösophagus16

C44.2 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des
äußeren Gehörganges

15

E04.1 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten15

L02.1 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals15

S02.3 Fraktur des Orbitabodens15
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D17.0 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

14

H61.3 Erworbene Stenose des äußeren Gehörganges14

J04.0 Akute Laryngitis14

T78.3 Angioneurotisches Ödem14

C32.1 Bösartige Neubildung: Supraglottis13

H69.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Tuba auditiva13

K22.2 Ösophagusverschluss13

Q18.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
Gesichtes und des Halses

13

H60.4 Cholesteatom im äußeren Ohr12

H90.4 Einseitiger Hörverlust durch Schallempfindungsstörung bei nicht
eingeschränktem Hörvermögen der anderen Seite

12

H91.9 Hörverlust, nicht näher bezeichnet12

J32.2 Chronische Sinusitis ethmoidalis12

J34.0 Abszess, Furunkel und Karbunkel der Nase12

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper11

E04.2 Nichttoxische mehrknotige Struma11

H61.0 Perichondritis des äußeren Ohres11

C09.8 Bösartige Neubildung: Tonsille, mehrere Teilbereiche
überlappend

10

H65.4 Sonstige chronische nichteitrige Otitis media10

H68.1 Verschluss der Tuba auditiva10

H90.7 Kombinierter einseitiger Hörverlust durch Schallleitungs- und
Schallempfindungsstörung bei nicht eingeschränktem
Hörvermögen der anderen Seite

10

J34.1 Zyste oder Mukozele der Nase und der Nasennebenhöhle10

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom9

D10.7 Gutartige Neubildung: Hypopharynx9

H66.2 Chronische epitympanale Otitis media9

H74.3 Sonstige erworbene Anomalien der Gehörknöchelchen9

H90.0 Beidseitiger Hörverlust durch Schallleitungsstörung9

J37.0 Chronische Laryngitis9

K11.5 Sialolithiasis9
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T17.2 Fremdkörper im Rachen9

C12 Bösartige Neubildung des Recessus piriformis8

C31.1 Bösartige Neubildung: Sinus ethmoidalis [Siebbeinzellen]8

C85.9 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet8

H04.5 Stenose und Insuffizienz der Tränenwege8

H90.8 Kombinierter Hörverlust durch Schallleitungs- und
Schallempfindungsstörung, nicht näher bezeichnet

8

J33.8 Sonstige Polypen der Nasennebenhöhlen8

K12.2 Phlegmone und Abszess des Mundes8

C41.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

7

D33.3 Gutartige Neubildung: Hirnnerven7

J32.1 Chronische Sinusitis frontalis7

J38.6 Kehlkopfstenose7

J95.5 Subglottische Stenose nach medizinischen Maßnahmen7

S01.3 Offene Wunde des Ohres und der Gehörstrukturen7

C11.1 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Nasopharynx6

C76.0 Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen:
Kopf, Gesicht und Hals

6

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

6

D10.4 Gutartige Neubildung: Tonsille6

D34 Gutartige Neubildung der Schilddrüse6

H61.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des äußeren Ohres6

H80.2 Otosclerosis cochleae6

H81.1 Benigner paroxysmaler Schwindel6

H81.3 Sonstiger peripherer Schwindel6

H83.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Innenohres6

J35.8 Sonstige chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der
Rachenmandel

6

R59.0 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben6

S09.2 Traumatische Trommelfellruptur6

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert6
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C10.3 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Oropharynx5

D36.0 Gutartige Neubildung: Lymphknoten5

D37.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe,
Mundhöhle und Pharynx

5

F45.8 Sonstige somatoforme Störungen5

H66.3 Sonstige chronische eitrige Otitis media5

J01.4 Akute Pansinusitis5

J32.3 Chronische Sinusitis sphenoidalis5

J34.3 Hypertrophie der Nasenmuscheln5

K11.6 Mukozele der Speicheldrüsen5

K13.7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Läsionen der
Mundschleimhaut

5

K22.5 Divertikel des Ösophagus, erworben5

L03.8 Phlegmone an sonstigen Lokalisationen5

R60.0 Umschriebenes Ödem5

B02.8 Zoster mit sonstigen Komplikationen4

B27.9 Infektiöse Mononukleose, nicht näher bezeichnet4

C00.1 Bösartige Neubildung: Äußere Unterlippe4

C02.8 Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend4

C08.0 Bösartige Neubildung: Glandula submandibularis4

C31.8 Bösartige Neubildung: Nasennebenhöhlen, mehrere Teilbereiche
überlappend

4

C32.3 Bösartige Neubildung: Larynxknorpel4

C43.4 Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses4

D11.7 Gutartige Neubildung: Sonstige große Speicheldrüsen4

D14.0 Gutartige Neubildung: Mittelohr, Nasenhöhle und
Nasennebenhöhlen

4

D48.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

4

E05.0 Hyperthyreose mit diffuser Struma4

G51.0 Fazialisparese4

G96.0 Austritt von Liquor cerebrospinalis4

H05.0 Akute Entzündung der Orbita4
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H70.0 Akute Mastoiditis4

H72.0 Zentrale Perforation des Trommelfells4

H83.1 Labyrinthfistel4

J01.0 Akute Sinusitis maxillaris4

J01.8 Sonstige akute Sinusitis4

J05.1 Akute Epiglottitis4

J33.0 Polyp der Nasenhöhle4

J38.5 Laryngospasmus4

J39.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der oberen Atemwege4

J95.8 Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen
Maßnahmen

4

L02.0 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht4

Q18.1 Präaurikuläre(r) Sinus und Zyste4

A42.8 Sonstige Formen der Aktinomykose(Datenschutz)

B00.2 Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica(Datenschutz)

B02.9 Zoster ohne Komplikation(Datenschutz)

B27.8 Sonstige infektiöse Mononukleose(Datenschutz)

B37.0 Candida-Stomatitis(Datenschutz)

B44.8 Sonstige Formen der Aspergillose(Datenschutz)

C00.3 Bösartige Neubildung: Oberlippe, Innenseite(Datenschutz)

C00.5 Bösartige Neubildung: Lippe, nicht näher bezeichnet, Innenseite(Datenschutz)

C04.0 Bösartige Neubildung: Vorderer Teil des Mundbodens(Datenschutz)

C04.8 Bösartige Neubildung: Mundboden, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C05.0 Bösartige Neubildung: Harter Gaumen(Datenschutz)

C05.1 Bösartige Neubildung: Weicher Gaumen(Datenschutz)

C05.2 Bösartige Neubildung: Uvula(Datenschutz)

C06.0 Bösartige Neubildung: Wangenschleimhaut(Datenschutz)

C09.0 Bösartige Neubildung: Fossa tonsillaris(Datenschutz)

C09.1 Bösartige Neubildung: Gaumenbogen (vorderer) (hinterer)(Datenschutz)

C10.0 Bösartige Neubildung: Vallecula epiglottica(Datenschutz)

C10.9 Bösartige Neubildung: Oropharynx, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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C11.0 Bösartige Neubildung: Obere Wand des Nasopharynx(Datenschutz)

C11.2 Bösartige Neubildung: Seitenwand des Nasopharynx(Datenschutz)

C11.8 Bösartige Neubildung: Nasopharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C11.9 Bösartige Neubildung: Nasopharynx, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C13.1 Bösartige Neubildung: Aryepiglottische Falte, hypopharyngeale
Seite

(Datenschutz)

C13.2 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Hypopharynx(Datenschutz)

C13.9 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C15.0 Bösartige Neubildung: Zervikaler Ösophagus(Datenschutz)

C15.1 Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus(Datenschutz)

C15.3 Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel(Datenschutz)

C15.8 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C31.0 Bösartige Neubildung: Sinus maxillaris [Kieferhöhle](Datenschutz)

C31.2 Bösartige Neubildung: Sinus frontalis [Stirnhöhle](Datenschutz)

C31.3 Bösartige Neubildung: Sinus sphenoidalis [Keilbeinhöhle](Datenschutz)

C32.2 Bösartige Neubildung: Subglottis(Datenschutz)

C32.9 Bösartige Neubildung: Larynx, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C33 Bösartige Neubildung der Trachea(Datenschutz)

C37 Bösartige Neubildung des Thymus(Datenschutz)

C40.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Skapula und lange Knochen der oberen Extremität

(Datenschutz)

C41.1 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Unterkieferknochen

(Datenschutz)

C43.2 Bösartiges Melanom des Ohres und des äußeren Gehörganges(Datenschutz)

C43.3 Bösartiges Melanom sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Gesichtes

(Datenschutz)

C47.9 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

C49.0 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

C69.5 Bösartige Neubildung: Tränendrüse und Tränenwege(Datenschutz)

C69.6 Bösartige Neubildung: Orbita(Datenschutz)
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C75.5 Bösartige Neubildung: Glomus aorticum und sonstige
Paraganglien

(Datenschutz)

C79.9 Sekundäre bösartige Neubildung nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

C81.1 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom(Datenschutz)

C81.7 Sonstige Typen des (klassischen) Hodgkin-Lymphoms(Datenschutz)

C81.9 Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C82.0 Follikuläres Lymphom Grad I(Datenschutz)

C82.1 Follikuläres Lymphom Grad II(Datenschutz)

C82.3 Follikuläres Lymphom Grad IIIa(Datenschutz)

C82.9 Follikuläres Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C83.0 Kleinzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

C83.1 Mantelzell-Lymphom(Datenschutz)

C83.5 Lymphoblastisches Lymphom(Datenschutz)

C83.7 Burkitt-Lymphom(Datenschutz)

C84.4 Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert(Datenschutz)

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C88.4 Extranodales Marginalzonen-B-Zell-Lymphom des Mukosa-
assoziierten lymphatischen Gewebes [MALT-Lymphom]

(Datenschutz)

C90.0 Multiples Myelom(Datenschutz)

C91.1 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL](Datenschutz)

C92.3 Myelosarkom(Datenschutz)

C96.0 Multifokale und multisystemische (disseminierte) Langerhans-
Zell-Histiozytose [Abt-Letterer-Siwe-Krankheit]

(Datenschutz)

D00.0 Carcinoma in situ: Lippe, Mundhöhle und Pharynx(Datenschutz)

D02.0 Carcinoma in situ: Larynx(Datenschutz)

D10.0 Gutartige Neubildung: Lippe(Datenschutz)

D10.2 Gutartige Neubildung: Mundboden(Datenschutz)

D10.3 Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile des Mundes

(Datenschutz)

D10.6 Gutartige Neubildung: Nasopharynx(Datenschutz)

D11.9 Gutartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

D13.0 Gutartige Neubildung: Ösophagus(Datenschutz)
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D14.2 Gutartige Neubildung: Trachea(Datenschutz)

D16.4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

(Datenschutz)

D16.5 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Unterkieferknochen

(Datenschutz)

D17.9 Gutartige Neubildung des Fettgewebes, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D18.0 Hämangiom(Datenschutz)

D18.1 Lymphangiom(Datenschutz)

D21.0 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

D23.2 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Ohres und des
äußeren Gehörganges

(Datenschutz)

D35.5 Gutartige Neubildung: Glomus caroticum(Datenschutz)

D35.6 Gutartige Neubildung: Glomus aorticum und sonstige
Paraganglien

(Datenschutz)

D36.1 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

(Datenschutz)

D36.7 Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Lokalisationen(Datenschutz)

D38.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Larynx(Datenschutz)

D46.7 Sonstige myelodysplastische Syndrome(Datenschutz)

D69.5 Sekundäre Thrombozytopenie(Datenschutz)

D84.1 Defekte im Komplementsystem(Datenschutz)

D86.1 Sarkoidose der Lymphknoten(Datenschutz)

E05.2 Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma(Datenschutz)

E06.3 Autoimmunthyreoiditis(Datenschutz)

E07.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Schilddrüse(Datenschutz)

E85.4 Organbegrenzte Amyloidose(Datenschutz)

E87.5 Hyperkaliämie(Datenschutz)

E87.6 Hypokaliämie(Datenschutz)

F45.3 Somatoforme autonome Funktionsstörung(Datenschutz)

G06.2 Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G35.1 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf(Datenschutz)

G45.8 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

(Datenschutz)

1340Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

H04.2 Epiphora(Datenschutz)

H04.3 Akute und nicht näher bezeichnete Entzündung der Tränenwege(Datenschutz)

H04.6 Sonstige Veränderungen an den Tränenwegen(Datenschutz)

H53.2 Diplopie(Datenschutz)

H60.0 Abszess des äußeren Ohres(Datenschutz)

H60.1 Phlegmone des äußeren Ohres(Datenschutz)

H60.3 Sonstige infektiöse Otitis externa(Datenschutz)

H60.5 Akute Otitis externa, nichtinfektiös(Datenschutz)

H60.8 Sonstige Otitis externa(Datenschutz)

H60.9 Otitis externa, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H65.0 Akute seröse Otitis media(Datenschutz)

H65.1 Sonstige akute nichteitrige Otitis media(Datenschutz)

H65.2 Chronische seröse Otitis media(Datenschutz)

H65.3 Chronische muköse Otitis media(Datenschutz)

H66.0 Akute eitrige Otitis media(Datenschutz)

H66.9 Otitis media, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H70.1 Chronische Mastoiditis(Datenschutz)

H70.2 Petrositis(Datenschutz)

H72.8 Sonstige Trommelfellperforationen(Datenschutz)

H73.1 Chronische Myringitis(Datenschutz)

H74.0 Tympanosklerose(Datenschutz)

H74.4 Polyp im Mittelohr(Datenschutz)

H74.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes

(Datenschutz)

H80.0 Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli,
nichtobliterierend

(Datenschutz)

H80.9 Otosklerose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H90.2 Hörverlust durch Schallleitungsstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H91.0 Ototoxischer Hörverlust(Datenschutz)

H92.1 Otorrhoe(Datenschutz)

H93.1 Tinnitus aurium(Datenschutz)

H93.2 Sonstige abnorme Hörempfindungen(Datenschutz)
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I46.0 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung(Datenschutz)

I72.0 Aneurysma und Dissektion der A. carotis(Datenschutz)

I72.8 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien(Datenschutz)

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben(Datenschutz)

I78.0 Hereditäre hämorrhagische Teleangiektasie(Datenschutz)

I88.1 Chronische Lymphadenitis, ausgenommen mesenterial(Datenschutz)

I88.8 Sonstige unspezifische Lymphadenitis(Datenschutz)

I88.9 Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J00 Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen](Datenschutz)

J01.1 Akute Sinusitis frontalis(Datenschutz)

J02.9 Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J03.0 Streptokokken-Tonsillitis(Datenschutz)

J03.8 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger(Datenschutz)

J04.2 Akute Laryngotracheitis(Datenschutz)

J06.0 Akute Laryngopharyngitis(Datenschutz)

J30.0 Rhinopathia vasomotorica(Datenschutz)

J31.0 Chronische Rhinitis(Datenschutz)

J31.2 Chronische Pharyngitis(Datenschutz)

J38.2 Stimmlippenknötchen(Datenschutz)

J38.7 Sonstige Krankheiten des Kehlkopfes(Datenschutz)

J39.0 Retropharyngealabszess und Parapharyngealabszess(Datenschutz)

J43.9 Emphysem, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J44.9 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J45.0 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J98.2 Interstitielles Emphysem(Datenschutz)

K11.8 Sonstige Krankheiten der Speicheldrüsen(Datenschutz)

K12.0 Rezidivierende orale Aphthen(Datenschutz)

K12.1 Sonstige Formen der Stomatitis(Datenschutz)

K13.0 Krankheiten der Lippen(Datenschutz)
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K13.2 Leukoplakie und sonstige Affektionen des Mundhöhlenepithels,
einschließlich Zunge

(Datenschutz)

K14.0 Glossitis(Datenschutz)

K14.6 Glossodynie(Datenschutz)

K20 Ösophagitis(Datenschutz)

K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis(Datenschutz)

K74.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber(Datenschutz)

L02.4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten(Datenschutz)

L02.8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an sonstigen
Lokalisationen

(Datenschutz)

L02.9 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L03.2 Phlegmone im Gesicht(Datenschutz)

L72.0 Epidermalzyste(Datenschutz)

L72.1 Trichilemmalzyste(Datenschutz)

M35.0 Sicca-Syndrom [Sjögren-Syndrom](Datenschutz)

M77.8 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M86.1 Sonstige akute Osteomyelitis(Datenschutz)

M86.6 Sonstige chronische Osteomyelitis(Datenschutz)

N18.5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5(Datenschutz)

N25.8 Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären
Nierenfunktion

(Datenschutz)

N47 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose(Datenschutz)

Q16.0 Angeborenes Fehlen der Ohrmuschel(Datenschutz)

Q16.1 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Striktur des (äußeren)
Gehörganges

(Datenschutz)

Q27.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
peripheren Gefäßsystems

(Datenschutz)

Q30.0 Choanalatresie(Datenschutz)

Q39.3 Angeborene Ösophagusstenose und -striktur(Datenschutz)

Q67.4 Sonstige angeborene Deformitäten des Schädels, des Gesichtes
und des Kiefers

(Datenschutz)

R04.1 Blutung aus dem Rachen(Datenschutz)

R13.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie(Datenschutz)
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R22.0 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut
und der Unterhaut am Kopf

(Datenschutz)

R22.1 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut
und der Unterhaut am Hals

(Datenschutz)

R49.0 Dysphonie(Datenschutz)

R52.0 Akuter Schmerz(Datenschutz)

R59.1 Lymphknotenvergrößerung, generalisiert(Datenschutz)

R63.4 Abnorme Gewichtsabnahme(Datenschutz)

R90.0 Intrakranielle Raumforderung(Datenschutz)

S00.3 Oberflächliche Verletzung der Nase(Datenschutz)

S00.4 Oberflächliche Verletzung des Ohres(Datenschutz)

S00.5 Oberflächliche Verletzung der Lippe und der Mundhöhle(Datenschutz)

S00.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes(Datenschutz)

S01.0 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut(Datenschutz)

S01.2 Offene Wunde der Nase(Datenschutz)

S01.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes(Datenschutz)

S02.0 Schädeldachfraktur(Datenschutz)

S02.1 Schädelbasisfraktur(Datenschutz)

S02.4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers(Datenschutz)

S06.0 Gehirnerschütterung(Datenschutz)

S06.6 Traumatische subarachnoidale Blutung(Datenschutz)

S09.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Kopfes(Datenschutz)

S10.0 Prellung des Rachens(Datenschutz)

S10.1 Sonstige und nicht näher bezeichnete oberflächliche
Verletzungen des Rachens

(Datenschutz)

S11.2 Offene Wunde mit Beteiligung des Rachens und des Ösophagus,
Pars cervicalis

(Datenschutz)

S12.8 Fraktur sonstiger Teile im Bereich des Halses(Datenschutz)

S19.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Halses(Datenschutz)

S51.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Unterarmes(Datenschutz)

S52.5 Distale Fraktur des Radius(Datenschutz)

T14.1 Offene Wunde an einer nicht näher bezeichneten Körperregion(Datenschutz)

T16 Fremdkörper im Ohr(Datenschutz)
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T17.1 Fremdkörper im Nasenloch(Datenschutz)

T17.3 Fremdkörper im Kehlkopf(Datenschutz)

T17.5 Fremdkörper im Bronchus(Datenschutz)

T18.0 Fremdkörper im Mund(Datenschutz)

T18.2 Fremdkörper im Magen(Datenschutz)

T63.4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden(Datenschutz)

T78.1 Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T82.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T85.6 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T88.7 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

(Datenschutz)

Z43.1 Versorgung eines Gastrostomas(Datenschutz)

Z51.4 Vorbereitung auf eine nachfolgende Behandlung, anderenorts
nicht klassifiziert

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-18.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

1-612 Diagnostische Rhinoskopie3387

1-611.0 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt3185

1-242 Audiometrie2979

1-611.1 Diagnostische Pharyngoskopie: Indirekt2929

1-610.1 Diagnostische Laryngoskopie: Indirekt2331

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen751

1-610.2 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie642

5-214.6 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Korrektur mit Resektion

568

5-215.00 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Diathermie

565

5-281.0 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik476

5-984 Mikrochirurgische Technik384
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1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

358

1-247 Olfaktometrie und Gustometrie345

5-852.g0 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Kopf und Hals

311

1-245 Rhinomanometrie309

5-285.0 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff293

1-630.0 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument272

5-215.4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Lateralisation

263

5-222.0 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Infundibulotomie

253

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

210

5-281.5 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral208

1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie199

5-221.6 Operationen an der Kieferhöhle: Endonasal199

5-983 Reoperation199

1-610.0 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt185

5-200.5 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage172

1-208.1 Registrierung evozierter Potentiale: Früh-akustisch (FAEP/BERA)159

5-222.21 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Ethmoidektomie, endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis

159

5-300.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, mikrolaryngoskopisch

157

5-262.01 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit
intraoperativem Fazialismonitoring

147

5-200.4 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage144

5-218.20 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels
und Knochens: Mit lokalen autogenen Transplantaten

143

5-312.2 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner
Anastomose

132

5-221.1 Operationen an der Kieferhöhle: Fensterung über mittleren
Nasengang

124
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5-195.a0 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Attikotomie oder Attikoantrotomie: Ohne Implantation einer
Prothese

120

5-224.63 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis
(endonasale Pansinusoperation)

114

5-281.1 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Abszesstonsillektomie104

8-925.00 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit Stimulationselektroden (Hirnnerv, peripherer Nerv, spinal)

99

5-189.0 Andere Operationen am äußeren Ohr: Entnahme von Ohrknorpel
zur Transplantation

97

5-215.3 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Submuköse Resektion

95

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

85

8-701 Einfache endotracheale Intubation78

5-195.a2 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Attikotomie oder Attikoantrotomie: Mit Implantation einer
alloplastischen Prothese

77

5-185.0 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges:
Erweiterung (z.B. bei Gehörgangsstenose)

73

5-313.2 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx,
mikrolaryngoskopisch

73

1-208.x Registrierung evozierter Potentiale: Sonstige72

8-020.x Therapeutische Injektion: Sonstige72

5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal:
Ohne Markierung

70

5-403.00 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 1 Region

67

8-015.0 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über eine Sonde

66

5-292.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx:
Exzision, lokal

64

8-500 Tamponade einer Nasenblutung63

1-422.1 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Hypopharynx62

5-069.4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen:
Monitoring des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation

61

5-205.0 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: An der Paukenhöhle61
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1-421.1 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Glottis60

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

60

5-986.0x Minimalinvasive Technik: Endoskopische Operationen durch
natürliche Körperöffnungen [NOTES]: Sonstige

55

1-422.2 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Nasopharynx54

5-210.1 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation54

1-420.1 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Zunge53

5-209.24 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines
Kochleaimplantates: Mit Einzelelektrode, nicht gehörerhaltend

52

5-197.2 Stapesplastik: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese
(z.B. Piston)

51

5-403.01 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 2 Regionen

50

5-892.15 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals50

5-282.0 Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik46

5-985.1 Lasertechnik: CO2-Laser46

5-279.0 Andere Operationen am Mund: Operative Blutstillung43

5-289.1 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln:
Operative Blutstillung nach Tonsillektomie

42

5-403.02 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 3 Regionen

42

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

42

1-620.10 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

41

5-223.5 Operationen an der Stirnhöhle: Endonasale Stirnhöhlenoperation41

1-422.01 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Tonsillen40

5-203.0 Mastoidektomie: Einfache Mastoidektomie40

5-285.1 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie40

5-403.03 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 4 Regionen

40

8-015.1 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über ein Stoma

39

1-630.1 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument38
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5-209.1 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Operation an der
Tuba auditiva

37

5-204.2 Rekonstruktion des Mittelohres: Rekonstruktion der hinteren
Gehörgangswand

36

5-224.4 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, radikal

36

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

36

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

36

5-202.5 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Tympanotomie mit
Abdichtung der runden und/oder ovalen Fenstermembran

35

5-281.2 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Radikal, transoral35

5-319.9 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Einlegen oder
Wechsel einer Stimmprothese

32

8-191.00 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

31

5-222.20 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Ethmoidektomie, endonasal: Ohne Darstellung der Schädelbasis

30

5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)30

1-421.0 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Supraglottis29

5-858.50 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines
fasziokutanen Lappens: Kopf und Hals

29

5-217.1 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenflügel28

5-316.2 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostoma28

5-902.09 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Hand

28

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

28

8-561.1 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

28

5-429.8 Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung27

1-420.2 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Gaumen26

5-208.1 Inzision [Eröffnung] und Destruktion [Ausschaltung] des
Innenohres: Dekompression oder Drainage des Saccus
endolymphaticus (mit Shunt)

26
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5-212.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der inneren Nase, endonasal

26

5-215.1 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Konchotomie und Abtragung von hinteren Enden

26

5-262.40 Resektion einer Speicheldrüse: Glandula submandibularis: Ohne
intraoperatives Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis

26

5-061.0 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie25

5-209.25 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines
Kochleaimplantates: Mit Einzelelektrode, gehörerhaltend

24

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

24

1-546 Biopsie am Oropharynx durch Inzision23

5-216.0 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen23

5-302.5 Andere partielle Laryngektomie: Endoskopische Laserresektion23

5-858.03 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
fasziokutanen Lappens: Unterarm

23

5-988 Anwendung eines Navigationssystems23

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen23

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

23

1-422.0x Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Sonstige22

1-699.0 Andere diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und
intraoperativ: Endoskopie der Nasennebenhöhlen

22

5-204.3 Rekonstruktion des Mittelohres: Erweiterungsplastik des
Gehörgangs oder Radikalhöhleneingangs

22

5-291.1 Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen
Halszyste

22

5-056.0 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven
extrakraniell

21

5-229 Andere Operationen an den Nasennebenhöhlen21

5-902.04 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

21

5-204.0 Rekonstruktion des Mittelohres: Verkleinerung der Radikalhöhle20

5-892.05 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hals

20

9-320 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

20
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1-422.x Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Sonstige19

5-195.b0 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Ohne Implantation einer
Prothese

19

5-195.c2 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Anlage einer Ohrradikalhöhle: Mit Implantation einer
alloplastischen Prothese

19

5-403.04 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 5 Regionen

19

5-185.2 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges:
Rekonstruktion eines (bestehenden) äußeren Gehörganges

18

5-221.4 Operationen an der Kieferhöhle: Radikaloperation (z.B. Operation
nach Caldwell-Luc)

18

5-262.11 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit
Erhalt des N. facialis: Mit intraoperativem Fazialismonitoring

18

5-269.20 Andere Operationen an Speicheldrüse und
Speicheldrüsenausführungsgang: Sialendoskopie der Glandula
submandibularis oder der Glandula parotis: Mit Dilatation

18

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

18

5-194.1 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Retroaurikulär17

5-202.2 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative
Tympanotomie

17

5-312.0 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie17

5-894.14 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

17

8-101.4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Nase17

5-063.0 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie16

5-222.4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Sphenoidotomie, endonasal

16

5-766.5 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen,
transkonjunktival

16

8-700.0 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen
Tubus

16

5-065.1 Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen
Halszyste, mit Resektion des medialen Zungenbeines

15

5-194.0 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural15
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5-195.a1 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Attikotomie oder Attikoantrotomie: Mit Implantation einer
autogenen Prothese (z.B. Auto-Ossikel)

15

5-311.0 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie15

5-316.3 Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines
Tracheostoma

15

1-421.2 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Subglottis14

5-011.a Zugang durch die Schädelbasis: Transmastoidal14

5-429.0 Andere Operationen am Ösophagus: Anlegen einer
ösophagotrachealen Fistel

14

8-100.7 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagoskopie mit starrem Instrument

14

1-420.6 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Mundboden13

5-087.1 Dakryozystorhinostomie: Endonasal13

5-181.7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision am äußeren Gehörgang

13

5-214.5 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Korrektur ohne Resektion

13

5-269.21 Andere Operationen an Speicheldrüse und
Speicheldrüsenausführungsgang: Sialendoskopie der Glandula
submandibularis oder der Glandula parotis: Mit Entfernung eines
Fremdkörpers oder Steins

13

5-894.15 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hals

13

5-901.04 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Sonstige
Teile Kopf

13

1-208.5 Registrierung evozierter Potentiale: Spät-akustisch (CERA)12

1-420.x Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Sonstige12

5-195.b2 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit Implantation einer
alloplastischen Prothese

12

5-195.c0 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Anlage einer Ohrradikalhöhle: Ohne Implantation einer Prothese

12

5-201 Entfernung einer Paukendrainage12

5-223.3 Operationen an der Stirnhöhle: Osteoplastische Operation12

5-223.6 Operationen an der Stirnhöhle: Anlage einer Mediandrainage12
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5-302.1 Andere partielle Laryngektomie: Chordektomie, endolaryngeal12

5-211.0 Inzision der Nase: Drainage eines Septumhämatoms11

5-403.31 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, erweitert: 5 Regionen

11

5-77a.2 Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit
Gesichtsepithesen: Freilegung der Implantate und Fixation einer
Distanzhülse

11

5-892.04 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige Teile Kopf

11

5-932.02 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Mit
Titanbeschichtung

11

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament11

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

11

1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

10

5-215.2 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Konchektomie

10

5-218.00 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels:
Mit lokalen autogenen Transplantaten

10

5-295.00 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Ohne Rekonstruktion

10

5-315.4 Rekonstruktion des Larynx: Erweiterungsplastik des Larynx10

5-903.15 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Hals

10

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

10

5-084.00 Inzision von Tränensack und sonstigen Tränenwegen:
Tränensack: Ohne weitere Maßnahmen

9

5-217.2 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenrücken9

5-261.1 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation des Ductus
submandibularis (Warthon-Gang)

9

5-293.0 Pharyngoplastik: Mit lokaler Schleimhaut9

5-401.01 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

9
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5-403.30 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, erweitert: 4 Regionen

9

5-858.25 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
myokutanen Lappens: Brustwand und Rücken

9

5-901.0e Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Oberschenkel und Knie

9

8-101.3 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus dem äußeren
Gehörgang

9

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

9

1-547 Biopsie am Hypopharynx durch Inzision8

1-586.0 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal8

5-202.1 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Attikotomie8

5-212.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der äußeren Nase

8

5-218.02 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels:
Mit allogenen oder xenogenen Transplantaten

8

5-262.41 Resektion einer Speicheldrüse: Glandula submandibularis: Mit
intraoperativem Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis

8

5-272.0 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Exzision, lokal

8

5-273.4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
lokal, Wange

8

5-312.1 Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie8

5-403.21 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, modifiziert: 5 Regionen

8

5-895.25 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

8

5-903.14 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

8

5-903.24 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

8

5-905.x4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Sonstige:
Sonstige Teile Kopf

8

8-100.6 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagoskopie mit flexiblem Instrument

8

1-420.5 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle:
Wangenschleimhaut

7
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1-502.0 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals7

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie7

5-062.0 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem
Gewebe

7

5-069.30 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen:
Replantation einer Nebenschilddrüse: Orthotop

7

5-182.1 Resektion der Ohrmuschel: Partiell, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

7

5-183.0 Wundversorgung am äußeren Ohr: Naht (nach Verletzung)7

5-195.b3 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit Implantation einer
allogenen oder xenogenen Prothese (z.B. Homoio-Ossikel)

7

5-203.1 Mastoidektomie: Radikale Mastoidektomie [Anlage einer
Ohrradikalhöhle]

7

5-203.a Mastoidektomie: Partielle Resektion des Felsenbeins7

5-205.4 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: Am Mastoid7

5-214.0 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Submuköse Resektion

7

5-224.3 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen:
Ethmoidsphenoidektomie, endonasal

7

5-261.4 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula
submandibularis

7

5-295.14 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch
Pharyngotomie: Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-
anastomosierten Transplantat

7

5-303.20 Laryngektomie: Mit Pharyngektomie und Schilddrüsenresektion:
Ohne Rekonstruktion

7

5-315.3 Rekonstruktion des Larynx: Konstruktion einer Neoglottis7

5-403.20 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, modifiziert: 4 Regionen

7

5-894.1a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

7

5-895.54 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

7

5-902.24 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

7
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5-905.25 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle:
Gestielter Fernlappen: Hals

7

5-908.2 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische
Rekonstruktion der Unterlippe

7

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

7

8-123.1 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

7

1-421.x Biopsie ohne Inzision am Larynx: Sonstige6

1-545.3 Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle
durch Inzision: Mundboden

6

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

6

5-011.1 Zugang durch die Schädelbasis: Transethmoidal6

5-041.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Hirnnerven extrakraniell

6

5-062.1 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision eines Knotens6

5-181.9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision und Destruktion am knöchernen äußeren
Gehörgang

6

5-195.92 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II
bis V: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese

6

5-218.41 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Komplexe plastische Rekonstruktion der
inneren und äußeren Nase: Mit distalen autogenen
Transplantaten

6

5-221.0 Operationen an der Kieferhöhle: Fensterung über unteren
Nasengang

6

5-224.61 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, endonasal: Mit Schlitzung der Periorbita

6

5-261.3 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula
parotis

6

5-261.5 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula
sublingualis (Ranula)

6

5-262.21 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit
Resektion des N. facialis: Mit Resektion des N. facialis

6

5-273.6 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
partiell, Mundboden

6
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5-280.0 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: (Peri)tonsillär

6

5-280.1 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: Parapharyngeal

6

5-300.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, endolaryngeal

6

5-319.0 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Dilatation des
Larynx

6

5-77a.00 Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit
Gesichtsepithesen: Einführung der Implantate: Ohr (Mastoid)

6

5-858.28 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
myokutanen Lappens: Oberschenkel und Knie

6

5-895.14 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Sonstige
Teile Kopf

6

8-100.0 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Otoskopie6

1-414.0 Biopsie ohne Inzision an der Nase: Naseninnenraum5

1-539 Biopsie an anderen Teilen der Nase durch Inzision5

5-021.1 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal5

5-056.2 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Schulter5

5-091.00 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Oberflächliche Exzision: Ohne Beteiligung der
Lidkante

5

5-164.1 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Teilexzision von erkranktem Gewebe

5

5-169.x Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Sonstige5

5-182.3 Resektion der Ohrmuschel: Total, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

5

5-212.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der äußeren Nase, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

5

5-217.3 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Mehrere Teile der
Nase

5

5-218.40 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Komplexe plastische Rekonstruktion der
inneren und äußeren Nase: Mit lokalen autogenen
Transplantaten

5

5-250.2 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Exzision

5
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5-260.0 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Ohne weitere Maßnahmen

5

5-272.1 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Exzision, partiell

5

5-273.3 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
lokal, Mundboden

5

5-284.0 Exzision und Destruktion einer Zungengrundtonsille: Transoral5

5-295.04 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

5

5-299.00 Andere Operationen am Pharynx: Myotomie des M. constrictor
pharyngis: Ohne Pharyngotomie

5

5-300.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, laryngoskopisch

5

5-302.9 Andere partielle Laryngektomie: Arytenoidektomie,
mikrolaryngoskopisch

5

5-310.0 Larynxverengende Eingriffe: Injektion in die Stimmlippen (z.B. zur
Verschmälerung der Stimmritze)

5

5-315.9 Rekonstruktion des Larynx: Lateralfixation der Stimmlippen von
außen

5

5-319.a Andere Operationen an Larynx und Trachea: Entfernung einer
Stimmprothese

5

5-401.03 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit
Radionuklid- und Farbmarkierung, kombiniert (Sentinel-
Lymphonodektomie)

5

5-403.10 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal: 4 Regionen

5

5-771.10 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, partiell: Ohne Rekonstruktion

5

5-857.90 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Muskellappen, gefäßgestielt: Kopf und Hals

5

5-858.70 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines
myokutanen Lappens: Kopf und Hals

5

5-894.05 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Hals

5

5-903.65 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Hals

5

5-904.14 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter
regionaler Lappen: Sonstige Teile Kopf

5

5-911.2b Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von
Fettgewebe: Bauchregion

5
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8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

5

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

5

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

5

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

5

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

5

1-422.00 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Uvula4

1-504.0 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision:
Kiefergelenk

4

1-620.1x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Sonstige

4

5-015.0 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Intrazerebrales Tumorgewebe, hirneigen

4

5-062.5 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion,
einseitig mit Hemithyreoidektomie der Gegenseite

4

5-063.2 Thyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie4

5-067.1 Parathyreoidektomie: Mit Replantation (Autotransplantation)4

5-166.04 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Plastische
Rekonstruktion der Orbita: Mit alloplastischem Material

4

5-169.00 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Eine Wand

4

5-180.1 Inzision am äußeren Ohr: Äußerer Gehörgang4

5-181.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision an der Ohrmuschel, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

4

5-181.5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision retroaurikulär

4

5-182.0 Resektion der Ohrmuschel: Partiell4

5-188.3 Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres: Plastik des
Ohrläppchens

4

5-195.90 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II
bis V: Ohne Implantation einer Prothese

4
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5-213.3 Resektion der Nase: Subtotal, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

4

5-214.4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Verschluss einer Septumperforation mit
Schleimhaut-Verschiebelappen

4

5-217.0 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasensteg4

5-219.0 Andere Operationen an der Nase: Exstirpation einer Nasenfistel4

5-219.2 Andere Operationen an der Nase: Resektion einer
Choanalatresie, endonasal

4

5-230.1 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn4

5-251.0x Partielle Glossektomie: Transoral: Sonstige4

5-269.x Andere Operationen an Speicheldrüse und
Speicheldrüsenausführungsgang: Sonstige

4

5-273.7 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
partiell, Wange

4

5-294.4 Andere Rekonstruktionen des Pharynx: (Uvulo-
)Palatopharyngoplastik

4

5-299.2 Andere Operationen am Pharynx: Schwellendurchtrennung eines
Zenker-Divertikels

4

5-402.0 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Zervikal

4

5-429.40 Andere Operationen am Ösophagus: Naht, primär: Offen
chirurgisch

4

5-766.3 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, von außen4

5-772.00 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Ohne Rekonstruktion

4

5-778.1 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach
Verletzung), mehrschichtig

4

5-77a.02 Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit
Gesichtsepithesen: Einführung der Implantate: Nase

4

5-895.24 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige
Teile Kopf

4

5-901.14 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Sonstige
Teile Kopf

4

5-914.1x Chemochirurgie der Haut: Lokale Applikation von Zytostatika:
Sonstige

4

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige4

8-220.2 Herstellung und Anpassung von Gesichtsepithesen mit Klebe-
oder Brillen-Fixation: Nase

4
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8-541.x Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Sonstige

4

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation4

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

4

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

4

8-925.0x Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Sonstige

4

1-100 Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie(Datenschutz)

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)(Datenschutz)

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

1-411 Biopsie ohne Inzision am äußeren Gehörgang durch Otoskopie(Datenschutz)

1-414.1 Biopsie ohne Inzision an der Nase: Nasennebenhöhlen(Datenschutz)

1-415 Biopsie ohne Inzision an der Gesichtshaut(Datenschutz)

1-430.0 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea(Datenschutz)

1-440.9 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

(Datenschutz)

1-440.x Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Sonstige

(Datenschutz)

1-490.0 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals(Datenschutz)

1-520 Biopsie am Augenlid durch Inzision(Datenschutz)

1-537 Biopsie am Naseninnenraum durch Inzision(Datenschutz)

1-538 Biopsie an den Nasennebenhöhlen durch Inzision(Datenschutz)

1-542 Biopsie an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang
durch Inzision

(Datenschutz)

1-549.0 Biopsie am Larynx durch Inzision: Supraglottis(Datenschutz)

1-549.1 Biopsie am Larynx durch Inzision: Glottis(Datenschutz)

1-549.2 Biopsie am Larynx durch Inzision: Subglottis(Datenschutz)

1-581.0 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen
durch Inzision: Mediastinum

(Datenschutz)
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1-582.0 Biopsie an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen durch Inzision:
Schilddrüse

(Datenschutz)

1-583 Biopsie an anderen Organen des Halses durch Inzision(Datenschutz)

1-586.2 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Axillär(Datenschutz)

1-587.0 Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision: Gefäße Kopf und Hals,
extrakraniell

(Datenschutz)

1-610.x Diagnostische Laryngoskopie: Sonstige(Datenschutz)

1-611.x Diagnostische Pharyngoskopie: Sonstige(Datenschutz)

1-620.2 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit Autofluoreszenzlicht(Datenschutz)

1-683 Diagnostische Sialendoskopie der Glandula submandibularis
oder der Glandula parotis

(Datenschutz)

1-710 Ganzkörperplethysmographie(Datenschutz)

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität(Datenschutz)

1-840.x Diagnostische Punktion an Auge und Augenanhangsgebilden:
Sonstige

(Datenschutz)

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle(Datenschutz)

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE](Datenschutz)

3-760 Sondenmessung im Rahmen der SLNE (Sentinel Lymphnode
Extirpation)

(Datenschutz)

5-010.02 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Bifrontal

(Datenschutz)

5-010.03 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Temporal

(Datenschutz)

5-011.3 Zugang durch die Schädelbasis: Transoral(Datenschutz)

5-011.6 Zugang durch die Schädelbasis: Transpyramidal(Datenschutz)

5-011.8 Zugang durch die Schädelbasis: Transkondylär(Datenschutz)

5-011.9 Zugang durch die Schädelbasis: Translabyrinthär(Datenschutz)

5-012.0 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Dekompression

(Datenschutz)

5-012.3 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Entleerung eines epiduralen Empyems

(Datenschutz)

5-014.8 Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Instillation von Medikamenten als selbständiger Eingriff

(Datenschutz)

5-015.1 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Intrazerebrales Tumorgewebe, nicht hirneigen

(Datenschutz)
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5-016.00 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Schädelbasis, Tumorgewebe: Vordere
Schädelgrube

(Datenschutz)

5-016.12 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Schädelbasis, sonstiges erkranktes Gewebe:
Hintere Schädelgrube

(Datenschutz)

5-017.1 Inzision, Resektion und Destruktion an intrakraniellen Anteilen
von Hirnnerven und Ganglien: Resektion

(Datenschutz)

5-020.4 Kranioplastik: Schädelbasis(Datenschutz)

5-020.60 Kranioplastik: Rekonstruktion von Hirn- und Gesichtsschädel
oder Gesichtsschädel, allein: Mit Transplantation

(Datenschutz)

5-021.0 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität(Datenschutz)

5-021.2 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal(Datenschutz)

5-021.3 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik am kraniozervikalen
Übergang

(Datenschutz)

5-021.5 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik,
laterobasal

(Datenschutz)

5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment

(Datenschutz)

5-038.0 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen
Drainage

(Datenschutz)

5-056.3 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm(Datenschutz)

5-057.0 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Hirnnerven extrakraniell

(Datenschutz)

5-060.2 Inzision im Gebiet der Schilddrüse: Exploration(Datenschutz)

5-060.3 Inzision im Gebiet der Schilddrüse: Revision der
Operationswunde

(Datenschutz)

5-061.2 Hemithyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie(Datenschutz)

5-062.8 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion(Datenschutz)

5-063.4 Thyreoidektomie: Reexploration mit Thyreoidektomie(Datenschutz)

5-065.0 Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen
Halszyste, ohne Resektion des medialen Zungenbeines

(Datenschutz)

5-068.2 Operationen an der Nebenschilddrüse durch Sternotomie:
Parathyreoidektomie mit Replantation (Autotransplantation)

(Datenschutz)

5-084.02 Inzision von Tränensack und sonstigen Tränenwegen:
Tränensack: Drainage

(Datenschutz)

5-085.2 Exzision von erkranktem Gewebe an Tränensack und sonstigen
Tränenwegen: Tränensack

(Datenschutz)

5-088.x Andere Rekonstruktion der Tränenwege: Sonstige(Datenschutz)
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5-090.2 Inzision des (erkrankten) Augenlides: Drainage(Datenschutz)

5-091.20 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

(Datenschutz)

5-093.1 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Naht(Datenschutz)

5-160.0 Orbitotomie: Lateraler transossärer Zugang(Datenschutz)

5-160.3 Orbitotomie: Transkutaner anteriorer Zugang(Datenschutz)

5-160.4 Orbitotomie: Transethmoidaler Zugang(Datenschutz)

5-164.33 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Exenteration der Orbita mit Erhalt der Lidhaut:
Mit Einführung von alloplastischem Material

(Datenschutz)

5-164.41 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Exenteration der Orbita ohne Erhalt der Lidhaut:
Mit Hauttransplantation

(Datenschutz)

5-164.42 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Exenteration der Orbita ohne Erhalt der Lidhaut:
Mit Transplantation/Transposition von sonstigem Gewebe

(Datenschutz)

5-166.3 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Revision
der Orbitahöhle

(Datenschutz)

5-167.4 Rekonstruktion der Orbitawand: Mit mikrovaskulärem Lappen(Datenschutz)

5-169.02 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Drei Wände

(Datenschutz)

5-180.2 Inzision am äußeren Ohr: Präaurikulär(Datenschutz)

5-180.3 Inzision am äußeren Ohr: Retroaurikulär(Datenschutz)

5-181.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision an der Ohrmuschel

(Datenschutz)

5-181.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Hämatomausräumung

(Datenschutz)

5-181.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision präaurikulär

(Datenschutz)

5-181.6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision retroaurikulär, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

(Datenschutz)

5-182.2 Resektion der Ohrmuschel: Total(Datenschutz)

5-184.0 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des
Ohrknorpels

(Datenschutz)

5-185.1 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges:
Konstruktion eines (nicht bestehenden) äußeren Gehörganges
(z.B. bei Atresie)

(Datenschutz)
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5-185.x Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges:
Sonstige

(Datenschutz)

5-186.3 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Mit
mikrovaskulärem Lappen

(Datenschutz)

5-186.x Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Sonstige(Datenschutz)

5-192.00 Revision einer Stapedektomie: Ohne Wiedereröffnung des ovalen
Fensters: Ohne Implantation einer Prothese

(Datenschutz)

5-192.02 Revision einer Stapedektomie: Ohne Wiedereröffnung des ovalen
Fensters: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese (z.B.
Piston)

(Datenschutz)

5-192.12 Revision einer Stapedektomie: Mit Wiedereröffnung des ovalen
Fensters: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese (z.B.
Piston)

(Datenschutz)

5-193 Andere Operationen an den Gehörknöchelchen(Datenschutz)

5-194.2 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Aufrichtung des
Trommelfells (bei frischer Verletzung)

(Datenschutz)

5-195.91 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II
bis V: Mit Implantation einer autogenen Prothese (z.B. Auto-
Ossikel)

(Datenschutz)

5-195.b1 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit Implantation einer
autogenen Prothese (z.B. Auto-Ossikel)

(Datenschutz)

5-195.bx Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Sonstige

(Datenschutz)

5-195.cx Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit
Anlage einer Ohrradikalhöhle: Sonstige

(Datenschutz)

5-195.x Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der Gehörknöchelchen): Sonstige

(Datenschutz)

5-197.0 Stapesplastik: Ohne Implantation einer Prothese(Datenschutz)

5-197.1 Stapesplastik: Mit Implantation einer autogenen Prothese (z.B.
nach Schuknecht)

(Datenschutz)

5-197.x Stapesplastik: Sonstige(Datenschutz)

5-199 Andere mikrochirurgische Operationen am Mittelohr(Datenschutz)

5-202.0 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Antrotomie(Datenschutz)

5-205.1 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: Am Labyrinth(Datenschutz)

5-205.3 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: An der Otobasis(Datenschutz)
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5-205.x Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: Sonstige(Datenschutz)

5-208.0 Inzision [Eröffnung] und Destruktion [Ausschaltung] des
Innenohres: Kochleosaccotomie

(Datenschutz)

5-209.31 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Implantation von
Knochenankern zur Befestigung eines Hörgerätes: Mit
Befestigung einer Kupplung am Knochenanker

(Datenschutz)

5-209.4 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Verschluss einer
Labyrinthfistel

(Datenschutz)

5-209.5 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Verschluss einer
Mastoidfistel

(Datenschutz)

5-209.6 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Remastoidektomie(Datenschutz)

5-209.90 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines
teilimplantierbaren Hörgerätes: Ohne Unterbrechung der
Gehörknöchelchenkette

(Datenschutz)

5-209.x Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Sonstige(Datenschutz)

5-210.3 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Laserkoagulation(Datenschutz)

5-210.4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ligatur einer Arterie
(A. maxillaris oder A. ethmoidalis)

(Datenschutz)

5-211.11 Inzision der Nase: Drainage eines Hämatoms sonstiger Teile der
Nase: Mit Einnähen von Septumstützfolien

(Datenschutz)

5-211.21 Inzision der Nase: Drainage eines Septumabszesses: Mit
Einnähen von Septumstützfolien

(Datenschutz)

5-211.3 Inzision der Nase: Drainage eines Abszesses sonstiger Teile der
Nase

(Datenschutz)

5-211.40 Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Ohne
Einnähen von Septumstützfolien

(Datenschutz)

5-212.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der inneren Nase durch laterale Rhinotomie

(Datenschutz)

5-212.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der inneren Nase mit Midfacedegloving

(Datenschutz)

5-212.6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Destruktion an der inneren Nase

(Datenschutz)

5-212.x Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Sonstige

(Datenschutz)

5-213.0 Resektion der Nase: Partiell(Datenschutz)

5-213.1 Resektion der Nase: Partiell, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

(Datenschutz)

5-213.4 Resektion der Nase: Total [Ablatio nasi](Datenschutz)

5-213.5 Resektion der Nase: Total, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

(Datenschutz)
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5-214.70 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Mit lokalen autogenen Transplantaten (Austauschplastik)

(Datenschutz)

5-214.71 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Mit distalen autogenen Transplantaten (z.B. Rippenknorpel)

(Datenschutz)

5-214.72 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Mit allogenen oder xenogenen Transplantaten

(Datenschutz)

5-215.0x Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Sonstige

(Datenschutz)

5-215.x Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Sonstige

(Datenschutz)

5-216.1 Reposition einer Nasenfraktur: Offen, endonasal(Datenschutz)

5-216.2 Reposition einer Nasenfraktur: Offen, von außen(Datenschutz)

5-218.01 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels:
Mit distalen autogenen Transplantaten

(Datenschutz)

5-218.0x Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels:
Sonstige

(Datenschutz)

5-218.3 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit lokalen oder distalen
Lappen

(Datenschutz)

5-218.4x Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Komplexe plastische Rekonstruktion der
inneren und äußeren Nase: Sonstige

(Datenschutz)

5-219.x Andere Operationen an der Nase: Sonstige(Datenschutz)

5-220.2 Nasennebenhöhlenpunktion: Kieferhöhlenpunktion über Fossa
canina

(Datenschutz)

5-220.4 Nasennebenhöhlenpunktion: Keilbeinhöhlenpunktion, endonasal(Datenschutz)

5-221.x Operationen an der Kieferhöhle: Sonstige(Datenschutz)

5-222.11 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Ethmoidektomie von außen: Mit Darstellung der Schädelbasis

(Datenschutz)

5-222.30 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Ethmoidektomie, transmaxillär: Ohne Darstellung der
Schädelbasis

(Datenschutz)

5-222.31 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Ethmoidektomie, transmaxillär: Mit Darstellung der Schädelbasis

(Datenschutz)

5-222.6 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Sphenoidektomie, transseptal

(Datenschutz)
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5-223.1 Operationen an der Stirnhöhle: Von außen mit Fensterung des
Stirnhöhlenbodens und der Stirnhöhlenvorderwand (OP nach
Killian)

(Datenschutz)

5-223.2 Operationen an der Stirnhöhle: Radikaloperation von außen mit
Resektion des Stirnhöhlenbodens und der
Stirnhöhlenvorderwand (OP nach Riedel)

(Datenschutz)

5-223.7 Operationen an der Stirnhöhle: Ballondilatation des Eingangs der
Stirnhöhle

(Datenschutz)

5-223.x Operationen an der Stirnhöhle: Sonstige(Datenschutz)

5-224.1 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Sanierung der
Sinus frontalis et ethmoidalis, kombiniert endonasal und von
außen (nach Lynch, osteoplastische Operation)

(Datenschutz)

5-224.5 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, radikal mit Einbruch in die
Flügelgaumengrube, kombiniert transfazial und transmandibulär

(Datenschutz)

5-224.60 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, endonasal: Mit Teilentfernung der Lamina
papyracea

(Datenschutz)

5-224.62 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, endonasal: Mit Entlastung eines Abszesses

(Datenschutz)

5-224.64 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, endonasal: Mit Versorgung der
Schädelbasis

(Datenschutz)

5-224.73 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, kombiniert endonasal und von außen: Mit
Darstellung der Schädelbasis

(Datenschutz)

5-224.74 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, kombiniert endonasal und von außen: Mit
Versorgung der Schädelbasis

(Datenschutz)

5-225.1 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen:
Rekonstruktion der Stirnhöhlenvorderwand

(Datenschutz)

5-225.2 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen:
Rekonstruktion der Stirnhöhlenhinterwand

(Datenschutz)

5-225.3 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Kranialisation
der Stirnhöhle

(Datenschutz)

5-225.4 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Verschluss
einer alveoloantralen Fistel

(Datenschutz)

5-225.x Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Sonstige(Datenschutz)

5-230.0 Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn(Datenschutz)

5-230.2 Zahnextraktion: Mehrere Zähne eines Quadranten(Datenschutz)

5-230.3 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten(Datenschutz)

1368Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-230.5 Zahnextraktion: Sämtliche Zähne(Datenschutz)

5-231.03 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter
Zahn: Mehrere Zähne des Ober- und Unterkiefers

(Datenschutz)

5-242.4 Andere Operationen am Zahnfleisch: Naht(Datenschutz)

5-242.6 Andere Operationen am Zahnfleisch: Entnahme eines
Schleimhauttransplantates von der Wange

(Datenschutz)

5-243.0 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des
Kiefers: Am Oberkiefer ohne Eröffnung der Kieferhöhle

(Datenschutz)

5-244.20 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik:
Ohne Transplantat

(Datenschutz)

5-250.0 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Inzision am Zungenrand

(Datenschutz)

5-250.30 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Destruktion: Elektrokoagulation

(Datenschutz)

5-251.22 Partielle Glossektomie: Durch Pharyngotomie: Rekonstruktion mit
freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-251.xx Partielle Glossektomie: Sonstige: Sonstige(Datenschutz)

5-252.20 Glossektomie: Durch Pharyngotomie: Rekonstruktion mit
gestieltem regionalen Lappen

(Datenschutz)

5-252.23 Glossektomie: Durch Pharyngotomie: Rekonstruktion mit
gestieltem Fernlappen

(Datenschutz)

5-259.1 Andere Operationen an der Zunge: Durchtrennung des Frenulum
linguae

(Datenschutz)

5-260.10 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Drainage: Speicheldrüse

(Datenschutz)

5-260.21 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines
Speichelsteines: Ausführungsgang

(Datenschutz)

5-261.0 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation des Ductus
parotideus (Stenon-Gang)

(Datenschutz)

5-261.2 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation an der
Glandula sublingualis (Ranula)

(Datenschutz)

5-262.00 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Ohne
intraoperatives Fazialismonitoring

(Datenschutz)

5-262.10 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit
Erhalt des N. facialis: Ohne intraoperatives Fazialismonitoring

(Datenschutz)

5-270.3 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Wangenbereich

(Datenschutz)
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5-270.4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Parotisregion

(Datenschutz)

5-270.6 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Submandibulär, kieferwinkelnah

(Datenschutz)

5-270.7 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Submental

(Datenschutz)

5-270.8 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Zungengrund

(Datenschutz)

5-271.0 Inzision des harten und weichen Gaumens: Ohne weitere
Maßnahmen

(Datenschutz)

5-272.62 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Destruktion: Thermokoagulation

(Datenschutz)

5-272.6x Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Destruktion: Sonstige

(Datenschutz)

5-273.5 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
lokal, Lippe

(Datenschutz)

5-273.8 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
partiell, Lippe

(Datenschutz)

5-274.0 Mundbodenplastik: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-274.1 Mundbodenplastik: Plastische Rekonstruktion(Datenschutz)

5-275.0 Palatoplastik: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-275.1 Palatoplastik: Primäre Hartgaumenplastik ohne
Knochentransplantat

(Datenschutz)

5-275.3 Palatoplastik: Sekundäre Hartgaumenplastik ohne
Knochentransplantat

(Datenschutz)

5-277.00 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Transoral: Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

(Datenschutz)

5-277.01 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Transoral: Rekonstruktion mit nicht vaskularisiertem Transplantat

(Datenschutz)

5-277.02 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Transoral: Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-
anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-277.22 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Resektion der Mandibula, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit freiem
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-277.x2 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Sonstige: Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-
anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-278.00 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

(Datenschutz)
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5-278.22 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Resektion der Mandibula, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit einem freien
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-280.2 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: Retropharyngeal

(Datenschutz)

5-280.3 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: Im Bereich des Zungengrundes

(Datenschutz)

5-281.3 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Radikal, durch
Pharyngotomie

(Datenschutz)

5-281.4 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Rest-Tonsillektomie(Datenschutz)

5-281.x Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Sonstige(Datenschutz)

5-282.x Tonsillektomie mit Adenotomie: Sonstige(Datenschutz)

5-285.x Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Sonstige(Datenschutz)

5-289.00 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln:
Destruktion von erkranktem Gewebe: Elektrokoagulation

(Datenschutz)

5-289.2 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln:
Operative Blutstillung nach Adenotomie

(Datenschutz)

5-289.3 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln:
Narbenexzision

(Datenschutz)

5-289.4 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Exzision
von erkranktem Gewebe

(Datenschutz)

5-290.3 Pharyngotomie: Lateral(Datenschutz)

5-291.2 Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen
Halsfistel

(Datenschutz)

5-291.3 Operationen an Kiemengangsresten: Sekundärer Eingriff(Datenschutz)

5-292.30 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx:
Destruktion: Elektrokoagulation

(Datenschutz)

5-293.1 Pharyngoplastik: Mit gestieltem myokutanen Lappen(Datenschutz)

5-293.2 Pharyngoplastik: Mit mikrovaskulär anastomosiertem
Transplantat

(Datenschutz)

5-294.1 Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Verschluss einer Fistel(Datenschutz)

5-294.2 Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Verschluss einer
Hypopharynxperforation

(Datenschutz)

5-295.01 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut

(Datenschutz)

5-295.11 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch
Pharyngotomie: Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut

(Datenschutz)
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5-295.15 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch
Pharyngotomie: Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

(Datenschutz)

5-295.2x Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch
Spaltung des weichen und/oder harten Gaumens: Sonstige

(Datenschutz)

5-295.32 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]:
Transmandibulär: Rekonstruktion mit gestieltem regionalen
Lappen

(Datenschutz)

5-295.x4 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Sonstige:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

(Datenschutz)

5-296.14 Radikale Resektion des Pharynx [Pharyngektomie]: Durch
Pharyngotomie: Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-
anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-299.01 Andere Operationen am Pharynx: Myotomie des M. constrictor
pharyngis: Mit Pharyngotomie

(Datenschutz)

5-299.x Andere Operationen am Pharynx: Sonstige(Datenschutz)

5-300.31 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Destruktion: Laserkoagulation

(Datenschutz)

5-300.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Dekortikation einer Stimmlippe, durch Thyreotomie

(Datenschutz)

5-300.7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Stripping einer Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch

(Datenschutz)

5-301.1 Hemilaryngektomie: Horizontal, supraglottisch mit
Zungengrundresektion

(Datenschutz)

5-301.x Hemilaryngektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-302.0 Andere partielle Laryngektomie: Epiglottektomie, endolaryngeal(Datenschutz)

5-302.4 Andere partielle Laryngektomie: Partielle Larynx-Pharynx-
Resektion

(Datenschutz)

5-302.6 Andere partielle Laryngektomie: Teilresektion, frontal (Huet)(Datenschutz)

5-302.7 Andere partielle Laryngektomie: Teilresektion, frontolateral
(Leroux-Robert)

(Datenschutz)

5-302.8 Andere partielle Laryngektomie: Arytenoidektomie,
laryngoskopisch

(Datenschutz)

5-302.x Andere partielle Laryngektomie: Sonstige(Datenschutz)

5-303.00 Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Ohne Rekonstruktion(Datenschutz)

5-303.04 Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Rekonstruktion mit
freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-303.05 Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Rekonstruktion mit
gestieltem Fernlappen

(Datenschutz)

5-303.10 Laryngektomie: Mit Pharyngektomie: Ohne Rekonstruktion(Datenschutz)
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5-303.14 Laryngektomie: Mit Pharyngektomie: Rekonstruktion mit freiem
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-303.15 Laryngektomie: Mit Pharyngektomie: Rekonstruktion mit
gestieltem Fernlappen

(Datenschutz)

5-303.21 Laryngektomie: Mit Pharyngektomie und Schilddrüsenresektion:
Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut

(Datenschutz)

5-303.24 Laryngektomie: Mit Pharyngektomie und Schilddrüsenresektion:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

(Datenschutz)

5-311.3 Temporäre Tracheostomie: Koniotomie [Interkrikothyreotomie](Datenschutz)

5-313.0 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx,
endolaryngeal

(Datenschutz)

5-313.1 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx,
laryngoskopisch

(Datenschutz)

5-313.3 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Trachea(Datenschutz)

5-314.0x Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe)
der Trachea: Exzision: Sonstige

(Datenschutz)

5-314.12 Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe)
der Trachea: Resektion: Mit Anlegen eines Tracheostoma

(Datenschutz)

5-314.1x Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe)
der Trachea: Resektion: Sonstige

(Datenschutz)

5-315.2 Rekonstruktion des Larynx: Erweiterungsplastik der Glottis
(endolaryngeal)

(Datenschutz)

5-315.6 Rekonstruktion des Larynx: Plastische Rekonstruktion einer
Stimmlippe

(Datenschutz)

5-315.7 Rekonstruktion des Larynx: Revision einer Neoglottis(Datenschutz)

5-315.x Rekonstruktion des Larynx: Sonstige(Datenschutz)

5-316.6x Rekonstruktion der Trachea: Beseitigung einer Trachealstenose:
Sonstige

(Datenschutz)

5-319.11 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Dilatation der
Trachea (endoskopisch): Ohne Einlegen einer Schiene (Stent)

(Datenschutz)

5-319.3 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Wechsel einer
Prothese (Platzhalter) nach Larynxrekonstruktion

(Datenschutz)

5-319.x Andere Operationen an Larynx und Trachea: Sonstige(Datenschutz)

5-328.xx Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Sonstige: Sonstige(Datenschutz)

5-342.11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Mediastinums: Resektion: Ohne Resektion an mediastinalen
Organen

(Datenschutz)

5-343.0 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Exzision von Weichteilen

(Datenschutz)
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5-383.01 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von)
Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
communis mit Sinus caroticus

(Datenschutz)

5-386.a5 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Oberschenkel

(Datenschutz)

5-388.01 Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A.
carotis communis mit Sinus caroticus

(Datenschutz)

5-388.02 Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A.
carotis interna extrakraniell

(Datenschutz)

5-388.91 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. jugularis(Datenschutz)

5-388.a0 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Kopf, extrakraniell
und Hals

(Datenschutz)

5-389.00 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis n.n.bez.

(Datenschutz)

5-389.01 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

(Datenschutz)

5-389.02 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell

(Datenschutz)

5-389.03 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis externa

(Datenschutz)

5-389.0x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: Sonstige

(Datenschutz)

5-389.91 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
jugularis

(Datenschutz)

5-389.a0 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Kopf, extrakraniell und Hals

(Datenschutz)

5-394.0 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer
Blutung nach Gefäßoperation

(Datenschutz)

5-398.1 Operationen am Glomus caroticum und anderen Paraganglien:
Exzision, ohne Nervenmonitoring

(Datenschutz)

5-400 Inzision von Lymphknoten und Lymphgefäßen(Datenschutz)

5-403.05 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 6 Regionen

(Datenschutz)

5-403.11 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal: 5 Regionen

(Datenschutz)

5-403.12 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal: 6 Regionen

(Datenschutz)

5-403.32 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, erweitert: 6 Regionen

(Datenschutz)

5-405.0 Operationen am Ductus thoracicus: Verschluss einer Chylusfistel,
offen chirurgisch

(Datenschutz)

1374Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-406.0 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Zervikal

(Datenschutz)

5-420.0x Inzision des Ösophagus: Ösophagomyotomie: Sonstige(Datenschutz)

5-422.20 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ösophagus: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere
Maßnahmen

(Datenschutz)

5-424.x Partielle Ösophagusresektion mit Wiederherstellung der
Kontinuität: Sonstige

(Datenschutz)

5-429.k0 Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei nicht
selbstexpandierender Prothese: Einlegen oder Wechsel, offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-540.1 Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage(Datenschutz)

5-624.4 Orchidopexie: Mit Funikulolyse(Datenschutz)

5-640.2 Operationen am Präputium: Zirkumzision(Datenschutz)

5-760.3 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbogen,
geschlossen

(Datenschutz)

5-760.5 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper
und Jochbogen, geschlossen

(Datenschutz)

5-766.0 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitadach, offen(Datenschutz)

5-767.0 Reposition einer Stirnhöhlenwandfraktur: Vorderwand, offen(Datenschutz)

5-769.2 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen
zur Okklusionssicherung an Maxilla und Mandibula

(Datenschutz)

5-770.4 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Exzision

(Datenschutz)

5-771.11 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, partiell: Rekonstruktion mit nicht vaskularisiertem
Transplantat

(Datenschutz)

5-771.20 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, (sub-)total: Ohne Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-771.22 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, (sub-)total: Rekonstruktion mit mikrovaskulär-
anastomisiertem Transplantat

(Datenschutz)

5-771.30 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Sonstiger Gesichtsschädelknochen, partiell: Ohne Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-771.50 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Mehrere Gesichtsschädelknochen, partiell: Ohne Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-771.52 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Mehrere Gesichtsschädelknochen, partiell: Rekonstruktion mit
mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat

(Datenschutz)
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5-771.53 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Mehrere Gesichtsschädelknochen, partiell: Rekonstruktion von
Weich- und Hartgewebe (einschließlich alloplastische
Rekonstruktion)

(Datenschutz)

5-772.10 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Ohne Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-77a.01 Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit
Gesichtsepithesen: Einführung der Implantate: Orbita

(Datenschutz)

5-77a.03 Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit
Gesichtsepithesen: Einführung der Implantate: Mehrere
Teilbereiche des Gesichts

(Datenschutz)

5-77b.4 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Knochentransplantation, gefäßgestielt
mit mikrovaskulärer Anastomose

(Datenschutz)

5-782.x0 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Sonstige: Klavikula

(Datenschutz)

5-783.4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat,
nicht gefäßgestielt

(Datenschutz)

5-783.6 Entnahme eines Knochentransplantates: Knorpel-
Knochentransplantat

(Datenschutz)

5-786.1 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage(Datenschutz)

5-786.2 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte(Datenschutz)

5-831.8 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Perkutane
Volumenreduktion der Bandscheibe

(Datenschutz)

5-852.68 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-852.90 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-852.a0 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie:
Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-852.e0 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von
Muskelgewebe zur Transplantation: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-856.60 Rekonstruktion von Faszien: Transplantatrevision: Kopf und Hals(Datenschutz)

5-857.00 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Fasziokutaner Lappen: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-857.40 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Faszienlappen: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-857.70 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Kopf und Hals

(Datenschutz)
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5-857.75 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-857.80 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Muskellappen: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-857.x0 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Sonstige: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-858.04 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
fasziokutanen Lappens: Hand

(Datenschutz)

5-858.23 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
myokutanen Lappens: Unterarm

(Datenschutz)

5-858.48 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines sonstigen
Transplantates: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-892.06 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-892.10 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Lippe(Datenschutz)

5-892.14 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile
Kopf

(Datenschutz)

5-892.x4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile
Kopf

(Datenschutz)

5-894.00 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Lippe

(Datenschutz)

5-894.04 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

(Datenschutz)

5-894.0b Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Bauchregion

(Datenschutz)

5-894.10 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Lippe

(Datenschutz)

5-894.18 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterarm

(Datenschutz)

5-894.1f Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-894.1g Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Fuß

(Datenschutz)

5-895.04 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

1377Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-895.15 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Hals

(Datenschutz)

5-895.34 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

5-895.35 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Hals

(Datenschutz)

5-895.45 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik: Hals

(Datenschutz)

5-895.x0 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Sonstige: Lippe

(Datenschutz)

5-896.04 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-896.05 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Hals

(Datenschutz)

5-896.14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-896.15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Hals

(Datenschutz)

5-896.1x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-900.0b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion

(Datenschutz)

5-900.15 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Hals

(Datenschutz)

5-900.x4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-900.x8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Unterarm

(Datenschutz)

5-901.1c Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-902.05 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Hals

(Datenschutz)
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5-902.0a Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-902.18 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, kleinflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-902.44 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.45 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Hals

(Datenschutz)

5-902.48 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-903.1f Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-903.34 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-903.64 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-903.74 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-904.26 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter
Fernlappen: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-904.2a Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter
Fernlappen: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-905.05 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier
Lappen mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Hals

(Datenschutz)

5-905.08 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier
Lappen mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterarm

(Datenschutz)

5-905.24 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle:
Gestielter Fernlappen: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-906.15 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut:
Kombination von Lappenplastiken und freiem Hauttransplantat:
Hals

(Datenschutz)

5-907.25 Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Hals

(Datenschutz)

5-907.34 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten regionalen
Lappens: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-907.55 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Hals

(Datenschutz)

5-908.1 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische
Rekonstruktion der Oberlippe

(Datenschutz)

5-909.24 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Lappenstieldurchtrennung: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)
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5-910 Straffungsoperation am Gesicht(Datenschutz)

5-916.24 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-916.a1 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder
an Knochen und Gelenken der Extremitäten

(Datenschutz)

5-919.0 Operative Versorgung von Mehrfachtumoren an einer
Lokalisation der Haut in einer Sitzung: 3-5 Tumoren

(Datenschutz)

5-930.00 Art des Transplantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung

(Datenschutz)

5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

(Datenschutz)

5-932.1 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

(Datenschutz)

5-932.3 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Biologisches Material

(Datenschutz)

6-002.94 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-002.95 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-002.pc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

(Datenschutz)

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin(Datenschutz)

6-003.b2 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Sorafenib, oral: 4.000 mg
bis unter 4.800 mg

(Datenschutz)

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

8-017.2 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-100.3 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Tracheoskopie(Datenschutz)

8-100.4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie
mit flexiblem Instrument

(Datenschutz)

8-100.8 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagogastroduodenoskopie

(Datenschutz)

8-101.5 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus dem Pharynx(Datenschutz)

8-101.x Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Sonstige(Datenschutz)

8-123.0 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel(Datenschutz)

8-125.1 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

(Datenschutz)

1380Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

(Datenschutz)

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig(Datenschutz)

8-172 Therapeutische Spülung (Lavage) der Nasennebenhöhlen(Datenschutz)

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige(Datenschutz)

8-190.23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

(Datenschutz)

8-191.01 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Mit
Debridement-Bad

(Datenschutz)

8-201.x Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Sonstige

(Datenschutz)

8-220.x Herstellung und Anpassung von Gesichtsepithesen mit Klebe-
oder Brillen-Fixation: Sonstige

(Datenschutz)

8-221.2 Herstellung und Anpassung von Gesichtsepithesen mit Implantat-
Fixation: Nase

(Datenschutz)

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

(Datenschutz)

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

(Datenschutz)

8-529.3 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die
intensitätsmodulierte Radiotherapie

(Datenschutz)

8-543.32 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung(Datenschutz)

8-772 Operative Reanimation(Datenschutz)

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen(Datenschutz)

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

(Datenschutz)

8-803.2 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung

(Datenschutz)
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8-810.68 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 300 KIE bis unter 400 KIE

(Datenschutz)

8-810.8e Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII:
30.000 Einheiten bis unter 35.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.98 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 4.000
Einheiten bis unter 5.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.ah Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor IX: 45.000
Einheiten bis unter 50.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.h5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: C1-Esteraseinhibitor: 1.500
Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

(Datenschutz)

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

(Datenschutz)

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m3 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-921 Monitoring mittels evozierter Potentiale(Datenschutz)

8-925.20 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Mit Stimulationselektroden (Hirnnerv,
peripherer Nerv, spinal)

(Datenschutz)

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)
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8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-19.6

Prozeduren zu B-19.7

Diagnosen zu B-20.6

Prozeduren zu B-20.7

Diagnosen zu B-21.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

K07.1 Anomalien des Kiefer-Schädelbasis-Verhältnisses226

K10.2 Entzündliche Zustände der Kiefer150

K12.2 Phlegmone und Abszess des Mundes127

S02.4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers85

S02.6 Unterkieferfraktur81

C03.1 Bösartige Neubildung: Unterkieferzahnfleisch80
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C02.1 Bösartige Neubildung: Zungenrand69

K02.1 Karies des Dentins53

C04.0 Bösartige Neubildung: Vorderer Teil des Mundbodens42

S02.3 Fraktur des Orbitabodens38

K07.2 Anomalien des Zahnbogenverhältnisses34

D16.5 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Unterkieferknochen

30

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

29

C04.1 Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens25

C03.0 Bösartige Neubildung: Oberkieferzahnfleisch22

C06.0 Bösartige Neubildung: Wangenschleimhaut20

K08.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Zähne und des
Zahnhalteapparates

20

C31.0 Bösartige Neubildung: Sinus maxillaris [Kieferhöhle]15

C44.3 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

15

K04.8 Radikuläre Zyste15

K08.2 Atrophie des zahnlosen Alveolarkammes15

K04.5 Chronische apikale Parodontitis14

K09.2 Sonstige Kieferzysten14

C04.8 Bösartige Neubildung: Mundboden, mehrere Teilbereiche
überlappend

13

C05.0 Bösartige Neubildung: Harter Gaumen13

C05.1 Bösartige Neubildung: Weicher Gaumen13

C09.1 Bösartige Neubildung: Gaumenbogen (vorderer) (hinterer)13

K02.8 Sonstige Zahnkaries13

Q28.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
Kreislaufsystems

13

C06.9 Bösartige Neubildung: Mund, nicht näher bezeichnet11

K07.6 Krankheiten des Kiefergelenkes11

K09.0 Entwicklungsbedingte odontogene Zysten11

C01 Bösartige Neubildung des Zungengrundes10

D11.0 Gutartige Neubildung: Parotis9
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D37.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe,
Mundhöhle und Pharynx

9

C77.0 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

8

C00.1 Bösartige Neubildung: Äußere Unterlippe7

C07 Bösartige Neubildung der Parotis7

K01.0 Retinierte Zähne7

K05.3 Chronische Parodontitis7

T84.6 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

7

J32.0 Chronische Sinusitis maxillaris6

K07.0 Stärkere Anomalien der Kiefergröße6

K07.3 Zahnstellungsanomalien6

K08.3 Verbliebene Zahnwurzel6

K11.2 Sialadenitis6

M84.4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert6

Q37.4 Spalte des harten und des weichen Gaumens mit beidseitiger
Lippenspalte

6

Q37.5 Spalte des harten und des weichen Gaumens mit einseitiger
Lippenspalte

6

S01.5 Offene Wunde der Lippe und der Mundhöhle6

C44.0 Sonstige bösartige Neubildungen: Lippenhaut5

C44.4 Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut
des Halses

5

D16.4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

5

D18.0 Hämangiom5

J34.1 Zyste oder Mukozele der Nase und der Nasennebenhöhle5

K11.5 Sialolithiasis5

M87.1 Knochennekrose durch Arzneimittel5

M87.9 Knochennekrose, nicht näher bezeichnet5

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

5

K10.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Kiefer4

L90.5 Narben und Fibrosen der Haut4
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S01.4 Offene Wunde der Wange und der Temporomandibularregion4

S02.1 Schädelbasisfraktur4

S02.2 Nasenbeinfraktur4

S03.0 Kieferluxation4

Z43.0 Versorgung eines Tracheostomas4

A46 Erysipel [Wundrose](Datenschutz)

B02.9 Zoster ohne Komplikation(Datenschutz)

C00.0 Bösartige Neubildung: Äußere Oberlippe(Datenschutz)

C00.4 Bösartige Neubildung: Unterlippe, Innenseite(Datenschutz)

C00.8 Bösartige Neubildung: Lippe, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C04.9 Bösartige Neubildung: Mundboden, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C05.2 Bösartige Neubildung: Uvula(Datenschutz)

C06.8 Bösartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile des Mundes, mehrere Teilbereiche überlappend

(Datenschutz)

C08.0 Bösartige Neubildung: Glandula submandibularis(Datenschutz)

C08.1 Bösartige Neubildung: Glandula sublingualis(Datenschutz)

C14.8 Bösartige Neubildung: Lippe, Mundhöhle und Pharynx, mehrere
Teilbereiche überlappend

(Datenschutz)

C41.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

(Datenschutz)

C41.1 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Unterkieferknochen

(Datenschutz)

C43.3 Bösartiges Melanom sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Gesichtes

(Datenschutz)

C43.4 Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses(Datenschutz)

C44.1 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Augenlides,
einschließlich Kanthus

(Datenschutz)

C49.0 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

C69.6 Bösartige Neubildung: Orbita(Datenschutz)

C76.0 Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen:
Kopf, Gesicht und Hals

(Datenschutz)

C79.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut(Datenschutz)

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

(Datenschutz)
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C80.9 Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C83.7 Burkitt-Lymphom(Datenschutz)

C85.9 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C96.0 Multifokale und multisystemische (disseminierte) Langerhans-
Zell-Histiozytose [Abt-Letterer-Siwe-Krankheit]

(Datenschutz)

D00.0 Carcinoma in situ: Lippe, Mundhöhle und Pharynx(Datenschutz)

D10.1 Gutartige Neubildung: Zunge(Datenschutz)

D10.3 Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile des Mundes

(Datenschutz)

D11.7 Gutartige Neubildung: Sonstige große Speicheldrüsen(Datenschutz)

D11.9 Gutartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

D17.0 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

D22.4 Melanozytennävus der behaarten Kopfhaut und des Halses(Datenschutz)

D23.4 Sonstige gutartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut
des Halses

(Datenschutz)

D32.0 Gutartige Neubildung: Hirnhäute(Datenschutz)

D36.1 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

(Datenschutz)

D48.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen
und Gelenkknorpel

(Datenschutz)

D48.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Bindegewebe und andere Weichteilgewebe

(Datenschutz)

H02.8 Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Augenlides(Datenschutz)

I67.1 Zerebrales Aneurysma und zerebrale arteriovenöse Fistel(Datenschutz)

J95.8 Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen
Maßnahmen

(Datenschutz)

K02.0 Karies, auf den Zahnschmelz begrenzt(Datenschutz)

K02.2 Karies des Zements(Datenschutz)

K02.5 Karies mit freiliegender Pulpa(Datenschutz)

K02.9 Zahnkaries, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K03.6 Auflagerungen [Beläge] auf den Zähnen(Datenschutz)

K04.4 Akute apikale Parodontitis pulpalen Ursprungs(Datenschutz)

K04.6 Periapikaler Abszess mit Fistel(Datenschutz)
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K04.7 Periapikaler Abszess ohne Fistel(Datenschutz)

K05.2 Akute Parodontitis(Datenschutz)

K06.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gingiva und des
zahnlosen Alveolarkammes

(Datenschutz)

K08.9 Krankheit der Zähne und des Zahnhalteapparates, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

K09.1 Entwicklungsbedingte (nichtodontogene) Zysten der Mundregion(Datenschutz)

K10.1 Zentrales Riesenzellgranulom der Kiefer(Datenschutz)

K10.3 Alveolitis der Kiefer(Datenschutz)

K11.6 Mukozele der Speicheldrüsen(Datenschutz)

K13.2 Leukoplakie und sonstige Affektionen des Mundhöhlenepithels,
einschließlich Zunge

(Datenschutz)

K13.7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Läsionen der
Mundschleimhaut

(Datenschutz)

K14.8 Sonstige Krankheiten der Zunge(Datenschutz)

L02.0 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht(Datenschutz)

L02.8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an sonstigen
Lokalisationen

(Datenschutz)

L02.9 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L03.8 Phlegmone an sonstigen Lokalisationen(Datenschutz)

L57.0 Aktinische Keratose(Datenschutz)

L72.0 Epidermalzyste(Datenschutz)

L72.1 Trichilemmalzyste(Datenschutz)

L85.8 Sonstige näher bezeichnete Epidermisverdickungen(Datenschutz)

M24.6 Ankylose eines Gelenkes(Datenschutz)

M77.8 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M79.5 Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe(Datenschutz)

M85.0 Fibröse Dysplasie (monostotisch)(Datenschutz)

M89.5 Osteolyse(Datenschutz)

M95.2 Sonstige erworbene Deformität des Kopfes(Datenschutz)

Q03.1 Atresie der Apertura mediana [Foramen Magendii] oder der
Aperturae laterales [Foramina Luschkae] des vierten Ventrikels

(Datenschutz)

Q27.3 Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße(Datenschutz)
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Q27.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
peripheren Gefäßsystems

(Datenschutz)

Q27.9 Angeborene Fehlbildung des peripheren Gefäßsystems, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

Q28.0 Arteriovenöse Fehlbildung der präzerebralen Gefäße(Datenschutz)

Q28.9 Angeborene Fehlbildung des Kreislaufsystems, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

Q35.3 Spalte des weichen Gaumens(Datenschutz)

Q35.9 Gaumenspalte, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q37.1 Spalte des harten Gaumens mit einseitiger Lippenspalte(Datenschutz)

Q37.9 Gaumenspalte, nicht näher bezeichnet, mit einseitiger
Lippenspalte

(Datenschutz)

Q67.4 Sonstige angeborene Deformitäten des Schädels, des Gesichtes
und des Kiefers

(Datenschutz)

Q75.0 Kraniosynostose(Datenschutz)

Q75.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der
Schädel- und Gesichtsschädelknochen

(Datenschutz)

Q85.0 Neurofibromatose (nicht bösartig)(Datenschutz)

S00.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes(Datenschutz)

S01.1 Offene Wunde des Augenlides und der Periokularregion(Datenschutz)

S01.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes(Datenschutz)

S02.0 Schädeldachfraktur(Datenschutz)

S02.5 Zahnfraktur(Datenschutz)

S02.7 Multiple Frakturen der Schädel- und Gesichtsschädelknochen(Datenschutz)

S02.8 Frakturen sonstiger Schädel- und Gesichtsschädelknochen(Datenschutz)

S04.3 Verletzung des N. trigeminus(Datenschutz)

S05.1 Prellung des Augapfels und des Orbitagewebes(Datenschutz)

S06.0 Gehirnerschütterung(Datenschutz)

S06.5 Traumatische subdurale Blutung(Datenschutz)

S06.6 Traumatische subarachnoidale Blutung(Datenschutz)

S09.1 Verletzung von Muskeln und Sehnen des Kopfes(Datenschutz)

S09.9 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Kopfes(Datenschutz)

S42.2 Fraktur des proximalen Endes des Humerus(Datenschutz)
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T14.0 Oberflächliche Verletzung an einer nicht näher bezeichneten
Körperregion

(Datenschutz)

T28.5 Verätzung des Mundes und des Rachens(Datenschutz)

T79.8 Sonstige Frühkomplikationen eines Traumas(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T84.2 Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen

(Datenschutz)

T84.8 Sonstige Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen,
Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T85.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T85.8 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T88.7 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-21.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-770.7 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Abtragung
(modellierende Osteotomie)

263

5-769.2 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen
zur Okklusionssicherung an Maxilla und Mandibula

233

5-779.3 Andere Operationen an Kiefergelenk und
Gesichtsschädelknochen: Entfernung von Osteosynthesematerial

181

5-241.0 Gingivaplastik: Lappenoperation161

5-984 Mikrochirurgische Technik150

5-056.0 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven
extrakraniell

141

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige139

8-701 Einfache endotracheale Intubation128

5-242.4 Andere Operationen am Zahnfleisch: Naht116

5-230.3 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten110

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

110

5-776.4 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Mit
Kontinuitätsdurchtrennung am aufsteigenden Mandibulaast

109
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8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

98

5-777.30 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-
Ebene in einem Stück: Ohne Distraktion

97

5-403.02 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 3 Regionen

96

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

90

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

83

5-230.1 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn73

5-225.5 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Verschluss
einer oroantralen Fistel

64

5-244.20 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik:
Ohne Transplantat

63

5-311.0 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie61

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

55

8-017.0 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

49

5-775.6 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula:
Kinnplastik

48

5-786.2 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte44

5-020.5 Kranioplastik: Frontoorbital, zur Verlagerung42

5-230.0 Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn38

5-766.3 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, von außen38

5-231.00 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter
Zahn: Ein Zahn

37

5-241.1 Gingivaplastik: Mit Schleimhauttransplantat37

5-231.03 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter
Zahn: Mehrere Zähne des Ober- und Unterkiefers

36

5-231.50 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Ein Zahn

36

5-270.5 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Submandibulär

35

5-249.4 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Anpassung einer herausnehmbaren Verbandplatte

33
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5-760.23 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper,
offen, Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

33

8-191.40 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Überknüpfpolsterverband, großflächig: Ohne
Immobilisation durch Gipsverband

33

5-772.12 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit mikrovaskulär-
anastomisiertem Transplantat

32

5-783.2 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser
Span, eine Entnahmestelle

31

5-251.02 Partielle Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit freiem
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

30

5-858.23 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
myokutanen Lappens: Unterarm

29

5-764.13 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des
Processus alveolaris mandibulae: Corpus mandibulae, offen,
Einfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

28

5-770.11 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens:
Sequesterotomie (z.B. bei Kieferosteomyelitis): Mit Entfernung
eines Sequesters

28

5-901.0e Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Oberschenkel und Knie

28

5-012.x Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Sonstige

27

5-273.1 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Inzision und
Drainage, vestibulär subperiostal

27

5-764.23 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des
Processus alveolaris mandibulae: Corpus mandibulae, offen,
Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

26

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

26

5-230.2 Zahnextraktion: Mehrere Zähne eines Quadranten25

5-783.5 Entnahme eines Knochentransplantates: Entnahme eines
Knochentransplantates, mikrovaskulär anastomosiert

25

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

25

5-249.3 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Operative Fixation einer Verbandplatte oder einer
Gaumenplatte

24
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5-277.32 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Resektion der Mandibula, partiell, mit Kontinuitätsdurchtrennung:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

23

5-858.03 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
fasziokutanen Lappens: Unterarm

23

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

22

5-243.3 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des
Kiefers: Am Unterkiefer

22

5-270.6 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Submandibulär, kieferwinkelnah

22

5-279.0 Andere Operationen am Mund: Operative Blutstillung22

5-894.14 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

22

5-770.5 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens:
Dekortikation (z.B. bei Kieferosteomyelitis)

21

5-221.7 Operationen an der Kieferhöhle: Osteoplastische Operation,
transoral

20

5-243.4 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des
Kiefers: Am Unterkiefer mit Darstellung des N. alveolaris inferior

20

5-243.1 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des
Kiefers: Am Oberkiefer mit Eröffnung der Kieferhöhle

19

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

19

1-545.x Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle
durch Inzision: Sonstige

18

5-057.0 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Hirnnerven extrakraniell

18

5-231.02 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter
Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

18

5-771.12 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, partiell: Rekonstruktion mit mikrovaskulär-
anastomisiertem Transplantat

18

5-772.00 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Ohne Rekonstruktion

18

1-610.2 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie17

1-611.0 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt17
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5-270.7 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Submental

17

5-403.00 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 1 Region

17

5-403.01 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 2 Regionen

17

5-901.1b Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Bauchregion17

1-611.1 Diagnostische Pharyngoskopie: Indirekt16

1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie16

5-216.0 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen16

5-231.20 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig
retinierter oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Ein Zahn

16

5-231.23 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig
retinierter oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne
des Ober- und Unterkiefers

16

5-760.3 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbogen,
geschlossen

16

5-777.41 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-
Ebene in zwei Stücken: Mit Distraktion

16

5-242.x Andere Operationen am Zahnfleisch: Sonstige15

5-312.0 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie15

5-394.1 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose15

5-760.63 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper
und Jochbogen, offen: Osteosynthese durch Platte

15

5-775.1 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula:
Auflagerungsplastik, partiell

15

5-858.28 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
myokutanen Lappens: Oberschenkel und Knie

15

5-858.39 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
osteomyokutanen oder osteofasziokutanen Lappens:
Unterschenkel

15

5-983 Reoperation15

5-241.x Gingivaplastik: Sonstige14

5-244.21 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik:
Mit Hauttransplantat

14

8-017.1 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

14
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5-221.x Operationen an der Kieferhöhle: Sonstige13

5-262.41 Resektion einer Speicheldrüse: Glandula submandibularis: Mit
intraoperativem Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis

13

5-273.x Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Sonstige13

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

13

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

13

1-630.0 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument12

5-010.02 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Bifrontal

12

5-250.2 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Exzision

12

5-772.13 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Alloplastische Rekonstruktion

12

5-777.40 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-
Ebene in zwei Stücken: Ohne Distraktion

12

5-903.64 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Sonstige Teile Kopf

12

5-907.54 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Sonstige Teile Kopf

12

5-230.5 Zahnextraktion: Sämtliche Zähne11

5-235.7 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung
eines Zahnes: Entfernung eines enossalen Implantates

11

5-249.2 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Operative Fixation eines kieferorthopädischen
Gerätes

11

5-273.0 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Inzision und
Drainage, vestibulär submukös

11

5-770.4 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Exzision

11

5-778.1 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach
Verletzung), mehrschichtig

11

5-858.13 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
septokutanen Lappens: Unterarm

11

8-178.s Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Kiefergelenk11

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

11
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1-545.3 Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle
durch Inzision: Mundboden

10

1-546 Biopsie am Oropharynx durch Inzision10

5-242.2 Andere Operationen am Zahnfleisch: Exzision von erkranktem
Gewebe

10

5-277.02 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Transoral: Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-
anastomosierten Transplantat

10

5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal:
Ohne Markierung

10

5-760.13 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper,
offen, Einfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

10

5-772.02 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat

10

5-777.31 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-
Ebene in einem Stück: Mit Distraktion

10

5-858.31 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
osteomyokutanen oder osteofasziokutanen Lappens: Schulter
und Axilla

10

5-892.05 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hals

10

5-896.14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

10

8-500 Tamponade einer Nasenblutung10

5-231.10 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise
retinierter oder verlagerter Zahn: Ein Zahn

9

5-232.12 Zahnsanierung durch Füllung: Compositeadhäsive
Füllungstechnik: Mehrere Zähne eines Kiefers

9

5-249.0 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Operative Blutstillung

9

5-272.1 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Exzision, partiell

9

5-273.8 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
partiell, Lippe

9

5-277.22 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Resektion der Mandibula, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit freiem
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

9
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5-765.73 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Processus articularis
mandibulae, offen, von außen: Osteosynthese durch Platte

9

5-774.0 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla:
Auflagerungsplastik, partiell

9

5-774.1 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla:
Auflagerungsplastik, total

9

5-775.2 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula:
Auflagerungsplastik, total

9

5-783.4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat,
nicht gefäßgestielt

9

5-908.2 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische
Rekonstruktion der Unterlippe

9

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige9

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

9

1-420.3 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Gingiva8

5-096.x Andere Rekonstruktion der Augenlider: Sonstige8

5-231.01 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter
Zahn: Mehrere Zähne eines Quadranten

8

5-231.12 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise
retinierter oder verlagerter Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

8

5-243.0 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des
Kiefers: Am Oberkiefer ohne Eröffnung der Kieferhöhle

8

5-249.5 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Entfernung einer Verbandplatte oder einer
Gaumenplatte

8

5-262.01 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit
intraoperativem Fazialismonitoring

8

5-273.3 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
lokal, Mundboden

8

5-895.24 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige
Teile Kopf

8

5-896.15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Hals

8

5-902.68 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Unterarm

8
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5-907.14 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien
Hauttransplantates: Sonstige Teile Kopf

8

9-401.25 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4
Stunden bis 6 Stunden

8

5-012.0 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Dekompression

7

5-231.13 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise
retinierter oder verlagerter Zahn: Mehrere Zähne des Ober- und
Unterkiefers

7

5-270.3 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Wangenbereich

7

5-273.4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
lokal, Wange

7

5-274.2 Mundbodenplastik: Verschluss einer Fistel7

5-403.10 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal: 4 Regionen

7

5-761.13 Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Maxilla, offen:
Osteosynthese durch Platte

7

5-765.63 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Processus articularis
mandibulae, offen, transoral: Osteosynthese durch Platte

7

5-783.0 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine
Entnahmestelle

7

5-900.10 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Lippe

7

8-191.x Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Sonstige

7

1-420.1 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Zunge6

1-422.1 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Hypopharynx6

5-200.5 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage6

5-221.6 Operationen an der Kieferhöhle: Endonasal6

5-230.4 Zahnextraktion: Sämtliche Zähne einer Kieferhälfte6

5-231.22 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig
retinierter oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne
eines Kiefers

6

5-232.13 Zahnsanierung durch Füllung: Compositeadhäsive
Füllungstechnik: Mehrere Zähne des Ober- und Unterkiefers

6

5-237.20 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung:
Wurzelspitzenresektion im Seitenzahnbereich: Ohne
Wurzelkanalbehandlung

6
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5-262.11 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit
Erhalt des N. facialis: Mit intraoperativem Fazialismonitoring

6

5-273.6 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
partiell, Mundboden

6

5-273.7 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
partiell, Wange

6

5-274.1 Mundbodenplastik: Plastische Rekonstruktion6

5-275.3 Palatoplastik: Sekundäre Hartgaumenplastik ohne
Knochentransplantat

6

5-276.a Plastische Rekonstruktion einer (angeborenen) Lippenspalte und
Lippen-Kieferspalte: Lippenplastik

6

5-276.c Plastische Rekonstruktion einer (angeborenen) Lippenspalte und
Lippen-Kieferspalte: Kieferplastik, mit Osteoplastik

6

5-784.4q Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, gefäßgestielt mit mikrovaskulärer
Anastomose: Fibulaschaft

6

5-894.04 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

6

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

6

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

6

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

6

1-510.9 Biopsie an intrakraniellem Gewebe durch Inzision und
Trepanation von Schädelknochen: Gesichtsschädel

5

5-167.2 Rekonstruktion der Orbitawand: Mit alloplastischem Material5

5-217.2 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenrücken5

5-231.53 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne des Ober-
und Unterkiefers

5

5-270.x Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Sonstige

5

5-275.1 Palatoplastik: Primäre Hartgaumenplastik ohne
Knochentransplantat

5

5-275.9 Palatoplastik: Primäre Segelplastik5

5-403.04 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 5 Regionen

5
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5-764.24 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des
Processus alveolaris mandibulae: Corpus mandibulae, offen,
Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Materialkombinationen

5

5-765.13 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Ramus mandibulae, offen
transoral, Einfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

5

5-771.22 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, (sub-)total: Rekonstruktion mit mikrovaskulär-
anastomisiertem Transplantat

5

5-772.10 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Ohne Rekonstruktion

5

5-776.3 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Mit
Kontinuitätsdurchtrennung am horizontalen Mandibulaast

5

5-777.50 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-
Ebene in drei oder mehr Stücken: Ohne Distraktion

5

5-784.4x Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, gefäßgestielt mit mikrovaskulärer
Anastomose: Sonstige

5

5-786.0 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube5

5-786.f Osteosyntheseverfahren: Durch resorbierbares Material5

5-858.08 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
fasziokutanen Lappens: Oberschenkel und Knie

5

5-892.04 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige Teile Kopf

5

5-896.x4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Sonstige Teile Kopf

5

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5

5-908.0 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach
Verletzung)

5

5-909.04 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Implantation eines Hautexpanders: Sonstige Teile
Kopf

5

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation5

1-420.x Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Sonstige4

1-422.01 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Tonsillen4

1-610.x Diagnostische Laryngoskopie: Sonstige4

5-021.0 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität4

1400Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-166.04 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Plastische
Rekonstruktion der Orbita: Mit alloplastischem Material

4

5-215.3 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Submuköse Resektion

4

5-221.1 Operationen an der Kieferhöhle: Fensterung über mittleren
Nasengang

4

5-231.11 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise
retinierter oder verlagerter Zahn: Mehrere Zähne eines
Quadranten

4

5-231.32 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Hemisektion:
Mehrere Zähne eines Kiefers

4

5-232.x0 Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Ein Zahn4

5-237.0 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung:
Wurzelkanalbehandlung

4

5-237.22 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung:
Wurzelspitzenresektion im Seitenzahnbereich: Mit
Wurzelkanalbehandlung, retrograd

4

5-242.3 Andere Operationen am Zahnfleisch: Gingivektomie4

5-244.00 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Alveolarkammplastik
(Umschlagfalte): Ohne Transplantat

4

5-245.0 Zahnfreilegung: Ohne Osteotomie4

5-245.1 Zahnfreilegung: Mit Osteotomie4

5-251.0x Partielle Glossektomie: Transoral: Sonstige4

5-272.0 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Exzision, lokal

4

5-278.02 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit einem freien mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

4

5-278.0x Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Sonstige

4

5-278.32 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Teilresektion der Mandibula, mit Kontinuitätsdurchtrennung:
Rekonstruktion mit einem freien mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

4

5-312.1 Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie4

5-765.23 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Ramus mandibulae, offen
transoral, Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

4

5-770.1x Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens:
Sequesterotomie (z.B. bei Kieferosteomyelitis): Sonstige

4
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5-771.10 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, partiell: Ohne Rekonstruktion

4

5-784.4d Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, gefäßgestielt mit mikrovaskulärer
Anastomose: Becken

4

5-858.18 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
septokutanen Lappens: Oberschenkel und Knie

4

5-896.00 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Lippe

4

5-896.04 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

4

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

4

8-192.14 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

4

8-192.15 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Hals

4

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern4

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

4

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

4

1-414.1 Biopsie ohne Inzision an der Nase: Nasennebenhöhlen(Datenschutz)

1-420.2 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Gaumen(Datenschutz)

1-420.4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Alveolarkamm(Datenschutz)

1-420.5 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle:
Wangenschleimhaut

(Datenschutz)

1-420.7 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Speicheldrüse
und Speicheldrüsenausführungsgang

(Datenschutz)

1-422.0x Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Sonstige(Datenschutz)

1-422.2 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Nasopharynx(Datenschutz)

1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

(Datenschutz)

1-490.0 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals(Datenschutz)
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1-502.x Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Sonstige(Datenschutz)

1-529.7 Biopsie an anderen Teilen des Auges durch Inzision: Orbita(Datenschutz)

1-542 Biopsie an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang
durch Inzision

(Datenschutz)

1-545.1 Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle
durch Inzision: Alveolarkamm

(Datenschutz)

1-586.0 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal(Datenschutz)

1-612 Diagnostische Rhinoskopie(Datenschutz)

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

(Datenschutz)

1-620.0x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Sonstige

(Datenschutz)

1-620.x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige(Datenschutz)

1-630.1 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument(Datenschutz)

1-691.0 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie:
Thorakoskopie

(Datenschutz)

1-797.0 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Ohne
invasive Katheteruntersuchung

(Datenschutz)

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle(Datenschutz)

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

(Datenschutz)

5-010.01 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte
über die Mittellinie

(Datenschutz)

5-010.0x Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Sonstige

(Datenschutz)

5-010.11 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Kalotte über die Mittellinie

(Datenschutz)

5-010.12 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Bifrontal

(Datenschutz)

5-010.13 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Temporal

(Datenschutz)

5-010.14 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Subokzipital

(Datenschutz)

5-012.5 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Entfernung von alloplastischem Material aus einem
Schädelknochen

(Datenschutz)

5-016.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Kalotte, Tumorgewebe

(Datenschutz)

1403Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-016.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Kalotte, sonstiges erkranktes Gewebe

(Datenschutz)

5-020.0 Kranioplastik: Eröffnung der Schädelnähte(Datenschutz)

5-020.72 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung
des Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit
computerassistiert vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat],
großer oder komplexer Defekt

(Datenschutz)

5-021.2 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal(Datenschutz)

5-041.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Hirnnerven extrakraniell

(Datenschutz)

5-054.0 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit
Transplantation und Transposition: Hirnnerven extrakraniell

(Datenschutz)

5-090.0 Inzision des (erkrankten) Augenlides: Ohne weitere Maßnahmen(Datenschutz)

5-091.00 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Oberflächliche Exzision: Ohne Beteiligung der
Lidkante

(Datenschutz)

5-092.00 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Ohne
Lidkantenexzision

(Datenschutz)

5-096.10 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Verschiebeplastik
der Lidkante: Mit Kanthotomie

(Datenschutz)

5-097.2 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Unterlides(Datenschutz)

5-113.3 Konjunktivaplastik: Tenonplastik(Datenschutz)

5-114.1 Lösung von Adhäsionen zwischen Konjunktiva und Augenlid: Mit
Bindehautplastik

(Datenschutz)

5-160.1 Orbitotomie: Transfrontaler Zugang(Datenschutz)

5-161.2 Entfernung eines Fremdkörpers aus Orbita und Augapfel,
n.n.bez.: Orbita, durch Inzision

(Datenschutz)

5-164.31 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Exenteration der Orbita mit Erhalt der Lidhaut:
Mit Hauttransplantation

(Datenschutz)

5-164.40 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Exenteration der Orbita ohne Erhalt der Lidhaut:
Ohne Einführung von Gewebe oder alloplastischem Material

(Datenschutz)

5-166.02 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Plastische
Rekonstruktion der Orbita: Mit Hauttransplantat

(Datenschutz)

5-166.03 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Plastische
Rekonstruktion der Orbita: Mit sonstigem autogenen Material

(Datenschutz)

5-167.1 Rekonstruktion der Orbitawand: Mit Metallplatten oder
Implantaten

(Datenschutz)

5-169.x Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Sonstige(Datenschutz)
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5-182.0 Resektion der Ohrmuschel: Partiell(Datenschutz)

5-184.x Plastische Korrektur abstehender Ohren: Sonstige(Datenschutz)

5-200.4 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage(Datenschutz)

5-209.x Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Sonstige(Datenschutz)

5-211.41 Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Mit Einnähen
von Septumstützfolien

(Datenschutz)

5-215.00 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Diathermie

(Datenschutz)

5-215.1 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Konchotomie und Abtragung von hinteren Enden

(Datenschutz)

5-216.1 Reposition einer Nasenfraktur: Offen, endonasal(Datenschutz)

5-216.2 Reposition einer Nasenfraktur: Offen, von außen(Datenschutz)

5-217.0 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasensteg(Datenschutz)

5-217.1 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenflügel(Datenschutz)

5-218.0x Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels:
Sonstige

(Datenschutz)

5-218.x Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Sonstige

(Datenschutz)

5-222.0 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Infundibulotomie

(Datenschutz)

5-225.4 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Verschluss
einer alveoloantralen Fistel

(Datenschutz)

5-225.x Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Sonstige(Datenschutz)

5-229 Andere Operationen an den Nasennebenhöhlen(Datenschutz)

5-230.x Zahnextraktion: Sonstige(Datenschutz)

5-231.21 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig
retinierter oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne
eines Quadranten

(Datenschutz)

5-231.30 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Hemisektion: Ein
Zahn

(Datenschutz)

5-231.42 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entnahme eines
Zahnes zur Transplantation: Mehrere Zähne eines Kiefers

(Datenschutz)

5-231.43 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entnahme eines
Zahnes zur Transplantation: Mehrere Zähne des Ober- und
Unterkiefers

(Datenschutz)

5-231.x0 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Sonstige: Ein
Zahn

(Datenschutz)
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5-231.x2 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Sonstige:
Mehrere Zähne eines Kiefers

(Datenschutz)

5-232.03 Zahnsanierung durch Füllung: Adhäsive Füllungstechnik:
Mehrere Zähne des Ober- und Unterkiefers

(Datenschutz)

5-232.x1 Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Mehrere Zähne eines
Quadranten

(Datenschutz)

5-232.x2 Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Mehrere Zähne eines
Kiefers

(Datenschutz)

5-232.x3 Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Mehrere Zähne des
Ober- und Unterkiefers

(Datenschutz)

5-233.0 Prothetischer Zahnersatz: Krone(Datenschutz)

5-235.1 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung
eines Zahnes: Transplantation

(Datenschutz)

5-237.11 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung:
Wurzelspitzenresektion im Frontzahnbereich: Mit
Wurzelkanalbehandlung, orthograd

(Datenschutz)

5-237.12 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung:
Wurzelspitzenresektion im Frontzahnbereich: Mit
Wurzelkanalbehandlung, retrograd

(Datenschutz)

5-237.21 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung:
Wurzelspitzenresektion im Seitenzahnbereich: Mit
Wurzelkanalbehandlung, orthograd

(Datenschutz)

5-237.x Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung: Sonstige(Datenschutz)

5-240.2 Inzision des Zahnfleisches und Osteotomie des Alveolarkammes:
Osteotomie des Alveolarkammes [Alveolotomie]

(Datenschutz)

5-240.x Inzision des Zahnfleisches und Osteotomie des Alveolarkammes:
Sonstige

(Datenschutz)

5-243.2 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des
Kiefers: Am Oberkiefer mit Eröffnung des Nasenbodens

(Datenschutz)

5-243.5 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des
Kiefers: Am Unterkiefer mit Darstellung des N. lingualis

(Datenschutz)

5-244.03 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Alveolarkammplastik
(Umschlagfalte): Mit Knochentransplantat

(Datenschutz)

5-244.10 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Mundbodensenkung:
Ohne Transplantat

(Datenschutz)

5-244.11 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Mundbodensenkung:
Mit Hauttransplantat

(Datenschutz)

5-244.31 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Mundbodensenkung
mit Vestibulumplastik: Mit Hauttransplantat

(Datenschutz)

5-244.40 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Tuberplastik: Ohne
Transplantat

(Datenschutz)
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5-244.x0 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Sonstige: Ohne
Transplantat

(Datenschutz)

5-249.6 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Anpassung einer Gaumenplatte

(Datenschutz)

5-249.x Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Sonstige

(Datenschutz)

5-250.0 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Inzision am Zungenrand

(Datenschutz)

5-251.00 Partielle Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit gestieltem
regionalen Lappen

(Datenschutz)

5-259.x Andere Operationen an der Zunge: Sonstige(Datenschutz)

5-260.0 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

5-260.11 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Drainage: Ausführungsgang

(Datenschutz)

5-261.2 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation an der
Glandula sublingualis (Ranula)

(Datenschutz)

5-261.3 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula
parotis

(Datenschutz)

5-261.x Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Sonstige

(Datenschutz)

5-262.00 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Ohne
intraoperatives Fazialismonitoring

(Datenschutz)

5-262.5 Resektion einer Speicheldrüse: Glandula sublingualis(Datenschutz)

5-270.0 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Temporal

(Datenschutz)

5-270.1 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Periorbital

(Datenschutz)

5-270.8 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Zungengrund

(Datenschutz)

5-272.2 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Exstirpation, total, transoral

(Datenschutz)

5-273.5 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision,
lokal, Lippe

(Datenschutz)

5-273.90 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Destruktion:
Elektrokoagulation

(Datenschutz)

5-275.4 Palatoplastik: Sekundäre Hartgaumenplastik mit
Knochentransplantat

(Datenschutz)

5-275.8 Palatoplastik: Velopharyngoplastik(Datenschutz)
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5-275.a Palatoplastik: Sekundäre Segelplastik(Datenschutz)

5-277.00 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Transoral: Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

(Datenschutz)

5-277.0x Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Transoral: Sonstige

(Datenschutz)

5-277.1x Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Durch temporäre Mandibulotomie: Sonstige

(Datenschutz)

5-277.x1 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion:
Sonstige: Rekonstruktion mit nicht vaskularisiertem Transplantat

(Datenschutz)

5-278.00 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

(Datenschutz)

5-278.03 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

(Datenschutz)

5-278.22 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Resektion der Mandibula, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit einem freien
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-278.23 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Resektion der Mandibula, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit gestieltem
Fernlappen

(Datenschutz)

5-278.24 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Resektion der Mandibula, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit zwei freien
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantaten

(Datenschutz)

5-278.34 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Teilresektion der Mandibula, mit Kontinuitätsdurchtrennung:
Rekonstruktion mit zwei freien mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantaten

(Datenschutz)

5-278.43 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Teilresektion der Maxilla: Rekonstruktion mit gestieltem
Fernlappen

(Datenschutz)

5-278.x0 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Sonstige:
Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

(Datenschutz)

5-278.x1 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Sonstige:
Rekonstruktion mit nicht vaskularisiertem Transplantat

(Datenschutz)

5-278.x3 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Sonstige:
Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

(Datenschutz)

5-279.1 Andere Operationen am Mund: Frenulotomie(Datenschutz)

5-280.1 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: Parapharyngeal

(Datenschutz)

5-280.3 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: Im Bereich des Zungengrundes

(Datenschutz)
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5-281.0 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik(Datenschutz)

5-293.0 Pharyngoplastik: Mit lokaler Schleimhaut(Datenschutz)

5-295.04 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

(Datenschutz)

5-295.24 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch
Spaltung des weichen und/oder harten Gaumens: Rekonstruktion
mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

(Datenschutz)

5-316.1 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss einer Fistel(Datenschutz)

5-316.2 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostoma(Datenschutz)

5-382.0x Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien
Kopf, extrakraniell, und Hals: Sonstige

(Datenschutz)

5-386.a0 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Kopf, extrakraniell
und Hals

(Datenschutz)

5-386.a5 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und
Transplantatentnahme: Oberflächliche Venen: Oberschenkel

(Datenschutz)

5-388.1x Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: Sonstige(Datenschutz)

5-389.0x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: Sonstige

(Datenschutz)

5-389.91 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
jugularis

(Datenschutz)

5-394.2 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären
Implantates

(Datenschutz)

5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-403.03 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 4 Regionen

(Datenschutz)

5-403.05 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 6 Regionen

(Datenschutz)

5-403.11 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal: 5 Regionen

(Datenschutz)

5-760.0 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper,
geschlossen

(Datenschutz)

5-760.5 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper
und Jochbogen, geschlossen

(Datenschutz)

5-760.64 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper
und Jochbogen, offen: Osteosynthese durch
Materialkombinationen

(Datenschutz)
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5-761.x3 Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Sonstige:
Osteosynthese durch Platte

(Datenschutz)

5-762.14 Reposition einer zentrolateralen Mittelgesichtsfraktur: Offen:
Osteosynthese durch Materialkombinationen

(Datenschutz)

5-763.13 Reposition anderer kombinierter Mittelgesichtsfrakturen
(Mehrfachfraktur): Kombiniert zentrolateral und zentrolateral,
offen: Osteosynthese durch Platte

(Datenschutz)

5-764.0 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des
Processus alveolaris mandibulae: Corpus mandibulae,
geschlossen

(Datenschutz)

5-764.14 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des
Processus alveolaris mandibulae: Corpus mandibulae, offen,
Einfachfraktur: Osteosynthese durch Materialkombinationen

(Datenschutz)

5-764.43 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des
Processus alveolaris mandibulae: Processus alveolaris
mandibulae, offen: Mit Osteosynthese durch Platte

(Datenschutz)

5-765.34 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Ramus mandibulae, offen von
außen, Einfachfraktur: Osteosynthese durch
Materialkombinationen

(Datenschutz)

5-765.5 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Processus articularis
mandibulae, geschlossen

(Datenschutz)

5-765.6x Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Processus articularis
mandibulae, offen, transoral: Sonstige

(Datenschutz)

5-765.7x Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Processus articularis
mandibulae, offen, von außen: Sonstige

(Datenschutz)

5-765.x3 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des
Processus articularis mandibulae: Sonstige: Osteosynthese
durch Platte

(Datenschutz)

5-766.0 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitadach, offen(Datenschutz)

5-766.6 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, kombiniert(Datenschutz)

5-767.0 Reposition einer Stirnhöhlenwandfraktur: Vorderwand, offen(Datenschutz)

5-768.x Reosteotomien disloziert verheilter Gesichtsschädelfrakturen:
Sonstige

(Datenschutz)

5-769.0 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen
zur Okklusionssicherung an der Maxilla

(Datenschutz)

5-770.0 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Inzision
(z.B. sagittale Spaltung)

(Datenschutz)
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5-770.10 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens:
Sequesterotomie (z.B. bei Kieferosteomyelitis): Mit Debridement
und Drainage

(Datenschutz)

5-770.6 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Exzision
von periostalem Narbengewebe (nach Dekortikation)

(Datenschutz)

5-771.1x Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, partiell: Sonstige

(Datenschutz)

5-771.20 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, (sub-)total: Ohne Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-771.2x Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Maxilla, (sub-)total: Sonstige

(Datenschutz)

5-771.70 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens:
Ein Gesichtsschädelknochen, radikal (mit umgebendem
Gewebe): Ohne Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-772.03 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Alloplastische Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-772.30 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Mandibulektomie,
(sub-)total: Ohne Rekonstruktion

(Datenschutz)

5-773.13 Arthroplastik am Kiefergelenk: Kondylektomie: Mit Rekonstruktion
durch Muskeltransplantat

(Datenschutz)

5-773.5 Arthroplastik am Kiefergelenk: Resektion am Tuberculum
articulare

(Datenschutz)

5-774.5 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla:
Anheben des Kieferhöhlenbodens [Sinuslifting]

(Datenschutz)

5-774.6 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla: Durch
Einbringen einer Folie/Membran

(Datenschutz)

5-776.5 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes:
Kinnverlagerung

(Datenschutz)

5-776.7 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Verlagerung der
Mandibula durch Distraktion nach Osteotomie im horizontalen
Mandibulaast

(Datenschutz)

5-776.x Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Sonstige(Datenschutz)

5-777.20 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: Im
Alveolarkammbereich frontal und seitlich in mehreren
Segmenten: Ohne Distraktion

(Datenschutz)

5-777.81 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-
III-Ebene: Mit Distraktion

(Datenschutz)

5-778.2 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Plastische
Sofortrekonstruktion

(Datenschutz)

5-778.x Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Sonstige(Datenschutz)
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5-779.5 Andere Operationen an Kiefergelenk und
Gesichtsschädelknochen: Entfernung eines Distraktors

(Datenschutz)

5-77a.0x Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit
Gesichtsepithesen: Einführung der Implantate: Sonstige

(Datenschutz)

5-77b.1 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen

(Datenschutz)

5-77b.3 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Knochentransplantation, nicht
gefäßgestielt

(Datenschutz)

5-77b.x Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Sonstige

(Datenschutz)

5-780.7x Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie:
Sonstige

(Datenschutz)

5-783.3 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser
Span, mehrere Entnahmestellen

(Datenschutz)

5-783.x Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige(Datenschutz)

5-784.0d Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von
Spongiosa, autogen: Becken

(Datenschutz)

5-784.2d Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Becken

(Datenschutz)

5-784.4z Knochentransplantation und -transposition:
Knochentransplantation, gefäßgestielt mit mikrovaskulärer
Anastomose: Skapula

(Datenschutz)

5-784.5d Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-
Knochentransplantation, autogen: Becken

(Datenschutz)

5-828.5 Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines
Knochenteilersatzes und Knochentotalersatzes: Entfernung eines
Knochenteilersatzes

(Datenschutz)

5-850.05 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-850.a0 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einer Faszie: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-850.x1 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Schulter und
Axilla

(Datenschutz)

5-851.00 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Durchtrennung
eines Muskels: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-852.gx Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Sonstige

(Datenschutz)

5-853.10 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Kopf und Hals(Datenschutz)

5-853.40 Rekonstruktion von Muskeln: Plastik: Kopf und Hals(Datenschutz)
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5-853.65 Rekonstruktion von Muskeln: Transplantation: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-853.70 Rekonstruktion von Muskeln: Transplantatrevision (ohne
Wechsel): Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-853.90 Rekonstruktion von Muskeln: Transplantatentfernung: Kopf und
Hals

(Datenschutz)

5-856.80 Rekonstruktion von Faszien: Transplantatentfernung: Kopf und
Hals

(Datenschutz)

5-856.93 Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit
autogenem Material: Unterarm

(Datenschutz)

5-856.a3 Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit
allogenem Material: Unterarm

(Datenschutz)

5-857.00 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Fasziokutaner Lappen: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-857.70 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-857.7x Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Sonstige

(Datenschutz)

5-858.19 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
septokutanen Lappens: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-858.25 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
myokutanen Lappens: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-858.35 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
osteomyokutanen oder osteofasziokutanen Lappens: Brustwand
und Rücken

(Datenschutz)

5-858.38 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines
osteomyokutanen oder osteofasziokutanen Lappens:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-858.43 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines sonstigen
Transplantates: Unterarm

(Datenschutz)

5-858.48 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines sonstigen
Transplantates: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-858.58 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines
fasziokutanen Lappens: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-858.xx Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Sonstige: Sonstige

(Datenschutz)
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5-892.0a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-892.14 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile
Kopf

(Datenschutz)

5-892.15 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals(Datenschutz)

5-892.16 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und
Axilla

(Datenschutz)

5-894.00 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Lippe

(Datenschutz)

5-894.10 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Lippe

(Datenschutz)

5-894.15 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hals

(Datenschutz)

5-894.18 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterarm

(Datenschutz)

5-895.10 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Lippe

(Datenschutz)

5-895.14 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

5-895.20 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Lippe

(Datenschutz)

5-895.25 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

(Datenschutz)

5-895.34 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

5-895.40 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik: Lippe

(Datenschutz)

5-895.44 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-896.05 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Hals

(Datenschutz)

5-900.00 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Lippe

(Datenschutz)

5-900.09 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hand

(Datenschutz)
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5-900.0a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.15 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Hals

(Datenschutz)

5-900.x5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Hals

(Datenschutz)

5-901.14 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

5-901.15 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Hals(Datenschutz)

5-901.1e Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-902.04 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.28 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-902.40 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Lippe

(Datenschutz)

5-902.44 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.45 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Hals

(Datenschutz)

5-902.54 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.58 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-902.64 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-903.15 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Hals

(Datenschutz)

5-903.1x Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Sonstige

(Datenschutz)

5-903.44 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-903.60 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Lippe

(Datenschutz)

5-903.65 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Hals

(Datenschutz)

5-903.70 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, großflächig: Lippe

(Datenschutz)

5-903.90 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
großflächig: Lippe

(Datenschutz)
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5-903.x4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

5-904.08 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier
Lappen mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterarm

(Datenschutz)

5-904.0f Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier
Lappen mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-904.14 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter
regionaler Lappen: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-904.2a Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter
Fernlappen: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-905.00 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier
Lappen mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Lippe

(Datenschutz)

5-905.04 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier
Lappen mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Sonstige Teile
Kopf

(Datenschutz)

5-905.05 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier
Lappen mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Hals

(Datenschutz)

5-905.14 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle:
Gestielter regionaler Lappen: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-906.04 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut:
Kombinierte Lappenplastiken: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-906.14 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut:
Kombination von Lappenplastiken und freiem Hauttransplantat:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-907.04 Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik):
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-907.15 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien
Hauttransplantates: Hals

(Datenschutz)

5-907.20 Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Lippe

(Datenschutz)

5-907.2a Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-907.44 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten
Fernlappens: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-907.50 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Lippe

(Datenschutz)

5-907.55 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Hals

(Datenschutz)

5-908.1 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische
Rekonstruktion der Oberlippe

(Datenschutz)

5-908.3 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische
Rekonstruktion des Mundwinkels

(Datenschutz)
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5-909.25 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Lappenstieldurchtrennung: Hals

(Datenschutz)

5-909.x4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-910 Straffungsoperation am Gesicht(Datenschutz)

5-911.1b Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Bauchregion

(Datenschutz)

5-916.24 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-916.a1 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder
an Knochen und Gelenken der Extremitäten

(Datenschutz)

5-930.00 Art des Transplantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung

(Datenschutz)

5-935.x Verwendung von beschichtetem Osteosynthesematerial: Mit
sonstiger Beschichtung

(Datenschutz)

6-002.95 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-002.qd Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.750 mg bis unter 1.950 mg

(Datenschutz)

8-102.1 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Gesicht(Datenschutz)

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle(Datenschutz)

8-190.30 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)

8-191.30 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Überknüpfpolsterverband, kleinflächig: Ohne
Immobilisation durch Gipsverband

(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-192.00 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Lippe

(Datenschutz)

8-192.04 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

8-192.1f Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

8-192.xf Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Sonstige: Unterschenkel

(Datenschutz)
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8-201.s Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Kiefergelenk

(Datenschutz)

8-210 Brisement force(Datenschutz)

8-411 Andere Extension der Halswirbelsäule(Datenschutz)

8-419.x Andere Extension der Wirbelsäule: Sonstige(Datenschutz)

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen(Datenschutz)

8-543.42 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-640.x Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Sonstige

(Datenschutz)

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

(Datenschutz)

8-700.x Offenhalten der oberen Atemwege: Sonstige(Datenschutz)

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

(Datenschutz)

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

(Datenschutz)

8-810.jb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis
unter 9,0 g

(Datenschutz)

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

(Datenschutz)

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

(Datenschutz)

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

(Datenschutz)

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.26 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6
Stunden

(Datenschutz)

9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-22.6

Prozeduren zu B-22.7

Diagnosen zu B-23.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

M48.0 Spinal(kanal)stenose256

D32.0 Gutartige Neubildung: Hirnhäute197

M51.1 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie178

S06.5 Traumatische subdurale Blutung168

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute104

M43.1 Spondylolisthesis70

S06.0 Gehirnerschütterung59

I62.0 Subdurale Blutung (nichttraumatisch)57

I67.1 Zerebrales Aneurysma und zerebrale arteriovenöse Fistel53

C71.1 Bösartige Neubildung: Frontallappen51

M50.1 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie50

C71.2 Bösartige Neubildung: Temporallappen49

D35.2 Gutartige Neubildung: Hypophyse47

S06.3 Umschriebene Hirnverletzung46

D33.3 Gutartige Neubildung: Hirnnerven44

S06.6 Traumatische subarachnoidale Blutung44

D43.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
supratentoriell

39

T85.0 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären,
intrakraniellen Shunt

38
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M54.4 Lumboischialgie37

S00.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes37

M50.0 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie32

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

31

D33.0 Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell30

G91.2 Normaldruckhydrozephalus28

G50.0 Trigeminusneuralgie27

M54.5 Kreuzschmerz27

D18.0 Hämangiom26

I60.2 Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior
ausgehend

24

D33.1 Gutartige Neubildung: Gehirn, infratentoriell23

D36.1 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

21

I60.1 Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend21

T85.1 Mechanische Komplikation durch einen implantierten
elektronischen Stimulator des Nervensystems

21

D32.1 Gutartige Neubildung: Rückenmarkhäute20

C71.3 Bösartige Neubildung: Parietallappen19

G93.0 Hirnzysten19

G97.8 Sonstige Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen
Maßnahmen

19

I61.6 Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen19

C71.8 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend18

M71.3 Sonstige Schleimbeutelzyste18

S12.1 Fraktur des 2. Halswirbels18

M96.1 Postlaminektomie-Syndrom, anderenorts nicht klassifiziert16

D33.4 Gutartige Neubildung: Rückenmark15

M46.4 Diszitis, nicht näher bezeichnet14

G91.8 Sonstiger Hydrozephalus13

I72.0 Aneurysma und Dissektion der A. carotis13

Q28.2 Arteriovenöse Fehlbildung der zerebralen Gefäße13
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T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert13

D42.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hirnhäute12

M13.1 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert12

Q76.2 Angeborene Spondylolisthesis und Spondylolyse12

C71.4 Bösartige Neubildung: Okzipitallappen11

G25.0 Essentieller Tremor11

I60.8 Sonstige Subarachnoidalblutung11

G06.0 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom10

I61.0 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal10

T84.2 Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen

10

S00.9 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher
bezeichnet

9

S06.4 Epidurale Blutung9

C71.0 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und
Ventrikel

8

R51 Kopfschmerz8

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert8

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

8

T85.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

8

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom7

G20.1 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer
Beeinträchtigung

7

G95.0 Syringomyelie und Syringobulbie7

G97.2 Intrakranielle Druckminderung nach ventrikulärem Shunt7

I60.0 Subarachnoidalblutung, vom Karotissiphon oder der
Karotisbifurkation ausgehend

7

M54.1 Radikulopathie7

M79.6 Schmerzen in den Extremitäten7

S02.0 Schädeldachfraktur7

C90.0 Multiples Myelom6

G57.8 Sonstige Mononeuropathien der unteren Extremität6

1421Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

G95.1 Vaskuläre Myelopathien6

Q03.0 Fehlbildungen des Aquaeductus cerebri6

Q06.1 Hypoplasie und Dysplasie des Rückenmarks6

T84.3 Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, -
implantate oder -transplantate

6

B02.2 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems5

C41.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

5

G06.2 Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet5

I60.4 Subarachnoidalblutung, von der A. basilaris ausgehend5

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien5

M51.2 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung5

M89.0 Neurodystrophie [Algodystrophie]5

S13.4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule5

S22.0 Fraktur eines Brustwirbels5

T84.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige
orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate

5

T85.6 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

5

C71.5 Bösartige Neubildung: Hirnventrikel4

D16.4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

4

D48.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen
und Gelenkknorpel

4

G40.6 Grand-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit
mal)

4

G51.3 Spasmus (hemi)facialis4

G91.3 Posttraumatischer Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet4

G96.1 Krankheiten der Meningen, anderenorts nicht klassifiziert4

I60.6 Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien
ausgehend

4

I61.4 Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn4

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben4

M87.3 Sonstige sekundäre Knochennekrose4

M89.5 Osteolyse4
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N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet4

R42 Schwindel und Taumel4

S12.2 Fraktur eines sonstigen näher bezeichneten Halswirbels4

S14.0 Kontusion und Ödem des zervikalen Rückenmarkes4

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus(Datenschutz)

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A69.2 Lyme-Krankheit(Datenschutz)

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten(Datenschutz)

C18.7 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum(Datenschutz)

C25.2 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz(Datenschutz)

C34.1 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)(Datenschutz)

C41.2 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Wirbelsäule

(Datenschutz)

C47.5 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Beckens(Datenschutz)

C70.0 Bösartige Neubildung: Hirnhäute(Datenschutz)

C71.6 Bösartige Neubildung: Zerebellum(Datenschutz)

C71.7 Bösartige Neubildung: Hirnstamm(Datenschutz)

C79.4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Nervensystems

(Datenschutz)

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

(Datenschutz)

C83.8 Sonstige nicht follikuläre Lymphome(Datenschutz)

C84.4 Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert(Datenschutz)

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C85.7 Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms(Datenschutz)

C90.3 Solitäres Plasmozytom(Datenschutz)

C96.6 Unifokale Langerhans-Zell-Histiozytose(Datenschutz)

D16.8 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knöchernes Becken

(Datenschutz)

D17.0 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

D31.6 Gutartige Neubildung: Orbita, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D35.4 Gutartige Neubildung: Epiphyse [Glandula pinealis] [Zirbeldrüse](Datenschutz)
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D43.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
infratentoriell

(Datenschutz)

D43.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

D43.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Rückenmark

(Datenschutz)

D48.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

(Datenschutz)

D68.4 Erworbener Mangel an Gerinnungsfaktoren(Datenschutz)

E87.1 Hypoosmolalität und Hyponatriämie(Datenschutz)

G00.1 Pneumokokkenmeningitis(Datenschutz)

G00.8 Sonstige bakterielle Meningitis(Datenschutz)

G03.9 Meningitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G04.8 Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis(Datenschutz)

G04.9 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

G06.1 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom(Datenschutz)

G20.2 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung(Datenschutz)

G20.9 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G23.8 Sonstige näher bezeichnete degenerative Krankheiten der
Basalganglien

(Datenschutz)

G24.1 Idiopathische familiäre Dystonie(Datenschutz)

G24.3 Torticollis spasticus(Datenschutz)

G25.2 Sonstige näher bezeichnete Tremorformen(Datenschutz)

G37.9 Demyelinisierende Krankheit des Zentralnervensystems, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

G40.2 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

(Datenschutz)

G41.2 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen(Datenschutz)

G43.3 Komplizierte Migräne(Datenschutz)

G44.0 Cluster-Kopfschmerz(Datenschutz)

G44.2 Spannungskopfschmerz(Datenschutz)

G44.8 Sonstige näher bezeichnete Kopfschmerzsyndrome(Datenschutz)

G51.0 Fazialisparese(Datenschutz)
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G57.6 Läsion des N. plantaris(Datenschutz)

G58.0 Interkostalneuropathie(Datenschutz)

G58.8 Sonstige näher bezeichnete Mononeuropathien(Datenschutz)

G62.9 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G80.1 Spastische diplegische Zerebralparese(Datenschutz)

G82.0 Schlaffe Paraparese und Paraplegie(Datenschutz)

G82.1 Spastische Paraparese und Paraplegie(Datenschutz)

G90.3 Multisystem-Atrophie(Datenschutz)

G91.9 Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G93.2 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri](Datenschutz)

G93.6 Hirnödem(Datenschutz)

G93.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Gehirns(Datenschutz)

G96.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des
Zentralnervensystems

(Datenschutz)

I25.1 Atherosklerotische Herzkrankheit(Datenschutz)

I60.3 Subarachnoidalblutung, von der A. communicans posterior
ausgehend

(Datenschutz)

I60.9 Subarachnoidalblutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I61.1 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal(Datenschutz)

I61.3 Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm(Datenschutz)

I61.5 Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung(Datenschutz)

I63.0 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.1 Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.3 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.5 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

(Datenschutz)

I67.7 Zerebrale Arteriitis, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

I72.6 Aneurysma und Dissektion der A. vertebralis(Datenschutz)

I77.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Arterien und
Arteriolen

(Datenschutz)

I78.0 Hereditäre hämorrhagische Teleangiektasie(Datenschutz)

J01.1 Akute Sinusitis frontalis(Datenschutz)

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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J15.6 Pneumonie durch andere aerobe gramnegative Bakterien(Datenschutz)

J20.9 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J34.1 Zyste oder Mukozele der Nase und der Nasennebenhöhle(Datenschutz)

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L72.1 Trichilemmalzyste(Datenschutz)

L92.3 Fremdkörpergranulom der Haut und der Unterhaut(Datenschutz)

M42.1 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen(Datenschutz)

M47.9 Spondylose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M48.5 Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M48.8 Sonstige näher bezeichnete Spondylopathien(Datenschutz)

M53.1 Zervikobrachial-Syndrom(Datenschutz)

M53.2 Instabilität der Wirbelsäule(Datenschutz)

M54.2 Zervikalneuralgie(Datenschutz)

M77.8 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M80.8 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur(Datenschutz)

M84.4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M86.1 Sonstige akute Osteomyelitis(Datenschutz)

M86.6 Sonstige chronische Osteomyelitis(Datenschutz)

M87.2 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma(Datenschutz)

Q05.6 Thorakale Spina bifida ohne Hydrozephalus(Datenschutz)

Q05.8 Sakrale Spina bifida ohne Hydrozephalus(Datenschutz)

Q07.0 Arnold-Chiari-Syndrom(Datenschutz)

Q28.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
Kreislaufsystems

(Datenschutz)

R04.0 Epistaxis(Datenschutz)

R20.2 Parästhesie der Haut(Datenschutz)

R26.0 Ataktischer Gang(Datenschutz)

R26.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität

(Datenschutz)

R27.0 Ataxie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R29.1 Meningismus(Datenschutz)
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R30.9 Schmerzen beim Wasserlassen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R50.8 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber(Datenschutz)

R56.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe(Datenschutz)

S00.0 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut(Datenschutz)

S01.3 Offene Wunde des Ohres und der Gehörstrukturen(Datenschutz)

S02.1 Schädelbasisfraktur(Datenschutz)

S02.3 Fraktur des Orbitabodens(Datenschutz)

S04.7 Verletzung des N. accessorius(Datenschutz)

S06.2 Diffuse Hirnverletzung(Datenschutz)

S09.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Kopfes(Datenschutz)

S12.0 Fraktur des 1. Halswirbels(Datenschutz)

S13.0 Traumatische Ruptur einer zervikalen Bandscheibe(Datenschutz)

S13.1 Luxation eines Halswirbels(Datenschutz)

S14.1 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des
zervikalen Rückenmarkes

(Datenschutz)

S14.3 Verletzung des Plexus brachialis(Datenschutz)

S22.3 Rippenfraktur(Datenschutz)

S24.1 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des
thorakalen Rückenmarkes

(Datenschutz)

S27.3 Sonstige Verletzungen der Lunge(Datenschutz)

S32.0 Fraktur eines Lendenwirbels(Datenschutz)

S33.1 Luxation eines Lendenwirbels(Datenschutz)

S70.0 Prellung der Hüfte(Datenschutz)

S85.1 Verletzung der A. tibialis (anterior) (posterior)(Datenschutz)

T40.2 Vergiftung: Sonstige Opioide(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T84.4 Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete
orthopädische Geräte, Implantate und Transplantate

(Datenschutz)

T84.6 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

(Datenschutz)

Z03.1 Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung(Datenschutz)

Z03.8 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen(Datenschutz)
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Z09.0 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen anderer
Krankheitszustände

(Datenschutz)

Z09.7 Nachuntersuchung nach Kombinationsbehandlung wegen
anderer Krankheitszustände

(Datenschutz)

Z13.6 Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf kardiovaskuläre
Krankheiten

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-23.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-984 Mikrochirurgische Technik1684

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

828

5-988 Anwendung eines Navigationssystems794

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

639

5-010.00 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte611

5-021.0 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität482

5-010.2 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation472

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

398

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

394

8-561.1 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

333

5-022.00 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage:
Ventrikulär

324

5-932.3 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Biologisches Material

320

5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment

290

5-831.2 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe mit Radikulodekompression

231

5-983 Reoperation226

5-024.7 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer
externen Drainage

224

5-839.60 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 1 Segment

210

5-015.0 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Intrazerebrales Tumorgewebe, hirneigen

208
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8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

199

5-931 Verwendung von hypoallergenem Knochenersatz- und
Osteosynthesematerial

193

5-038.0 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen
Drainage

175

5-930.00 Art des Transplantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung

171

5-036.8 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Spinale Duraplastik

166

5-032.30 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

165

5-013.1 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen
Hämatoms

164

5-038.9 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer
externen Drainage

155

5-032.40 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminektomie LWS: 1 Segment

154

5-930.4 Art des Transplantates: Alloplastisch150

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

146

5-015.1 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Intrazerebrales Tumorgewebe, nicht hirneigen

145

5-83b.70 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch intervertebrale Cages: 1 Segment

141

8-924 Invasives neurologisches Monitoring140

5-839.61 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 2 Segmente

122

5-015.3 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Hirnhäute, Tumorgewebe ohne Infiltration von
intrakraniellem Gewebe

116

5-020.70 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung
des Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit
einfachem Implantat (z.B. Knochenzement)

108

5-023.10 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in
den Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal

108

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)104

5-010.04 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Subokzipital

94
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5-010.14 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Subokzipital

92

5-029.10 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur
Messung des intrakraniellen Druckes oder der
Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

92

5-021.3 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik am kraniozervikalen
Übergang

91

5-021.1 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal86

5-032.41 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminektomie LWS: 2 Segmente

84

5-033.0 Inzision des Spinalkanals: Dekompression80

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]79

8-701 Einfache endotracheale Intubation77

5-013.4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines
intrazerebralen Hämatoms

76

5-030.70 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, ventral: 1 Segment

76

5-839.5 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer
Wirbelsäulenoperation

76

5-024.0 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines
Ventils

74

5-015.4 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Hirnhäute, Tumorgewebe mit Präparation von
infiltriertem Nachbargewebe

73

5-836.30 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment72

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

70

5-836.50 Spondylodese: Ventral: 1 Segment69

5-010.10 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Kalotte

64

5-835.b0 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von
keramischem Knochenersatzmaterial: Ohne Anreicherung von
Knochenwachstumszellen

64

5-83b.50 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 1 Segment

64

5-017.1 Inzision, Resektion und Destruktion an intrakraniellen Anteilen
von Hirnnerven und Ganglien: Resektion

63
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5-83b.71 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch intervertebrale Cages: 2 Segmente

63

1-511.01 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Großhirn:
Mehr als 5 Entnahmestellen

61

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

61

5-83b.51 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

55

5-832.0 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Spondylophyt

54

5-059.b Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Anwendung eines
Endoskopiesystems

53

5-98e Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen51

8-500 Tamponade einer Nasenblutung50

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen48

5-836.31 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente47

5-852.g0 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Kopf und Hals

47

5-013.0 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage von subduraler
Flüssigkeit

46

5-021.2 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal46

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

45

5-011.2 Zugang durch die Schädelbasis: Transsphenoidal45

5-025.3 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Präparation und Abklippen, intrazerebral

44

5-989 Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren44

5-024.1 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines
zentralen Katheters

42

5-035.5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rückenmarkes und der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute
und Knochen, sonstiges erkranktes Gewebe

42

8-411 Andere Extension der Halswirbelsäule40

5-010.0x Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Sonstige

39

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

38
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5-024.2 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines
peripheren Katheters

37

5-013.3 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage intrazerebraler
Flüssigkeit

36

5-839.0 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von
Osteosynthesematerial

36

5-010.01 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte
über die Mittellinie

35

5-020.4 Kranioplastik: Schädelbasis35

5-035.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rückenmarkes und der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute
und Knochen, Tumorgewebe

35

8-925.01 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP)

35

5-032.10 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Flavektomie LWS: 1 Segment

33

8-925.21 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP,
MEP)

33

5-030.60 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: 1 Segment

32

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

32

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

32

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

32

5-022.0x Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage:
Sonstige

31

5-031.30 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 1 Segment31

5-075.4 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse:
Kombiniert intra- und extrasellär

31

5-831.0 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe

31

5-83b.53 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 4 oder mehr Segmente

31

5-010.02 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Bifrontal

30

5-025.2 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Präparation und Resektion

30
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5-035.6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rückenmarkes und der Rückenmarkhäute: Intraspinale
Nervenwurzeln und Ganglien, Tumorgewebe

30

5-83b.52 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben-Stab-System: 3 Segmente

30

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

30

5-839.62 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 3 Segmente

29

5-032.42 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

28

5-896.04 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

28

5-010.03 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Temporal

27

5-030.71 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, ventral: 2 Segmente

27

5-012.2 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Entleerung eines epiduralen Hämatoms

26

5-032.02 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

26

5-836.51 Spondylodese: Ventral: 2 Segmente26

5-83w.0 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule:
Augmentation des Schraubenlagers

26

1-208.2 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)25

5-852.e0 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von
Muskelgewebe zur Transplantation: Kopf und Hals

25

5-836.32 Spondylodese: Dorsal: 3 bis 5 Segmente24

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

24

5-030.50 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Hemilaminektomie HWS: 1 Segment

23

5-039.32 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation eines temporären
Einzelelektrodensystems zur epiduralen Teststimulation

23

5-831.7 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation mit
Radikulolyse bei Rezidiv

23
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8-151.4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Lumbalpunktion

23

8-925.20 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Mit Stimulationselektroden (Hirnnerv,
peripherer Nerv, spinal)

23

5-018.2 Mikrovaskuläre Dekompression von intrakraniellen Nerven: Mit
Implantation von alloplastischem Material

22

5-030.30 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, dorsal: 1 Segment

22

8-832.0 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen22

5-020.3 Kranioplastik: Schädeldach mit Transplantation21

5-024.6 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung
eines Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung)

21

5-036.6 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Adhäsiolyse (Sekundäreingriff)

21

5-039.34 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel eines
permanenten Einzelelektrodensystems zur epiduralen
Dauerstimulation, perkutan

21

5-059.83 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation oder Wechsel eines
permanenten Mehrelektrodensystems

21

5-896.14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

21

1-901.1 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Komplex20

5-032.01 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 2 Segmente

20

5-035.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rückenmarkes und der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute,
Tumorgewebe

20

5-852.x6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Bauchregion20

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

20

5-021.7 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik am
kraniozervikalen Übergang

19

5-033.2 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen
Hämatoms

19
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5-035.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rückenmarkes und der Rückenmarkhäute: Intramedulläres
Tumorgewebe

19

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

19

5-030.61 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: 2 Segmente

18

5-031.31 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 2 Segmente18

5-032.31 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente

18

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

18

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

18

5-059.81 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation eines temporären
Mehrelektrodensystems zur Teststimulation

17

5-852.e5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von
Muskelgewebe zur Transplantation: Brustwand und Rücken

17

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung17

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

17

8-925.00 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit Stimulationselektroden (Hirnnerv, peripherer Nerv, spinal)

17

5-012.0 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Dekompression

16

5-015.20 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Intrazerebrales sonstiges erkranktes Gewebe:
Monolobulär

16

5-029.11 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur
kombinierten Messung des intrakraniellen Druckes und der
Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

16

5-031.02 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente16

5-038.41 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel einer Medikamentenpumpe zur intrathekalen und
epiduralen Infusion: Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit
programmierbarem variablen Tagesprofil

16
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5-039.e2 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

16

5-83b.72 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch intervertebrale Cages: 3 Segmente

16

8-158.t Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Gelenke
Wirbelsäule und Rippen

16

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

16

5-016.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Kalotte, Tumorgewebe

15

5-020.72 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung
des Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit
computerassistiert vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat],
großer oder komplexer Defekt

15

5-934.4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Permanentes
Elektrodensystem zur epiduralen Dauerstimulation, Ganzkörper-
MRT-fähig

15

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich15

8-151.x Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Sonstige

15

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

15

1-510.0 Biopsie an intrakraniellem Gewebe durch Inzision und
Trepanation von Schädelknochen: Großhirn

14

5-021.4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik an
der Konvexität

14

5-031.32 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: Mehr als 2
Segmente

14

5-900.14 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf

14

5-030.62 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: Mehr als 2 Segmente

13

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige13

5-010.4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kombinationen12

5-014.93 Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden:
Implantation oder Wechsel eines permanenten
Mehrelektrodensystems zur Dauerstimulation

12
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5-021.5 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik,
laterobasal

12

5-025.7 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Abklippen

12

5-028.92 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur
Hirnstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

12

5-033.3 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Empyems12

5-075.1 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse:
Intrasellär, total

12

5-832.4 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Arthrektomie, partiell

12

5-832.5 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Arthrektomie, total

12

5-900.1a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

12

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

12

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

12

9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

12

1-206 Neurographie11

5-020.10 Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation
einer geschlossenen Fraktur

11

5-028.a1 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Wechsel eines Neurostimulators zur Hirnstimulation ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem,
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

11

5-029.c Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Entfernung einer intrakraniellen Messsonde

11

5-934.3 Verwendung von MRT-fähigem Material: Neurostimulator zur
epiduralen Rückenmarkstimulation, Ganzkörper-MRT-fähig

11

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

11

5-012.5 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Entfernung von alloplastischem Material aus einem
Schädelknochen

10
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5-016.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Kalotte, sonstiges erkranktes Gewebe

10

5-034.3 Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Drainage von
intramedullärer Flüssigkeit

10

5-839.63 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne
Dekompression des Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente

10

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

10

8-917.13 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken
der Lendenwirbelsäule

10

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

9

5-030.1 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Kraniozervikaler Übergang, dorsal

9

5-039.33 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation eines temporären
Mehrelektrodensystems zur epiduralen Teststimulation

9

5-039.a2 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Entfernung von Elektroden: Epidural, Stabelektrode,
Einzelelektrodensystem

9

5-039.d Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Entfernung von Neurostimulatoren zur epiduralen
Rückenmarkstimulation und zur Vorderwurzelstimulation

9

5-059.c2 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren
Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

9

8-020.d Therapeutische Injektion: Intraventrikuläre oder intrazerebrale
Thrombolyse über Drainagekatheter

9

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

9

5-017.2 Inzision, Resektion und Destruktion an intrakraniellen Anteilen
von Hirnnerven und Ganglien: Destruktion

8

5-032.20 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminotomie LWS: 1 Segment

8

5-036.7 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Durchtrennung eines Filum terminale

8

5-038.1 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen eines Shuntes8
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5-059.a1 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren
Nervensystems: Mehrelektrodensystem

8

5-832.2 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Wirbelkörper, total

8

5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

8

5-900.x4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

8

8-125.1 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

8

8-151.2 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Ventrikelshunt

8

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

8

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

8

8-925.2x Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Sonstige

8

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

8

5-014.94 Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden:
Implantation von temporären Mikroelektroden zur multilokulären
Ableitung und Stimulation, 1 bis 5 Elektroden

7

5-015.5 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Hirnhäute, sonstiges erkranktes Gewebe

7

5-023.00 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in
den Herzvorhof: Ventrikuloatrial

7

5-028.a2 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Wechsel eines Neurostimulators zur Hirnstimulation ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem,
vollimplantierbar, wiederaufladbar

7

5-030.31 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, dorsal: 2 Segmente

7

5-032.22 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminotomie LWS: Mehr als 2 Segmente

7

5-036.2 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Verschluss einer spinalen Meningomyelozele

7
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8-976.00 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende
Erstbehandlung: Bis 99 Behandlungstage

7

1-208.0 Registrierung evozierter Potentiale: Akustisch (AEP)6

5-012.3 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Entleerung eines epiduralen Empyems

6

5-013.5 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines
intrazerebralen Abszesses

6

5-018.0 Mikrovaskuläre Dekompression von intrakraniellen Nerven: Ohne
Implantat (Zwischenpolster)

6

5-020.2 Kranioplastik: Schädeldach mit Transposition (mit zuvor
entferntem Schädelknochenstück)

6

5-034.0 Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Drainage von
subduraler Flüssigkeit

6

5-034.6 Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entfernung
eines intraspinalen Fremdkörpers

6

5-039.b Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Revision von Neurostimulatoren zur epiduralen
Rückenmarkstimulation und zur Vorderwurzelstimulation

6

5-039.e0 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Einkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

6

5-169.01 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Zwei Wände

6

5-836.53 Spondylodese: Ventral: 3 bis 5 Segmente6

5-83b.31 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch ventrales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente

6

5-83b.42 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch dorsales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

6

5-894.1a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

6

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation6

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

6

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

6

8-914.12 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden
Verfahren: An der Lendenwirbelsäule

6
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8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

6

5-013.2 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen
Empyems

5

5-022.10 Inzision am Liquorsystem: Anlegen eines Reservoirs: Ventrikulär5

5-024.3 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision,
komplett

5

5-025.x Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Sonstige

5

5-026.1 Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen:
Muskelumscheidung

5

5-034.x Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Sonstige5

5-038.20 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel eines Katheters zur intrathekalen und epiduralen
Infusion: Temporärer Katheter zur Testinfusion

5

5-038.21 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel eines Katheters zur intrathekalen und epiduralen
Infusion: Permanenter Katheter zur Dauerinfusion

5

5-038.8 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision einer
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und epiduralen Infusion

5

5-039.35 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel eines
permanenten Mehrelektrodensystems zur epiduralen
Dauerstimulation, perkutan

5

5-039.a3 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Entfernung von Elektroden: Epidural, Stabelektrode,
Mehrelektrodensystem

5

5-225.3 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Kranialisation
der Stirnhöhle

5

5-831.6 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei
Rezidiv

5

5-83b.30 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch ventrales Schrauben-Platten-System: 1 Segment

5

5-895.24 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige
Teile Kopf

5

8-121 Darmspülung5

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig5
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8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

5

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

5

1-335 Messung des Urethradruckprofils4

1-511.3 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Kleinhirn4

5-010.12 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Bifrontal

4

5-016.6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Kalotte und Hirnhäute, Tumorgewebe

4

5-022.02 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage:
Subdural

4

5-022.13 Inzision am Liquorsystem: Anlegen eines Reservoirs:
Intrazystisch

4

5-025.5 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Präparation und Destruktion, intrazerebral

4

5-030.51 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Hemilaminektomie HWS: 2 Segmente

4

5-031.01 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente4

5-031.10 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: 1 Segment4

5-031.12 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: Mehr als 2
Segmente

4

5-031.21 Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: 2
Segmente

4

5-033.1 Inzision des Spinalkanals: Drainage sonstiger epiduraler
Flüssigkeit

4

5-039.e1 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

4

5-160.1 Orbitotomie: Transfrontaler Zugang4

5-312.0 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie4

5-340.1 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie4

5-830.1 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Sequesterotomie

4
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5-831.3 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision von
extraforaminal gelegenem Bandscheibengewebe

4

5-837.00 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper

4

5-83b.40 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch dorsales Schrauben-Platten-System: 1 Segment

4

5-83b.41 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch dorsales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente

4

5-896.0a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Brustwand und Rücken

4

5-896.0b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Bauchregion

4

5-903.64 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Sonstige Teile Kopf

4

5-985.x Lasertechnik: Sonstige4

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

4

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern4

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös4

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

4

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

4

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

4

8-97a.0 Multimodale intensivmedizinische Überwachung und Behandlung
bei zerebrovaskulären Vasospasmen: Bis zu 6 Behandlungstage

4

8-98f.51 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760
Aufwandspunkte

4

1-100 Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie(Datenschutz)

1-204.0 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes(Datenschutz)

1-204.3 Untersuchung des Liquorsystems: Subokzipitale Liquorpunktion
zur Liquorentnahme

(Datenschutz)

1-204.4 Untersuchung des Liquorsystems: Fontanellenpunktion zur
Liquorentnahme

(Datenschutz)
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1-205 Elektromyographie (EMG)(Datenschutz)

1-208.4 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch(Datenschutz)

1-212.0 Invasive intraoperative Epilepsiediagnostik: Elektrokortikographie(Datenschutz)

1-242 Audiometrie(Datenschutz)

1-245 Rhinomanometrie(Datenschutz)

1-247 Olfaktometrie und Gustometrie(Datenschutz)

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

(Datenschutz)

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark(Datenschutz)

1-502.0 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals(Datenschutz)

1-510.7 Biopsie an intrakraniellem Gewebe durch Inzision und
Trepanation von Schädelknochen: Kalotte

(Datenschutz)

1-511.00 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Großhirn: 1
bis 5 Entnahmestellen

(Datenschutz)

1-511.1 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe:
Stammganglien

(Datenschutz)

1-511.2 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Hirnstamm(Datenschutz)

1-512.0 Biopsie an intraspinalem Gewebe durch Inzision: Rückenmark(Datenschutz)

1-512.2 Biopsie an intraspinalem Gewebe durch Inzision:
Rückenmarkhäute

(Datenschutz)

1-613 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop(Datenschutz)

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-698.0 Diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und
intraoperativ am Zentralnervensystem: Intrakranielle
diagnostische Endoskopie

(Datenschutz)

1-710 Ganzkörperplethysmographie(Datenschutz)

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus(Datenschutz)

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle(Datenschutz)

1-854.6 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Hüftgelenk

(Datenschutz)

1-859.x Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige(Datenschutz)
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1-900.0 Psychosomatische und psychotherapeutische Diagnostik:
Einfach

(Datenschutz)

1-900.1 Psychosomatische und psychotherapeutische Diagnostik:
Komplex

(Datenschutz)

1-901.0 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach(Datenschutz)

3-031 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie

(Datenschutz)

5-010.11 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Kalotte über die Mittellinie

(Datenschutz)

5-010.13 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Temporal

(Datenschutz)

5-010.x Schädeleröffnung über die Kalotte: Sonstige(Datenschutz)

5-011.0 Zugang durch die Schädelbasis: Transorbital(Datenschutz)

5-011.1 Zugang durch die Schädelbasis: Transethmoidal(Datenschutz)

5-011.a Zugang durch die Schädelbasis: Transmastoidal(Datenschutz)

5-012.1 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Drainage epiduraler Flüssigkeit

(Datenschutz)

5-012.4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]:
Entfernung eines Fremdkörpers aus einem Schädelknochen

(Datenschutz)

5-013.6 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entfernung eines
intrazerebralen Fremdkörpers

(Datenschutz)

5-013.8 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Debridement einer
Kontusion

(Datenschutz)

5-013.x Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Sonstige(Datenschutz)

5-015.x Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Sonstige

(Datenschutz)

5-016.00 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Schädelbasis, Tumorgewebe: Vordere
Schädelgrube

(Datenschutz)

5-016.01 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Schädelbasis, Tumorgewebe: Mittlere
Schädelgrube

(Datenschutz)

5-016.02 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Schädelbasis, Tumorgewebe: Hintere
Schädelgrube

(Datenschutz)

5-016.40 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Schädelknochen: Schädelbasis und Hirnhäute, Tumorgewebe:
Vordere Schädelgrube

(Datenschutz)

5-020.0 Kranioplastik: Eröffnung der Schädelnähte(Datenschutz)
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5-020.11 Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation
einer offenen Fraktur

(Datenschutz)

5-020.12 Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation
einer offenen Fraktur mit Debridement

(Datenschutz)

5-020.61 Kranioplastik: Rekonstruktion von Hirn- und Gesichtsschädel
oder Gesichtsschädel, allein: Mit einfachem Implantat (z.B.
Knochenzement)

(Datenschutz)

5-020.67 Kranioplastik: Rekonstruktion des Gehirnschädels mit Beteiligung
von Orbita, Temporalregion oder frontalem Sinus (bis zu 2
Regionen) mit computerassistiert vorgefertigtem Implantat [CAD-
Implantat]

(Datenschutz)

5-020.x Kranioplastik: Sonstige(Datenschutz)

5-021.x Rekonstruktion der Hirnhäute: Sonstige(Datenschutz)

5-022.12 Inzision am Liquorsystem: Anlegen eines Reservoirs: Subdural(Datenschutz)

5-022.20 Inzision am Liquorsystem: Stomien: Ventrikulozisternostomie(Datenschutz)

5-022.23 Inzision am Liquorsystem: Stomien: Zystoventrikulostomie(Datenschutz)

5-023.0x Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in
den Herzvorhof: Sonstige

(Datenschutz)

5-023.12 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in
den Peritonealraum: Subduroperitoneal

(Datenschutz)

5-023.3 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Implantation
oder Wechsel eines telemetrischen Shuntsensors

(Datenschutz)

5-023.x Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Sonstige(Datenschutz)

5-024.4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Probatorisches
Abklemmen des peripheren Katheters

(Datenschutz)

5-024.5 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Umwandlung
eines Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung) in eine
Mehrfachableitung

(Datenschutz)

5-024.8 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung
eines Reservoirs

(Datenschutz)

5-025.8 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Ligatur

(Datenschutz)

5-026.2 Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Umscheidung mit
alloplastischem Material

(Datenschutz)

5-028.3 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Revision eines Neurostimulators zur Hirnstimulation

(Datenschutz)

5-028.6 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Entfernung eines Neurostimulators zur Hirnstimulation oder einer
Medikamentenpumpe zur intraventrikulären Infusion

(Datenschutz)
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5-028.7 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Entfernung einer Neurostimulationselektrode

(Datenschutz)

5-028.a0 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Wechsel eines Neurostimulators zur Hirnstimulation ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Einkanalsystem,
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

(Datenschutz)

5-029.12 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur
Messung des Gehirngewebestoffwechsels (zerebrale
Mikrodialyse)

(Datenschutz)

5-030.32 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

(Datenschutz)

5-030.41 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminotomie HWS: 2 Segmente

(Datenschutz)

5-030.42 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminotomie HWS: Mehr als 2 Segmente

(Datenschutz)

5-030.52 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Hemilaminektomie HWS: Mehr als 2 Segmente

(Datenschutz)

5-030.72 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, ventral: Mehr als 2 Segmente

(Datenschutz)

5-030.8 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
HWS, lateral

(Datenschutz)

5-031.00 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment(Datenschutz)

5-031.20 Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: 1
Segment

(Datenschutz)

5-031.5 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, transpleural(Datenschutz)

5-032.32 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Hemilaminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

(Datenschutz)

5-032.5 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, transperitoneal

(Datenschutz)

5-032.8 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Os sacrum und Os coccygis, dorsal

(Datenschutz)

5-034.1 Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entleerung
eines subduralen Hämatoms

(Datenschutz)

5-034.2 Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entleerung
eines subduralen Empyems

(Datenschutz)

5-034.7 Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Durchtrennung einer Nervenwurzel (Rhizotomie, Radikulotomie)

(Datenschutz)

5-035.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rückenmarkes und der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute,
sonstiges erkranktes Gewebe

(Datenschutz)
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5-036.0 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Verschluss einer spinalen Meningozele (Spina bifida aperta)

(Datenschutz)

5-036.1 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Verschluss einer spinalen Meningozystozele

(Datenschutz)

5-036.3 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Verschluss einer spinalen Meningomyelozystozele

(Datenschutz)

5-037.0 Operationen an intraspinalen Blutgefäßen: Präparation und
Resektion

(Datenschutz)

5-037.1 Operationen an intraspinalen Blutgefäßen: Präparation und
Destruktion

(Datenschutz)

5-038.5 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision eines Shuntes(Datenschutz)

5-038.6 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision eines Katheters
zur intrathekalen und epiduralen Infusion

(Datenschutz)

5-038.a Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung eines
Shuntes

(Datenschutz)

5-039.a4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Entfernung von Elektroden: Epidural, Plattenelektrode,
Einzelelektrodensystem

(Datenschutz)

5-039.c0 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Revision von Elektroden: Epidural, Stabelektrode,
Einzelelektrodensystem

(Datenschutz)

5-039.c1 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Revision von Elektroden: Epidural, Stabelektrode,
Mehrelektrodensystem

(Datenschutz)

5-039.f2 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation ohne Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

(Datenschutz)

5-041.8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Bein

(Datenschutz)

5-056.0 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven
extrakraniell

(Datenschutz)

5-056.8 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein(Datenschutz)

5-059.1 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Revision eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems

(Datenschutz)

5-059.2 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems

(Datenschutz)

5-059.80 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation eines temporären
Einzelelektrodensystems zur Teststimulation

(Datenschutz)
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5-059.82 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation oder Wechsel eines
permanenten Einzelelektrodensystems

(Datenschutz)

5-059.84 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation oder Wechsel einer
Vagusnervstimulator-Elektrode

(Datenschutz)

5-059.90 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Revision von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren
Nervensystems: Einzelelektrodensystem

(Datenschutz)

5-059.91 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Revision von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren
Nervensystems: Mehrelektrodensystem

(Datenschutz)

5-059.c1 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur
Stimulation des peripheren Nervensystems mit Implantation oder
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem,
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

(Datenschutz)

5-075.0 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse:
Intrasellär, partiell

(Datenschutz)

5-075.2 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse:
Extrasellär

(Datenschutz)

5-075.3 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse:
Extrasellär mit Präparation von infiltriertem Nachbargewebe

(Datenschutz)

5-095.x Naht des Augenlides: Sonstige(Datenschutz)

5-160.0 Orbitotomie: Lateraler transossärer Zugang(Datenschutz)

5-164.1 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Teilexzision von erkranktem Gewebe

(Datenschutz)

5-164.2 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Totalexzision

(Datenschutz)

5-164.32 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Exenteration der Orbita mit Erhalt der Lidhaut:
Mit Transplantation/Transposition von sonstigem Gewebe

(Datenschutz)

5-166.04 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Plastische
Rekonstruktion der Orbita: Mit alloplastischem Material

(Datenschutz)

5-167.2 Rekonstruktion der Orbitawand: Mit alloplastischem Material(Datenschutz)

5-167.x Rekonstruktion der Orbitawand: Sonstige(Datenschutz)

5-168.1 Operationen am N. opticus: Exzision von erkranktem Gewebe
des N. opticus

(Datenschutz)

5-168.x Operationen am N. opticus: Sonstige(Datenschutz)

5-169.00 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Eine Wand

(Datenschutz)
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5-183.0 Wundversorgung am äußeren Ohr: Naht (nach Verletzung)(Datenschutz)

5-210.1 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation(Datenschutz)

5-216.0 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen(Datenschutz)

5-222.4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle:
Sphenoidotomie, endonasal

(Datenschutz)

5-223.x Operationen an der Stirnhöhle: Sonstige(Datenschutz)

5-230.3 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten(Datenschutz)

5-235.0 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung
eines Zahnes: Replantation (in die ursprüngliche Alveole)

(Datenschutz)

5-312.2 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner
Anastomose

(Datenschutz)

5-340.0 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-388.70 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis(Datenschutz)

5-760.23 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper,
offen, Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

(Datenschutz)

5-760.63 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper
und Jochbogen, offen: Osteosynthese durch Platte

(Datenschutz)

5-770.7 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Abtragung
(modellierende Osteotomie)

(Datenschutz)

5-782.0x Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion: Sonstige

(Datenschutz)

5-783.0 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine
Entnahmestelle

(Datenschutz)

5-830.3 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Entfernung eines Fremdkörpers

(Datenschutz)

5-831.x Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Sonstige(Datenschutz)

5-832.1 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Wirbelkörper, partiell

(Datenschutz)

5-832.9 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Wirbelbogen (und angrenzende Strukturen)

(Datenschutz)

5-832.x Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Sonstige

(Datenschutz)

5-836.33 Spondylodese: Dorsal: 6 oder mehr Segmente(Datenschutz)

5-836.40 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1
Segment

(Datenschutz)

5-836.41 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2
Segmente

(Datenschutz)
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5-837.01 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 2 Wirbelkörper

(Datenschutz)

5-837.5 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der
Wirbelsäule: Dorsale Korrektur mit ventralem Release

(Datenschutz)

5-838.95 Andere komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule: Dorsal
instrumentierte Korrekturspondylodese: Primärstabil, 3 bis 6
Segmente

(Datenschutz)

5-839.10 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer
Bandscheibenendoprothese: 1 Segment

(Datenschutz)

5-839.11 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer
Bandscheibenendoprothese: 2 Segmente

(Datenschutz)

5-839.8 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Komplexe
Rekonstruktion mit Fusion (360 Grad), ventral und dorsal
kombiniert

(Datenschutz)

5-83b.20 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch Schrauben: 1 Segment

(Datenschutz)

5-83b.32 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch ventrales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

(Datenschutz)

5-83b.43 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch dorsales Schrauben-Platten-System: 4 oder mehr
Segmente

(Datenschutz)

5-83b.73 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Durch intervertebrale Cages: 4 oder mehr Segmente

(Datenschutz)

5-83b.x0 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule:
Sonstige: 1 Segment

(Datenschutz)

5-83w.1 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule:
Dynamische Stabilisierung

(Datenschutz)

5-850.09 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-850.80 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einem Muskel: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-852.60 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-852.65 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-852.67 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

(Datenschutz)

5-852.a0 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie:
Kopf und Hals

(Datenschutz)

5-852.g8 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)
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5-852.x5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-857.67 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und
Gesäß

(Datenschutz)

5-869.1 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend

(Datenschutz)

5-892.05 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Hals

(Datenschutz)

5-892.08 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterarm

(Datenschutz)

5-892.0b Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Bauchregion

(Datenschutz)

5-892.0c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-892.14 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile
Kopf

(Datenschutz)

5-892.2a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-894.24 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision von Schweißdrüsen, lokal: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-895.2a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

(Datenschutz)

5-896.05 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Hals

(Datenschutz)

5-896.17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-900.00 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Lippe

(Datenschutz)

5-900.15 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Hals

(Datenschutz)

5-900.1b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

(Datenschutz)

5-903.6a Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)
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5-903.x4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

5-930.01 Art des Transplantates: Autogen: Mit externer In-vitro-
Aufbereitung

(Datenschutz)

5-933 Verwendung einer Kunststoff- oder biologischen Membran zur
Prophylaxe von Adhäsionen

(Datenschutz)

5-934.x Verwendung von MRT-fähigem Material: Sonstige(Datenschutz)

5-985.1 Lasertechnik: CO2-Laser(Datenschutz)

5-986.x Minimalinvasive Technik: Sonstige(Datenschutz)

6-002.j3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
12,50 mg bis unter 18,75 mg

(Datenschutz)

6-002.j7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
37,50 mg bis unter 50,00 mg

(Datenschutz)

6-002.p5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

(Datenschutz)

6-002.p9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
450 mg bis unter 500 mg

(Datenschutz)

6-002.pa Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
500 mg bis unter 600 mg

(Datenschutz)

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

8-011.2 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten
durch Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung und
Programmierung einer implantierten, programmierbaren
Medikamentenpumpe mit kontinuierlicher Abgabe bei variablem
Tagesprofil

(Datenschutz)

8-017.0 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-020.8 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse(Datenschutz)

8-020.c Therapeutische Injektion: Thrombininjektion nach Anwendung
eines Katheters in einer Arterie

(Datenschutz)

8-100.0 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Otoskopie(Datenschutz)

8-125.0 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, n.n.bez.

(Datenschutz)

8-125.2 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Über eine liegende PEG-Sonde,
endoskopisch

(Datenschutz)

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend(Datenschutz)

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

(Datenschutz)
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8-151.1 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Ventrikel

(Datenschutz)

8-191.40 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Überknüpfpolsterverband, großflächig: Ohne
Immobilisation durch Gipsverband

(Datenschutz)

8-191.41 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Überknüpfpolsterverband, großflächig: Mit
Immobilisation durch Gipsverband

(Datenschutz)

8-192.04 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

8-201.s Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Kiefergelenk

(Datenschutz)

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett(Datenschutz)

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

(Datenschutz)

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

(Datenschutz)

8-541.0 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrathekal

(Datenschutz)

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament(Datenschutz)

8-607.1 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch
Anwendung eines Speziallagerungssystems

(Datenschutz)

8-641 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)

8-704 Intubation mit Doppellumentubus(Datenschutz)

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)
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8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis
unter 56 TE

(Datenschutz)

8-803.2 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung

(Datenschutz)

8-810.65 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 50 KIE bis unter 100 KIE

(Datenschutz)

8-810.99 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 5.000
Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.e6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 250 Einheiten bis
unter 500 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.e7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 500 Einheiten bis
unter 1.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.ea Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis
unter 4.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

(Datenschutz)

8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

(Datenschutz)

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

(Datenschutz)

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

(Datenschutz)

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

(Datenschutz)

1455Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-900 Intravenöse Anästhesie(Datenschutz)

8-915 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

(Datenschutz)

8-920 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h(Datenschutz)

8-925.02 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie,
Phasenumkehr und/oder Kartierung)

(Datenschutz)

8-925.0x Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Sonstige

(Datenschutz)

8-925.30 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 8
Stunden bis 12 Stunden: Mit Stimulationselektroden (Hirnnerv,
peripherer Nerv, spinal)

(Datenschutz)

8-925.31 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 8
Stunden bis 12 Stunden: Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP,
MEP)

(Datenschutz)

8-925.3x Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 8
Stunden bis 12 Stunden: Sonstige

(Datenschutz)

8-925.40 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 12
Stunden: Mit Stimulationselektroden (Hirnnerv, peripherer Nerv,
spinal)

(Datenschutz)

8-925.41 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 12
Stunden: Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP)

(Datenschutz)

8-976.10 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung
aufgrund direkter oder assoziierter Folgen: Bis 17
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-97a.1 Multimodale intensivmedizinische Überwachung und Behandlung
bei zerebrovaskulären Vasospasmen: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

(Datenschutz)

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.60 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220
Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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8-990 Anwendung eines Navigationssystems(Datenschutz)

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.8 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.9 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.c Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 304 bis 332
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-320 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

(Datenschutz)

9-401.02 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-401.12 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mehr als 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.32 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4
Stunden

(Datenschutz)

9-404.1 Neuropsychologische Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

(Datenschutz)

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung(Datenschutz)

Diagnosen zu B-24.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien279

I63.5 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

275

G40.2 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

209

I63.0 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien209

G45.8 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

198

I61.6 Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen100

I67.1 Zerebrales Aneurysma und zerebrale arteriovenöse Fistel97

G40.6 Grand-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit
mal)

59
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G35.1 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf58

I61.0 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal58

G04.9 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher
bezeichnet

56

G41.2 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen55

I63.3 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien53

R20.1 Hypästhesie der Haut45

R51 Kopfschmerz38

G20.1 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer
Beeinträchtigung

37

G62.9 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet30

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute29

I63.8 Sonstiger Hirninfarkt28

R42 Schwindel und Taumel27

I60.9 Subarachnoidalblutung, nicht näher bezeichnet26

C71.2 Bösartige Neubildung: Temporallappen23

G35.0 Erstmanifestation einer multiplen Sklerose23

G35.3 Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf23

G43.1 Migräne mit Aura [Klassische Migräne]21

I61.1 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal21

R26.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität

21

H46 Neuritis nervi optici19

C71.1 Bösartige Neubildung: Frontallappen18

G37.9 Demyelinisierende Krankheit des Zentralnervensystems, nicht
näher bezeichnet

18

R55 Synkope und Kollaps18

G45.4 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]17

G61.0 Guillain-Barré-Syndrom17

Q28.2 Arteriovenöse Fehlbildung der zerebralen Gefäße17

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom16

G12.2 Motoneuron-Krankheit16

G40.5 Spezielle epileptische Syndrome16
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G61.8 Sonstige Polyneuritiden16

G70.0 Myasthenia gravis16

I65.2 Verschluss und Stenose der A. carotis16

A87.9 Virusmeningitis, nicht näher bezeichnet15

D43.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
nicht näher bezeichnet

15

G91.2 Normaldruckhydrozephalus14

R47.0 Dysphasie und Aphasie14

G25.8 Sonstige näher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und
Bewegungsstörungen

13

G81.0 Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie13

H81.2 Neuropathia vestibularis13

I67.6 Nichteitrige Thrombose des intrakraniellen Venensystems12

G50.0 Trigeminusneuralgie11

G93.2 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri]11

R20.2 Parästhesie der Haut11

C71.8 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend10

H81.1 Benigner paroxysmaler Schwindel10

B02.1 Zoster-Meningitis9

F03 Nicht näher bezeichnete Demenz9

G44.2 Spannungskopfschmerz9

G51.0 Fazialisparese9

I67.7 Zerebrale Arteriitis, anderenorts nicht klassifiziert9

C71.3 Bösartige Neubildung: Parietallappen8

G83.2 Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität8

G93.4 Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet8

I60.2 Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior
ausgehend

8

I60.4 Subarachnoidalblutung, von der A. basilaris ausgehend8

R20.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der
Haut

8

R40.2 Koma, nicht näher bezeichnet8

A69.2 Lyme-Krankheit7
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F44.5 Dissoziative Krampfanfälle7

G37.8 Sonstige näher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des
Zentralnervensystems

7

G45.3 Amaurosis fugax7

G62.8 Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien7

G83.1 Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität7

G90.3 Multisystem-Atrophie7

I63.1 Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien7

A81.2 Progressive multifokale Leukenzephalopathie6

D43.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
supratentoriell

6

E87.1 Hypoosmolalität und Hyponatriämie6

G04.8 Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis6

G20.9 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet6

G36.0 Neuromyelitis optica [Devic-Krankheit]6

G40.1 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen
Anfällen

6

G43.0 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne]6

G54.5 Neuralgische Amyotrophie6

G93.1 Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert6

H49.2 Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv]6

H53.2 Diplopie6

I61.4 Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn6

I72.0 Aneurysma und Dissektion der A. carotis6

R41.0 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet6

S06.6 Traumatische subarachnoidale Blutung6

A84.1 Mitteleuropäische Enzephalitis, durch Zecken übertragen5

C71.6 Bösartige Neubildung: Zerebellum5

E11.4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen5

F05.0 Delir ohne Demenz5

F05.1 Delir bei Demenz5
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G04.2 Bakterielle Meningoenzephalitis und Meningomyelitis,
anderenorts nicht klassifiziert

5

G54.0 Läsionen des Plexus brachialis5

G95.1 Vaskuläre Myelopathien5

I60.3 Subarachnoidalblutung, von der A. communicans posterior
ausgehend

5

I61.5 Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung5

M48.0 Spinal(kanal)stenose5

C71.0 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und
Ventrikel

4

D43.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
infratentoriell

4

E86 Volumenmangel4

F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

4

G00.1 Pneumokokkenmeningitis4

G03.9 Meningitis, nicht näher bezeichnet4

G25.3 Myoklonus4

G31.8 Sonstige näher bezeichnete degenerative Krankheiten des
Nervensystems

4

G40.3 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome4

G43.2 Status migraenosus4

G43.3 Komplizierte Migräne4

G97.1 Sonstige Reaktion auf Spinal- und Lumbalpunktion4

H49.1 Lähmung des N. trochlearis [IV. Hirnnerv]4

I61.3 Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm4

I67.8 Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten4

M31.6 Sonstige Riesenzellarteriitis4

M35.3 Polymyalgia rheumatica4

M54.2 Zervikalneuralgie4

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet4

R40.0 Somnolenz4

R40.1 Sopor4

R47.1 Dysarthrie und Anarthrie4
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R56.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe4

S06.5 Traumatische subdurale Blutung4

A17.8 Sonstige Tuberkulose des Nervensystems(Datenschutz)

A18.2 Tuberkulose peripherer Lymphknoten(Datenschutz)

A32.1 Meningitis und Meningoenzephalitis durch Listerien(Datenschutz)

A39.0 Meningokokkenmeningitis(Datenschutz)

A39.8 Sonstige Meningokokkeninfektionen(Datenschutz)

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus(Datenschutz)

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger(Datenschutz)

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A81.0 Creutzfeldt-Jakob-Krankheit(Datenschutz)

A85.8 Sonstige näher bezeichnete Virusenzephalitis(Datenschutz)

A86 Virusenzephalitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A87.0 Meningitis durch Enteroviren(Datenschutz)

A87.8 Sonstige Virusmeningitis(Datenschutz)

B00.4 Enzephalitis durch Herpesviren(Datenschutz)

B00.5 Augenkrankheit durch Herpesviren(Datenschutz)

B01.0 Varizellen-Meningitis(Datenschutz)

B02.0 Zoster-Enzephalitis(Datenschutz)

B02.2 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems(Datenschutz)

B08.4 Vesikuläre Stomatitis mit Exanthem durch Enteroviren(Datenschutz)

B37.1 Kandidose der Lunge(Datenschutz)

B45.1 Kryptokokkose des Gehirns(Datenschutz)

B58.2 Meningoenzephalitis durch Toxoplasmen(Datenschutz)

B59 Pneumozystose(Datenschutz)

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten(Datenschutz)

C16.8 Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C41.4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Beckenknochen

(Datenschutz)

C50.4 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse(Datenschutz)

C50.9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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C61 Bösartige Neubildung der Prostata(Datenschutz)

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken(Datenschutz)

C71.4 Bösartige Neubildung: Okzipitallappen(Datenschutz)

C71.5 Bösartige Neubildung: Hirnventrikel(Datenschutz)

C71.7 Bösartige Neubildung: Hirnstamm(Datenschutz)

C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse(Datenschutz)

C77.0 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

(Datenschutz)

C80.0 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

(Datenschutz)

C80.9 Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D18.0 Hämangiom(Datenschutz)

D32.0 Gutartige Neubildung: Hirnhäute(Datenschutz)

D35.2 Gutartige Neubildung: Hypophyse(Datenschutz)

D35.5 Gutartige Neubildung: Glomus caroticum(Datenschutz)

D37.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

(Datenschutz)

D38.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea,
Bronchus und Lunge

(Datenschutz)

D43.3 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hirnnerven(Datenschutz)

D43.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Rückenmark

(Datenschutz)

D48.9 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

D61.1 Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie(Datenschutz)

D61.3 Idiopathische aplastische Anämie(Datenschutz)

D62 Akute Blutungsanämie(Datenschutz)

D69.6 Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D86.8 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen(Datenschutz)

E51.2 Wernicke-Enzephalopathie(Datenschutz)

E53.8 Mangel an sonstigen näher bezeichneten Vitaminen des Vitamin-
B-Komplexes

(Datenschutz)
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E71.3 Störungen des Fettsäurestoffwechsels(Datenschutz)

E85.4 Organbegrenzte Amyloidose(Datenschutz)

F01.9 Vaskuläre Demenz, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F06.0 Organische Halluzinose(Datenschutz)

F06.3 Organische affektive Störungen(Datenschutz)

F06.7 Leichte kognitive Störung(Datenschutz)

F07.9 Nicht näher bezeichnete organische Persönlichkeits- und
Verhaltensstörung aufgrund einer Krankheit, Schädigung oder
Funktionsstörung des Gehirns

(Datenschutz)

F10.3 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom

(Datenschutz)

F10.4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom mit Delir

(Datenschutz)

F20.0 Paranoide Schizophrenie(Datenschutz)

F20.2 Katatone Schizophrenie(Datenschutz)

F32.0 Leichte depressive Episode(Datenschutz)

F32.1 Mittelgradige depressive Episode(Datenschutz)

F32.2 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome(Datenschutz)

F33.2 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode ohne psychotische Symptome

(Datenschutz)

F40.2 Spezifische (isolierte) Phobien(Datenschutz)

F44.4 Dissoziative Bewegungsstörungen(Datenschutz)

F44.6 Dissoziative Sensibilitäts- und Empfindungsstörungen(Datenschutz)

F44.7 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen], gemischt(Datenschutz)

F45.0 Somatisierungsstörung(Datenschutz)

F45.4 Anhaltende Schmerzstörung(Datenschutz)

G00.9 Bakterielle Meningitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G03.8 Meningitis durch sonstige näher bezeichnete Ursachen(Datenschutz)

G06.0 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom(Datenschutz)

G06.1 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom(Datenschutz)

G06.2 Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G11.4 Hereditäre spastische Paraplegie(Datenschutz)

G11.8 Sonstige hereditäre Ataxien(Datenschutz)

1464Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

G20.0 Primäres Parkinson-Syndrom mit fehlender oder geringer
Beeinträchtigung

(Datenschutz)

G20.2 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung(Datenschutz)

G21.4 Vaskuläres Parkinson-Syndrom(Datenschutz)

G21.8 Sonstiges sekundäres Parkinson-Syndrom(Datenschutz)

G23.1 Progressive supranukleäre Ophthalmoplegie [Steele-Richardson-
Olszewski-Syndrom]

(Datenschutz)

G23.2 Striatonigrale Degeneration(Datenschutz)

G23.8 Sonstige näher bezeichnete degenerative Krankheiten der
Basalganglien

(Datenschutz)

G24.0 Arzneimittelinduzierte Dystonie(Datenschutz)

G24.3 Torticollis spasticus(Datenschutz)

G24.8 Sonstige Dystonie(Datenschutz)

G25.0 Essentieller Tremor(Datenschutz)

G25.5 Sonstige Chorea(Datenschutz)

G30.1 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn(Datenschutz)

G31.0 Umschriebene Hirnatrophie(Datenschutz)

G31.2 Degeneration des Nervensystems durch Alkohol(Datenschutz)

G35.2 Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf(Datenschutz)

G35.9 Multiple Sklerose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G37.3 Myelitis transversa acuta bei demyelinisierender Krankheit des
Zentralnervensystems

(Datenschutz)

G40.8 Sonstige Epilepsien(Datenschutz)

G40.9 Epilepsie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G41.0 Grand-mal-Status(Datenschutz)

G43.8 Sonstige Migräne(Datenschutz)

G44.1 Vasomotorischer Kopfschmerz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

G44.8 Sonstige näher bezeichnete Kopfschmerzsyndrome(Datenschutz)

G45.0 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik(Datenschutz)

G45.1 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig)(Datenschutz)

G45.9 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G47.0 Ein- und Durchschlafstörungen(Datenschutz)

G52.7 Krankheiten mehrerer Hirnnerven(Datenschutz)
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G54.3 Läsionen der Thorakalwurzeln, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

G56.0 Karpaltunnel-Syndrom(Datenschutz)

G56.2 Läsion des N. ulnaris(Datenschutz)

G56.3 Läsion des N. radialis(Datenschutz)

G57.2 Läsion des N. femoralis(Datenschutz)

G57.3 Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis(Datenschutz)

G62.1 Alkohol-Polyneuropathie(Datenschutz)

G70.8 Sonstige näher bezeichnete neuromuskuläre Krankheiten(Datenschutz)

G71.0 Muskeldystrophie(Datenschutz)

G71.1 Myotone Syndrome(Datenschutz)

G72.0 Arzneimittelinduzierte Myopathie(Datenschutz)

G72.4 Entzündliche Myopathie, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

G72.8 Sonstige näher bezeichnete Myopathien(Datenschutz)

G72.9 Myopathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G80.0 Spastische tetraplegische Zerebralparese(Datenschutz)

G81.1 Spastische Hemiparese und Hemiplegie(Datenschutz)

G82.0 Schlaffe Paraparese und Paraplegie(Datenschutz)

G82.2 Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G91.1 Hydrocephalus occlusus(Datenschutz)

G91.8 Sonstiger Hydrozephalus(Datenschutz)

G92 Toxische Enzephalopathie(Datenschutz)

G93.6 Hirnödem(Datenschutz)

G95.0 Syringomyelie und Syringobulbie(Datenschutz)

G96.0 Austritt von Liquor cerebrospinalis(Datenschutz)

G97.0 Austritt von Liquor cerebrospinalis nach Lumbalpunktion(Datenschutz)

H05.1 Chronische entzündliche Affektionen der Orbita(Datenschutz)

H20.8 Sonstige Iridozyklitis(Datenschutz)

H34.1 Verschluss der A. centralis retinae(Datenschutz)

H34.2 Sonstiger Verschluss retinaler Arterien(Datenschutz)

H47.0 Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

H47.2 Optikusatrophie(Datenschutz)
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H49.0 Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv](Datenschutz)

H50.5 Heterophorie(Datenschutz)

H51.2 Internukleäre Ophthalmoplegie(Datenschutz)

H53.4 Gesichtsfelddefekte(Datenschutz)

H53.8 Sonstige Sehstörungen(Datenschutz)

H81.0 Ménière-Krankheit(Datenschutz)

H81.3 Sonstiger peripherer Schwindel(Datenschutz)

H81.9 Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H93.1 Tinnitus aurium(Datenschutz)

I10.0 Benigne essentielle Hypertonie(Datenschutz)

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I20.0 Instabile Angina pectoris(Datenschutz)

I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt(Datenschutz)

I28.0 Arteriovenöse Fistel der Lungengefäße(Datenschutz)

I42.0 Dilatative Kardiomyopathie(Datenschutz)

I46.0 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung(Datenschutz)

I48.2 Vorhofflimmern, permanent(Datenschutz)

I50.1 Linksherzinsuffizienz(Datenschutz)

I60.0 Subarachnoidalblutung, vom Karotissiphon oder der
Karotisbifurkation ausgehend

(Datenschutz)

I60.5 Subarachnoidalblutung, von der A. vertebralis ausgehend(Datenschutz)

I60.6 Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien
ausgehend

(Datenschutz)

I60.7 Subarachnoidalblutung, von nicht näher bezeichneter
intrakranieller Arterie ausgehend

(Datenschutz)

I60.8 Sonstige Subarachnoidalblutung(Datenschutz)

I61.2 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

I61.8 Sonstige intrazerebrale Blutung(Datenschutz)

I61.9 Intrazerebrale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I62.0 Subdurale Blutung (nichttraumatisch)(Datenschutz)

I62.9 Intrakranielle Blutung (nichttraumatisch), nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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I63.2 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose präzerebraler Arterien

(Datenschutz)

I63.6 Hirninfarkt durch Thrombose der Hirnvenen, nichteitrig(Datenschutz)

I63.9 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I65.1 Verschluss und Stenose der A. basilaris(Datenschutz)

I65.8 Verschluss und Stenose sonstiger präzerebraler Arterien(Datenschutz)

I66.0 Verschluss und Stenose der A. cerebri media(Datenschutz)

I67.0 Dissektion zerebraler Arterien(Datenschutz)

I67.3 Progressive subkortikale vaskuläre Enzephalopathie(Datenschutz)

I67.4 Hypertensive Enzephalopathie(Datenschutz)

I67.9 Zerebrovaskuläre Krankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I72.6 Aneurysma und Dissektion der A. vertebralis(Datenschutz)

I72.8 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien(Datenschutz)

I77.1 Arterienstriktur(Datenschutz)

I77.6 Arteriitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I89.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der
Lymphgefäße und Lymphknoten

(Datenschutz)

J01.2 Akute Sinusitis ethmoidalis(Datenschutz)

J01.4 Akute Pansinusitis(Datenschutz)

J15.6 Pneumonie durch andere aerobe gramnegative Bakterien(Datenschutz)

J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

K22.6 Mallory-Weiss-Syndrom(Datenschutz)

K25.0 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K72.1 Chronisches Leberversagen(Datenschutz)

M31.3 Wegener-Granulomatose(Datenschutz)

M31.5 Riesenzellarteriitis bei Polymyalgia rheumatica(Datenschutz)

M33.2 Polymyositis(Datenschutz)

M35.2 Behçet-Krankheit(Datenschutz)
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M47.8 Sonstige Spondylose(Datenschutz)

M50.1 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie(Datenschutz)

M51.1 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie(Datenschutz)

M51.2 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung(Datenschutz)

M54.1 Radikulopathie(Datenschutz)

M60.0 Infektiöse Myositis(Datenschutz)

M60.8 Sonstige Myositis(Datenschutz)

M60.9 Myositis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M79.0 Rheumatismus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M79.1 Myalgie(Datenschutz)

M79.2 Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M79.6 Schmerzen in den Extremitäten(Datenschutz)

M89.0 Neurodystrophie [Algodystrophie](Datenschutz)

N61 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse](Datenschutz)

Q28.0 Arteriovenöse Fehlbildung der präzerebralen Gefäße(Datenschutz)

R06.4 Hyperventilation(Datenschutz)

R25.1 Tremor, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R25.2 Krämpfe und Spasmen der Muskulatur(Datenschutz)

R26.0 Ataktischer Gang(Datenschutz)

R27.0 Ataxie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R29.1 Meningismus(Datenschutz)

R29.6 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

R29.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Nervensystem und das Muskel-Skelett-System betreffen

(Datenschutz)

R33 Harnverhaltung(Datenschutz)

R39.1 Sonstige Miktionsstörungen(Datenschutz)

R41.2 Retrograde Amnesie(Datenschutz)

R41.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen

(Datenschutz)

R47.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und
Sprachstörungen

(Datenschutz)

R50.8 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber(Datenschutz)
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R57.0 Kardiogener Schock(Datenschutz)

R63.1 Polydipsie(Datenschutz)

R68.0 Hypothermie, nicht in Verbindung mit niedriger
Umgebungstemperatur

(Datenschutz)

R90.0 Intrakranielle Raumforderung(Datenschutz)

S00.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes(Datenschutz)

S00.9 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

S06.0 Gehirnerschütterung(Datenschutz)

S06.3 Umschriebene Hirnverletzung(Datenschutz)

S06.4 Epidurale Blutung(Datenschutz)

S70.0 Prellung der Hüfte(Datenschutz)

S84.1 Verletzung des N. peronaeus in Höhe des Unterschenkels(Datenschutz)

T42.0 Vergiftung: Hydantoin-Derivate(Datenschutz)

T65.9 Toxische Wirkung einer nicht näher bezeichneten Substanz(Datenschutz)

T80.1 Gefäßkomplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu
therapeutischen Zwecken

(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T82.8 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T83.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

(Datenschutz)

T85.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T88.7 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-24.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

1318

1-206 Neurographie977

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

857

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)835
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8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

655

8-561.1 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

629

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

507

1-208.2 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)447

9-320 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

434

1-901.0 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach352

8-981.0 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mindestens 24 bis höchstens 72 Stunden

338

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

337

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

228

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

200

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös189

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]183

8-701 Einfache endotracheale Intubation170

8-020.8 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse167

1-208.6 Registrierung evozierter Potentiale: Visuell (VEP)164

1-208.4 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch136

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

121

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

121

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

91

1-20a.20 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurologische
Untersuchung bei Bewegungsstörungen: Untersuchung der
Pharmakosensitivität mit quantitativer Testung

82

1-208.x Registrierung evozierter Potentiale: Sonstige70
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5-024.4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Probatorisches
Abklemmen des peripheren Katheters

69

8-924 Invasives neurologisches Monitoring69

5-024.7 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer
externen Drainage

68

9-410.04 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An einem Tag49

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation48

5-311.1 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie45

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

45

5-038.0 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen
Drainage

43

5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment

42

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

42

8-810.wd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 145 g bis unter 165 g

41

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

39

1-205 Elektromyographie (EMG)36

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung35

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

35

8-98f.21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104
Aufwandspunkte

33

5-038.9 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer
externen Drainage

29

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

29

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

27

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

27
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1-204.1 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen
Liquordruckes

25

8-151.4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Lumbalpunktion

23

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

22

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

21

8-607.3 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch
Anwendung eines über Biofeedback kontrollier- und steuerbaren
Kühlpad- oder Kühlelementesystems

20

1-204.6 Untersuchung des Liquorsystems: Infusionstest19

1-204.7 Untersuchung des Liquorsystems: Pharmakologischer Test19

1-204.x Untersuchung des Liquorsystems: Sonstige19

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige18

1-513.8 Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Bein17

6-002.j3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
12,50 mg bis unter 18,75 mg

17

8-607.0 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung
eines speziellen Kühlkatheters

17

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

17

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

16

5-029.c Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Entfernung einer intrakraniellen Messsonde

15

8-125.1 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch

15

8-561.2 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte
funktionsorientierte physikalische Therapie

15

1-208.0 Registrierung evozierter Potentiale: Akustisch (AEP)14

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

14

1-20a.21 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurologische
Untersuchung bei Bewegungsstörungen: Untersuchung der
operativen Behandelbarkeit von Bewegungsstörungen

12

8-020.d Therapeutische Injektion: Intraventrikuläre oder intrazerebrale
Thrombolyse über Drainagekatheter

12

1473Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

12

8-548.0 Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4
Einzelsubstanzen

11

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

11

8-820.04 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5
Plasmapheresen

11

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

11

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich10

8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

10

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament10

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern10

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

10

9-410.05 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An 2 bis 5 Tagen10

5-010.2 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation9

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

9

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

9

8-920 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h9

8-151.0 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Zisterne

8

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

8

8-923 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung8

8-98f.40 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932
Aufwandspunkte

8

1-207.1 Elektroenzephalographie (EEG): Schlaf-EEG (10/20 Elektroden)7

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

7
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8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

7

8-98f.31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656
Aufwandspunkte

7

5-983 Reoperation6

6-001.68 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
950 mg bis unter 1.050 mg

6

8-121 Darmspülung6

8-84c Perkutan-transluminale Implantation eines selbstexpandierenden
Bifurkationsstents, intrakraniell

6

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

6

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

6

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark5

1-502.5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Oberschenkel

5

5-022.00 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage:
Ventrikulär

5

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig5

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

5

8-500 Tamponade einer Nasenblutung5

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

5

8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus5

9-410.06 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An 6 bis 10 Tagen5

1-202.01 Diagnostik zur Feststellung des Hirntodes: Bei einem potenziellen
Organspender: Mit Feststellung des Hirntodes

4

1-275.3 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

4

1-502.1 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Schulterregion

4
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5-311.0 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie4

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin4

8-541.0 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrathekal

4

8-631.0 Neurostimulation: Nachprogrammierung eines implantierten
Neurostimulators zur Hirnstimulation

4

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

4

8-837.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Angioplastie (Ballon): Eine Koronararterie

4

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

4

1-204.4 Untersuchung des Liquorsystems: Fontanellenpunktion zur
Liquorentnahme

(Datenschutz)

1-266.1 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

(Datenschutz)

1-275.2 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel

(Datenschutz)

1-275.4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung in der Aorta und
Aortenbogendarstellung

(Datenschutz)

1-275.5 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie von Bypassgefäßen

(Datenschutz)

1-502.2 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

1-691.0 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie:
Thorakoskopie

(Datenschutz)

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus(Datenschutz)

5-010.04 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte):
Subokzipital

(Datenschutz)

5-017.1 Inzision, Resektion und Destruktion an intrakraniellen Anteilen
von Hirnnerven und Ganglien: Resektion

(Datenschutz)

5-020.4 Kranioplastik: Schädelbasis(Datenschutz)

5-021.1 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal(Datenschutz)
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5-024.1 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines
zentralen Katheters

(Datenschutz)

5-024.3 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision,
komplett

(Datenschutz)

5-024.6 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung
eines Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung)

(Datenschutz)

5-024.9 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision einer
Pumpe zur Liquorableitung

(Datenschutz)

5-154.2 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Laser-
Retinopexie

(Datenschutz)

5-210.1 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation(Datenschutz)

5-312.0 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie(Datenschutz)

5-312.2 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner
Anastomose

(Datenschutz)

5-316.3 Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines
Tracheostoma

(Datenschutz)

5-344.3 Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen
Pleura], thorakoskopisch

(Datenschutz)

5-377.0 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, n.n.bez.

(Datenschutz)

5-377.30 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

(Datenschutz)

5-449.d3 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch(Datenschutz)

5-572.1 Zystostomie: Perkutan(Datenschutz)

5-850.d5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-869.1 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend

(Datenschutz)

5-881.x Inzision der Mamma: Sonstige(Datenschutz)

5-891 Inzision eines Sinus pilonidalis(Datenschutz)

5-894.0f Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.00 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Lippe

(Datenschutz)

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)
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5-900.09 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hand

(Datenschutz)

5-900.0e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-900.0f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-900.1a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.x4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

(Datenschutz)

5-916.a2 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, an Thorax,
Mediastinum und Sternum

(Datenschutz)

5-984 Mikrochirurgische Technik(Datenschutz)

5-988 Anwendung eines Navigationssystems(Datenschutz)

6-001.64 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-001.67 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
850 mg bis unter 950 mg

(Datenschutz)

6-002.52 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 2,50 g
bis unter 3,50 g

(Datenschutz)

6-002.94 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-002.95 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-002.j5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
25,00 mg bis unter 31,25 mg

(Datenschutz)

6-002.j7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
37,50 mg bis unter 50,00 mg

(Datenschutz)

6-002.n1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bivalirudin, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

(Datenschutz)

6-002.p5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

(Datenschutz)

6-002.r6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
2,4 g bis unter 3,2 g

(Datenschutz)

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

8-017.0 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

(Datenschutz)
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8-124.1 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters:
Entfernung

(Datenschutz)

8-125.0 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, n.n.bez.

(Datenschutz)

8-128 Anwendung eines Stuhldrainagesystems(Datenschutz)

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig(Datenschutz)

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

(Datenschutz)

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-192.1a Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

8-201.g Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Hüftgelenk

(Datenschutz)

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett(Datenschutz)

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

(Datenschutz)

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen(Datenschutz)

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

(Datenschutz)

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

(Datenschutz)

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

(Datenschutz)

8-542.31 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-542.51 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-547.2 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren(Datenschutz)

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

(Datenschutz)

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

(Datenschutz)

8-641 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)
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8-700.0 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen
Tubus

(Datenschutz)

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

(Datenschutz)

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

(Datenschutz)

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

(Datenschutz)

8-810.wa Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 85 g bis unter 105 g

(Datenschutz)

8-810.wb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 105 g bis unter 125 g

(Datenschutz)

8-810.wc Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 125 g bis unter 145 g

(Datenschutz)

8-810.wf Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 185 g bis unter 205 g

(Datenschutz)

8-810.wj Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 245 g bis unter 285 g

(Datenschutz)
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8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

(Datenschutz)

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

(Datenschutz)

8-820.02 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 3
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.09 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 7
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-821.11 Immunadsorption: Mit regenerierbarer Säule: Weitere
Anwendung

(Datenschutz)

8-837.k0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-837.m1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in eine Koronararterie

(Datenschutz)

8-900 Intravenöse Anästhesie(Datenschutz)

8-925.21 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP,
MEP)

(Datenschutz)

8-976.00 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende
Erstbehandlung: Bis 99 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-976.10 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung
aufgrund direkter oder assoziierter Folgen: Bis 17
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.41 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1657 bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.60 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2761 bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220
Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-401.25 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4
Stunden bis 6 Stunden

(Datenschutz)

9-401.26 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6
Stunden

(Datenschutz)

9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung(Datenschutz)

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-605.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-606.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten
pro Woche

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-25.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute94

C71.2 Bösartige Neubildung: Temporallappen90

C71.1 Bösartige Neubildung: Frontallappen89

D43.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
nicht näher bezeichnet

44

C71.8 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend32

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom25

I67.1 Zerebrales Aneurysma und zerebrale arteriovenöse Fistel24

D43.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
supratentoriell

21

C71.3 Bösartige Neubildung: Parietallappen20
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G35.3 Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf18

G35.1 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf16

C71.4 Bösartige Neubildung: Okzipitallappen15

C71.0 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und
Ventrikel

11

G40.2 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

10

C50.9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet9

G41.2 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen9

D32.0 Gutartige Neubildung: Hirnhäute8

D43.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
infratentoriell

8

G04.9 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher
bezeichnet

8

I67.7 Zerebrale Arteriitis, anderenorts nicht klassifiziert7

C71.5 Bösartige Neubildung: Hirnventrikel6

C71.6 Bösartige Neubildung: Zerebellum6

C72.0 Bösartige Neubildung: Rückenmark6

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet6

G40.1 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen
Anfällen

6

C71.7 Bösartige Neubildung: Hirnstamm5

G35.2 Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf5

A81.2 Progressive multifokale Leukenzephalopathie4

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

4

G40.6 Grand-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit
mal)

4

G61.8 Sonstige Polyneuritiden4

G91.2 Normaldruckhydrozephalus4

Q28.2 Arteriovenöse Fehlbildung der zerebralen Gefäße4

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

(Datenschutz)

A41.0 Sepsis durch Staphylococcus aureus(Datenschutz)
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A49.9 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A69.2 Lyme-Krankheit(Datenschutz)

B00.3 Meningitis durch Herpesviren(Datenschutz)

B02.0 Zoster-Enzephalitis(Datenschutz)

C15.2 Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus(Datenschutz)

C47.6 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Rumpfes, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

C71.9 Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C75.5 Bösartige Neubildung: Glomus aorticum und sonstige
Paraganglien

(Datenschutz)

C83.8 Sonstige nicht follikuläre Lymphome(Datenschutz)

C90.0 Multiples Myelom(Datenschutz)

D18.0 Hämangiom(Datenschutz)

D33.2 Gutartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D42.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hirnhäute(Datenschutz)

D43.3 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hirnnerven(Datenschutz)

D48.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen
und Gelenkknorpel

(Datenschutz)

D61.1 Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie(Datenschutz)

D61.2 Aplastische Anämie infolge sonstiger äußerer Ursachen(Datenschutz)

D69.5 Sekundäre Thrombozytopenie(Datenschutz)

E11.4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen(Datenschutz)

F44.4 Dissoziative Bewegungsstörungen(Datenschutz)

G03.9 Meningitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G06.0 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom(Datenschutz)

G20.1 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer
Beeinträchtigung

(Datenschutz)

G20.9 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G25.4 Arzneimittelinduzierte Chorea(Datenschutz)

G25.8 Sonstige näher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und
Bewegungsstörungen

(Datenschutz)

G35.0 Erstmanifestation einer multiplen Sklerose(Datenschutz)

G35.9 Multiple Sklerose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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G36.0 Neuromyelitis optica [Devic-Krankheit](Datenschutz)

G37.8 Sonstige näher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des
Zentralnervensystems

(Datenschutz)

G43.1 Migräne mit Aura [Klassische Migräne](Datenschutz)

G44.0 Cluster-Kopfschmerz(Datenschutz)

G44.2 Spannungskopfschmerz(Datenschutz)

G45.8 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

(Datenschutz)

G62.0 Arzneimittelinduzierte Polyneuropathie(Datenschutz)

G62.9 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G82.4 Spastische Tetraparese und Tetraplegie(Datenschutz)

G93.4 Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G93.6 Hirnödem(Datenschutz)

G96.0 Austritt von Liquor cerebrospinalis(Datenschutz)

G97.0 Austritt von Liquor cerebrospinalis nach Lumbalpunktion(Datenschutz)

G97.1 Sonstige Reaktion auf Spinal- und Lumbalpunktion(Datenschutz)

G97.8 Sonstige Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen
Maßnahmen

(Datenschutz)

H05.1 Chronische entzündliche Affektionen der Orbita(Datenschutz)

I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale(Datenschutz)

I61.0 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal(Datenschutz)

I61.1 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal(Datenschutz)

I61.6 Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen(Datenschutz)

I63.0 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien(Datenschutz)

I63.5 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

(Datenschutz)

I63.6 Hirninfarkt durch Thrombose der Hirnvenen, nichteitrig(Datenschutz)

I66.0 Verschluss und Stenose der A. cerebri media(Datenschutz)

I72.0 Aneurysma und Dissektion der A. carotis(Datenschutz)

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben(Datenschutz)

I78.0 Hereditäre hämorrhagische Teleangiektasie(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L51.1 Bullöses Erythema exsudativum multiforme(Datenschutz)

M54.1 Radikulopathie(Datenschutz)

M79.2 Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

O99.4 Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

(Datenschutz)

Q28.0 Arteriovenöse Fehlbildung der präzerebralen Gefäße(Datenschutz)

R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R20.1 Hypästhesie der Haut(Datenschutz)

R20.2 Parästhesie der Haut(Datenschutz)

R26.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität

(Datenschutz)

R42 Schwindel und Taumel(Datenschutz)

R53 Unwohlsein und Ermüdung(Datenschutz)

R55 Synkope und Kollaps(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T83.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-25.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern910

6-002.95 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

508

8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

386

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)203

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

183

8-542.32 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 2 Medikamente170

8-522.b1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

167
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8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament133

1-206 Neurographie93

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

87

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

85

1-208.2 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)59

6-002.94 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

59

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

53

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

53

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

48

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

46

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös45

8-561.1 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

42

8-543.31 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 1 Medikament

38

6-002.92 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
350 mg bis unter 450 mg

33

8-522.31 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Mit bildgestützter Einstellung

30

1-208.6 Registrierung evozierter Potentiale: Visuell (VEP)27

8-151.0 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Zisterne

27

6-002.93 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

26

8-547.2 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren25

6-001.65 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

24
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6-004.e4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Temsirolimus, parenteral:
75,0 mg bis unter 100,0 mg

23

8-541.0 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrathekal

23

8-151.4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Lumbalpunktion

19

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig18

6-002.91 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

16

1-208.4 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch15

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

14

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

11

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

9

1-242 Audiometrie8

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

8

1-208.x Registrierung evozierter Potentiale: Sonstige7

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]6

8-542.12 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Medikamente6

1-205 Elektromyographie (EMG)5

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark5

8-529.3 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die
intensitätsmodulierte Radiotherapie

5

9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

5

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

4

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

4

6-001.64 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

4

6-002.ef Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 4.500
mg bis unter 5.000 mg

4
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6-002.eh Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 5.500
mg bis unter 6.000 mg

4

6-005.c Applikation von Medikamenten, Liste 5: Temozolomid, parenteral4

8-52b Kohlenstoffionentherapie4

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

4

1-204.1 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen
Liquordruckes

(Datenschutz)

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

(Datenschutz)

1-208.0 Registrierung evozierter Potentiale: Akustisch (AEP)(Datenschutz)

1-208.1 Registrierung evozierter Potentiale: Früh-akustisch (FAEP/BERA)(Datenschutz)

1-20a.20 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurologische
Untersuchung bei Bewegungsstörungen: Untersuchung der
Pharmakosensitivität mit quantitativer Testung

(Datenschutz)

1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge(Datenschutz)

1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

(Datenschutz)

1-502.4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf(Datenschutz)

1-502.5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Oberschenkel

(Datenschutz)

1-513.8 Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Bein(Datenschutz)

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität(Datenschutz)

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle(Datenschutz)

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

(Datenschutz)

1-901.0 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach(Datenschutz)

5-010.2 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation(Datenschutz)

5-024.7 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer
externen Drainage

(Datenschutz)

5-279.0 Andere Operationen am Mund: Operative Blutstillung(Datenschutz)

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-900.14 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)
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6-001.66 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

(Datenschutz)

6-001.69 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
1.050 mg bis unter 1.250 mg

(Datenschutz)

6-001.6b Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
1.450 mg bis unter 1.650 mg

(Datenschutz)

6-001.6d Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
1.850 mg bis unter 2.050 mg

(Datenschutz)

6-001.6e Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
2.050 mg bis unter 2.450 mg

(Datenschutz)

6-001.73 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

(Datenschutz)

6-002.54 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g
bis unter 6,50 g

(Datenschutz)

6-002.97 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
850 mg bis unter 950 mg

(Datenschutz)

6-002.9g Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
2.750 mg bis unter 3.350 mg

(Datenschutz)

6-002.e4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 1.000
mg bis unter 1.250 mg

(Datenschutz)

6-002.e5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 1.250
mg bis unter 1.500 mg

(Datenschutz)

6-002.e6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 1.500
mg bis unter 1.750 mg

(Datenschutz)

6-002.e7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 1.750
mg bis unter 2.000 mg

(Datenschutz)

6-002.ec Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 3.000
mg bis unter 3.500 mg

(Datenschutz)

6-002.eg Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 5.000
mg bis unter 5.500 mg

(Datenschutz)

6-004.e3 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Temsirolimus, parenteral:
50,0 mg bis unter 75,0 mg

(Datenschutz)

8-020.4 Therapeutische Injektion: Bänder, Sehnen oder Bindegewebe(Datenschutz)

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich(Datenschutz)

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

(Datenschutz)

8-158.g Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk(Datenschutz)

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)
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8-192.08 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Kleinflächig: Unterarm

(Datenschutz)

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige(Datenschutz)

8-500 Tamponade einer Nasenblutung(Datenschutz)

8-522.61 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Mit bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

(Datenschutz)

8-542.51 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-543.22 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-547.1 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern(Datenschutz)

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

(Datenschutz)

8-701 Einfache endotracheale Intubation(Datenschutz)

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung(Datenschutz)

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation(Datenschutz)

8-800.62 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 3 bis unter 5 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-810.w6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 45 g bis unter 55 g

(Datenschutz)

8-810.wd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 145 g bis unter 165 g

(Datenschutz)
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8-820.04 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

(Datenschutz)

8-84c Perkutan-transluminale Implantation eines selbstexpandierenden
Bifurkationsstents, intrakraniell

(Datenschutz)

8-900 Intravenöse Anästhesie(Datenschutz)

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

(Datenschutz)

8-976.00 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende
Erstbehandlung: Bis 99 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-981.0 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mindestens 24 bis höchstens 72 Stunden

(Datenschutz)

8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:
Mehr als 72 Stunden

(Datenschutz)

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.8 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-410.05 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An 2 bis 5 Tagen(Datenschutz)

Diagnosen zu B-26.6

Prozeduren zu B-26.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

3-200 Native Computertomographie des Schädels4880

3-820 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel2669

3-800 Native Magnetresonanztomographie des Schädels1208

3-221 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel884
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3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark852

3-600 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße793

3-601 Arteriographie der Gefäße des Halses764

8-83b.c6 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

750

3-220 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel632

3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel535

3-823 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
mit Kontrastmittel

492

3-822 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel342

3-992 Intraoperative Anwendung der Verfahren314

3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel281

3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung272

3-60x Andere Arteriographie261

3-802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

162

3-821 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel151

3-608 Superselektive Arteriographie149

8-836.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäße intrakraniell

105

8-83b.31 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Sonstige bioaktive Metallspiralen,
normallang

104

8-83b.d Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von flexiblen
intrakraniellen Aspirationsmikrokathetersystemen

98

8-83b.50 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Modellierballons: 1 Modellierballon

96

8-836.80 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Gefäße intrakraniell

89

8-83b.70 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als
einem Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme

82

3-137 Ösophagographie67

8-83b.84 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Mikrodrahtretriever- oder Stentretriever-Systems zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1 Stentretriever-
System

67

3-100.0 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen64
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8-836.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße intrakraniell

56

3-202 Native Computertomographie des Thorax51

3-226 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel48

8-840.0m Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: A. carotis interna
extrakraniell mit A. carotis communis

47

8-836.90 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße
intrakraniell

41

3-241 CT-Myelographie39

8-83b.51 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Modellierballons: 2 oder mehr Modellierballons

36

3-208 Native Computertomographie der peripheren Gefäße35

8-83b.22 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur
selektiven Embolisation: Ethylenvinylalkohol-Copolymer

35

3-130 Myelographie34

8-836.0m Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis

34

3-801 Native Magnetresonanztomographie des Halses32

8-844.00 Perkutan-transluminale Implantation von selbstexpandierenden
Mikrostents: Ein Stent: Gefäße intrakraniell

30

8-83b.3x Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Sonstige Metallspiralen

25

3-201 Native Computertomographie des Halses23

3-84x Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren23

8-83c.61 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 2 Gefäße

23

8-84b.00 Perkutan-transluminale Implantation von Stents zur
Strömungslaminierung bei Aneurysmen: Ein Stent: Gefäße
intrakraniell

23

8-83b.36 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Ablösbare Metallspiralen

22

8-83c.60 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 1 Gefäß

21

8-83b.bx Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Sonstige Ballons

20
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8-83b.85 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Mikrodrahtretriever- oder Stentretriever-Systems zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 2 Stentretriever-
Systeme

18

8-836.n7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 7 Metallspiralen

17

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

16

3-825 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel15

8-836.0k Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis interna extrakraniell

15

8-83b.71 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als
einem Mikrokathetersystem: 3 Mikrokathetersysteme

15

3-60a Arteriographie der Rückenmarkgefäße (Spinale Arteriographie)14

3-806 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems14

8-83b.32 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Bioaktive Metallspiralen, überlang

14

8-83b.21 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur
selektiven Embolisation: Flüssige Alkoholkopolymere

13

6-002.j3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
12,50 mg bis unter 18,75 mg

12

3-207 Native Computertomographie des Abdomens11

3-826 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

11

8-836.91 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße Kopf
extrakraniell und Hals

11

8-836.n5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 5 Metallspiralen

10

8-836.n8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 8 Metallspiralen

10

8-836.nw Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 28 Metallspiralen und mehr

10

8-83b.2x Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur
selektiven Embolisation: Sonstige Flüssigkeiten

10

3-24x Andere Computertomographie-Spezialverfahren9

3-996 Anwendung eines 3D-Bildwandlers9

8-836.n4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 4 Metallspiralen

9
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3-223 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit
Kontrastmittel

8

8-836.k0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Partikeln: Gefäße intrakraniell

8

8-836.n9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 9 Metallspiralen

8

3-206 Native Computertomographie des Beckens7

3-82a Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel7

8-83b.00 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme: ABT-
578-(Zotarolimus-)freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit
Polymer

7

8-83b.ba Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Ein medikamentenfreisetzender Ballon an anderen Gefäßen

7

8-844.10 Perkutan-transluminale Implantation von selbstexpandierenden
Mikrostents: Zwei Stents: Gefäße intrakraniell

7

3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems6

8-836.0j Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis communis

6

8-836.0p Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. vertebralis extrakraniell

6

8-83b.72 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als
einem Mikrokathetersystem: 4 Mikrokathetersysteme

6

8-83c.62 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 3 und mehr
Gefäße

6

8-836.70 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: Gefäße intrakraniell

5

8-836.n3 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 3 Metallspiralen

5

8-836.na Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 10 Metallspiralen

5

8-83b.35 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Großvolumige Metallspiralen
[Volumencoils]

5

1-492.4 Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Rumpf

4

5-010.00 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte4

5-021.0 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität4

5-984 Mikrochirurgische Technik4
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8-836.0n Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis externa

4

8-836.n2 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 2 Metallspiralen

4

8-836.n6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 6 Metallspiralen

4

8-836.nb Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 11 Metallspiralen

4

8-83b.34 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Großlumiger Gefäßverschlusskörper
[Vascular Plug]

4

8-83b.73 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als
einem Mikrokathetersystem: 5 Mikrokathetersysteme

4

8-840.00 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
intrakraniell

4

1-407.2 Perkutane Biopsie an endokrinen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Schilddrüse

(Datenschutz)

1-414.0 Biopsie ohne Inzision an der Nase: Naseninnenraum(Datenschutz)

1-492.0 Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Hals

(Datenschutz)

1-494.31 Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Mamma: Durch
Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der Biopsieregion

(Datenschutz)

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-630.0 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument(Datenschutz)

3-13m Fistulographie(Datenschutz)

3-20x Andere native Computertomographie(Datenschutz)

3-227 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

(Datenschutz)

3-605 Arteriographie der Gefäße des Beckens(Datenschutz)

3-607 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten(Datenschutz)

3-690 Angiographie am Auge(Datenschutz)

3-804 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens(Datenschutz)

3-805 Native Magnetresonanztomographie des Beckens(Datenschutz)

3-809 Native Magnetresonanztomographie des Thorax(Datenschutz)

3-828 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit
Kontrastmittel

(Datenschutz)
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3-900 Knochendichtemessung (alle Verfahren)(Datenschutz)

5-010.2 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation(Datenschutz)

5-013.1 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen
Hämatoms

(Datenschutz)

5-013.6 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entfernung eines
intrazerebralen Fremdkörpers

(Datenschutz)

5-014.93 Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden:
Implantation oder Wechsel eines permanenten
Mehrelektrodensystems zur Dauerstimulation

(Datenschutz)

5-015.0 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem
Gewebe: Intrazerebrales Tumorgewebe, hirneigen

(Datenschutz)

5-022.00 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage:
Ventrikulär

(Datenschutz)

5-028.92 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur
Hirnstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

(Datenschutz)

5-029.10 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur
Messung des intrakraniellen Druckes oder der
Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

(Datenschutz)

5-281.5 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral(Datenschutz)

5-896.04 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-932.3 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Biologisches Material

(Datenschutz)

5-983 Reoperation(Datenschutz)

5-988 Anwendung eines Navigationssystems(Datenschutz)

5-989 Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren(Datenschutz)

6-002.94 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-002.95 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-002.j5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral:
25,00 mg bis unter 31,25 mg

(Datenschutz)

8-541.x Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Sonstige

(Datenschutz)
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8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

(Datenschutz)

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

(Datenschutz)

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

(Datenschutz)

8-836.08 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Andere Gefäße thorakal

(Datenschutz)

8-836.0c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Unterschenkel

(Datenschutz)

8-836.0x Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Sonstige

(Datenschutz)

8-836.9c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße
Unterschenkel

(Datenschutz)

8-836.9f Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße spinal

(Datenschutz)

8-836.k1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Partikeln: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals

(Datenschutz)

8-836.m1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und
Hals

(Datenschutz)

8-836.n1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 1 Metallspirale

(Datenschutz)

8-836.nc Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 12 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nd Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 13 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.ne Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 14 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nf Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 15 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nj Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 18 Metallspiralen

(Datenschutz)
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8-836.nr Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 23 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.ns Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 24 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nt Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 25 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-83b.0c Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit
sonstigem Polymer

(Datenschutz)

8-83b.13 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur
selektiven Embolisation: Sonstige sphärische Partikel

(Datenschutz)

8-83b.1x Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur
selektiven Embolisation: Sonstige Partikel

(Datenschutz)

8-83b.30 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Hydrogel-beschichtete Metallspiralen,
normallang

(Datenschutz)

8-83b.33 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht bioaktive Metallspiralen, überlang

(Datenschutz)

8-83b.80 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Mikrodrahtretriever- oder Stentretriever-Systems zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1
Mikrodrahtretriever-System

(Datenschutz)

8-83b.b6 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Ein medikamentenfreisetzender Ballon an Koronargefäßen

(Datenschutz)

8-83b.c3 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Clipsystem

(Datenschutz)

8-83b.ex Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von
Stents: Sonstige Beschichtung

(Datenschutz)

8-83c.70 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß

(Datenschutz)

8-840.08 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße
thorakal

(Datenschutz)

8-840.0j Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: A. carotis
communis

(Datenschutz)

8-840.0k Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: A. carotis interna
extrakraniell

(Datenschutz)

8-840.0p Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: A. vertebralis
extrakraniell

(Datenschutz)
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8-840.18 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: Andere Gefäße
thorakal

(Datenschutz)

8-840.1m Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: A. carotis
interna extrakraniell mit A. carotis communis

(Datenschutz)

8-840.1p Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: A. vertebralis
extrakraniell

(Datenschutz)

8-842.1k Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft):
Zwei Stents: A. carotis interna extrakraniell

(Datenschutz)

8-844.0x Perkutan-transluminale Implantation von selbstexpandierenden
Mikrostents: Ein Stent: Sonstige

(Datenschutz)

8-84b.20 Perkutan-transluminale Implantation von Stents zur
Strömungslaminierung bei Aneurysmen: Zwei Stents: Gefäße
intrakraniell

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-27.6

Prozeduren zu B-27.7

Diagnosen zu B-28.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C79.5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

113

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute89

C53.1 Bösartige Neubildung: Ektozervix62

C20 Bösartige Neubildung des Rektums32

C15.5 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel30

C71.1 Bösartige Neubildung: Frontallappen26

C25.0 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf23

C34.1 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)23

C53.9 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet23

C21.1 Bösartige Neubildung: Analkanal20

C15.3 Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel19
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C10.8 Bösartige Neubildung: Oropharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

18

C11.8 Bösartige Neubildung: Nasopharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

18

C13.8 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

17

C16.0 Bösartige Neubildung: Kardia16

C15.1 Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus15

C01 Bösartige Neubildung des Zungengrundes14

C41.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

14

C71.3 Bösartige Neubildung: Parietallappen14

C90.0 Multiples Myelom14

D32.0 Gutartige Neubildung: Hirnhäute13

Q28.2 Arteriovenöse Fehlbildung der zerebralen Gefäße13

C15.4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel12

C34.3 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)12

C71.2 Bösartige Neubildung: Temporallappen12

C77.0 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

12

C09.9 Bösartige Neubildung: Tonsille, nicht näher bezeichnet11

C32.0 Bösartige Neubildung: Glottis11

C08.0 Bösartige Neubildung: Glandula submandibularis10

C15.0 Bösartige Neubildung: Zervikaler Ösophagus10

C41.4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Beckenknochen

10

C50.9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet10

C71.8 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend10

C04.0 Bösartige Neubildung: Vorderer Teil des Mundbodens9

C07 Bösartige Neubildung der Parotis9

C15.8 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche
überlappend

9

C31.0 Bösartige Neubildung: Sinus maxillaris [Kieferhöhle]9

C03.1 Bösartige Neubildung: Unterkieferzahnfleisch8
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C04.8 Bösartige Neubildung: Mundboden, mehrere Teilbereiche
überlappend

8

C10.2 Bösartige Neubildung: Seitenwand des Oropharynx8

C32.1 Bösartige Neubildung: Supraglottis8

C32.8 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend8

C53.0 Bösartige Neubildung: Endozervix8

C67.9 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet8

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

8

C44.3 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

7

C54.1 Bösartige Neubildung: Endometrium7

C77.5 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intrapelvine Lymphknoten

7

C78.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

7

C80.0 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

7

C02.1 Bösartige Neubildung: Zungenrand6

C09.8 Bösartige Neubildung: Tonsille, mehrere Teilbereiche
überlappend

6

C22.1 Intrahepatisches Gallengangskarzinom6

C32.3 Bösartige Neubildung: Larynxknorpel6

C34.0 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus6

C50.4 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse6

C77.1 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intrathorakale Lymphknoten

6

C05.1 Bösartige Neubildung: Weicher Gaumen5

C11.0 Bösartige Neubildung: Obere Wand des Nasopharynx5

C25.1 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper5

C31.8 Bösartige Neubildung: Nasennebenhöhlen, mehrere Teilbereiche
überlappend

5

C41.2 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Wirbelsäule

5

C51.9 Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet5

C61 Bösartige Neubildung der Prostata5
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C78.0 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge5

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom5

C06.0 Bösartige Neubildung: Wangenschleimhaut4

C13.1 Bösartige Neubildung: Aryepiglottische Falte, hypopharyngeale
Seite

4

C13.9 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet4

C21.0 Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet4

C44.4 Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut
des Halses

4

C50.5 Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse4

C52 Bösartige Neubildung der Vagina4

C77.4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Inguinale Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

4

C92.0 Akute myeloblastische Leukämie [AML]4

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten(Datenschutz)

C00.1 Bösartige Neubildung: Äußere Unterlippe(Datenschutz)

C00.4 Bösartige Neubildung: Unterlippe, Innenseite(Datenschutz)

C02.8 Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C03.0 Bösartige Neubildung: Oberkieferzahnfleisch(Datenschutz)

C04.1 Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens(Datenschutz)

C04.9 Bösartige Neubildung: Mundboden, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C05.2 Bösartige Neubildung: Uvula(Datenschutz)

C05.8 Bösartige Neubildung: Gaumen, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C09.0 Bösartige Neubildung: Fossa tonsillaris(Datenschutz)

C10.3 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Oropharynx(Datenschutz)

C10.9 Bösartige Neubildung: Oropharynx, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C11.1 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Nasopharynx(Datenschutz)

C11.2 Bösartige Neubildung: Seitenwand des Nasopharynx(Datenschutz)

C11.9 Bösartige Neubildung: Nasopharynx, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C12 Bösartige Neubildung des Recessus piriformis(Datenschutz)

C13.2 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Hypopharynx(Datenschutz)

C15.2 Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus(Datenschutz)
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C15.9 Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C16.2 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi(Datenschutz)

C16.9 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C18.0 Bösartige Neubildung: Zäkum(Datenschutz)

C18.7 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum(Datenschutz)

C19 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang(Datenschutz)

C23 Bösartige Neubildung der Gallenblase(Datenschutz)

C24.0 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang(Datenschutz)

C25.2 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz(Datenschutz)

C25.4 Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas(Datenschutz)

C30.1 Bösartige Neubildung: Mittelohr(Datenschutz)

C31.1 Bösartige Neubildung: Sinus ethmoidalis [Siebbeinzellen](Datenschutz)

C31.9 Bösartige Neubildung: Nasennebenhöhle, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C32.2 Bösartige Neubildung: Subglottis(Datenschutz)

C32.9 Bösartige Neubildung: Larynx, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C34.2 Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus)(Datenschutz)

C34.9 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

C43.4 Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses(Datenschutz)

C43.6 Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

(Datenschutz)

C43.7 Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte(Datenschutz)

C43.9 Bösartiges Melanom der Haut, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C44.5 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Rumpfes(Datenschutz)

C44.6 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität,
einschließlich Schulter

(Datenschutz)

C44.9 Bösartige Neubildung der Haut, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C45.0 Mesotheliom der Pleura(Datenschutz)

C47.4 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Abdomens(Datenschutz)

C47.6 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Rumpfes, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

C48.0 Bösartige Neubildung: Retroperitoneum(Datenschutz)
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C49.0 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

C49.2 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

(Datenschutz)

C49.9 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

C50.2 Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse(Datenschutz)

C51.0 Bösartige Neubildung der Vulva: Labium majus(Datenschutz)

C51.8 Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C53.8 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C56 Bösartige Neubildung des Ovars(Datenschutz)

C62.9 Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C69.0 Bösartige Neubildung: Konjunktiva(Datenschutz)

C69.6 Bösartige Neubildung: Orbita(Datenschutz)

C71.0 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und
Ventrikel

(Datenschutz)

C71.4 Bösartige Neubildung: Okzipitallappen(Datenschutz)

C71.5 Bösartige Neubildung: Hirnventrikel(Datenschutz)

C71.6 Bösartige Neubildung: Zerebellum(Datenschutz)

C71.7 Bösartige Neubildung: Hirnstamm(Datenschutz)

C72.0 Bösartige Neubildung: Rückenmark(Datenschutz)

C72.3 Bösartige Neubildung: N. opticus [II. Hirnnerv](Datenschutz)

C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse(Datenschutz)

C75.1 Bösartige Neubildung: Hypophyse(Datenschutz)

C76.0 Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen:
Kopf, Gesicht und Hals

(Datenschutz)

C77.2 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

(Datenschutz)

C77.3 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Axilläre Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

(Datenschutz)

C78.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura(Datenschutz)

C78.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

(Datenschutz)

C78.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Verdauungsorgane

(Datenschutz)
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C79.1 Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger
und nicht näher bezeichneter Harnorgane

(Datenschutz)

C79.4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Nervensystems

(Datenschutz)

C79.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere(Datenschutz)

C81.1 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom(Datenschutz)

C81.9 Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C83.1 Mantelzell-Lymphom(Datenschutz)

C84.0 Mycosis fungoides(Datenschutz)

C84.1 Sézary-Syndrom(Datenschutz)

C85.2 Mediastinales (thymisches) großzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

C85.9 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C86.0 Extranodales NK/T-Zell-Lymphom, nasaler Typ(Datenschutz)

C91.0 Akute lymphatische Leukämie [ALL](Datenschutz)

C91.1 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL](Datenschutz)

C92.5 Akute myelomonozytäre Leukämie(Datenschutz)

D16.6 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Wirbelsäule

(Datenschutz)

D16.9 Gutartige Neubildung: Knochen und Gelenkknorpel, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

D17.0 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

(Datenschutz)

D32.1 Gutartige Neubildung: Rückenmarkhäute(Datenschutz)

D33.3 Gutartige Neubildung: Hirnnerven(Datenschutz)

D35.4 Gutartige Neubildung: Epiphyse [Glandula pinealis] [Zirbeldrüse](Datenschutz)

D43.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
supratentoriell

(Datenschutz)

D43.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

D45 Polycythaemia vera(Datenschutz)

D46.9 Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D48.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Bindegewebe und andere Weichteilgewebe

(Datenschutz)

G50.0 Trigeminusneuralgie(Datenschutz)

I67.1 Zerebrales Aneurysma und zerebrale arteriovenöse Fistel(Datenschutz)
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M89.5 Osteolyse(Datenschutz)

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T85.5 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-28.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

6876

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

1584

8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

1386

8-522.b1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

819

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

684

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

615

8-529.3 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die
intensitätsmodulierte Radiotherapie

379

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament379

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

303

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

278

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

278

8-529.6 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die Brachytherapie,
komplex

142

3-206 Native Computertomographie des Beckens136

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

133
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8-525.3 Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden:
Entfernung von umschlossenen Radionukliden oder inaktiven
Applikatoren unter Anästhesie

117

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern117

8-522.30 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Ohne bildgestützte Einstellung

108

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

107

8-524.0 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Intrauterin103

8-528.7 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: CT-gesteuerte Simulation für die Brachytherapie

103

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

94

3-200 Native Computertomographie des Schädels89

8-543.52 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 2 Medikamente

88

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

77

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

74

3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel69

3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel53

3-202 Native Computertomographie des Thorax49

8-52a.01 Protonentherapie: Bis zu 2 Bestrahlungsfelder: Mit bildgestützter
Einstellung

45

8-527.0 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
einfach

44

8-527.6 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Behandlungshilfen

40

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

39

3-201 Native Computertomographie des Halses34

3-207 Native Computertomographie des Abdomens34

8-523.10 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung,
fraktioniert: Zerebral

33

3-820 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel32
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1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

31

3-220 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel30

3-221 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel30

8-542.51 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 1 Medikament29

8-52a.11 Protonentherapie: Mehr als 2 Bestrahlungsfelder: Mit
bildgestützter Einstellung

22

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

22

8-524.3 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden:
Körperoberfläche

21

8-522.31 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Mit bildgestützter Einstellung

20

8-523.00 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung,
einzeitig: Zerebral

20

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

19

8-526.0 Radioaktive Moulagen: Konstruktion und Applikation von
oberflächlichen radioaktiven Moulagen

18

8-529.5 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die Brachytherapie,
mittel

18

8-018.0 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

16

6-001.a6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
850 mg bis unter 1.050 mg

14

8-529.7 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung ohne individuelle
Dosisplanung

13

3-226 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel12

8-524.4 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Intrakavitär12

3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark11

3-823 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
mit Kontrastmittel

11

3-82a Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel11

8-018.1 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

11
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9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

11

1-432.1 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Pleura

10

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle10

6-001.a2 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

10

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

10

8-522.61 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Mit bildgestützter Einstellung

10

8-523.42 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Ganzkörperbestrahlung:
Gesamtdosis 10 Gy und mehr

10

8-525.02 Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden:
Interstitielle Brachytherapie mit Implantation von entfernbaren
Strahlern in einer Ebene: Hohe Dosisleistung

10

8-543.32 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 2 Medikamente

10

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

10

3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems9

3-600 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße9

3-601 Arteriographie der Gefäße des Halses9

8-525.11 Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden:
Interstitielle Brachytherapie mit Volumenimplantation von
entfernbaren Strahlern in mehreren Ebenen: Gepulste
Dosisleistung (Pulsed dose rate)

9

8-83b.c6 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

9

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

8

6-001.a5 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

8

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig8

9-401.25 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4
Stunden bis 6 Stunden

8

9-401.32 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4
Stunden

8

1511Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

7

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)6

6-001.a7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.050 mg bis unter 1.250 mg

6

8-017.1 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

6

8-018.2 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage

6

8-522.c1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, mehr als 2
Bestrahlungsfelder: Mit bildgestützter Einstellung

6

8-524.1 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Intravaginal6

8-52b Kohlenstoffionentherapie6

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

6

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

6

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

5

3-13x Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren5

6-001.a1 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
350 mg bis unter 450 mg

5

6-001.a3 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

5

6-001.a4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

5

6-001.a8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.250 mg bis unter 1.450 mg

5

6-002.eg Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 5.000
mg bis unter 5.500 mg

5

8-528.8 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, ohne 3D-Plan

5

8-529.4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung mit Fusion von CT- und
MRT-Bildern

5

8-543.12 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
2 Medikamente

5
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8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

5

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

5

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

5

1-930.1 Infektiologisches Monitoring: Quantitative Virus-
Nukleinsäurebestimmung

4

3-130 Myelographie4

3-800 Native Magnetresonanztomographie des Schädels4

6-002.95 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

4

6-002.e7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 1.750
mg bis unter 2.000 mg

4

6-002.ej Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 6.000
mg bis unter 7.000 mg

4

6-005.c Applikation von Medikamenten, Liste 5: Temozolomid, parenteral4

8-017.0 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

4

8-138.0 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel
ohne operative Dilatation

4

8-523.41 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Ganzkörperbestrahlung:
Gesamtdosis 4 Gy bis unter 10 Gy

4

8-527.7 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Anbringen eines
Stereotaxieringes

4

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

4

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

4

9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

4
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9-401.26 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6
Stunden

4

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen(Datenschutz)

1-242 Audiometrie(Datenschutz)

1-420.1 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Zunge(Datenschutz)

1-420.5 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle:
Wangenschleimhaut

(Datenschutz)

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-630.0 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument(Datenschutz)

1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

3-100.0 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen(Datenschutz)

3-137 Ösophagographie(Datenschutz)

3-24x Andere Computertomographie-Spezialverfahren(Datenschutz)

3-60x Andere Arteriographie(Datenschutz)

3-802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

(Datenschutz)

3-821 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel(Datenschutz)

3-822 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel(Datenschutz)

3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung(Datenschutz)

5-038.9 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer
externen Drainage

(Datenschutz)

5-572.1 Zystostomie: Perkutan(Datenschutz)

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

6-001.76 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, parenteral:
400 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-001.a9 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.450 mg bis unter 1.650 mg

(Datenschutz)

6-001.aa Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.650 mg bis unter 1.850 mg

(Datenschutz)

6-001.ac Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
2.150 mg bis unter 2.450 mg

(Datenschutz)

6-001.ad Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
2.450 mg bis unter 2.750 mg

(Datenschutz)
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6-002.94 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-002.97 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
850 mg bis unter 950 mg

(Datenschutz)

6-002.e9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 2.250
mg bis unter 2.500 mg

(Datenschutz)

6-002.ec Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 3.000
mg bis unter 3.500 mg

(Datenschutz)

6-002.ef Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 4.500
mg bis unter 5.000 mg

(Datenschutz)

6-002.eh Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 5.500
mg bis unter 6.000 mg

(Datenschutz)

6-002.ek Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 7.000
mg und mehr

(Datenschutz)

6-002.pb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
600 mg bis unter 700 mg

(Datenschutz)

6-002.q3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 350 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-002.r2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
0,8 g bis unter 1,2 g

(Datenschutz)

6-002.r7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
3,2 g bis unter 4,0 g

(Datenschutz)

6-002.r8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
4,0 g bis unter 4,8 g

(Datenschutz)

6-002.r9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral:
4,8 g bis unter 5,6 g

(Datenschutz)

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

8-017.2 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich(Datenschutz)

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

(Datenschutz)

8-137.10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

(Datenschutz)

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

(Datenschutz)

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

(Datenschutz)

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

(Datenschutz)
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8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett(Datenschutz)

8-504 Tamponade einer vaginalen Blutung(Datenschutz)

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen(Datenschutz)

8-542.12 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Medikamente(Datenschutz)

8-542.21 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-542.31 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-542.41 Nicht komplexe Chemotherapie: 4 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-542.52 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 2 Medikamente(Datenschutz)

8-543.22 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.42 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-547.1 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern(Datenschutz)

8-547.2 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren(Datenschutz)

8-701 Einfache endotracheale Intubation(Datenschutz)

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.97 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 12
bis unter 14 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)
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8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

(Datenschutz)

8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

(Datenschutz)

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

(Datenschutz)

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

(Datenschutz)

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

(Datenschutz)

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

(Datenschutz)

8-98f.30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1105 bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-320 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

(Datenschutz)

9-401.02 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 4 Stunden

(Datenschutz)

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung(Datenschutz)

Diagnosen zu B-29.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse137

Z08.7 Nachuntersuchung nach Kombinationstherapie wegen bösartiger
Neubildung

112

E05.0 Hyperthyreose mit diffuser Struma81

C61 Bösartige Neubildung der Prostata78

E04.2 Nichttoxische mehrknotige Struma50

E05.1 Hyperthyreose mit toxischem solitärem Schilddrüsenknoten41

C81.7 Sonstige Typen des (klassischen) Hodgkin-Lymphoms26

E05.2 Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma17
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C25.4 Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas16

C22.0 Leberzellkarzinom11

C78.7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

10

C17.2 Bösartige Neubildung: Ileum7

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken6

C20 Bösartige Neubildung des Rektums5

C17.9 Bösartige Neubildung: Dünndarm, nicht näher bezeichnet4

C25.9 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet4

C34.1 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)4

C75.5 Bösartige Neubildung: Glomus aorticum und sonstige
Paraganglien

4

C16.9 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C18.1 Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis(Datenschutz)

C19 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang(Datenschutz)

C22.9 Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C25.2 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz(Datenschutz)

C40.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Skapula und lange Knochen der oberen Extremität

(Datenschutz)

C43.4 Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses(Datenschutz)

C47.3 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Thorax(Datenschutz)

C48.1 Bösartige Neubildung: Näher bezeichnete Teile des Peritoneums(Datenschutz)

C56 Bösartige Neubildung des Ovars(Datenschutz)

C69.3 Bösartige Neubildung: Chorioidea(Datenschutz)

C70.0 Bösartige Neubildung: Hirnhäute(Datenschutz)

C74.1 Bösartige Neubildung: Nebennierenmark(Datenschutz)

C79.9 Sekundäre bösartige Neubildung nicht näher bezeichneter
Lokalisation

(Datenschutz)

C80.0 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

(Datenschutz)

C80.9 Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D34 Gutartige Neubildung der Schilddrüse(Datenschutz)

E04.0 Nichttoxische diffuse Struma(Datenschutz)
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E04.1 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten(Datenschutz)

Q85.0 Neurofibromatose (nicht bösartig)(Datenschutz)

Prozeduren zu B-29.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

3-709.0 Szintigraphie des Lymphsystems: Planare Lymphszintigraphie
zur Lokalisationsdiagnostik

443

3-70c.01 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik:
Ganzkörper-Szintigraphie mit Radiojod: Mit Gabe von
rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

333

3-760 Sondenmessung im Rahmen der SLNE (Sentinel Lymphnode
Extirpation)

276

3-70c.1 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik:
Tumorszintigraphie mit tumorselektiven Substanzen

254

3-701 Szintigraphie der Schilddrüse213

3-70b.0 Resorptions- und Exkretionstests mit Radionukliden: Radiojod-2-
Phasentest

193

3-724.0 Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie
ergänzend zur planaren Szintigraphie: Knochen

188

3-706.1 Szintigraphie der Nieren: Dynamisch156

3-705.0 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-
Szintigraphie

136

8-531.00 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie bis 1,2 GBq I-131: Ohne
Gabe von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

131

3-70c.00 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik:
Ganzkörper-Szintigraphie mit Radiojod: Ohne Gabe von
rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

130

8-531.20 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie mit 5 und mehr GBq I-131:
Ohne Gabe von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

109

3-73x Andere Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit
Computertomographie (SPECT/CT)

108

8-530.60 Therapie mit offenen Radionukliden: Intravenöse Therapie mit
radioaktiven rezeptorgerichteten Substanzen:
Radiorezeptortherapie mit DOTA-konjugierten
Somatostatinanaloga

70

8-531.10 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie über 1,2 bis unter 5 GBq I-
131: Ohne Gabe von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

64

8-530.6x Therapie mit offenen Radionukliden: Intravenöse Therapie mit
radioaktiven rezeptorgerichteten Substanzen: Sonstige

62
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3-753.1 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des ganzen Körpers: Mit diagnostischer
Computertomographie

54

3-724.x Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie
ergänzend zur planaren Szintigraphie: Sonstige

41

3-995 Dosimetrie zur Therapieplanung36

3-70x Andere Szintigraphien34

3-750 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des Gehirns

34

3-742 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes33

3-753.0 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des ganzen Körpers: Mit Niedrigdosis-
Computertomographie zur Schwächungskorrektur

33

3-70c.x Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik: Sonstige30

3-604 Arteriographie der Gefäße des Abdomens28

8-531.01 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie bis 1,2 GBq I-131: Mit Gabe
von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

27

3-720.10 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Gehirns: Mit
rezeptorgerichteten Substanzen: Mit Dopamin-Transporter-
Liganden

25

3-702.1 Szintigraphie anderer endokriner Organe: Nebenniere21

3-708.0 Szintigraphie der Blutgefäße: Intraarterielle Applikation18

3-754.10 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des gesamten Körperstammes und des Kopfes: Mit
diagnostischer Computertomographie: Mit rezeptorgerichteten
Peptiden

17

8-530.a5 Therapie mit offenen Radionukliden: Intraarterielle Therapie mit
offenen Radionukliden: Selektive intravaskuläre
Radionuklidtherapie (SIRT) mit Yttrium-90-markierten
Mikrosphären

16

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

16

3-608 Superselektive Arteriographie13

3-720.11 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Gehirns: Mit
rezeptorgerichteten Substanzen: Mit Dopamin-Rezeptor-
Liganden

12

3-75x Andere Positronenemissionstomographie mit
Computertomographie (PET/CT)

11

3-702.0 Szintigraphie anderer endokriner Organe: Nebenschilddrüse9
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3-705.1 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-
Szintigraphie

9

3-707.1 Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes: Ösophagus6

8-191.20 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband mit antiseptischen Salben:
Ohne Debridement-Bad

6

3-703.2 Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und
Ventilationsszintigraphie

5

3-722.2 Single-Photon-Emissionscomputertomographie der Lunge:
Perfusions- und Ventilations-Single-Photon-
Emissionscomputertomographie

5

3-754.0x Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des gesamten Körperstammes und des Kopfes: Mit
Niedrigdosis-Computertomographie zur Schwächungskorrektur:
Mit sonstigen rezeptorgerichteten Substanzen

5

8-522.b1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

5

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

5

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

5

3-100.0 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen4

3-201 Native Computertomographie des Halses(Datenschutz)

3-220 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel(Datenschutz)

3-703.0 Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie(Datenschutz)

3-703.1 Szintigraphie der Lunge: Ventilationsszintigraphie(Datenschutz)

3-707.5 Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes: Nachweis eines
Meckel-Divertikels

(Datenschutz)

3-709.x Szintigraphie des Lymphsystems: Sonstige(Datenschutz)

3-70a.1 Szintigraphie des hämatopoetischen Systems: Bestimmung der
Thrombozytenüberlebenszeit

(Datenschutz)

3-70c.2 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik:
Ganzkörper-Szintigraphie zur Entzündungsdiagnostik

(Datenschutz)

3-721.01 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens:
Myokardszintigraphie in Ruhe: Mit EKG-Triggerung

(Datenschutz)

3-721.21 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens:
Myokardszintigraphie unter pharmakologischer Belastung: Mit
EKG-Triggerung

(Datenschutz)
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3-722.0 Single-Photon-Emissionscomputertomographie der Lunge:
Perfusions-Single-Photon-Emissionscomputertomographie

(Datenschutz)

3-722.1 Single-Photon-Emissionscomputertomographie der Lunge:
Ventilations-Single-Photon-Emissionscomputertomographie

(Datenschutz)

3-733.0 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit
Computertomographie (SPECT/CT) des Skelettsystems: Mit
Niedrigdosis-Computertomographie zur Schwächungskorrektur

(Datenschutz)

3-751 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des Herzens

(Datenschutz)

3-753.x Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des ganzen Körpers: Sonstige

(Datenschutz)

3-754.00 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des gesamten Körperstammes und des Kopfes: Mit
Niedrigdosis-Computertomographie zur Schwächungskorrektur:
Mit rezeptorgerichteten Peptiden

(Datenschutz)

3-825 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel(Datenschutz)

5-401.11 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

6-002.g4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Jod-131-
Metajodobenzylguanidin (MIBG), parenteral: 7 GBq bis unter 8
GBq

(Datenschutz)

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

(Datenschutz)

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

(Datenschutz)

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

(Datenschutz)

8-530.1 Therapie mit offenen Radionukliden: Therapie mit offenen
Radionukliden bei Knochenmetastasen

(Datenschutz)

8-530.9x Therapie mit offenen Radionukliden: Intravenöse Therapie mit
radioaktiv markierten metabolischen Substanzen: Sonstige

(Datenschutz)

8-530.a0 Therapie mit offenen Radionukliden: Intraarterielle Therapie mit
offenen Radionukliden: Intraarterielle Radiorezeptortherapie mit
DOTA-konjugierten Somatostatinanaloga

(Datenschutz)

8-531.11 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie über 1,2 bis unter 5 GBq I-
131: Mit Gabe von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

(Datenschutz)

8-531.21 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie mit 5 und mehr GBq I-131:
Mit Gabe von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

(Datenschutz)
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8-607.4 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch
Anwendung eines sonstigen Kühlpad- oder
Kühlelementesystems

(Datenschutz)

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-839.5 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Perkutane Implantation oder perkutaner
Wechsel eines Katheterverweilsystems in Leberarterie oder
Pfortader

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-30.6

Prozeduren zu B-30.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel4155

3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel2648

3-200 Native Computertomographie des Schädels2137

3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark1528

3-800 Native Magnetresonanztomographie des Schädels1233

3-226 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel893

3-202 Native Computertomographie des Thorax846

3-820 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel816

3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems769

3-604 Arteriographie der Gefäße des Abdomens544

3-802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

525

3-825 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel491

3-607 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten411

3-207 Native Computertomographie des Abdomens400

3-605 Arteriographie der Gefäße des Beckens378

3-13x Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren370
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3-823 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
mit Kontrastmittel

346

3-13g Urethrographie340

3-221 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel339

3-826 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

330

3-206 Native Computertomographie des Beckens323

3-608 Superselektive Arteriographie316

3-100.1 Mammographie: Präparatradiographie269

3-822 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel221

3-601 Arteriographie der Gefäße des Halses219

3-806 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems213

3-13d.5 Urographie: Retrograd199

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

197

3-100.0 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen171

3-82a Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel171

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

165

3-612.5 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Pfortader144

8-83b.c6 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

133

1-442.0 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Leber

131

8-83b.0c Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit
sonstigem Polymer

130

8-83b.c3 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Clipsystem

127

3-208 Native Computertomographie der peripheren Gefäße119

5-514.d3 Andere Operationen an den Gallengängen: Revision (als
selbständiger Eingriff): Perkutan-transhepatisch

113

8-83b.bx Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Sonstige Ballons

111
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8-83b.50 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Modellierballons: 1 Modellierballon

107

3-220 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel106

8-83c.70 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß

106

8-836.ka Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Partikeln: Gefäße viszeral

104

3-137 Ösophagographie101

8-83b.10 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur
selektiven Embolisation: Medikamentenbeladene Partikel

90

3-900 Knochendichtemessung (alle Verfahren)89

8-83b.51 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Modellierballons: 2 oder mehr Modellierballons

89

3-13c.1 Cholangiographie: Perkutan-transhepatisch [PTC]87

8-839.81 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPSS):
Perkutane (Ballon-)Angioplastie

84

3-821 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel77

8-83b.00 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme: ABT-
578-(Zotarolimus-)freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit
Polymer

77

3-804 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens72

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

69

5-514.53 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer
Drainage: Perkutan-transhepatisch

68

8-83b.36 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Ablösbare Metallspiralen

67

3-223 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit
Kontrastmittel

66

8-836.0b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Oberschenkel

64

8-836.0c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Unterschenkel

62

3-600 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße61

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

54
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8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

53

8-839.x Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Sonstige

52

8-836.ma Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäße viszeral

51

3-227 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

47

3-602 Arteriographie des Aortenbogens44

3-606 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten44

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

44

3-224.3 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: CT-
Koronarangiographie

43

8-836.n1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 1 Metallspirale

43

8-83b.13 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur
selektiven Embolisation: Sonstige sphärische Partikel

39

8-83b.ex Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von
Stents: Sonstige Beschichtung

39

3-993 Quantitative Bestimmung von Parametern38

8-83b.2x Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur
selektiven Embolisation: Sonstige Flüssigkeiten

37

3-13a Kolonkontrastuntersuchung36

8-839.0 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Perkutane Einführung einer intraaortalen
Ballonpumpe

35

8-836.7a Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: Gefäße viszeral

34

8-839.5 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Perkutane Implantation oder perkutaner
Wechsel eines Katheterverweilsystems in Leberarterie oder
Pfortader

33

8-83b.ba Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Ein medikamentenfreisetzender Ballon an anderen Gefäßen

33

3-805 Native Magnetresonanztomographie des Beckens32

5-501.53 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Destruktion, lokal, durch
hochfrequenzinduzierte Thermotherapie: Perkutan

31
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3-809 Native Magnetresonanztomographie des Thorax29

8-900 Intravenöse Anästhesie28

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

27

8-836.0a Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße viszeral

27

8-83b.3x Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Sonstige Metallspiralen

27

5-789.6 Andere Operationen am Knochen: Destruktion, durch
Radiofrequenzthermoablation, perkutan

26

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

25

8-839.88 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPSS):
Perkutanes Anlegen eines gecoverten Stents

25

8-83b.70 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als
einem Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme

25

3-828 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit
Kontrastmittel

24

8-842.0e Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Künstliche Gefäße

24

8-840.09 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße
abdominal

23

8-836.09 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Andere Gefäße abdominal

22

8-840.0b Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
Oberschenkel

22

3-13m Fistulographie21

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

21

8-836.7c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: Gefäße Unterschenkel

21

8-836.9a Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße viszeral

21
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8-83b.0b Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit dem
biologisch abbaubaren Polymer Poly(lactic-co-glycolic acid)
[PLGA]

21

3-801 Native Magnetresonanztomographie des Halses20

8-800.b2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

20

8-812.53 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

20

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

20

8-836.md Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäßmalformationen

19

3-13e Miktionszystourethrographie18

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

18

3-13b Magen-Darm-Passage (fraktioniert)17

3-612.0 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Untere
Hohlvene

17

8-541.6 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Arteriell

17

8-836.m6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Ductus arteriosus apertus

17

8-836.m9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Andere Gefäße abdominal

17

1-492.4 Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Rumpf

16

3-620 Lymphographie einer Extremität16

8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

16

8-836.k9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Partikeln: Andere Gefäße abdominal

16

8-83b.21 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur
selektiven Embolisation: Flüssige Alkoholkopolymere

16
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8-83b.34 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Großlumiger Gefäßverschlusskörper
[Vascular Plug]

16

3-224.0 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe15

3-603 Arteriographie der thorakalen Gefäße15

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

15

8-836.7b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: Gefäße Oberschenkel

15

1-494.6 Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Peritoneum

14

3-13d.6 Urographie: Perkutan14

3-24x Andere Computertomographie-Spezialverfahren14

8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

12

8-839.82 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPSS):
Perkutane Thrombolyse

12

8-83b.c2 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem

12

8-840.0a Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral

12

3-241 CT-Myelographie11

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

11

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

10

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

10

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

10

8-836.7g Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: V. portae

10

8-836.9d Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten:
Gefäßmalformationen

10
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8-836.n4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 4 Metallspiralen

10

8-839.3 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Entfernung einer intraaortalen Ballonpumpe

10

8-839.83 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPSS):
Perkutane Thrombektomie

10

1-426.6 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Lymphknoten, pelvin

9

1-481.4 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Wirbelsäule

9

1-481.5 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Becken

9

3-201 Native Computertomographie des Halses9

3-760 Sondenmessung im Rahmen der SLNE (Sentinel Lymphnode
Extirpation)

9

5-552.8 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere:
Destruktion durch Thermoablation, perkutan

9

8-836.91 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße Kopf
extrakraniell und Hals

9

8-836.99 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Andere Gefäße
abdominal

9

8-839.86 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPSS): Revision
mit Stenteinlage

9

8-83b.4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
hydrodynamischen Thrombektomiesystems

9

8-83b.ax Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von
Rekanalisationssystemen zur perkutanen Passage organisierter
Verschlüsse: Sonstige

9

8-849.09 Perkutan-transluminale Implantation von sonstigen ungecoverten
großlumigen Stents: Ein Stent: Andere Gefäße abdominal

9

3-13c.2 Cholangiographie: Über T-Drainage8

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

8

8-836.05 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Aortenisthmus

8

8-836.m8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Andere Gefäße thorakal

8
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8-836.n3 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 3 Metallspiralen

8

8-836.na Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 10 Metallspiralen

8

3-611.0 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Obere
Hohlvene

7

3-612.x Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Sonstige7

3-613 Phlebographie der Gefäße einer Extremität7

3-614 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des
Abflussbereiches

7

8-146.2 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

7

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

7

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

7

8-836.n2 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 2 Metallspiralen

7

8-840.19 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: Andere Gefäße
abdominal

7

8-840.1b Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: Gefäße
Oberschenkel

7

8-842.1e Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft):
Zwei Stents: Künstliche Gefäße

7

3-030 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

6

3-130 Myelographie6

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

6

8-146.0 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber6

8-812.54 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

6

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

6
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8-836.n5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 5 Metallspiralen

6

8-836.n6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 6 Metallspiralen

6

8-83b.71 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als
einem Mikrokathetersystem: 3 Mikrokathetersysteme

6

8-83b.bb Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Zwei medikamentenfreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

6

3-803.0 Native Magnetresonanztomographie des Herzens: In Ruhe5

3-84x Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren5

3-991 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung5

8-154.3 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Pankreas

5

8-154.x Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Sonstige

5

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

5

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

5

8-836.08 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Andere Gefäße thorakal

5

8-836.8b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Gefäße Oberschenkel

5

8-83b.9 Zusatzinformationen zu Materialien: Einsatz eines
Embolieprotektionssystems

5

8-83b.f1 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100
mm bis unter 150 mm

5

1-494.32 Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Mamma: Durch
Stanzbiopsie mit Clip-Markierung der Biopsieregion

4

1-494.9 Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Perivesikales Gewebe

4

1-494.x Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Sonstige

4

3-60a Arteriographie der Rückenmarkgefäße (Spinale Arteriographie)4

3-807 Native Magnetresonanztomographie der Mamma4

3-827 Magnetresonanztomographie der Mamma mit Kontrastmittel4

8-836.04 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Aorta

4
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8-836.8c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Gefäße Unterschenkel

4

8-836.9c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße
Unterschenkel

4

8-836.kd Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Partikeln: Gefäßmalformationen

4

8-836.m2 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäße Schulter und Oberarm

4

8-836.n8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 8 Metallspiralen

4

8-836.nw Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 28 Metallspiralen und mehr

4

8-839.84 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPSS):
Perkutane Verkleinerung eines bestehenden portosystemischen
Shunts

4

8-83b.c4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Polymerdichtung mit äußerer
Sperrscheibe

4

8-840.06 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Ductus arteriosus
apertus

4

8-840.0h Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: A. carotis n.n.bez.

4

8-842.09 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Andere Gefäße abdominal

4

8-842.0a Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Gefäße viszeral

4

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

(Datenschutz)

1-401.0 Perkutane Biopsie an intrakraniellem Gewebe mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Großhirn

(Datenschutz)

1-407.2 Perkutane Biopsie an endokrinen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Schilddrüse

(Datenschutz)

1-407.5 Perkutane Biopsie an endokrinen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Nebenniere

(Datenschutz)

1-426.2 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Lymphknoten, axillär

(Datenschutz)

1-426.5 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Lymphknoten, iliakal

(Datenschutz)
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1-432.1 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Pleura

(Datenschutz)

1-442.2 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Pankreas

(Datenschutz)

1-442.3 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Gallengänge

(Datenschutz)

1-481.1 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Humerus

(Datenschutz)

1-481.6 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Femur und Patella

(Datenschutz)

1-481.7 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Tibia und Fibula

(Datenschutz)

1-481.8 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Tarsale, Metatarsale und Phalangen Fuß

(Datenschutz)

1-491.0 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Hals(Datenschutz)

1-491.4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Rumpf(Datenschutz)

1-492.5 Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Oberschenkel

(Datenschutz)

1-492.x Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Sonstige

(Datenschutz)

1-494.31 Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Mamma: Durch
Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der Biopsieregion

(Datenschutz)

1-494.7 Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Beckenperitoneum

(Datenschutz)

1-494.8 Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Retroperitoneales
Gewebe

(Datenschutz)

1-494.a Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Periprostatisches
Gewebe

(Datenschutz)

1-494.b Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Lymphozele

(Datenschutz)

1-494.c Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Urozele

(Datenschutz)

1-511.01 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Großhirn:
Mehr als 5 Entnahmestellen

(Datenschutz)

1-797.1 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Mit
invasiver Katheteruntersuchung

(Datenschutz)

3-138 Gastrographie(Datenschutz)

3-13d.0 Urographie: Intravenös(Datenschutz)
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3-13f Zystographie(Datenschutz)

3-13k Arthrographie(Datenschutz)

3-13p Projektionsradiographie der Leber mit Kontrastmittel(Datenschutz)

3-204 Native Computertomographie des Herzens(Datenschutz)

3-20x Andere native Computertomographie(Datenschutz)

3-611.1 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Pulmonalvenen(Datenschutz)

3-611.2 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax:
Koronarsinusvenen

(Datenschutz)

3-611.x Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige(Datenschutz)

3-612.1 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken:
Nierenvene

(Datenschutz)

3-612.4 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken:
Iliakalvenen

(Datenschutz)

3-61x Andere Phlebographie(Datenschutz)

3-621 Lymphographie von zwei Extremitäten(Datenschutz)

3-80b Native Magnetresonanztomographie des Feten(Datenschutz)

3-824.0 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In
Ruhe

(Datenschutz)

3-840 Magnetresonanz-Ventrikulographie(Datenschutz)

3-844 Magnetresonanz-Arthrographie(Datenschutz)

3-992 Intraoperative Anwendung der Verfahren(Datenschutz)

3-996 Anwendung eines 3D-Bildwandlers(Datenschutz)

5-514.g3 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer nicht
selbstexpandierenden Prothese: Perkutan-transhepatisch

(Datenschutz)

8-146.1 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Gallenblase

(Datenschutz)

8-147.0 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere(Datenschutz)

8-148.x Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Sonstige

(Datenschutz)

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle(Datenschutz)

8-154.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Leber

(Datenschutz)

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige(Datenschutz)

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)
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8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.95 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8
bis unter 10 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.99 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 16
bis unter 18 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9d Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 28
bis unter 32 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter
10 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter
16 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter
18 Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

(Datenschutz)

8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

(Datenschutz)

8-800.c6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis
unter 48 TE

(Datenschutz)

8-800.c7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis
unter 56 TE

(Datenschutz)

8-800.c9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis
unter 72 TE

(Datenschutz)
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8-800.cb Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 80 TE bis
unter 88 TE

(Datenschutz)

8-800.cc Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 88 TE bis
unter 104 TE

(Datenschutz)

8-810.66 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 100 KIE bis unter 200 KIE

(Datenschutz)

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j3 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: Bis unter
1,0 g

(Datenschutz)

8-810.j8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis
unter 6,0 g

(Datenschutz)

8-810.ja Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis
unter 8,0 g

(Datenschutz)

8-810.jb Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis
unter 9,0 g

(Datenschutz)

8-810.jc Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 9,0 g bis
unter 10,0 g

(Datenschutz)

8-810.jd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis
unter 12,5 g

(Datenschutz)

8-810.jj Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 25,0 g bis
unter 30,0 g

(Datenschutz)

8-812.50 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

(Datenschutz)

8-812.52 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

(Datenschutz)

8-812.56 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

(Datenschutz)

8-812.57 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 7.500 IE bis unter 8.500 IE

(Datenschutz)
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8-812.58 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 8.500 IE bis unter 9.500 IE

(Datenschutz)

8-836.06 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Ductus arteriosus apertus

(Datenschutz)

8-836.07 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
V. cava

(Datenschutz)

8-836.0e Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Künstliche Gefäße

(Datenschutz)

8-836.0g Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
V. portae

(Datenschutz)

8-836.0h Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis n.n.bez.

(Datenschutz)

8-836.0j Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis communis

(Datenschutz)

8-836.0k Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis interna extrakraniell

(Datenschutz)

8-836.0m Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis

(Datenschutz)

8-836.19 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie
(Scoring- oder Cutting-balloon): Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-836.1b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie
(Scoring- oder Cutting-balloon): Gefäße Oberschenkel

(Datenschutz)

8-836.29 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Laser-Angioplastie:
Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-836.3c Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Atherektomie: Gefäße
Unterschenkel

(Datenschutz)

8-836.67 Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Fremdkörperentfernung: V. cava

(Datenschutz)

8-836.6a Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Fremdkörperentfernung: Gefäße viszeral

(Datenschutz)

8-836.6x Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Fremdkörperentfernung: Sonstige

(Datenschutz)

8-836.71 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Thrombolyse: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals

(Datenschutz)

8-836.80 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Gefäße intrakraniell

(Datenschutz)

8-836.89 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-836.8a Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Gefäße viszeral

(Datenschutz)
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8-836.8e Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie:
Künstliche Gefäße

(Datenschutz)

8-836.8g Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: V.
portae

(Datenschutz)

8-836.92 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße Schulter
und Oberarm

(Datenschutz)

8-836.93 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße
Unterarm

(Datenschutz)

8-836.98 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Andere Gefäße
thorakal

(Datenschutz)

8-836.9b Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße
Oberschenkel

(Datenschutz)

8-836.9g Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit embolisierenden Flüssigkeiten: V. portae

(Datenschutz)

8-836.c6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Schirmen: Ductus arteriosus apertus

(Datenschutz)

8-836.kf Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Partikeln: Gefäße spinal

(Datenschutz)

8-836.kg Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Partikeln: V. portae

(Datenschutz)

8-836.m0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäße intrakraniell

(Datenschutz)

8-836.me Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Künstliche Gefäße

(Datenschutz)

8-836.mf Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Gefäße spinal

(Datenschutz)

8-836.mx Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Sonstige

(Datenschutz)

8-836.n7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 7 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.n9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 9 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nb Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 11 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nc Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 12 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nd Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 13 Metallspiralen

(Datenschutz)
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8-836.nf Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 15 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.ng Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 16 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nj Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 18 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nm Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 20 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.np Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 21 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nu Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 26 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.nv Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 27 Metallspiralen

(Datenschutz)

8-836.p9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Rotationsthrombektomie: Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-836.pb Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Rotationsthrombektomie: Gefäße Oberschenkel

(Datenschutz)

8-836.pc Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Rotationsthrombektomie: Gefäße Unterschenkel

(Datenschutz)

8-836.pg Perkutan-transluminale Gefäßintervention:
Rotationsthrombektomie: V. portae

(Datenschutz)

8-836.x3 Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Sonstige: Gefäße
Unterarm

(Datenschutz)

8-836.xa Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Sonstige: Gefäße
viszeral

(Datenschutz)

8-836.xc Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Sonstige: Gefäße
Unterschenkel

(Datenschutz)

8-839.6 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße: Entfernung eines Katheterverweilsystems
aus Leberarterie oder Pfortader

(Datenschutz)

8-83b.04 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme:
Paclitaxel-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit dem
Polymer Poly-Styrene-b-isobutylen-b-styren (SIBS)

(Datenschutz)

8-83b.0x Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme: Sonstige

(Datenschutz)

8-83b.33 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metallspiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht bioaktive Metallspiralen, überlang

(Datenschutz)

8-83b.72 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als
einem Mikrokathetersystem: 4 Mikrokathetersysteme

(Datenschutz)
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8-83b.73 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als
einem Mikrokathetersystem: 5 Mikrokathetersysteme

(Datenschutz)

8-83b.82 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Mikrodrahtretriever- oder Stentretriever-Systems zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 2
Mikrodrahtretriever-Systeme

(Datenschutz)

8-83b.84 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Mikrodrahtretriever- oder Stentretriever-Systems zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1 Stentretriever-
System

(Datenschutz)

8-83b.b6 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Ein medikamentenfreisetzender Ballon an Koronargefäßen

(Datenschutz)

8-83b.bd Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons:
Vier und mehr medikamentenfreisetzende Ballons an anderen
Gefäßen

(Datenschutz)

8-83b.c5 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker

(Datenschutz)

8-83b.d Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von flexiblen
intrakraniellen Aspirationsmikrokathetersystemen

(Datenschutz)

8-83b.e1 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von
Stents: Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

(Datenschutz)

8-83b.f2 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 150
mm bis unter 200 mm

(Datenschutz)

8-83b.f4 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 250
mm und mehr

(Datenschutz)

8-83b.x Zusatzinformationen zu Materialien: Sonstige(Datenschutz)

8-83c.52 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention: Ablation über
die A. renalis: Nicht gekühlte Radiofrequenzablation

(Datenschutz)

8-840.00 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
intrakraniell

(Datenschutz)

8-840.05 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Aortenisthmus

(Datenschutz)

8-840.07 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: V. cava

(Datenschutz)

8-840.08 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße
thorakal

(Datenschutz)

8-840.0c Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
Unterschenkel

(Datenschutz)

8-840.0e Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Künstliche Gefäße

(Datenschutz)
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8-840.0m Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: A. carotis interna
extrakraniell mit A. carotis communis

(Datenschutz)

8-840.1a Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: Gefäße viszeral

(Datenschutz)

8-841.09 Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße
abdominal

(Datenschutz)

8-841.0b Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
Oberschenkel

(Datenschutz)

8-841.0c Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße
Unterschenkel

(Datenschutz)

8-841.1c Perkutan-transluminale Implantation von
medikamentenfreisetzenden Stents: Zwei Stents: Gefäße
Unterschenkel

(Datenschutz)

8-842.0b Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein
Stent: Gefäße Oberschenkel

(Datenschutz)

8-842.19 Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft):
Zwei Stents: Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-842.1a Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft):
Zwei Stents: Gefäße viszeral

(Datenschutz)

8-842.2e Perkutan-transluminale Implantation von nicht
medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft):
Drei Stents: Künstliche Gefäße

(Datenschutz)

8-844.4x Perkutan-transluminale Implantation von selbstexpandierenden
Mikrostents: Fünf Stents: Sonstige

(Datenschutz)

8-846.09 Perkutan-transluminale Implantation von gecoverten Cheatham-
Platinum-Stents [CP-Stent]: Ein Stent: Andere Gefäße abdominal

(Datenschutz)

8-849.18 Perkutan-transluminale Implantation von sonstigen ungecoverten
großlumigen Stents: Zwei und mehr Stents: Andere Gefäße
thorakal

(Datenschutz)

8-84b.0a Perkutan-transluminale Implantation von Stents zur
Strömungslaminierung bei Aneurysmen: Ein Stent: Gefäße
viszeral

(Datenschutz)

8-902 Balancierte Anästhesie(Datenschutz)

8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie(Datenschutz)

8-914.12 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden
Verfahren: An der Lendenwirbelsäule

(Datenschutz)
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8-916.13 Injektion eines Medikamentes an das sympathische
Nervensystem zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren:
An den prävertebralen Ganglien (Plexus coeliacus, Plexus
hypogastricus)

(Datenschutz)

8-917.13 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken
der Lendenwirbelsäule

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-31.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

S06.0 Gehirnerschütterung210

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet116

N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis109

G40.2 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

90

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

77

F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

71

N04.9 Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung
nicht näher bezeichnet

64

R56.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe64

R55 Synkope und Kollaps61

E10.9 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen50

G40.3 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome49

T85.0 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären,
intrakraniellen Shunt

48

N18.5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 547

T86.1 Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung eines
Nierentransplantates

41

Q75.0 Kraniosynostose39

R10.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen38

J40 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet37

A08.0 Enteritis durch Rotaviren35

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet35

R11 Übelkeit und Erbrechen35

1543Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

R51 Kopfschmerz31

J03.9 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet30

N13.5 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose29

T75.4 Schäden durch elektrischen Strom28

Z51.4 Vorbereitung auf eine nachfolgende Behandlung, anderenorts
nicht klassifiziert

25

E71.1 Sonstige Störungen des Stoffwechsels verzweigter Aminosäuren24

N12 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch
bezeichnet

24

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten23

F83 Kombinierte umschriebene Entwicklungsstörungen23

A09.9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

22

G40.1 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen
Anfällen

22

J20.5 Akute Bronchitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]22

K50.9 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet22

K71.0 Toxische Leberkrankheit mit Cholestase22

Q06.1 Hypoplasie und Dysplasie des Rückenmarks22

K51.9 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet21

M08.4 Juvenile chronische Arthritis, oligoartikuläre Form21

B34.9 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet20

G40.4 Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome20

M08.3 Juvenile chronische Arthritis (seronegativ), polyartikuläre Form20

R06.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen der Atmung20

F50.0 Anorexia nervosa19

H00.0 Hordeolum und sonstige tiefe Entzündung des Augenlides18

K59.0 Obstipation18

L04.0 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals18

A08.2 Enteritis durch Adenoviren17

J20.9 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet17

J35.2 Hyperplasie der Rachenmandel17
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R62.8 Sonstiges Ausbleiben der erwarteten physiologischen
Entwicklung

17

K02.9 Zahnkaries, nicht näher bezeichnet16

M08.9 Juvenile Arthritis, nicht näher bezeichnet16

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet16

R62.0 Verzögertes Erreichen von Entwicklungsstufen16

A08.1 Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus]15

E10.1 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose15

G51.0 Fazialisparese15

L03.1 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten14

T17.9 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet14

Z46.5 Versorgen mit und Anpassen eines Ileostomas oder von
sonstigen Vorrichtungen im Magen-Darmtrakt

14

D69.0 Purpura anaphylactoides13

Q62.7 Angeborener vesiko-uretero-renaler Reflux13

R42 Schwindel und Taumel13

E86 Volumenmangel12

J38.5 Laryngospasmus12

Q12.0 Cataracta congenita12

T65.9 Toxische Wirkung einer nicht näher bezeichneten Substanz12

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet11

K21.9 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis11

K56.1 Invagination11

N13.7 Uropathie in Zusammenhang mit vesikoureteralem Reflux11

R07.4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet11

Z04.8 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen näher
bezeichneten Gründen

11

A69.2 Lyme-Krankheit10

E71.0 Ahornsirup- (Harn-) Krankheit10

K10.2 Entzündliche Zustände der Kiefer10

K22.2 Ösophagusverschluss10

K29.1 Sonstige akute Gastritis10
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M25.5 Gelenkschmerz10

R56.0 Fieberkrämpfe10

S00.8 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes10

T78.1 Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht
klassifiziert

10

T78.2 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet10

T81.7 Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

10

R50.9 Fieber, nicht näher bezeichnet9

S00.9 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher
bezeichnet

9

T86.4 Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung eines
Lebertransplantates

9

C91.0 Akute lymphatische Leukämie [ALL]8

E72.2 Störungen des Harnstoffzyklus8

G72.9 Myopathie, nicht näher bezeichnet8

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet8

K04.7 Periapikaler Abszess ohne Fistel8

K76.9 Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet8

L03.0 Phlegmone an Fingern und Zehen8

N30.0 Akute Zystitis8

Q37.5 Spalte des harten und des weichen Gaumens mit einseitiger
Lippenspalte

8

R63.3 Ernährungsprobleme und unsachgemäße Ernährung8

A08.4 Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet7

A87.9 Virusmeningitis, nicht näher bezeichnet7

G31.9 Degenerative Krankheit des Nervensystems, nicht näher
bezeichnet

7

G40.0 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie
und epileptische Syndrome mit fokal beginnenden Anfällen

7

H65.1 Sonstige akute nichteitrige Otitis media7

I15.1 Hypertonie als Folge von sonstigen Nierenkrankheiten7

I85.9 Ösophagusvarizen ohne Blutung7

I95.1 Orthostatische Hypotonie7
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M32.1 Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen
oder Organsystemen

7

N05.9 Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Art der
morphologischen Veränderung nicht näher bezeichnet

7

N47 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose7

Q64.2 Angeborene Urethralklappen im hinteren Teil der Harnröhre7

R06.4 Hyperventilation7

R27.0 Ataxie, nicht näher bezeichnet7

T63.4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden7

T78.4 Allergie, nicht näher bezeichnet7

Z43.1 Versorgung eines Gastrostomas7

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet6

A49.9 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet6

B08.2 Exanthema subitum [Sechste Krankheit]6

E70.0 Klassische Phenylketonurie6

F84.0 Frühkindlicher Autismus6

G43.1 Migräne mit Aura [Klassische Migräne]6

G43.3 Komplizierte Migräne6

G93.0 Hirnzysten6

G95.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Rückenmarkes6

H46 Neuritis nervi optici6

J15.7 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae6

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet6

J45.9 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet6

K12.2 Phlegmone und Abszess des Mundes6

K75.4 Autoimmune Hepatitis6

K83.0 Cholangitis6

K83.1 Verschluss des Gallenganges6

L01.0 Impetigo contagiosa [jeder Erreger] [jede Lokalisation]6

M79.6 Schmerzen in den Extremitäten6

Q15.0 Angeborenes Glaukom6

R45.1 Ruhelosigkeit und Erregung6
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R50.8 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber6

T18.1 Fremdkörper im Ösophagus6

T50.9 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel,
Drogen und biologisch aktive Substanzen

6

B27.0 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren5

B34.3 Infektion durch Parvoviren nicht näher bezeichneter Lokalisation5

D18.0 Hämangiom5

D35.2 Gutartige Neubildung: Hypophyse5

E34.3 Kleinwuchs, anderenorts nicht klassifiziert5

E88.9 Stoffwechselstörung, nicht näher bezeichnet5

G31.8 Sonstige näher bezeichnete degenerative Krankheiten des
Nervensystems

5

G80.3 Dyskinetische Zerebralparese5

G91.9 Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet5

I10.0 Benigne essentielle Hypertonie5

J00 Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen]5

J12.1 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]5

J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet5

J35.3 Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der
Rachenmandel

5

K29.7 Gastritis, nicht näher bezeichnet5

K50.0 Crohn-Krankheit des Dünndarmes5

K56.7 Ileus, nicht näher bezeichnet5

L08.0 Pyodermie5

L94.0 Sclerodermia circumscripta [Morphaea]5

M08.2 Juvenile chronische Arthritis, systemisch beginnende Form5

M35.1 Sonstige Overlap-Syndrome5

N13.3 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose5

N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet5

N18.3 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 35

P59.9 Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet5

P92.2 Trinkunlust beim Neugeborenen5
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Q54.1 Penile Hypospadie5

R00.0 Tachykardie, nicht näher bezeichnet5

R05 Husten5

R20.2 Parästhesie der Haut5

R26.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität

5

R41.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen

5

T58 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid5

T59.9 Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher
bezeichnet

5

T85.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

5

A46 Erysipel [Wundrose]4

D33.0 Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell4

D50.9 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet4

E23.0 Hypopituitarismus4

E71.3 Störungen des Fettsäurestoffwechsels4

E83.5 Störungen des Kalziumstoffwechsels4

E84.0 Zystische Fibrose mit Lungenmanifestationen4

F41.0 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]4

F44.5 Dissoziative Krampfanfälle4

F45.4 Anhaltende Schmerzstörung4

G25.8 Sonstige näher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und
Bewegungsstörungen

4

G43.0 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne]4

G44.2 Spannungskopfschmerz4

G80.0 Spastische tetraplegische Zerebralparese4

G82.4 Spastische Tetraparese und Tetraplegie4

G91.1 Hydrocephalus occlusus4

I74.8 Embolie und Thrombose sonstiger Arterien4

J02.9 Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet4

K11.2 Sialadenitis4
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K40.9 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

4

K50.8 Sonstige Crohn-Krankheit4

K71.1 Toxische Leberkrankheit mit Lebernekrose4

K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen4

K74.0 Leberfibrose4

K85.9 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet4

K92.1 Meläna4

L50.0 Allergische Urtikaria4

L50.9 Urtikaria, nicht näher bezeichnet4

M31.3 Wegener-Granulomatose4

M43.6 Tortikollis4

N04.0 Nephrotisches Syndrom: Minimale glomeruläre Läsion4

N20.0 Nierenstein4

P90 Krämpfe beim Neugeborenen4

Q28.2 Arteriovenöse Fehlbildung der zerebralen Gefäße4

Q35.3 Spalte des weichen Gaumens4

Q43.1 Hirschsprung-Krankheit4

Q54.0 Glanduläre Hypospadie4

R25.1 Tremor, nicht näher bezeichnet4

R39.1 Sonstige Miktionsstörungen4

R74.0 Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-
Dehydrogenase-Wertes [LDH]

4

S02.0 Schädeldachfraktur4

T85.8 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

4

Z09.8 Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen anderer
Krankheitszustände

4

A01.0 Typhus abdominalis(Datenschutz)

A02.0 Salmonellenenteritis(Datenschutz)

A04.5 Enteritis durch Campylobacter(Datenschutz)

A04.7 Enterokolitis durch Clostridium difficile(Datenschutz)

A04.9 Bakterielle Darminfektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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A07.1 Giardiasis [Lambliasis](Datenschutz)

A08.3 Enteritis durch sonstige Viren(Datenschutz)

A16.9 Nicht näher bezeichnete Tuberkulose der Atmungsorgane ohne
Angabe einer bakteriologischen, molekularbiologischen oder
histologischen Sicherung

(Datenschutz)

A18.0 Tuberkulose der Knochen und Gelenke(Datenschutz)

A23.0 Brucellose durch Brucella melitensis(Datenschutz)

A31.8 Sonstige Infektionen durch Mykobakterien(Datenschutz)

A37.0 Keuchhusten durch Bordetella pertussis(Datenschutz)

A37.9 Keuchhusten, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A38 Scharlach(Datenschutz)

A39.0 Meningokokkenmeningitis(Datenschutz)

A39.4 Meningokokkensepsis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A41.1 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken(Datenschutz)

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger(Datenschutz)

A49.0 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A49.3 Mykoplasmeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A74.9 Chlamydieninfektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A86 Virusenzephalitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A87.0 Meningitis durch Enteroviren(Datenschutz)

B00.0 Ekzema herpeticatum Kaposi(Datenschutz)

B00.2 Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica(Datenschutz)

B00.3 Meningitis durch Herpesviren(Datenschutz)

B00.5 Augenkrankheit durch Herpesviren(Datenschutz)

B00.9 Infektion durch Herpesviren, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B01.9 Varizellen ohne Komplikation(Datenschutz)

B02.1 Zoster-Meningitis(Datenschutz)

B02.2 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems(Datenschutz)

B02.3 Zoster ophthalmicus(Datenschutz)

B02.9 Zoster ohne Komplikation(Datenschutz)

B08.4 Vesikuläre Stomatitis mit Exanthem durch Enteroviren(Datenschutz)
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B09 Nicht näher bezeichnete Virusinfektion, die durch Haut- und
Schleimhautläsionen gekennzeichnet ist

(Datenschutz)

B15.9 Virushepatitis A ohne Coma hepaticum(Datenschutz)

B17.2 Akute Virushepatitis E(Datenschutz)

B25.9 Zytomegalie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B30.3 Akute epidemische hämorrhagische Konjunktivitis (durch
Enteroviren)

(Datenschutz)

B34.1 Infektion durch Enteroviren nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

B34.8 Sonstige Virusinfektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

B37.4 Kandidose an sonstigen Lokalisationen des Urogenitalsystems(Datenschutz)

B50.9 Malaria tropica, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B51.8 Malaria tertiana mit sonstigen Komplikationen(Datenschutz)

C34.9 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken(Datenschutz)

C71.0 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und
Ventrikel

(Datenschutz)

C71.1 Bösartige Neubildung: Frontallappen(Datenschutz)

C71.4 Bösartige Neubildung: Okzipitallappen(Datenschutz)

C71.6 Bösartige Neubildung: Zerebellum(Datenschutz)

C71.7 Bösartige Neubildung: Hirnstamm(Datenschutz)

C71.9 Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C74.0 Bösartige Neubildung: Nebennierenrinde(Datenschutz)

C81.1 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom(Datenschutz)

C96.5 Multifokale und unisystemische Langerhans-Zell-Histiozytose(Datenschutz)

D10.1 Gutartige Neubildung: Zunge(Datenschutz)

D10.6 Gutartige Neubildung: Nasopharynx(Datenschutz)

D12.6 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D16.5 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Unterkieferknochen

(Datenschutz)

D16.9 Gutartige Neubildung: Knochen und Gelenkknorpel, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

D21.6 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Rumpfes, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)
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D33.1 Gutartige Neubildung: Gehirn, infratentoriell(Datenschutz)

D33.2 Gutartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D33.3 Gutartige Neubildung: Hirnnerven(Datenschutz)

D33.4 Gutartige Neubildung: Rückenmark(Datenschutz)

D35.0 Gutartige Neubildung: Nebenniere(Datenschutz)

D37.6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

(Datenschutz)

D43.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
infratentoriell

(Datenschutz)

D43.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

D44.4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ductus
craniopharyngealis

(Datenschutz)

D47.9 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des
lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

D48.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen
und Gelenkknorpel

(Datenschutz)

D50.0 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)(Datenschutz)

D57.0 Sichelzellenanämie mit Krisen(Datenschutz)

D58.0 Hereditäre Sphärozytose(Datenschutz)

D59.3 Hämolytisch-urämisches Syndrom(Datenschutz)

D59.9 Erworbene hämolytische Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D61.1 Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie(Datenschutz)

D62 Akute Blutungsanämie(Datenschutz)

D68.0 Willebrand-Jürgens-Syndrom(Datenschutz)

D68.2 Hereditärer Mangel an sonstigen Gerinnungsfaktoren(Datenschutz)

D68.5 Primäre Thrombophilie(Datenschutz)

D69.3 Idiopathische thrombozytopenische Purpura(Datenschutz)

D69.4 Sonstige primäre Thrombozytopenie(Datenschutz)

D69.6 Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D70.1 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie(Datenschutz)

D70.3 Sonstige Agranulozytose(Datenschutz)

D70.6 Sonstige Neutropenie(Datenschutz)

1553Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

D73.1 Hypersplenismus(Datenschutz)

D73.2 Chronisch-kongestive Splenomegalie(Datenschutz)

D76.3 Sonstige Histiozytose-Syndrome(Datenschutz)

E06.3 Autoimmunthyreoiditis(Datenschutz)

E10.0 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Koma(Datenschutz)

E11.9 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen(Datenschutz)

E14.9 Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne
Komplikationen

(Datenschutz)

E16.1 Sonstige Hypoglykämie(Datenschutz)

E16.2 Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E22.2 Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin(Datenschutz)

E25.0 Angeborene adrenogenitale Störungen in Verbindung mit
Enzymmangel

(Datenschutz)

E25.9 Adrenogenitale Störung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E66.0 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr(Datenschutz)

E70.1 Sonstige Hyperphenylalaninämien(Datenschutz)

E70.9 Störung des Stoffwechsels aromatischer Aminosäuren, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

E72.0 Störungen des Aminosäuretransportes(Datenschutz)

E72.3 Störungen des Lysin- und Hydroxylysinstoffwechsels(Datenschutz)

E72.4 Störungen des Ornithinstoffwechsels(Datenschutz)

E74.0 Glykogenspeicherkrankheit [Glykogenose](Datenschutz)

E74.4 Störungen des Pyruvatstoffwechsels und der Glukoneogenese(Datenschutz)

E74.8 Sonstige näher bezeichnete Störungen des
Kohlenhydratstoffwechsels

(Datenschutz)

E75.0 GM2-Gangliosidose(Datenschutz)

E78.9 Störung des Lipoproteinstoffwechsels, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E80.5 Crigler-Najjar-Syndrom(Datenschutz)

E83.0 Störungen des Kupferstoffwechsels(Datenschutz)

E83.3 Störungen des Phosphorstoffwechsels und der Phosphatase(Datenschutz)

E84.8 Zystische Fibrose mit sonstigen Manifestationen(Datenschutz)

E84.9 Zystische Fibrose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E85.0 Nichtneuropathische heredofamiliäre Amyloidose(Datenschutz)
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E85.4 Organbegrenzte Amyloidose(Datenschutz)

E87.1 Hypoosmolalität und Hyponatriämie(Datenschutz)

E87.2 Azidose(Datenschutz)

E87.5 Hyperkaliämie(Datenschutz)

E87.6 Hypokaliämie(Datenschutz)

E87.8 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

E88.0 Störungen des Plasmaprotein-Stoffwechsels, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

E88.8 Sonstige näher bezeichnete Stoffwechselstörungen(Datenschutz)

F05.8 Sonstige Formen des Delirs(Datenschutz)

F10.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F12.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F18.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch flüchtige
Lösungsmittel: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F19.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F23.9 Akute vorübergehende psychotische Störung, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

F29 Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose(Datenschutz)

F32.1 Mittelgradige depressive Episode(Datenschutz)

F42.9 Zwangsstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F43.0 Akute Belastungsreaktion(Datenschutz)

F43.9 Reaktion auf schwere Belastung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F44.4 Dissoziative Bewegungsstörungen(Datenschutz)

F44.8 Sonstige dissoziative Störungen [Konversionsstörungen](Datenschutz)

F45.0 Somatisierungsstörung(Datenschutz)

F45.3 Somatoforme autonome Funktionsstörung(Datenschutz)

F48.8 Sonstige neurotische Störungen(Datenschutz)

F50.1 Atypische Anorexia nervosa(Datenschutz)

F50.2 Bulimia nervosa(Datenschutz)

F50.8 Sonstige Essstörungen(Datenschutz)
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F50.9 Essstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F55.9 Schädlicher Gebrauch von nichtabhängigkeitserzeugenden
Substanzen: Nicht näher bezeichnete Substanz

(Datenschutz)

F60.3 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung(Datenschutz)

F71.9 Mittelgradige Intelligenzminderung: Ohne Angabe einer
Verhaltensstörung

(Datenschutz)

F80.9 Entwicklungsstörung des Sprechens oder der Sprache, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

F84.2 Rett-Syndrom(Datenschutz)

F84.8 Sonstige tief greifende Entwicklungsstörungen(Datenschutz)

F84.9 Tief greifende Entwicklungsstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F90.1 Hyperkinetische Störung des Sozialverhaltens(Datenschutz)

F93.9 Emotionale Störung des Kindesalters, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F98.4 Stereotype Bewegungsstörungen(Datenschutz)

G00.8 Sonstige bakterielle Meningitis(Datenschutz)

G00.9 Bakterielle Meningitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G03.2 Benigne rezidivierende Meningitis [Mollaret-Meningitis](Datenschutz)

G03.9 Meningitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G04.2 Bakterielle Meningoenzephalitis und Meningomyelitis,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

G04.8 Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis(Datenschutz)

G04.9 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

G06.0 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom(Datenschutz)

G06.2 Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G11.1 Früh beginnende zerebellare Ataxie(Datenschutz)

G12.0 Infantile spinale Muskelatrophie, Typ I [Typ Werdnig-Hoffmann](Datenschutz)

G24.3 Torticollis spasticus(Datenschutz)

G24.8 Sonstige Dystonie(Datenschutz)

G24.9 Dystonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G25.2 Sonstige näher bezeichnete Tremorformen(Datenschutz)

G25.6 Arzneimittelinduzierte Tics und sonstige Tics organischen
Ursprungs

(Datenschutz)

G35.0 Erstmanifestation einer multiplen Sklerose(Datenschutz)

1556Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

G35.1 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf(Datenschutz)

G35.9 Multiple Sklerose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G36.0 Neuromyelitis optica [Devic-Krankheit](Datenschutz)

G37.3 Myelitis transversa acuta bei demyelinisierender Krankheit des
Zentralnervensystems

(Datenschutz)

G40.5 Spezielle epileptische Syndrome(Datenschutz)

G40.9 Epilepsie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G41.0 Grand-mal-Status(Datenschutz)

G41.1 Petit-mal-Status(Datenschutz)

G41.2 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen(Datenschutz)

G41.8 Sonstiger Status epilepticus(Datenschutz)

G41.9 Status epilepticus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G43.8 Sonstige Migräne(Datenschutz)

G47.1 Krankhaft gesteigertes Schlafbedürfnis(Datenschutz)

G47.3 Schlafapnoe(Datenschutz)

G57.3 Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis(Datenschutz)

G60.9 Hereditäre und idiopathische Neuropathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G61.0 Guillain-Barré-Syndrom(Datenschutz)

G70.9 Neuromuskuläre Krankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G71.2 Angeborene Myopathien(Datenschutz)

G80.1 Spastische diplegische Zerebralparese(Datenschutz)

G80.2 Infantile hemiplegische Zerebralparese(Datenschutz)

G80.8 Sonstige infantile Zerebralparese(Datenschutz)

G81.0 Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie(Datenschutz)

G81.9 Hemiparese und Hemiplegie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G82.1 Spastische Paraparese und Paraplegie(Datenschutz)

G83.2 Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität(Datenschutz)

G91.0 Hydrocephalus communicans(Datenschutz)

G91.2 Normaldruckhydrozephalus(Datenschutz)

G91.8 Sonstiger Hydrozephalus(Datenschutz)

G93.1 Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)
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G93.2 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri](Datenschutz)

G93.4 Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G95.1 Vaskuläre Myelopathien(Datenschutz)

G96.0 Austritt von Liquor cerebrospinalis(Datenschutz)

G96.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des
Zentralnervensystems

(Datenschutz)

H01.0 Blepharitis(Datenschutz)

H01.8 Sonstige näher bezeichnete Entzündungen des Augenlides(Datenschutz)

H04.2 Epiphora(Datenschutz)

H05.0 Akute Entzündung der Orbita(Datenschutz)

H10.8 Sonstige Konjunktivitis(Datenschutz)

H21.4 Pupillarmembranen(Datenschutz)

H26.9 Katarakt, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H33.0 Netzhautablösung mit Netzhautriss(Datenschutz)

H33.5 Sonstige Netzhautablösungen(Datenschutz)

H40.4 Glaukom (sekundär) nach Entzündung des Auges(Datenschutz)

H47.1 Stauungspapille, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H47.2 Optikusatrophie(Datenschutz)

H47.3 Sonstige Affektionen der Papille(Datenschutz)

H49.2 Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv](Datenschutz)

H49.9 Strabismus paralyticus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H50.0 Strabismus concomitans convergens(Datenschutz)

H50.1 Strabismus concomitans divergens(Datenschutz)

H51.8 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Blickbewegungen(Datenschutz)

H53.2 Diplopie(Datenschutz)

H53.4 Gesichtsfelddefekte(Datenschutz)

H53.9 Sehstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H55 Nystagmus und sonstige abnorme Augenbewegungen(Datenschutz)

H61.0 Perichondritis des äußeren Ohres(Datenschutz)

H61.2 Zeruminalpfropf(Datenschutz)

H65.9 Nichteitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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H66.0 Akute eitrige Otitis media(Datenschutz)

H66.2 Chronische epitympanale Otitis media(Datenschutz)

H66.9 Otitis media, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H70.0 Akute Mastoiditis(Datenschutz)

H70.1 Chronische Mastoiditis(Datenschutz)

H74.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes

(Datenschutz)

H81.2 Neuropathia vestibularis(Datenschutz)

I00 Rheumatisches Fieber ohne Angabe einer Herzbeteiligung(Datenschutz)

I07.1 Trikuspidalklappeninsuffizienz(Datenschutz)

I15.0 Renovaskuläre Hypertonie(Datenschutz)

I31.3 Perikarderguss (nichtentzündlich)(Datenschutz)

I40.0 Infektiöse Myokarditis(Datenschutz)

I40.9 Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I47.9 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I49.3 Ventrikuläre Extrasystolie(Datenschutz)

I49.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie(Datenschutz)

I51.4 Myokarditis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I51.7 Kardiomegalie(Datenschutz)

I62.0 Subdurale Blutung (nichttraumatisch)(Datenschutz)

I63.9 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I77.0 Arteriovenöse Fistel, erworben(Datenschutz)

I77.6 Arteriitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I81 Pfortaderthrombose(Datenschutz)

I85.0 Ösophagusvarizen mit Blutung(Datenschutz)

I86.1 Skrotumvarizen(Datenschutz)

I88.0 Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis(Datenschutz)

I88.9 Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I89.1 Lymphangitis(Datenschutz)

I89.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der
Lymphgefäße und Lymphknoten

(Datenschutz)

J01.0 Akute Sinusitis maxillaris(Datenschutz)
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J01.9 Akute Sinusitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J03.0 Streptokokken-Tonsillitis(Datenschutz)

J03.8 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger(Datenschutz)

J09 Grippe durch bestimmte nachgewiesene Influenzaviren(Datenschutz)

J10.1 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen,
sonstige Influenzaviren nachgewiesen

(Datenschutz)

J11.1 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, Viren
nicht nachgewiesen

(Datenschutz)

J12.0 Pneumonie durch Adenoviren(Datenschutz)

J12.9 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J14 Pneumonie durch Haemophilus influenzae(Datenschutz)

J15.1 Pneumonie durch Pseudomonas(Datenschutz)

J15.4 Pneumonie durch sonstige Streptokokken(Datenschutz)

J15.6 Pneumonie durch andere aerobe gramnegative Bakterien(Datenschutz)

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J20.4 Akute Bronchitis durch Parainfluenzaviren(Datenschutz)

J20.8 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger(Datenschutz)

J21.0 Akute Bronchiolitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren](Datenschutz)

J21.9 Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J22 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J30.3 Sonstige allergische Rhinopathie(Datenschutz)

J32.3 Chronische Sinusitis sphenoidalis(Datenschutz)

J32.9 Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J34.0 Abszess, Furunkel und Karbunkel der Nase(Datenschutz)

J35.0 Chronische Tonsillitis(Datenschutz)

J35.1 Hyperplasie der Gaumenmandeln(Datenschutz)

J38.6 Kehlkopfstenose(Datenschutz)

J44.8 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive
Lungenkrankheit

(Datenschutz)

J45.0 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale(Datenschutz)

J46 Status asthmaticus(Datenschutz)
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J47 Bronchiektasen(Datenschutz)

J68.8 Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane durch chemische
Substanzen, Gase, Rauch und Dämpfe

(Datenschutz)

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes(Datenschutz)

J80 Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS](Datenschutz)

J84.0 Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände(Datenschutz)

J84.8 Sonstige näher bezeichnete interstitielle Lungenkrankheiten(Datenschutz)

J95.5 Subglottische Stenose nach medizinischen Maßnahmen(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J96.1 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K00.2 Abnormitäten in Größe und Form der Zähne(Datenschutz)

K01.0 Retinierte Zähne(Datenschutz)

K02.1 Karies des Dentins(Datenschutz)

K02.5 Karies mit freiliegender Pulpa(Datenschutz)

K02.8 Sonstige Zahnkaries(Datenschutz)

K05.2 Akute Parodontitis(Datenschutz)

K07.3 Zahnstellungsanomalien(Datenschutz)

K08.1 Zahnverlust durch Unfall, Extraktion oder lokalisierte parodontale
Krankheit

(Datenschutz)

K08.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Zähne und des
Zahnhalteapparates

(Datenschutz)

K09.0 Entwicklungsbedingte odontogene Zysten(Datenschutz)

K10.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Kiefer(Datenschutz)

K11.6 Mukozele der Speicheldrüsen(Datenschutz)

K12.0 Rezidivierende orale Aphthen(Datenschutz)

K12.1 Sonstige Formen der Stomatitis(Datenschutz)

K14.8 Sonstige Krankheiten der Zunge(Datenschutz)

K20 Ösophagitis(Datenschutz)

K22.0 Achalasie der Kardia(Datenschutz)

K22.4 Dyskinesie des Ösophagus(Datenschutz)

K22.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Ösophagus(Datenschutz)

K29.0 Akute hämorrhagische Gastritis(Datenschutz)
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K29.3 Chronische Oberflächengastritis(Datenschutz)

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K29.6 Sonstige Gastritis(Datenschutz)

K44.0 Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän(Datenschutz)

K46.9 Nicht näher bezeichnete abdominale Hernie ohne Einklemmung
und ohne Gangrän

(Datenschutz)

K50.1 Crohn-Krankheit des Dickdarmes(Datenschutz)

K51.5 Linksseitige Kolitis(Datenschutz)

K52.1 Toxische Gastroenteritis und Kolitis(Datenschutz)

K52.3 Colitis indeterminata(Datenschutz)

K59.8 Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen(Datenschutz)

K60.0 Akute Analfissur(Datenschutz)

K60.1 Chronische Analfissur(Datenschutz)

K62.0 Analpolyp(Datenschutz)

K62.4 Stenose des Anus und des Rektums(Datenschutz)

K63.5 Polyp des Kolons(Datenschutz)

K63.9 Darmkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K65.0 Akute Peritonitis(Datenschutz)

K65.8 Sonstige Peritonitis(Datenschutz)

K65.9 Peritonitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K71.6 Toxische Leberkrankheit mit Hepatitis, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K71.9 Toxische Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K73.9 Chronische Hepatitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K74.3 Primäre biliäre Zirrhose(Datenschutz)

K74.5 Biliäre Zirrhose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K74.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber(Datenschutz)

K75.8 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Leberkrankheiten(Datenschutz)

K75.9 Entzündliche Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K76.0 Fettleber [fettige Degeneration], anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

K76.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber(Datenschutz)

K80.2 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis(Datenschutz)
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K80.3 Gallengangsstein mit Cholangitis(Datenschutz)

K80.5 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis(Datenschutz)

K85.0 Idiopathische akute Pankreatitis(Datenschutz)

K86.1 Sonstige chronische Pankreatitis(Datenschutz)

K86.3 Pseudozyste des Pankreas(Datenschutz)

K86.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas(Datenschutz)

K90.0 Zöliakie(Datenschutz)

K90.9 Intestinale Malabsorption, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K91.2 Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K92.0 Hämatemesis(Datenschutz)

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L00.0 Staphylococcal scalded skin syndrome [SSS-Syndrom]: Befall
von weniger als 30 % der Körperoberfläche

(Datenschutz)

L02.1 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals(Datenschutz)

L02.2 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf(Datenschutz)

L03.2 Phlegmone im Gesicht(Datenschutz)

L03.3 Phlegmone am Rumpf(Datenschutz)

L03.8 Phlegmone an sonstigen Lokalisationen(Datenschutz)

L03.9 Phlegmone, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L20.8 Sonstiges atopisches [endogenes] Ekzem(Datenschutz)

L20.9 Atopisches [endogenes] Ekzem, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L23.9 Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache(Datenschutz)

L27.0 Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel(Datenschutz)

L30.3 Ekzematoide Dermatitis(Datenschutz)

L50.8 Sonstige Urtikaria(Datenschutz)

L52 Erythema nodosum(Datenschutz)

L60.0 Unguis incarnatus(Datenschutz)

L90.5 Narben und Fibrosen der Haut(Datenschutz)

M08.0 Juvenile chronische Polyarthritis, adulter Typ(Datenschutz)

M13.0 Polyarthritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M13.1 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)
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M13.9 Arthritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M16.7 Sonstige sekundäre Koxarthrose(Datenschutz)

M21.0 Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

M21.6 Sonstige erworbene Deformitäten des Knöchels und des Fußes(Datenschutz)

M24.3 Pathologische Luxation und Subluxation eines Gelenkes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

M25.0 Hämarthros(Datenschutz)

M25.4 Gelenkerguss(Datenschutz)

M30.3 Mukokutanes Lymphknotensyndrom [Kawasaki-Krankheit](Datenschutz)

M32.9 Systemischer Lupus erythematodes, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M33.0 Juvenile Dermatomyositis(Datenschutz)

M34.0 Progressive systemische Sklerose(Datenschutz)

M35.2 Behçet-Krankheit(Datenschutz)

M40.2 Sonstige und nicht näher bezeichnete Kyphose(Datenschutz)

M41.4 Neuromyopathische Skoliose(Datenschutz)

M41.9 Skoliose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M54.1 Radikulopathie(Datenschutz)

M54.5 Kreuzschmerz(Datenschutz)

M54.9 Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M60.0 Infektiöse Myositis(Datenschutz)

M60.9 Myositis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M62.4 Muskelkontraktur(Datenschutz)

M62.8 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten(Datenschutz)

M62.9 Muskelkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M79.1 Myalgie(Datenschutz)

M81.4 Arzneimittelinduzierte Osteoporose(Datenschutz)

M81.5 Idiopathische Osteoporose(Datenschutz)

M86.1 Sonstige akute Osteomyelitis(Datenschutz)

M86.3 Chronische multifokale Osteomyelitis(Datenschutz)

M86.6 Sonstige chronische Osteomyelitis(Datenschutz)

M86.9 Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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M89.0 Neurodystrophie [Algodystrophie](Datenschutz)

N03.9 Chronisches nephritisches Syndrom: Art der morphologischen
Veränderung nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

N04.1 Nephrotisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre
Läsionen

(Datenschutz)

N05.1 Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Fokale und
segmentale glomeruläre Läsionen

(Datenschutz)

N11.0 Nichtobstruktive, mit Reflux verbundene chronische
Pyelonephritis

(Datenschutz)

N11.9 Chronische tubulointerstitielle Nephritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N13.0 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion(Datenschutz)

N13.9 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

N18.4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4(Datenschutz)

N18.9 Chronische Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N19 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz(Datenschutz)

N20.1 Ureterstein(Datenschutz)

N20.9 Harnstein, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N25.1 Renaler Diabetes insipidus(Datenschutz)

N25.8 Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären
Nierenfunktion

(Datenschutz)

N31.8 Sonstige neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase(Datenschutz)

N32.1 Vesikointestinalfistel(Datenschutz)

N32.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase(Datenschutz)

N36.0 Harnröhrenfistel(Datenschutz)

N39.1 Persistierende Proteinurie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N43.3 Hydrozele, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N44.1 Hydatidentorsion(Datenschutz)

N45.9 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess(Datenschutz)

N48.1 Balanoposthitis(Datenschutz)

N90.8 Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der
Vulva und des Perineums

(Datenschutz)

N99.5 Funktionsstörung eines äußeren Stomas des Harntraktes(Datenschutz)

P04.2 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch Tabakkonsum
der Mutter

(Datenschutz)
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P07.1 Neugeborenes mit sonstigem niedrigem Geburtsgewicht(Datenschutz)

P12.0 Kephalhämatom durch Geburtsverletzung(Datenschutz)

P24.0 Mekoniumaspiration durch das Neugeborene(Datenschutz)

P28.4 Sonstige Apnoe beim Neugeborenen(Datenschutz)

P38 Omphalitis beim Neugeborenen mit oder ohne leichte Blutung(Datenschutz)

P39.8 Sonstige näher bezeichnete Infektionen, die für die
Perinatalperiode spezifisch sind

(Datenschutz)

P39.9 Infektion, die für die Perinatalperiode spezifisch ist, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

P59.0 Neugeborenenikterus in Verbindung mit vorzeitiger Geburt(Datenschutz)

P59.1 Gallepfropf-Syndrom(Datenschutz)

P70.4 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen(Datenschutz)

P78.3 Nichtinfektiöse Diarrhoe beim Neugeborenen(Datenschutz)

P78.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des
Verdauungssystems in der Perinatalperiode

(Datenschutz)

P83.4 Brustdrüsenschwellung beim Neugeborenen(Datenschutz)

P91.2 Zerebrale Leukomalazie beim Neugeborenen(Datenschutz)

P94.2 Angeborene Muskelhypotonie(Datenschutz)

P96.0 Angeborene Niereninsuffizienz(Datenschutz)

P96.1 Entzugssymptome beim Neugeborenen bei Einnahme von
abhängigkeitserzeugenden Arzneimitteln oder Drogen durch die
Mutter

(Datenschutz)

Q01.9 Enzephalozele, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q03.0 Fehlbildungen des Aquaeductus cerebri(Datenschutz)

Q03.1 Atresie der Apertura mediana [Foramen Magendii] oder der
Aperturae laterales [Foramina Luschkae] des vierten Ventrikels

(Datenschutz)

Q03.8 Sonstiger angeborener Hydrozephalus(Datenschutz)

Q03.9 Angeborener Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q04.0 Angeborene Fehlbildungen des Corpus callosum(Datenschutz)

Q04.3 Sonstige Reduktionsdeformitäten des Gehirns(Datenschutz)

Q04.4 Septooptische Dysplasie(Datenschutz)

Q04.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
Gehirns

(Datenschutz)

Q05.2 Lumbale Spina bifida mit Hydrozephalus(Datenschutz)
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Q05.3 Sakrale Spina bifida mit Hydrozephalus(Datenschutz)

Q05.4 Nicht näher bezeichnete Spina bifida mit Hydrozephalus(Datenschutz)

Q05.9 Spina bifida, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q06.2 Diastematomyelie(Datenschutz)

Q07.0 Arnold-Chiari-Syndrom(Datenschutz)

Q21.1 Vorhofseptumdefekt(Datenschutz)

Q21.2 Defekt des Vorhof- und Kammerseptums(Datenschutz)

Q21.3 Fallot-Tetralogie(Datenschutz)

Q23.0 Angeborene Aortenklappenstenose(Datenschutz)

Q27.3 Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße(Datenschutz)

Q30.0 Choanalatresie(Datenschutz)

Q32.2 Angeborene Bronchomalazie(Datenschutz)

Q35.1 Spalte des harten Gaumens(Datenschutz)

Q35.5 Spalte des harten und des weichen Gaumens(Datenschutz)

Q37.1 Spalte des harten Gaumens mit einseitiger Lippenspalte(Datenschutz)

Q37.4 Spalte des harten und des weichen Gaumens mit beidseitiger
Lippenspalte

(Datenschutz)

Q44.2 Atresie der Gallengänge(Datenschutz)

Q44.7 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Leber(Datenschutz)

Q45.0 Agenesie, Aplasie und Hypoplasie des Pankreas(Datenschutz)

Q53.1 Nondescensus testis, einseitig(Datenschutz)

Q53.2 Nondescensus testis, beidseitig(Datenschutz)

Q54.2 Penoskrotale Hypospadie(Datenschutz)

Q55.6 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Penis(Datenschutz)

Q61.3 Polyzystische Niere, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q62.0 Angeborene Hydronephrose(Datenschutz)

Q62.2 Angeborener Megaureter(Datenschutz)

Q62.6 Lageanomalie des Ureters(Datenschutz)

Q63.0 Akzessorische Niere(Datenschutz)

Q64.3 Sonstige Atresie und (angeborene) Stenose der Urethra und des
Harnblasenhalses

(Datenschutz)
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Q64.7 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Harnblase und der
Urethra

(Datenschutz)

Q64.9 Angeborene Fehlbildung des Harnsystems, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

Q67.3 Plagiozephalie(Datenschutz)

Q74.3 Arthrogryposis multiplex congenita(Datenschutz)

Q75.2 Hypertelorismus(Datenschutz)

Q75.3 Makrozephalie(Datenschutz)

Q76.0 Spina bifida occulta(Datenschutz)

Q78.8 Sonstige näher bezeichnete Osteochondrodysplasien(Datenschutz)

Q80.8 Sonstige Ichthyosis congenita(Datenschutz)

Q85.1 Tuberöse (Hirn-) Sklerose(Datenschutz)

Q85.8 Sonstige Phakomatosen, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

Q85.9 Phakomatose, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q90.9 Down-Syndrom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R00.2 Palpitationen(Datenschutz)

R04.0 Epistaxis(Datenschutz)

R06.0 Dyspnoe(Datenschutz)

R06.1 Stridor(Datenschutz)

R09.2 Atemstillstand(Datenschutz)

R10.1 Schmerzen im Bereich des Oberbauches(Datenschutz)

R10.3 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches(Datenschutz)

R15 Stuhlinkontinenz(Datenschutz)

R16.0 Hepatomegalie, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

R17 Gelbsucht, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R19.0 Schwellung, Raumforderung und Knoten im Abdomen und
Becken

(Datenschutz)

R19.5 Sonstige Stuhlveränderungen(Datenschutz)

R20.1 Hypästhesie der Haut(Datenschutz)

R20.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der
Haut

(Datenschutz)

R21 Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen(Datenschutz)
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R22.4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut
und der Unterhaut an den unteren Extremitäten

(Datenschutz)

R23.0 Zyanose(Datenschutz)

R23.1 Blässe(Datenschutz)

R29.1 Meningismus(Datenschutz)

R29.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Nervensystem und das Muskel-Skelett-System betreffen

(Datenschutz)

R31 Nicht näher bezeichnete Hämaturie(Datenschutz)

R53 Unwohlsein und Ermüdung(Datenschutz)

R57.0 Kardiogener Schock(Datenschutz)

R57.1 Hypovolämischer Schock(Datenschutz)

R58 Blutung, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

R59.0 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben(Datenschutz)

R63.0 Anorexie(Datenschutz)

R63.1 Polydipsie(Datenschutz)

R63.4 Abnorme Gewichtsabnahme(Datenschutz)

R63.5 Abnorme Gewichtszunahme(Datenschutz)

R68.1 Unspezifische Symptome im Kleinkindalter(Datenschutz)

R74.8 Sonstige abnorme Serumenzymwerte(Datenschutz)

R80 Isolierte Proteinurie(Datenschutz)

R84.5 Abnorme Befunde in Untersuchungsmaterialien aus Atemwegen
und Thorax: Abnorme mikrobiologische Befunde

(Datenschutz)

R90.0 Intrakranielle Raumforderung(Datenschutz)

R90.8 Sonstige abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des
Zentralnervensystems

(Datenschutz)

R91 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge(Datenschutz)

R94.0 Abnorme Ergebnisse von Funktionsprüfungen des
Zentralnervensystems

(Datenschutz)

S00.0 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut(Datenschutz)

S01.5 Offene Wunde der Lippe und der Mundhöhle(Datenschutz)

S01.8 Offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes(Datenschutz)

S02.1 Schädelbasisfraktur(Datenschutz)

S02.3 Fraktur des Orbitabodens(Datenschutz)
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S02.4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers(Datenschutz)

S02.6 Unterkieferfraktur(Datenschutz)

S02.9 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen, Teil nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

S03.2 Zahnluxation(Datenschutz)

S05.1 Prellung des Augapfels und des Orbitagewebes(Datenschutz)

S05.2 Rissverletzung und Ruptur des Auges mit Prolaps oder Verlust
intraokularen Gewebes

(Datenschutz)

S05.6 Penetrierende Wunde des Augapfels ohne Fremdkörper(Datenschutz)

S06.4 Epidurale Blutung(Datenschutz)

S06.5 Traumatische subdurale Blutung(Datenschutz)

S06.9 Intrakranielle Verletzung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

S09.2 Traumatische Trommelfellruptur(Datenschutz)

S11.2 Offene Wunde mit Beteiligung des Rachens und des Ösophagus,
Pars cervicalis

(Datenschutz)

S13.4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule(Datenschutz)

S30.0 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens(Datenschutz)

S82.3 Distale Fraktur der Tibia(Datenschutz)

T09.0 Oberflächliche Verletzung des Rumpfes, Höhe nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

T14.0 Oberflächliche Verletzung an einer nicht näher bezeichneten
Körperregion

(Datenschutz)

T17.2 Fremdkörper im Rachen(Datenschutz)

T17.5 Fremdkörper im Bronchus(Datenschutz)

T18.2 Fremdkörper im Magen(Datenschutz)

T19.1 Fremdkörper in der Harnblase(Datenschutz)

T28.6 Verätzung des Ösophagus(Datenschutz)

T38.3 Vergiftung: Insulin und orale blutzuckersenkende Arzneimittel
[Antidiabetika]

(Datenschutz)

T39.1 Vergiftung: 4-Aminophenol-Derivate(Datenschutz)

T39.3 Vergiftung: Sonstige nichtsteroidale Antiphlogistika [NSAID](Datenschutz)

T40.2 Vergiftung: Sonstige Opioide(Datenschutz)

T40.7 Vergiftung: Cannabis (-Derivate)(Datenschutz)

T42.4 Vergiftung: Benzodiazepine(Datenschutz)
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T43.5 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antipsychotika
und Neuroleptika

(Datenschutz)

T43.8 Vergiftung: Sonstige psychotrope Substanzen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T45.0 Vergiftung: Antiallergika und Antiemetika(Datenschutz)

T46.4 Vergiftung: Angiotensin-Konversionsenzym-Hemmer [ACE-
Hemmer]

(Datenschutz)

T46.5 Vergiftung: Sonstige Antihypertensiva, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T59.4 Toxische Wirkung: Chlorgas(Datenschutz)

T62.0 Toxische Wirkung: Verzehrte Pilze(Datenschutz)

T65.8 Toxische Wirkung sonstiger näher bezeichneter Substanzen(Datenschutz)

T75.1 Ertrinken und nichttödliches Untertauchen(Datenschutz)

T78.0 Anaphylaktischer Schock durch Nahrungsmittelunverträglichkeit(Datenschutz)

T78.3 Angioneurotisches Ödem(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T82.4 Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T83.5 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

(Datenschutz)

T85.1 Mechanische Komplikation durch einen implantierten
elektronischen Stimulator des Nervensystems

(Datenschutz)

T85.5 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T85.6 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

T88.1 Sonstige Komplikationen nach Impfung [Immunisierung],
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T88.7 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

(Datenschutz)

Z00.5 Untersuchung eines potentiellen Organ- oder Gewebespenders(Datenschutz)

Z03.6 Beobachtung bei Verdacht auf toxische Wirkung von
aufgenommenen Substanzen

(Datenschutz)
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Z03.8 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen(Datenschutz)

Z03.9 Beobachtung bei Verdachtsfall, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Z04.1 Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall(Datenschutz)

Z09.9 Nachuntersuchung nach nicht näher bezeichneter Behandlung
wegen anderer Krankheitszustände

(Datenschutz)

Z22.3 Keimträger anderer näher bezeichneter bakterieller Krankheiten(Datenschutz)

Z29.0 Isolierung als prophylaktische Maßnahme(Datenschutz)

Z49.0 Vorbereitung auf die Dialyse(Datenschutz)

Z71 Personen, die das Gesundheitswesen zum Zwecke anderer
Beratung oder ärztlicher Konsultation in Anspruch nehmen,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

Z72.8 Sonstige Probleme mit Bezug auf die Lebensführung(Datenschutz)

Prozeduren zu B-31.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-903 (Analgo-)Sedierung838

1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

687

8-900 Intravenöse Anästhesie617

1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

282

1-207.1 Elektroenzephalographie (EEG): Schlaf-EEG (10/20 Elektroden)280

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

271

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie260

1-206 Neurographie249

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)245

1-797.0 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Ohne
invasive Katheteruntersuchung

220

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

220

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

163

1-710 Ganzkörperplethysmographie161

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

133
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8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

102

8-902 Balancierte Anästhesie88

8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

87

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

87

1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie80

1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum78

8-901 Inhalationsanästhesie75

1-242 Audiometrie71

8-98d.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1 bis 196 Aufwandspunkte

70

1-205 Elektromyographie (EMG)69

1-465.0 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Niere

65

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen64

1-654.0 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument62

1-210 Nichtinvasive Video-EEG-Intensivdiagnostik zur Klärung eines
Verdachts auf Epilepsie oder einer epilepsiechirurgischen
Operationsindikation

60

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung56

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös50

8-821.11 Immunadsorption: Mit regenerierbarer Säule: Weitere
Anwendung

50

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

48

1-208.2 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)46

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

45

1-316.10 pH-Metrie des Ösophagus: Langzeit-pH-Metrie: Ohne Langzeit-
Impedanzmessung

44

1-700 Spezifische allergologische Provokationstestung43

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark42

8-015.0 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über eine Sonde

42
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5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)41

1-845 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber38

1-208.6 Registrierung evozierter Potentiale: Visuell (VEP)37

1-444.6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

37

8-158.h Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk32

8-020.5 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel30

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

30

8-132.2 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend28

8-920 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h28

8-984.0 Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

28

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

27

1-610.0 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt24

1-902.0 Testpsychologische Diagnostik: Einfach24

8-701 Einfache endotracheale Intubation22

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

22

8-015.1 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über ein Stoma

21

8-123.1 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

20

8-100.5 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie
mit starrem Instrument

18

9-201.0 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

18

8-857.21 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Mehr als 24 bis 72 Stunden

17

8-030.0 Spezifische allergologische Immuntherapie: Mit Bienengift oder
Wespengift

16

8-855.3 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin
oder ohne Antikoagulation

16

8-972.0 Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

16
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1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie15

5-429.7 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation15

8-123.0 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel15

9-401.11 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden

15

1-335 Messung des Urethradruckprofils14

1-920.20 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Nierentransplantation

14

8-857.22 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Mehr als 72 bis 144 Stunden

14

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

13

1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell13

8-854.3 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
Substanzen

13

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

12

9-500.1 Patientenschulung: Grundlegende Patientenschulung12

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

11

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

11

8-016 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

10

8-812.3 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-
Lymphozyten-Immunglobulin vom Kaninchen, parenteral

10

8-98d.1 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 197 bis 392 Aufwandspunkte

10

1-204.1 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen
Liquordruckes

9

1-207.2 Elektroenzephalographie (EEG): Video-EEG (10/20 Elektroden)9

1-317.1 pH-Metrie des Magens: Langzeit-pH-Metrie9

1-611.0 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt9

5-010.11 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Kalotte über die Mittellinie

9
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5-230.3 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten9

8-857.12 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt
(CAPD): Mehr als 72 bis 144 Stunden

9

1-204.0 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes8

5-429.1 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische)
Sklerosierung von Ösophagusvarizen

8

8-158.k Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Oberes
Sprunggelenk

8

8-821.10 Immunadsorption: Mit regenerierbarer Säule: Ersteinsatz8

8-857.11 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt
(CAPD): Mehr als 24 bis 72 Stunden

8

9-401.40 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

8

1-208.1 Registrierung evozierter Potentiale: Früh-akustisch (FAEP/BERA)7

1-440.9 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

7

1-612 Diagnostische Rhinoskopie7

1-901.0 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach7

8-122.0 Desinvagination: Durch Flüssigkeiten7

8-176.0 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

7

8-98d.2 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 393 bis 588 Aufwandspunkte

7

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

7

5-232.x2 Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Mehrere Zähne eines
Kiefers

6

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral6

8-015.2 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Therapeutische Hyperalimentation

6

8-100.3 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Tracheoskopie6

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

6

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige6

8-972.1 Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

6
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1-441.0 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und
Pankreas: Leber

5

1-920.00 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme
eines Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Nierentransplantation

5

5-242.4 Andere Operationen am Zahnfleisch: Naht5

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

5

8-173.0 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der
Pleurahöhle: Lunge

5

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5

8-810.w4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 25 g bis unter 35 g

5

8-854.4 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit
Heparin oder ohne Antikoagulation

5

8-857.10 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt
(CAPD): Bis 24 Stunden

5

8-857.20 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Bis 24 Stunden

5

8-857.23 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Mehr als 144 bis 264 Stunden

5

9-201.1 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 72 bis
100 Aufwandspunkte

5

1-620.10 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

4

1-760 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer
Stoffwechselstörung

4

1-920.24 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines
Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Lebertransplantation

4

1-942.1 Komplexe neuropädiatrische Diagnostik: Mit neurometabolischer
Labordiagnostik und/oder
infektiologischer/autoimmunentzündlicher Labordiagnostik

4

3-030 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

4

5-010.01 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte
über die Mittellinie

4
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5-230.0 Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn4

5-231.02 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter
Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

4

5-273.x Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Sonstige4

5-340.0 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

4

8-011.1 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten
durch Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung einer
implantierten Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate

4

8-133.1 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Entfernung

4

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige4

8-810.s0 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Zytomegalie-Virus (CMV): 1,0 g bis unter 2,0 g

4

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

4

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

4

8-853.3 Hämofiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

4

8-857.0 Peritonealdialyse: Intermittierend, maschinell unterstützt (IPD)4

8-857.13 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt
(CAPD): Mehr als 144 bis 264 Stunden

4

8-857.24 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Mehr als 264 bis 432 Stunden

4

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

4

9-201.6 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 130 bis
158 Aufwandspunkte

4

9-202.1 Hochaufwendige Pflege von Kleinkindern: 72 bis 100
Aufwandspunkte

4

1-202.1 Diagnostik zur Feststellung des Hirntodes: Bei sonstigen
Patienten

(Datenschutz)

1-204.x Untersuchung des Liquorsystems: Sonstige(Datenschutz)

1-208.4 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch(Datenschutz)

1-316.0 pH-Metrie des Ösophagus: Einfach(Datenschutz)

1-316.11 pH-Metrie des Ösophagus: Langzeit-pH-Metrie: Mit Langzeit-
Impedanzmessung

(Datenschutz)
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1-334.x Urodynamische Untersuchung: Sonstige(Datenschutz)

1-422.2 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Nasopharynx(Datenschutz)

1-463.0 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen: Niere

(Datenschutz)

1-480.5 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Becken(Datenschutz)

1-490.5 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel(Datenschutz)

1-610.1 Diagnostische Laryngoskopie: Indirekt(Datenschutz)

1-611.1 Diagnostische Pharyngoskopie: Indirekt(Datenschutz)

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie(Datenschutz)

1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus(Datenschutz)

1-846.3 Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase(Datenschutz)

1-854.2 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Ellenbogengelenk

(Datenschutz)

1-901.1 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Komplex(Datenschutz)

1-920.04 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation
zur Transplantation: Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme
eines Patienten auf eine Warteliste zur Organtransplantation:
Lebertransplantation

(Datenschutz)

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE](Datenschutz)

5-010.13 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte):
Temporal

(Datenschutz)

5-020.5 Kranioplastik: Frontoorbital, zur Verlagerung(Datenschutz)

5-024.3 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision,
komplett

(Datenschutz)

5-024.7 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer
externen Drainage

(Datenschutz)

5-029.c Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Entfernung einer intrakraniellen Messsonde

(Datenschutz)

5-200.5 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage(Datenschutz)

5-230.1 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn(Datenschutz)

5-230.5 Zahnextraktion: Sämtliche Zähne(Datenschutz)

5-231.12 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise
retinierter oder verlagerter Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

(Datenschutz)

5-231.22 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig
retinierter oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne
eines Kiefers

(Datenschutz)
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5-232.02 Zahnsanierung durch Füllung: Adhäsive Füllungstechnik:
Mehrere Zähne eines Kiefers

(Datenschutz)

5-232.10 Zahnsanierung durch Füllung: Compositeadhäsive
Füllungstechnik: Ein Zahn

(Datenschutz)

5-235.0 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung
eines Zahnes: Replantation (in die ursprüngliche Alveole)

(Datenschutz)

5-241.1 Gingivaplastik: Mit Schleimhauttransplantat(Datenschutz)

5-242.x Andere Operationen am Zahnfleisch: Sonstige(Datenschutz)

5-249.x Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Sonstige

(Datenschutz)

5-270.5 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Submandibulär

(Datenschutz)

5-281.0 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik(Datenschutz)

5-285.0 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff(Datenschutz)

5-341.0 Inzision des Mediastinums: Kollare Mediastinotomie(Datenschutz)

5-341.2x Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie:
Sonstige

(Datenschutz)

5-392.10 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-
Fistel): Ohne Vorverlagerung der Vena basilica

(Datenschutz)

5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal:
Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-452.21 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

(Datenschutz)

5-514.b3 Andere Operationen an den Gallengängen: Entfernung von
alloplastischem Material: Perkutan-transhepatisch

(Datenschutz)

5-572.1 Zystostomie: Perkutan(Datenschutz)

5-585.1 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Urethrotomia interna, unter Sicht

(Datenschutz)

5-611 Operation einer Hydrocele testis(Datenschutz)

5-779.3 Andere Operationen an Kiefergelenk und
Gesichtsschädelknochen: Entfernung von Osteosynthesematerial

(Datenschutz)

5-900.0a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-900.14 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

6-001.62 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
350 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)
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6-001.64 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-001.65 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-001.67 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
850 mg bis unter 950 mg

(Datenschutz)

6-001.d2 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral:
40 mg bis unter 80 mg

(Datenschutz)

6-001.e4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral:
300 mg bis unter 400 mg

(Datenschutz)

6-002.20 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral:
75 Mio. IE bis unter 150 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.21 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral:
150 Mio. IE bis unter 225 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.pc Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

(Datenschutz)

6-002.q1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 175 mg bis unter 250 mg

(Datenschutz)

6-002.q8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 850 mg bis unter 950 mg

(Datenschutz)

6-002.q9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 950 mg bis unter 1.150 mg

(Datenschutz)

6-002.qb Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 1.350 mg bis unter 1.550 mg

(Datenschutz)

6-003.9 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Surfactantgabe bei
Neugeborenen

(Datenschutz)

6-003.h3 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral:
1.200 mg bis unter 1.500 mg

(Datenschutz)

6-004.02 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral:
45 mg bis unter 60 mg

(Datenschutz)

8-020.x Therapeutische Injektion: Sonstige(Datenschutz)

8-100.4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie
mit flexiblem Instrument

(Datenschutz)

8-100.6 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagoskopie mit flexiblem Instrument

(Datenschutz)

8-101.3 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus dem äußeren
Gehörgang

(Datenschutz)

8-121 Darmspülung(Datenschutz)

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig(Datenschutz)

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle(Datenschutz)
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8-154.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des
Bauchraumes: Leber

(Datenschutz)

8-158.4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Humeroulnargelenk

(Datenschutz)

8-158.g Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk(Datenschutz)

8-158.m Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Unteres
Sprunggelenk

(Datenschutz)

8-159.1 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische
perkutane Punktion des Knochenmarkes

(Datenschutz)

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

(Datenschutz)

8-390.5 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

(Datenschutz)

8-52a.01 Protonentherapie: Bis zu 2 Bestrahlungsfelder: Mit bildgestützter
Einstellung

(Datenschutz)

8-541.0 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrathekal

(Datenschutz)

8-543.22 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-547.x Andere Immuntherapie: Sonstige(Datenschutz)

8-560.0 Lichttherapie: Selektive Ultraviolettphototherapie (SUP)(Datenschutz)

8-560.2 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei
Hyperbilirubinämie)

(Datenschutz)

8-700.0 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen
Tubus

(Datenschutz)

8-711.01 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung mit
kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck (CPAP): Bei
Säuglingen (29. bis 365. Lebenstag)

(Datenschutz)

8-711.1 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Kontrollierte Beatmung bei
Neugeborenen

(Datenschutz)

8-711.2 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Assistierte Beatmung bei
Neugeborenen

(Datenschutz)

8-711.4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung durch
Anwendung von High-flow-Nasenkanülen (HFNC-System)

(Datenschutz)

8-712.0 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Kindern und
Jugendlichen: Atemunterstützung mit kontinuierlichem positiven
Atemwegsdruck (CPAP)

(Datenschutz)
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8-714.01 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-714.02 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 96 Stunden und mehr

(Datenschutz)

8-714.1 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Oszillationsbeatmung

(Datenschutz)

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation(Datenschutz)

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen(Datenschutz)

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9d Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 28
bis unter 32 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9e Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 32
bis unter 36 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

(Datenschutz)

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

(Datenschutz)

8-803.2 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung

(Datenschutz)

8-810.e6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 250 Einheiten bis
unter 500 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.g1 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis
unter 3.500 IE

(Datenschutz)

8-810.g2 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis
unter 5.000 IE

(Datenschutz)

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

(Datenschutz)

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

(Datenschutz)
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8-810.ja Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis
unter 8,0 g

(Datenschutz)

8-810.w1 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 5 g bis unter 10 g

(Datenschutz)

8-810.w2 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 10 g bis unter 15 g

(Datenschutz)

8-810.w3 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 15 g bis unter 25 g

(Datenschutz)

8-810.w5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 35 g bis unter 45 g

(Datenschutz)

8-810.w6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 45 g bis unter 55 g

(Datenschutz)

8-810.w8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 65 g bis unter 75 g

(Datenschutz)

8-810.w9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 75 g bis unter 85 g

(Datenschutz)

8-810.wh Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 225 g bis unter 245 g

(Datenschutz)

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

(Datenschutz)

8-812.63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
21 TE bis unter 31 TE

(Datenschutz)

8-812.93 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Humanes Protein
C, parenteral: 3.000 IE bis unter 4.000 IE

(Datenschutz)

8-820.01 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.0b Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 9
Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-820.20 Therapeutische Plasmapherese: Mit gefrorenem,
pathogeninaktiviertem Plasma: 1 Plasmapherese

(Datenschutz)

8-820.22 Therapeutische Plasmapherese: Mit gefrorenem,
pathogeninaktiviertem Plasma: 3 Plasmapheresen

(Datenschutz)
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8-820.28 Therapeutische Plasmapherese: Mit gefrorenem,
pathogeninaktiviertem Plasma: 9 Plasmapheresen

(Datenschutz)

8-831.x Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Sonstige

(Datenschutz)

8-853.70 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Bis 24 Stunden

(Datenschutz)

8-853.71 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Mehr als 24 bis 72 Stunden

(Datenschutz)

8-853.72 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation:
Mehr als 72 bis 144 Stunden

(Datenschutz)

8-853.82 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72
bis 144 Stunden

(Datenschutz)

8-853.83 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVH), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144
bis 264 Stunden

(Datenschutz)

8-855.71 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHDF), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

(Datenschutz)

8-857.14 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt
(CAPD): Mehr als 264 bis 432 Stunden

(Datenschutz)

8-857.16 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt
(CAPD): Mehr als 432 bis 600 Stunden

(Datenschutz)

8-857.17 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt
(CAPD): Mehr als 600 bis 960 Stunden

(Datenschutz)

8-857.26 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Mehr als 432 bis 600 Stunden

(Datenschutz)

8-857.27 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Mehr als 600 bis 960 Stunden

(Datenschutz)

8-85a.00 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3
Behandlungen

(Datenschutz)

8-85a.15 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und
Versagen eines Nierentransplantates: Kontinuierlich: Mehr als 72
bis 144 Stunden

(Datenschutz)

8-924 Invasives neurologisches Monitoring(Datenschutz)

8-972.2 Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie:
Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-984.1 Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

(Datenschutz)
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8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98d.3 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 589 bis 784 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 785 bis 980 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.5 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 981 bis 1176 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.6 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1177 bis 1470 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.7 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1471 bis 1764 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.8 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1765 bis 2058 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-201.5 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 101 bis
129 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-201.8 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 188 bis
216 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-201.a Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 246 bis
274 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-201.b Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 275 bis
303 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-202.00 Hochaufwendige Pflege von Kleinkindern: 37 bis 71
Aufwandspunkte: 37 bis 42 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-202.01 Hochaufwendige Pflege von Kleinkindern: 37 bis 71
Aufwandspunkte: 43 bis 56 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-202.02 Hochaufwendige Pflege von Kleinkindern: 37 bis 71
Aufwandspunkte: 57 bis 71 Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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9-202.6 Hochaufwendige Pflege von Kleinkindern: 130 bis 158
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.12 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mehr als 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-500.2 Patientenschulung: Umfassende Patientenschulung(Datenschutz)

Diagnosen zu B-32.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

Q21.1 Vorhofseptumdefekt74

Q21.0 Ventrikelseptumdefekt58

Q21.2 Defekt des Vorhof- und Kammerseptums45

Q25.1 Koarktation der Aorta41

Q21.3 Fallot-Tetralogie40

Q25.0 Offener Ductus arteriosus27

Q20.1 Rechter Doppelausstromventrikel [Double outlet right ventricle]26

Q22.1 Angeborene Pulmonalklappenstenose25

Q20.3 Diskordante ventrikuloarterielle Verbindung20

Z45.0 Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts

17

I27.0 Primäre pulmonale Hypertonie16

Q25.6 Stenose der A. pulmonalis (angeboren)14

I47.1 Supraventrikuläre Tachykardie13

I42.0 Dilatative Kardiomyopathie12

I45.6 Präexzitations-Syndrom12

Q25.4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Aorta12

I48.3 Vorhofflattern, typisch10

Q22.0 Pulmonalklappenatresie10

Q23.0 Angeborene Aortenklappenstenose9

Q26.3 Partielle Fehleinmündung der Lungenvenen8

T75.4 Schäden durch elektrischen Strom8

I37.0 Pulmonalklappenstenose7
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I50.1 Linksherzinsuffizienz7

Q20.0 Truncus arteriosus communis7

Q20.4 Doppeleinstromventrikel [Double inlet ventricle]7

R55 Synkope und Kollaps7

I42.2 Sonstige hypertrophische Kardiomyopathie6

I45.8 Sonstige näher bezeichnete kardiale Erregungsleitungsstörungen6

P29.1 Herzrhythmusstörung beim Neugeborenen6

Q23.4 Hypoplastisches Linksherzsyndrom6

I49.9 Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet5

I51.4 Myokarditis, nicht näher bezeichnet5

Q21.4 Aortopulmonaler Septumdefekt5

Q24.4 Angeborene subvalvuläre Aortenstenose5

D68.3 Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper4

I47.2 Ventrikuläre Tachykardie4

I50.0 Rechtsherzinsuffizienz4

Q22.4 Angeborene Trikuspidalklappenstenose4

Q23.3 Angeborene Mitralklappeninsuffizienz4

Q24.6 Angeborener Herzblock4

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A49.3 Mykoplasmeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

C91.0 Akute lymphatische Leukämie [ALL](Datenschutz)

C96.0 Multifokale und multisystemische (disseminierte) Langerhans-
Zell-Histiozytose [Abt-Letterer-Siwe-Krankheit]

(Datenschutz)

D16.7 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Rippen, Sternum und Klavikula

(Datenschutz)

D67 Hereditärer Faktor-IX-Mangel(Datenschutz)

D69.0 Purpura anaphylactoides(Datenschutz)

E34.3 Kleinwuchs, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

E78.0 Reine Hypercholesterinämie(Datenschutz)

F13.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder
Hypnotika: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F99 Psychische Störung ohne nähere Angabe(Datenschutz)
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G45.9 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G83.1 Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität(Datenschutz)

H50.3 Intermittierender Strabismus concomitans(Datenschutz)

H65.9 Nichteitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I07.1 Trikuspidalklappeninsuffizienz(Datenschutz)

I10.0 Benigne essentielle Hypertonie(Datenschutz)

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I20.0 Instabile Angina pectoris(Datenschutz)

I25.4 Koronararterienaneurysma(Datenschutz)

I27.8 Sonstige näher bezeichnete pulmonale Herzkrankheiten(Datenschutz)

I30.1 Infektiöse Perikarditis(Datenschutz)

I31.3 Perikarderguss (nichtentzündlich)(Datenschutz)

I33.0 Akute und subakute infektiöse Endokarditis(Datenschutz)

I34.0 Mitralklappeninsuffizienz(Datenschutz)

I35.1 Aortenklappeninsuffizienz(Datenschutz)

I36.1 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz(Datenschutz)

I40.0 Infektiöse Myokarditis(Datenschutz)

I40.8 Sonstige akute Myokarditis(Datenschutz)

I40.9 Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I42.1 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie(Datenschutz)

I42.4 Endokardfibroelastose(Datenschutz)

I42.5 Sonstige restriktive Kardiomyopathie(Datenschutz)

I42.9 Kardiomyopathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I44.0 Atrioventrikulärer Block 1. Grades(Datenschutz)

I44.1 Atrioventrikulärer Block 2. Grades(Datenschutz)

I44.2 Atrioventrikulärer Block 3. Grades(Datenschutz)

I47.9 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I48.4 Vorhofflattern, atypisch(Datenschutz)

I49.0 Kammerflattern und Kammerflimmern(Datenschutz)

I49.3 Ventrikuläre Extrasystolie(Datenschutz)

I49.5 Sick-Sinus-Syndrom(Datenschutz)
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I49.8 Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien(Datenschutz)

I51.7 Kardiomegalie(Datenschutz)

I51.9 Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I72.9 Aneurysma und Dissektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

I85.9 Ösophagusvarizen ohne Blutung(Datenschutz)

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J15.4 Pneumonie durch sonstige Streptokokken(Datenschutz)

J15.8 Sonstige bakterielle Pneumonie(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J20.9 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J35.2 Hyperplasie der Rachenmandel(Datenschutz)

J39.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der oberen Atemwege(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J95.0 Funktionsstörung eines Tracheostomas(Datenschutz)

J95.3 Chronische pulmonale Insuffizienz nach Operation(Datenschutz)

J96.1 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

K43.2 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

M30.3 Mukokutanes Lymphknotensyndrom [Kawasaki-Krankheit](Datenschutz)

N45.9 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess(Datenschutz)

P07.0 Neugeborenes mit extrem niedrigem Geburtsgewicht(Datenschutz)

P28.2 Zyanoseanfälle beim Neugeborenen(Datenschutz)

P29.0 Herzinsuffizienz beim Neugeborenen(Datenschutz)

P29.3 Persistierender Fetalkreislauf(Datenschutz)

P36.9 Bakterielle Sepsis beim Neugeborenen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

P92.2 Trinkunlust beim Neugeborenen(Datenschutz)

Q20.5 Diskordante atrioventrikuläre Verbindung(Datenschutz)

Q20.8 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Herzhöhlen und
verbindender Strukturen

(Datenschutz)

Q20.9 Angeborene Fehlbildung der Herzhöhlen und verbindender
Strukturen, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)
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Q22.2 Angeborene Pulmonalklappeninsuffizienz(Datenschutz)

Q22.3 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Pulmonalklappe(Datenschutz)

Q22.5 Ebstein-Anomalie(Datenschutz)

Q23.1 Angeborene Aortenklappeninsuffizienz(Datenschutz)

Q23.2 Angeborene Mitralklappenstenose(Datenschutz)

Q23.8 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Aorten- und Mitralklappe(Datenschutz)

Q23.9 Angeborene Fehlbildung der Aorten- und Mitralklappe, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

Q24.0 Dextrokardie(Datenschutz)

Q24.2 Cor triatriatum(Datenschutz)

Q24.5 Fehlbildung der Koronargefäße(Datenschutz)

Q24.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
Herzens

(Datenschutz)

Q25.3 Stenose der Aorta (angeboren)(Datenschutz)

Q25.5 Atresie der A. pulmonalis(Datenschutz)

Q25.7 Sonstige angeborene Fehlbildungen der A. pulmonalis(Datenschutz)

Q26.2 Totale Fehleinmündung der Lungenvenen(Datenschutz)

Q26.8 Sonstige angeborene Fehlbildungen der großen Venen(Datenschutz)

Q27.3 Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße(Datenschutz)

Q27.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
peripheren Gefäßsystems

(Datenschutz)

Q32.0 Angeborene Tracheomalazie(Datenschutz)

Q32.1 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Trachea(Datenschutz)

Q37.5 Spalte des harten und des weichen Gaumens mit einseitiger
Lippenspalte

(Datenschutz)

Q44.7 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Leber(Datenschutz)

Q75.0 Kraniosynostose(Datenschutz)

R00.0 Tachykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R00.1 Bradykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R00.2 Palpitationen(Datenschutz)

R01.0 Benigne und akzidentelle Herzgeräusche(Datenschutz)

R01.1 Herzgeräusch, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R06.0 Dyspnoe(Datenschutz)
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R07.4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R09.1 Pleuritis(Datenschutz)

R18 Aszites(Datenschutz)

R42 Schwindel und Taumel(Datenschutz)

R57.0 Kardiogener Schock(Datenschutz)

R63.3 Ernährungsprobleme und unsachgemäße Ernährung(Datenschutz)

R79.8 Sonstige näher bezeichnete abnorme Befunde der Blutchemie(Datenschutz)

R94.3 Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen(Datenschutz)

S06.0 Gehirnerschütterung(Datenschutz)

S90.8 Sonstige oberflächliche Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes

(Datenschutz)

T45.5 Vergiftung: Antikoagulanzien(Datenschutz)

T51.0 Toxische Wirkung: Äthanol(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T82.0 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese(Datenschutz)

T86.2 Versagen und Abstoßung eines Herztransplantates(Datenschutz)

Z03.6 Beobachtung bei Verdacht auf toxische Wirkung von
aufgenommenen Substanzen

(Datenschutz)

Z09.8 Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen anderer
Krankheitszustände

(Datenschutz)

Z48.8 Sonstige näher bezeichnete Nachbehandlung nach
chirurgischem Eingriff

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-32.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

378

3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE]256

8-701 Einfache endotracheale Intubation225

1-273.1 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie224

1-273.5 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung der pulmonalen
Flussreserve

222

1-273.2 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung
des Shuntvolumens

220
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1-275.6 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Ventrikulographie mit Druckmessung im linken Ventrikel und
Aortenbogendarstellung

208

8-900 Intravenöse Anästhesie183

8-903 (Analgo-)Sedierung164

8-902 Balancierte Anästhesie149

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

133

1-274.3 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des
Vorhofseptums

132

1-274.0 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung128

1-274.1 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie125

1-274.2 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung
mit Messung des Shuntvolumens

125

1-274.4 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des
Ventrikelseptums

125

1-274.x Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sonstige124

8-641 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus88

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

85

8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

83

8-98d.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1 bis 196 Aufwandspunkte

71

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

62

1-275.2 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im
linken Ventrikel

42

8-010.3 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich

35

1-207.1 Elektroenzephalographie (EEG): Schlaf-EEG (10/20 Elektroden)34

8-98d.1 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 197 bis 392 Aufwandspunkte

34

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)33
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8-838.00 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Angioplastie (Ballon): Pulmonalarterie

33

8-923 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung31

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett29

8-837.d0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Verschluss eines Septumdefekts: Vorhofseptum

26

8-837.a2 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie):
Pulmonalklappe

25

8-711.1 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Kontrollierte Beatmung bei
Neugeborenen

24

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

24

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

22

8-010.1 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Intraarteriell, kontinuierlich

22

8-720 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen22

8-810.j3 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: Bis unter
1,0 g

22

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

22

8-711.2 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Assistierte Beatmung bei
Neugeborenen

18

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

18

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

17

8-831.x Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Sonstige

17

1-497.2 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Myokard16

8-711.4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung durch
Anwendung von High-flow-Nasenkanülen (HFNC-System)

15

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

15
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8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

14

1-279.7 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Sondierung eines operativ angelegten Shuntes

13

1-279.8 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Sondierung von Kollateralgefäßen

13

6-004.d Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan,
parenteral

12

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen11

1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

10

8-125.0 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
Ernährungssonde: Transnasal, n.n.bez.

10

8-837.c0 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Vergrößerung eines Septumdefektes:
Vorhofseptum

10

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

10

8-98d.2 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 393 bis 588 Aufwandspunkte

10

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation9

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

9

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

9

8-812.50 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

9

8-711.01 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung mit
kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck (CPAP): Bei
Säuglingen (29. bis 365. Lebenstag)

8

8-714.02 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 96 Stunden und mehr

8

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

7

5-379.5 Andere Operationen an Herz und Perikard: Reoperation6
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8-607.0 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung
eines speziellen Kühlkatheters

6

8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung6

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

6

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

6

1-268.0 Kardiales Mapping: Rechter Vorhof5

8-144.2 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

5

8-711.00 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung mit
kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck (CPAP): Bei
Neugeborenen (0. bis 28. Lebenstag)

5

8-714.01 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

5

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5

8-810.e5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: Bis unter 250
Einheiten

5

8-838.30 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Einlegen eines Stents: Pulmonalarterie

5

8-83a.22 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: 96 Stunden und mehr

5

8-98d.7 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1471 bis 1764 Aufwandspunkte

5

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

4

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen4

1-265.4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Tachykardien mit schmalem QRS-Komplex
oder atrialen Tachykardien

4

1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

4
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1-620.03 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit katheterbasierter Luftstrommessung

4

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

4

8-714.1 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Oszillationsbeatmung

4

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-810.e6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 250 Einheiten bis
unter 500 Einheiten

4

8-822 LDL-Apherese4

8-835.20 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof

4

8-915 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

4

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

4

8-98d.4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 785 bis 980 Aufwandspunkte

4

1-204.0 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes(Datenschutz)

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

(Datenschutz)

1-208.2 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)(Datenschutz)

1-242 Audiometrie(Datenschutz)

1-265.5 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei WPW-Syndrom

(Datenschutz)

1-265.f Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens,
kathetergestützt: Bei Vorhofflattern

(Datenschutz)

1-266.1 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

(Datenschutz)

1-266.2 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von
Synkopen

(Datenschutz)

1-266.3 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Medikamentöser Provokationstest (zur
Erkennung von Arrhythmien)

(Datenschutz)
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1-268.1 Kardiales Mapping: Linker Vorhof(Datenschutz)

1-273.x Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige(Datenschutz)

1-276.x Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Sonstige(Datenschutz)

1-279.6 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und
Gefäßen: Sondierung des Ductus arteriosus Botalli

(Datenschutz)

1-610.0 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt(Datenschutz)

1-611.0 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt(Datenschutz)

1-612 Diagnostische Rhinoskopie(Datenschutz)

1-620.10 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

1-712 Spiroergometrie(Datenschutz)

1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt(Datenschutz)

1-842 Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese](Datenschutz)

5-230.1 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn(Datenschutz)

5-231.22 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig
retinierter oder verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne
eines Kiefers

(Datenschutz)

5-242.4 Andere Operationen am Zahnfleisch: Naht(Datenschutz)

5-346.4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer
Verschluss einer Thorakotomie

(Datenschutz)

5-356.5 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen
Herzfehlern: Ventrikelseptumdefekt, Verschluss total

(Datenschutz)

5-357.0 Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: Ductus arteriosus
apertus (Botalli)

(Datenschutz)

5-376.20 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Implantation

(Datenschutz)

5-376.21 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: Entfernung

(Datenschutz)

5-376.31 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: Entfernung

(Datenschutz)

5-37b.11 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für
die Anwendung eines extrakorporalen (herz- und)
lungenunterstützenden Systems mit Membranoxygenation:
Implantation von Kanülen in periphere Gefäße ohne
Gefäßprothese: 2 Kanülen

(Datenschutz)

5-490.1 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision(Datenschutz)
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5-549.2 Andere Bauchoperationen: Implantation eines
Katheterverweilsystems in den Bauchraum

(Datenschutz)

6-002.f4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.250 mg
bis unter 1.500 mg

(Datenschutz)

6-002.p1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
65 mg bis unter 100 mg

(Datenschutz)

6-002.p5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

(Datenschutz)

6-002.q0 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 100 mg bis unter 175 mg

(Datenschutz)

6-003.9 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Surfactantgabe bei
Neugeborenen

(Datenschutz)

6-004.05 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral:
90 mg bis unter 120 mg

(Datenschutz)

6-004.2a Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 150,0
mg bis unter 200,0 mg

(Datenschutz)

8-100.4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie
mit flexiblem Instrument

(Datenschutz)

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

(Datenschutz)

8-152.0 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

(Datenschutz)

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

(Datenschutz)

8-173.0 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der
Pleurahöhle: Lunge

(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-543.13 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
3 Medikamente

(Datenschutz)

8-607.1 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch
Anwendung eines Speziallagerungssystems

(Datenschutz)

8-607.x Hypothermiebehandlung: Sonstige(Datenschutz)

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

(Datenschutz)

8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus(Datenschutz)

8-700.0 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen
Tubus

(Datenschutz)

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

(Datenschutz)
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8-800.93 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.95 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8
bis unter 10 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.98 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 14
bis unter 16 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9f Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 36
bis unter 40 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.b3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 bis unter 6
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

(Datenschutz)

8-800.c7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis
unter 56 TE

(Datenschutz)

8-810.b9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 5.000
Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.e7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 500 Einheiten bis
unter 1.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.g1 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis
unter 3.500 IE

(Datenschutz)

8-810.g3 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 5.000 IE bis
unter 7.000 IE

(Datenschutz)

8-810.g4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis
unter 10.000 IE

(Datenschutz)
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8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

(Datenschutz)

8-810.w0 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 2,5 g bis unter 5 g

(Datenschutz)

8-810.w1 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 5 g bis unter 10 g

(Datenschutz)

8-810.w3 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 15 g bis unter 25 g

(Datenschutz)

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

(Datenschutz)

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

(Datenschutz)

8-835.23 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Konventionelle
Radiofrequenzablation: Linker Vorhof

(Datenschutz)

8-835.30 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Gekühlte
Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof

(Datenschutz)

8-835.80 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie: Ablation mit Hilfe
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren:
Rechter Vorhof

(Datenschutz)

8-837.d1 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen: Verschluss eines Septumdefekts:
Ventrikelseptum

(Datenschutz)

8-838.04 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Angioplastie (Ballon): Künstliche
aortopulmonale Shunts

(Datenschutz)

8-838.10 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Blade-Angioplastie (Cutting-balloon):
Pulmonalarterie

(Datenschutz)

8-838.92 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Selektive Embolisation mit Partikeln oder
Metallspiralen: Aortopulmonale Kollateralgefäße (MAPCA)

(Datenschutz)

8-838.93 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Selektive Embolisation mit Partikeln oder
Metallspiralen: Gefäßmalformationen

(Datenschutz)

8-83a.12 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), univentrikulär: 96 Stunden und mehr

(Datenschutz)
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8-83a.20 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: Bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-83a.21 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System:
Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: 48 bis unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-851.10 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit milder Hypothermie (32 bis 35 °C): Ohne
intraaortale Ballonokklusion

(Datenschutz)

8-852.01 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 48 bis
unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-852.30 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-852.31 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

(Datenschutz)

8-852.33 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 96 bis unter 144 Stunden

(Datenschutz)

8-852.34 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 144 bis unter 192 Stunden

(Datenschutz)

8-852.38 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 384 bis unter 480 Stunden

(Datenschutz)

8-852.3a Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-
Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 576 Stunden und mehr

(Datenschutz)

8-854.x Hämodialyse: Sonstige(Datenschutz)

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

(Datenschutz)

8-98d.3 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 589 bis 784 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.5 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 981 bis 1176 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.6 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1177 bis 1470 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.9 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 2059 bis 2352 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.c Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 2941 bis 3430 Aufwandspunkte

(Datenschutz)
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8-98d.d Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 3431 bis 3920 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.f Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 4411 bis 4900 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.g Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 4901 bis 5880 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.10 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.51 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 2209 bis 2760 Aufwandspunkte: 2485 bis 2760
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-262.1 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

(Datenschutz)

9-401.11 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung(Datenschutz)

Diagnosen zu B-33.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten111

J40 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet82

C91.0 Akute lymphatische Leukämie [ALL]81

J21.0 Akute Bronchiolitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]50

E84.8 Zystische Fibrose mit sonstigen Manifestationen41

C40.2 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Lange Knochen der unteren Extremität

35

C41.4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Beckenknochen

29

C81.1 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom19

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet19

C71.6 Bösartige Neubildung: Zerebellum18

1603Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

D33.3 Gutartige Neubildung: Hirnnerven16

J18.1 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet16

J20.9 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet16

J12.1 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]15

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet15

C40.3 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Kurze Knochen der unteren Extremität

14

C71.5 Bösartige Neubildung: Hirnventrikel14

D33.0 Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell12

J21.9 Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet12

J45.9 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet11

C22.2 Hepatoblastom10

C71.7 Bösartige Neubildung: Hirnstamm10

C71.9 Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet10

C74.0 Bösartige Neubildung: Nebennierenrinde10

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom10

C31.1 Bösartige Neubildung: Sinus ethmoidalis [Siebbeinzellen]9

C71.3 Bösartige Neubildung: Parietallappen9

D57.0 Sichelzellenanämie mit Krisen9

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet9

J15.7 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae9

C85.2 Mediastinales (thymisches) großzelliges B-Zell-Lymphom8

J20.5 Akute Bronchitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]8

J38.5 Laryngospasmus8

E84.9 Zystische Fibrose, nicht näher bezeichnet7

C69.2 Bösartige Neubildung: Retina6

C71.0 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und
Ventrikel

6

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes6

D76.1 Hämophagozytäre Lymphohistiozytose5

E84.0 Zystische Fibrose mit Lungenmanifestationen5
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C49.0 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

4

C83.7 Burkitt-Lymphom4

J12.9 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet4

J45.0 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale4

A08.0 Enteritis durch Rotaviren(Datenschutz)

A08.1 Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus](Datenschutz)

A08.2 Enteritis durch Adenoviren(Datenschutz)

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

(Datenschutz)

A15.9 Nicht näher bezeichnete Tuberkulose der Atmungsorgane,
bakteriologisch, molekularbiologisch oder histologisch gesichert

(Datenschutz)

A16.9 Nicht näher bezeichnete Tuberkulose der Atmungsorgane ohne
Angabe einer bakteriologischen, molekularbiologischen oder
histologischen Sicherung

(Datenschutz)

A37.0 Keuchhusten durch Bordetella pertussis(Datenschutz)

A37.9 Keuchhusten, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A40.3 Sepsis durch Streptococcus pneumoniae(Datenschutz)

A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

A49.0 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A49.3 Mykoplasmeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

A87.0 Meningitis durch Enteroviren(Datenschutz)

B00.9 Infektion durch Herpesviren, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B27.0 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren(Datenschutz)

B34.3 Infektion durch Parvoviren nicht näher bezeichneter Lokalisation(Datenschutz)

B34.9 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C22.9 Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C41.0 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

(Datenschutz)

C41.1 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Unterkieferknochen

(Datenschutz)

C41.2 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Wirbelsäule

(Datenschutz)

C41.9 Bösartige Neubildung: Knochen und Gelenkknorpel, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)
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C47.3 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Thorax(Datenschutz)

C47.9 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem, nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

C49.4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Abdomens

(Datenschutz)

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken(Datenschutz)

C71.1 Bösartige Neubildung: Frontallappen(Datenschutz)

C71.8 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C72.0 Bösartige Neubildung: Rückenmark(Datenschutz)

C76.3 Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen:
Becken

(Datenschutz)

C83.5 Lymphoblastisches Lymphom(Datenschutz)

C84.6 Anaplastisches großzelliges Lymphom, ALK-positiv(Datenschutz)

C85.9 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C92.1 Chronische myeloische Leukämie [CML], BCR/ABL-positiv(Datenschutz)

C96.5 Multifokale und unisystemische Langerhans-Zell-Histiozytose(Datenschutz)

D10.3 Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile des Mundes

(Datenschutz)

D18.0 Hämangiom(Datenschutz)

D30.0 Gutartige Neubildung: Niere(Datenschutz)

D33.1 Gutartige Neubildung: Gehirn, infratentoriell(Datenschutz)

D36.7 Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Lokalisationen(Datenschutz)

D37.6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

(Datenschutz)

D43.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
supratentoriell

(Datenschutz)

D43.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
infratentoriell

(Datenschutz)

D43.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

D44.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nebenniere

(Datenschutz)

D47.0 Histiozyten- und Mastzelltumor unsicheren oder unbekannten
Verhaltens

(Datenschutz)

D48.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

(Datenschutz)
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D51.9 Vitamin-B12-Mangelanämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D56.1 Beta-Thalassämie(Datenschutz)

D57.1 Sichelzellenanämie ohne Krisen(Datenschutz)

D58.0 Hereditäre Sphärozytose(Datenschutz)

D59.1 Sonstige autoimmunhämolytische Anämien(Datenschutz)

D59.9 Erworbene hämolytische Anämie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D61.0 Angeborene aplastische Anämie(Datenschutz)

D64.8 Sonstige näher bezeichnete Anämien(Datenschutz)

D68.0 Willebrand-Jürgens-Syndrom(Datenschutz)

D69.3 Idiopathische thrombozytopenische Purpura(Datenschutz)

D70.7 Neutropenie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D81.9 Kombinierter Immundefekt, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

D82.4 Hyperimmunglobulin-E[IgE]-Syndrom(Datenschutz)

D84.9 Immundefekt, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E23.2 Diabetes insipidus(Datenschutz)

E34.3 Kleinwuchs, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

E83.2 Störungen des Zinkstoffwechsels(Datenschutz)

E84.1 Zystische Fibrose mit Darmmanifestationen(Datenschutz)

E86 Volumenmangel(Datenschutz)

E87.0 Hyperosmolalität und Hypernatriämie(Datenschutz)

E87.1 Hypoosmolalität und Hyponatriämie(Datenschutz)

F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F50.8 Sonstige Essstörungen(Datenschutz)

F83 Kombinierte umschriebene Entwicklungsstörungen(Datenschutz)

G37.8 Sonstige näher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des
Zentralnervensystems

(Datenschutz)

G40.3 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome(Datenschutz)

G40.9 Epilepsie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G92 Toxische Enzephalopathie(Datenschutz)

G93.4 Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H65.1 Sonstige akute nichteitrige Otitis media(Datenschutz)
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H65.9 Nichteitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I48.4 Vorhofflattern, atypisch(Datenschutz)

I61.9 Intrazerebrale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I62.0 Subdurale Blutung (nichttraumatisch)(Datenschutz)

I80.2 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer
Gefäße der unteren Extremitäten

(Datenschutz)

I82.9 Embolie und Thrombose nicht näher bezeichneter Vene(Datenschutz)

I85.0 Ösophagusvarizen mit Blutung(Datenschutz)

J00 Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen](Datenschutz)

J04.2 Akute Laryngotracheitis(Datenschutz)

J05.0 Akute obstruktive Laryngitis [Krupp](Datenschutz)

J12.2 Pneumonie durch Parainfluenzaviren(Datenschutz)

J12.8 Pneumonie durch sonstige Viren(Datenschutz)

J15.1 Pneumonie durch Pseudomonas(Datenschutz)

J15.2 Pneumonie durch Staphylokokken(Datenschutz)

J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J16.0 Pneumonie durch Chlamydien(Datenschutz)

J18.8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J20.0 Akute Bronchitis durch Mycoplasma pneumoniae(Datenschutz)

J20.1 Akute Bronchitis durch Haemophilus influenzae(Datenschutz)

J20.8 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger(Datenschutz)

J35.1 Hyperplasie der Gaumenmandeln(Datenschutz)

J35.2 Hyperplasie der Rachenmandel(Datenschutz)

J44.0 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

(Datenschutz)

J44.1 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

J45.1 Nichtallergisches Asthma bronchiale(Datenschutz)

J46 Status asthmaticus(Datenschutz)

J82 Eosinophiles Lungeninfiltrat, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J84.1 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose(Datenschutz)

J84.8 Sonstige näher bezeichnete interstitielle Lungenkrankheiten(Datenschutz)
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J84.9 Interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J85.1 Abszess der Lunge mit Pneumonie(Datenschutz)

J85.2 Abszess der Lunge ohne Pneumonie(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J98.4 Sonstige Veränderungen der Lunge(Datenschutz)

J98.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Atemwege(Datenschutz)

K12.1 Sonstige Formen der Stomatitis(Datenschutz)

K12.2 Phlegmone und Abszess des Mundes(Datenschutz)

K12.3 Orale Mukositis (ulzerativ)(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K91.8 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach
medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

L04.0 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals(Datenschutz)

L59.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der
Unterhaut durch Strahleneinwirkung

(Datenschutz)

M12.8 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

M72.8 Sonstige Fibromatosen(Datenschutz)

P23.0 Angeborene Pneumonie durch Viren(Datenschutz)

Q31.5 Angeborene Laryngomalazie(Datenschutz)

Q89.3 Situs inversus(Datenschutz)

R00.0 Tachykardie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R04.2 Hämoptoe(Datenschutz)

R05 Husten(Datenschutz)

R06.1 Stridor(Datenschutz)

R07.4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R10.4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen(Datenschutz)

R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R52.0 Akuter Schmerz(Datenschutz)

R55 Synkope und Kollaps(Datenschutz)

R56.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe(Datenschutz)

R84.5 Abnorme Befunde in Untersuchungsmaterialien aus Atemwegen
und Thorax: Abnorme mikrobiologische Befunde

(Datenschutz)
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S00.0 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut(Datenschutz)

S06.4 Epidurale Blutung(Datenschutz)

T17.5 Fremdkörper im Bronchus(Datenschutz)

T17.9 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T63.4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden(Datenschutz)

T78.1 Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T85.0 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären,
intrakraniellen Shunt

(Datenschutz)

T86.0 Versagen eines Transplantates hämatopoetischer Stammzellen
und Graft-versus-host-Krankheit

(Datenschutz)

Z03.0 Beobachtung bei Verdacht auf Tuberkulose(Datenschutz)

Z51.6 Desensibilisierung gegenüber Allergenen(Datenschutz)

Z52.3 Knochenmarkspender(Datenschutz)

Prozeduren zu B-33.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament709

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

382

1-930.0 Infektiologisches Monitoring: Infektiologisch-mikrobiologisches
Monitoring bei Immunsuppression

311

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

275

8-903 (Analgo-)Sedierung191

1-930.1 Infektiologisches Monitoring: Quantitative Virus-
Nukleinsäurebestimmung

155

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

154

8-541.0 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrathekal

139

8-542.12 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Medikamente126

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark105
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8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

97

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

83

8-544.0 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: Ein
Chemotherapieblock während eines stationären Aufenthaltes

76

1-242 Audiometrie64

1-700 Spezifische allergologische Provokationstestung58

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen56

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

54

1-710 Ganzkörperplethysmographie51

8-810.w3 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 15 g bis unter 25 g

50

8-543.11 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
1 Medikament

46

6-005.c Applikation von Medikamenten, Liste 5: Temozolomid, parenteral45

8-543.23 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 3 Medikamente

43

6-003.p Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase,
parenteral

37

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern29

8-810.w1 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 5 g bis unter 10 g

27

1-204.5 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem
liegenden Katheter

24

8-810.w2 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 10 g bis unter 15 g

24

8-543.12 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
2 Medikamente

23

8-543.32 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 2 Medikamente

23

8-810.w4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 25 g bis unter 35 g

23

8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös22
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8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

22

8-900 Intravenöse Anästhesie21

8-522.b1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

20

8-803.0 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Eigenblutspende19

1-797.0 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Ohne
invasive Katheteruntersuchung

17

8-542.13 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 3 Medikamente17

8-547.2 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren17

8-98d.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1 bis 196 Aufwandspunkte

17

8-824 Photopherese15

6-006.b Applikation von Medikamenten, Liste 6: Brentuximabvedotin,
parenteral

14

8-030.0 Spezifische allergologische Immuntherapie: Mit Bienengift oder
Wespengift

13

8-52a.01 Protonentherapie: Bis zu 2 Bestrahlungsfelder: Mit bildgestützter
Einstellung

13

8-543.22 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 2 Medikamente

13

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

13

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)11

6-002.20 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral:
75 Mio. IE bis unter 150 Mio. IE

10

8-527.2 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
komplex

10

8-547.1 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern10

1-204.0 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes9

6-001.e4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral:
300 mg bis unter 400 mg

9

6-004.c Applikation von Medikamenten, Liste 4: Rasburicase, parenteral9
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8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

9

1-206 Neurographie8

8-543.33 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 3 Medikamente

8

8-543.42 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 2 Medikamente

8

8-015.0 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über eine Sonde

7

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

7

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

7

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

7

6-001.64 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

6

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

6

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

6

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

6

8-805.60 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Stammzellboost nach erfolgter Transplantation von
hämatopoetischen Stammzellen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

6

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

6

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

6

1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

5

5-230.0 Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn5

6-002.90 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
150 mg bis unter 250 mg

5

6-002.b0 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral:
25 mg bis unter 50 mg

5
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6-002.b1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral:
50 mg bis unter 75 mg

5

6-002.q0 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 100 mg bis unter 175 mg

5

6-005.5 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Arsentrioxid, parenteral5

8-018.2 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage

5

8-542.22 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 2 Medikamente5

8-810.w0 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 2,5 g bis unter 5 g

5

8-863.0 Allogene Stammzelltherapie: Periphere mesenchymale
Stammzelltherapie

5

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

5

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

5

1-941.1 Komplexe Diagnostik bei Leukämien: Komplexe Diagnostik mit
HLA-Typisierung

4

6-001.66 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

4

6-002.q2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 250 mg bis unter 350 mg

4

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

4

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

4

8-542.23 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 3 Medikamente4

8-542.51 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 1 Medikament4

8-543.21 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 1 Medikament

4

8-543.43 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 3 Medikamente

4

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4
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8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-801 Austauschtransfusion4

8-802.40 Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten vom gleichen
Spender nach Transplantation von hämatopoetischen
Stammzellen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

4

8-98d.1 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 197 bis 392 Aufwandspunkte

4

1-207.1 Elektroenzephalographie (EEG): Schlaf-EEG (10/20 Elektroden)(Datenschutz)

1-316.10 pH-Metrie des Ösophagus: Langzeit-pH-Metrie: Ohne Langzeit-
Impedanzmessung

(Datenschutz)

1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

(Datenschutz)

1-480.5 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Becken(Datenschutz)

1-490.3 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und
Hand

(Datenschutz)

1-545.x Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle
durch Inzision: Sonstige

(Datenschutz)

1-611.0 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt(Datenschutz)

1-612 Diagnostische Rhinoskopie(Datenschutz)

1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie(Datenschutz)

1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie(Datenschutz)

1-654.0 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument(Datenschutz)

1-760 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer
Stoffwechselstörung

(Datenschutz)

1-940 Komplexe Diagnostik bei hämatologischen und onkologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen

(Datenschutz)

1-941.0 Komplexe Diagnostik bei Leukämien: Komplexe Diagnostik ohne
HLA-Typisierung

(Datenschutz)

5-230.3 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten(Datenschutz)

5-230.x Zahnextraktion: Sonstige(Datenschutz)

5-230.y Zahnextraktion: N.n.bez.(Datenschutz)

5-231.50 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Ein Zahn

(Datenschutz)

5-242.4 Andere Operationen am Zahnfleisch: Naht(Datenschutz)

5-249.4 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Anpassung einer herausnehmbaren Verbandplatte

(Datenschutz)
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5-410.01 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus
Knochenmark und peripherem Blut zur Transplantation:
Hämatopoetische Stammzellen aus Knochenmark: Zur allogenen
Spende (verwandt oder nicht verwandt)

(Datenschutz)

5-411.40 Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem
Knochenmark: Allogen, HLA-identisch, verwandter Spender:
Ohne In-vitro-Aufbereitung

(Datenschutz)

5-411.50 Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem
Knochenmark: Allogen, HLA-identisch, nicht verwandter Spender:
Ohne In-vitro-Aufbereitung

(Datenschutz)

6-001.63 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

(Datenschutz)

6-001.68 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
950 mg bis unter 1.050 mg

(Datenschutz)

6-001.69 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
1.050 mg bis unter 1.250 mg

(Datenschutz)

6-001.6a Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral:
1.250 mg bis unter 1.450 mg

(Datenschutz)

6-002.10 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 70
Mio. IE bis unter 130 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.12 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
190 Mio. IE bis unter 250 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.13 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
250 Mio. IE bis unter 350 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.14 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
350 Mio. IE bis unter 450 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.21 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral:
150 Mio. IE bis unter 225 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.22 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral:
225 Mio. IE bis unter 300 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.23 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral:
300 Mio. IE bis unter 400 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.24 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral:
400 Mio. IE bis unter 500 Mio. IE

(Datenschutz)

6-002.94 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-002.b2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral:
75 mg bis unter 100 mg

(Datenschutz)

6-002.b3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral:
100 mg bis unter 125 mg

(Datenschutz)

6-002.b6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral:
200 mg bis unter 250 mg

(Datenschutz)
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6-002.e2 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 500
mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-002.g5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Jod-131-
Metajodobenzylguanidin (MIBG), parenteral: 8 GBq bis unter 9
GBq

(Datenschutz)

6-002.p3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
150 mg bis unter 200 mg

(Datenschutz)

6-002.p8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
400 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-002.pf Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.000 mg bis unter 1.200 mg

(Datenschutz)

6-002.q1 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 175 mg bis unter 250 mg

(Datenschutz)

6-002.q3 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 350 mg bis unter 450 mg

(Datenschutz)

6-002.q5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 550 mg bis unter 650 mg

(Datenschutz)

6-002.q6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 650 mg bis unter 750 mg

(Datenschutz)

6-002.q7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 750 mg bis unter 850 mg

(Datenschutz)

6-002.q8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales
Amphotericin B, parenteral: 850 mg bis unter 950 mg

(Datenschutz)

6-003.n Applikation von Medikamenten, Liste 3: Nicht pegylierte
Asparaginase, parenteral

(Datenschutz)

6-004.05 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral:
90 mg bis unter 120 mg

(Datenschutz)

8-010.3 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich

(Datenschutz)

8-017.0 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-017.2 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-018.1 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig(Datenschutz)

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

(Datenschutz)

8-151.4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Lumbalpunktion

(Datenschutz)

1617Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

(Datenschutz)

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle(Datenschutz)

8-158.h Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk(Datenschutz)

8-173.10 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der
Pleurahöhle: Pleurahöhle: 1 bis 7 Spülungen

(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-522.d1 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit
bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-523.42 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Ganzkörperbestrahlung:
Gesamtdosis 10 Gy und mehr

(Datenschutz)

8-529.3 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die
intensitätsmodulierte Radiotherapie

(Datenschutz)

8-529.7 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung ohne individuelle
Dosisplanung

(Datenschutz)

8-52b Kohlenstoffionentherapie(Datenschutz)

8-541.1 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Intrazerebral

(Datenschutz)

8-542.21 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-542.31 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-542.41 Nicht komplexe Chemotherapie: 4 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)

8-543.13 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
3 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.34 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 4 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.41 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4
Tage: 1 Medikament

(Datenschutz)

8-543.51 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 1 Medikament

(Datenschutz)

8-543.52 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 2 Medikamente

(Datenschutz)

8-543.53 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 3 Medikamente

(Datenschutz)

8-544.1 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: Zwei
Chemotherapieblöcke während eines stationären Aufenthaltes

(Datenschutz)

8-701 Einfache endotracheale Intubation(Datenschutz)
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8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation(Datenschutz)

8-800.60 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 1 patientenbezogenes
Thrombozytenkonzentrat

(Datenschutz)

8-800.62 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 3 bis unter 5 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.66 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate: 11 bis unter 13 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6
bis unter 8 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.95 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8
bis unter 10 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.9c Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 24
bis unter 28 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

(Datenschutz)

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

(Datenschutz)

8-800.c5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

(Datenschutz)

8-803.x Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Sonstige(Datenschutz)

8-805.00 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Autogen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

(Datenschutz)

8-805.03 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Autogen: Nach In-vitro-Aufbereitung

(Datenschutz)

8-805.40 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Allogen, HLA-identisch, verwandter Spender: Ohne
In-vitro-Aufbereitung

(Datenschutz)

8-805.52 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Allogen, HLA-identisch, nicht verwandter Spender:
Nach In-vitro-Aufbereitung

(Datenschutz)

8-805.62 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen
Stammzellen: Stammzellboost nach erfolgter Transplantation von
hämatopoetischen Stammzellen: Nach In-vitro-Aufbereitung

(Datenschutz)
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8-810.66 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor
VII: 100 KIE bis unter 200 KIE

(Datenschutz)

8-810.94 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 500
Einheiten bis unter 1.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.95 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 1.000
Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.e8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.w5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 35 g bis unter 45 g

(Datenschutz)

8-810.w6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 45 g bis unter 55 g

(Datenschutz)

8-810.w8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 65 g bis unter 75 g

(Datenschutz)

8-810.wf Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 185 g bis unter 205 g

(Datenschutz)

8-812.3 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-
Lymphozyten-Immunglobulin vom Kaninchen, parenteral

(Datenschutz)

8-812.50 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

(Datenschutz)

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

(Datenschutz)

8-812.64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

(Datenschutz)

8-820.00 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1
Plasmapherese

(Datenschutz)

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

(Datenschutz)

8-854.60 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben
(CVVHD), Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation: Bis 24 Stunden

(Datenschutz)
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8-857.20 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Bis 24 Stunden

(Datenschutz)

8-857.21 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD),
mit Zusatzgeräten: Mehr als 24 bis 72 Stunden

(Datenschutz)

8-901 Inhalationsanästhesie(Datenschutz)

8-902 Balancierte Anästhesie(Datenschutz)

8-924 Invasives neurologisches Monitoring(Datenschutz)

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

(Datenschutz)

9-201.0 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-201.7 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen: 159 bis
187 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.02 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-401.40 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-410.x Einzeltherapie: Sonstige(Datenschutz)

Diagnosen zu B-34.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

P07.1 Neugeborenes mit sonstigem niedrigem Geburtsgewicht234

P07.3 Sonstige vor dem Termin Geborene99

P05.1 Für das Gestationsalter zu kleine Neugeborene83

P39.8 Sonstige näher bezeichnete Infektionen, die für die
Perinatalperiode spezifisch sind

55

G47.3 Schlafapnoe52
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P28.5 Respiratorisches Versagen beim Neugeborenen51

P59.9 Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet40

R06.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen der Atmung39

P05.0 Für das Gestationsalter zu leichte Neugeborene34

P07.0 Neugeborenes mit extrem niedrigem Geburtsgewicht34

P28.8 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Atmung beim
Neugeborenen

32

Z03.8 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen23

B99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten19

P92.2 Trinkunlust beim Neugeborenen18

P70.4 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen16

P28.4 Sonstige Apnoe beim Neugeborenen11

P29.1 Herzrhythmusstörung beim Neugeborenen10

L03.0 Phlegmone an Fingern und Zehen8

Z27.3 Notwendigkeit der Impfung gegen Diphtherie-Pertussis-Tetanus
mit Poliomyelitis [DPT+Polio]

8

R06.5 Mundatmung6

D64.9 Anämie, nicht näher bezeichnet4

P22.0 Atemnotsyndrom [Respiratory distress syndrome] des
Neugeborenen

4

P29.8 Sonstige kardiovaskuläre Krankheiten mit Ursprung in der
Perinatalperiode

4

P70.1 Syndrom des Kindes einer diabetischen Mutter4

P92.0 Erbrechen beim Neugeborenen4

P96.1 Entzugssymptome beim Neugeborenen bei Einnahme von
abhängigkeitserzeugenden Arzneimitteln oder Drogen durch die
Mutter

4

Q03.9 Angeborener Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet4

R11 Übelkeit und Erbrechen4

S00.9 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher
bezeichnet

4

A09.0 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

(Datenschutz)

A40.2 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D(Datenschutz)

A41.5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger(Datenschutz)
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A49.9 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

B25.9 Zytomegalie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken(Datenschutz)

D18.0 Hämangiom(Datenschutz)

D41.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere(Datenschutz)

D58.0 Hereditäre Sphärozytose(Datenschutz)

D64.8 Sonstige näher bezeichnete Anämien(Datenschutz)

D70.7 Neutropenie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E80.6 Sonstige Störungen des Bilirubinstoffwechsels(Datenschutz)

F51.0 Nichtorganische Insomnie(Datenschutz)

F82.2 Umschriebene Entwicklungsstörung der Mundmotorik(Datenschutz)

F98.8 Sonstige näher bezeichnete Verhaltens- und emotionale
Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend

(Datenschutz)

G25.3 Myoklonus(Datenschutz)

G47.0 Ein- und Durchschlafstörungen(Datenschutz)

G47.1 Krankhaft gesteigertes Schlafbedürfnis(Datenschutz)

G47.2 Störungen des Schlaf-Wach-Rhythmus(Datenschutz)

G47.8 Sonstige Schlafstörungen(Datenschutz)

G71.0 Muskeldystrophie(Datenschutz)

G91.2 Normaldruckhydrozephalus(Datenschutz)

G91.9 Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

G93.1 Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

H26.9 Katarakt, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

H66.0 Akute eitrige Otitis media(Datenschutz)

H92.1 Otorrhoe(Datenschutz)

H92.2 Blutung aus dem äußeren Gehörgang(Datenschutz)

I61.2 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

J06.9 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J12.1 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren](Datenschutz)

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J21.0 Akute Bronchiolitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren](Datenschutz)
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J68.8 Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane durch chemische
Substanzen, Gase, Rauch und Dämpfe

(Datenschutz)

J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes(Datenschutz)

J96.0 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

K40.9 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

(Datenschutz)

K72.0 Akutes und subakutes Leberversagen(Datenschutz)

K76.9 Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K91.2 Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

L08.0 Pyodermie(Datenschutz)

N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis(Datenschutz)

P21.0 Schwere Asphyxie unter der Geburt(Datenschutz)

P22.1 Transitorische Tachypnoe beim Neugeborenen(Datenschutz)

P25.1 Pneumothorax mit Ursprung in der Perinatalperiode(Datenschutz)

P28.2 Zyanoseanfälle beim Neugeborenen(Datenschutz)

P35.1 Angeborene Zytomegalie(Datenschutz)

P36.8 Sonstige bakterielle Sepsis beim Neugeborenen(Datenschutz)

P38 Omphalitis beim Neugeborenen mit oder ohne leichte Blutung(Datenschutz)

P39.1 Konjunktivitis und Dakryozystitis beim Neugeborenen(Datenschutz)

P54.0 Hämatemesis beim Neugeborenen(Datenschutz)

P54.1 Meläna beim Neugeborenen(Datenschutz)

P58.2 Neugeborenenikterus durch Infektion(Datenschutz)

P59.0 Neugeborenenikterus in Verbindung mit vorzeitiger Geburt(Datenschutz)

P61.0 Transitorische Thrombozytopenie beim Neugeborenen(Datenschutz)

P61.1 Polyglobulie beim Neugeborenen(Datenschutz)

P74.0 Metabolische Spätazidose beim Neugeborenen(Datenschutz)

P81.9 Störung der Temperaturregulation beim Neugeborenen, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)

P83.1 Erythema toxicum neonatorum(Datenschutz)

P91.2 Zerebrale Leukomalazie beim Neugeborenen(Datenschutz)

P91.6 Hypoxisch-ischämische Enzephalopathie beim Neugeborenen
[HIE]

(Datenschutz)
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P92.8 Sonstige Ernährungsprobleme beim Neugeborenen(Datenschutz)

P96.0 Angeborene Niereninsuffizienz(Datenschutz)

Q04.3 Sonstige Reduktionsdeformitäten des Gehirns(Datenschutz)

Q05.4 Nicht näher bezeichnete Spina bifida mit Hydrozephalus(Datenschutz)

Q06.1 Hypoplasie und Dysplasie des Rückenmarks(Datenschutz)

Q07.0 Arnold-Chiari-Syndrom(Datenschutz)

Q12.0 Cataracta congenita(Datenschutz)

Q25.1 Koarktation der Aorta(Datenschutz)

Q28.3 Sonstige Fehlbildungen der zerebralen Gefäße(Datenschutz)

Q31.5 Angeborene Laryngomalazie(Datenschutz)

Q32.0 Angeborene Tracheomalazie(Datenschutz)

Q35.5 Spalte des harten und des weichen Gaumens(Datenschutz)

Q37.5 Spalte des harten und des weichen Gaumens mit einseitiger
Lippenspalte

(Datenschutz)

Q37.9 Gaumenspalte, nicht näher bezeichnet, mit einseitiger
Lippenspalte

(Datenschutz)

Q42.3 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Anus ohne
Fistel

(Datenschutz)

Q62.0 Angeborene Hydronephrose(Datenschutz)

Q69.9 Polydaktylie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q76.0 Spina bifida occulta(Datenschutz)

Q82.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Haut(Datenschutz)

Q90.9 Down-Syndrom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R06.1 Stridor(Datenschutz)

R29.2 Abnorme Reflexe(Datenschutz)

R53 Unwohlsein und Ermüdung(Datenschutz)

R62.8 Sonstiges Ausbleiben der erwarteten physiologischen
Entwicklung

(Datenschutz)

R63.3 Ernährungsprobleme und unsachgemäße Ernährung(Datenschutz)

R68.1 Unspezifische Symptome im Kleinkindalter(Datenschutz)

S02.0 Schädeldachfraktur(Datenschutz)

S06.0 Gehirnerschütterung(Datenschutz)

S06.5 Traumatische subdurale Blutung(Datenschutz)
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T85.0 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären,
intrakraniellen Shunt

(Datenschutz)

Z26.8 Notwendigkeit der Impfung gegen sonstige näher bezeichnete
einzelne Infektionskrankheiten

(Datenschutz)

Z76.2 Gesundheitsüberwachung und Betreuung eines anderen
gesunden Säuglings und Kindes

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-34.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

690

9-262.1 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

427

8-010.3 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich

396

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige340

8-560.2 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei
Hyperbilirubinämie)

214

8-711.00 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung mit
kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck (CPAP): Bei
Neugeborenen (0. bis 28. Lebenstag)

185

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen151

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

151

1-790 Kardiorespiratorische Polysomnographie101

1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie96

8-701 Einfache endotracheale Intubation78

8-390.0 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett77

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

66

6-003.9 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Surfactantgabe bei
Neugeborenen

63

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

62

8-711.2 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Assistierte Beatmung bei
Neugeborenen

61
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8-711.4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung durch
Anwendung von High-flow-Nasenkanülen (HFNC-System)

43

8-010.1 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Intraarteriell, kontinuierlich

41

8-720 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen37

9-262.0 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung36

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

26

8-811.0 Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen:
Einzelinfusion (1-5 Einheiten)

25

1-207.1 Elektroenzephalographie (EEG): Schlaf-EEG (10/20 Elektroden)17

8-711.1 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Kontrollierte Beatmung bei
Neugeborenen

15

8-900 Intravenöse Anästhesie12

9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung12

8-800.9v Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

11

8-015.0 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über eine Sonde

10

8-903 (Analgo-)Sedierung9

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

6

1-242 Audiometrie6

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6

8-144.1 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

5

8-714.x Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Sonstige

5

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

5

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)4

8-121 Darmspülung4
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8-390.1 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

4

8-607.1 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch
Anwendung eines Speziallagerungssystems

4

8-800.91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-810.w0 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 2,5 g bis unter 5 g

4

8-98d.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 1 bis 196 Aufwandspunkte

4

1-202.01 Diagnostik zur Feststellung des Hirntodes: Bei einem potenziellen
Organspender: Mit Feststellung des Hirntodes

(Datenschutz)

1-204.0 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes(Datenschutz)

1-207.x Elektroenzephalographie (EEG): Sonstige(Datenschutz)

1-208.1 Registrierung evozierter Potentiale: Früh-akustisch (FAEP/BERA)(Datenschutz)

1-930.3 Infektiologisches Monitoring: Bestimmung der HI-Viruslast zur
Verlaufsbeurteilung

(Datenschutz)

1-944.0 Basisdiagnostik bei unklarem Symptomkomplex bei
Neugeborenen und Säuglingen: Ohne weitere Maßnahmen

(Datenschutz)

5-137.7 Andere Operationen an der Iris: Temporäre chirurgische
Pupillenerweiterung

(Datenschutz)

5-142.1 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie, chirurgisch(Datenschutz)

5-144.40 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration über kornealen
Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

(Datenschutz)

5-249.6 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch
und Alveolen: Anpassung einer Gaumenplatte

(Datenschutz)

5-499.0 Andere Operationen am Anus: Dilatation(Datenschutz)

8-132.x Manipulationen an der Harnblase: Sonstige(Datenschutz)

8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig(Datenschutz)

8-151.2 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Ventrikelshunt

(Datenschutz)

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

(Datenschutz)

8-155.2 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase(Datenschutz)
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8-607.3 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch
Anwendung eines über Biofeedback kontrollier- und steuerbaren
Kühlpad- oder Kühlelementesystems

(Datenschutz)

8-607.x Hypothermiebehandlung: Sonstige(Datenschutz)

8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

(Datenschutz)

8-640.1 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

(Datenschutz)

8-711.01 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung mit
kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck (CPAP): Bei
Säuglingen (29. bis 365. Lebenstag)

(Datenschutz)

8-714.00 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der
Behandlung bis unter 48 Stunden

(Datenschutz)

8-714.1 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem
Atemversagen: Oszillationsbeatmung

(Datenschutz)

8-717.0 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Ersteinstellung

(Datenschutz)

8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation(Datenschutz)

8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen(Datenschutz)

8-800.92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.95 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8
bis unter 10 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.96 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10
bis unter 12 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c2 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

(Datenschutz)

8-810.w2 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 10 g bis unter 15 g

(Datenschutz)

8-812.62 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

(Datenschutz)

8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

(Datenschutz)

8-831.x Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Sonstige

(Datenschutz)
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8-902 Balancierte Anästhesie(Datenschutz)

8-920 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h(Datenschutz)

8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

(Datenschutz)

8-973 Komplexbehandlung bei Spina bifida(Datenschutz)

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98d.1 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 197 bis 392 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.2 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 393 bis 588 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98d.4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter
(Basisprozedur): 785 bis 980 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-261 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-35.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

F20.0 Paranoide Schizophrenie172

F33.2 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode ohne psychotische Symptome

155

F60.3 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung86

F33.1 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige
Episode

65

F32.2 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome53

F25.0 Schizoaffektive Störung, gegenwärtig manisch35

F25.1 Schizoaffektive Störung, gegenwärtig depressiv34

F43.2 Anpassungsstörungen33

F32.1 Mittelgradige depressive Episode30

F31.4 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig schwere depressive
Episode ohne psychotische Symptome

26

F43.1 Posttraumatische Belastungsstörung26
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F61 Kombinierte und andere Persönlichkeitsstörungen25

F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

21

F25.2 Gemischte schizoaffektive Störung21

F06.2 Organische wahnhafte [schizophreniforme] Störung20

F32.3 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen17

F60.4 Histrionische Persönlichkeitsstörung17

F33.3 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode mit psychotischen Symptomen

16

F60.8 Sonstige spezifische Persönlichkeitsstörungen16

F03 Nicht näher bezeichnete Demenz15

F22.0 Wahnhafte Störung15

G30.1 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn14

F06.7 Leichte kognitive Störung13

F42.2 Zwangsgedanken und -handlungen, gemischt12

F05.1 Delir bei Demenz11

F06.3 Organische affektive Störungen11

F10.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Abhängigkeitssyndrom

11

F19.5 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Psychotische Störung

11

F05.0 Delir ohne Demenz10

F60.6 Ängstliche (vermeidende) Persönlichkeitsstörung10

F20.5 Schizophrenes Residuum9

F43.0 Akute Belastungsreaktion9

F12.5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide:
Psychotische Störung

7

F20.1 Hebephrene Schizophrenie7

F25.9 Schizoaffektive Störung, nicht näher bezeichnet7

F31.3 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig leichte oder mittelgradige
depressive Episode

7

F34.1 Dysthymia7

F42.0 Vorwiegend Zwangsgedanken oder Grübelzwang7
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F06.0 Organische Halluzinose6

F20.2 Katatone Schizophrenie6

F23.1 Akute polymorphe psychotische Störung mit Symptomen einer
Schizophrenie

6

F23.2 Akute schizophreniforme psychotische Störung6

F41.0 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]6

G30.8 Sonstige Alzheimer-Krankheit6

F06.9 Nicht näher bezeichnete organische psychische Störung
aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns
oder einer körperlichen Krankheit

5

F23.0 Akute polymorphe psychotische Störung ohne Symptome einer
Schizophrenie

5

F31.1 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode ohne
psychotische Symptome

5

F31.8 Sonstige bipolare affektive Störungen5

F84.0 Frühkindlicher Autismus5

Z03.2 Beobachtung bei Verdacht auf psychische Krankheiten oder
Verhaltensstörungen

5

F05.9 Delir, nicht näher bezeichnet4

F07.0 Organische Persönlichkeitsstörung4

F23.9 Akute vorübergehende psychotische Störung, nicht näher
bezeichnet

4

F30.2 Manie mit psychotischen Symptomen4

F31.0 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig hypomanische Episode4

F33.4 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig remittiert4

F40.1 Soziale Phobien4

F41.1 Generalisierte Angststörung4

F44.5 Dissoziative Krampfanfälle4

F50.0 Anorexia nervosa4

D43.2 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

F01.3 Gemischte kortikale und subkortikale vaskuläre Demenz(Datenschutz)

F01.8 Sonstige vaskuläre Demenz(Datenschutz)

F01.9 Vaskuläre Demenz, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

1632Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

F04 Organisches amnestisches Syndrom, nicht durch Alkohol oder
andere psychotrope Substanzen bedingt

(Datenschutz)

F05.8 Sonstige Formen des Delirs(Datenschutz)

F06.8 Sonstige näher bezeichnete organische psychische Störungen
aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns
oder einer körperlichen Krankheit

(Datenschutz)

F07.2 Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma(Datenschutz)

F07.8 Sonstige organische Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
aufgrund einer Krankheit, Schädigung oder Funktionsstörung des
Gehirns

(Datenschutz)

F09 Nicht näher bezeichnete organische oder symptomatische
psychische Störung

(Datenschutz)

F10.1 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Schädlicher
Gebrauch

(Datenschutz)

F10.3 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom

(Datenschutz)

F10.4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom mit Delir

(Datenschutz)

F10.5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Psychotische Störung

(Datenschutz)

F10.6 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Amnestisches Syndrom

(Datenschutz)

F11.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide:
Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F12.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide:
Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F12.7 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide:
Restzustand und verzögert auftretende psychotische Störung

(Datenschutz)

F13.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder
Hypnotika: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F13.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder
Hypnotika: Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F13.3 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder
Hypnotika: Entzugssyndrom

(Datenschutz)

F13.4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder
Hypnotika: Entzugssyndrom mit Delir

(Datenschutz)

F15.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F15.5 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Psychotische Störung

(Datenschutz)

F20.3 Undifferenzierte Schizophrenie(Datenschutz)
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F20.4 Postschizophrene Depression(Datenschutz)

F20.8 Sonstige Schizophrenie(Datenschutz)

F20.9 Schizophrenie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F21 Schizotype Störung(Datenschutz)

F22.8 Sonstige anhaltende wahnhafte Störungen(Datenschutz)

F25.8 Sonstige schizoaffektive Störungen(Datenschutz)

F29 Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose(Datenschutz)

F31.2 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode mit
psychotischen Symptomen

(Datenschutz)

F31.5 Bipolare affektive Psychose, gegenwärtig schwere depressive
Episode mit psychotischen Symptomen

(Datenschutz)

F31.6 Bipolare affektive Psychose, gegenwärtig gemischte Episode(Datenschutz)

F32.9 Depressive Episode, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F33.0 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig leichte Episode(Datenschutz)

F33.9 Rezidivierende depressive Störung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F40.0 Agoraphobie(Datenschutz)

F41.2 Angst und depressive Störung, gemischt(Datenschutz)

F41.9 Angststörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F42.1 Vorwiegend Zwangshandlungen [Zwangsrituale](Datenschutz)

F44.4 Dissoziative Bewegungsstörungen(Datenschutz)

F44.9 Dissoziative Störung [Konversionsstörung], nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

F45.0 Somatisierungsstörung(Datenschutz)

F45.4 Anhaltende Schmerzstörung(Datenschutz)

F48.8 Sonstige neurotische Störungen(Datenschutz)

F60.0 Paranoide Persönlichkeitsstörung(Datenschutz)

F60.1 Schizoide Persönlichkeitsstörung(Datenschutz)

F60.2 Dissoziale Persönlichkeitsstörung(Datenschutz)

F60.7 Abhängige (asthenische) Persönlichkeitsstörung(Datenschutz)

F60.9 Persönlichkeitsstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F62.8 Sonstige andauernde Persönlichkeitsänderungen(Datenschutz)

F63.9 Abnorme Gewohnheit und Störung der Impulskontrolle, nicht
näher bezeichnet

(Datenschutz)
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F70.0 Leichte Intelligenzminderung: Keine oder geringfügige
Verhaltensstörung

(Datenschutz)

F70.1 Leichte Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstörung, die
Beobachtung oder Behandlung erfordert

(Datenschutz)

F71.1 Mittelgradige Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstörung,
die Beobachtung oder Behandlung erfordert

(Datenschutz)

F84.5 Asperger-Syndrom(Datenschutz)

F84.8 Sonstige tief greifende Entwicklungsstörungen(Datenschutz)

F91.8 Sonstige Störungen des Sozialverhaltens(Datenschutz)

G04.9 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

G31.0 Umschriebene Hirnatrophie(Datenschutz)

G31.8 Sonstige näher bezeichnete degenerative Krankheiten des
Nervensystems

(Datenschutz)

G91.2 Normaldruckhydrozephalus(Datenschutz)

R41.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen

(Datenschutz)

R44.3 Halluzinationen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

U51.1 Mittlere kognitive Funktionseinschränkung(Datenschutz)

U51.2 Schwere kognitive Funktionseinschränkung(Datenschutz)

Z73 Probleme mit Bezug auf Schwierigkeiten bei der
Lebensbewältigung

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-35.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

9-605.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

2952

9-606.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten
pro Woche

1766

9-606.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

1607
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9-605.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

1534

9-606.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

1053

9-624.0 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Ärzte und/oder Psychologen erbrachten
Therapieeinheiten: mit bis 4 Therapieeinheiten pro Woche

996

9-606.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro
Woche

792

9-980.0 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Allgemeine Psychiatrie: Behandlungsbereich A1
(Regelbehandlung)

774

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)752

9-625.1 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten TEen: mehr als 2 bis 4
Therapieeinheiten/Woche

639

9-624.1 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Ärzte und/oder Psychologen erbrachten
Therapieeinheiten: mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro Woche

574

9-980.1 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Allgemeine Psychiatrie: Behandlungsbereich A2
(Intensivbehandlung)

560

9-625.0 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: bis 2
Therapieeinheiten/Woche

496

9-980.5 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Allgemeine Psychiatrie: Behandlungsbereich A6 (Tagesklinische
Behandlung)

449
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9-640.00 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro
Tag

427

9-606.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 8 bis 10 Therapieeinheiten pro
Woche

378

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

360

8-630.3 Elektrokrampftherapie [EKT]: Therapiesitzung346

9-625.2 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten TEen: mehr als 4 bis 6
Therapieeinheiten/Woche

321

9-982.1 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Gerontopsychiatrie: Behandlungsbereich G2
(Intensivbehandlung)

314

9-614.0 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: Intensivbehandlung ohne
Therapieeinheiten pro Woche

254

9-982.0 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Gerontopsychiatrie: Behandlungsbereich G1 (Regelbehandlung)

243

9-606.5 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 10 bis 12 Therapieeinheiten pro
Woche

222

9-614.20 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mit bis 2 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten pro Woche

207

9-640.01 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mehr als 6 bis 12 Stunden pro Tag

185

9-605.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

167
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9-615.0 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: Intensivbehandlung ohne
Therapieeinheiten pro Woche

150

9-614.10 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mit bis 2 durch Ärzte und/oder
Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro Woche

143

9-615.10 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mit bis 2 durch Ärzte und/oder
Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro Woche

138

9-615.20 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mit bis 2 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten pro Woche

138

9-980.3 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Allgemeine Psychiatrie: Behandlungsbereich A4 (Langdauernde
Behandlung Schwer- und Mehrfachkranker)

125

9-606.6 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 12 bis 14 Therapieeinheiten pro
Woche

123

9-625.3 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten TEen: mehr als 6 bis 8
Therapieeinheiten/Woche

118

9-624.2 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Ärzte und/oder Psychologen erbrachten
Therapieeinheiten: mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro Woche

103

9-614.21 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 2 bis 4 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten pro Woche

88

9-640.02 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mehr als 12 bis 18 Stunden pro
Tag

81

9-665.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: bis 2
Therapieeinheiten pro Woche

77
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9-615.21 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 2 bis 4 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten pro Woche

57

9-640.03 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mehr als 18 Stunden pro Tag

57

1-903 Aufwendige Diagnostik bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

54

9-614.23 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 6 bis 8 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten pro Woche

54

9-615.22 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 4 bis 6 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten pro Woche

52

9-614.11 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mit mehr als 2 bis 4 durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro Woche

51

9-625.4 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten TEen: mehr als 8 bis 10
Therapieeinheiten/Woche

51

9-614.22 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 4 bis 6 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten pro Woche

49

9-982.5 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Gerontopsychiatrie: Behandlungsbereich G6 (Tagesklinische
Behandlung)

49

1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

45

9-606.7 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 14 bis 16 Therapieeinheiten pro
Woche

44
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9-615.23 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 6 bis 8 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten pro Woche

42

9-614.24 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 8 bis 10 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten pro Woche

38

9-615.11 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mit mehr als 2 bis 4 durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro Woche

38

9-615.24 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 8 bis 10 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

38

9-641.11 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: Kriseninterventionelle Behandlung durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr als 1,5
bis 3 Stunden pro Tag

33

9-641.10 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: Kriseninterventionelle Behandlung durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr als 1 bis
1,5 Stunden pro Tag

32

9-615.25 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 10 bis 12 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

31

9-665.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 2 bis 4
Therapieeinheiten pro Woche

30

9-983.1 Behandlung von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen, die
im Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung
liegen, Kinder- und Jugendpsychiatrie: Behandlungsbereich KJ2
(Jugendpsychiatrische Regelbehandlung)

30

9-615.26 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 12 bis 14 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

28
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9-606.8 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 16 bis 18 Therapieeinheiten pro
Woche

27

9-605.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro
Woche

25

8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

24

9-614.25 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 10 bis 12 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

21

9-614.12 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mit mehr als 4 bis 6 durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro Woche

20

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität19

9-606.9 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 18 bis 20 Therapieeinheiten pro
Woche

19

9-664.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

18

9-616.0 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: Intensivbehandlung ohne
Therapieeinheiten pro Woche

17

9-664.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

17

9-665.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 4 bis 6
Therapieeinheiten pro Woche

15
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9-981.1 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Abhängigkeitskranke: Behandlungsbereich S2
(Intensivbehandlung)

15

9-984.0 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe I (erhebliche
Pflegebedürftigkeit)

15

8-630.2 Elektrokrampftherapie [EKT]: Grundleistung14

9-624.3 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Ärzte und/oder Psychologen erbrachten
Therapieeinheiten: mehr als 8 bis 10 Therapieeinheiten pro
Woche

14

9-643.0 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen
Setting (Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 1 bis höchstens 7
Tage

14

9-984.1 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe II (schwere
Pflegebedürftigkeit)

14

9-614.26 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 12 bis 14 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

13

9-616.24 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mehr als 8 bis 10 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

13

9-606.a Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 20 bis 22 Therapieeinheiten pro
Woche

12

9-646.0 Erhöhter Aufwand bei drohender oder bestehender
psychosozialer Notlage bei Erwachsenen: Klärung und Regelung
von 1 Mindestmerkmal

12

9-625.5 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten TEen: mehr als 10 bis 12
Therapieeinheiten/Woche

11

9-665.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 8 bis 10
Therapieeinheiten pro Woche

11
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9-615.28 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 16 bis 18 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

10

9-616.10 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mit bis 2 durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro Woche

10

9-983.2 Behandlung von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen, die
im Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung
liegen, Kinder- und Jugendpsychiatrie: Behandlungsbereich KJ3
(Jugendpsychiatrische Intensivbehandlung)

10

9-983.6 Behandlung von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen, die
im Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung
liegen, Kinder- und Jugendpsychiatrie: Behandlungsbereich KJ7
(Tagesklinische Behandlung)

10

9-614.28 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 16 bis 18 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

9

9-615.2r Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 48 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

9

9-616.20 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: bis 2 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

9

9-646.2 Erhöhter Aufwand bei drohender oder bestehender
psychosozialer Notlage bei Erwachsenen: Klärung und Regelung
von 3 Mindestmerkmalen

9

9-664.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

9

9-614.27 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 14 bis 16 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

8
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9-614.29 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 18 bis 20 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

8

9-615.29 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 18 bis 20 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

8

9-615.2a Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 20 bis 22 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

8

9-616.22 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mehr als 4 bis 6 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

8

9-641.01 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: Kriseninterventionelle Behandlung durch Ärzte
und/oder Psychologen: Mehr als 1,5 bis 3 Stunden pro Tag

8

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

7

9-605.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 8 bis 10 Therapieeinheiten pro
Woche

7

9-606.c Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 24 bis 26 Therapieeinheiten pro
Woche

7

9-641.12 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: Kriseninterventionelle Behandlung durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr als 3 bis
4,5 Stunden pro Tag

6

9-643.2 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen
Setting (Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 15 bis höchstens
21 Tage

6

9-664.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro
Woche

6
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9-665.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 6 bis 8
Therapieeinheiten pro Woche

6

9-980.4 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Allgemeine Psychiatrie: Behandlungsbereich A5
(Psychotherapie)

6

1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie5

9-614.13 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mit mehr als 6 bis 8 durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro Woche

5

9-614.2b Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 22 bis 24 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

5

9-614.2r Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 48 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten pro Woche

5

9-615.27 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 14 bis 16 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

5

9-615.2f Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 30 bis 32 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

5

9-616.28 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mehr als 16 bis 18 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

5

9-981.0 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Abhängigkeitskranke: Behandlungsbereich S1
(Regelbehandlung)

5

9-606.b Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 22 bis 24 Therapieeinheiten pro
Woche

4
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9-615.2b Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 22 bis 24 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

4

9-615.2j Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 36 bis 38 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

4

9-641.00 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: Kriseninterventionelle Behandlung durch Ärzte
und/oder Psychologen: Mehr als 1 bis 1,5 Stunden pro Tag

4

9-645.00 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und
psychosomat. Störungen/Verhaltensstör. bei Erwachsenen:
überwiegend oder ausschließlich durch Spezialtherapeuten
und/oder pflegerische Fachpersonen erbracht: Mehr als 5 bis zu
10 Stunden

4

9-984.4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in eine
Pflegestufe

4

1-859.0 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Schilddrüse(Datenschutz)

5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)(Datenschutz)

6-002.53 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 3,50 g
bis unter 4,50 g

(Datenschutz)

6-003.8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin(Datenschutz)

6-006.a0 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon,
intramuskulär: 75 mg bis unter 125 mg

(Datenschutz)

6-006.a1 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon,
intramuskulär: 125 mg bis unter 175 mg

(Datenschutz)

6-006.a3 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon,
intramuskulär: 250 mg bis unter 325 mg

(Datenschutz)

8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

(Datenschutz)

8-192.2g Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Fuß

(Datenschutz)

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

(Datenschutz)

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

(Datenschutz)
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8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

(Datenschutz)

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

(Datenschutz)

8-810.we Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 165 g bis unter 185 g

(Datenschutz)

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

(Datenschutz)

9-410.x Einzeltherapie: Sonstige(Datenschutz)

9-411.x Gruppentherapie: Sonstige(Datenschutz)

9-605.8 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 16 bis 18 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-606.d Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 26 bis 28 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-606.e Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 28 bis 30 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-606.g Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 32 bis 34 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-606.h Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 34 bis 36 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-606.p Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 44 bis 46 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)
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9-614.14 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mit mehr als 8 bis 10 durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-614.2c Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 1 bis 2 Merkmalen: mehr als 24 bis 26 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-615.12 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mit mehr als 4 bis 6 durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-615.2c Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 24 bis 26 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-615.2d Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 26 bis 28 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-615.2e Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 28 bis 30 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-615.2g Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 32 bis 34 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-615.2k Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 38 bis 40 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-615.2q Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 3 bis 4 Merkmalen: mehr als 46 bis 48 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-616.11 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mit mehr als 2 bis 4 durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)
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9-616.14 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mit mehr als 8 bis 10 durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-616.23 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mehr als 6 bis 8 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-616.27 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mehr als 14 bis 16 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-616.29 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mehr als 18 bis 20 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-616.2b Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen, bei
Patienten mit 5 und mehr Merkmalen: mehr als 22 bis 24 durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-624.4 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Ärzte und/oder Psychologen erbrachten
Therapieeinheiten: mehr als 10 bis 12 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-625.6 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten TEen: mehr als 12 bis 14
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-625.7 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten TEen: mehr als 14 bis 16
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-643.1 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen
Setting (Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 8 bis höchstens
14 Tage

(Datenschutz)

9-643.4 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen
Setting (Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 29 bis höchstens
35 Tage

(Datenschutz)

1649Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

9-645.10 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und
psychosomatische Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: überwiegend oder ausschließlich durch Ärzte
und/oder Psychologen erbracht: Mehr als 5 bis zu 10 Stunden

(Datenschutz)

9-664.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 8 bis 10 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-665.5 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 10 bis 12
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-665.7 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 14 bis 16
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-670.20 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

(Datenschutz)

9-671.20 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 4 bis 8 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

(Datenschutz)

9-685.1 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomat. Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern
und Jugendlichen mit mehr als 2 bis 4 durch Spezialtherapeuten
und/oder pädagogisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten
TEen pro Woche

(Datenschutz)

9-690.10 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: durch Spezialtherapeuten und/oder
pädagogisch-pflegerische Fachpersonen: Mehr als 1 bis 1,5
Stunden pro Tag

(Datenschutz)

9-690.14 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: durch Spezialtherapeuten und/oder
pädagogisch-pflegerische Fachpersonen: Mehr als 6 Stunden pro
Tag

(Datenschutz)

9-692.00 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei
psych./psychosomat. Störungen/Verhaltensstörungen bei
Kindern/Jugendlichen: überwiegend oder ausschließlich durch
Spezialtherapeuten und/oder pflegerische Fachpersonen
erbracht: Mehr als 5 bis zu 10 Stunden

(Datenschutz)
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9-700.3 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung
Abhängigkeitskranker bei Erwachsenen: Mindestens 22 bis
höchstens 28 Behandlungstage

(Datenschutz)

9-982.3 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Gerontopsychiatrie: Behandlungsbereich G4 (Langdauernde
Behandlung Schwer- und Mehrfachkranker)

(Datenschutz)

9-984.2 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe III
(schwerste Pflegebedürftigkeit)

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-36.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

F33.1 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige
Episode

80

F33.2 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode ohne psychotische Symptome

60

F32.1 Mittelgradige depressive Episode48

F50.0 Anorexia nervosa48

F32.2 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome36

F50.1 Atypische Anorexia nervosa16

F45.3 Somatoforme autonome Funktionsstörung14

F45.0 Somatisierungsstörung12

F40.0 Agoraphobie11

F45.4 Anhaltende Schmerzstörung10

F41.0 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]9

F43.1 Posttraumatische Belastungsstörung7

F50.8 Sonstige Essstörungen7

F43.2 Anpassungsstörungen5

F41.2 Angst und depressive Störung, gemischt4

F45.1 Undifferenzierte Somatisierungsstörung4

D68.0 Willebrand-Jürgens-Syndrom(Datenschutz)

F11.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide:
Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F33.3 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode mit psychotischen Symptomen

(Datenschutz)

F40.1 Soziale Phobien(Datenschutz)
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F41.1 Generalisierte Angststörung(Datenschutz)

F42.2 Zwangsgedanken und -handlungen, gemischt(Datenschutz)

F43.0 Akute Belastungsreaktion(Datenschutz)

F44.4 Dissoziative Bewegungsstörungen(Datenschutz)

F44.6 Dissoziative Sensibilitäts- und Empfindungsstörungen(Datenschutz)

F44.7 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen], gemischt(Datenschutz)

F44.8 Sonstige dissoziative Störungen [Konversionsstörungen](Datenschutz)

F45.2 Hypochondrische Störung(Datenschutz)

F45.8 Sonstige somatoforme Störungen(Datenschutz)

F50.2 Bulimia nervosa(Datenschutz)

F50.3 Atypische Bulimia nervosa(Datenschutz)

F50.9 Essstörung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

F54 Psychologische Faktoren oder Verhaltensfaktoren bei
anderenorts klassifizierten Krankheiten

(Datenschutz)

F60.3 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung(Datenschutz)

Prozeduren zu B-36.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

9-605.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

1089

9-605.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

953

9-606.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten
pro Woche

950

9-606.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

916

9-632.0 Bis 2 durch Spezialtherapeuten erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

476
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9-633.0 Bis 2 durch Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

463

9-631.0 Bis 2 durch Psychologen erbrachte Therapieeinheiten/Woche bei
der psychosomatisch-psychotherapeutischen
Komplexbehandlung bei psychischen, psychosomatischen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

375

9-630.1 Mehr als 2 bis 4 durch Ärzte erbrachte Therapieeinheiten/Woche
bei der psychosomatisch-psychotherapeutischen
Komplexbehandlung bei psychischen, psychosomatischen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

345

9-606.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

276

9-630.0 Bis 2 durch Ärzte erbrachte Therapieeinheiten/Woche bei der
psychosomatisch-psychotherapeutischen Komplexbehandlung
bei psychischen, psychosomatischen und Verhaltensstörungen
bei Erwachsenen

249

9-604 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen ohne
Therapieeinheiten pro Woche

198

9-632.1 Mehr als 2 bis 4 durch Spezialtherapeuten erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

178

9-631.1 Mehr als 2 bis 4 durch Psychologen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

174

9-633.1 Mehr als 2 bis 4 durch Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

118

9-630.2 Mehr als 4 bis 6 durch Ärzte erbrachte Therapieeinheiten/Woche
bei der psychosomatisch-psychotherapeutischen
Komplexbehandlung bei psychischen, psychosomatischen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

54

9-665.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: bis 2
Therapieeinheiten pro Woche

54
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9-606.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro
Woche

50

9-664.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

34

9-605.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

22

9-633.2 Mehr als 4 bis 6 durch Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

19

9-631.2 Mehr als 4 bis 6 durch Psychologen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

18

9-665.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 2 bis 4
Therapieeinheiten pro Woche

18

9-632.2 Mehr als 4 bis 6 durch Spezialtherapeuten erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

13

9-606.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 8 bis 10 Therapieeinheiten pro
Woche

12

9-664.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

12

9-642 Integrierte klinisch-psychosomatisch-psychotherapeutische
Komplexbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

10

9-630.3 Mehr als 6 bis 8 durch Ärzte erbrachte Therapieeinheiten/Woche
bei der psychosomatisch-psychotherapeutischen
Komplexbehandlung bei psychischen, psychosomatischen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

7
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9-980.0 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Allgemeine Psychiatrie: Behandlungsbereich A1
(Regelbehandlung)

6

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)5

9-605.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro
Woche

4

9-645.00 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und
psychosomat. Störungen/Verhaltensstör. bei Erwachsenen:
überwiegend oder ausschließlich durch Spezialtherapeuten
und/oder pflegerische Fachpersonen erbracht: Mehr als 5 bis zu
10 Stunden

4

9-646.0 Erhöhter Aufwand bei drohender oder bestehender
psychosozialer Notlage bei Erwachsenen: Klärung und Regelung
von 1 Mindestmerkmal

4

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

(Datenschutz)

9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-200.7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-606.5 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen erbrachten
Therapieeinheiten: mit mehr als 10 bis 12 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-624.0 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Ärzte und/oder Psychologen erbrachten
Therapieeinheiten: mit bis 4 Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-625.0 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen mit durch Spezialtherapeuten und/oder
Pflegefachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: bis 2
Therapieeinheiten/Woche

(Datenschutz)

9-630.4 Mehr als 8 bis 10 durch Ärzte erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

(Datenschutz)
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9-632.3 Mehr als 6 bis 8 durch Spezialtherapeuten erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

(Datenschutz)

9-633.4 Mehr als 8 bis 10 durch Pflegefachpersonen erbrachte
Therapieeinheiten/Woche bei der psychosomatisch-
psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen,
psychosomatischen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

(Datenschutz)

9-641.00 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: Kriseninterventionelle Behandlung durch Ärzte
und/oder Psychologen: Mehr als 1 bis 1,5 Stunden pro Tag

(Datenschutz)

9-641.01 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: Kriseninterventionelle Behandlung durch Ärzte
und/oder Psychologen: Mehr als 1,5 bis 3 Stunden pro Tag

(Datenschutz)

9-641.11 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: Kriseninterventionelle Behandlung durch
Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr als 1,5
bis 3 Stunden pro Tag

(Datenschutz)

9-645.10 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und
psychosomatische Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen: überwiegend oder ausschließlich durch Ärzte
und/oder Psychologen erbracht: Mehr als 5 bis zu 10 Stunden

(Datenschutz)

9-664.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-664.5 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 10 bis 12 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-665.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 4 bis 6
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-665.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 6 bis 8
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)
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Diagnosen zu B-37.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

F60.3 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung55

F32.1 Mittelgradige depressive Episode42

F32.2 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome18

F90.1 Hyperkinetische Störung des Sozialverhaltens16

F92.0 Störung des Sozialverhaltens mit depressiver Störung12

F43.0 Akute Belastungsreaktion11

F50.0 Anorexia nervosa10

F91.2 Störung des Sozialverhaltens bei vorhandenen sozialen
Bindungen

9

F43.2 Anpassungsstörungen7

F40.1 Soziale Phobien4

F41.2 Angst und depressive Störung, gemischt4

F93.0 Emotionale Störung mit Trennungsangst des Kindesalters4

F94.2 Bindungsstörung des Kindesalters mit Enthemmung4

E66.0 Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr(Datenschutz)

F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F12.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide:
Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F12.5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide:
Psychotische Störung

(Datenschutz)

F16.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Halluzinogene: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

(Datenschutz)

F19.2 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Abhängigkeitssyndrom

(Datenschutz)

F20.0 Paranoide Schizophrenie(Datenschutz)

F20.3 Undifferenzierte Schizophrenie(Datenschutz)

F23.3 Sonstige akute vorwiegend wahnhafte psychotische Störungen(Datenschutz)

F23.9 Akute vorübergehende psychotische Störung, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

F25.0 Schizoaffektive Störung, gegenwärtig manisch(Datenschutz)

F25.1 Schizoaffektive Störung, gegenwärtig depressiv(Datenschutz)

F25.2 Gemischte schizoaffektive Störung(Datenschutz)
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F31.1 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode ohne
psychotische Symptome

(Datenschutz)

F31.4 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig schwere depressive
Episode ohne psychotische Symptome

(Datenschutz)

F32.3 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen(Datenschutz)

F33.1 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige
Episode

(Datenschutz)

F33.2 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode ohne psychotische Symptome

(Datenschutz)

F33.4 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig remittiert(Datenschutz)

F41.0 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst](Datenschutz)

F42.0 Vorwiegend Zwangsgedanken oder Grübelzwang(Datenschutz)

F42.1 Vorwiegend Zwangshandlungen [Zwangsrituale](Datenschutz)

F42.2 Zwangsgedanken und -handlungen, gemischt(Datenschutz)

F44.4 Dissoziative Bewegungsstörungen(Datenschutz)

F44.5 Dissoziative Krampfanfälle(Datenschutz)

F44.7 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen], gemischt(Datenschutz)

F45.0 Somatisierungsstörung(Datenschutz)

F45.4 Anhaltende Schmerzstörung(Datenschutz)

F50.1 Atypische Anorexia nervosa(Datenschutz)

F60.6 Ängstliche (vermeidende) Persönlichkeitsstörung(Datenschutz)

F61 Kombinierte und andere Persönlichkeitsstörungen(Datenschutz)

F84.0 Frühkindlicher Autismus(Datenschutz)

F84.1 Atypischer Autismus(Datenschutz)

F84.5 Asperger-Syndrom(Datenschutz)

F91.0 Auf den familiären Rahmen beschränkte Störung des
Sozialverhaltens

(Datenschutz)

F91.3 Störung des Sozialverhaltens mit oppositionellem, aufsässigem
Verhalten

(Datenschutz)

F92.8 Sonstige kombinierte Störung des Sozialverhaltens und der
Emotionen

(Datenschutz)

F92.9 Kombinierte Störung des Sozialverhaltens und der Emotionen,
nicht näher bezeichnet

(Datenschutz)

F93.8 Sonstige emotionale Störungen des Kindesalters(Datenschutz)

F94.1 Reaktive Bindungsstörung des Kindesalters(Datenschutz)
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Z03.2 Beobachtung bei Verdacht auf psychische Krankheiten oder
Verhaltensstörungen

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-37.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

9-664.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

246

9-664.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

177

9-664.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

172

9-664.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro
Woche

160

9-665.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 4 bis 6
Therapieeinheiten pro Woche

160

9-665.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: bis 2
Therapieeinheiten pro Woche

134

9-664.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 8 bis 10 Therapieeinheiten pro
Woche

133

9-665.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 2 bis 4
Therapieeinheiten pro Woche

119

9-665.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 6 bis 8
Therapieeinheiten pro Woche

111
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9-665.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 8 bis 10
Therapieeinheiten pro Woche

109

9-983.2 Behandlung von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen, die
im Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung
liegen, Kinder- und Jugendpsychiatrie: Behandlungsbereich KJ3
(Jugendpsychiatrische Intensivbehandlung)

104

1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)95

9-665.5 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 10 bis 12
Therapieeinheiten pro Woche

92

9-983.1 Behandlung von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen, die
im Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung
liegen, Kinder- und Jugendpsychiatrie: Behandlungsbereich KJ2
(Jugendpsychiatrische Regelbehandlung)

92

9-654.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten pro
Woche

84

9-671.00 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: 1 bis 2 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro Woche

81

9-664.5 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 10 bis 12 Therapieeinheiten pro
Woche

76

9-983.6 Behandlung von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen, die
im Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung
liegen, Kinder- und Jugendpsychiatrie: Behandlungsbereich KJ7
(Tagesklinische Behandlung)

74

9-665.6 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 12 bis 14
Therapieeinheiten pro Woche

64

9-665.7 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 14 bis 16
Therapieeinheiten pro Woche

57
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9-665.w Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 58 Therapieeinheiten
pro Woche

57

9-654.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten pro
Woche

55

9-664.6 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 12 bis 14 Therapieeinheiten pro
Woche

55

9-655.w Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 58
Therapieeinheiten pro Woche

54

9-671.10 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 2 bis 4 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

43

9-983.0 Behandlung von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen, die
im Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung
liegen, Kinder- und Jugendpsychiatrie: Behandlungsbereich KJ1
(Kinderpsychiatrische Regel- und Intensivbehandlung)

43

9-654.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten pro
Woche

42

9-665.9 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 18 bis 20
Therapieeinheiten pro Woche

42

9-665.a Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 20 bis 22
Therapieeinheiten pro Woche

40

9-670.20 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

39
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9-665.8 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 16 bis 18
Therapieeinheiten pro Woche

37

9-671.20 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 4 bis 8 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

37

9-664.7 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 14 bis 16 Therapieeinheiten pro
Woche

35

9-654.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 8 bis 10 Therapieeinheiten pro
Woche

33

9-655.3 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 6 bis 8
Therapieeinheiten pro Woche

29

9-655.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: bis 2
Therapieeinheiten pro Woche

25

9-654.5 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 10 bis 12 Therapieeinheiten pro
Woche

23

9-654.0 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

22

9-665.c Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 24 bis 26
Therapieeinheiten pro Woche

22

9-655.1 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 2 bis 4
Therapieeinheiten pro Woche

20
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9-654.7 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 14 bis 16 Therapieeinheiten pro
Woche

19

9-654.6 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 12 bis 14 Therapieeinheiten pro
Woche

18

9-655.8 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 16 bis 18
Therapieeinheiten pro Woche

18

9-671.01 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: 1 bis 2 Stunden pro Tag: An 2 Tagen pro Woche

18

9-684.1 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen mit durch Ärzte und/oder Psychologen
erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 2 bis 4 Therapieeinheiten
pro Woche

18

9-665.d Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 26 bis 28
Therapieeinheiten pro Woche

17

9-665.e Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 28 bis 30
Therapieeinheiten pro Woche

17

9-685.1 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomat. Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern
und Jugendlichen mit mehr als 2 bis 4 durch Spezialtherapeuten
und/oder pädagogisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten
TEen pro Woche

17

1-904 Aufwendige Diagnostik bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen

16

9-655.2 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 4 bis 6
Therapieeinheiten pro Woche

16
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9-655.n Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 42 bis 44
Therapieeinheiten pro Woche

15

9-665.b Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 22 bis 24
Therapieeinheiten pro Woche

15

9-684.0 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen mit durch Ärzte und/oder Psychologen
erbrachten Therapieeinheiten: bis 2 Therapieeinheiten pro
Woche

15

9-690.01 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: Kriseninterventionelle Behandlung
durch Ärzte und/oder Psychologen: Mehr als 1,5 bis 3 Stunden
pro Tag

15

9-655.6 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 12 bis 14
Therapieeinheiten pro Woche

14

9-655.d Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 26 bis 28
Therapieeinheiten pro Woche

14

9-685.2 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomat. Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern
und Jugendlichen mit mehr als 4 bis 6 durch Spezialtherapeuten
und/oder pädagogisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten
TEen pro Woche

14

9-690.11 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: durch Spezialtherapeuten und/oder
pädagogisch-pflegerische Fachpersonen: Mehr als 1,5 bis 3
Stunden pro Tag

14

9-655.f Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 30 bis 32
Therapieeinheiten pro Woche

13

9-665.n Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 42 bis 44
Therapieeinheiten pro Woche

13
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9-671.11 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 2 bis 4 Stunden pro Tag: An 2 Tagen pro
Woche

13

9-655.5 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 10 bis 12
Therapieeinheiten pro Woche

12

9-655.c Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 24 bis 26
Therapieeinheiten pro Woche

12

9-665.f Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 30 bis 32
Therapieeinheiten pro Woche

11

9-654.8 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 16 bis 18 Therapieeinheiten pro
Woche

9

9-655.a Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 20 bis 22
Therapieeinheiten pro Woche

9

9-655.h Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 34 bis 36
Therapieeinheiten pro Woche

9

9-655.j Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 36 bis 38
Therapieeinheiten pro Woche

9

9-655.s Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 50 bis 52
Therapieeinheiten pro Woche

9

9-664.8 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 16 bis 18 Therapieeinheiten pro
Woche

9
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9-671.02 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: 1 bis 2 Stunden pro Tag: An 3 Tagen pro Woche

9

9-655.4 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 8 bis 10
Therapieeinheiten pro Woche

8

9-655.m Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 40 bis 42
Therapieeinheiten pro Woche

8

9-655.t Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 52 bis 54
Therapieeinheiten pro Woche

8

9-664.9 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 18 bis 20 Therapieeinheiten pro
Woche

8

9-665.g Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 32 bis 34
Therapieeinheiten pro Woche

8

9-665.j Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 36 bis 38
Therapieeinheiten pro Woche

8

9-665.m Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 40 bis 42
Therapieeinheiten pro Woche

8

9-665.v Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 56 bis 58
Therapieeinheiten pro Woche

8

9-671.03 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: 1 bis 2 Stunden pro Tag: An 4 Tagen pro Woche

8
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9-671.21 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 4 bis 8 Stunden pro Tag: An 2 Tagen pro
Woche

8

9-685.0 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomat. Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern
und Jugendlichen mit bis 2 durch Spezialtherapeuten und/oder
pädagogisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten TEen pro
Woche

8

9-655.p Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 44 bis 46
Therapieeinheiten pro Woche

7

9-671.50 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 18 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

7

9-685.3 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomat. Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern
und Jugendlichen mit mehr als 6 bis 8 durch Spezialtherapeuten
und/oder pädagogisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten
TEen pro Woche

7

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen6

9-670.21 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro Tag: An 2 Tagen
pro Woche

6

9-670.30 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 6 bis 12 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

6

9-690.10 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: durch Spezialtherapeuten und/oder
pädagogisch-pflegerische Fachpersonen: Mehr als 1 bis 1,5
Stunden pro Tag

6

9-655.7 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 14 bis 16
Therapieeinheiten pro Woche

5

9-655.e Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 28 bis 30
Therapieeinheiten pro Woche

5
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9-664.a Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 20 bis 22 Therapieeinheiten pro
Woche

5

9-665.h Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 34 bis 36
Therapieeinheiten pro Woche

5

9-665.r Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 48 bis 50
Therapieeinheiten pro Woche

5

9-684.2 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen mit durch Ärzte und/oder Psychologen
erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 4 bis 6 Therapieeinheiten
pro Woche

5

9-684.3 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen mit durch Ärzte und/oder Psychologen
erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 6 bis 8 Therapieeinheiten
pro Woche

5

9-690.00 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: Kriseninterventionelle Behandlung
durch Ärzte und/oder Psychologen: Mehr als 1 bis 1,5 Stunden
pro Tag

5

9-692.00 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei
psych./psychosomat. Störungen/Verhaltensstörungen bei
Kindern/Jugendlichen: überwiegend oder ausschließlich durch
Spezialtherapeuten und/oder pflegerische Fachpersonen
erbracht: Mehr als 5 bis zu 10 Stunden

5

9-654.g Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 32 Therapieeinheiten pro Woche

4

9-655.9 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 18 bis 20
Therapieeinheiten pro Woche

4

9-655.b Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 22 bis 24
Therapieeinheiten pro Woche

4
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9-655.k Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 38 bis 40
Therapieeinheiten pro Woche

4

9-655.q Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 46 bis 48
Therapieeinheiten pro Woche

4

9-665.q Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 46 bis 48
Therapieeinheiten pro Woche

4

9-670.22 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro Tag: An 3 Tagen
pro Woche

4

9-670.23 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro Tag: An 4 Tagen
pro Woche

4

9-670.32 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 6 bis 12 Stunden pro Tag: An 3 Tagen
pro Woche

4

9-670.40 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 12 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

4

9-671.42 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 12 bis 18 Stunden pro Tag: An 3 Tagen
pro Woche

4

9-671.51 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 18 Stunden pro Tag: An 2 Tagen pro
Woche

4

1-945.1 Diagnostik bei Verdacht auf Gefährdung von Kindeswohl und
Kindergesundheit: Mit Durchführung von mindestens einer
spezifisch protokollierten Fallkonferenz

(Datenschutz)
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9-654.9 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 18 bis 20 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-654.a Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 20 bis 22 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-654.b Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 22 bis 24 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-654.c Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 24 bis 26 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-654.d Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 26 bis 28 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-654.e Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 28 bis 30 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-654.f Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch Ärzte
und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 30 bis 32 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-655.g Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 32 bis 34
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-655.r Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 48 bis 50
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-655.u Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 54 bis 56
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)
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9-655.v Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 56 bis 58
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-664.b Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 22 bis 24 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-664.d Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 26 bis 28 Therapieeinheiten pro
Woche

(Datenschutz)

9-664.g Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Ärzte und/oder Psychologen erbrachten Therapieeinheiten:
Regelbehandlung mit mehr als 32 Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-665.k Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 38 bis 40
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-665.p Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 44 bis 46
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-665.s Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 50 bis 52
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-665.t Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 52 bis 54
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-665.u Regelbehandlung bei psychischen und psychosomat. Störungen
und Verhaltensstörungen bei Jugendlichen mit durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen: mehr als 54 bis 56
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-670.24 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro Tag: An 5 Tagen
pro Woche

(Datenschutz)
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9-670.25 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mindestens 2 bis 6 Stunden pro Tag: An 6 Tagen
pro Woche

(Datenschutz)

9-670.31 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 6 bis 12 Stunden pro Tag: An 2 Tagen
pro Woche

(Datenschutz)

9-670.41 Intensive Beaufsichtigung mit Überwachung in einer
Kleinstgruppe bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 12 Stunden pro Tag: An 2 Tagen pro
Woche

(Datenschutz)

9-671.04 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: 1 bis 2 Stunden pro Tag: An 5 Tagen pro Woche

(Datenschutz)

9-671.12 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 2 bis 4 Stunden pro Tag: An 3 Tagen pro
Woche

(Datenschutz)

9-671.22 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 4 bis 8 Stunden pro Tag: An 3 Tagen pro
Woche

(Datenschutz)

9-671.23 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 4 bis 8 Stunden pro Tag: An 4 Tagen pro
Woche

(Datenschutz)

9-671.30 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 8 bis 12 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

(Datenschutz)

9-671.31 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 8 bis 12 Stunden pro Tag: An 2 Tagen
pro Woche

(Datenschutz)

9-671.40 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 12 bis 18 Stunden pro Tag: An 1 Tag pro
Woche

(Datenschutz)

9-671.41 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 12 bis 18 Stunden pro Tag: An 2 Tagen
pro Woche

(Datenschutz)
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9-671.43 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 12 bis 18 Stunden pro Tag: An 4 Tagen
pro Woche

(Datenschutz)

9-671.44 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 12 bis 18 Stunden pro Tag: An 5 Tagen
pro Woche

(Datenschutz)

9-671.45 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 12 bis 18 Stunden pro Tag: An 6 Tagen
pro Woche

(Datenschutz)

9-671.52 Einzelbetreuung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen: Mehr als 18 Stunden pro Tag: An 3 Tagen pro
Woche

(Datenschutz)

9-684.4 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen mit durch Ärzte und/oder Psychologen
erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 8 bis 10
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-684.5 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen mit durch Ärzte und/oder Psychologen
erbrachten Therapieeinheiten: mehr als 10 bis 12
Therapieeinheiten pro Woche

(Datenschutz)

9-685.4 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomat. Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern
und Jugendlichen mit mehr als 8 bis 10 durch Spezialtherapeuten
und/oder pädagogisch-pflegerische Fachpersonen erbrachten
TEen pro Woche

(Datenschutz)

9-685.5 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomat. Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern
und Jugendlichen mit mehr als 10 bis 12 durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen pro Woche

(Datenschutz)

9-685.8 Behandlung im besonderen Setting bei psychischen und
psychosomat. Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern
und Jugendlichen mit mehr als 16 bis 18 durch
Spezialtherapeuten und/oder pädagogisch-pflegerische
Fachpersonen erbrachten TEen pro Woche

(Datenschutz)

9-690.02 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: Kriseninterventionelle Behandlung
durch Ärzte und/oder Psychologen: Mehr als 3 bis 4,5 Stunden
pro Tag

(Datenschutz)
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9-690.04 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: Kriseninterventionelle Behandlung
durch Ärzte und/oder Psychologen: Mehr als 6 Stunden pro Tag

(Datenschutz)

9-690.14 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugendlichen: durch Spezialtherapeuten und/oder
pädagogisch-pflegerische Fachpersonen: Mehr als 6 Stunden pro
Tag

(Datenschutz)

9-692.10 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei
psych./psychosomat. Störungen/Verhaltensstörungen bei
Kindern/Jugendlichen: überwiegend oder ausschließlich durch
Ärzte und/oder Psychologen erbracht: Mehr als 5 bis zu 10
Stunden

(Datenschutz)

9-980.1 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im
Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,
Allgemeine Psychiatrie: Behandlungsbereich A2
(Intensivbehandlung)

(Datenschutz)

9-984.0 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe I (erhebliche
Pflegebedürftigkeit)

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-38.6

Prozeduren zu B-38.7

Diagnosen zu B-39.6

Prozeduren zu B-39.7

Diagnosen zu B-40.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

Z38.0 Einling, Geburt im Krankenhaus1220

C50.4 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse313

O80 Spontangeburt eines Einlings243

O42.0 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24
Stunden

238

O34.3 Betreuung der Mutter bei Zervixinsuffizienz236
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O34.2 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen
chirurgischen Eingriff

171

O68.0 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz

158

O26.8 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der
Schwangerschaft verbunden sind

116

D27 Gutartige Neubildung des Ovars94

C50.8 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche
überlappend

88

C50.2 Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse85

D25.1 Intramurales Leiomyom des Uterus79

O48 Übertragene Schwangerschaft78

O32.1 Betreuung der Mutter wegen Beckenendlage71

P07.1 Neugeborenes mit sonstigem niedrigem Geburtsgewicht71

O60.0 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung70

C50.5 Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse69

O82 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea]69

O63.1 Protrahiert verlaufende Austreibungsperiode (bei der Geburt)67

C50.9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet64

O36.5 Betreuung der Mutter wegen fetaler Wachstumsretardierung63

O36.8 Betreuung der Mutter wegen sonstiger näher bezeichneter
Komplikationen beim Feten

63

O60.1 Vorzeitige spontane Wehen mit vorzeitiger Entbindung63

C54.1 Bösartige Neubildung: Endometrium57

D05.1 Carcinoma in situ der Milchgänge57

O42.1 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn nach Ablauf von 24
Stunden

54

C56 Bösartige Neubildung des Ovars52

O70.1 Dammriss 2. Grades unter der Geburt51

C50.1 Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse50

Z40.0 Prophylaktische Operation wegen Risikofaktoren in Verbindung
mit bösartigen Neubildungen

50

D25.2 Subseröses Leiomyom des Uterus49

Z38.3 Zwilling, Geburt im Krankenhaus49
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C50.3 Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse47

O04.4 Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation43

N83.2 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten42

D25.9 Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet40

O30.0 Zwillingsschwangerschaft39

P70.4 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen39

O21.0 Leichte Hyperemesis gravidarum35

O35.8 Betreuung der Mutter bei (Verdacht auf) sonstige Anomalie oder
Schädigung des Feten

32

O72.1 Sonstige unmittelbar postpartal auftretende Blutung32

N80.1 Endometriose des Ovars29

O44.1 Placenta praevia und tiefer Sitz der Plazenta mit aktueller Blutung29

O75.7 Vaginale Entbindung nach vorangegangener Schnittentbindung29

P28.8 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Atmung beim
Neugeborenen

29

N83.1 Zyste des Corpus luteum28

O14.2 HELLP-Syndrom28

O63.0 Protrahiert verlaufende Eröffnungsperiode (bei der Geburt)28

T85.8 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

28

O33.5 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch ungewöhnlich
großen Feten

26

O70.0 Dammriss 1. Grades unter der Geburt26

N83.0 Follikelzyste des Ovars25

Z42.1 Nachbehandlung unter Anwendung plastischer Chirurgie der
Mamma [Brustdrüse]

24

O72.0 Blutung in der Nachgeburtsperiode23

P07.3 Sonstige vor dem Termin Geborene23

O00.1 Tubargravidität22

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

20

D25.0 Submuköses Leiomyom des Uterus18

C77.3 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Axilläre Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

17
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P70.0 Syndrom des Kindes einer Mutter mit gestationsbedingtem
Diabetes mellitus

16

C53.1 Bösartige Neubildung: Ektozervix15

O14.0 Leichte bis mäßige Präeklampsie15

O26.6 Leberkrankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und
des Wochenbettes

15

D39.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ovar14

O13 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie]14

O14.1 Schwere Präeklampsie14

O20.0 Drohender Abort14

O71.8 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen unter der Geburt14

P59.8 Neugeborenenikterus durch sonstige näher bezeichnete
Ursachen

14

D70.6 Sonstige Neutropenie13

O41.0 Oligohydramnion13

O47.0 Frustrane Kontraktionen vor 37 vollendeten
Schwangerschaftswochen

13

O99.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zustände, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

13

C51.1 Bösartige Neubildung der Vulva: Labium minus12

O02.1 Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt]12

O71.4 Hoher Scheidenriss unter der Geburt12

O99.3 Psychische Krankheiten sowie Krankheiten des Nervensystems,
die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

12

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert12

T85.4 Mechanische Komplikation durch Mammaprothese oder -
implantat

12

C53.9 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet11

N84.0 Polyp des Corpus uteri11

O03.4 Spontanabort: Inkomplett, ohne Komplikation11

O61.0 Misslungene medikamentöse Geburtseinleitung11

O70.2 Dammriss 3. Grades unter der Geburt11

O98.8 Sonstige infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

11

R53 Unwohlsein und Ermüdung11
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C51.2 Bösartige Neubildung der Vulva: Klitoris10

C53.0 Bösartige Neubildung: Endozervix10

D06.0 Carcinoma in situ: Endozervix10

O42.9 Vorzeitiger Blasensprung, nicht näher bezeichnet10

O46.8 Sonstige präpartale Blutung10

O81 Geburt eines Einlings durch Zangen- oder Vakuumextraktion10

D70.1 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie9

N62 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse]9

N80.0 Endometriose des Uterus9

N85.0 Glanduläre Hyperplasie des Endometriums9

O24.4 Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend9

O34.1 Betreuung der Mutter bei Tumor des Corpus uteri9

O42.2 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenhemmung durch Therapie9

C51.0 Bösartige Neubildung der Vulva: Labium majus8

C78.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

8

N61 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse]8

N81.2 Partialprolaps des Uterus und der Vagina8

O99.6 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett komplizieren

8

R10.3 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches8

R18 Aszites8

N92.0 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem
Menstruationszyklus

7

O10.0 Vorher bestehende essentielle Hypertonie, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett kompliziert

7

O36.4 Betreuung der Mutter wegen intrauterinen Fruchttodes7

O44.0 Placenta praevia und tiefer Sitz der Plazenta ohne (aktuelle)
Blutung

7

O64.0 Geburtshindernis durch unvollständige Drehung des kindlichen
Kopfes

7

O66.0 Geburtshindernis durch Schulterdystokie7

N81.4 Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet6

N83.5 Torsion des Ovars, des Ovarstieles und der Tuba uterina6
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N95.0 Postmenopausenblutung6

O00.9 Extrauteringravidität, nicht näher bezeichnet6

O98.9 Nicht näher bezeichnete infektiöse oder parasitäre Krankheit der
Mutter, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert

6

O99.5 Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

6

R11 Übelkeit und Erbrechen6

Z83.3 Diabetes mellitus in der Familienanamnese6

A49.9 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet5

C57.0 Bösartige Neubildung: Tuba uterina [Falloppio]5

C78.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura5

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

5

D24 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma]5

N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet5

N70.0 Akute Salpingitis und Oophoritis5

N70.1 Chronische Salpingitis und Oophoritis5

N76.4 Abszess der Vulva5

N81.3 Totalprolaps des Uterus und der Vagina5

N85.1 Adenomatöse Hyperplasie des Endometriums5

N93.8 Sonstige näher bezeichnete abnorme Uterus- oder
Vaginalblutung

5

N98.1 Hyperstimulation der Ovarien5

O06.9 Nicht näher bezeichneter Abort: Komplett oder nicht näher
bezeichnet, ohne Komplikation

5

O21.2 Späterbrechen während der Schwangerschaft5

O23.0 Infektionen der Niere in der Schwangerschaft5

O71.1 Uterusruptur während der Geburt5

O72.2 Spätblutung und späte Nachgeburtsblutung5

O73.1 Retention von Plazenta- oder Eihautresten ohne Blutung5

S21.1 Offene Wunde der vorderen Thoraxwand5

Z24.6 Notwendigkeit der Impfung gegen Virushepatitis5

Z39.0 Betreuung und Untersuchung der Mutter unmittelbar nach einer
Entbindung

5
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C51.9 Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet4

D07.1 Carcinoma in situ: Vulva4

K66.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums4

L90.5 Narben und Fibrosen der Haut4

N60.1 Diffuse zystische Mastopathie4

N70.9 Salpingitis und Oophoritis, nicht näher bezeichnet4

N75.1 Bartholin-Abszess4

N92.1 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem
Menstruationszyklus

4

O06.4 Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation4

O21.1 Hyperemesis gravidarum mit Stoffwechselstörung4

O23.4 Nicht näher bezeichnete Infektion der Harnwege in der
Schwangerschaft

4

O40 Polyhydramnion4

O45.8 Sonstige vorzeitige Plazentalösung4

O47.1 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten
Schwangerschaftswochen

4

O71.3 Zervixriss unter der Geburt4

P28.5 Respiratorisches Versagen beim Neugeborenen4

S31.4 Offene Wunde der Vagina und der Vulva4

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

4

T85.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

4

Z29.8 Sonstige näher bezeichnete prophylaktische Maßnahmen4

A46 Erysipel [Wundrose](Datenschutz)

A60.0 Infektion der Genitalorgane und des Urogenitaltraktes durch
Herpesviren

(Datenschutz)

A69.2 Lyme-Krankheit(Datenschutz)

B02.9 Zoster ohne Komplikation(Datenschutz)

B37.8 Kandidose an sonstigen Lokalisationen(Datenschutz)

C18.1 Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis(Datenschutz)

C18.6 Bösartige Neubildung: Colon descendens(Datenschutz)

C48.2 Bösartige Neubildung: Peritoneum, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)
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C50.0 Bösartige Neubildung: Brustwarze und Warzenhof(Datenschutz)

C51.8 Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C52 Bösartige Neubildung der Vagina(Datenschutz)

C53.8 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche
überlappend

(Datenschutz)

C54.3 Bösartige Neubildung: Fundus uteri(Datenschutz)

C54.9 Bösartige Neubildung: Corpus uteri, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C55 Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C77.4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Inguinale Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

(Datenschutz)

C77.5 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intrapelvine Lymphknoten

(Datenschutz)

C79.1 Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger
und nicht näher bezeichneter Harnorgane

(Datenschutz)

C79.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut(Datenschutz)

C79.6 Sekundäre bösartige Neubildung des Ovars(Datenschutz)

C83.3 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom(Datenschutz)

C90.2 Extramedulläres Plasmozytom(Datenschutz)

D05.0 Lobuläres Carcinoma in situ der Brustdrüse(Datenschutz)

D06.1 Carcinoma in situ: Ektozervix(Datenschutz)

D07.2 Carcinoma in situ: Vagina(Datenschutz)

D20.0 Gutartige Neubildung: Retroperitoneum(Datenschutz)

D28.0 Gutartige Neubildung: Vulva(Datenschutz)

D28.1 Gutartige Neubildung: Vagina(Datenschutz)

D28.7 Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete weibliche
Genitalorgane

(Datenschutz)

D39.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Uterus(Datenschutz)

D39.7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
weibliche Genitalorgane

(Datenschutz)

D50.0 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)(Datenschutz)

D61.1 Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie(Datenschutz)

D62 Akute Blutungsanämie(Datenschutz)

D69.6 Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E83.5 Störungen des Kalziumstoffwechsels(Datenschutz)
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E87.6 Hypokaliämie(Datenschutz)

F33.3 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode mit psychotischen Symptomen

(Datenschutz)

G62.0 Arzneimittelinduzierte Polyneuropathie(Datenschutz)

H04.3 Akute und nicht näher bezeichnete Entzündung der Tränenwege(Datenschutz)

H44.1 Sonstige Endophthalmitis(Datenschutz)

H81.1 Benigner paroxysmaler Schwindel(Datenschutz)

I10.9 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I50.1 Linksherzinsuffizienz(Datenschutz)

I80.1 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis(Datenschutz)

I88.8 Sonstige unspezifische Lymphadenitis(Datenschutz)

I89.0 Lymphödem, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

I89.8 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der
Lymphgefäße und Lymphknoten

(Datenschutz)

J03.8 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger(Datenschutz)

J12.9 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.0 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

J90 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

J95.8 Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen
Maßnahmen

(Datenschutz)

K12.1 Sonstige Formen der Stomatitis(Datenschutz)

K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K43.0 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän(Datenschutz)

K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

K56.4 Sonstige Obturation des Darmes(Datenschutz)

K56.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion(Datenschutz)

K57.3 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess(Datenschutz)

K59.0 Obstipation(Datenschutz)

K59.8 Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen(Datenschutz)

K66.0 Peritoneale Adhäsionen(Datenschutz)

K83.1 Verschluss des Gallenganges(Datenschutz)
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L03.3 Phlegmone am Rumpf(Datenschutz)

L30.4 Intertriginöses Ekzem(Datenschutz)

L51.2 Toxische epidermale Nekrolyse [Lyell-Syndrom](Datenschutz)

L91.0 Hypertrophe Narbe(Datenschutz)

M54.6 Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule(Datenschutz)

M79.6 Schmerzen in den Extremitäten(Datenschutz)

N13.3 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose(Datenschutz)

N19 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz(Datenschutz)

N28.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des
Ureters

(Datenschutz)

N30.1 Interstitielle Zystitis (chronisch)(Datenschutz)

N32.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase(Datenschutz)

N36.0 Harnröhrenfistel(Datenschutz)

N39.3 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz](Datenschutz)

N60.0 Solitärzyste der Mamma(Datenschutz)

N60.2 Fibroadenose der Mamma(Datenschutz)

N60.8 Sonstige gutartige Mammadysplasien(Datenschutz)

N64.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Mamma(Datenschutz)

N71.1 Chronische entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen
der Zervix

(Datenschutz)

N72 Entzündliche Krankheit der Cervix uteri(Datenschutz)

N73.5 Pelveoperitonitis bei der Frau, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

N75.0 Bartholin-Zyste(Datenschutz)

N76.5 Ulzeration der Vagina(Datenschutz)

N76.8 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Krankheit der Vagina
und Vulva

(Datenschutz)

N80.4 Endometriose des Septum rectovaginale und der Vagina(Datenschutz)

N81.1 Zystozele(Datenschutz)

N83.8 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba
uterina und des Lig. latum uteri

(Datenschutz)

N84.1 Polyp der Cervix uteri(Datenschutz)

N85.7 Hämatometra(Datenschutz)

1683Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

N85.8 Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten des
Uterus

(Datenschutz)

N87.0 Niedriggradige Dysplasie der Cervix uteri(Datenschutz)

N87.1 Mittelgradige Dysplasie der Cervix uteri(Datenschutz)

N90.8 Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der
Vulva und des Perineums

(Datenschutz)

N92.4 Zu starke Blutung in der Prämenopause(Datenschutz)

N97.1 Sterilität tubaren Ursprungs bei der Frau(Datenschutz)

N98.3 Komplikationen bei versuchter Implantation eines Embryos bei
Embryotransfer

(Datenschutz)

O00.8 Sonstige Extrauteringravidität(Datenschutz)

O01.1 Partielle oder inkomplette Blasenmole(Datenschutz)

O02.0 Abortivei und sonstige Molen(Datenschutz)

O03.0 Spontanabort: Inkomplett, kompliziert durch Infektion des
Genitaltraktes und des Beckens

(Datenschutz)

O03.3 Spontanabort: Inkomplett, mit sonstigen und nicht näher
bezeichneten Komplikationen

(Datenschutz)

O03.8 Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, mit
sonstigen und nicht näher bezeichneten Komplikationen

(Datenschutz)

O03.9 Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne
Komplikation

(Datenschutz)

O04.0 Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Infektion
des Genitaltraktes und des Beckens

(Datenschutz)

O04.3 Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, mit sonstigen und nicht
näher bezeichneten Komplikationen

(Datenschutz)

O04.5 Ärztlich eingeleiteter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet,
kompliziert durch Infektion des Genitaltraktes und des Beckens

(Datenschutz)

O08.1 Spätblutung oder verstärkte Blutung nach Abort,
Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft

(Datenschutz)

O08.8 Sonstige Komplikationen nach Abort, Extrauteringravidität und
Molenschwangerschaft

(Datenschutz)

O11 Vorher bestehende chronische Hypertonie mit aufgepfropfter
Präeklampsie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
kompliziert

(Datenschutz)

O12.1 Schwangerschaftsproteinurie(Datenschutz)

O15.0 Eklampsie während der Schwangerschaft(Datenschutz)

O20.8 Sonstige Blutung in der Frühschwangerschaft(Datenschutz)

O22.3 Tiefe Venenthrombose in der Schwangerschaft(Datenschutz)
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O23.5 Infektionen des Genitaltraktes in der Schwangerschaft(Datenschutz)

O24.0 Diabetes mellitus in der Schwangerschaft: Vorher bestehender
Diabetes mellitus, Typ 1

(Datenschutz)

O25 Fehl- und Mangelernährung in der Schwangerschaft(Datenschutz)

O26.7 Subluxation der Symphysis (pubica) während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

(Datenschutz)

O30.1 Drillingsschwangerschaft(Datenschutz)

O32.0 Betreuung der Mutter wegen wechselnder Kindslage(Datenschutz)

O32.4 Betreuung der Mutter bei Nichteintreten des Kopfes zum Termin(Datenschutz)

O32.5 Betreuung der Mutter bei Mehrlingsschwangerschaft mit Lage-
und Einstellungsanomalie eines oder mehrerer Feten

(Datenschutz)

O33.0 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch Deformität des
mütterlichen knöchernen Beckens

(Datenschutz)

O33.6 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch Hydrozephalus
des Feten

(Datenschutz)

O33.8 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis sonstigen Ursprungs(Datenschutz)

O33.9 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

O34.0 Betreuung der Mutter bei angeborener Fehlbildung des Uterus(Datenschutz)

O34.4 Betreuung der Mutter bei sonstigen Anomalien der Cervix uteri(Datenschutz)

O34.8 Betreuung der Mutter bei sonstigen Anomalien der Beckenorgane(Datenschutz)

O35.0 Betreuung der Mutter bei (Verdacht auf) Fehlbildung des
Zentralnervensystems beim Feten

(Datenschutz)

O35.1 Betreuung der Mutter bei (Verdacht auf) Chromosomenanomalie
beim Feten

(Datenschutz)

O35.7 Betreuung der Mutter bei (Verdacht auf) Schädigung des Feten
durch sonstige medizinische Maßnahmen

(Datenschutz)

O36.2 Betreuung der Mutter wegen Hydrops fetalis(Datenschutz)

O36.6 Betreuung der Mutter wegen fetaler Hypertrophie(Datenschutz)

O41.1 Infektion der Fruchtblase und der Eihäute(Datenschutz)

O41.8 Sonstige näher bezeichnete Veränderungen des Fruchtwassers
und der Eihäute

(Datenschutz)

O43.0 Transplazentare Transfusionssyndrome(Datenschutz)

O43.8 Sonstige pathologische Zustände der Plazenta(Datenschutz)

O60.3 Vorzeitige Entbindung ohne spontane Wehen(Datenschutz)

O62.1 Sekundäre Wehenschwäche(Datenschutz)
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O62.4 Hypertone, unkoordinierte und anhaltende Uteruskontraktionen(Datenschutz)

O64.1 Geburtshindernis durch Beckenendlage(Datenschutz)

O64.2 Geburtshindernis durch Gesichtslage(Datenschutz)

O64.3 Geburtshindernis durch Stirnlage(Datenschutz)

O64.8 Geburtshindernis durch sonstige Lage-, Haltungs- und
Einstellungsanomalien

(Datenschutz)

O65.1 Geburtshindernis durch allgemein verengtes Becken(Datenschutz)

O66.2 Geburtshindernis durch ungewöhnlich großen Feten(Datenschutz)

O68.3 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen
Distress, biochemisch nachgewiesen

(Datenschutz)

O69.0 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch
Nabelschnurvorfall

(Datenschutz)

O70.3 Dammriss 4. Grades unter der Geburt(Datenschutz)

O71.0 Uterusruptur vor Wehenbeginn(Datenschutz)

O72.3 Postpartale Gerinnungsstörungen(Datenschutz)

O73.0 Retention der Plazenta ohne Blutung(Datenschutz)

O74.6 Sonstige Komplikationen bei Spinal- oder Periduralanästhesie
während der Wehentätigkeit und bei der Entbindung

(Datenschutz)

O75.2 Fieber unter der Geburt, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

O85 Puerperalfieber(Datenschutz)

O86.0 Infektion der Wunde nach operativem geburtshilflichem Eingriff(Datenschutz)

O86.1 Sonstige Infektion des Genitaltraktes nach Entbindung(Datenschutz)

O86.4 Fieber unbekannten Ursprungs nach Entbindung(Datenschutz)

O88.2 Thromboembolie während der Gestationsperiode(Datenschutz)

O89.4 Kopfschmerzen nach Spinal- oder Periduralanästhesie im
Wochenbett

(Datenschutz)

O90.0 Dehiszenz einer Schnittentbindungswunde(Datenschutz)

O90.1 Dehiszenz einer geburtshilflichen Dammwunde(Datenschutz)

O90.2 Hämatom einer geburtshilflichen Wunde(Datenschutz)

O90.4 Postpartales akutes Nierenversagen(Datenschutz)

O90.8 Sonstige Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

O91.2 Nichteitrige Mastitis im Zusammenhang mit der Gestation(Datenschutz)

O92.7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Laktationsstörungen(Datenschutz)
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O98.3 Sonstige Infektionen, hauptsächlich durch Geschlechtsverkehr
übertragen, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
komplizieren

(Datenschutz)

O99.0 Anämie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
kompliziert

(Datenschutz)

O99.1 Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
sowie bestimmte Störungen mit Beteiligung des Immunsystems,
die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

(Datenschutz)

O99.2 Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

(Datenschutz)

O99.4 Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

(Datenschutz)

O99.7 Krankheiten der Haut und des Unterhautgewebes, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

(Datenschutz)

P05.0 Für das Gestationsalter zu leichte Neugeborene(Datenschutz)

P05.1 Für das Gestationsalter zu kleine Neugeborene(Datenschutz)

P08.0 Übergewichtige Neugeborene(Datenschutz)

P08.1 Sonstige für das Gestationsalter zu schwere Neugeborene(Datenschutz)

P22.1 Transitorische Tachypnoe beim Neugeborenen(Datenschutz)

P22.9 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen, nicht näher
bezeichnet

(Datenschutz)

P28.9 Störung der Atmung beim Neugeborenen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

P29.8 Sonstige kardiovaskuläre Krankheiten mit Ursprung in der
Perinatalperiode

(Datenschutz)

P39.1 Konjunktivitis und Dakryozystitis beim Neugeborenen(Datenschutz)

P59.9 Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q21.0 Ventrikelseptumdefekt(Datenschutz)

Q27.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
peripheren Gefäßsystems

(Datenschutz)

Q50.4 Embryonale Zyste der Tuba uterina(Datenschutz)

Q50.5 Embryonale Zyste des Lig. latum uteri(Datenschutz)

Q52.5 Verschmelzung der Labien(Datenschutz)

Q54.0 Glanduläre Hypospadie(Datenschutz)

Q61.9 Zystische Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q62.2 Angeborener Megaureter(Datenschutz)

Q66.0 Pes equinovarus congenitus(Datenschutz)
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Q66.8 Sonstige angeborene Deformitäten der Füße(Datenschutz)

Q69.9 Polydaktylie, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Q96.9 Turner-Syndrom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R07.4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

R31 Nicht näher bezeichnete Hämaturie(Datenschutz)

R39.1 Sonstige Miktionsstörungen(Datenschutz)

R63.4 Abnorme Gewichtsabnahme(Datenschutz)

R87.6 Abnorme Befunde in Untersuchungsmaterialien aus den
weiblichen Genitalorganen: Abnorme zytologische Befunde

(Datenschutz)

S13.4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule(Datenschutz)

S39.9 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T82.7 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

(Datenschutz)

T83.3 Mechanische Komplikation durch ein Intrauterinpessar(Datenschutz)

T85.6 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

(Datenschutz)

Z03.1 Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung(Datenschutz)

Z03.8 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen(Datenschutz)

Z04.3 Untersuchung und Beobachtung nach anderem Unfall(Datenschutz)

Z04.5 Untersuchung und Beobachtung nach durch eine Person
zugefügter Verletzung

(Datenschutz)

Z04.8 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen näher
bezeichneten Gründen

(Datenschutz)

Z38.1 Einling, Geburt außerhalb des Krankenhauses(Datenschutz)

Z38.2 Einling, Geburtsort nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

Z40.8 Sonstige prophylaktische Operation(Datenschutz)

Z76.2 Gesundheitsüberwachung und Betreuung eines anderen
gesunden Säuglings und Kindes

(Datenschutz)

Z83.1 Infektiöse oder parasitäre Krankheiten in der Familienanamnese(Datenschutz)

Prozeduren zu B-40.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

9-262.0 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung1561
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9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung1402

9-260 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt761

5-056.5 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Rumpf475

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

467

5-749.11 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Sekundär454

1-208.8 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen423

1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)384

5-983 Reoperation380

5-749.10 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Primär376

9-261 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt338

5-758.2 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Vagina

336

5-401.11 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

334

8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie296

5-749.0 Andere Sectio caesarea: Resectio269

5-758.3 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an der Haut von Perineum und Vulva

233

5-870.a2 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von mehr als 25% des Brustgewebes
(mehr als 1 Quadrant)

214

5-657.92 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Endoskopisch
(laparoskopisch)

198

5-872.1 (Modifizierte radikale) Mastektomie: Mit Resektion der M.
pectoralis-Faszie

198

5-758.4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva

175

5-738.0 Episiotomie und Naht: Episiotomie165

5-730 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie]163

5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch151

5-758.x Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Sonstige

151

5-651.92 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

149
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9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

143

5-870.a3 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
tumoradaptierte Mastopexie

126

5-406.12 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Axillär: Level 1 und 2

117

9-280.0 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 3 bis höchstens 6 Tage

117

8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen112

5-661.62 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)111

1-672 Diagnostische Hysteroskopie109

8-504 Tamponade einer vaginalen Blutung109

5-569.31 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne
intraperitoneale Verlagerung): Laparoskopisch

108

5-653.32 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
Maßnahmen): Endoskopisch (laparoskopisch)

108

5-870.a1 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes
(bis zu 1 Quadranten)

105

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

101

5-690.0 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

90

8-560.2 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei
Hyperbilirubinämie)

86

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

82

5-889.50 Andere Operationen an der Mamma: Implantation eines
Hautexpanders: Ohne gewebeverstärkendes Material

80

1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark75

5-681.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Morcellieren des Uterus als Vorbereitung zur Uterusexstirpation

72

5-728.1 Vakuumentbindung: Aus Beckenmitte72

5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch71

1-859.x Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige70
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5-399.7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

67

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

66

3-760 Sondenmessung im Rahmen der SLNE (Sentinel Lymphnode
Extirpation)

62

5-889.40 Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer
Mammaprothese: Ohne gewebeverstärkendes Material

60

1-471.2 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische
fraktionierte Kürettage

58

5-682.02 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch
(laparoskopisch)

57

5-657.62 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens:
Endoskopisch (laparoskopisch)

54

8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung53

5-407.02 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Axillär: Level 1 und 2

51

1-559.4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

48

5-670 Dilatation des Zervikalkanals45

5-667.1 Insufflation der Tubae uterinae: Chromopertubation44

5-756.1 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal):
Instrumentell

44

5-543.21 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: (Sub-)total

43

5-653.30 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
Maßnahmen): Offen chirurgisch (abdominal)

43

5-933 Verwendung einer Kunststoff- oder biologischen Membran zur
Prophylaxe von Adhäsionen

43

5-681.20 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Offen chirurgisch (abdominal)

40

8-700.1 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

40

5-569.30 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne
intraperitoneale Verlagerung): Offen chirurgisch

38

5-683.03 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

37

5-541.2 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

35
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5-728.0 Vakuumentbindung: Aus Beckenausgang35

5-714.4 Vulvektomie: Partiell34

9-280.1 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Tage

34

5-661.60 Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)32

5-663.40 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Salpingektomie, partiell: Offen
chirurgisch (abdominal)

32

9-280.2 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 14 bis höchstens 27 Tage

32

5-657.72 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch)

31

5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

31

5-401.10 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne
Markierung

30

5-877.10 Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Hautsparende Mastektomie [SSM] mit
kompletter Resektion des Drüsengewebes: Ohne weitere
Maßnahmen

30

5-407.2 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal,
parakaval)

29

5-758.5 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva und Naht des Sphincter ani

29

5-894.1a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

27

5-657.60 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Offen
chirurgisch (abdominal)

26

5-728.x Vakuumentbindung: Sonstige26

5-407.3 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Pelvin

25

5-683.20 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

24

5-756.0 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal): Manuell24

5-702.4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

23

1692Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

9-280.3 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 28 Tage bis höchstens 55 Tage

23

1-671 Diagnostische Kolposkopie22

5-683.22 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Vaginal, laparoskopisch assistiert

22

5-870.71 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Exzision durch Vakuumbiopsie
(Rotationsmesser): Mit Clip-Markierung der Biopsieregion

22

5-877.20 Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM]
mit kompletter Resektion des Drüsengewebes: Ohne weitere
Maßnahmen

22

5-886.21 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Mastopexie als
selbständiger Eingriff: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat

22

8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

22

5-681.22 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Endoskopisch (laparoskopisch)

21

5-683.01 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Vaginal

21

5-884.2 Mammareduktionsplastik: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat21

9-262.1 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

21

5-758.0 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Cervix uteri

20

5-886.41 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre
Rekonstruktion mit Alloprothese, subpektoral: Mit
gewebeverstärkendem Material

20

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

20

5-056.7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Leiste und
Beckenboden

19

5-683.00 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Offen chirurgisch (abdominal)

19

5-704.43 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Vaginal

19

5-894.1b Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

19

8-390.x Lagerungsbehandlung: Sonstige19
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5-889.20 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese mit Exzision einer Kapselfibrose und
Prothesenwechsel: Ohne gewebeverstärkendes Material

18

5-651.82 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Endoskopisch (laparoskopisch)

17

5-663.00 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Elektrokoagulation: Offen chirurgisch
(abdominal)

17

5-885.9 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und
Muskeltransplantation: Freies lipokutanes Transplantat mit
mikrovaskulärer Anastomosierung

17

5-674.0 Rekonstruktion der Cervix uteri in der Gravidität: Cerclage16

5-683.02 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Vaginal, laparoskopisch assistiert

16

5-683.23 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Endoskopisch (laparoskopisch)

16

5-741.3 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Sekundär, korporal,
T-Inzision

16

5-881.1 Inzision der Mamma: Drainage16

5-682.00 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Offen chirurgisch
(abdominal)

15

5-690.2 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung15

5-744.02 Operationen bei Extrauteringravidität: Salpingotomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

15

5-758.1 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Uterus

15

8-711.00 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung mit
kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck (CPAP): Bei
Neugeborenen (0. bis 28. Lebenstag)

15

5-541.1 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

14

5-889.0 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese

14

5-911.16 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Schulter und Axilla

14

8-159.x Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige14

8-711.4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Atemunterstützung durch
Anwendung von High-flow-Nasenkanülen (HFNC-System)

14
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5-704.10 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Hinterwandplastik (bei Rektozele): Ohne alloplastisches Material

13

5-870.90 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

13

9-280.4 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 56 Tage

13

1-570.0 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus
durch Inzision: Ovar

12

5-681.52 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Ablation durch Heißwasserballon

12

5-691 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers12

5-892.1a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand
und Rücken

12

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

12

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

12

5-406.11 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Axillär: Level 1

11

5-652.52 Ovariektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)11

5-685.41 Radikale Uterusexstirpation: Totale mesometriale Resektion des
Uterus [TMMR]: Mit pelviner Lymphadenektomie

11

5-874.0 Erweiterte (radikale) Mastektomie mit Resektion an den Mm.
pectorales majores et minores und Thoraxwandteilresektion: Mit
Teilresektion des M. pectoralis major

11

5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

11

8-720 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen11

1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie10

5-651.90 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Offen chirurgisch (abdominal)

10

5-671.0 Konisation der Cervix uteri: Konisation10

5-741.5 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Sekundär, korporal,
Längsinzision

10

5-858.75 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines
myokutanen Lappens: Brustwand und Rücken

10
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5-886.40 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre
Rekonstruktion mit Alloprothese, subpektoral: Ohne
gewebeverstärkendes Material

10

8-010.3 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich

10

8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

10

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle10

8-522.b0 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestützte Einstellung

10

8-800.c1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

10

8-810.j5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

10

1-472.0 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio9

5-402.12 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär:
Level 1 und 2

9

5-679.0 Andere Operationen an der Cervix uteri: Entfernung von
Cerclagematerial

9

5-702.1 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe der Vagina

9

5-704.00 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Vorderwandplastik (bei (Urethro-)Zystozele): Ohne
alloplastisches Material

9

5-744.42 Operationen bei Extrauteringravidität: Totale Salpingektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

9

5-879.x Andere Exzision und Resektion der Mamma: Sonstige9

5-889.30 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese mit Exzision einer Kapselfibrose,
Prothesenwechsel und Formung einer neuen Tasche: Ohne
gewebeverstärkendes Material

9

5-896.0a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Brustwand und Rücken

9

1-335 Messung des Urethradruckprofils8

1-501 Biopsie der Mamma durch Inzision8
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5-407.4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Inguinal

8

5-651.b2 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion
von Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

8

5-652.62 Ovariektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)8

5-681.23 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Hysteroskopisch

8

5-690.1 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

8

5-712.0 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vulva: Exzision

8

5-727.0 Spontane und vaginale operative Entbindung bei Beckenendlage:
Spontane Entbindung ohne Komplikationen

8

5-884.0 Mammareduktionsplastik: Ohne Brustwarzentransplantation8

5-889.1 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese mit Exzision einer Kapselfibrose

8

5-889.6 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung eines
Hautexpanders

8

5-892.16 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und
Axilla

8

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

8

1-100 Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie7

1-589.1 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision:
Bauchwand

7

5-343.0 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Exzision von Weichteilen

7

5-656.92 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Ovariopexie: Endoskopisch
(laparoskopisch)

7

5-657.82 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An der Tuba uterina: Endoskopisch (laparoskopisch)

7

5-674.1 Rekonstruktion der Cervix uteri in der Gravidität:
Muttermundverschluss

7

5-681.24 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Umsteigen endoskopisch - offen
chirurgisch

7

5-685.1 Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner Lymphadenektomie7

5-704.42 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Laparoskopisch

7

1697Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-706.0 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach
Verletzung)

7

5-716.1 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums):
Plastische Rekonstruktion

7

5-718.0 Andere Operationen an der Vulva: Adhäsiolyse der Labien7

5-740.0 Klassische Sectio caesarea: Primär7

5-754.0 Intrauterine Therapie des Feten: Transfusion7

5-852.65 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Brustwand und Rücken

7

5-870.a0 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

7

5-895.2a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

7

5-985.1 Lasertechnik: CO2-Laser7

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

7

8-810.j4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

7

8-98f.0 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 1 bis 184 Aufwandspunkte

7

1-559.3 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Omentum

6

1-572 Biopsie an der Vagina durch Inzision6

1-654.1 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument6

5-406.13 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Axillär: Level 1, 2 und 3

6

5-406.2 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Paraaortal

6

5-469.22 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

6

5-511.41 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus
anderen Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

6

5-578.00 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

6

5-752 Andere Operationen zur Beendigung einer Schwangerschaft6
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5-877.0 Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Subkutane Mastektomie

6

8-137.00 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

6

8-137.2 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Entfernung

6

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern6

8-711.2 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Assistierte Beatmung bei
Neugeborenen

6

8-810.j7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

6

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

6

1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle5

5-467.0x Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Sonstige

5

5-545.0 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5

5-547.1 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Beckenwand

5

5-572.0 Zystostomie: Offen chirurgisch5

5-572.1 Zystostomie: Perkutan5

5-683.04 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5

5-685.3 Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner und paraaortaler
Lymphadenektomie

5

5-703.0 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Kolpokleisis5

5-740.1 Klassische Sectio caesarea: Sekundär5

5-753.x Therapeutische Amniozentese [Amnionpunktion]: Sonstige5

5-883.10 Plastische Operationen zur Vergrößerung der Mamma:
Implantation einer Alloprothese, submammär: Ohne
gewebeverstärkendes Material

5

5-884.x Mammareduktionsplastik: Sonstige5

5-886.20 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Mastopexie als
selbständiger Eingriff: Mit freiem Brustwarzentransplantat

5
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5-886.30 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre
Rekonstruktion mit Alloprothese, subkutan: Ohne
gewebeverstärkendes Material

5

5-900.1a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

5

5-900.1b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

5

8-157.x Therapeutische perkutane Punktion von weiblichen
Geschlechtsorganen: Sonstige

5

9-984.1 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe II (schwere
Pflegebedürftigkeit)

5

1-471.0 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische
Mikrokürettage (Strichkürettage)

4

5-379.5 Andere Operationen an Herz und Perikard: Reoperation4

5-404.02 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Axillär: Level 1 und 2

4

5-404.e Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal), laparoskopisch

4

5-404.g Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Pelvin, laparoskopisch

4

5-406.5 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Pelvin

4

5-462.1 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Ileostoma

4

5-471.11 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus
anderen Gründen: Absetzung durch Klammern (Stapler)

4

5-486.0 Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)4

5-543.40 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Partiell

4

5-543.41 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: (Sub-)total

4

5-550.1 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Nephrostomie

4

5-651.b0 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion
von Endometrioseherden: Offen chirurgisch (abdominal)

4

5-653.33 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
Maßnahmen): Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

4

5-656.a2 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Beseitigung einer Torsion:
Endoskopisch (laparoskopisch)

4
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5-661.42 Salpingektomie: Restsalpingektomie: Endoskopisch
(laparoskopisch)

4

5-663.50 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Unterbindung mit Durchtrennung oder
Destruktion: Offen chirurgisch (abdominal)

4

5-675.0 Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Naht (nach Verletzung)4

5-699 Andere Operationen an Uterus und Parametrien4

5-702.2 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

4

5-758.7 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Rekonstruktion von Blase und Urethra

4

5-870.a5 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
tumoradaptierte Mammareduktionsplastik

4

5-882.x Operationen an der Brustwarze: Sonstige4

5-889.21 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese mit Exzision einer Kapselfibrose und
Prothesenwechsel: Mit gewebeverstärkendem Material

4

5-889.41 Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer
Mammaprothese: Mit gewebeverstärkendem Material

4

5-892.06 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Schulter und Axilla

4

5-892.0c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Leisten- und Genitalregion

4

5-896.0c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Leisten- und Genitalregion

4

5-903.6a Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Brustwand und Rücken

4

5-907.2a Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Brustwand und Rücken

4

8-148.1 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

4

8-190.20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

4

8-527.1 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

4

8-527.8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder
Viellamellenkollimator (MLC)

4
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8-529.7 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung ohne individuelle
Dosisplanung

4

8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament4

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

4

8-711.1 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei
Neugeborenen und Säuglingen: Kontrollierte Beatmung bei
Neugeborenen

4

8-800.90 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

4

8-800.b0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

4

8-800.b1 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

4

8-900 Intravenöse Anästhesie4

9-401.25 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4
Stunden bis 6 Stunden

4

9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

4

1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

(Datenschutz)

1-431.1 Perkutane (Nadel-)Biopsie an respiratorischen Organen: Pleura(Datenschutz)

1-449.2 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen:
Perianalregion

(Datenschutz)

1-470.2 Perkutane (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen:
Uterus

(Datenschutz)

1-470.4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen:
Vagina

(Datenschutz)

1-470.5 Perkutane (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen:
Vulva

(Datenschutz)

1-470.x Perkutane (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen:
Sonstige

(Datenschutz)

1-502.4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf(Datenschutz)

1-554 Biopsie am Magen durch Inzision(Datenschutz)

1-557.0 Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision:
Rektum

(Datenschutz)
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1-559.5 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Retroperitoneales
Gewebe

(Datenschutz)

1-562.2 Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Harnblase(Datenschutz)

1-571.0 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Corpus uteri(Datenschutz)

1-571.1 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Cervix uteri(Datenschutz)

1-573 Biopsie an der Vulva durch Inzision(Datenschutz)

1-642 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und
Pankreaswege

(Datenschutz)

1-852 Diagnostische Amniozentese [Amnionpunktion](Datenschutz)

1-853.2 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

(Datenschutz)

1-859.0 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Schilddrüse(Datenschutz)

3-05d Endosonographie der weiblichen Geschlechtsorgane(Datenschutz)

5-022.10 Inzision am Liquorsystem: Anlegen eines Reservoirs: Ventrikulär(Datenschutz)

5-023.10 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in
den Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal

(Datenschutz)

5-044.7 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven
Leiste und Beckenboden

(Datenschutz)

5-349.x Andere Operationen am Thorax: Sonstige(Datenschutz)

5-376.31 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems,
offen chirurgisch: Extrakorporale Pumpe (z.B. Kreiselpumpe oder
Zentrifugalpumpe), biventrikulär: Entfernung

(Datenschutz)

5-388.4x Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Sonstige(Datenschutz)

5-388.5x Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: Sonstige(Datenschutz)

5-388.97 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior(Datenschutz)

5-388.9x Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige(Datenschutz)

5-388.x Naht von Blutgefäßen: Sonstige(Datenschutz)

5-389.5x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: Sonstige

(Datenschutz)

5-389.x Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige(Datenschutz)

5-394.1 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose(Datenschutz)

5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

(Datenschutz)

5-399.x Andere Operationen an Blutgefäßen: Sonstige(Datenschutz)
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5-401.12 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-401.13 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklid- und Farbmarkierung, kombiniert (Sentinel-
Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-401.40 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

(Datenschutz)

5-401.51 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Mit Radionuklidmarkierung (Sentinel-
Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-401.53 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Mit Radionuklid- und Farbmarkierung,
kombiniert (Sentinel-Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-402.10 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär:
Ohne Zuordnung eines Levels

(Datenschutz)

5-402.11 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär:
Level 1

(Datenschutz)

5-402.13 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär:
Level 1, 2 und 3

(Datenschutz)

5-402.1x Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär:
Sonstige

(Datenschutz)

5-402.7 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Paraaortal,
laparoskopisch

(Datenschutz)

5-404.03 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Axillär: Level 1, 2 und 3

(Datenschutz)

5-404.f Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Pelvin, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-404.h Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Inguinal

(Datenschutz)

5-406.10 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Axillär: Ohne Zuordnung eines Levels

(Datenschutz)

5-406.3 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Iliakal

(Datenschutz)
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5-406.4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Inguinal

(Datenschutz)

5-407.x Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Sonstige

(Datenschutz)

5-451.1 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.20 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.60 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-454.x Resektion des Dünndarmes: Sonstige(Datenschutz)

5-455.21 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.24 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomosen-Anus praeter

(Datenschutz)

5-455.61 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-455.71 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-456.01 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit ileorektaler Anastomose mit Reservoir (Pouch)

(Datenschutz)

5-464.22 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Ileum

(Datenschutz)

5-464.x2 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige:
Ileum

(Datenschutz)

5-467.01 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Jejunum

(Datenschutz)

5-467.02 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Ileum

(Datenschutz)

5-467.03 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Kolon

(Datenschutz)

5-469.2x Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige(Datenschutz)

5-470.11 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern
(Stapler)

(Datenschutz)

5-471.0 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus
anderen Gründen

(Datenschutz)

5-484.32 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

(Datenschutz)
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5-484.51 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-484.52 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

(Datenschutz)

5-484.55 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Laparoskopisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-484.61 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion mit peranaler Anastomose: Offen chirurgisch mit
Anastomose

(Datenschutz)

5-484.x1 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Sonstige: Offen
chirurgisch mit Anastomose

(Datenschutz)

5-490.1 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision(Datenschutz)

5-513.1 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der
Papille (Papillotomie)

(Datenschutz)

5-513.21 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Ballonkatheter

(Datenschutz)

5-526.e1 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Einlegen einer
Prothese: Nicht selbstexpandierend

(Datenschutz)

5-534.03 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

(Datenschutz)

5-534.30 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-536.0 Verschluss einer Narbenhernie: Ohne Plastik(Datenschutz)

5-536.1 Verschluss einer Narbenhernie: Mit Plastik(Datenschutz)

5-542.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

(Datenschutz)

5-543.0 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Exzision
einer Appendix epiploica

(Datenschutz)

5-543.20 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: Partiell

(Datenschutz)

5-543.x Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Sonstige(Datenschutz)

5-546.2 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Plastische Rekonstruktion der Bauchwand

(Datenschutz)

5-547.0 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Intraperitoneal

(Datenschutz)

5-549.5 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage(Datenschutz)

5-560.3x Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des
Ureters: Einlegen eines Stents, transurethral: Einlegen eines
permanenten sonstigen Stents

(Datenschutz)
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5-563.01 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell:
Offen chirurgisch abdominal

(Datenschutz)

5-565.10 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht
kontinentes Stoma): Ureterokolokutaneostomie [Kolon-/Sigma-
Conduit]: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-568.b0 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Offen
chirurgisch

(Datenschutz)

5-568.e0 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie bei
Doppelureter: Offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-569.x0 Andere Operationen am Ureter: Sonstige: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-570.4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und
Tamponaden der Harnblase: Operative Ausräumung einer
Harnblasentamponade, transurethral

(Datenschutz)

5-578.01 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-582.0 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe
der Urethra: Exzision, offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-582.1 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe
der Urethra: Resektion, transurethral

(Datenschutz)

5-589.3 Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe:
Exzision von periurethralem Gewebe

(Datenschutz)

5-590.53 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision
von retroperitonealem Gewebe: Laparoskopisch

(Datenschutz)

5-593.20 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit
alloplastischem Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT)
oder transobturatorisches Band (TOT, TVT-O)

(Datenschutz)

5-650.4 Inzision des Ovars: Endoskopisch (laparoskopisch)(Datenschutz)

5-651.x2 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-652.60 Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)(Datenschutz)

5-652.61 Ovariektomie: Total: Vaginal, laparoskopisch assistiert(Datenschutz)

5-653.22 Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler
Salpingektomie: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-653.25 Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler
Salpingektomie: Vaginal

(Datenschutz)

5-656.90 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Ovariopexie: Offen
chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-657.63 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Umsteigen
endoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)
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5-657.70 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Ovar: Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-657.80 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An der Tuba uterina: Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-657.90 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Offen chirurgisch
(abdominal)

(Datenschutz)

5-659.22 Andere Operationen am Ovar: Exzision einer Parovarialzyste:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-660.4 Salpingotomie: Endoskopisch (laparoskopisch)(Datenschutz)

5-661.52 Salpingektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)(Datenschutz)

5-661.61 Salpingektomie: Total: Vaginal, laparoskopisch assistiert(Datenschutz)

5-663.02 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Elektrokoagulation: Endoskopisch
(laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-663.42 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Salpingektomie, partiell: Endoskopisch
(laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-665.42 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-671.1 Konisation der Cervix uteri: Rekonisation(Datenschutz)

5-672.0 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Cervix uteri: Exzision

(Datenschutz)

5-681.11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision eines kongenitalen Septums: Hysteroskopisch ohne
Kontrolle

(Datenschutz)

5-681.1x Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision eines kongenitalen Septums: Sonstige

(Datenschutz)

5-681.25 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Umsteigen vaginal - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-681.30 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Offen
chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-681.33 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus:
Hysteroskopisch

(Datenschutz)

5-682.03 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Umsteigen
endoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-683.10 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
einseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)
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5-683.24 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

(Datenschutz)

5-683.x1 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Sonstige: Vaginal(Datenschutz)

5-686.00 Radikale Zervixstumpfexstirpation: Ohne Lymphadenektomie:
Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-687.0 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens:
Vordere

(Datenschutz)

5-690.x Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Sonstige(Datenschutz)

5-690.y Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: N.n.bez.(Datenschutz)

5-692.02 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Parametrien: Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-695.02 Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung):
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-695.10 Rekonstruktion des Uterus: Plastische Rekonstruktion: Offen
chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-695.30 Rekonstruktion des Uterus: Metroplastik: Offen chirurgisch
(abdominal)

(Datenschutz)

5-695.x0 Rekonstruktion des Uterus: Sonstige: Offen chirurgisch
(abdominal)

(Datenschutz)

5-702.32 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem
Gewebe der Vagina: Laserkoagulation

(Datenschutz)

5-703.1 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina:
Kolpektomie, subtotal

(Datenschutz)

5-703.x Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Sonstige(Datenschutz)

5-704.40 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Offen chirurgisch (abdominal), ohne
alloplastisches Material

(Datenschutz)

5-704.41 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Offen chirurgisch (abdominal), mit
alloplastischem Material

(Datenschutz)

5-705.x Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Sonstige(Datenschutz)

5-710 Inzision der Vulva(Datenschutz)

5-711.1 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation(Datenschutz)

5-712.12 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vulva: Destruktion: Laserkoagulation

(Datenschutz)

5-714.5 Vulvektomie: Total(Datenschutz)

5-715 Radikale Vulvektomie(Datenschutz)

5-718.x Andere Operationen an der Vulva: Sonstige(Datenschutz)
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5-720.0 Zangenentbindung: Aus Beckenausgang(Datenschutz)

5-720.1 Zangenentbindung: Aus Beckenmitte(Datenschutz)

5-720.x Zangenentbindung: Sonstige(Datenschutz)

5-733.1 Misslungene vaginale operative Entbindung: Misslungene
Vakuumextraktion

(Datenschutz)

5-738.2 Episiotomie und Naht: Naht einer Episiotomie als selbständige
Maßnahme

(Datenschutz)

5-741.2 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Primär, korporal, T-
Inzision

(Datenschutz)

5-741.4 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Primär, korporal,
Längsinzision

(Datenschutz)

5-744.12 Operationen bei Extrauteringravidität: Salpingotomie mit
Rekonstruktion: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-744.22 Operationen bei Extrauteringravidität: Partielle Salpingektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-744.x2 Operationen bei Extrauteringravidität: Sonstige: Endoskopisch
(laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-751 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio](Datenschutz)

5-753.1 Therapeutische Amniozentese [Amnionpunktion]: Mit
Nabelschnurpunktion

(Datenschutz)

5-754.x Intrauterine Therapie des Feten: Sonstige(Datenschutz)

5-757 Uterusexstirpation, geburtshilflich(Datenschutz)

5-758.6 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva, Naht des Sphincter ani und Naht am Rektum

(Datenschutz)

5-759.00 Andere geburtshilfliche Operationen: Tamponade von Uterus und
Vagina: Ohne Einführung eines Tamponade-Ballons

(Datenschutz)

5-759.1 Andere geburtshilfliche Operationen: Entleerung eines
Hämatoms an Vulva, Perineum und paravaginalem Gewebe

(Datenschutz)

5-759.x Andere geburtshilfliche Operationen: Sonstige(Datenschutz)

5-850.05 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
längs: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-850.a6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung
aus einer Faszie: Bauchregion

(Datenschutz)

5-852.6x Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Sonstige

(Datenschutz)

5-852.x5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)
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5-857.15 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Fasziokutaner Lappen, gefäßgestielt: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-857.6x Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen: Sonstige

(Datenschutz)

5-857.95 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Muskellappen, gefäßgestielt: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-858.55 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie
mit mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines
fasziokutanen Lappens: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-870.20 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Duktektomie: Direkte Adaptation der
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

(Datenschutz)

5-870.21 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Duktektomie: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes
(bis zu 1 Quadranten)

(Datenschutz)

5-870.91 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes
(bis zu 1 Quadranten)

(Datenschutz)

5-870.ax Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Sonstige

(Datenschutz)

5-870.x Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Sonstige

(Datenschutz)

5-874.1 Erweiterte (radikale) Mastektomie mit Resektion an den Mm.
pectorales majores et minores und Thoraxwandteilresektion: Mit
Teilresektion der Mm. pectorales majores et minores

(Datenschutz)

5-877.11 Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Hautsparende Mastektomie [SSM] mit
kompletter Resektion des Drüsengewebes: Mit Straffung des
Hautmantels

(Datenschutz)

5-877.1x Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Hautsparende Mastektomie [SSM] mit
kompletter Resektion des Drüsengewebes: Sonstige

(Datenschutz)

5-879.1 Andere Exzision und Resektion der Mamma: Operation bei
Gynäkomastie

(Datenschutz)

5-881.0 Inzision der Mamma: Ohne weitere Maßnahmen(Datenschutz)

5-882.1 Operationen an der Brustwarze: Exzision(Datenschutz)

5-882.5 Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion durch
Hauttransplantation

(Datenschutz)

5-883.20 Plastische Operationen zur Vergrößerung der Mamma:
Implantation einer Alloprothese, subpektoral: Ohne
gewebeverstärkendes Material

(Datenschutz)
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5-885.3 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und
Muskeltransplantation: Freies Haut-Muskel-Transplantat

(Datenschutz)

5-885.4 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und
Muskeltransplantation: Gestieltes Hauttransplantat

(Datenschutz)

5-885.6 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und
Muskeltransplantation: Gestieltes Haut-Muskel-Transplantat
[myokutaner Lappen], ohne Prothesenimplantation

(Datenschutz)

5-885.7 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und
Muskeltransplantation: Gestieltes Haut-Muskel-Transplantat
[myokutaner Lappen], mit Prothesenimplantation

(Datenschutz)

5-886.2x Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Mastopexie als
selbständiger Eingriff: Sonstige

(Datenschutz)

5-886.50 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre
Rekonstruktion mit Alloprothese, sonstige: Ohne
gewebeverstärkendes Material

(Datenschutz)

5-889.31 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese mit Exzision einer Kapselfibrose,
Prothesenwechsel und Formung einer neuen Tasche: Mit
gewebeverstärkendem Material

(Datenschutz)

5-889.51 Andere Operationen an der Mamma: Implantation eines
Hautexpanders: Mit gewebeverstärkendem Material

(Datenschutz)

5-892.0a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-892.2a Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-894.0a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-894.16 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Schulter und
Axilla

(Datenschutz)

5-894.1c Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-894.1e Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und
Knie

(Datenschutz)

5-894.xa Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Sonstige: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-895.0a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

(Datenschutz)
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5-895.26 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Schulter und
Axilla

(Datenschutz)

5-895.27 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm
und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-895.2b Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

(Datenschutz)

5-895.3a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.2c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-900.0a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-903.xc Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Leisten-
und Genitalregion

(Datenschutz)

5-907.2b Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-911.0b Gewebereduktion an Haut und Unterhaut:
Gewebsreduktionsplastik (Straffungsoperation): Bauchregion

(Datenschutz)

5-911.1a Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-913.26 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), kleinflächig: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-916.a3 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Am offenen Abdomen

(Datenschutz)

5-932.1 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

(Datenschutz)

5-932.3 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Biologisches Material

(Datenschutz)

5-984 Mikrochirurgische Technik(Datenschutz)

5-995 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

(Datenschutz)
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6-002.p9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
450 mg bis unter 500 mg

(Datenschutz)

8-010.x Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Sonstige

(Datenschutz)

8-018.0 Komplette parenterale Ernährung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-132.0 Manipulationen an der Harnblase: Instillation(Datenschutz)

8-132.1 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig(Datenschutz)

8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich(Datenschutz)

8-137.01 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Perkutan-transrenal

(Datenschutz)

8-146.x Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

(Datenschutz)

8-148.0 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Peritonealraum

(Datenschutz)

8-149.x Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage:
Sonstige

(Datenschutz)

8-151.4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Lumbalpunktion

(Datenschutz)

8-152.0 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

(Datenschutz)

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige(Datenschutz)

8-522.30 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder:
Ohne bildgestützte Einstellung

(Datenschutz)

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

(Datenschutz)

8-523.6 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Intraoperative Strahlentherapie(Datenschutz)

8-528.9 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie: Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

(Datenschutz)

8-529.3 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für die
intensitätsmodulierte Radiotherapie

(Datenschutz)

8-529.8 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung,
mit individueller Dosisplanung

(Datenschutz)

8-52d Intraoperative Strahlentherapie mit Röntgenstrahlung(Datenschutz)

8-542.51 Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 1 Medikament(Datenschutz)
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8-543.12 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
2 Medikamente

(Datenschutz)

8-607.1 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch
Anwendung eines Speziallagerungssystems

(Datenschutz)

8-701 Einfache endotracheale Intubation(Datenschutz)

8-800.b4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

(Datenschutz)

8-800.c3 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

(Datenschutz)

8-810.8e Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII:
30.000 Einheiten bis unter 35.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.96 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 2.000
Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.98 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 4.000
Einheiten bis unter 5.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.9f Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 35.000
Einheiten bis unter 40.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.da Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 10.000
Einheiten bis unter 15.000 Einheiten

(Datenschutz)

8-810.j6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis
unter 4,0 g

(Datenschutz)

8-810.j9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

(Datenschutz)

8-810.s3 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch
gegen Zytomegalie-Virus (CMV): 5,0 g bis unter 7,5 g

(Datenschutz)

8-812.61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

(Datenschutz)

8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

(Datenschutz)

8-857.14 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt
(CAPD): Mehr als 264 bis 432 Stunden

(Datenschutz)
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8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

(Datenschutz)

8-976.11 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung
aufgrund direkter oder assoziierter Folgen: Mindestens 18 bis
höchstens 49 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-98f.20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung
(Basisprozedur): 553 bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828
Aufwandspunkte

(Datenschutz)

9-401.02 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.10 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

(Datenschutz)

9-401.26 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6
Stunden

(Datenschutz)

9-500.1 Patientenschulung: Grundlegende Patientenschulung(Datenschutz)

9-984.0 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe I (erhebliche
Pflegebedürftigkeit)

(Datenschutz)

9-984.3 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe III (H)
(schwerste Pflegebedürftigkeit, Härtefall)

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-41.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

N80.1 Endometriose des Ovars19

D25.1 Intramurales Leiomyom des Uterus14

D25.2 Subseröses Leiomyom des Uterus12

D27 Gutartige Neubildung des Ovars8

N98.1 Hyperstimulation der Ovarien6

D25.9 Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet5

N83.2 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten5

N97.8 Sterilität sonstigen Ursprungs bei der Frau4
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C50.4 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse(Datenschutz)

C50.5 Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse(Datenschutz)

C50.9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C53.0 Bösartige Neubildung: Endozervix(Datenschutz)

D06.0 Carcinoma in situ: Endozervix(Datenschutz)

D25.0 Submuköses Leiomyom des Uterus(Datenschutz)

E28.1 Ovarielle Dysfunktion: Androgenüberschuss(Datenschutz)

K35.3 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis(Datenschutz)

N70.0 Akute Salpingitis und Oophoritis(Datenschutz)

N70.1 Chronische Salpingitis und Oophoritis(Datenschutz)

N73.6 Peritoneale Adhäsionen im weiblichen Becken(Datenschutz)

N80.0 Endometriose des Uterus(Datenschutz)

N80.2 Endometriose der Tuba uterina(Datenschutz)

N80.3 Endometriose des Beckenperitoneums(Datenschutz)

N80.6 Endometriose in Hautnarbe(Datenschutz)

N83.0 Follikelzyste des Ovars(Datenschutz)

N92.1 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem
Menstruationszyklus

(Datenschutz)

N95.0 Postmenopausenblutung(Datenschutz)

N97.0 Sterilität der Frau in Verbindung mit fehlender Ovulation(Datenschutz)

N97.1 Sterilität tubaren Ursprungs bei der Frau(Datenschutz)

O00.1 Tubargravidität(Datenschutz)

O02.1 Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt](Datenschutz)

O03.9 Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne
Komplikation

(Datenschutz)

O06.4 Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation(Datenschutz)

O20.0 Drohender Abort(Datenschutz)

O20.8 Sonstige Blutung in der Frühschwangerschaft(Datenschutz)

O20.9 Blutung in der Frühschwangerschaft, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

O26.8 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der
Schwangerschaft verbunden sind

(Datenschutz)

Q50.5 Embryonale Zyste des Lig. latum uteri(Datenschutz)
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R10.3 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches(Datenschutz)

T81.3 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

Prozeduren zu B-41.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)50

1-672 Diagnostische Hysteroskopie40

5-667.1 Insufflation der Tubae uterinae: Chromopertubation37

5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch24

5-651.92 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

22

5-933 Verwendung einer Kunststoff- oder biologischen Membran zur
Prophylaxe von Adhäsionen

18

5-657.92 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Endoskopisch
(laparoskopisch)

14

5-702.4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

14

1-471.0 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische
Mikrokürettage (Strichkürettage)

9

5-681.20 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Offen chirurgisch (abdominal)

8

8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8

5-657.72 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch)

7

5-657.62 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens:
Endoskopisch (laparoskopisch)

6

5-661.62 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)6

1-471.2 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische
fraktionierte Kürettage

5

5-670 Dilatation des Zervikalkanals5

5-681.23 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Hysteroskopisch

5

5-681.22 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Enukleation eines Myoms: Endoskopisch (laparoskopisch)

4

8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle4
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1-559.4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

(Datenschutz)

1-570.0 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus
durch Inzision: Ovar

(Datenschutz)

5-388.x Naht von Blutgefäßen: Sonstige(Datenschutz)

5-401.11 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch(Datenschutz)

5-541.0 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

(Datenschutz)

5-541.1 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

(Datenschutz)

5-541.2 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

(Datenschutz)

5-542.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

(Datenschutz)

5-542.3 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Destruktion

(Datenschutz)

5-543.3 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Destruktion(Datenschutz)

5-549.5 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage(Datenschutz)

5-651.a2 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Keilexzision
des Ovars: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-651.b2 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion
von Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-651.x2 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-652.52 Ovariektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)(Datenschutz)

5-657.80 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An der Tuba uterina: Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-657.82 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An der Tuba uterina: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-659.22 Andere Operationen am Ovar: Exzision einer Parovarialzyste:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-661.42 Salpingektomie: Restsalpingektomie: Endoskopisch
(laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-661.60 Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)(Datenschutz)

5-665.42 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)
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5-665.50 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Destruktion: Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-666.82 Plastische Rekonstruktion der Tuba uterina: Tubostomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-666.92 Plastische Rekonstruktion der Tuba uterina: Fimbrioplastik:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-671.0 Konisation der Cervix uteri: Konisation(Datenschutz)

5-681.01 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision von Endometriumsynechien: Hysteroskopisch

(Datenschutz)

5-681.11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision eines kongenitalen Septums: Hysteroskopisch ohne
Kontrolle

(Datenschutz)

5-681.12 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision eines kongenitalen Septums: Hysteroskopisch,
laparoskopisch assistiert

(Datenschutz)

5-681.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Morcellieren des Uterus als Vorbereitung zur Uterusexstirpation

(Datenschutz)

5-683.00 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Offen chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-690.0 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

(Datenschutz)

5-690.1 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

(Datenschutz)

5-690.2 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung(Datenschutz)

5-695.00 Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch (abdominal)

(Datenschutz)

5-702.2 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

(Datenschutz)

5-744.02 Operationen bei Extrauteringravidität: Salpingotomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-744.22 Operationen bei Extrauteringravidität: Partielle Salpingektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-744.42 Operationen bei Extrauteringravidität: Totale Salpingektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

(Datenschutz)

5-870.a3 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
tumoradaptierte Mastopexie

(Datenschutz)

5-983 Reoperation(Datenschutz)

8-504 Tamponade einer vaginalen Blutung(Datenschutz)
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8-506 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen(Datenschutz)

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

(Datenschutz)

9-271.0 Follikelpunktion und Ovumaspiration, intratubärer
Gametentransfer (GIFT): Perkutane Follikelpunktion unter
sonographischer Kontrolle

(Datenschutz)

9-271.2 Follikelpunktion und Ovumaspiration, intratubärer
Gametentransfer (GIFT): Transvaginale Ovumaspiration

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-42.6

 FallzahlICD-Ziffer Bezeichnung

C44.3 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

618

C44.4 Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut
des Halses

130

L40.0 Psoriasis vulgaris103

B02.2 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems89

C44.7 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität,
einschließlich Hüfte

88

A46 Erysipel [Wundrose]83

C44.2 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des
äußeren Gehörganges

82

C44.6 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität,
einschließlich Schulter

81

C44.5 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Rumpfes76

C43.5 Bösartiges Melanom des Rumpfes72

L73.2 Hidradenitis suppurativa69

D04.3 Carcinoma in situ: Haut sonstiger und nicht näher bezeichneter
Teile des Gesichtes

65

I83.2 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung61

C43.6 Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

55

L50.8 Sonstige Urtikaria55

B02.9 Zoster ohne Komplikation50

L97 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert49

C43.7 Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte36
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L30.8 Sonstige näher bezeichnete Dermatitis36

L27.0 Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel28

D03.3 Melanoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Gesichtes

27

C43.3 Bösartiges Melanom sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Gesichtes

26

L12.0 Bullöses Pemphigoid25

D04.4 Carcinoma in situ: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses22

L20.8 Sonstiges atopisches [endogenes] Ekzem22

D69.0 Purpura anaphylactoides19

I83.1 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung18

Z51.6 Desensibilisierung gegenüber Allergenen17

I87.0 Postthrombotisches Syndrom16

L02.0 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht16

C43.4 Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses12

D03.6 Melanoma in situ der oberen Extremität, einschließlich Schulter12

D04.7 Carcinoma in situ: Haut der unteren Extremität, einschließlich
Hüfte

12

L40.3 Psoriasis pustulosa palmoplantaris12

C84.0 Mycosis fungoides11

C00.0 Bösartige Neubildung: Äußere Oberlippe9

C00.1 Bösartige Neubildung: Äußere Unterlippe9

C77.3 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Axilläre Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

9

D03.5 Melanoma in situ des Rumpfes9

L05.0 Pilonidalzyste mit Abszess9

L05.9 Pilonidalzyste ohne Abszess9

L10.0 Pemphigus vulgaris9

C44.0 Sonstige bösartige Neubildungen: Lippenhaut8

C49.0 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

8

D04.6 Carcinoma in situ: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

8

C43.2 Bösartiges Melanom des Ohres und des äußeren Gehörganges7
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C77.4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Inguinale Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

7

C79.2 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut7

D04.2 Carcinoma in situ: Haut des Ohres und des äußeren
Gehörganges

7

L30.1 Dyshidrosis [Pompholyx]7

M33.1 Sonstige Dermatomyositis7

Q82.8 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Haut7

D04.5 Carcinoma in situ: Haut des Rumpfes6

L43.8 Sonstiger Lichen ruber planus6

L94.0 Sclerodermia circumscripta [Morphaea]6

C49.6 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Rumpfes, nicht näher bezeichnet

5

D00.0 Carcinoma in situ: Lippe, Mundhöhle und Pharynx5

I70.2 Atherosklerose der Extremitätenarterien5

K52.1 Toxische Gastroenteritis und Kolitis5

L28.2 Sonstige Prurigo5

L52 Erythema nodosum5

L53.8 Sonstige näher bezeichnete erythematöse Krankheiten5

L88 Pyoderma gangraenosum5

B02.7 Zoster generalisatus4

D03.7 Melanoma in situ der unteren Extremität, einschließlich Hüfte4

D23.3 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

4

I89.0 Lymphödem, anderenorts nicht klassifiziert4

L20.0 Prurigo Besnier4

L28.1 Prurigo nodularis4

L30.0 Nummuläres Ekzem4

A36.3 Hautdiphtherie(Datenschutz)

A60.0 Infektion der Genitalorgane und des Urogenitaltraktes durch
Herpesviren

(Datenschutz)

B00.0 Ekzema herpeticatum Kaposi(Datenschutz)

B00.1 Dermatitis vesicularis durch Herpesviren(Datenschutz)
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B00.5 Augenkrankheit durch Herpesviren(Datenschutz)

B02.0 Zoster-Enzephalitis(Datenschutz)

B02.3 Zoster ophthalmicus(Datenschutz)

B02.8 Zoster mit sonstigen Komplikationen(Datenschutz)

B09 Nicht näher bezeichnete Virusinfektion, die durch Haut- und
Schleimhautläsionen gekennzeichnet ist

(Datenschutz)

B20 Infektiöse und parasitäre Krankheiten infolge HIV-Krankheit
[Humane Immundefizienz-Viruskrankheit]

(Datenschutz)

B23.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheitszustände infolge HIV-
Krankheit

(Datenschutz)

B35.4 Tinea corporis(Datenschutz)

B59 Pneumozystose(Datenschutz)

C00.8 Bösartige Neubildung: Lippe, mehrere Teilbereiche überlappend(Datenschutz)

C43.0 Bösartiges Melanom der Lippe(Datenschutz)

C44.9 Bösartige Neubildung der Haut, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C46.0 Kaposi-Sarkom der Haut(Datenschutz)

C49.1 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der oberen Extremität, einschließlich Schulter

(Datenschutz)

C49.2 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

(Datenschutz)

C49.4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Abdomens

(Datenschutz)

C60.2 Bösartige Neubildung: Penisschaft(Datenschutz)

C79.3 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute(Datenschutz)

C79.8 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

(Datenschutz)

C84.1 Sézary-Syndrom(Datenschutz)

C85.1 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

C86.6 Primäre kutane CD30-positive T-Zell-Proliferationen(Datenschutz)

C88.4 Extranodales Marginalzonen-B-Zell-Lymphom des Mukosa-
assoziierten lymphatischen Gewebes [MALT-Lymphom]

(Datenschutz)

D03.2 Melanoma in situ des Ohres und des äußeren Gehörganges(Datenschutz)

D03.4 Melanoma in situ der behaarten Kopfhaut und des Halses(Datenschutz)

D07.4 Carcinoma in situ: Penis(Datenschutz)

D12.8 Gutartige Neubildung: Rektum(Datenschutz)
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D18.0 Hämangiom(Datenschutz)

D23.4 Sonstige gutartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut
des Halses

(Datenschutz)

D23.7 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität,
einschließlich Hüfte

(Datenschutz)

D48.5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Haut(Datenschutz)

D69.5 Sekundäre Thrombozytopenie(Datenschutz)

D86.3 Sarkoidose der Haut(Datenschutz)

E10.7 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen(Datenschutz)

E11.7 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen(Datenschutz)

E23.7 Störung der Hypophyse, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

E86 Volumenmangel(Datenschutz)

G93.5 Compressio cerebri(Datenschutz)

I77.6 Arteriitis, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

I83.0 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration(Datenschutz)

I89.1 Lymphangitis(Datenschutz)

J20.2 Akute Bronchitis durch Streptokokken(Datenschutz)

J34.0 Abszess, Furunkel und Karbunkel der Nase(Datenschutz)

K12.0 Rezidivierende orale Aphthen(Datenschutz)

K62.0 Analpolyp(Datenschutz)

K75.4 Autoimmune Hepatitis(Datenschutz)

K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L02.2 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf(Datenschutz)

L02.3 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß(Datenschutz)

L02.4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten(Datenschutz)

L02.8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an sonstigen
Lokalisationen

(Datenschutz)

L03.1 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten(Datenschutz)

L13.0 Dermatitis herpetiformis [Duhring](Datenschutz)

L13.8 Sonstige näher bezeichnete bullöse Dermatosen(Datenschutz)

L21.8 Sonstiges seborrhoisches Ekzem(Datenschutz)

L23.2 Allergische Kontaktdermatitis durch Kosmetika(Datenschutz)
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L23.4 Allergische Kontaktdermatitis durch Farbstoffe(Datenschutz)

L30.3 Ekzematoide Dermatitis(Datenschutz)

L30.4 Intertriginöses Ekzem(Datenschutz)

L40.1 Generalisierte Psoriasis pustulosa(Datenschutz)

L40.4 Psoriasis guttata(Datenschutz)

L43.3 Subakuter Lichen ruber planus (aktiv)(Datenschutz)

L44.0 Pityriasis rubra pilaris(Datenschutz)

L44.8 Sonstige näher bezeichnete papulosquamöse Hautkrankheiten(Datenschutz)

L50.0 Allergische Urtikaria(Datenschutz)

L50.9 Urtikaria, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L51.0 Nichtbullöses Erythema exsudativum multiforme(Datenschutz)

L51.1 Bullöses Erythema exsudativum multiforme(Datenschutz)

L53.9 Erythematöse Krankheit, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

L56.0 Phototoxische Reaktion auf Arzneimittel(Datenschutz)

L57.0 Aktinische Keratose(Datenschutz)

L71.1 Rhinophym(Datenschutz)

L71.8 Sonstige Rosazea(Datenschutz)

L72.0 Epidermalzyste(Datenschutz)

L87.1 Reaktive perforierende Kollagenose(Datenschutz)

L90.0 Lichen sclerosus et atrophicus(Datenschutz)

L92.0 Granuloma anulare(Datenschutz)

L93.1 Subakuter Lupus erythematodes cutaneus(Datenschutz)

L95.0 Livedo-Vaskulitis(Datenschutz)

L98.4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

L98.8 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der
Unterhaut

(Datenschutz)

M35.1 Sonstige Overlap-Syndrome(Datenschutz)

M35.4 Eosinophile Fasziitis(Datenschutz)

N17.8 Sonstiges akutes Nierenversagen(Datenschutz)

N18.4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4(Datenschutz)

Q27.3 Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße(Datenschutz)
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R11 Übelkeit und Erbrechen(Datenschutz)

R21 Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen(Datenschutz)

R53 Unwohlsein und Ermüdung(Datenschutz)

S92.3 Fraktur der Mittelfußknochen(Datenschutz)

T24.3 Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines,
ausgenommen Knöchelregion und Fuß

(Datenschutz)

T78.2 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet(Datenschutz)

T78.3 Angioneurotisches Ödem(Datenschutz)

T81.0 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

(Datenschutz)

T81.4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert(Datenschutz)

T81.8 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

(Datenschutz)

T86.0 Versagen eines Transplantates hämatopoetischer Stammzellen
und Graft-versus-host-Krankheit

(Datenschutz)

T88.6 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer
indikationsgerechten Droge bei ordnungsgemäßer Verabreichung

(Datenschutz)

Prozeduren zu B-42.7

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-895.14 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Sonstige
Teile Kopf

1290

5-983 Reoperation1248

8-191.10 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad

1099

8-971.0 Multimodale dermatologische Komplexbehandlung: Ganzkörper-
Dermatotherapie (mindestens 2 x tägl.)

791

8-560.1 Lichttherapie: Photochemotherapie (PUVA)764

5-913.54 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

640

5-903.54 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

620

5-916.24 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

545

5-916.74 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

504
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5-896.1f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

492

5-985.1 Lasertechnik: CO2-Laser491

5-212.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der äußeren Nase, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

441

8-560.3 Lichttherapie: Lichttherapie UVA 1341

8-971.1 Multimodale dermatologische Komplexbehandlung: Ganzkörper-
Dermatotherapie (mindestens 2 x tägl.), Balneotherapie und/oder
Lichttherapie

290

1-415 Biopsie ohne Inzision an der Gesichtshaut271

5-895.1a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Brustwand und Rücken

256

5-903.5a Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Brustwand und Rücken

250

5-913.5a Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Brustwand und Rücken

219

5-903.64 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Sonstige Teile Kopf

209

5-903.04 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

206

5-181.1 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision an der Ohrmuschel, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

191

8-560.0 Lichttherapie: Selektive Ultraviolettphototherapie (SUP)184

8-191.00 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer Lösung:
Ohne Debridement-Bad

179

8-191.20 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband mit antiseptischen Salben:
Ohne Debridement-Bad

151

1-490.4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf136

1-490.6 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel129

5-903.56 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Schulter und Axilla

111

5-895.16 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Schulter
und Axilla

102
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1-502.6 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Unterschenkel

95

3-760 Sondenmessung im Rahmen der SLNE (Sentinel Lymphnode
Extirpation)

95

5-895.1f Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Unterschenkel

95

5-919.0 Operative Versorgung von Mehrfachtumoren an einer
Lokalisation der Haut in einer Sitzung: 3-5 Tumoren

95

5-900.0f Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

92

1-700 Spezifische allergologische Provokationstestung89

5-895.19 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Hand

88

5-903.57 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Oberarm und Ellenbogen

86

5-902.44 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

85

5-894.1a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

80

5-902.64 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

80

5-913.59 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Hand

80

5-895.17 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Oberarm
und Ellenbogen

78

9-401.00 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

76

5-903.5f Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Unterschenkel

73

5-895.06 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Schulter
und Axilla

72

5-916.7a Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Brustwand und Rücken

71

8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige
Applikationsform

68
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9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung65

1-502.4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf64

5-903.58 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Unterarm

64

5-895.15 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Hals

61

5-895.18 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Unterarm

61

5-896.1g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Fuß

61

5-913.58 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Unterarm

61

5-186.x Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Sonstige60

5-895.0a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

60

5-896.0x Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige

60

5-900.06 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Schulter und Axilla

59

8-650 Elektrotherapie57

5-913.5f Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Unterschenkel

56

9-401.22 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

55

8-547.2 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren54

1-502.3 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterarm
und Hand

52

5-913.57 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Oberarm und Ellenbogen

50

5-903.5e Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Oberschenkel und Knie

49

5-913.56 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Schulter und Axilla

49

5-181.6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision retroaurikulär, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

47
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5-900.0a Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

47

5-900.0e Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

43

5-895.04 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Sonstige
Teile Kopf

41

5-401.13 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklid- und Farbmarkierung, kombiniert (Sentinel-
Lymphonodektomie)

40

5-903.55 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Hals

40

5-916.2a Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Brustwand und Rücken

40

1-490.2 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberarm und
Ellenbogen

38

1-502.7 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Fuß38

5-900.0g Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Fuß

38

5-903.74 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, großflächig: Sonstige Teile Kopf

38

5-913.5e Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

38

1-502.5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Oberschenkel

37

5-900.07 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

37

5-181.4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision präaurikulär, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

36

5-895.1e Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Oberschenkel und Knie

36

5-900.09 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hand

36

1-490.1 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Schulterregion35

1-490.3 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und
Hand

35

5-903.59 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Hand

35
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1-502.2 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und
Ellenbogen

34

5-895.07 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberarm
und Ellenbogen

33

5-895.0c Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Leisten-
und Genitalregion

33

5-895.10 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Lippe

32

5-902.24 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

32

1-490.7 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Fuß31

1-490.x Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige31

1-490.0 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals30

5-916.29 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Hand

30

5-916.76 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Schulter und Axilla

30

1-490.5 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel29

5-895.1g Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Fuß

29

5-894.1b Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

28

5-895.0d Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß

27

5-916.77 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Oberarm und Ellenbogen

27

5-900.0c Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Leisten- und Genitalregion

26

1-414.x Biopsie ohne Inzision an der Nase: Sonstige25

1-502.x Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Sonstige25

5-869.1 Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend

25

5-903.14 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

24

5-916.7f Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Unterschenkel

24
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8-191.5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

24

5-895.08 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterarm

23

5-900.08 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

23

5-913.55 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Hals

23

9-401.30 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens
50 Minuten bis 2 Stunden

23

5-894.1e Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und
Knie

22

5-895.0e Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss:
Oberschenkel und Knie

22

5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

22

5-919.1 Operative Versorgung von Mehrfachtumoren an einer
Lokalisation der Haut in einer Sitzung: Mehr als 5 Tumoren

22

5-401.53 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Mit Radionuklid- und Farbmarkierung,
kombiniert (Sentinel-Lymphonodektomie)

21

5-896.14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

21

5-902.4f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Unterschenkel

21

5-916.78 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Unterarm

21

5-895.2a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand
und Rücken

20

5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

20

5-903.09 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Hand

20

5-903.0a Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Brustwand und Rücken

20

5-903.5b Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Bauchregion

20
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5-916.79 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Hand

20

8-522.91 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitätsmodulierte Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

20

5-894.14 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

19

5-913.5b Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Bauchregion

19

5-913.b4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

19

5-916.26 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Schulter und Axilla

19

8-030.0 Spezifische allergologische Immuntherapie: Mit Bienengift oder
Wespengift

19

5-217.2 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenrücken18

5-401.11 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

18

5-894.16 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Schulter und
Axilla

18

9-401.23 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

18

5-895.1b Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Bauchregion

17

8-548.0 Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4
Einzelsubstanzen

17

1-502.1 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision:
Schulterregion

16

5-401.12 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

16

5-894.1f Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel

16

5-903.24 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

16

5-900.0b Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion

15

5-916.2f Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Unterschenkel

15
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5-916.25 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Hals

14

5-916.28 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Unterarm

14

5-916.75 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Hals

14

8-561.1 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

14

5-894.18 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterarm

13

5-895.0b Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss:
Bauchregion

13

5-916.27 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen

13

5-916.7e Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Oberschenkel und Knie

13

5-217.1 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenflügel12

5-900.05 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Hals

12

5-903.00 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Lippe

12

1-410 Biopsie ohne Inzision an der Ohrmuschel11

5-388.0x Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals:
Sonstige

11

5-894.1g Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Fuß

11

5-895.1c Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Leisten-
und Genitalregion

11

5-902.4g Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Fuß

11

5-903.06 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Schulter und Axilla

11

5-903.0f Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Unterschenkel

11

5-913.5g Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Fuß

11

1-420.0 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Lippe10

5-388.x Naht von Blutgefäßen: Sonstige10
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5-894.17 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberarm und
Ellenbogen

10

5-903.50 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Lippe

10

5-903.5c Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Leisten- und Genitalregion

10

5-905.14 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle:
Gestielter regionaler Lappen: Sonstige Teile Kopf

10

5-913.5c Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Leisten- und Genitalregion

10

5-091.10 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

9

5-404.03 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Axillär: Level 1, 2 und 3

9

5-892.16 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und
Axilla

9

5-895.0f Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss:
Unterschenkel

9

5-903.05 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Hals

9

5-913.5d Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Gesäß

9

1-653 Diagnostische Proktoskopie8

5-401.03 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit
Radionuklid- und Farbmarkierung, kombiniert (Sentinel-
Lymphonodektomie)

8

5-894.15 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hals

8

5-894.19 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hand

8

5-903.5g Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
großflächig: Fuß

8

8-191.11 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband: Mit Debridement-Bad

8

8-191.x Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Sonstige

8

8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

8
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1-930.3 Infektiologisches Monitoring: Bestimmung der HI-Viruslast zur
Verlaufsbeurteilung

7

5-217.x Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Sonstige7

5-892.14 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile
Kopf

7

5-895.1d Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Gesäß

7

5-896.0g Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Fuß

7

5-903.07 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen

7

5-916.20 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Lippe

7

8-987.10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

7

5-401.01 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

6

5-892.1c Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und
Genitalregion

6

5-894.1d Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Gesäß

6

5-895.0g Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß

6

5-895.27 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm
und Ellenbogen

6

5-896.04 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

6

5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Brustwand und Rücken

6

5-902.04 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

6

5-913.ba Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Brustwand und Rücken

6

5-916.2e Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Oberschenkel und Knie

6
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5-916.7b Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Bauchregion

6

5-916.7g Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Fuß

6

5-921.xf Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen: Sonstige: Unterschenkel

6

9-401.26 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6
Stunden

6

1-420.5 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle:
Wangenschleimhaut

5

5-212.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der äußeren Nase

5

5-401.50 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

5

5-895.26 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Schulter und
Axilla

5

5-895.2b Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

5

5-896.1e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Oberschenkel und Knie

5

5-903.08 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Unterarm

5

5-903.84 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

5

5-913.b6 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Schulter und Axilla

5

8-190.21 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

5

9-401.01 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

5

5-182.0 Resektion der Ohrmuschel: Partiell4

5-404.h Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger
Eingriff: Inguinal

4

5-900.0d Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Gesäß

4

5-900.x4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

4

5-902.45 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Hals

4
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5-903.65 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Hals

4

5-916.2b Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Bauchregion

4

5-916.7c Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Leisten- und Genitalregion

4

8-987.11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

4

9-401.02 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr
als 4 Stunden

4

1-412.0 Biopsie ohne Inzision an Augenlid und Augenbraue: Augenlid(Datenschutz)

1-412.1 Biopsie ohne Inzision an Augenlid und Augenbraue: Augenbraue(Datenschutz)

1-420.1 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Zunge(Datenschutz)

1-490.y Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: N.n.bez.(Datenschutz)

1-502.0 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals(Datenschutz)

1-502.y Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: N.n.bez.(Datenschutz)

1-573 Biopsie an der Vulva durch Inzision(Datenschutz)

1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität(Datenschutz)

1-930.1 Infektiologisches Monitoring: Quantitative Virus-
Nukleinsäurebestimmung

(Datenschutz)

1-930.4 Infektiologisches Monitoring: Genotypische oder phänotypische
Resistenzbestimmung von Viren (HI-Viren oder Hepatitis-B-Virus)
gegen antiretrovirale Substanzen

(Datenschutz)

1-941.1 Komplexe Diagnostik bei Leukämien: Komplexe Diagnostik mit
HLA-Typisierung

(Datenschutz)

5-091.30 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

(Datenschutz)

5-095.10 Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Ohne
Beteiligung der Lidkante

(Datenschutz)

5-096.01 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik:
Mit Hautschwenkung

(Datenschutz)

5-096.20 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Transplantation:
Haut

(Datenschutz)

5-181.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Hämatomausräumung

(Datenschutz)

5-181.5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Exzision retroaurikulär

(Datenschutz)
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5-181.x Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren
Ohres: Sonstige

(Datenschutz)

5-182.1 Resektion der Ohrmuschel: Partiell, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

(Datenschutz)

5-186.3 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Mit
mikrovaskulärem Lappen

(Datenschutz)

5-187.x Plastische Rekonstruktion der gesamten Ohrmuschel: Sonstige(Datenschutz)

5-188.x Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres: Sonstige(Datenschutz)

5-217.0 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasensteg(Datenschutz)

5-217.3 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Mehrere Teile der
Nase

(Datenschutz)

5-385.96 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als
selbständiger Eingriff): Seitenastvarize

(Datenschutz)

5-385.b Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Endoluminale
Radiofrequenzablation

(Datenschutz)

5-388.8x Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige(Datenschutz)

5-388.a0 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Kopf, extrakraniell
und Hals

(Datenschutz)

5-388.ax Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Sonstige(Datenschutz)

5-401.02 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit
Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-401.10 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne
Markierung

(Datenschutz)

5-401.51 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Mit Radionuklidmarkierung (Sentinel-
Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-401.52 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Mit Farbmarkierung (Sentinel-
Lymphonodektomie)

(Datenschutz)

5-402.13 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär:
Level 1, 2 und 3

(Datenschutz)

5-492.00 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Lokal

(Datenschutz)

5-492.02 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Tief, mit Teilresektion des Muskels

(Datenschutz)

5-640.2 Operationen am Präputium: Zirkumzision(Datenschutz)

5-770.5 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens:
Dekortikation (z.B. bei Kieferosteomyelitis)

(Datenschutz)

1740Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2014 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V



Universitätsklinikum Heidelberg

 FallzahlOPS-Ziffer Bezeichnung

5-892.04 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-892.0x Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Sonstige

(Datenschutz)

5-892.34 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines
Medikamententrägers: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-892.3d Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines
Medikamententrägers: Gesäß

(Datenschutz)

5-894.04 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

(Datenschutz)

5-894.07 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Oberarm und
Ellenbogen

(Datenschutz)

5-894.0a Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-894.0d Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Gesäß

(Datenschutz)

5-894.10 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Lippe

(Datenschutz)

5-894.1c Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-894.2c Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision von Schweißdrüsen, lokal: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-895.00 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Lippe

(Datenschutz)

5-895.05 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Hals

(Datenschutz)

5-895.09 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Hand

(Datenschutz)

5-895.28 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm

(Datenschutz)

5-895.2c Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

(Datenschutz)

5-895.2d Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Gesäß

(Datenschutz)

5-895.2f Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss:
Unterschenkel

(Datenschutz)
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5-895.2g Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß

(Datenschutz)

5-895.30 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Lippe

(Datenschutz)

5-895.34 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Sonstige
Teile Kopf

(Datenschutz)

5-895.36 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Schulter
und Axilla

(Datenschutz)

5-895.37 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Oberarm
und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-895.38 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Unterarm

(Datenschutz)

5-895.3a Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-895.3b Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Bauchregion

(Datenschutz)

5-895.3c Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss,
histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Leisten-
und Genitalregion

(Datenschutz)

5-895.47 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-896.09 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-896.0f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-896.15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Hals

(Datenschutz)

5-896.18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterarm

(Datenschutz)
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5-896.19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-896.1b Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

(Datenschutz)

5-896.1c Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-896.1d Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Gesäß

(Datenschutz)

5-896.24 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-896.2a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit
Einlegen eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-897.0 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision(Datenschutz)

5-898.4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell(Datenschutz)

5-900.0x Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige

(Datenschutz)

5-900.x7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-901.0e Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-902.14 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.29 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-902.48 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-902.49 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Hand

(Datenschutz)

5-902.4a Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut,
großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-902.54 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-902.58 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Unterarm

(Datenschutz)

5-902.59 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Hand

(Datenschutz)
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5-902.5e Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-902.5f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Unterschenkel

(Datenschutz)

5-902.5g Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, großflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-902.60 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Lippe

(Datenschutz)

5-902.69 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-902.6a Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-902.6f Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Unterschenkel

(Datenschutz)

5-902.6x Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig:
Sonstige

(Datenschutz)

5-903.0b Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Bauchregion

(Datenschutz)

5-903.0d Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Gesäß

(Datenschutz)

5-903.0e Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-903.0g Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
kleinflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-903.20 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, kleinflächig: Lippe

(Datenschutz)

5-903.25 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, kleinflächig: Hals

(Datenschutz)

5-903.34 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-903.60 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Lippe

(Datenschutz)

5-903.6a Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-903.70 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, großflächig: Lippe

(Datenschutz)

5-903.80 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik,
großflächig: Lippe

(Datenschutz)

5-903.9a Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)
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5-913.24 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-913.29 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), kleinflächig: Hand

(Datenschutz)

5-913.2x Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), kleinflächig: Sonstige

(Datenschutz)

5-913.50 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Lippe

(Datenschutz)

5-913.64 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige
Dermabrasion, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-913.66 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige
Dermabrasion, großflächig: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-913.6a Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige
Dermabrasion, großflächig: Brustwand und Rücken

(Datenschutz)

5-913.6b Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige
Dermabrasion, großflächig: Bauchregion

(Datenschutz)

5-913.6c Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige
Dermabrasion, großflächig: Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-913.86 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), großflächig: Schulter und Axilla

(Datenschutz)

5-913.8a Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), großflächig: Brustwand und
Rücken

(Datenschutz)

5-913.b0 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Lippe

(Datenschutz)

5-913.b7 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

(Datenschutz)

5-913.b8 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Unterarm

(Datenschutz)

5-913.b9 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Hand

(Datenschutz)

5-913.bc Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Leisten- und Genitalregion

(Datenschutz)

5-913.be Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig:
Oberschenkel und Knie

(Datenschutz)

5-916.04 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene
Hauttransplantation, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)

5-916.2g Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflächig: Fuß

(Datenschutz)

5-916.54 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene
Hauttransplantation, großflächig: Sonstige Teile Kopf

(Datenschutz)
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5-916.70 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Lippe

(Datenschutz)

5-916.7d Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
großflächig: Gesäß

(Datenschutz)

6-001.80 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Aldesleukin, parenteral:
45 Mio. IE bis unter 65 Mio. IE

(Datenschutz)

6-001.d2 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral:
40 mg bis unter 80 mg

(Datenschutz)

6-001.d3 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral:
80 mg bis unter 120 mg

(Datenschutz)

6-002.b5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral:
150 mg bis unter 200 mg

(Datenschutz)

6-002.f7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.000 mg
bis unter 2.250 mg

(Datenschutz)

6-005.8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral(Datenschutz)

6-005.j Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, parenteral(Datenschutz)

8-133.0 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

(Datenschutz)

8-179.x Andere therapeutische Spülungen: Sonstige(Datenschutz)

8-190.22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

(Datenschutz)

8-191.21 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband mit antiseptischen Salben:
Mit Debridement-Bad

(Datenschutz)

8-191.30 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Überknüpfpolsterverband, kleinflächig: Ohne
Immobilisation durch Gipsverband

(Datenschutz)

8-191.40 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Überknüpfpolsterverband, großflächig: Ohne
Immobilisation durch Gipsverband

(Datenschutz)

8-547.0 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern(Datenschutz)

8-547.1 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern(Datenschutz)

8-547.x Andere Immuntherapie: Sonstige(Datenschutz)

8-560.4 Lichttherapie: Photodynamische Therapie (PDT)(Datenschutz)

8-800.0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

(Datenschutz)

8-810.wd Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 145 g bis unter 165 g

(Datenschutz)
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8-810.wf Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 185 g bis unter 205 g

(Datenschutz)

8-810.wh Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 225 g bis unter 245 g

(Datenschutz)

8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

(Datenschutz)

8-987.00 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.01 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

(Datenschutz)

8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

(Datenschutz)

9-401.31 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

(Datenschutz)

9-401.32 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4
Stunden

(Datenschutz)

Diagnosen zu B-43.6

Prozeduren zu B-43.7

Diagnosen zu B-44.6

Prozeduren zu B-44.7

Diagnosen zu B-45.6

Prozeduren zu B-45.7
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Diagnosen zu B-46.6

Prozeduren zu B-46.7

Diagnosen zu B-47.6

Prozeduren zu B-47.7

Diagnosen zu B-48.6

Prozeduren zu B-48.7

Diagnosen zu B-49.6

Prozeduren zu B-49.7

Diagnosen zu B-50.6

Prozeduren zu B-50.7

Diagnosen zu B-51.6

Prozeduren zu B-51.7
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Diagnosen zu B-52.6

Prozeduren zu B-52.7

Diagnosen zu B-53.6

Prozeduren zu B-53.7

Diagnosen zu B-54.6

Prozeduren zu B-54.7

Diagnosen zu B-55.6

Prozeduren zu B-55.7

Diagnosen zu B-56.6

Prozeduren zu B-56.7

Diagnosen zu B-57.6

Prozeduren zu B-57.7
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Diagnosen zu B-58.6

Prozeduren zu B-58.7

Diagnosen zu B-59.6

Prozeduren zu B-59.7

Diagnosen zu B-60.6

Prozeduren zu B-60.7

Diagnosen zu B-61.6

Prozeduren zu B-61.7

Diagnosen zu B-62.6

Prozeduren zu B-62.7

Diagnosen zu B-63.6

Prozeduren zu B-63.7
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Diagnosen zu B-64.6

Prozeduren zu B-64.7

Diagnosen zu B-65.6

Prozeduren zu B-65.7
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Die bereitgestellten Informationen sind Angaben der Krankenhäuser. Die Krankenhäuser
stellen diese Daten zum Zweck der Veröffentlichung nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V
und den Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
4 SGB V über Inhalt, Umfang und Datenformat eines strukturierten Qualitätsberichts für nach §
108 SGB V zugelassene Krankenhäuser (Regelungen zum Qualitätsbericht der
Krankenhäuser, Qb-R) zur Verfügung. Die Geschäftsstel le des Gemeinsamen
Bundesausschusses (G-BA) gibt die Daten unverändert und ungeprüft wieder. Für die
Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kann keine Gewähr übernommen werden.
Nach §§ 8 bis 10 Telemediengesetz ist die Geschäftsstelle des G-BA nicht verpflichtet,
übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen zu
forschen, die auf eine rechtswidrige Tat hinweisen. Verpflichtungen zur Entfernung oder
Sperrung der Nutzung konkreter Informationen nach den allgemeinen Gesetzen bleiben
hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis
einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von entsprechenden
Rechtsverletzungen wird die Geschäftsstelle diese Informationen umgehend entfernen.

Disclaimer

Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)
Wegelystr. 8, 10623 Berlin
www.g-ba.de

Dieses Dokument wurde automatisiert erstellt durch die
Gesundheitsforen Leipzig GmbH (www.gesundheitsforen.net).
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